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VORWORT. 

Dr. KARL HILDEBRAND, dessen Ausgabe der älteren 
Edda dem Publicum hiermit übergeben wird, sollte nicht die 
Preude erleben diess Ergebniss sorgsamster und gewissenhaftester 
Arbeit selber zu veröffentlichen; von schwerer Krankheit heim- 
gesucht starb der ebenso liebenswürdige Mensch als tüchtige 
Gelehrte am 17. April 1875 und hinterliess sein Werk un- 
vollendet. 

* Geb. 1846, 2. Dec, zu Arnstadt in Thüringen und auf 
dem dortigen Gymnasium vorbereitet, bezog er Ostern 1867 die 
Universität Leipzig, wo er sich zunächst dem Studium der Ge- 
schichte, später dem der deutschen Philologie widmete. Nach- 
dem er daselbst promovirt und zu diesem Zwecke die Abhand- 
lung Hiber die conditionalsätze und ihre conjunctionen in der 
altem Edda' (Leipzig 1871, 62 ss.) veröffentlicht, begab er 
sich nach Halle und habilitirte sich an dortiger Universität im 
J. 1873 für deutsche Philologie. Neben einer gedeihlichen Wirk- 
samkeit als academischer Lehrer wandte er seine wissenschaft- 
liche Thätigkeit auch hier vorzugsweise den Liedern der älteren 
Edda zu. Als Zeugniss derselben erschien im J. 1874 im Er- 
gänzungsband von Zachers Zeitschrift für deutsche Philologie 
seine Abhandlung über *die versteilung in den Eddaliedern', 
deren erste Hälfte er bereits als Habilitationsschrift im J. 1873 
veröffentlicht hatte. Ein weiteres und umfassenderes Zeugniss 
jedoch sollte eine kritische Ausgabe der älteren Edda nebst 
Grammatik und Wörterbuche sein, die ihm freilich nur etwa 
bis zur Hälfte auszuführen vergönnt ward. 

. Da von einer Fortsetzung und Vollendung des Werkes 
in dem von Hildebrand beabsichtigten Umfange vor der Hand 
nicht die Rede sein konnte, die Ausgabe des Textes aber nahezu 
vollendet war, unternahm es der Unterzeichnete, aufgefordert 



Vorwort. 

r des Buches, Herrn Perdinand Schöningh in Pader- 
iteBfl diese za Ende zu führen. 

gedruckt waren: Vijluspä bis Oddrünargrätr 23*, 
kt doch noch nicht corrigirt: Oddr. 23 ^ bis GnSrün- 
jdruckt und auch — bis auf die ersten Strophen — 
leitet : das letzte der Eddalieder, die Hamöismäl; das 
ersten Strophen, Text und Gommentar, war zugleich 
e auf die ältere Edda bezügliche, das sich in Hilde- 
schriftlichem Nachlasse vorfand, 
te ich denn ansser jener Correctur, die z. Th. ohne 
Uhren war, und den zur leichteren Benutzung des 
derlicben Zuthaten die Bearbeitung der Hamöismäl 
,en; ich habe mich dabei selbstverständlich dem von 
in den übrigen Liedern beobachteten Verfahren so 
lieh angeschlossen. 

ich am Ende der Ausgabe für einen möglichst cor- 
uck der "Fragmente eddischer Lieder in SE und 
jt, so glaubte ich nur im Sinne Hitdebrands zn 
r s. 211 auf 'die Bmchstncke' verweist. Anders 
oh mit den Verweisen theils auf den 'Excura über 
Ordnung in Vijluspä' (s. 1. 2. 4. 7), theils auf die 

der Schiusa Strophen von Sigrdrifumäl in der "Ein- 
02). Da nämlich Hildebrands Strophenordnung der 
in dieselbe ist, die von Sophus Bugge vorgeschla- 

da andrerseits jene Strophen der Sigrdrifumäl wie 
e, so auch von Hildebrand den Strophen im cod. 
it und gleich diesen behandelt werden, konnte der 
die betreff. Stelle der 'Einleitung' kaum anderes 
eine B«chtfertigung von Bugges Verfahren, dem 
owohl rücksichtlich der Strophenordnnng in Vijluepä, 

Aechtheit der Sohlussstrophen in Sigrdrifumäl sich 
I hatte. Unter solchen umständen schien es mir 
r den Leser auf Bugges eigne Begründung zu ver- 
ir theüa in seiner Ausgabe (s. 33-42; 234—236 
I., s.: Zz I, 408 ff. u. 394 ff.), theils in den Aar- 
l Oldk. (1869, B. 243—247) gegeben hat. Eine 
I Strophentabelle für VQluspä findet sich s. 307—308. 



Vorwort. V 

Rücksichtlich jener von Hildebrand in Aussicht gestellten 
^Einleitung', ihres Inhalts und Umfangs, können wir nur ver- 
muthen, dass sie alles das mehr oder minder eingehend behan- 
delt haben würde, worüber sich der Leser aus einer ^Einleitung 
zu den Eddaliedern' zu belehren wünscht. Einige der wichtig- 
sten hierhin gehörigen Punkte hat Edvin Jessen in seiner 
Abhandlung: 'über die Eddalieder: heimat, alter, character' in 
Zz m (1871), 1-84 besprochen. 



Eine Vorrede von Hildebrands eigner Hand würde uns 
jedenfalls über das Ziel seiner Ausgabe und über die Wege, 
auf denen er es zu erreichen gesucht, ausführlicher berichtet 
haben; jetzt sind wir darauf angewiesen, dies aus dem, was er 
fertig hinterlassen, uns selber zu abstrahiren. 

Die Ausgabe ist eine ausschliesslich ^kritische'; Erläu- 
terungen, sprachliche wie sachliche, waren der Grammatik und 
dem Wörterbuche vorbehalten. Wenn sonach jenes Ziel selbst- 
verständlich kein andres sein konnte, als einen möglichst ur- 
sprünglichen Text der Eddalieder herzustellen, bez. die Zahl 
der verderbten und noch ungeheilten Stellen zu vermindern, so 
bezeugt Seite für Seite des kritischen Commentars, dass er diess 
vor Allem im Anschluss an Sophus Bugges Ausgabe der 
älteren Edda (1867) erstrebt hat. Einmal die hier zum ersten- 
mal in so vollständiger und in so genauer Weise dargelegte 
handschriftliche Ueberlieferung in Verbindung mit dem stäten 
Hinweise auf die secundären Quellen in Snorra-Edda, Vijlsunga 
saga, Noma - gests {)attr u. a., andrerseits die an zahlreichen 
Stellen von S. Bugge selbst wie neben und nach ihm von Svend 
Grundtvig (1868 und 1874) gewonnene Emendation des Textes 
— sie bildeten die Grundlage, auf welcher Hildebrand unter 
umfassender Benutzung der übrigen Arbeiten auf diesem Gebiete 
seine Aufgabe zu lösen gesucht; sachkundige Kritik wird ihm 
das Zeugniss nicht versagen, dass er hierbei mit ebenso viel 
selbständigem Urtheil als nach sorgfaltigster Vorbereitung zu 
Werke gegangen. Zweierlei aber erscheint der Ausgabe Hilde- 
brands eigenthümlich und verleiht ihr einen besondem und 
selbständigen Werth: die nach festem Princip geregelte Vers- 



des kritischen Apparats. Hilde- 
"orgäDger, der metrischen Form 
ihende, Vers für Vers prüfende 
nachdem er dieselbe schon früher 
ndlung über 'die Verstellung in 
, nunmehr die Ergebnisse der- 
undenen Cäsm^eetzB in seiner 
I Textes verwerthet; galten sie 
L Umfange jeder Verszeile, haben 
äerungen des Textes zur Folge 
< Emendationen bezeichnen darf, 
er, den Hlldcbrand seinem Texte 
ras er aus den Ihm sonst unzn- 
iber dieselben mittheilt, bereite 
vor und hat es lediglich dieser 
um so grössere Mühe hat er es 
; dem Bekanntwerden dieser Lie- 

um die Kelnlgung ihres Textes 
ichtlich zusammen zu stellen; er 

einen vollständigen IJeberblick 
lit langer als einem Jahrhundert 
iben, sondern auch dem Haeh- 
thodiseher Belehrung dargeboten, 
bemerkt bleiben, dass die nor- 
l seinen Text gekleidet, — wenn 
äum Theil — von der üblichen, 
■undtvigs, in mancherlei Punkten 
er alterthümlicheren oder stren- 
. So schreibt er Brechung und 
l iü), behält 8 (statt d und t) 
ih 1, m, n, p, k, femer kurzen 
, helt usw, langen in mion, ilt, 
nd hierin ohne Vorgang irgend 
at er das phonetisch wie gra- 
erfliche ö aufgegeben und statt 
jewendet. 

Th. Mhiua 
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>ök B. 307-308 



EfiKLißUNG DEB IM KRITISCHEN COMMENTAß 
GEBRAUCHTEN ABKÜRZÜMEN 

L HANDSCHRIFTEN 

(8, S.Bugges Ausgabe der Ssenu-Edda, Vorrede p. IffJ 

1. Hdss. für alle Lieder (ausser BigsJ). u. Hyndl.) 

R: codex regius d, i: Pergamenthandschrift auf der 'grossen königlichen 
Bibliothek' in Kopenhagen, nr, 2365 (gross octavj, auf Island zu 
Ende des XIII, Jhd. geschrieben, Sie besteht aus 45 beschriebe- 
nen und 8 leeren Blättern; letztere dienen zur Ausfüllung einer 
Lücke, die sich zwischen fol. 32 und fol, 33 findet, Di^e Hds. 
enthält eine Sammlung von einigen 30 Liedern zur nordischen 
Mythologie und zur deutschen, z. Th, nordischen Heldensage; sie 
mag etwa zu Anfang des XIII, Jhd, zu Stande gekommen sein 
und liegt uns im cod, reg, nur in einer Abschrift vor. Die lAe^ 
der folgen *mB in nachstehender Ordnung auf einander : Vgluspä, 
HÄvamäl, yafI)rüÖn.^ Grlmn., Skirn., Hä.rbar$slj.y Hymiskv., Loka- 
senna, prymskv.^ Volund., Alvlssm., Helgakv. Hund. L, Helgakv. 
HiQry., Helgakv. Hund. U., frä dauöa SinfiQtla, Gripisspä^ Regins- 
m&l, Fäfnismäl, Sigrdrifumä.1 bis 29, 2 ( — meö seggjum fari, 
fol. 32b) — Lücke — (fol, 33a: saka unnit — ) brot af Siguröarkv., 
GuÖrünarkv. I., Siguröarkv. skamma usw., wie in allen Ausgäben, 
bis HamÖismäl ; die HamÖismäl enden auf fol. 45b etwa nach der 
Mitte der Seite, deren übriger Theil leer ist (doch vgl. Zz III, 61), 
Die Strophen und Verse der Lieder sind nicht abgesetzt, sondern 
tüie alle Gedichte in den älteren isländ. Hdss, mit fortlaufender 
Zeile geschrieben. Näheres über Folge und Umfang der Lieder 
und Prosastücke in der Hds,, ihre graphische Anordnung und die 
(farbigen) Überschriften, soweit sie noch erkennbar sind, s: beim 
Beginn jedes Liedes in der Ausgabe, 

Der frühere Besitzer der Hds, der isländ. Bischof Brynj" 
ülfr Sveinsson aufSkälholt (1639—1674), Hess eine — nicht mehr 
vorhandene — Abschrift von ihr fertigen und setzte darauf die 



X Erklärung der Abkürzungen. 

Worte: Edda Saemundi mjiltiscii; er that dies, me es scheint, in 
der auch von andern seiner gelehrten Landsleute getheüten Mei- 
nung, dass während Snorre Sturlusons Schrift: Edda nur eine 
"epitome' sei und auf ein älteres Werk ähnlicher Art zurückweise, 
eben dies nun in jener erst kurz vorher aufgefundenen und bis 
dahin ganz unbekannten Lieder-Sammlung zum Vorschein gekom- 
men; er gab ihr daher den Namen des Snorresehen Werkes und 
verband ihn zugleich mit dem jenes alten, ob seiner Gelehrsamkeit 
hochheruhmten Ssemundr Sigfiisson (f 1133), sei es als Sammlers 
oder gar als Verfassers jener Lieder, (s: ''Graagaas^ in der Hall. 
Encyd. s. 98-99.) 
A: cod. Arna - Magnseanus, Pergarrienthandschrift auf der Universitäts- 
bibliothek in Kopenhagen, nr, "748, 40^, auf Island vor oder nach 
, 1300, jedenfalls später als R geschrieben. Sie zählt 28 Blätter, 
von denen die ersten 6 aus zwei Fragmenten einer dem R ähn- 
lichen Liedersammlung, die übrigen aus Fragmenten der Snorra- 
Edda bestehen (s: Islendingadräpa, Kiel 1874, s, 9). Jene sechs 
Blh enthalten, Bh 1 und 2: HarbarÖsliöÖ (von 19,7 an), Baldrs 
draumar, Skirnismäl (bis 27,8) und Bh 3 — 6: Vaf|)rüÖn. (von 
20,2 an), Grimn., Hymiskv., Volundarkv. (die ersten Zeilen der 
Prosa). Das Gedicht Baldrs draumar findet sich nur in A, nicht 
auch in R, während Gemeinsamkeit der Prosastücke und gewisser 
Schreibfehler auf gemeinsamen Ursprung beider Hdss hinweisen. 

2, für V^luspä: 

H : Hauksbök (Pergam.) unter den Arna-Magn. Hdss» der Univ.-Biblioth. 
zu Kopenh,, eine Sammlung grösserer umd kleinerer Werke ver- 
schiedensten Inhalts, veranstaltet und z. Th, mit eigner Hand 
geschrieben von Herra Haukr Erlendsson (f 1334), Ursprimglich 
ein Codex ist sie schon seit geraumer Zeit in drei getheilt; von 
ihnen enthält der mittlere, cod. AM 544, 40, u, a, zwischen einer 
Beschreib. Jerusalems und der Tröjumannasaga eine obwohl schwer, 
oft kaum noch lesbare Abschrift der Vgluspä, auf 2^^ Seiten. 
Beide Aufzeichnungen des Gedichts, R und H, weichen mehrfach 
von einander ab: abgesehen von den verschiedenen Lesarten in 
den gemeinsamen Strophen, ist nicht allein deren Aufeinanderfolge 
in R eine andre als in H, sondern B wie H enthält auch eigen- 
thümliche Strophen (s: Zz I, 409); jede der beiden Aufzeichnun- 
gen ist in meiner und in Bugges Ausgabe besonders gedruckt, 

3. für Sigrdrifumäl, str. ^9^-^37: 

C: cod. reg. Havn. 1109, foh (collect nov.); Pphds des XV HI, Jahrh. 
0: 'oblongus', cod. AM. 738, 40; Pphds des XVIL Jahrh. (1680). 



Erklärung der Abkürzongen. XI 

Q : cod. AM. 161, 80 ; PpMs des XVII. Jahrh. 

e: cod. Holm. 64, fol; Pphds des XVIL Jahrh, (1680), 

COQe — Abschriften theüs der Lieder in R, theüs andrer Ge- 
dichte — enthalten die Sigrdrlfumä,! mit den in B mangelnden 
Strophen, die jedoch allem Anschein nach auf B, da er sich 
noch in unversehrtem Zustande befand, als ihre unmittelbare 
oder mittelbare Quelle zurückgehen, (s, Bugge L—LII und 
417—418,) 

4. für Kigsl)ula: 

W : cod. Wormianus oder Ormsbok (nach dem frohem Besitzer Ole 
Worm) d, i: cod, AM, 242, foh, Pergamenthds, aus der Mitte 
des XIV. Jahrh,, enthält die SDorra-£dda; auf dem letzten Blatte 
der Hds steht die nur hier überlieferte Rigst>ula, deren ScMuss 
mit einem darauf folgenden Blatte verloren gegangen, 

5. für Hyndluliöö : 

F: Flateyjarbök (nach der kleinen isländ. Insel Flatey, dem Wohnorte 
der ehemaligen Besitzer), Pergamenthandschr, auf der gr, königl, 
Bibliothek in Kopenhagen, nr, 1005, im grössten Folio, 224 BU, 
ä 4 Coli,, vom Ende des XIV, Jahrhund. (1370 — 1380), in wort' 
getretiem Abdruck herausgeg, von G. Vigfüsson und C. ünger, 
3 Bde, Christiania 1860 — 1868. Vor den Königsaga^Sy die den 
Hauptinhalt der Hds. büden, finden sich auf 2^^ Bll (od. 10 Coli,) 
einige Gedichte und kleinere ProsastOcke und unter jenen auch 
die — nur hier überlieferten — Hyndluliöö, in der Hds: col, 4— ö, 
in der Ausg.: I, 11 — 16. 



SE: Snorra-Edda (Tom, I. 11. Hafnite, sumptib, legati Ama- Magnaani 

1848--'ö2) 
Gylf : Gylfaginning, in 8E. I, 30—204 
Skdldsk. : Skäldskaparmäl, in SE. I, 230—593 

Hdss. der Snorra*Edda 

r: cod. rcgias, d. i: Pergamenthds, auf der gr. königl. Biblioth. zu 
Kopenhagen, nr. 2367 (gross octav), 55 Bll; vom Anf. des XIV. 
Jahrh. (s: Zze s. 14), — NB. r' (s. 14 zu 53,2) d. i: rß bei Bugge s. S2^ 

W: cod. Wormianus, s: oben 

Vi cod. Upsaliensis, d. i: Pergamenthds, auf der Universitätsbibliothek 
zu üpsaia, 'cod, DeHagardianus nr, If, (Mein quart) 56 BU,, geschr, 
um 1300, — U voUständ. abgedruckt in SE, II, 250—396 



XII Erklärung der Abkürzungen. 

V (od. VS od, VqlsJ: Vglsungasaga, in: Fas. I (1829), 113-^234 und 

in: S. Bugges Ausg, (1865), 83—199; beiden Äusgg. liegt zu 

Grunde: cod, reg. 1824 B; s: Zz 1, 417—418 
N (od, NJ): Norna-gests |)ättr, in: Fas. I (1829), 311—342 (nach cod. 

reg. 2845) tmd in : 8. Bugges Ausg. (1864), 47- 80 (nach S und 

F); s: Zz I, 417—418 
S (auch d): cod. AM. 62 ^ fdl.; enth.: Olafs saga Tryggvasonar 
r : Flateyjarbök, s : oben; Norna-gests I)ä,ttr in der Ausg. I, 346'-'359 



TL LITTERATUR 

AMagn: Ärni Magnüsson (t 1730), in K. 

B (B'BtBe): S. Bugge, in: Saemundar Edda hins frööa || Norroen fom- 

kvaeöi . . . udgiven af S. B. Christiania, 1867 (s : Zz. I, 389 ff.) 
B* : S. Bugge in den anmerhungen unter dem text der ausg. 
Bt: ders. in 'Tillaeg og Rettelser', ebd. s. 388—450 
Be: ders. in: 'Efterslaet til min udgave af Saem. E.', in: Aar- 
bog, for. nord. Oldk. og Hist. 1869, s. 243—276 
Bm: F. G. Bergmann, in: Poemes de PEdda (Voluspa, Vafthrudnis- 

mal, Lokasenna) Paris, 1838 
B : FECph. Dietrich, in: Altnord. Lesebuch. 2. Aufl. Leipzig, 1864 

(VQluspä, H^miskviöa, prymskviöa, Siguröarkv. III., helreiö Brynh., 

Hdvamäl, sp. 1—47) 
^; L. Ettmüller, 1. in: Altnord. Lesebuch. Zürich, 1861 (V^luspä, 

Helgakv. Hjörv., Helvakv. Hund. I. II., Guörünarkv. L, Atlakv., 

GuÖrünarhv., s. 1 — 23; Grimn. — bearbeitet von H. Lüning — 

s. 41-46); 2. in: Germ. XIV. XVII. XVIIL XIX. 
Eg: Swhi. Egilsson (f 1852), in: Lexicon poeticum . . . Hafniae, 1860 
FM: Finn Magnüsson (f 1847), in: Den seldre Edda . . . oversat og 

forklar, ved F. M. 4 Bdd. Kjobh. 1821—1823 
G: Konr. Gislason, in: (44) Prover af oldnord. Sprog og Literatur. 

Ejobh. 1860 {aus Vgluspä u. Hävamäl) 
Germ: Germania . . . herausgegeb. von Fz. Pfeiffer und {seit 1869) 

von K. Bartsch. Stuttgart und (seit 1859) Wien, 1856—75. 

Bd. I— XX. 
Gg(Gg'Gg") : Sv. Grund tvig, iw : Saemundar Edda . . . kritisk handud- 

gave ved Sv. Gr. Kobh. 1868 (Gg') ; — Anden pa ny gennemarbejdede 

udg. Kobh. 1874 (Gg"). 

NB. die 2. ausg. angezeigt von E. Hildebrand im Literar. 
Centralbl. 1874, nr. 21. 
GM: Güömundr Magnüsson (t 1798), in: K. 
GP: Gunnar P41sson (t 1791), in: K. 
Gr : Grimm (Gebr.), in: Lieder der alten Edda; Bd. I. Berlin, 1815 

(Volunöarkv. bis helr. Brynh.) 
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Erklärung der Abkürzungen. XIU 

Hagen: F. H. von der Hagen, in; Lieder der alt. od. Säm. Edda. 

Berlin, 1812 (Volundarkv. tis HamÖism.) 
Hz: Zeitschr. f. deutsch. Alterth., herausg. von M. Haupt Leipz. und 

{seit 1855) Berlin, 1841-1875 Bd. I-XIX. 
JOlafs.: Jon Ölafsson frd Svefney (Hypn.) t 1811, in: K. 
K: 'Kopenhagner ausgäbe' d. i: Edda Saemundar b. fr. . . . sumptib. 

legati Arna - Magnaeani. HI Partes. Hafnise, 1787— 1828 (Catal. 

p. 67-68). 
Kgloss : glossaria in' K, I. IL HL 
Keyser : Rud. Keys er (f 1864), in Bugges aiisg, 
L: Herrn. Lüning, in: Die {Lieder-) Edda . . . mit erkl. anmerkk., 

gloss. u. einleit.^ altnord. mythol. u. grammat. berausgegeb. von 

von H. L. Zürich, 1859. 
M {od. MchJ: P. A.Munch (f 1863), in: Den seldre Edda . . . udgiv. af 

P.A.M. Christiania, 1847. 
Mb: Th. Möbius, in: Edda Saemundar h. fr. . . , berausgegeb. von 

Tb. M. Leipzig, 1860. 

NB. L und Mb nur angeführt, wo sie von M abweichen, 
Nyg: M. Nygaard, in: Eddasprogets Syntax fremstill. af M. N. 

2 Hefter Bergen, 1865—67. {s: Zz I, 424). 
JP: Friedr. Pfeiffer, in: Altnord. Lesebuch. Leipzig, 1860 (Sinfigtlalok, 

Sigüröarkv. I. IL, Volundarkv., Helg. HiQrv., Vgluspä, Vafl)rüön., 

Grimn., Hävam., s. 60—113) 
Feters,: N. M. Petersen (f 1862), 1. in: Bemaerkninger om Völuspa 

1841 (Catal. p. 161); 2. in: Nordisk Mythologi. Kbh. 1849m. 1862 
JB: R. Chr. Rask (f 1832), in: Edda Saemundar h. fr. . . ex recens. Fr. 

Chr. R. curav. A. A. Afzelius. Holmiae, 1818. 
Hassm,: Aug. Raszmann, in: Die deutsche Heldensage und ihre Hei- 
mat, von A.R. 2 Bände. Hannov., 1857—1858. 
Simr,: K, Simrock, in: Die Edda, die alt. und die jung. . . übersetzt 

von K.S. 1—5. ausg. Stuttg. u. Ttib. 1851. 1855. 1864. 1871. 1874. 
V: Guöbr. Vigfusson, in: An Icelandic-English Dictionary . . by R. 

Cleasby, enlarg. and complet. by G.V. Oxford, 1874. 

Wisen: Th. Wiß6n, in: Hjeltesängerne i Saem. Edda, forklar, af Th. 

W. I. Haft. Lund, 1865 {s: Zz. I, 422) 
^z: Zeitschrift für deutsche Philologie, berausgegeb. von . . . Jul. 

Zacher Halle, 1869-1874. Bd I— VL 
Zze: Ergänzungsband zu Zz. Halle, 1874, s. 74—139 und 617-622: 
*Die Verstellung in den Eddaliedern, von Karl Hildebrand.' 
NB. Unter demselb, tit erschien die kleinere hälfte der ahhandl' 
bereits Ha^le 1S73; auf diese bezieht sich Sv. Grund tvig in: 
'Til Saemundar Edda', in : Nord, tidskr. for filol. og paedag. 
NR. I (1874), 182—188. 



XIY ErkläroDg der AbkOrzuDgeD. 

TTT NAMEN DER EDDALIEDER 



Ahv. 


: AtlaknSa 


Helr. 


BelreiS Bnrnhildar 


Alv. 


: AlviBsm&t 


Emtm. 


HamSiBmäl 


Am, 


: Atlftm41 


HrbL 


HärbarestiöS 


Bär. 


: Baldra draamar 


Bym. 


HfmiskviSa 


Br. 


: Brot af Sigurtarkvieu 


EgneU. 


HyndlnliöS 


Drap 


: Drap Niflonga 


Lb. 




Fi». 


: F&fniBmäl 


Oüdr. 


Oddrdnargr&tr 


Ghv. 


: GnSrünarhTtft 


Rm. 


Reginsmftl 


Gm. 


: GrfmDism&l 


Bp. 


Rlg8j,Qla 


Grp. 


: Gripi8sp& 


Sfgrjdrm 


SigrdrtfHniäl 


ÖuBr. I. 


IL UL: GaSrtmarkTiea L 


Sig. 


SigurSarkviSa hinskam- 




U. III. 




ma 


H.H. I 


n. : Helga kviiSa Hund- 


Sknt. 


Skirniamil 




ingsbaua I. 11. 


PMkv. 


I-rymakviSa 


H. Hv. 


: Helgakviöa HiQrrarSs- 


Vkv. 


VßltindarkTiSa -''^ 




sonar 


rsp. 


VqIubpä 


Sdv. 


: H&vam&l 


VffPrJm. 


VaftrüSniBDiil 




rv. 




abgek. : 


abgekürzt 


tnil. : initiale 


abger. : 


abgerissen 




anm. : 


anmerknng 


perg. : pergament 


ausgg. : 


aiwgabeii 


pphtt. : papierhaDdschriften 


ha. : 


bezeichnet 


>. : siehe 


eodd. ■ 


Codices 




emmä.: 


emendirt 


dum*) 


entspr.: 




verm. : vennntet — , vermutuDg 


f- 


fehlt (bei -, in — ) 


vUm. : yielleicht 


hss. 


handBchriften 


voTh. : Torher 


N 




ort bedürfen wol kaum 


ein€T he 









" 




,' u'FORM.^ 



VOLUSPA. 

1. HeiSi hana hetn, 2. Ein sat hon uti, 

hvars til husa kom, J)a er inn aldni kom 

vqIu velspa, Yggjungr asa 

vitti hon ganda; ok i augu leit. 

sei8 hon hvars hon kunni, ^Hvers fregniö mik 

sei5 hon hugleikin: hvi freistiö min? 

80 var hon angan allt veit ek, Ööinn, 

illrar brüöar. hvar J)u auga falt' 



VQlusp4: E la l^-Sa 4; H 6a S^-ra 18; SE str, 2, 7—8, 6. 
8, 5—10. 12. 13, 5—8. 16. 18. 19. 22. 24, 3—8. 29. 30. 39. 41. 42. 46. 
47, 5—8. 48. 49. 51. 52. 53 doppelt. 54. 56. 58. 59. 66. Überschrift: 
in B kaum noch ein roter schein am ohern rande links, fehlt in Bl, 
VQluspä in den citaten von SE, ausgen. str. 22. 39. 40. Über die 
Strophenordnung s. am Schlüsse des textes. 

1, 1 hana f. BtGg". 2 kvam (so immer) EG. — kom; Bm, 
keine interp, B. 3 ok v. v. HB. — v^lspä BmV. — velspa; iT, 
-spa: G. 4 uiti H, vltti KEM. — ganda, BMEBBGg', ganda. K, 
ganda: Bm, ganda; G. 5 f. E, seid hon hvars hun kunni YLBGg', 
seiö I hö kvKi Jü, seiö hon kunni BKBmDGGg". 6 söip hon leikiwn 
'RML, seit>i (falsch seif)' in B gelesen) hon leikin BBm, seiö hon leikin 
[var] KD, seiÖ hon leikin MbPV, seiö hon (hug) Leikni Eg, seid hon 
huglei I kin H, danach B'Gg\ seiÖ hugleikinn BtGgf*. 7 angan H. 
8 |)ioÖar und hrv über nicht getilgtem |>io B, |)iööar KBmMLMbDFJ, 
Ä f H, 7. 8 auch Gylf. 15 (SE I, 70 sv4 segir i Vgluspä:). 2 er 
f B. 3 yggj. MEGJDB. 4 \^ii :MK, leitjD, leit.... (2. halbstr. als 
fehlend) G, 5. 6. als rest einer zu an fang und ende verstümmelten 
halbstr. G. 7 Ööinn: P. 8 fv EWU, a r. — falt I)itt ÜBKMED; 
s. den exeurs und str, 24, 1. 

Hildebrand, Eddalieder. 1 









i^t^J-'-j* 



fiUii- 



VQluspd. 



3. Valöi henni HerfQÖr 
hringa ok men 
fa spiQll spaklig 
ok spaganda; 



sa hon vitt ok um vitt 
of ver^ld hveija. 

4. Hlioös biö ek allar 
helgar kindir, 
meiri ok minni 
mQgu Heimdallar; 
viltu at ek, ValfQÖr, 
vel fyr telja 
forn spiQÜ fira 
J)au er fremst um man. 



5. Ek man i^tna 
ar um boma, 
J)a er foröum 
mik foedda hQfSu; 
niu man ek heima, 
niu iviöjur, 
miQtviö meeran 

fyr mold neöan. 

6. Ar var alda 

J)ar er tmir byg8i, 
vara sandr ne sser 
ne svalar unnir; 
i^rö fannsk sBva 
ne upphiminn, 
gap var ginnunga, 
en gras hvergi. 



3/: H. 1 hön Herföör (dativ) V148a. — herf.MP, Her- 
faöir E, 2» 3 m. | f. sp.] men fe spioll B, men; | lücke von 2 w, \ 
fesp* R, men, | f^sp. KBmMDBV, men, | lüche von 2 versen | feck 
sp. E, men | f^kk sp. P, men | fe [ok fiölö meiöma, | at hon froeöi segöi,] 
I sp. Btj men | fyr sp. Gg; ob menf^ 1 lücke von 2 v. \ sp.?. 4 spä 
I ganda Ä, spä ganda BtGg, — keine lücke in RBKBmMBGg'. 
7 um f, E, 4 beginnt mit rotem u, sehr grossem H am ober- 

sten rande von 'R la, 1. 2 ek | allar K, 2 helgar f, JüKE, — kyn- 
dir E — . keine interp. PGg**, 3 minni , MEGg", 4 Heimd.J in ß. 
die 4 letzten buchst, verwischt, unsicher ob -llar oder -lar, Heim|)allar 
Bm, 5 vildo at ec ualfa;|)' E, villtu at ek vafQdrs H, vilja-ek Val- 
fööur JBw, vildo' at ek Valfa7|)ur B, vildo it ek Valfaudur (- fööurs) KE, 
vildu at ek Valföörs (- fQöur Mb) M, wie oben nach Mimchs anm, BGg, 
6 vel BKBmMB. — fram EBBmMB'Gg\ — teljak B, — komma BKBm 
MD, 7 fornsp. BKBmMB. 8 er ek RMLPE, ek BBm. — of nam BBmE. 
ö, 2 of BBm, 3 |)a; mit Unterpunkt, v B. 4 froedda BBm. 6 mit 
H (iuidiur) MLE, ivifi B (nur das zeiclien für ur vergessen?) BKBm 
PMbEgGDBGg, 7 miot uiö B, mi^tviö H, migtuö F. 8 fyrir BBm, 
fyri KED. O auch Gylf, 4 (SB I, 38 sv& sem segir i Vgluspä:) 

1 halda r. 2 t)at er rW, Jd BJBm. — ekki var SE. 3 varat W. — 
sior HU, siär W. 4 vndir U. 5 eigi rü. 7 Ginn. B, 8 gras 
(grass r?) ekki HrW. 



VQluSp4. 



7. Aör Burs synir 
bioöum tun ypöu, 
J)eir er miögarö 
mseran skopu: 
861 skein sunnan 
a salar steina, 
pa var grund groin 
groenum lauki. 



ginnheilug go8, 
ok um |)at gsettusk; 
nott ok niöjum 
nQfn um gafu, 
morgin hetu 
ok miöjan dag, 
undom ok aptan, 
arum at telja. 



8. 861 varp sunnan, 
sinni mana, 
hendi inni hoegri 

um himiniQÖur; * > 
s61 f)at ne vissi 
hvar hon sali atti, 
mani {)at ne yissi 
hvat hann megins atti, 
sti^mur |)at ne vissu 
hvar |)8Br staöi attu. 

9. Pä gengu regin q11 
a TQkstola, 



10. Hittusk sBsir 
a löavelli, 

peir er hqrg ok hof 

hatimbruöu; 

afla iQgöu, 

au8 smiäuäu, 

tangir 8k6pu 

ok t61 g0r8u. 

11. Tefigu i tuni, 
teitir varu, 

var J)eim vettergis 
yant or gulli; 



•y, 1 ünz E. — bors UE, Bors BPV66a,7J26h. 2 Wqöuw 
RREgGBGg. — um f. B, of UBmEGg. — ypta Bm. 3. 4 m^ran 
miögarö H. 4 meiran E, 6 Salar BBm. ©, 5—8 auch Gylf. 

8 (SE I, 50 svä sem segir i Vgluspä:) 1. 2 Iceine interp, Bm, 2 Mdna 
BBm. 4 V him lodyr B, of iodur H, 4 himin jödyr i?, um himin- 
iödjr KDMEEg, -iödyr BmB\ — nach G hierauf lücke, söl etc. 
als 5. vers der folg, str, 7, 8 unecht nach B, 9.10 'oor 7,8 RH 
BKBmGD, f, E, unurspr. Peter 8,BGg, O, 1 gen | gengo R, gen- 

gengo B, 3 ginheilög KBmP, 3.4 f, E, unecht D, 4 ok gsett. um 
I)at E(str. 12 ff,) — ok u, interp, vorh. f. Bm. — nach gaett. cöl, BKBmME 
Gg", hei G lüclce und nätt ok n. als 3, vers einer folg, str, 7. 8 hält 
Gg wol richtig für unurspr, -^ myrgin iJ, morgun Bm, 9 vndvrn 
HG. 10 är um at Bm, är-öf at B, XO vgl, Gylf U (SE, 1, 62). 

4 ha timbr. E, — für 3. 4 in H afls kostuöu | alls freistuöu, hei ,B 
(K in Tüammern) noch nach 6, hei MGg (Gg" als unecht) nach 4. 

11 9 3 vettugis RBBmMEGB, vettegis K, 4 homma oder Iceine 
vnterp, KMEDj punkt Bm, 

l* 



unz J)riär kvamu 
pursa meyjar, 
ämatkar miQk^ 
or iQtunheimum. 



VQluspd. 



|)eir mannlikun 
niQrg um gorSu 
dvergar i i^röu, 
sem Durinn sagöi. 



12. Pa gengu regin qU 
a r^kstöla, 
ginnheilug goö, 

ok um |)at gsettusk: 
hverr skyldi dverga 
drott um skepja 
or Brimis bl68i 
ok or Bläins leggjum. 

13. Par var Moösognir 
mseztr um oröinn 
dverga allra, 

en Duriun annarr; 



14. Nyi ok Ni8i, 
Noröri ok Saöri, 
Austri ok Vestri, 
Al|)j6fr, Dvalinn, 
Nar ok Näinn, 
Mpingr, Dainn, 
Bifurr, Bafurr, 
Bqmburr, Nori, 
Ann ok Änarr, 
Ai, Mi^ävitnir. 

15. Veggr ok Gandälfr, 
Vindalfr, Porinn, 



6 tussa H. 8 J^tunh. KBEBmGD. 12 auch Gylf, U 

(SE I, 64 svä segir i Vgluspa:) 1 — 4 abgek, I)a g. r. a. ar. E, vgl. 
str, 9. 4 of I)at rW. 5 hyerer H, at r. — skylldu dvergar H. 
6 drotin sc. B, drottir sk. RMEJD, drottin sk. KBm, drött of sk. rW 
GGg*', drott um spekia ü. 7 or brimi bloögu RSEMLMbGB\ or 
Brimis boldi B, 8 ok f, Bm. — or f. U. — blam Er, bläm BKML 
MhD, blains oder blams H, bläms ü, blains Bm, — sleöium r. — 
fragezeichen E. 13, 1 I)ä, Bm. — var f. E, er Bm. — motsogmV E, 

modsogmV H, Möts. BKMBBt. 2 of H. 4 annarr: BG. 5—8 auchr^ 
Gylf, nach str. 12. 5 l>ar rWM. — manlikan H, man | licon E, man- 
licvn YYfKBmBEBt. 6 of BrYfBBm, — goröusk rWiJf. — komnia 
nach g. BMLMb. 7 dverga BBKBmD. — or "RBKBmMEB; vgl. 
Gylf. 14 (SE I, 66) en I)essir (die in str. 15—16 genannten) eru ok 
dvergar ok büa 1 steinum, en enir (str. 11 — 13) i moldu. 8 sem l>eim 
dyrinn kendi U. 14— lO das Verhältnis zur Ordnung der hss. 

EHSE (I, 64 f. Gylf. 14) siehe im excurse, hier die recens. v. B (u. Gg). 
14, 1-3 ok f BGg. 5. 6 f. ED. 6 nippingr B. 7 Biv^rr Ba- 
vQrr BKMB, Bifgrr Bafgrr E, Bifurr Bafurr BmB*, Bif. Bäf. B*Gg. 
8 Bumburr Bm. 9 Anar(r) Onar(r) BBm. 15^, 1 Veigr KBmE 

MB. 2 träinn KMEB. 



V^luspä. 



Prar ok Prdinn, 
Pekkr, Litr ok Vitr, 
"Nfr ok N;fraSr, 
nu hefi ek dver^a 
— Reginn ok Raösviör — 
rett um talöa. 

16. Füi, Kili, 
Fundinn, Nali, 
Hepti, Vili, 
Hanarr, Sviurr, 
Billingr, Bruni, 
Bildr ok Buri, 
Prar, Hombori, 

Praegr ok Loni, jj^v*^ 
Aurvangr, lari, 
Eikinskialdi. 

17. Mal er dverga 
i Dvalins liäi 
Ilona kindum 
til Lofars telja; 



18. 



19. 



peir er sottu 
frfi, salar steini 
aurvanga si^t 
til iQnivalla. 

Par var Draupnir 
ok Dölgprasir, 
Har, Haugspori, 
Hlevangr, Gloinn, 
Dori, Ori, 
Dufr, Andvari, 
Skirfir, Yirfir, 
Skafiör, Ai. 

Alfr ok Yngvi, 
Eikinskialdi^ 
Fialarr ok Frosti, 
Finnr ok Ginnarr; 
pat man se uppi, 
meöan q\d lifir, 
langniöja tal 
Lofars hafat. 



3 I)ekkr ok forinn KMJSD. 4 fror BKBmMED. — Vitr (ok 
JOfD) Litr BKBmMED. 5 När ok KMED. 6 rekka RB. 7 Regln 
ok Räösviö KBmE, lO, 1 Fili ok K. Bm. 4 Sviorr BKBmMED, 

5. 6 f. BmED. 5 Bruni BKM. 6 ok f. BKM, — Büri BKM, 
7 Fombogi BBm. 9. 10 f. Bm. 9 Vari B. VT feUt SE, H beginnt 
die Str. mit 16, 9. 3 ''liona nicht deutlich in B, doch so viel ich sehen 
kann nicht lioma' B. — liöma kyndum E, 4 Lofars G. — telia. E, 
telja, BMLMhEBGg*. 5 ^eim B.Gg\ vgl Zze I 88 f. 6 fsra E. — 
Salarst. E, Salar st. J5w, salarst. Eg, Svarins haugi E (nach Gylf. 
14 t)essir kömu frä Sv. h. til aurvanga k iQnivQllu). 7 ojxy. E, Qrv. H, 
AvLTv.JlBmEEgMbBGg'. — sia/tt E. 8 ioro v. E, iQrv v. H, Jörov. 
BKBmD, iörov. E, Jgruv. MEgGBGg*, 18, 4 Hlsev. BKBmMED 

Eg. — Glöi BKMED. 5.6 f, URBKBmMED. 7 Skirvir Virvir 
BKBmEMD. lO K gang, BKBmEMD 1. 2 zu str. 18. 2 Eitr 

ok Oinn B, Eitir Oinn E, — nach 4 'mch Her! H^ggstari | Hliööolfr Möinn 
BKBmMED. 5 mvn BKBmMEDGg. - sb f. UBKMDG. 8 Lofars G, 



rämu 


här b^mr, ausinn 




hrita auri; 


tkir 


'pa&m koma dijggvar. 


i; 


jMers i dala faUa, 


Ai 


stendr se yfir groenn 


i 


Uröar bninni. 


iblD 






23. PaSan koma meyjar 




marg:» vitandi 


i ättn, 


liriär or ^eim sal 


ti^föu, 


er und |H>lli etendr: 




Ui^ h4tu eina, 


ij 


aöra VerSandi, 


inn. 


— skäru ä skiöi - 


ür, 


Skuld ena {.riäju; 


irr 


{iffir l.)g It^göu, 


L 


Ii«r lif kuru 


_ 


alda bQmam, 


: Btanda, 


orlqg seggja. 


rasiU 





!3er «. /'olff. s(r. vgl Gylf. 9. 1 Undz H. — priir B, 
•Jieint radiert B). 2 t)usaa brtidir «'iok es scheint ra- 
istkir ok Qflg/r H. — ästgir BBKBmMUD. — at 
? Gü". 8 orlugl. H. Sl, 1 amd, tjnd Wei« R 

tur B. 2 in btvfiSo R isi bor undeutlich. 5 tJurcft 
twit. neue str. bez. RH. 7 LoSurr EBmLJfli. 
'6 (8E I, 76 6v4 sem h4r segir:) 1 st.] ausion rW. 
drasill U, — komma nach Yggdr. RSmEMD. 8 härb. 
I borinulT. — aus.] heiiagr SE. — Iceine mterp. nach 
i l)£ers] basr U, er r. - dali SE. 7 k] hann te rW, 
■ B""-! 'Sjagr. E. — grvN r, grein U. A3 vgl. 

ti Bm, kYÄmu K 3 b« R, sse KBmMLMbEGD; vgl. 
stendr sair undir askinum . . . or beim sal koma III 
li H. 5 ff. als besondere str. und für das vorhergeh. 
!. hcäbstr. angenommen G. 6 — 8 von Feters, Xannh. 
urspr. bezeichnet. 7 in Idammem EPD, keint in- 
MG. 9—12 f. E, unurspr. nach D, in BH durch 
t zu selbständ. str. abgetrennt, so B. 10 kuru, B 
i f. SBmP. 12 BCGia R, segja K, at segia HRBm. 



VqIuspä. 




24. Veit hon OSins 


26. 


f)at man hon folkvig 


auga um fölgit 




fyrst i heimi, 


i inum msera 




er GruUveigu 


Mimis brunni; 




geirum studdu, 


drekkr miQÖ Mimir 




ok i hQlln TTars 


morgin hveijan 




hana brendu; 


af veSi Valf^Sra. 




J)ry8var brendu 


Vituä er enn, eöa hvat? 




J)i78var boma, 
opt osialdan — : 
J)6 hon enn lifir. 


25. Veit hon Feimdallar 






hlioös lim folgit 


27. 


Pa gengu regin 9II 


undir heiövQniim 




a rQkstola, 


helgum baömi; 




ginnheilug go8, 


ä ser hon ausask 




ok um |)at gaettusk: 


anrgum forsi 




hvärl skyldi sesir 


af veöi ValfQÖrs. 




afraö gialda, / 


Vituö er enn, eäa hvat? 




eöa skyldi goS 9II 
gildi eiga. 



/". H, dagegen Gylf, 15 (3—8 an 2^ 8 angeschlossen), über 
die Str. vgl. den excurs, 1. 2 mit Gg nach JB, f, in andern ausgg, 
und den hss. 2 um /*. BGg, doch vgl. 25, 2^ 3 i] vr r. — {)eim en. 
rÜ. — nach 4 lüeke angenommen von D, 6 moö r, miöö R, migk 
D. 6 myrginn B, imorgun r, morgun 'WBm. 7 vei|)i r. -— Valf.] 
ahgek.: v. B, valsfavl)r U, valfQörs M, 8 ahgeTc, : v. e. e, h., vgl, 25, 8. 
— vituö |)er rW, viti I)er ü, die lesung der ausgg, s. zu 25, 8. 
&^9 1 heidalar K, Heim|)allar BBm, 2 hörn E, — 6 qrgä H, örgam 
JBm (auch Bt so = örögum, doch aurg. Be; q in 11 = au s, auch zu 
17, 7), — fossi KB, forsi, MBm, — 8 uit | o}) e' e e. hvat E, uitu J)" 
eil ^. hvat H, vitol) enn, e|)a hv. JS.— en eör Bm, ÄO, ^'mit BE, 

-veig KBmMGBBGg mit ÄH. 4 studdi HG, — studdo ; B, G nimmt 
den urspr, schluss als fehlend und 5 — 10 cds des anf, "beraubte folg, str, 
5 h^ll sämmtl. ausgg, mit EH. 7 initiale und punkt vorher B. — 
I)rysvar bren | dv I)rysvar brendv H. 7. 8 I)risvar BBmEF. 8 })ris- 
varb. P. 9. 10 unecht nach B, eher ists wol 7.8. %SV 9 1—4 

in R abgeJc,: J)a g. r. a. a. , die ausgg, wie str, 9. 5.7 skyldu 
ausgg. ausser. E mit EH. 7 sk. f. E. — goöin RBKBmMEBB'Gg', guöin 
MG, goö BeGg**, 7. 8 goö | 9II vermutet Gg" 188«^, 8 eiga? BE, 



28. FleygSi ÖSinn 

ok 1 f6lk um skaut, 
|)at var enn fölkvig 
fyrst i heirai; 
brotinn var bor^vegr 
borgar äsa, 
knättu vanir vigskä 
v^llu sporna. 

29. Pa gengu regia <}U 
ä njkstöla 
ginnheilug goÖ 

ok um ^at g^ttusk: 
hyerr hefSi lopt allt 
Ijevi blandit, 
eöa tett JQtuns 
OÖa mey gefua. 

30. Pörr einn {)ar vä 
{irnnginn möSi, 
hann sialdan sitr 

er hauQ slikt um ft'egi 
ä genguek eiöar 
orö ok soeri 



mal ()ll meginlig 
er ä meSal föru. 

31. Sä bön valkyijur 
vitt um konmar 
gqrvar at riöa 

til Goö|»iö8ar; 
Skuid held skildi 
en Skqgul Qnnur, 
Gunnr Hildr Gijndul 
ok treirskijgiil : 
DU eru taldar 
nijDiiur Herjana, 
gqrvar at riäa 
grund valkyrjur. 

32. Ek Bk Baldri 
biöägum tivTir, 
Oöina hami, 
orlijg fölgin; 
etö9 um vaxmu 
Tijllum hseri 

miör ok mi^k fagr 
mistilteinn. 



S3S, 1—4 nach 5—8 BBmM. 4 fya H. h so mit TiBtGg", 
borSvcggr BmMEGDB'Gg' mit 15., borgverer ^- 7 so emmd. von Eg. 
BGg, Tfgspä ÜKSrnMEGB nach EH. SO auch Gylf. 43 (SE 

I, 138 avä Bcgir i Vijluspä:) 1—4 in B abgek.: |)a g. r. a., ausgg. vne 
Str. 9. 8 ginbeilugh H, gin heilog U, — guS U. 4 of ^d.t rW, 

5 hvwir BKBmMLMbD. — allt /. U. 6 osk mej V. — gefna? BE. 

30 auch Gylf. umidttelh. nach vor. stf., aber geordnet 5—8. 1—4. 
I tat rff. — v& WUH, var RBKBmMl), vann tE. 2 prvngin Er. 
4 of KSERBmOg. — fregfl H. 5-8 /. W. 5 ägfing. BntE. 

6 ok ok H. 7 meginlik U. 8 voru H. 31 f. H. 2 of KBmE. 4 goaj). 
£i;?Ö. — die 2. halbstr. hält G für verloren, 5—13 für bes. str. 

7 gVNT. E. 7—10 f. E. 9—12 f. ML, unecht nach Peters.DBGg. 

3S f. H. 2 blodgö E, bläög. BtGg". - tivor SMLE, tlvor SKBm 
MbPGEgV, «Tur BGg. 4 folgis E, um folgin? 6 yoUo UKBrnD, 



Varö af |)eiin meiÖi, 
er m'fer ayndiak, 
harmflaug heettUg, 
HijSr nam ekiöta; 
fialdrs bröÖir 
var of borinn snemma, 
sä nam USins sonr 
eintitettr vega. 



34. Jiö hann teva hendr 
ne hQfu6 kcmbSi, 
äÖr a bat um bar 
Baldrs andskota; 
en frigg um gröt 
i FensQlum 
v4 Valhallar. 
VituS er enn, e8a hyat? 



35. |)ft knä Vala 
TigbQüd snüa 
{heldr väru barSgQr 
bQpt) or f)Qrmuin. 

36. Hapt sä hön liggja 
nudir hvera lundi 
leegiarns liki 
Loka äjiekkjan; 
|)ar aitr Sigyo 
f»eygi um sinum 
Ter Tel gl^juö. 

VituÖ er enn, eSa hvat? 

37. Ä Mir austan 



sQxum ok BverSiun, 
SliSr heitir bü. 



33 f. H. 2 m» B, m^r KMßDB, miör (m^r) BBmGgV, 
mQnnam E. — d in syndiz Übergesdir. B. 3 hunns-laug S,, harmllQg 
Bm. 5-8 (u. 34, 1—4) f. ML als fäischlieh aus Bdr (vgl. gtr. 11) 
hierher geionunen; zur folg. str. KSm. 5. 6 var \af K. 7 aon BBm, 

8 »ega; D. 34 f. H. 1—4 f. ML. 7 uor|)r E, Ya.m^t B (mit 

ionana Dorher). 8 abgek. v. e. e. e, h. R. 35 f. E CMtw H «nd 

zwar mit 36, 5—8 Une str.) KGD, als eiw 3. lialbstr. mit verl&mer 
ersten B, ah erste mit verlorner stceiten E, zwischen 36, 4. 5 Bm, nach 
36 B (daran geknüpft 45, 5—8. l—i), M. 2 so in E (nicht vigdeild ■mie G 
aweifdnd las), hapt bönd B. — snilin E. — nach anüa keine interp. P, 

3 V H, um BBmME. 4 nach hijpt keine interp. BmMGg'. 30, 1—4 f. 
H, vgl. lu Str. 35. 2 und BBt&g". — Hrera 1. B, HTcral. Bm ^viel- 
leicht' Gs"). hrseval. E, hveral. EgV. 3 !? | giarn E, liegiarn (für 
-giörn, -giöruum) B, (= -giarnt) KBmED, (= -giaman, mit komma 
danach) EgGg. — Iregiarnliki Mb, oben nach Bugges verm. 8. 5 dvrch 
komma getrennt BmEPD. 4 6{)ekkjan P. 7 Tel glJo|> BBm, vel- 
gX^ini PEBtGg". 8 o6M: V. I). e. h.E. 3^ /■. H. 3 eo/xö B 

(so schon Mb XVI), unrichtig gelesen aaurum BKBmalEgl). — die 
2. halbstr. nimmt G als verloren an. 



/ 
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38. St68 fyr nor^aii 
a Niöav^Uum 
salr or guUi 
Sindra settar; 
en annarr stoö 
a Okolni 
biorsair iQtuns, 
en sa Brimir heitir. 



39. Sal sä hon standa 
Solu fiarri 
Nastr^ndu a, 
norör horfa dyrr; 
fellu eitrdropar 
inn um liora, 
sä er uudinn salr 
orma hryggjum. 



Vq1u8p&. 

40. Sä hon ^ar vaSa 
f)unga strauma 
menn meinsvara 
ok morävarga 

ok {)anns annars glepr 

eyrarunu; 

|)ar saug NiähQggr 

näi framgengna, 

sleit vargr vera. 

Vituö er enn, eäa hvat? 

41. Austr b^r in aldna 
i lärnviäi 

ok foeöir |)ar 
Fenris kindir; 
verör af Jeim ^llum 
einna n^kkurr 
tungls tiugari 
i trolls hami. 



f, H. BtoÖ ciber Punkt vorher B, zur vor. str, KD; vgl. 
zur Str. noch Crylf. 52 ("SE I, 198). 2 anil>a fioUö aber fi unterpunk- 
tiei-t u. V darüber R, ä Ni^afiöllum jR, ä Niöa t KD, 4 Niöaf. BmME, 
auch S£ ä NiöafiQllam. 5-8 u/necht nach D, 8 Brimir BmE, 
30 auch Crylf. 52 (SE I, 200 svä sem her segir:). 1 sier hon. H, 
s^r hon Gg^ veit ek SE. 2 fiarri, BBm. 3 nästravndf U und so in 
der vorhergeh. prosa rWü, danach BBm. 5 falla B&EBBmE, 
6 of ry^BBm. 40 in Gylf. mit init. und punkt vorher nach vor. 

Str., aber 5. 6. 9. 10 fehlen. — Ser hon HOg, Skolv SE. 2 |)raunga 
BBm. 3. 4 in morö vargar | meins vara oc R (danach KD), aber 
durch striche und punkte berichtigt. 3 meinsvara rW (trotz skulul), 
-svarar ü. 4 -vargar rW, mor6ingar U. 5. 6 wiecht Gg. 5 paNZ 
aber z fast abgerieben R, pallz H, pä R, l)ann KBmMED. — glepja B. 
6 eyra rdno B,KEG, eyrna runa H. 6. 7 dazujischen nach G rest der 
Str. und der anfang der folg. verloren. 7 {)a r. — süg B-K, kvelr 
SE. 8 fram g. URG, fram gega r. 9. 10 unecht nach D. 10 abgek. 
V. e. e. h. B. 41 auch Gylf. 12 (SE I, 58 sv& aegir i V<?luspä.:) 

1 byr BSE {auch prosa gfgr ein bjr), sat UBKBmMGDB. -- arma ü. 

2 iarnviöiu W. 3 feö» H, foeöir SE, fceddi BKBmMGDB mit R. 4 fenr. B. 
— kyndir E. 5 or I)eim r. 6 e. nokkur H, ima nockvr ü. 7 iu in tiugari 
unks, H. 8 troUz BU, trQllz H, tro/llz rW, trolls BKBmMEGEgD. 



V^luspä. 
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42. Fyllisk fi^rvi 
feigra manna^ 
ryör ragna si^t 
rauöiun dreyra; 
svQrt veröa solskin 
um suinur eptir, 
veSr qII valynd. 

Vituä er enn, eäa hvat? 

43. Sat f)ar a haugi 
ok slo liQrpu 
g^gjar hiräir, 
glaör Eggfer; 
gol um hanum 

i gaglviöi 



fagrrau8r hani, 

sä er Eialarr heitir. 



44. Gol um asum 
Gullinkambi, 
sa vekr hqlöa 
at HerjafQÖrs; 
en annarr gelr 
fyr icjrä neöan 
sotraüSr hani 

at s^lum Heljar. 

45. Geyr Garmr mi(jk 
fyr Gnipahelli, 
festr man slitna 



auch Grylf, nach vor, str. 1 fylL, aber punkt vorher H. 
3 ryör, nicht ryöz H, — Ragna Bm, 5 svart var |)a s. "RMG, — skfn E 
Mb. 6 of 8. BrW und ausgg. ausser B, — sumar EBniE. 7 v»t)r 
rU. — ualvnd W, valvd r, va. ly. ü, val-ynd Bm, 8 abgek,: v. e. h. 
R, uitu t)er eifi efi ^Ör hvat H, v. einn ok h. U. 43, 2 nur 

hQFpu slö E, 4 eG{)^r mit accent über ^ B, egö» H, Egöir BKBm 
MEEgBB'. 5 yf» H, v R, yfir J5;. — hänum f, H. 6 galguiöi 
UBtGg". 8 efl sa fial. H. 4-^, 1 gelr? B, — yUr H. 

3 ha;ll>a at ^iarar R/f. herjafgörs KDMLP, herja f, G. 5 gelr 
H, (e sicher, Ir undeutlich) R, gol JtBm. 4Ö t?tcse stef Strophe 

begegnet hier vor 46 zuerst R, in Wiederholung und abkürzung (Geyr 
nu garmr miok iyrir gn. h. f. man sl. eil f.) H, während sie voll- 
ständig bereits nach 36 stand, Gg setzt sie ebenfalls schon dort und 
zwischen 40. 41, im übrigen wie ich, nur (mit ausnähme von str, 45. 61) 
in der fassung von H ; RMbP fügen 5 — 8 an str. 35 zur Vervollständi- 
gung und lassen ihr i— 4 als stef folgen, das dann nur einmal zwischen 
str. 49 u, 52 (51 bei B an anderer stelle) wiederkehrt; in KBmD 
allein an dieser stelle, G deutet sie (ob die ganze?) noch zwischen 50. 
5J2 und 60. 62 an; E lässt nach str. 44 Geyr — renna als stef folgen und 
wiederholt es nach je 2 Strophen acht mal, 5—8 verbindet er mit 46, 
±--4 zu iiner str.; hier nach B, der aber dann immer nur 1—4 wieder- 
holt. 2 gnupa h. H (doch bei den Wiederholungen gnipa h.) Gnüpah. 
M, Gnypah. JBm, Gnypa h. -B, Gnipa h, KD, 3 mvn R, 
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en freki renna. 
FIqIÖ veit ek froeöa, 
fram se ek lengra 
um ragna r^k 
rQmm sigüva. 

46. Broeör munu berjask 
ok at b^num verSask, 
munu systrungar 
sifjum spilla; 
hart er i heimi, 
hordömr mikill, 
skegg^ld, skalm^ld, 
skildir 'ru klofnir, 
. vind^ld, vargqld, 
aör verQld steypisk; 



VQluspd. 



man engi maSr 
Qgrum I»yrma. 



47. Leika Mims synir, 
en mi^tuör kyndisk, 
at inu galla 
Giallarhorni ; 

hatt blöBss Heimdallr, 
hom er a lopti, 
mselir Ööinn 
vi8 Mims hgfuS. 

48. Skelfr Tggdrasils 
askr standandi, 
ymr it aldna tre, 
en iQtunn losnar; 



4 Freki EBmEg, — nach renna weder punM noch init, EH. 
5. V. hon 'RKEGBB, v. hin BBm, — frööa BBm, — für diese verszeile: 
fram se ek lengr H, — lengra M, 6 fiQl5 kann ek segja HJf (Gg 5, 6 
nach H nur die beiden ersten male), 8 ro/m B, rQm H, räum 
(= rQm) K, (= acc. von raumr) ED, röm M, ok raun JB, ok röm Bm, 

— sigtyva B, sigtiva BmE, 40 auch Gylf, 51 (SE I, 186 sv4 
segir 1 VQluspd:) 2 \erpa, HVBKBmD, — nach 4 fügt ML grundir 
gialla, gifr fliügandi u, 11. 12; G nimmt lücke an, und sie alle drei be- 
ginnen mit Hart er etc, neue str. 5 meö hglöurn rW. — komma f, M 
XP. sceöo/ld BU, skeggQll H, skeggi(?lld WBmBGg, 8 ru /". H SE. 

— klofna ü. 9 init. und punTct vorher H, neue str. Gg, — 10 vndz 
V. U. 10. 11 dazwischen grundir gialla gifr ['ru Gg] fliügandi HGgM, 
wol ebensowenig wie 7 — 10 urspr. 11. 12 f, rW. 11 mv» RVKMD 
Gg, — eingi H, eN TJ. 4'^, 1 L sehr gross B. — Mimis s. BBm 
EP, 2 kynd., KMB, -— zwischen ga in galla B ein augenscheinlich 
bedeutungsloses häkchen , gialla KBmEBEg, gamla BMGB', 4 Giallar 
h. KB, — G nimmt hierauf den verlust einer halbstr, an, ebenso nach 
5—8. 5—8 auch Gylf 51 (SE I, 192 sva er sagt 1 Vgluspä:). 
5 bles ü. 6 alopt r. 7 mey Oö. r. 8 mimis U, nicht auch H, 
Minus BKBmEBP. 4© auch Gylf, nach vor, str, i— 4 bei KED 
geordn. 3, 4. 1, 2 nach B, in dem auch ymr — losnar scelfr doppelt ge- 
schrieben und das erste mal radiert ist, 1 ygdr. rü. 3 alna rU. 
4 dafür sesir erv a I)ingi U. — nach G dann lücke == 2, u, 1, halbstr. 



IB 
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hrseSask halir 
a helvegum, 
aör Surtar |)ann 
sefi of gleypir. 

49. Hvat er ineä asum? 
hvat er meö alfum? 
gnfr allr i^tunheimr, 
aesir 'ru a |)ingi; 
stynja dvergar 

fyr stein^urum 

veggbergs visir. 

Vitu8 er enn, eöa hvat? 

50. Geyr Garmr mi^k 
fyr Gnipahelli, 
festr man slitna 
en freki renna. 
Eic^lÖ veit ek froeda, 
frarnnx se ek lengra 



51, 



52. 



um ragna rqk 
r^mm sigtiva. 

Hrymr ekr austan, 
hefisk lind fyrir; 
sn^^sk iQrmimgandr 
i iQtunmoSi; 
ormr kn^r unnir, 
en ari hlakkar, 
slitr nai neffqlr, 
Naglfar losnar. 

KioU ferr austan, 
koma munu Muspells 
um Iqg l^öir, 
en Loki styrir: 
fara fiflmegir 
meö freka allir, 
|)eim er broöir 
B^leists i fdjr. 



5—8 f, BSE^ML, dafür das stef). 5 hal. mit BmGg", allir ÜB 
KPMbSDBGg*. 7 S. |). m H undeutl., doch nicht surta {)aa. 40 auch 
Gylf. nach 1—4 der vor, str. 2 hvat meö asynivm TJ. — nach G rest 
der str, fehlend, 3—8 besondere str, mit lücke nach 4, 3.4 f TJ. 3. ymr r. 
4 ero W, erv H. 6 steindyrvm HWJ5w, Steins dyrv TJ, Steins durum 
E. 7 /: TJ. — vegb. HWBBm. viSir rW. 8. dbgek.: v. e. e. h. B. 

— viti I)er TJ, uitu J)er W. ÖO abgek,: Geyr nv g. B, Geyr nu 
garmr miok iyrir gnipa belli f. m. H, s, zu str, 45. S\ auch Gylf, 
an str, 49 angeschlossen, f, TJ, mW neue zeüe mit jetzt unlesharer 
überschr, 1 Hrymir E. — o/stan, aber punkt über erster krümmung 
von Gj (zur tügung ? u, e vor s nachzutragen vergessen ? V) B. — Jörm. 
BKBmEB, 5 ky» r. 6 o/rn mvn hlacka r. 7 niöf. llvYfBGg*, 
Neff. Bm, 8 naglfal r. öS auch Gylf, nach vor, str,, f, TJ. 
1 Kiöll BKBmEPEgD, — noröan? BGg**, 2 Musp.] Heljar? B, 
Niflheljar? Gg**, 3 of rYfBBmEP, — iQgh H. 5 farar H. l)arro r. 

— fifls m. ÜKD. 6 Fr. BBm, 8 by leipz B, byleistz HW, byleiz r, 
Bil. BBm, ß^leips KD, — i ferd undeutl, H. 



riga Icevi, 
af averöi 

ItJva: 

ijrg gnata, 
' rata, 

lialir helveg, 
linii klofnar. 

ur Slinar 
annarr framm, 
nn ferr 
' Tega, 
li Belja 
at Surti, 
in Friggjar 



feetr man slitna 
en freki renna. 
Fi^lS veit ek froeöa, 
framm se ek lengra 
um ragna njk 
TQmm BigÜTa. 

. Pä kamr inn mikli 
mQgr Sigf^Sur, 
Viöarr, vega 
at Tald^ri: 

Itetr haan megi hveSrungs 
mund um standa 
hiQr til hiarta, 
|iä er hefnt fijSur. 



QU Gannr miijk 
lipahelli, 



57. Ginn lopt yfir 
giijrö iaröar 
. eöa e . . 



aitdt Gifif. nacfi vor. str. (f. V) m. cap. 4 in r'W'ü' (SE I, 
ir 1 VflluBpÄ:) 1 STartr ü'. 2 ayigal. EgD. — leri U, 

r'. 6 gTj)ar U. — hrata VWGBGg. 8 traj»a h. hel- 

Ö4 auch Gylf. 51 nach vor. str., f. V. 1 Hlinar KED. 

'. 4 vega; MLMbDGg". 7 Jiä URKBrnEMD. — mvn 

MEDGg. 8 angau 1 tjr E, angantjr BKBmMEGEgD, 

au^ r; vgl. au 55. BS vgl. zu gtr 45. — abgek.: 

■mr miijk iyrir gnipa belli f. m, H, f. E, doch vtäMcht ist 
ym (54, 8) folgende tyr aus urspr. Geyr enManden (G h. t 
. sehr ähniichO Ö6 auch Gylf. 51 nach str. 54, f. U 

Qgr OSina 8on vifi ulf vega rW. 2 Sigfijöars BBm. — Viöarr 
rbesaert W. — of veg rff. 6 hann f. KBm. — hTeernga 
S. 6 m. of rW, munduia? F. 7. hiou r. ST f. ESE 

i, in H mit 58 auf den 3 letzten schon im 17. jh. verdor- 
einer Seite; ausser von B auch von V gelesen, s. Mb p. 
'er scJiliesst die eeile B, kleine lücke danach V. 2 bani 

giQrS oder giorti mtdeuäich, iaitior eicher B. 



I 



V^luspä,. 



. . . 8 . . . eöum 
. . . Oöins sonr 
ormi moBta 

vargs at 

Viöars 

58. Pa komr in moBri 
mQgr Hloöynjar, 
gengr Ööins sonr 
Tiö orm vega; 
drepr hann af moöi 
miägaräs yeurr; 
mnnu halir allir 
heimstqä ryäja, 



gengr fet niu 
Fiqrgynjar burr, 
neppr fra naöri 
niös okviönum. 



59. S61 ter sortna, 
sigr fold i mar, 
hverfa af himni 
heiSar stJQmur; 
geisar eimi 
ok aldmari, 
leikr har hiti 
vi8 himin sialfan. 
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3. 4 . . . g . . 8 . . eö^ las V, nach iaröar las B . eöa . (a un- 
sicher), je ein buchst, im an- u, auslaut unlesbar , neöan? i5, meöan? 
G^*, — es folgen etwa 6 uräesb. buchst., eitri? Gg^*. — zwischen g u, a 
ein oder ^2 buchst,, gasar? G^** — vor s las B erst noch orm, doch 
bezweifelt Bt; dann 2 bis 3 buchst, unlesbar bis zu edv B, — Gg er- 
gänzt: 6k um spyr gl65um, doch ist seine hersteUung von 3, 4 gegen 
die reimgesetze, Ö vor oÖins 3—4 buchst, unlesbar, en V was B ver- 
neint, man?i5i, doch unsicher ob in die züge passend, mun Gg^\ 
— Bvn jB, son VGg. 7 nach at (i undeutl.) 3 — 4 buchst, unlesbar, 
ättungi? Gg"Bt. 8. nach uiöars nichts mehr lesbar (bis 58, 7) BV, brööir 
ergänzen Gg**Bt. SO auch Gylf 51 nach str. 56,' f. V, in H nur 

noch 5, 6 zum teil ericennbar, das ganze aber wahrscheinlich urspr. mit SE 
stimmend, die nur 1. 2. 11. 12. 7. 8. 5. 6 (so geordnet!) enthält, nach Bt 
vidi, urspr.; 1—4 vor str, 57 Gg**. 1 Gengr hinn rW. 3. 4 f. rW 
MLGg'. 3 son B. 4 ulf üKPMbD. 5 hann] orm MLGg*. 6 u§or 
B, Veor BKBmDGg", V^orr M, v6urr GBGg\ 5. 6 er af mööi dr. m. 
veorr rW. 7 munu halir al . . . H. — hallir a. r. 8. nur noch ydia übrig 
H. — heim steiö r. — ryöa Bm. 9—12 besond, str. BEP(G mit ver- 
lorner ersten hälfte), vor 7 Gg' (ML mit lücJce danach), 9. 10 f. rW, 
11 fräj afW, at r. öO auch Gylf. nach vor. str., auchV. 1 S61 

mit d. perg, äbger. H. — ter BH, tekr BKBmMEJ), mun SE. 2 sigr- 
folldinnar ü, SQkkr f, f. m. rW. 4 heiöum W. 5 ge in geisar abge- 
rissen H, geysar Bm ■— . eimr KMPL. 6 vi|) aldr nara B, viö aldrnara 
BBmD, V. -ndra KM. 
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VQluspa. 



60. Geyr nü Garmr mi^k 
fyr Gnipahelli, 

festr man slitna 
en freki renna. 
Fi^lö veit ek froeSa 
fram se ek lengra 
um ragna r^k 
rQmm sigtiva. 

61. Ser hon upp koma 
QÖru sinni 

iQrö or oegi 
iöjagroena: 
falla forsar, 
fifgT Qm yfir, 
8ä er a fialli 
fiska veiäir. 

62. Hittask aesir 
a Kavelli 

ok um mold{)inur 



mätkan doema; 
ok minnask {>ar 
a megindoma 
ok a Fimbult^s 
fornar runar. 

63. Par munn eptir 
undrsamligar 
gullnar t^flur 

i grasi finnask^ 
|)8ßr8 i ardaga 
ättar hQfSu. 

64. Munn osanir 
akrar vaxa, 

bQls man alls batna^ 

Baldr man koma: 

büa I)eir Hcjör ok Baldr 

Hropts sigtoptir 

vel valtivar. 

Vituö er enn, e8a hvat? 



OO cibgtTc,: Geyr n. (am zeilenschlusse} R, Geyr eic. bis r. (d. i. 
renna) H, s. zu str, 45, Ol, 1 Se in Ser f, H durch die lücke 

im perg, 4 iöja groena BKBmGD getrennt wie in RH. OÄ, 1 Finn- 

ask KMEDGB'Gg' mit R, doch vgl str, 10, 3, 4 ok and mold{)inur ( 
mdtkum doema (d, i, Yggdrasül)? Gg", 4 mätkar B. 5. 6 f, R. 
6 megin d. B. 7 fimbult. BKML3£bD, ©3 vgl Gylf. 53 (SE 

I, 202) : I)ä finna ^eir (finnaz |)ar W) i grasinu guUtQflur, |)8Br er sesirnir 
hQfÖu ätt ; ausserdem Zze, I, 619, 1 J)a HJtBw. — eptir] aeser HJRBm. 

4 finna llBBmEI\ — nach 6 noch folkvaldr goöa | ok Ficjlnis kind 
(kynd E) in pphss, u. BKBmMEDGg**, von G lücke angenommen, 
04, 3. 4 mvn üKBmMEDGg. 4 mun Baldr steUt Gg nach H. 

5 ok B, f, BBm, 'vielleicht als überflüssig zu tügeti Gg'*, 7 v6 valtiva 
BBmE. — velltifar (doch wie es scJieint herichtigung schon vom alten 
Schreiber versucht) H. 8 ahgek, : v. e. e. h. R. — uitu | Ij^er H. 



. Pa knä Hosnir 

hlautvid kiosa, 



ok burir byggja 
broeSra tveggja 
■vindheim viöan. 
Vituö er enn, eöa hvat? 



8al Ber bÖD standa 

böIm fegra, 

galli |>aktaii, 

4 Gimle. 

|)ar akulu dyggvar 

dröttir byggja 



ok um aldrdaga 

yndis niöta. 

67. Pä karnr inn riki 
at regindömi, 
Qflugr ofan, 

eä er qUu rieSr. 

68. Par komr inn dimmi 
drekt flmgandi, 
Da8r frann, ne3an 
frä Niöafiijllum : 
berr air i fiijÖrum 
— fl^gr tqII yfir — 
UiöhQggr näi. 

Bü man hon eekkTaek! 



es, 2 hlci-t Tift ItKDE, hlutviS Hü, hlaatriS MbVEg, hlut 
Ti6 BmMLPBGg. — die lücke mcht in BH, nar ÖBGg" ; von E aus 
Gylf. en MoSi ok Magoi \ skulu Mi<}1ni hafa eingesetzt. 5 er b. b. H. 
— byrir R. 8 nöffeS..- t, e. e, h. B. — vitY J)er H. OO auch 

Gylf. 17 (8E I, 78 svä segir i Vijluspä:) 1 S. veit ek st. SE. 2 koama 
f. BBmMED. 3 g. bctra r. 4 agimlö B, a gimle H SE foMcft i» »fer 
pro«! Überall), k GiiaM KBtiiMEGEgD (r^himli!) — na cA Giml. lücke 
für ein uiort G, him zugesetzt RBmE. 4. 5 ä Gimli |)ar | sk. K 
(p. 305). 5 twnn sk. W. 7 of r. GT /". E. — a(s 3. haHstr. 

aus pphse.: semr bana düma | ok sakar leggr, | veskijp (verkaup B) 
setr I l)au er vera skulu SKSmMEDGg. OS, 1 t>ar f. ttfi, ],k 

BmE. 3 fram Bin. — nach ne|)an in R rasar. 4 fri undentl. in B, 
f. Ä'üm. — iiit>a (a nicht gam deutQ fiqlliim R, niSa {fiqllnm fehU) H. 
6. 7 nis iin sota .Bm. 7 Ki6h. BBm. 8 mwi JtRKBmMEDGg. - h'or 
H, bann £>'. — seyqvaz R. 



ind, Eddalieder. 



Bsldrs draumar. 



BALDES DEAUMÄE. 



1. Senn väru BBSir 
allir ä ^mgi, 
ok dsynjur 
allar ä mäli; 

ok um ^t reöu 
rikir livar, 
hvi Tceri Baldri 
ballir draumar. 

2. Tipp reis ÖSirtn 
aldinn gautr, 

ok bann ä Sleipni 
bq9iiI um la^i; 
reiä bann niSr {)^aii 
Niflheljar tu, 
moetU bann hvelpi 
Jieim er or belju kom. 



3. Sä var blöÖugr 
lim briöst framan, 
ok g&ldre fijöur 
go am leugi; 
fram reiö ÖSinn, 
foldvegr dnndi, 
bann kom at hävu 
Heljar ranni. 

4, Pä reiö öäinn 

fyr außtan dyrr, 
{lar er bann vissi 
tqIu leiöi; 
nam hann ?ittngri 
valgaldr kve8a, 
nnz nauSig reis, 
näe orS um kvaS. 



ßaldrs dranmar: tiiir in k lb,18—3a, 11. - Übersehr. 
balldrs draraiar rot A, VegtamskriSa pphss. KU, VegtamBky. eSa Baldra 
draumar LBGg. 

1 vgl. prkv. 14. 5 of KR. 8. bwlvisir B. — ztvischen str. 1 
u. 3 sehieben KR (u. Mb in MammemJ i strr. nach pphss. ein. 
», 2 allda LKRMG^, emend. v. B nach 13,4 w. Skaldsk. cap. 1 V 
(SE II, 296) katla hum aldin gant.; aldagautr Eg, alda-Gautr R. 
8 belli ffff" nach B's verm., heliv aus belli v entstanden? — Helju R. 

3, 1 Ba oAne jjutjfct vorher A, SeÄ KR. 2. 3 da^winchen 
4 wrse aus pphss. KR (u. Mb. in klammem). 3 ok f. pphss. KJR. 
i golv A, göl um KRM. 5 Frafii und punkt vorher kMBGg', neue 
Str. KR 7 unz at hÄfu kom R (ojf. prkv. 5. 9, aber auch 
Vßm 5). 4, 1 fa Mein und ohne punkt vorher A, keine neue 

str. KR. — Yggr KR nach pphss. 2 dyr R. 5 Nä mit punkt vor- 
her kMBGg', neue str. KR. — »itugri KM. 6. 7 daiwischen mit 
pphss. 4 verse eingesehoben KR (Jlfl> in klammem). 



Baldra 


draumar. 


5. Hvat er ]>at manna 


en äsmegi 


mer ökuimra, 


i ofvEeni; 


er mer heflr aukit 


nauSag as 


erfit siDni? 


nü mtm e 


var ek sniTin sniövi 




ok Blegin regni 


ÖÖ 


ok drifin dQggu, 


8. Pegiattu, ■ 


dauö var ek lengi. 


|»ik vil ek 




unz alkuB 


ÖÖinn: 


vil ek em 


6. Tegtamr ek heiti, 


hTen- mai 


Bonr em ek Valtams, 


at bana v 


ßcg8u mer or helju 


ok ÖSins 


(ek man or heimi): 


aldri nena 


hveim eru bekkir 




bangum aänir, 


YQl 


flet fagr% 


9. H^Sr berr 


flöiö gulli? 


hröSrhaSm 




hann man 


vQlva: . 


at bana vi 


7. H4r stendr Baldri 


ok ööins 


of brugginn niiQÖr, 


aldri r^na 


skirar veigar, 


nauäug Ba 


liggr BkiQldr yfir, 


nü mun e. 



5, 1 hvat mit putikt vorher A. — manna {io( l 
f. B), doch vgl. Alv. 3. Sig. II, .1. Vpr. 7. 4 erfil 
M»d punkt vorher A. O (u. ff.) in A keine Sbersi 

em ek Bon R mit den ppkss., niögl., doch vgl. Zze. 1, 130 / 
Gg. 6 Bträfir KB. 7 fagrl' A, fagrla oder fagrli 
A, flöa 1 KBEg, flöBin Mb, flöa MBGg. f^ 1 h' 

her A, 5.6 oh asm. oder as m. nicht dewüich A. — 
megir? oder äsmagar er ofv,? B. — ofvieni = üysei 
vor I auegef.? — Gg" meint, dass vor 5 etwas fehl 
8 man KB. S, 1 vala (so immer) B. 3 alkunna J 
kuDUftk ü, alkunnak? 5 mun BMGg. O, 2 b 

bröSrbarm BMGg. — pMg A, 2. 3 doßwischen 
lüeke von 2 versen. 3 mun BMGg. 7.8 abgek.: i 
t)egia A. 7 nautiic (immer) B. 8 man B (immer). 



Baldrs draumar. 
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10. Pegiattn, v^lva! 
{lik vil ek fregna, 
unz alkunna, 

TU ek enn vita: 

hverr man heiptar Heöi 

hefnt of ymna, 

eSa BaldrB bana 

ä bäl vega? 



OöiB 



12. Pegiattu, T^lva! 
{lik tH ek fregna, 
unz alkunna, 
TÜ ek enn vita: 
hverjar 'ru Jxer meyjar, 
er at muni grata, 
ok 4 himin verpa 
hälea ekautum? 



v.}lva; 
11. Rindr berr Vala 
i veatrajlum, 
ek man OSins eonr 
einnsettr vega; 
hi}nd um J)Tffir 
ne htjfuä kembir, 
ä8r ä bäl um berr 
Baldrs andskota; 
nauöug sagäak, 
nü mun ek {legja. 



13. Ertattu Vegtamr, 
sem ek hu^a, 
heldr ertu öömn, 
aldinn gautr. 

Öfiinu: 
Ertattu vijlva 
ne vis kona, 
heldr ertu friggja 
|)ursa möäir. 



lO, 1-4 abgek.: {jiegjiatty v, |i. v. e. fr, vnz a. v. e. e. A, 
vgl Str. 8. 5 mnn SMGg. — h«ipt XKBMEgB'Gg", heiptar He 
Gg". 5.6 hv. m. hefnt HavJ)i | heipt of v. E. 7 bana] «6«" n noch 
ein «oeites A. 11 vgl. Vsp. 33. 34. 1 V&U BGg, f. AM, 

6oa KS. 3 sonr] s. A, son KS. 5 l)Y«ra Ä'Ji, doch vgl. Häv. 137. 
138. Sig. l, äl. 49. GuSr. III, 3. Ähv. 9 u. Haupts ztschr. XI, 441. 
7.8 nauSvg s. n. mV e. [). A. IS, 1 — i JiegiaMv v. j>. abgek. A. 

5 Hveriarro A. — t)aer f. KR. 7. 8 ok & hälsa verpa | himins skaut- 
um? Qg"; vergl. übrigens Zz III, 76. — Nach 8 fügen KR (Mb in 
klammern) noch aus pphss.: seg jiü Jiat eina, | sefraltu fjrri. 
13, 2 ek äSr mit pphss. KS. — hugSak KB, yxtta Gg'. 4 allda, 
aber über unterp. a ist in gesehrieben A, allda KE. 5 ^rtattv A, — 
neae str. B, 



14. Heim riS fü, ööini 
ok yer hröÖigr! 
BV& komir manua 
meiiT aptr ä vlt, 



er lausB Loki 
liär or bQndu] 
ok ragna rqk 
riüfendr koma 



tKYMSKVIBA. 



1. Vreiör var |)ä Viiig|>ö 
er hanu vaknaSi, 

ok sins hamars 
um eaknaöi; 
ekegg nam at brista, 
skQr nam at djja, 
r^ö iaröar burr 
um at {ireifask. 

2. Ok hanu [lat oräa 
alls fyret um kvaö: 
^eyi^u uü, Loki! 
hrat ek nü mceli. 



er engl veit 
iai^ar hvergi 
n4 npphimiiiB : 

ABB er Btolinn 

. Gengu Jieir f; 
Freyju tiina, 
ok bann |iat 
alls fjrst nm 
„Muntu mör, 
tiaSrhamB liä, 
cf ek minn h 
mffittak hittaP 



14. 1 oüin A. 3 komit A.KSMGg', komir BGg". 
5 ffi' i., nnz KBG^i nena, u. komit beibehalten? 7 ok i i 
Buggea verm. — rgk f. Gg'. 



I>rymBkvi6a: nur in E 17a, 13-18a, 4. Über 
qvida mit roter tinte R, HamarBheimt nach pphss. BM, 
Harn. KDBGg. 

1, 1 Reiör RKRMDGg'. — Vreiör Gg", doch 12, : 
73, i ek um-mffili E. 6 eg mit strick über g R, eigi 
(doch ist dessen gewönlichc abkürsg eg mit strick über bei< 
engl SGg". 7 Tpb. R, upp h. K. 3, 2 tena R, fiui 

licÄ, doch eker hitta das richtige, vgl. 11, 2; doch g, 
Bf. 2, 3. 4, G. 3, 4. 5, 6. 
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|)ryniskviÖa. 



Freyjat 

4. Po numda ek gefa J)er, 
|)6tt or gulU vseri, 

ok |)6 selja, 
at vööri or silfri!" 
F16 I)a Loki, 
fiaörhamr dunSi, 
unz fyr utan kom 
asa garSa, 
ok fyr innan kom 
iQtna heima. 

5. Pryinr sat a haugi, 
|)ur8a drottinn, 
greyjum sinum 
gullbQnd 8n0ri, 

ok mQrum sinum 
mQn iafnaSi. 

prymr: 

6. Hvat er meö asum? 
livat er meö alfum? 
hvi ertu einn kominn 
i iQtuDheima? 



7. 



8. 



Loki: 

II t er meö asum! 
ilt er meö alfum! 
hefir |)u Hlorriöa 
hamar um folginn? 

J>rymr: 

„Ek hefi Hlorriöa 
hamar um folginn 
atta rQstum 
fyr i^rö neöan; 
hann engi maör 
aptr um heimtir, 
nema foeri mer 
Preyju at kvsen!" 



Flo I)a Loki, 
fiaörhamr dunöi, 
unz fyr utan kom 
iQtna heima, 
ok fyr innan kom 
asa garöa; 
moetti hann Por 



4 Bt vermutet den verlmt einer ersten hälhstr,, etwa Mun ek 
|)6r fagrs | fiaörhams liä, | ef |)ü l)inn hamar | hitta maettir: C^her 
dann wenigst, mit der änderung hamar |)mn vgl, Zze /, 116). 1 vorher 
Freyia q. in der zeile, 5 neue str, BMBGg. — flo R. 9 zur folg» 
Strophe D, Von strr, 4. ö vermutet Gg", dass 4, 1 — 4 urspr, die 

2, hälfte der 4. str,^ 4, 5—8. 9 (unz fyr innan) — 10 m. 5, 1—4 die 
5, Str. ausmachten u. das übnge spätere zutat ist. O vorher |)vmr 

q. in der linie. 3 komi B. — iQtunh. (überall so!) KBDMb. 5 eine 
überschr. fehlt B. — ilt B. 6 /". B. 7 hlori|)a BJT. ^ Über- 

schrift fehlt B. 3 dtta] VIIl. B. 8 nach Gg** entweder zwischen 

2 u 3 zwei verszeüen verloren u, 7—10 rest einer besondern str., oder 
3—6 erweitert aus unz fyr innan kom | äsa g. (letzt, auch D.) 8 unz] 
ofc vz B. 7—10 besondere str, E, 7 J)6r ÜKRD. 



|>rym8kTi$a. 
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miSra garSa, 

ok hann [>at oröa 

alls fyrst um kvaö: 

9. „Hefir |)ii erendi 
sem erfiöi? 
segöu a lopti 
iQng üöindi! 
opt siljanda 
sQgur um fallask, 
ok liggjandi 
lygi um bellir." 

Loki: 

10. Hefi ek erfiöi 
ok 0rindi: 

Prymr hefir {)inii hamar, 
f)ur8a drottinn; 
hann engl maör 
aptr um heimtir, 
nema hanum foeri 
Freyju at kvan. 

11. Ganga J)eir fagra 
Freyju at hitta, 
ok hann f)at orda 
alls fyrst um kvaö: 
,^ittu {)ik, Freyja, 
bruöar lini! 



yit skulum aka tvau 
i iijtunheima." 

12. Vreiö varö |)a Freyja 
ok fnasaöi^ 

allr asa salr 
undir bi^isk, 
stQkk f)at it mikla 
men brisinga: 
„Mik veiztu veröa 
vergjarnasta, 
ef ek ek meö |)er 
i i^tunheima." 

13. Senn varu sesir 
allir a I)ingi, 
ok asynjur 
allar a mali, 

ok um j^at reöu 
rikir tivar, 
hve J)eir Hlomöa 
hamar um soetti. 

14. Pa kvaS I)at Heimdallr, 
hvitastr Asa 

— vissi hann vel fram 
sem vanir aörir — : 
„Bindu ver Por |)a 



9 {)' h' B, doch vgl 3, 1. 3, 3, 12, 3, O, 1 hef^ u, kein 

punkt vorher R, 3 SegÖv und punkt vorher B. 5 opt-sitiauda K» 

8 Ifgi KBD, XO überschr. f, E. 1.2 Hefi ec orindi . erisdi . oc 

(also dde nomina umzustellen) B. 2 erendi Mb, X2 , Beiö B und 

ausgg, 2 fnasasi B. 2.3 nach D unecht, auch nach Gg" entweder dies 
oder 5. 6. 3 äsasalr B. 6 Bris. DBGg. 7 varöa? Gg V 722b, 8 v» 
in vergiarn. übergeschr, B. 9 ec ek B. 13, 1— -6 vgl, Bdr. i, 1 — 6, 

1 ^S« B. 5 of I)at KBD. 7 hlorifa B^, 



bt^d 



. .: »^tr' 



bräöar liui, 

hafi hana ü mikia 

men brisinga! 



uema {)ü {lina hamar 
|)^r um heimtir." 



15. Lutum und hiknam 
hrynja lukla, 

ok kvennTäSir 
um kue falla, 
en ä brioati 
breiSa stein a, 
ok hagliga 
um h()fu8 typpum." 

16. Pä kvaö Jiat Pörr, 
|)rü5ugr äss: 
„Mik munu Eesir 
argan kalla, 

ef ek bindask \iet 
brüSar lini." 

17. Pä kvaö pat Loki, 
Laufeyjar aonr: 
„Pegi flu, Pörr, 
{leira or3a! 
{legar munu igtuar 



18. Bimdu |(eir P6r |iä 
briiSar lini 

ok enu mikIa 
meni brlsinga. 

19. Letu und häuum 
hrynja lukla, 

ok kvennyäöir 
um kne falla, 
en ä briästi 
breiöa steina, 
ok hagliga 
um hijfiiö typäu. 

20. Pä kvaö ^at Loki, 
Laufeyjar sonr: 
„Mun ek ok me& per 
ambött Vera, 

vit skulam aka tvfer 
i i^tunbeima," 



IS, 3 keen vat' R, kveuv. KBMD. 6 breiSam? {19, 6 breiddu?) 
lO, 2 as B, — danach 2 rerg^eilen verloren Gg", D nimmt nach 6 
lücke an. 18 m, lO Mne str. KliMB'Gg', in E abgelc.: Bvdö t»etr 

J)6r. p. b". ]. Ol e, m. m. bi . I. v. h. h, 1. ok k. v. V. kne f. (u. a Airtüer^ 
PN a. b*. b. s. oi h. V. h. L, ofeo ofine anzeichen der stropkentrennung ; 
BtGg" wie oben, mit der annähme, dass von str, 18 die erste hälfte fehlt; 
n teilt 18—30 in 3 str.: 18. 19, 1—4 «. 19, 5—8. 20, 3—6 (1. 2 un- 
echt); vgl. 14, 5—8. 15. SO, 1 J)(it /. E (qwj) voraus.') ML; 
vgl. 14. 16. 17, 22 etc., doch auch GuSr. I, 4. 2.3 dazwisclten naA Og" 
2 verszeHen verloren. 4 ambot EK, ambätt Mb, 6 ivoi RKJßMD, 
tTier BGg. 



I>rymskvi6a. 
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21. Senn varu hafrar 
heim um reknir, 
skyndir at sk^klnm, 
ßkyldii vel renna; 
bi^rg brotnuäu, 
brann iqrä loga, 

6k Öäins Bonr 
i i^tunheima. 

22. Pa kvaö I)at Prymr, 
pursa drottinn: 
„Standiö upp, i^tnar! 
ok straiö bekki, 

nu foeriö mer 
Ereyju at kvan, 
Niaräar döttur 
or Noatunum! 

23. Ganga her at garäi 
guUhymäar, k^, 
0xn alsvartir, 

i^tni at gamni; 
fiQlä a ek meiöma, 
fi^lö a ek menja, 
einnar mer Freyju 
avant J)ykkir." 

24. Var Jar at kveldi 
mn komit snimma^ 



ok fyr i()tna 

q1 fram borit; 

einn at oxa^ 

ätta laxa, 

krasir allar, 

J)8er er konur skyldu, 

drakk SiQar verr 

sald [)riu miaSar. 

25. Pa kvaö J)at Prymr, 
|)ur8a drottinn: 
„Hvar sattu brüöir 
bita hyassara? 
8aka ek bruöir 

bita breiöara, 

ne inn meira miQÖ 

mey um drekka." 

26. • Sat in alsnotra 

ambott fyrir, 
er orö um fann 
viö i^tuns mali: 
,ykt vsetr Freyja 
atta nottum, 
sva var hon ööfüs 
i i^tunheima." 



^1, 7 sonr] s. äbgek. R, son KRMD, ^^, 2 nach droit- 

inn ist hvar. sativ (s. 25 , 3) Unterpunkt, E. 3 vp R. 5 fori|) R, 
fcera Gg nach vermut, von B. 7 döttr KD, ^3, 3 pxn R, yxn D, 

7 Freio KD. A4 nach Gg** rest von urspr, 2 str, über Thors 

mahlzeit. 2 smima R, aber der letzte strich vom ersten m unterp, 
5 uxa B. 6 VIII. R. 7. 8 nach D unecht, ^43, 2 \tur. d. R. 

5 sakat Gg", 6 en C^alb ausrad,!) breiö. R, danach KMD, 
^, 2 amböt R, ambatt BMb, 6 .VIIL R. 7 0^) füS R» 



/ 



1 X^ -*v ifc. .* 

o 



( UMlVERSiTY 



V 



OF 

PAi \r:nQ^V.^ ^ 



27. Laut und linu, 


ästir minar, 


lysti at kyBsa, 


äBtir minar, 


en bann ütan stQkk 


alla hyUi." 


endlangan sal: 




„Hvi ern (jndött 
augu FreyJQ? 
fiykki m4r or augum 
eldr um brennal" 


30. Pä kvaö fat Prymr, 
liursa dr6tdnn: 
„ BeriS inn hamar 
brüäi at vigja. 


28. Sat in alanotra 
ambütt fyrir, 
er orS um £ann 
viS iijtDns mäli: 


leggiö Miqlini 
i meyjar knö, 
vigiö okkr eaman 
Värar hendi!" 


„Svaf vffitr Freyja 
ätta nöttum, 
evä yar hön ÖÖfds 
i i^tunheima." 


31. HI6 Hlömöa 
hugr i briösti, 
er haröhng^r 
hamar um ftekSi; 


29. Inn kom in aldna 

iqtna aystir, 
hin er brüöfidr 
bibja |)or8i: 


Prym drap bann fyrsta 
fiursa dröttin, 
ok tett i.jtuns 
alla iamÖL 


JMhi J)er af h^ndum 




hringa rauäa, 


32. Drap kann ina ^Idnu 


ef Ini oblaak vül 


i()tna systur, 



ST', 3 nach vtan noiA co unterpunU. R. 7, 8 or | ang. K. 
8 eldr of nach pphas. BMBGg, vgl. GuSr. I, 27; f. RED (ein Schreiber 
meinte wol bei (aug)viii schon die parlikel geschrieben s« haben). 
SS, 1-4 abgek.: Sat in. aL s. a. t s. (dmckf. b. B statt i?) m. E, 
^gl_ se, 1—4. 6—8 abgek.: VIII. n. s. v. j. i. h., vgl. 36, 6—8. 
SO, 1 so nach Ba Vermutung, entspr. 32, 1; anna R «. aufgg., wol 
durch Oddr. 33, 1 veranlasst, ebenso für aldna Vsp. 41, IV. 4 of 
biöja (na<^ 33, 4) G^'. 9. 10 bezeichnet Gj" richtig ais zusatz. 

30, 2. wie 35, 2. 8 rärar Ei>, Varar KRLEg. 
31, 6 wie 35, 3. — dröttinn KD. 3», 1 9rmu ^tdert Gg" 

hier, s. au 39, i. 



Hymiskvi6a. 



27 



hina er briiöfiar 
of beöit haföi; 
hon skell um hlaut 
fyr ßkillinga, 



en hQgg hamars 
fyr hringa fiqld. 

Sva kom Ööins sonr 
endr at hamri. 



HYMISKVIDA. 



1. Ar valtivar 
Teiöar namu 

ok siuübl samir^ 
aar saöir yröi; 
hristu teina 
ok ä hlaut sa^ 
fundu |)eir at OEgis 
0rkost hverjan. 

2. Sat bergbui 
bamteitr fyrir 
ini<jk glikr megi 
miskorblinda; 
leit i augu 
Tggs bam i |)ra: 



„^u. skalt asum 
opt Bumbl g0ra/* 

3. Qnn fekk i^tni 
oröbseginn halr, 
hugäi at hefndum 
hann nrost vi8 go8 ; 
baS hann SiQar yer 
ser foera hver, 
„Janns ek Qllum yör 
9I of heita." 

4. Ne J)at mattu 
mserir tivar, 
ok ginnregin 



3 hin er R w. ausgg, s. Zze I, 91 u, vorher. 9 S» «. punkt 
vorher R, sva w. Icolon vorher B. — son B, 9. 10 unecht nach D, 

H^^miskviöa: in R hl 13b, 7*-'15a, 3; A hl, 5h, 6*— 6h, 4* 
Üh er sehr,: hymis kviöa A, |)or dro miögarz orm R, heides rot 

1, 2 veröar B, 8 svmbl sams R, süblsams A, ein wort KMEg 
DBGg, 4 yröi, KLBBGg, 6 fundut vermutet GPälsen, — hv^a R, 
hvsia A, hvera KBMBEgVGg* , vera Gg** (nach B's verm,, ebenso 
hverjan). 2^ 3 likr AKBB: 4 miskor bl. A, mistorbl.? F,Magn. 

BGg'*. 8 gaßfa A, gefa K. 3, 3 hefdö R, haefnd A, hefnd KD. 

7 taN ec UM, I)anz se' A (vgl, Zze J, 90 anm, 1). 7.8 q1 | yör MBGg 
mit R. 8 heita R, hseiti kKD, heitak Gg". 4, 3 ol RA, n6 KB 

MD. — ginr. R. 



UDZ til Egils kvämu; 
hiröi hann hafra 
horngQfgasta, 
hiirfu at, hijllu 
er H;f mir ätti. 

. MQgr fann Qmmu 
■miqk leiäa ser, 
hafSi hQ^a 
hundruS niu; 
en ijnmir ^kk 
algullia fram 
brunhvit bera 
' syni: 



. .^ttniär iQtnal 
ek viljak ykkr 
hugfuUa tvä 
und hvera aeija; 
er minu fri 
mijrgTi einni 
glöggr vi8 gesti, 
gerr lila hugar." 



in B tiach hvergi. S einn um? GFäisen. 
runibrygöan K, riimbygSan R, 6, vor 

TJT qu., nicht in EA, 8.4 nach Ä noch 
u. kein punkt vorher KA. — vin» A. 4 vit 
bei KSMD noch zu Str. 6. 1 föro EA, 
Irivgö E, drivgro mit abiürzwngszeichen für 
lann f. A. — fraliga A. 4 eegis ^K, cegis 
vorher BA, bei KBM.B neue Str. 
bei KRMD. 1 m Mein BA. — ämo R, 
'Ständige etr. 5 punkt vorher ii, grosser 
KBD noch zu 8. 1 üt iiipr, atniör E\, 
hvgf. doppelt in £. 5 Er und punht 
— fri R, faS" A, friSill? Bt. 8 gejR R, 
(i über a) A. 



10 


Eu väakapaör 


Btondr BÜ 




Tarö siäbüinn 


Sundr »U 




harör^r H^mir 


fyr ßiön 




heim af vei8um. 


en afr i 




Gekk inn i Bai, 


äs8 brotn 




glumSu iijklar, 






Tar karlB er kom 


13. Stnkkn ä 




kinuBkögr frarinn. 


en einn i 
hverr hai 


11 


„Ver I)ü heill, Upaii, 


heill, af ] 




i hTignm godum! 


fram geii; 




nü er aonr korainn 


en fornr i 




til sala |)iniLa, 


Biönum 1( 




sä er Vit Ttettum 


sinn ande 




af vegi iQngum; 






fylgir hänum 


14. Sagöit hl 




Hrö8rs andskoti, 


hänum, |) 




Tinr veriiäa, 


e^gjar gl 




Veorr heitir eä. 


ä gölf ka 
I)ar väru 


12. 


Se 5« hvar mija 


luT of t* 




und salar gafli! 


b^ Benn 




Bvä for^a Ber, 


siöÖa gan 



lO, 1—4 noch lur vor. str. KRD. 1 kHn j 
mit Meinem backst, beginnend RA. 2 eil) bvin K, f. i 
voran RA, neue str. KRB. 8 üqim B, freriö A. - 
lücke von 2 versen. 11 B leitet ein mit FriUa 

1 kein punkt ■EorheT und Heines v EA, noch £ 
3 neue str. D. — 6ijr E, sott A — komi E. 5 neue 
(ig" unecht. 8 hroSrs andskota A, Hröpis a. E, hti 
9 vin A, — yerlj'l)a B. ISS, 2 aalargafli Eg. 3 ( 
kK. i btI R, sol A, Bdia? 5 svndr BA. T 
a^' R, aSr A u. frühere ausgg. 13* 6 Jieir f. i 

14, 1—3 sagSit hanom | hugr vel |>ä | er hann 
RMBGg. i. haD. | h. ret ^ä er bann sä | g. g. KB: 
f. hann Dor 8ä ; das logisch unbetonte bännm kann 
reimen (Zze I, 83. 618). 8 gyiar BA. — gKti A. 4 k 



15. HTem letii |peir 
h^föi Bkemra, 
ok ä seyäi 
BiSäD baru; 
ät Sifjar verr, 
äör sofa gengi, 
eino ineS ijllu 
yxn tvä H^mis. 



H)'miskTi6a, 

18. Peas vtentir mik 
at [ler mjiii 
Qga af nxa 
aubfeng vera." 
Sveinn s^sliga 
STeif til akögar, 
J)aT er uxi etöö 
alsvartr fyrir. 



16. Potti härum 

HrungniB Bpialla 
verör HlörriSa 

Tel fnllmikill: 
„Munum at aptni 
QSram veröa 
viS Teiäimat 
Ter I>iir Ufa." 



19. Braut af |iiöri 
{iura räSbani 
hätün ofan 
homa tveggja. 
„Verk liykkja Jim 
Terri miklu, 
kiola valdi, 
en |)ü kyrr sitirl" 



17. Veorr kvazk Tilja 
ä Tag roa, 
ef ballr itjtunn 
beitnr gfefi. 
„H'erf {lü til hiar6ar, 
ef fü hug trüir, 
briötr bergdana, 
beitnr scekja! 



fO. BaÖ hlunngota 
hafra dröttinn 
ättrunu apa 
utar ftera; 
eu sä iQtuuQ 
Biua talSi 
litla ffsi 
leogra at röa. 



IS, 8 eyxn RER. — tva E, .11. A. lO, 5 apni ^KKB 

MD. 7 reiSi mät R. 8 .111. RA. W, 1 kvazk] .q. A. 5 vor- 

her H^mir quaj) B gegen BA. — hverf |ifi] hverfo E, — hiaräar aus 
hallar A- 18— A4 vgl. Gylf. 48 (l, 16C ff.). 18, 1 v^nti 

ek E, vinntir mik AK, vkhH ek SMDBGg', vsentik Gg", viseatumk? Gg"- 
2 mvnit A, mjnit B, muni K 3 ogn at A. — osa 'RKBMDB. 
lO, 2 ]>nrsradbani R. & davor B Hymir qua{i gegen &A. 6 myklo 
^KRMD. A20 i'i>r dieser atr. scheint nach auswm der SE efwos 

ru ^eftien. 2 hafradr. if. — drottin A, 3 Ät rvii E, atf r»n A. 
i vtaa AR, utarr KGg. — fora E. 6 «6er Unterpunkt, milldi steM 
taldi A. 8 mtf KD gegen at löa lengra BABMBGg. 



21. Drö mterr HJmir 
moÖugr hvali 
einn a Qngli 

upp Beim tvä; 
en aptr i akut 
Ö8ni eiQtUSr 
Veorr viö velar 
vaö gsHüi ser. 

22. Egndi ä QDgul 

Ba er Qldum bergr 
orma einbani 
nxa hQföi; 
gein viö agni 
8Ü er go5 fiä 
nmgiQrS neöan 
allra landa. 

23. Drö diarfliga 
däSrakkr Pörr 
orm eitrfan 
upp at boTÖi; 
hamri kniSi 
häßall skarar 



&1, 1 mqii R, mffiiB A, meirr £ 
tY& KD. &&, 3 eJH bani R. 5 

gerS) A. S3, 1 diafliga mit undeu 

B, kD^ei B. »4, 1 Hreing.] »lai 

li'tv (= hrutn) AKDOgBt. 4.5 rfaawiscJ 
B, sqktiz A. 5.6 utmrspr. nach D. 
1 oteitr ohne pxmkf vorher RA.; waÄMcA 
diesej" «. die teiiieji letzten vor. atr. 
folg. Str. ED. SO bei B mit H 

tili, alu 1. 2 vermutet: ^& kvaS (tat Hjmi 
«. pumfct vorher BA. — of A u. auigg. 
til b. I eSa fl. I f. 0. l&kEBMDBGg'. — i 
6 biear A. 7.8 in JtkKBMDBGg' nael 



bdni fiö heilan 
fyr H^i siöan. 

30. Unz 5at in friöa 
frilla kendi 
ästräS milut 

eitt er Tiaai: 
„Drep vi8 haas HJmis! 
hann er harSari, 
kosüuöSa iQtuQs, 
kalki hverjum." 

31. Harör reis ä kne 
hafra drottinn, 
foei^iek altra 

1 äsmegju; 
heill rar karli 
hiälmetofu ofan, 
en vinferill 
valr rifnE^i. 

32. „Mijrg yeit ek mseti 
mer gengin frä, 

er ek katki b6 
or ksiäm hrundit: 



- keine interp. «ach Iqgl. S, komrna KMD, 

meS f. kKD. — ofstkotv A. — holon B, semicol. 

!. 36, 7. 8. SiS, 1 En tea AA", Oe es R. 

Korte) afrendi B, afiifrSdi A, inn afrendi? um 

7 kravptugligan M. f£&, l hloriI>i B. 

t. u. danach gleri ausradiert R, i tyau KRMD. 

30, 1 ij> RH, — M A. 5 haus f. k. — 

■ A. 8 hTcrio BJB. 31, 1 reis /. A. 

allr B. 7 vinferils A. 8 rifiial)» R, rifna- 

f. R. 4 yr (KMDEg) oder vr (RJ Hat R, 



karl 01^ um kv^, 
knäkat; ek eegja 
aptr fevagi 
Jyi er ek dör of het. 

33. Pat er til kostar, 
ef koma mtettiä 
üt or öm 
(jlkiöl hofi." 

T^r leitaöi 
tyavar hroera, 
gtöÖ at hväru 
hverr kyrr fyrir. 

34. FaÖir MöSa 
fekk ä J)reini, 

ok i gegnum steig 
g61f niSr i aal; 
höf ser ä hijfuö i 
hver SiijaT Terr, 
ea k hselum 
hringar ekuUn. 

35. Förat lengi, 
ädr Uta nam 
aptr ÖSins sonr 



PP 



einu sinm; 

sä hann or hreysum 

me$ H^mi auatan 

fölkdrött fara 

flflUiQftiaäa. 

36. Höf hann ser af heröum 
hver stand an da, 

Tcii^i bann Miqlini 
mor&giijmam fram, 
ok hraunhvala 
hann alla drap. 

37. Förut lengi, 
äÖr liggja nam 
hafr Hlörriöa 
halfdauör fyrir: 
var Bkter Bkqkuls 
skakkr ä beini, 
en [ivi inn Ireviai 
Loki am oUi. 

38. En er heyrt hafiS, 

— hverr kann um {lat 

goSmälugra 

gerr at skilja? — 



6 als warte des dichtere BMDB". — kuat A. 8 so mit 6g, 
vmi B gaghaft ternixitet; {iv ert a/l[)r of h?t B, Ijt ser Qldr of h»iti A, 
Jiu ert, ijldr, of hsett (heitt KREgB) MD, alle mit interp. vorher. 
33, 2 mretta A. 3 varv A. 6 tfsT. D. 34, 3 BtöS i.K, 

4 A Bai AüT. 7 HolUmann (alld. gramm. 63) will k hijddu lesen 
nach Thorodds dtat, Skalda 168 (SE II, 42): heyriSi til h^ddu |)4 er 
I)6rr barr hverina. 3S, 1 so nach GFcUseti RBGg wegen 37, 1, 

foro B.kKMD. 3 sör B, .a. A, soa KMB. 7 folc drot R. 8 fiolt> 
horfilalia B, fitjlöb, BM. 30, 4 mcögiornvni AÄ!D. 5 hravnhcoli 

kKMDBQg , hramvala E. 6 danach bei KBD aus pphss.: er meö 
Eyui I eptir fdru. 3?', 3 hIoriSa E. 5 skiit A, sm R, akirr 

(= skiarr) KMD, skter EBGg. 6 acacr RA". — bam RA, banni 
KRMD, = nehenform für beim Eg. 8 of RffB. 38, 1 ^er A. 

2 of kXB. 3 göSm. MB. 4 fragez. f. MLGg. 

Hlldflbrand, Eddalledoi'. 3 



mbüa ok haföi hver 

m fekk, fianns H;finir ätti; 

ii galt en vear hveijan 

ir. Tel skulu drekka 

Ql8r at CEgiß 
:oin eitt h(jrmeiti8. 



lOKASENNA. 

r (jöru nafni het Gymir, hann haföi büit äsum 
Q hal^i fengit ketil inn mikla, Bern du er Bagt. 
zln kom OÖinn ok Frigg kona hans. Pörr kom 
mn Yar i Austrvegi. Sif var fiar kona fmrs, 
in kona hans. Tyr var f)ar, hann var einhendr: 
■it hQad af häuum, \>k er hann var bundinn. 
ir ok kona bans Sk^i, Freyr ok Freyja, Viöarr 
Loki var Jiar, ok I)iönustnmenn Freys Byggvir 
:art var J)ar äsa ok älfa- 

;ti tvä J)iönn8tumenn, Fimafengr ok Eldir. Par 
ift fyr eldeliös; siälft barak fiar qI; fiar var griäa- 

er f. XK. — hann gallt bseöi AK 30, 1 i>r6tt 

irör cyfl. R. 1.2 fr. [ kom KB. 4 Jianz A. 5 veai 

— eitt verm. St: Veors hv. t. skal dr letti 

i eflersl; V {s. v. TÖarjr Vöorr hv. v. skjli dr 

ieitij> B, eitt hQrmei! A, titt hijnneitiö KEMDGg", 
g"; vgl. V (775a). 

a: nur in R 15a, 17— 17a, 13; 31, 1. 3. 47, 3. 39, 
anck Gylf. 30 (I, 84) eingeleitet durch: bvä sem h^r 
nfelti siÄlfr vi5 Jiann äs er Loki heitir. ÜberschT.: 
Str. 1, und ebenf. rot aber Derbliehen tra egi oc godon» 
Oegtadrekka (so aUein in K, als haupttitel neben 
caglepaa (fürs gedielit, fiir die prosa Aegisdr. B) nur 

vgl auch Skalda 33 (I, 336 f.). 1 iiaS B. 2 mykla S. 
■ u. ausgg. BeyoT' R, Beyggfer KBBm. 10.13 Fimaf., 
SB ;. c. 11 eldB liöa B0g. — Sialft u. punkt vorher Bff: 



Lokasenna. 
staSr mikill. Menn lofußu miijk hvereu 
CEgis Taru ; Loki raätti eigi heyra |)at, ok 
Pä eköku fcsir ekiQldu eina ok oeptu at 
brant Ül skögar, en {teir föru at drekka. 
tiitti üti Eldi, Loki kvaddi bann; 



1. Segäu t-at, Eldir! 




B\i at |iü eiinigi 


4. Vei 


feti gangir framar: 


(Es 


hvat her inni 


M 


bafa at Qlmäkm 


hrö 


sigtiva synir? 


ef 


Eldir: 


al 


2. Of TÄpn sin doema, 




ok um vignBni sina 


5. Vei 


sigtiva synir; 


ef 


daa ok alfa, 


Bär 


er her inni eru, 


au! 


mangi er |ier i oi^i Tinr. 


mu 


lioki: 


ef 


3. Inn skal ganga 


SiSai 


(Egis hallir i 


ina, ei 


ä |)at sumbl at Biä; 


värn, 1 


161 ok äfii 


fiQgnuÖi 


fceri ek äsa sonum, 




ok blend ek Jieim svk meini 


6. I>y] 


migö. 


t.e« 



16 qoadi B. 1, 1 S sehr gro; 

4.6 hafa | at auegg. fA am rande nc 

verloren (erster buchst, des namens and q. 
Str. 3. 4. 5. 6, ersterer allein str. 8. 33. 
aUem 9—31, sonst fehit beides} E, überall El 
KBBmB. 6 manngi Gg. 3, 3 bvi 

(^enao 8,6). i ioll (vorher etwas attsradit 
r(40a')Gg, jö\ V(3a6b). — äfo E, äfr .V(iOa), 
5 fcerik G(f'. 4, 5 ftholl, aber h } 

S , 4.6 ek I i ausgg. 6 margt BBm. 
kom ausgg. 
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Lokasenna. 



Loptr, um langan veg, 
asu at bi6ja, 
at mer emn geli . 
mseran drykk miaSar. 

7. Hvi |)egi8 er sva, 
|)rungin go8, 

at er msela ne meguS? 
sessa ok stadi 
veliö mer sumbli at, 
eöa heitiö mik heöaii. 

Bragi: 

8. Sessa ok sta6i 
velja Jer sumbli at 

'aesir aldrigi; 
|)viat aesir vitu, 
hveim J)eir alda skulu 
gambansumbl um geta. 

Loki: 

9. Mantu |)at, Öäinn, 
er vit i ardaga 
blendum bl68i saman? 
Qlvi bergja 

leztu eigi mundu, 
nema okkr vseri baSum 

borit. 

ÖÖinn: 
10. Ristu J)a, Yiäarr, 
ok lat Ulfs f^Sur 



siija sumbli at! 
siör oss Loki 
kveöi lastastQfum 
CEgis IiqUu i. 

Pa stoö Viöarr upp ok skenkti 
Loka; en aSr hann drykki, 
kvaddi hann asuna: 

11. Heilir aesir, 
heil^ asynjur, 

ok qU ginnheilug goö! 
nema sa einn ass 
er innar sitr, 
Bragi, bekkjum a. 

Bragi: 

12. Mar ok maeki 

gef ek |)er mins fiar, 

ok boetir |)er sva baugi 

Bragi; 
siör |)ü asum 
Qfund um gialdir, 
gremSu eigi go8 at J)er. 

Loki: 

13. lös ok armbauga 
mundu ae vera 
beggja vanr, Bragi! 
äsa ok alfa 

er her inni eru, 

|)u ert viö vig varastr 

ok skiarrastr viö skot. 



»y, 1 er, Bm. — Jcomma f. KBMBm. 1. 2 er | svä KBM. 
3 I)6r BKBMBmGg'. — megut Mb, 5 velit KBMb. S am rande 

nur hra B. 6 gamban sumhl ('s, 3, 3) YiK. O, 2 viö iardaga R. 

5 eigi] SBva Gf, lO, 2 fav^r K, 4.5 kveöi | last. KBM, s, Zze 

J, 113^ 5 lasta st. KB, 11 'prosa: vp R. 3 giNheilog R, 

-heilög KBBmM, 5 innarr Gg, lÄ, 6 gr. eigi] gremattu Gg". 



Lokasenna. 
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Bragi: 

14. Yeit ek, ef fyr ütan vserak, 
sva sem fyr innan emk 
(Egis IiqU um oröinn, 
hQfuÖ |)itt 

baera ek i hendi mer; 
litt er J)er |>at fyr lygi. 

Loki: 

15. Sniallr ertu i sessi, 
skalattu svä g0r2iy 
Bragi bekkskrautuSr ! 
vega |)ü gakk, 

ef Ju vreiör ser! 
hyggsk vsetr hvatr fyrir. 

löann: 

16. Bio ek, Bragi, 
bama siQar duga 
ok allra öskmaga, 
at |)ü Loka 
kveöira lastast^fum 
(Egis hQllu i. 

Loki: 

17. Pegi |)u, löunn! 

J)ik kveö ek allra kvenna 
vergiamasta vera; 



siztu arma {)iiia 
lagSir itrj)vegna 
um f)inn broSurbana. 

löunn: 

18. Loka 

ek kveöka lastast^fum 
(Egis h^Uu i; 
Braga ek kyrri 
biorreifan ; 

vilkat ek at it vreiöir veg- 

izk. 

Gefjon: 

19. Hvi it sesir tveir 
skuluö inni ber 
saryr5um sakask? 
Loka Jat veit 

at bann leikinn er, 
ok bann fi^rg qU fria. 

Loki: 

20. Pegi I)ü, Gefjon! 
pess mun ek nu geta, 
er pik glapöi at geSi 
sveinn inn bviti, 

er J)er sigli gaf, 

ok pü lagöir Iser yfir. 



14, 1 |)yr R. 3 oröinn BeGg*\ komiN nKBBmM, doch vgl. 
Zz 5, J27 anm, 2. 4.5 ek | i ausgg. b«a ec R. 6 litt er] litt ec 
B, litt ek K, lit ek 3f, lyki ek BBmGg\ litt kveö ek B', litt speröa 
ek Bt, 16tak Gg". — l^gi KBBm, Iß, 2 scalatv R. 5 rei^r 

BKBBmMGg*. le, 4.5 kv, | last, ausgg. W^ 4 sitztv R, sitz 

|)ü KBBm. 1©, 1.2 kv. | last, ohne lücJce ausgg., s. Zze 1, 621. 6 reiöir 
'RKBBmMGg*. lO, 4—6 nach Gg**, die möglichste auffassg. 4 lopzci 
RÄ'(=Loptr es eigi, was Bt für möglich hält), Loptki BBmMBGg'EgV. 
6 fiorg vaZl oder fiorgyaZl R; fiorg-vall? fiörg-vall? fiör-gvall = -giall = 
-gialld?, = -kvall = -kvell == -kveld?, = kvall = -kald?, fiörgvall = 
fiörull? K; fiör-gavU B, fiörgöU BmM, fiörg öll EgBGg; vgl, Zze I, 
ei7f. — fri4 oder fria R, fiä EgB. 20^ 3.4 hverr t)ik-geöij | var 

pat SV. i. hv..^ Gg". 



ok draptu k vtett sem yqIut: 
vitka liki 
förtu Ter|)iö3 yfir, 
GeQon at ok hngöa ek |)at args aäal. 



()1I um viti 
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OriQgum ykkrum 
skyliS aldrigi 
eegja eeggjum frä; 
hvat it fEBir tveir 


fi 




drygöuö i ardaga, 


emm; 




firrisk so forn rcjk firar! 


l skyldira, 
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Loki: 
Pegi fü, Frigg! 


, sigr. 




fiii ert Fiijrgyns mter, 


ne skylda, 




ok hefir te vergi^ro yerit; 




er fä V^a -ok Vilja 
leztu fer, Vibris kvffin! 


eigr. 




bäSa i baÖm um tekit. 


leäan 




Frigg: 


t kona. 
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Veiztu, ef inni ffittak 


h^ni um 




(Eg\a hQllum i 


borit, 




Baldri glikan bur, 


: args aäal. 

1 




üt pü nö kvtomir 

frä äsa Bonum, 
ok Mecri {)ä at Jjer vreiöom 
Tegit 



i Gjflf. 30 (I, 84). I ertT ny L. W, ertv ht 
(. SS, 4.5 I>eim [ er KMBOg" (das Zee I, 

fcäsch). !33, 1.2 teim | er KMBGg". 

6 meolkandi KB, mielkandi Bm. 7. 8 wol 

ol BBGg, bqrn af Bm, f. RKM, vgl 33, G. 
^, l Eiga RKM. 1,2 k6i)a 1 Sams. aiZe aasgg., 

RBm, TCtt EBGgEg, vtett ÄjjZoss. J(f. 7 för tT 
So, 3 fra, KBBmBGg'. 5 ardaga; iCBBrn 
egij.v B. 2 Fiörgins R. fSV, 1 ek f. B 

uTid aasgg., dock s. V304b,Bt. 4 qvomir B. 
]' nach B. 





Lokaaenna. 


28. 


Loki: 

En« -rill tu, Ftigg, 




ogolt . 
™i8ir 




at ek fleiri telja 




vreiöar 




mina meinatafi: 
ek I>vi naS, 




liryggr 


29. 


er I>ü riöa aerat 
siSan Baldr at SQlum. 

Frejja: 
(Err ertu, Loki! 


32. 


Pegit 
flu ert 
ok mei 
alz t>ik 
Bt66u 1 
ok moi 




er |)u yära telr 
liöta lei$stafi; 






0rl?g Frigg 






hygg ek at ijll um yiti. 








J)ött hon aiälfgi aegi. 


33. 


Pat er 


30. 


Loki: 
Pegi |)ü, Freyja! 




fiott se 
varSir, 




{lili kann ek fullgerva, 




liitt er 




era I)er Tamma vant: 




er Ur 




aaa ok Ufa 




ok lieü 




er h^T inni eru, 








liverr hefir fiinn liörr verit 
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Pegit. 




Freyja: 




Jtu var 


31. 


Flä er Jter tunga. 


/ 


1 ^Bl Tir 




liygg ek at ^ fremr myni 




Hymia 



»8, 4 red B, rii Bm. SO, 4— f 

4 turlog r; danach noch manna U, vita W, 6 1 
nm f. R 8E «. auggg. doch vgl. 35, 5. 6 fvi at 

30, 6 hör &M. 31, 2 mj E, mun 

I m, KMB'6g'. 4.5 reiS. £ w, aasgg. 5 vreiSi 
venBei30 auf Skm. 33) Gg"{aber reiSar); ok 1 

39, 4 aiz ^ik nach Ra verm. Bßg, Bf: 
rSSstu? -B. 5 atöSu mit BGg, siSn KBMEgV, sii 
oal. Oddr. 55. ^m. 55. 33, 1 välitit ÜRBB 

2.3 ser Turfer vers fti höS R, a^r yarfiir | vers 
varSkur Ters | fü häss -RBm, s6r Taröir vera ) fäi 
I hftsB Gg". S hös MLV. i 2 verszeüen undr 
R, ortinn BtGg". 34, 3 gils &K. — af ( 
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Lokasenna. 



liQfäu I)ik at hlandtrogi, 
ok J)er i miinn migu. 

Ni(?rÖr: 

35. Su erumk likn, 

er ek vark langt lieöan 
gisl um sendr at goöum: 
J>a ek mQg um gat, 
|)aiin er mangi fiar, 
ok j)ykkir sa asa iaöarr. 

Loki: 

36. Hsettu nü, Ni<;>r8rl 
haf |)ü a hofi I)ik! 
munka ek j)vi leyna lengr: 
vi8 systur ^imii 

gaztu slikan m^g, 
ok era J)6 onu verr. 

Tyr: 

37. Freyr er beztr 
allra ballriöa 
asa gQröum i; 

mey hann ne grsetir 

ne manne konu, 

ok leysir or h^ptum hvem. 

Loki: 

38. Pegi I)ü, T^r! 
J)u kunnir aldrigi 



bera tilt meä tveim; 
handar innar hoegri 
mun ek hinnar geta, 
er J)er sleit Penrir fra. 

39. Handar em ek vanr, 
en I)ü hroörsvitnis, 
b^l er beggja |)ra; 
ülfgi hefir ok vel, 
er i bQudum skal 
biöa ragna r0kkrs. 

• 

Loki: 

40. Pegi J)u, Tyr! 

j)at varS J)inni konu 
at hon atti mqg vi8 mer; 
Qln ne penning 
hafäir J)u J)e88 aldrigi 
vanrettis, vesall! 

Freyr: 

41. Ulf se ek liggja 
arosi fyrir, 

unz riüfask regin; 
|)vi mundu neest, 
nema |)u nu I)egir, 
bundinn, b^lvasmiör! 



4.5 hQföa I I)ik KBMB'Gg', {)ik | at Gg'' nach B anm. 

s 3 af g. Be. 4 um /*. K u. ausgg. 5 manngi BMhGg. 

*9 3 munkat Gg" 6 |)era mit Meinem punkte unter J) R, |)era KB, 
|)er-a BmM, = |)er'ra Eg; {)' (= {)at) era? — era |)ö öno betri? JB. — vönu 
BGg, 3»^, 5 maus KBBm. 30, 2 Hröörsv. Bm, Hrööv. F. 

4.5 ok I vel Bm, 4 ok betr.^ B'. 5 Qngum.^ J5*. 6 ragnaro/crs B, 
r. rökrs BM. 4 — 6 zur herstell, des reims schlägt Gg" vor: sä er i 
bQndum sk. | biöa r. r. | ülfgi etc, 40, 6 komma nach vanr. fehlt, 

punkt nach ves. KBM Nygaard /, 36, 41, 2 ar ösi K, är 6si K, 

3 unz um riüf. ? vgl, Grm, 4— 6, 6 komma nach bund. fehlte punkt nach 
— - bavlva sm. K, b(?lasm. BBm, 



Lokasenna. 
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Loki: 

42. Gulli keypta 
leztu G^mis dottur, 

ok seldir J)itt sva sverS; 
en er Muspells synir 
riöa Myrkviö yfir, 
veizta j)u |)a, vesall! hve 
j)u yegr. 

Byggvir: 

43. Yeiztu, ef ek 0011 SBttak 
sem Ingunar Freyr, 

ok sva sflellikt setr, 
mergi smaera 
iu0läa ek {)a meinkraku, 
ok lem5a alla i liöu.' 

Loki: 

44. Hvat er J)at it litla, 
er ek I)at iQggra sek, 
ok snapvist snapir? 
at eynim Freys 
mundu se vera, 

ok und kvemum klaka. 

Byggvir: 

45. Byggvir ek heiti, 

en mik braöan kveöa 
go5 qU ok gumar; 



j)vi em ek her hroöugr, 
at/drekka Hropts megir 
allir qI saman. 

Loki: 

46. Pegi J)ü, Byggvir! 
J)u kunnir aldrigi 

deila meS mQnnum mat; 
ok J)ik i flets stra 
finna ne mattu, 
j)a er vagu verar. 

Heimdallr: 

47. Qlr ertu, Loki! 

sva at J)u ert 0rviti, 
hvi ne lezkattu, Loki? 
|)viat ofdrykkja 
veldr alda hveim, 
er sina mselgi ne manat. 

Loki: 

48. Pegi j)ü, Heimdallr! 
|)er var i ardaga 

it liota lif um lagit: 
aurgu baki 
J)ü munt 88 vera, 
ok vaka vQrÖr goSa. 



4S vgl 81cm. u, Gylf. 37 (I, 124). 4 megir Gg"*, 
, 2 ingvnar freyr B, Ingunnar Fr. JB, Ingunnar-Fr. JBmF", Ing- 
unar-Fr. BGg. 3 s^lict B, saelikt KM, 4.5 ek | ^k ausgg, 
5 inci/l|)a B, mulda Ky mylda Ggf, — möldak Gg", 6 lemdak Gg"*. 
<1 - 1. K springt von 43 auf 45. 2 |)ar i2J?w. 6 Iwa u. eine abkürzg 
= va oder ra B, löggva.^ i, lögra J?J?m. 3 snapvist X. 5 mandv -ff. 

4ö, 1 Beyav. ViKBBm, 4 hroöigr JBm. 40, 1 Beyggv. 

BBm. 4'r, 2 er B-ST. 3 awcÄ G^yZ/*. 20 (I, 84), iw ü aber 

verderbt: hvi floptir |)v loptr. — leztat)v VLKBBm, lezkattu W, legsk- 
at>v r, l^zta [)ü M% lezka |)ü MLP. -4.^, 4 o/rgo B, Qrgu = 



Lokaaenna. 


i6i: 




ef ver gerva akulnm 


-, Loki, . 




telja vijmm in vär. 


igi Bvä 






m hala; 




^ä gekk Sif fram, ok byrl- 


. hiijrvi 


aÖi Loka i hrimkaiki mi^ä, ok 


limkalda magar 


QHBlti: 


da go8. 
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Heill ver fd nd, Loki ! 


ki! 




ok tak Yi5 hrimkaiki 


mik a hiijrvi 




fullum fomB miaSar! 


rimkalda magar 




faeldr {id hana eina 


da go8, 




latir iiie8 äsa sonum 


fstr 




vammalauBum vera. 


i.jrlagi, 




Hann tok viä liorni ok 


Piaza Jirifum. 


drakk af. 


,Si: 

ryrstr ok efatr 
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Ein {id vterir, 


Tlagi, 

iiaza prifuö, 




ef J)d svä vierir 




TQr ok gnjm at veri; 


Y^um 




einn ek veit, 




8Tä at ek Vita tykkjumk, 


rä9 koma. 




kor ok af HlörrlSa, 

ok var |iat sä inn Itevisi 


ki: 




Loki. 


älum 






jaufeyjar son, 




BeyU: 


M mer ä beö 
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FifjU <jU skiälfa, 


nn boSit; 




hygg ek d f?r vera 


088 8lik8, 




lieiman Hlörriäa; 



;tt ^ (= hlffitt B (Wim.) 2mraattvR. 4.5 (u. 50, 1. 3J 
, Zee I, 99. 620. SO, 6 (u. 51, 3) J)iaKa R, {.iasea E 

S I.a e' er E, J)ä &■ B, J.S-er Bm,l&. er 6r JBÄe?'; 
SS, 1. 2 vartu 1 viö K. 3 letz RA", letz BBm. 
lin KRBmMB'Gff', v^mm JVyjf. I, 4S, Se su Vsp. 

r2G3b. S3, pros.: SifJ /: R, (forfi heseichnen 

'öS nachgetragen werden sollte; Beyla ZSBm3f, Sif 
itp. J'ilf. 1—3 vgl. Skm. 37, l~-3. 4 [lü f. B£in. 
lusa? GP, so Gg; -la/sa um-i* GP. S4=, 2 vffirir, 

fm, der 5 — 6 oIs ewiaehensatz fasst! 



Lokasenna. 
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hann rseör ro 
I)eiin er roegir her 
go5 q\\ ok guma. 

Loki: 

56. Pegi |)ü, Beyla! 

J)u ert Byggvis kvsen, 
ok meini blandin mi^k; 
okynja in meira 
koma med äsa sonum, 
qU ertu, deigja, dritin. 

Pa kom Porr at ok kvaö: 

57. Pegi J)u, TQg vaettr! 

|)er skal minn |)ru8hamaiT 
Mi^Unir mal fyrnema; 
heräaklett 

drep ek J)er halsi af, 
ok verär J)a pinu fiqrvi um 

farit 

Loki: 

58. laräar burr 

er h^r nü inn kominn, 
hvi I)ra8ir ^u sva, Porr? 
en pa J)orir J)u ekki, 
er |)u skalt viö ülf um vega, 
ok svelgr hann allan Sig- 

fQÖur. 



pörr: 

59. Pegi pü, rQg vaettr! 

J)er skal minn J)rü8hamarr 
MiQllnir mal fyrnema; 
upp ek J)er verp 
ok a austrvega, 
siäan pik mangi ser. 

Loki: 

60. AustrfQrum J)inum 
skaltu aldrigi 
segja seggjum fra, 

siz i hanska {)umlungi 

hnüktir J)u, einheri! 

ok |)6tti8ka J)u J)a Porr vera. 

pörr: 

61. Pegi |)ü, rQg vsBttr! 

I)er skal minn |)ru8hamarr 
Mi<;)llnir mal fyr nema; 
hendi inni hcegri 
drep ek pik Hrungnis bana, 
sva at J)^r brotnar beina 

hvat. 

Loki: 

62. Lifa aetla ek mer 
langan aldr, 

|)6ttu boetir hamri mer; 



^O, 4 okynian B u, ausgg, whb, 6 deigia nicht von interpunkt. 
eingeschl K, Ö'T, 3 Miölnir Bm, 4.5 ek | |)6r KBMBGg\ |)6r 

I h. BeGf, öS, 1 burr f. R, vgl. prkv. 1, 7. 5 ülf um] 

ülfinn KBBmMB'Gg', ülf Nyg, I, 48, Be (zu Vsp, 27) Gg'* (nach Vsp. 
54), vlfinn R war leicht aus vif um zu verlesen, 6 Sigf(?Ör KRBm, 

SO, 1—3 in R ah gek. : |)egi J). r. v. |). und haken (= etc,) 
5 austr vega KB. 6 manngi BMhGg, — ok s6r |)ik m. sifan BBm, 
OO, 4 sizt R, sizt KBBm. 6 auch Hrbl 26, 6, — ca in fött. halb 
verwischt oder radiert R. Ol, 1—3 dbgek,: fegi |). r. v. und 

haken R. 5 (ebenso 63, 4) Hrungnisb. BBm, 4^2, 1 setlak Gg", 

3 heitir BBm» 
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Lokasenna. 



ßkarpar alar 
J)6ttu J)er Skr;fmi8 vera, 
ok mattira J)ü |)a nesti na, 
ok svalzt |)ü I)a hungri 

heill. 

J>6rr: 

63. Pegi |)ü, iQg vaettr! 
J)er skal minn J)rü8hamarr 
MiQllnir mal fyruema; 
Hrungnis bani 
mun J)er i hei koma 
fyr nagrindr neöan. 

Loki: 

64. Kvaö ek fyr asum, 

En eptir J)etta falsk Loki i Franangrs forsi i lax liki, 
|)ar toku eesir hann. Hann var bundinn meö {)Qrmum sonar 
sins Vala, en Narfi sonr hans var8 at vargi. Skaöi tok eitr- 
orm, ok festi upp yfir annlit Loka; draup |)ar or eitr. 
5 Sigyn kona Loka sat |)ar, ok helt munnlaug undir eitrit, en 
er munnlaugin yar füll, bar hon ut eitrit; en meSan draup 
eitrit ä Loka. Pä kiptisk hann svä hart Yi5, at padan af 
ßkalf iQr8 qU: J)at ern nü kallaöir landskiälftar. 



kvaö ek fyr asa sonum 
paz mik hvatti hugr; 
en fyr |)er einum 
mun ek ut ganga, 
pviat ek veit at j)u vegr. 

65. Ql g0r8ir pu, CEgirl 
en J)ü aldri munt 
siöan sumbl um g0ra: 
eiga j)in 9II, 
er h^r inni er, 
leiki yfir logi, 
ok brenni J)er a baki! 



4.5 |)6r I Skr. K, 7 svaltz KBBm, 03 , 1—3 l)egi I)v. r. 

V. |)8. u. haken R. 04, 2 for Asyniom Bm. 6 |)uf at K, 

O^, 7 nach baki in B ein Meiner leerer räum für c. 8 buchst. 
Mit der schlussprosa vgl. Gylf, 50 (1, 182 /*.). 4 sins f, B. 5 Vala] 
Nara KM mit B, Ndra BBm (Nari m. Narfi nach wiederholtem Zeugnis 
der SE verschiedne formen desselben namens^ vgL auch Vsp, 35). 
7 vp B. — andlit BmGg. — ok draup BBm, 8 landsciaptar B, 
-skiälptar MBGg, 



teL 



"!r 



HärbarSsliöS. 
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HARBAEDSLIOD. 



Porr for or Austrvegi ok kom 
at siindi einu; QÖrum megum 
sundsins var ferjukarlinn meS 
skipit. pörr kallaöi: 

1. Hverr er sa sveinn sveina, 
er stendr fyr sundit han- 

dan? 

Ferjukarlinn svaraöi: 

2. Hverr er sa karl karla 
er kallar um vaginn? 

J>örr: 

3. Fer J)u mik um sundit, 
foeSi ek |)ik a morgun; 
meis hefi ek a baki, 
verära matr inn betri. 
Ät ek i hvild, 

aSr ek heiman for, 



sildr ok hafra: 

saör em ek enn |)e88. 

Ferjuk.: 

4. Arligum verkum 
hrosar J)u veröinum, 
veiztattu fyrir gorla, 
dQpr eru |)in heimkynni, 
dauö bygg ek at |)in moS- 

ir se. 
J>6rr: 

5. Pat segir J)u nü 
er bverjum pykkir 
mest at vita, 

at min moäir dau8 se. 
Ferjuk.: 

6. Peygi er sem |)ii 
J)riü bu g68 eigir, 



HärbarÖsliöö: R 13a^ 3*—13h^ 7* ; von mifia verka s*r. 19 auch 
A la, 1—lb, 17, Überschr,: harbarz hoö rot R, Harbaröslioö KB 
MEg, l A. 

Prosa: 3 svncIzis R. 4 call' B. 2 eingeleitet mit h' s. R, 

d. i. bann (M) svaraÖi oder svarar (KRM)^ Uarbarör sv. KM, — Sonst 
ist in R nur noch hei str, 11 und von str, 19 bis zu ende in der regcl 
der sprechende am rande durch j). q., h. q. angedeutet; bei str, 23, 36. 
37. 40, 47 gar nichts^ 57, 58, 59 nur noch q. am rande ^ 32 h. q. in 
der zetle; — in Bi von str. 20 bis ende |). q. und h. q. (hur str, 20 
harbarör q., 37 J)öe q.) in der zeile. 3, 2 fel)i ec R, foeöik Gg**, 

3 hefik Gg'*, 4 matnwn RBKMB. 5 Ät und punkt vorher R, 
7 siHdr R. — afra V40a, 4, 1.2 eine verszeile BGg^ wie scheint 

auch V44b mit auswerfg von verkum. 2 veröi |)inuni Bm, hat viel 
für sich, 3 veitzatv R. ö vielleicht nicht als verse gemeint, 

O vorher wcH etwas verloren, worauf der ferge in dieser str, erwidert, 
— at*cÄ hier 1.2 wol reine prosa. 2 eig» g6ö R, aber durch zeichen 
berichtigt. 



\ )- - 




HärbarSsliäS. 






ek em ÖSins sonr, 


ervi, 




Meila broäir, 


)r<Ekr 




en Magna faöir, 
|)ru8Ta!dr goöa, 
iri8 Pör knättu her doema-, 


ini, 




hins vil ek nu spyrja, 


enna; 




hvat I)ü heitir? 
Ferjnk.: 


it? 


10 


Härbarär ek heiti, 
hylk um nafn sialdan. 
Pörr: 




11 


Hvat skaltu of nafn hylja, 
nema |)ü sakar eigir? 
HÄrbarSr; 


undi; 


12 


Ea {lött ek sakar eiga, 


lenn 




l'yr slikum sem {ni ert 
Jiö mun ek forSa 
fiQryi miau, 
nema ek feigr se. 


anna; 




I>6rr: 




13 


HarmUotan mer |)ykkir i 


fara! 




tri 

at va5a um väginn til ()in, 


nafns 




ok veeta kQgnr minn; 
skylda ek launa kanginyrBi 
feggursTcmi |iiiiuin 
ef ek kffimumk yfir eundit 



's verm. 4 brautinga KRMB. & patki. Gg. 
raJ)S ejiar svndi E, ais em wort BMBGg. 
tceine verse, so auch Gg"s meinung. 
irsseiU K. 11 prosa? IS, 1 |>ot B. 
MM nach 4. 2—4 fä rauD ck fyr sl. sein 
tges fassnote; (ä mun ek forSa | ligrvi m. f. b1. 
gg. 3.4 ais Hn vers KStGg". 13, 1 wenn 
a RRKEgBGg. 1.2 (likk. | i ],\i KBM, va|ia 
ir REB, k?gur GPMV (776a), dggurö BGg. 
i. Ji. R M, ausgg,, zugldck als eine vers- 
?, lauua I kavgursT. K. 6 komumc &KRM. 



Uärbar5s]iö5. 
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H&rbarör: 

18. Sparkar attu ver konur, 
ef 088 at spQkum yröi; 
horskar attu ver konur, 
ef 088 hollar vseri; 
j)8er or sandi 
8ima undu, 
ok grund or dali 
diüpum . grofu. 
VarS ek J)eiin einn Qllum 
0fri at raäum; 
hvilda ek hia J)eim systrum 

8iau, 
ok hafäa ek geä j)eira alt 

ok gaman. 

Hvat vantu I)a meöan, Porr ? 

pörr: 

19. Ek drap Piaza 
inn |)rü8m68ga iQtun, 
upp ek varp augum 
AUvalda sonar 
a {)aiiii inn heiSa himin; 
J)au eru merki mest 
minna verka, 
I)au er allir menn siSan um 8e. 

Hyat vantu I)a meöan, Har- 

barör ? 

, 1 vil ek Gg (drucJcf.?J, 6 fvr K, 
for i2. 7 (auch 18, 13 etc). gehört nicht mit zur str,, so auch Gg*', 
lO, 3 ey {)ari B m. ausgg., vgl, 37, 2 u, Zze I, 80 ff, W Icein 

vers Gg**, snün. | yör K lö, 1 Spark. M, 6 sima M. 7.8 mit Bm 

gegen B m. au^gg: ok or dali d. | gr. um gröfu. 11.12 hvildak, haföak 
Gg". 12 vgh Hdv. 98, 4—6. lO {)ia88a EM. 2 {)r. undeutlich, 

aber von späterer hand wieder aufgefrischt, |)ruiigm. -KB. 4 Qlvalda 
BmGg" nach SE (I, 214). 7 hier beginnt A. S 3 verse: menn | siöan 
K. — siöan f. A. — of A. — um-siä JB. 9 in BA ahgek,: H. v. m. 
h.^ also |>ä fehU^ auch KMGg. 



Härbar5r: 

14. Her mun ek standa 
ok J)in lieäan biäa; 
fannta {)ü mann inn haröara 
at Hrungni dauSan. 

pörr: 

15. Hins viltu nu geta, 

er vit Hrungnir deildum, 
sa inn storüögi i^tunn, 
er or steini var h<;)fuöit a; 
{)ö let ek bann falla 
ok fyrir bniga. 

Hvat vantu J)a meöan, Har- 

barör ? 

HärbarSr: 

16. Var ek meö FiQlvari 
fimm vetr alla 

i I)eiri eyju 
er Algroen heitir; 
vega ver |)ar knattum 
ok val fella, 
margs at freista, 
man8 at kosta. 

J>6rr: 

17. Hver8u 8nunu8u yör konur 

yörar ? 



14t, 3 fanntatta Gg. 
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HärbarÖsIiöÖ. 



HärbarÖr: 

20. Miklar manvelar 

ek hafSa viö myrkriöur, 
J)a er ek velta J)8er fra 

verum; 
haröan i<;)tun 
ek hugöa Hlebarö vera, 
gaf hann mer gambantein, 
en ek velta hann or viti. 

pörr: 

21. lUum huga launaöir {)ü J)a 

goöar giafar. 

Härbarör: ^ 

22. Pat hefir eik 

er af annarri skefr; 
um sik er hverr i sliku. 

Hvat vantu J)a meäan, Porr? 

J>örr: 

23. Ek var austr 
ok i<;)tna baröak 
briiSir b^lvisar, 

er til biargs gengu-, 
mikil mundi seit i^tna, 
ef allir liföi, 



vsetr mundi manna 
undir miggarSi. 

Hvat vantu J)a meSan, Har- 

barör ? 
Härbarör: 

24. Var ek a Yallandi 
ok vigum fylgSak, 
atta ek i^frum 

en aldri ssettak. 
Ööinn a iarla 
pa er i val falla, 
en Porr a prsela kyn. 

J>örr: 

25. Öiafnt skipta 

er J)u mundir me8 asum liöi, 
ef pü settir vilgi mikils vald. 

Härbarör: 

26. Porr a afl oerit 
en ekki hiarta, 

af hrsezlu ok hugbleyöi 

I)er var i hanzka troäit; 

hvarki ^u J)ä poröir 

fyr hraezlu J)mni 

fisa ne hnioBa, 

8va at Pialarr heyröi. 



ÖO, 1.2 haföa | viö B, 4. 5 hugöa | Hl. KBMGg", 5 hu^a 
Sek A, hugöak Gg**, — H16baröa B, Äl mit unrecht von K Q)4 

I g6ö.) und BM (laun. | |)ti) als verse betrachtet, — {)4 f. A. — giafs A. 
ÄÄ, 3 hv8 R. 4 ahgek,: h. v. m. J). R, h. v. J). H. — {)a f. Gg'\ 
5^3, 2 bardag RÄML, varöak A. — komma nach barö. BM 
(doch vgl 37). 8 und BtGg". — Miög. KBM, 9 h. v. m. h. RA. 
— t)ä /; KBGg, «4 , 2 fylgdag RAZ: 3 attak Gg", 6. 7 cn 

|)0R m R t?or J)a e' geschrieben aber durch zeichen berichtigt, 
^^, 1.2 mundir | me5 aus gg. 2 asa A. 2&, 1 yrit A. 4 var 

l)ßr A. 4.5 dazwischen ok {)öttiska |)ü (-zkattu AGg) {»ä t)6rr vera 
HkKMBGg, ohne zweifei (^vielleichf Gg") aus Ls, 60 fälsch in diese 
reine kviSuhattrstr, gekommen, 7 hniosa (i übergeschr.) ne fisa Rjß. 
8 at f B. 



Härba 


esliü 


S. 49 
H4rbar»r: 


27. HärbarÖr inn ragi! 


30 


Ek var austr 


ek mnnda |iik i hei drepa. 




ok vi8 einhveija doemSak, 


ef ek mretta aeilask um 




lek ek viö ena linhvitu 


snnd. 




ok l3unt>i»g hääak, 


HärbarSrr 




gladdak ina guUbi^rtu, 


28. Hvat skaltu um Bund seil- 




gamni mBBr undi. 


aak, 




t>6rr: 


er Bakar 'ru alla ßngar? 


31 


G68 ättuö er mankyum 


Hvat vantu fiä meöan, Pörr? 




J.ar &d. 


Pörr: 




HärbaröTL 


29. Ek var austr 


32. 


Pins ms 


ok äua TarSak, 




vtera ek fiä Jiurfi, I>6rr ! 


fiä er mik söttu 




at ek heida fieiri inni 


feir SvarangB synir; 




hvitu mey. 


griöti fieir mik bijröu, 




Pörr: 


gagni |lö litt fegnir 


33. 


Ek munda Jter fiä {lat veita, 


uräu fieir mik fyrri 




ef ek vi3r of kmmumk. 


friöar at hiSja. 




HärbarSr: 


Hvat vantu {ja meSan, Här- 


34 


Ek munda |»er ftk trüa, 


ba]«r? 




noma J»ü mik i trygö veltir. 



»T, 3 of STUiIit (28, 1 V avnd) A, um suudit R. S£8, 1 skjl- 

dir |)ii aUe ausgg. mit R. 2 Eakjr R (doch str. 11. 12 eakar!), sakir 
ausgg. — rü £, serv A. 3 ahgek.: h. v. j). p. E, h. t. l)a. J)orr A. — 
'aiakracheitüich fehlt zwischen 3. 3 ein stück tcorin Hdrb. ein abenleiur 
erzäkU. — mefian f. RA u. ausgg. SO, 3.1 I>ä er {leir B6ttv mik 

BT. 8. A. 4 Evärangra A , Svarängra B. — G gagni uc&u t>eir ^6 1. 
KÜMOg" mü RA {t-6 f. A), gagni urSut Jjeir I. Gg" nach Bugges ver- 
mutimg. 7 ]>ö urSu RA a. ausgg. 9 abgek.: h. v. ^. m. h. R, h. v. 
m. h. A. 30, 2 einh'iv A, eiuherju Gg. Cvitllekht^ B.) — dsemdag 

AÄ". 3 Hndhvito (doch 33,3 llnliv.) Rff. 4 lomg {ling R, Igng |>. Xititf. 
5 gladda sec A. — gTllhvltv A. 31 atto {»etr RffG^', Ättu Ji^rÄ"« 

JtfBf. — jnank. A. 3S wwr 2 ixrse: ()6rr! 1 at BGj. 1 Li{.s 

pina BA t». ansgg. (für meine umatellg vgl. Zu I, 117). 1,2 purfl | 
p6rr ÄKiW. 2 vor tek B-G/, yferak G3". 2.3 hfilda | peirri Ä"Äitf. 
S t>eiri vielleicht unecht. — linhvitu ausgg. mit RA. 33, 1 [>" f^ 

J>' R, Js {)' (la A, pat fi Jier Jf, ])^r pat Jii Gg". 2 ec viSr of kijmiz 
RR, vis of kcemfz A, ec vidr of k»miiaz K. 34, 2 m^r Bilf. 

HUdebtand, Eddalieder. 4 



Pörrr 
ikat ek SYa hffilbitr 
Q hü9sk6r forn ä vär. 

H&rbarSr: 
rat Tanta J)& meöaD, Pörr? 

äSir berserkja 
räak i HleBeyju; 
r hijföu verst niinit, 
ita {liöö alla. 

HärbarSr: 
Bßki -vantu J)ä, Pörr! 

|)ii ä konum baHitr. 

&6rr: 
irgynjur väru [iier, 

varla konuT; 
5ldu skip mitt^ 

ek Bkoröat hafBak; 
flu mer iarnlurki, 

elta Piälfa. 

rat vantu [>» meüaii, Här- 
bar5r? 



HärbarBr: 

40. Ek vark i hemum, 
er hingat gerBiak 
gstefa gunnfana, 
geir at riöäa. 

Pörr: 

41. PeBS viltu nii geta, er Jiü 

fort osa öliüfan at bi69a. 

HÄrbarfir: 

42. Bceta skal |)er f)at {)ä 

munda bangi, 
Bern iafnendr annu 
fieir er okkr vilja saetta. 

43. Hvar aamtu 

|)efisi in hncefiligu orä, 
er ek hoyrSa aldrigi 
in hncefiligri? 

Hörbarer: ' 

44. !N'am ek at m^nnum 
{leim enum aldrcenum, 
er büa 1 heimis haugum. 



tG, 2 e4 ausgg. mit Rk, s\i. Bm. 30 abgek. b. v. m. 

wat vantv. m. I). A, [la f. auch KBMGf. S'T, 2 barSa 

»3 ffiy i.. 3 Tiinuit X 4 villta 1. 3S, 1 -rantT A 

*t titer t, = vanttu. 30, 1 \,at yäru k&Gg, varu J.«- E, 

,t B. i ek f. R. — haßa A, — 5 lec bei»* in mer carry. A. 
m. h. RA, tä /: aucft £ff^. 40, 1 var AjEB. 3 gvnf. 

nfÄna (I) KRMEgV. 41 mit unrecht als verse in den 

getu I er oKe, und oas | öl. «ocA K. — älubaN mie es scheint R, 
L, 61y^an? G3"F. -43, 1.2 der sin« ist nicht klar; baugi 

iwi Ki'cftf nach munda (= manumn) reinie}i, s. Zze I, 128ff. 
k f. A. 4 asett bafa A. 43, 1.2 ^essi j in ausgg. 3 er 

Gg". — aldri BGg nach A. 4 hin A, f. RKMM, enn? 
t4, 1 am R, /■, A, Jtam Gy «ncfi ffs verm. 2 norarrennm.' 

3 bang.] Bkögum KBM noch BA. 



45. P6 gefr J)ü 50. 
gött nafn djsjiim, 

er |iü kallar {)Eer heimis 
hauga. 
Härbarfir: 

46. 8vä dcemi ek um slikt far. 

47. Oräkringi I)in 
mun |ier illa koma, 

ef ek rffiö ä väg at va9a; 
ülfi hiera ^2- 

hygg ek |iik oepa munn, 
ef |»ii hl^tr af hamri hQgg. 

Härbarür: 53 

48. Sif ä hör heima, 

hass mantu fimd vilja; 
fianii muntu l)rek dr^gja, 
Jiat er {ler skyldara. 

|.6rr: 54. 

49. Meelir {lu at munus raSi, 
8V& at m^r skyldi verst 

J)ykkja, 55, 

balr eDn hugblauSi ! 
hygg ek at {lü liügir, 

4S, 3 aeei verse pxr | h. K. — l 
lieh in R, t>at S. — ■ hauga] sköga KI, 

2 verse ek ] um RMBQg. 4'y, 4.5 
mynir AB. 48, 1 hb'RKBMEgV, 
Ära A. 40, 1 mriiz A. — ])icci; 

3 nacA ]angt noch la un(erpunJt:(. R. 
Sl, 2 dvalit. SS, 1 Asat-Örs 1 
(hugöak (?3") I ftldr. 01«^^, 2 »k hug 
RA, farh. eon ^;? uermuiet, von BV geh 

S3, 3 h^ttigi R, hwttigi R, hajt 
S-4, 1 far l)v fra h. A. So, 1 nu 

Ä. — mjc R, mik nv A. — of A. 



arCr: 

; fara: 
1 BtokksiuB. 
temsins, 

.1 vinstra vegeins 
tir Verland. 
i'i(jrgyu 
.on sinn, 
•n kenna hänum 
ättunga brautir 



EärbarSr: 

58. Taka vi9 tu ok erfiSi 

at nppverandi sölu, er ek 
get |)aaa. 

59. Skamt man an mal okkat, 
alle |)ü mer skcetingu einni 

evarar ; 
launa mun ek |)er fareynjnn, 
ef vit finnumk i sinn annat 

H4rbar6r; 

60. Far Jm nü 

])arB |)ik ■ hafi allan gramir ! 



: f. KR. 2 er-at Ä. — svara? 3 atoks A. 4 q. »' tU 
> A. 6 val land A.. 7 mä A. 8 flcaa.^ 017I. (iie varr 
muQ hon su tilgen? — honom I 4tt. K, Sf prosa, — 
;at ist be unterp. R; B liest es heim. — a dxgi A, 
?il I ok £■. — Yig Eerfiöi &K, erfiSi: 5'G^ 2 2 mrse 
i'Og', wie oben BtGg". — vpraeDandi A, Tpvsandi E, 
g". — keine interp. nach sölu S'Gg'. — gekk R — 
l, Jana R, ^4 nä K"M, liä-na F. SO, 1 occat v«ra 

T vill scxtingv aaifii svara A. 7 fis«z A. OO als 

W. {""rB 1 {)ik, ein zweifei daran bei Gg" ; oder faröu 
etc.? — In k vor far pv noch H. q., in R for fartiv 



Skirnism&l. 53 



SKIRNISMAL 

Freyr sonr Niaröar hafSi einn dag sezk l Hliöskialf 
ok sä um heima alla; hann sa i i^tunheima ok sa {)ar mey 
fagra, j)a er hon gekk fra skala fQÖur sins til skemmu. Par 
af fekk hann hugsottir miklar. Skirnir het skosveinn Freys; 
NiQrär baS hann kveöja Frey mals, J)a mselti SkaSi: 5 

1. Ristu nü, Skirnir! ok J)e88 at fregna, 
ok raö at bei8a hveim inn fr68i s^ 
okkam mala mQg, ofreiöi afi. 

ok |)es8 at fregna, 

hveim inn froöi se Skirnir: 

ofreiSi afi. 3. Segöu mer j)at, Preyr, 

Skirnir: folkvaldi goöa! 

2. Illra oröa ok ek vilja vita: 
er mer 6n at ykkrum syni, hvi |)ü einn sitr 
ef ek geng at meela viö endlanga sali, 

mQg, minn drottinn, um daga? 



Skirnismal: m B ila, 10—12a^ 3*; in A 2a^ 11— 2h schluss 
(8, zu 27^ 6) nwr str. 1 — 27; in SE str,42. — Üb er sehr.: for scirnis 
B (rot), K; Skimis mal A (rot)^ M; Skimisför JS, Skirnismal eöa för 
Skirnis B, Skimisför eÖa -mdl Gg, 

Prosa: vgl, Gylf. 37 (1, 120). 1 seifi dag A, /*. RKB, vgl. SE |)at 
yar einn dag er Fr. haföi gengit i HliÖsk. 1 setze B, saez A. 2 jQtunh. 
KMM. 4 hugsött E. 5 nach SE Ni^rÖr . . . baö hann ganga til Freys 
ok beiöa hann orfSa ok spyrja, hverjum hann vaeri svä reiör at hann mselti 
ekki yiö menn verdächtigt B l>ä, mselti SkaÖi, doch vgl. Zz 7, 416 (Mb). 

1, 1 Skirnir KBM (immer). 2 ok gakk KBM mit BA , ok 
gakk skiott B, skyntu Gg; vgl. Hrhl 47. Hym. 1. Bß. 5. 19 w. Zz 4,116. 

5 e B. 6 ofrQit)i (i übergeschr.) B, of rseiöi A, ofreiör Eg, 2 vgl* 
Gylf. 37 (I, 122). 1.2 mit B, m^r \ ön KBML, 6n | at MhGg. 
2 v6n A, v4n B. — af yörv A. 5 hifi A. 5.6 abgek, h. e. f. s. o. a. B. 

3 hier erst Scirn» q. in der linie A, s. (q. wol mit weggeschnitten) 
am rande R. 1 m^r f. HBM, 2 fölcvaldr B. 5 ONlanga RKM^ 

6 drotiN B. 



Sklrnir: 

8. Mar geffiu m4r fiä, 

{lann er mik um myrkTan 

beri 
Tiean Tafrloga, 
ok {)at sverS, 
er Biälft vegiek 
Tiö iijtna (Btt. 

Freyr: 

9. Mar ck {)er [)ann gef, 

er J)ik um myrkv&n berr 

visan vafrloga, 

ok {tat BTerS 

er siälft mun Tegaek, 

ef BS er horakr, er hefir. 

Skirnir mselti vi8 hestinn: 
10. Myrkt er üti, 

mal kveä ek okkr fara 
ürig fiijll yfir 
{tursa {)I69ar til; 
bädir Tit. komumk, 
eöa okkr baSa tekr 
eä inn äm^tki i^tunn. 



, q. in der eeüe, B hier u. 6. nur noch f. am 
Bir 1 um ü. S khier u. 8 S. q. in der 

% Tande, B hier w. 8 s., 13 q. am rande (bei 
: weggeschnitten). 1.2 ek | svä oZIe ausgg. 
ifä A^, 'möglicheneeise urspr.' Bl. 6 tveir 
A-, ek g. B& KR. 5 af {>etm k. 6 iKg« A. 
— man (aM verschfun^fn) B. 3 aiQgÖ B. 
irAer wol def auftrag Freys verloren (so auch 
ten! 1.2 {)& {jaoii er] ^^' A. 2 of myrkä A. 
: of mjrkan kK. — beri R. lO, 4 mit 

'', t>;ria fiol^ y^)* 'B.KBM. 6 s4 /*. A. 



Skirnismdl. 
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Skirnir reiS i igtunheima til 
Gymis garöa ; {)ar varu hundar 
olmir ok bundnir fyr skiSgarSs 
hliöi f)e88 er um sal Geröar var. 
Hann reiS at J)ar er föhiröir sat 
a haugi, ok kyaddi hann: 

11. Segöu |)at, hiröir! 
er |)u a haugi sitr 
ok varSar alla vega: 
hve ek at andspüli 
komumk ins unga maus 
fyr greyjum G^mis? 

hiröir: 

12. Hvart ertu feigr, 

eöa ertu framgenginn? 



andspillis vanr 
|)ü skalt 86' Vera 
göörar meyjar G^mis. 

Skirnir: 
13. Kostir 'ru betri 

heldr en at kl0kkYa se 
hveim er fuss er fara; 



einu doegri 

mer var aldr um skapaSr 

ok alt lif um lagit. 

Gerör: 

14. Hvat er |)at hlymja, 
er ek heyri nu til 
ossum rgnnum i: 
iqrö bifask, 

en allir fyrir , 

skialfa garöar G^mis. 

ambött: 

15. Maör er h^r üti 
stiginn af mars baki, 
io leetr til iarSar taka. 

Gerör: 

16. Inn biö f>u hann ganga 
i okkam sal 

ok drekka inn msera migö ; 
f)6 ek hitt oumk, 
at her üti se 
minn broöurbani. 



Frosa: 1 jQtunh. KBM, 2 G^misgarÖa £22ilf. 3.4 scidgardi 
hlidi R. — Ski{)gar{)S B. U 9 4 anspilli B£S. 4.5 kern. | ens 

alle ausgg. ; vgl. Zze I, 117, 6 komic i2. lÄ am rande H. q. A, 

nur noch q. B. 3 keine lücke RkKM, Gg füUt sie aus: maÖr 4 mars 
bakil nach str. 15 m. einer stelle der Hervararsage, GP: inn menski 
mQgr! oder mqgr inn mangiarnil oder eSa ertu fra viti v^ltr? 4 an- 
spillis B.KE. 13, 2 heldr m. at f. AK. 5 um /*. A. 14 in 

der Zeile Gserör. q. A, nur noch q. B. 1 mit Bm (vgl. Zz 5, 117), 
hlym hlymia BA u. ausgg. 2 f k hlymia heyri RKBGg. 3 hQllv A. 

Iß, 3 ok Isßtr jö E. — h' til A (hann til). — eine lücke in BA 
u. ausgg. nicht nach 3, Bt vermutet: andspillis {)arfi 1 Isezk inn ungi 
HiQgr I göörar meyjar Gymis; vielleicht 14, 4—6 (oder 16, 4.6) unurspr., 
so dass die frage d. Gerd u, antw. der dien, (oder letztere u. Gerds hefehl) 
Sine Str. hüden? lO hier u. 17. 20. 24 G. q. am rande A, in B 

meist nur noch q. schwach in resten erkennbar. 1 bi|)|)v B. 6 broövr 
bäni B. — Gg" vermutet den verlust einer folg, str.^ in der Skirn. spricht. 




; er f)at ätfa, 

Issa vana? 
j)il einn um komt 
n für yfir 
ilkynni at eiä? 

Sklroir: 
^t ek älfa, 



i emn um komk 
Q fiir yfir 
salkynni at siä. 

elliftt 

lefi ek algnllin, 

mun ek ]ier, Ger3 

gefa, 
it kaupa, 

1 {)er Frey kve5ir 
istan lifa. 

Gerör: 
ellifu 
gg aldrigi 

t Freyr, 



meÖan okkart fiijr lifir, 

byggjum bffiäi saman. 

Sklrnir: 

21. Saug ek |)er |)a gef, 
{lann er brendr var 
meÖ ungiim UÖins ayni ; 
ätta em iafnhijfgir, 

er af driüpa 
ena niundu hveija nött. 
Gerör: 

22. Saug ek Jikkak, 
|)6tt brendr s6 

meä ungum OSius syni; 
era mer gnills vant 
i gQräum G^mis, 
at deila fe fijöur. 
Skirnir: 

23. Ser |)u |)eiina nueki, mter, 
miövan, mälfän, 

er ek hefi i hendi her? 
h()fu8 hqggva 
ek mun J»er hälai af, 
nema fiü mer sastt segir. 
GerSr: 

24. ÄnauÖ J)ola 
ek vil aldrigi. 



, 1.2 as» oc alfa A. 3 visa E. 4 um f. A. 5 «ikin fvr 
n für y. K, eikin-fur y. B, eikinu für y. L, aeik ifl fyrs kBg. 
l. 18 f. A. 3 väNa E. 6 eikin B. lO, 1 (2ft, 1) 

Igetai. epli elli-lyf Gg". 3 man AX 6 öl. at lifo Efffi. 

', 3 maszcis E, m asnkis A. 4 frey R. 5 otfcat Äff, 

Sl, 1—6 /■. A. fi hverio EÄ". S», 1—3 /". A. 

vB. 2 fiot E, \>6 R. 33, 1 miofAn E, miofä A. 

ler KRM. 5 m? ,Tk A. 6 sali A. 



■** f ?'j' ^ 



Sklrnismäl. 



at mannskis mnnum; 
|)6 ek hins get, 
ef it Gymir finnisk 
vigs otrauöir, at ykkr yega 

tiöi. 

Skirnir: 

25. Ser |)ü fenna möeki, mser, 
miovan, malfan, 

er ek hefi i liendi her? 
fyr |)e88um eggjum 
hnigr sa inn aljiBi iQtunn, 
verör f)inn feigr faöir. 

26. Tamsvendi ek f)ik drep, 
en ek fik temja mun, 
mser, at mmum mtmum; 
{)ar skaltu ganga, 

er |)ik gumna synir 
siöan aeva se. 

27. Ära f)ufu a 
ßkaltu ar sitja, 

horfa ok snugga heljar til; 
matr s6 J)er meirr leiör, 
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en manna hveim 

inn frani onnr meS firum. 



28. At undrsionum f)u veräir, 
er |)u üt komr, 

ä |)ik Hrimnir hari, 
a |)ik hotvetna stari; 
viäkunnari f)ü veräir 
en vQrör meS goäum! 
gapi {)u grindum frä! 

29. Töpi ok opi, 
tiQsull ok 6p6\i, 

vaxi |)er tar meö tregal 

seztu niÖr, 

en ek mun segja |)er 

svaran susbreka 

ok tvennan trega. 

30. Tramar gneypa 

|)ik skulu gerstan dag 
i^tna gQrSum i; 
til hrim|)ur8a hallar 
|)u skalt hverjan dag 



2^9 3 manz aenskis A. 5 t)it A. 6 '^melleicht in 2 Unten 
Bt, nach Gg*' in unechter gestdlt vorliegend, vigs ötr. zu tilgen? — 
6trauör B, vielL rieht. 2^^ 1—3 Ser. |). |). m. m«. e' e. h, h. hs. 

E, Ser I)v |)ena meki. m. m. e, e. i. h. hs A SO, 1 TäS vendi 

E, Täs V8ßndi 1, Tams vendi KBMLGf, 6 sia A «»T— 30 i(?oZ 

unursprünglich, 2^^ 1.2 Ar scPtv sitia ara pufv a A. 3 hörva 

heimi 6r (letzteres am rande nachgetragen) snvaa heliar t' B und (in 
2 Unten 6r, | snugga) KBBGg, — horva KBMB, 4 meirr f, HKB, 
— lei|)ri K, leil)ari J?. 6 mefr K. — 7nit firv 6«(?ei das blatt ganz 
unten in A m. es /bZp* eme lücJce. 3@, 3 Hrimnir JOf. 4 höt- 

« 

vetna KB. 7 gndö ß, girndom B, 2&, 1 Topi KBEg, — opi 

J^JE'^, Opi ^. — 2 TiavsvU K — Öf. K, komma f. B. 5 en ek I)er 
segja mun .^ Bt. 6 sys breca ßZ", B dachte erst an sütbr. 
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Sklrnismdl. 



kranga kostalaus, 

kranga kostavQn; 

grat at gamni 

skaltu i gQgn hafa, 

ok leiSa ineö tärum trega. 

31. Me8 |)ursi |)rihQf8u8uin 
f)u skalt 8B nara 

eöa verlaus vera! 
J)itt ge8 gripi! 
J)ik morn morni! 
verSu sein |)i8till, 
sa er J^runginn var 
i Qnn ofanverSa! 

32. Til holts ek gekk 
ok til hras viöar, 
gambantein at geta: 
gambantein ek gat. 

33. VreiSr er Jer Öäiniij 
Vreiör er {)er asa bragr, 
fik skal Preyr fiask, 

en firinilla mser! 



en |)u fengit hefir 
gambanreiSi goöa. 

34. Heyri i^tnar, 
heyri hriin{)ur8ar, 
synir Suttunga, 
sialfir asliSar: 

. hve ek fyrir b^, 
hve ek fyrir banna 
manna glaum mani, 
manna nyt mani! 

35. Hrimgrimnir heitir {^urs, 
er {)ik hafa skal 

fyr nägrindr neöan; 

|)ar f)er vilmegir 

a viöar rötum 

geita bland gefi! 

oeSri drykkja 

fa {)ü aldrigi 

msBr, af |)inum munum, 

m8Br, at minum munum! 



3O9 6.7 kosta laus, vgn E, 8 neue str, bis 31, 3 B. 
31j 1 keine neue atr, B, 3 ep BÄ*. 4 neue str, B, — |)ik Bt. — |)itt 
geö gnipi? |)ik griö gripi? B, — Tcomma f, KBMGg, 5 |)ik, Gg, — 
mörn möma! Gg, 4.5 urspr. vielleicht nur |)itt geö gripi morn? 
6 tistil B. 7 so KB, 'vidläeht urspr: Bt, vor {)r. BMB'Gg. 
33, 1.2 reit)r B u. ausgg, 2 Äsabr. KB, asabr. B* 4. so mit Eg 
BGg, CN fyrin iZla m§r B, en fyrr, in illa m.I KBM. 34^ 4 ist 

sicher mit Gg'* als störender zusatz, auch in hezug auf den sinn, zu 
hetracUen, — sialfir] älfar Bm. 5 furbjrd KB, fyrir-b^ö Gg". 6 for- 
banna B, fyrir -banna KGg*', 3S, 1 Hrimgrimnir JOf, Hrim- 

grimr B, 4—6 nach Gg" unecht, 5 vilm. KB. 7 Q{)ri mit punkt 
vorher B, neue str. KB, — dryccia letzter "buchst, etwas misraten B, 
gumna.^ Gg", 9 at B, 10 af B. 



Sklrnisindl. 
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36. Pars rist ek J)er 
ok {)riä stafi: 

ergi ok oeöi ok 6f)ola; 
sva ek |)at af rißt, 
Sem ek f)at ä reist, 
ef g0ra8k f>arfar {)ess. 

Gerör: 

37. Heill ver {)u nü heldr, 

sveinn, 
ok tak viS hrimkalki 
fullum forns miaäar! 
{)6 haf5a ek {)at eetlat, 
at myndak aldrigi 
Unna Vaningja vel. 

Skirnir: 

38. 0rindi min 

vil ek qU vita, 

a5r ek ri5a heim he5an; 

neer J)u a |)ingi 

munt ennm f)roska 

nenna Niaröar syni? 

Gerör: 

39. Barri heitir, 

er vit beeöi vitum, 
liindr lognfara; 
en ept nsetr niu 



|)ar mnn Niaräar syni 
Gerör unna gamans. 

Pa reiS Skirnir heim, Freyr 
stoö uti ok kvaddi hann, ok 
spnröi tiäinda: 

40. Segöu mer pat, Skirnir! 
aör f)u verpir sqöH af mar, 
ok f)u stigir feti framarr: 
hvat |)ü arnaöir 

i iqtunheima 

pins e5a mins munar? 

Skirnir: 

41. Barri heitir, 

er it bseöi vituä, 
lundr lognfara; 
en ept nsetr niu 
f)ar mun NiarSar syni 
Gerör unna gamans, 

Freyr: 

42. L^ng er n6tt, 
langar 'ru tvser, 

hve um preyjak priar? 
opt mer manaör 
minni potti 
en sia half h^nött. 



-, 1 |)vrs aber punkt vorher B, keine neue str, K. 3 in 
2 Versen cßöi | ok BMBGg*. 5.6 J>at] eher y als |)8 B. 6 e in reist 
übergeschr, B. 3'r, 1—3 vgl La, 53. 4 haföak Gg". 

39, 4 n^r B, m^r? w. dann natürlich kein fragesatz, — k fingi] an- 
I)ingi B, 30, 1 BaEi B, Barrey (Barey) SE. 4 bn | ew ept B. 

5 niar|)a B. ^4:0, 3 framar BM. 41 tn B ahgek.: Basi h. 

1. (= lundr) e\ vi. 1. 1, e. e. n. n. p. m. n. s. g. v. gamäs. 2 er vit 
bäöir vitum alle ausgg. 4Ä auch Gylf, 37 (SE I, 122 en er 

Skirnir sagöi Frey sitt erendi, I)ä kvaö hann {)etta:). 2 iQug er Qnnur 
SE. 3 hve mega ek {)reyja {)riär SE. 6 hy nött BiT. 



VAPj)EÜBIfISMAL. 



ÖSinn: 


fi()18 ek um reynda regln 


fiil mer nii, Frigg! 


hitt vil ek vita. 


nik fara tiSir 


hve Vaf{iiii8nis 


tja YaftirüÖais; 


salakynni ee. 


;ni mikla 


Frigg: 


ek mer ä fornum 


4. Heul fö farir! 


st43fum 


heill |ni aptr komir! 


ann mn alBTinna iQtuu. 


heill {.ü 4 sinnum sörl 


Frigg; 


teöi |)er dugi, 


la letrja 


hvara fä skalt, Aldafijör, 


lunda Herjaf^Sr 


oröum meeia itjtim! 


dum goSa; 




engl icjtuii 


5. F6r ftä Ö8inn, 


iigöa iafnramman 


at freiata orSspeki 


Vaft»rügni vera. 


{tess ins alsvinna iijtune; 


Oöinn; 


at hcjllu hann kom. 


ek för, 


ok ätti fma faSir, 


ek freiataöak, 


mn gekk Yggr l)egar. 



'tirUAnigmal: vollst. in B J>1. Tb, 9— 8b, 3*; mm 30, 3 t^i in 

b, 10*; 18. 30, 4—6. 31. 35. 37. 41. iS. 4?. 51 SE. — Über sehr. 

mal Tot B,, der gpreckmde urspr. in RA. bei den einzelnen 
■ 0. q., V. q., F. q, angedeutet, durch heschnüden des perg. bei 
t verloren, sonst hier u. da einer der buchst, (s. die anmm.); 
setzen nur die namen, B OSino (Vaf[)rii5nir, Frigg) quaS, Gg 

weg. 

Vaßrvdnis B (sonst auch Vaförvön., Vaßrvlin., Vafl)r¥ön.). 
af, A'. 4 iafn ramman getrennt RK nach B. 3, 2 freist- 

em mit B, doch vgl. str. 44, 3. 3 um f. RBEMBm, doch 
5 Regio K. 4, 3 Asjniom EBm, Aajnnom K. 

1 fo;])' noch or RKBmK, 6rr M; sicher hatte der Schreiber 
its or66 begonnen u. es nur zu tügen vergessen. — aldaf. KK 
5 nach Gg" bedenilich, einzige epische litisahättrstr. in den 
•n. 5 er EKMBm, ok B. — Imsf. EKBm; zum reime vgl. 
Tmdm. 28. Br. 13 a. Heyne zu Beöv. 3930. 3398. 



Vaf|)rüönismdl. 
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Oöinn: 

6. HeiU I)ü nü, Yafl)rü8nir! 
nü em ek i hQÜ kominn 
a {)ik siälfan sia; 

hitt vil ek fyrst vita, 
ef f)ü froSr ser 
eöa alsviör, i^tuun! 

Vaf|)rüönir: 

7. Hvat er J)at manna, 
er i minum sal 
verpuink oröi a? 

üt f)ü ne komr 

orum hQllmn fra, 

nema f)ü inn snotrari ser. 

Ööinn: 

8. Ga^nraör ek heiti, 

nü emk af gQngu kominn 

|)yr8tr til J)inna sala, 

laöar J)urfi 

(hefi ek lengi farit) 

ok [)mna andfanga, i^tunn ! 

VafJ)rüönir: 

9. Hvi |)ü |)a, Gagnraär, 
maßlisk af golfi fyrir? 
farSu i sess i sal! 

|)a skal freista, 

hvarr fleira viti, 

gestr e8a inn gamli {)ulr. 



Ööinn: 

10. OauSigr ma8r, 

er til auöigs k0mr, 
mseli |)arfb e8a {)egi ! 
ofrmselgi mikil 
hygg ek at illa geti 
hveim er vi8 kaldriQaSan 

k0mr. 

Vafl)rüÖnir: 

11. Seg8u mer, Gagnra8r, 
alls |)ü a golfi vill 
|)ins um freista frama: 
hve sa hestr heitir, 

er hverjan dregr 

dag um drottm^gu? 
Ööinn: 

12. Skinfaxi heitir, 

er inn skira dregr 

dag um dröttmQgu; 

hesta beztr 

{)ykkir hann me8 Hrei8- 

gotum^ 
ey Ifsir m^n af mari. 

Vaft)rüönir: 

13. 8eg8u |)at, Gagnra8r, 
alls |)ü a golfi vill 
{)ins um freista frama: 
hve sa ior heitir, 



O, 2 komi B. 3 at siä Be. 6 komma /". RKMEGg*, vgl 8, 6, 
^9 4: coms E, komir BKBmMB*Gg\ 5 orum BBmP, — ofra 
B, ofrd KMV^ = äfra Eg, ©, 1 Gängräör, so immer BBm, 5 nicht 

in Satzzeichen eingescTd, KM, F(s. v, |)urfi). lO von hier ab die 

hezeichnung Odins in der überschr, immer durch Gagnrdör (Gängr.) BK 
BmM, doch s. anm. zu 18, 21, 11, 6 ok BÄ", of gebessert B 

BmMBGg, vergl. 12, 5 vm B. lÄ vgl Gylf, 10 (I, 56): sä hestr 

er Dagr 4 heitir Skinfaxi, ok lysir alt lopt ok i^röina af faxi hans. 
4.5 {)ykkir | hann BKM, 5 reiögotom RKBrnM, Eeiög. B. 
^9 2.3 nach gagnra|)r ein haken (== etc, vgl 11, 2. 3) E. 





dregr 




Vafl)rÄ8nir: 


■■i regin? 


17 


Segöu |(at, Gagnräör, 
alls {.ü ä golfi viU 


Sinn; 




pius am freiata frama: 


heitir, 




hve sä vijllr heitir, 


dregr 




er finnaak vigi at 


't regin; 




Surtr ok in sväsu goö? 

Öainn: 
Vigriör heitir tqIIt, 


i morgin hveni, 


18 


nr dqgg um dala. 




er finnaek vigi at 


rnönir: 




Surtr ok in sväan go8: 


^ Gagnräör, 




bundr^ raata 


gölfi Till 




hann er ä hveijan veg. 


reista frama: 




8ä er |)eim vqür vitafir. 


heitir. 




Vaf|»ra8iiir: 


iied iQtua Bonum 


19 


Frö8r ertu mi, gestr, 


meb goÖum? 




far ^ö ä bekk igtuns, 

ok mtelumk i eeesi eaman! 


Sinn: 




hQffii yeöja 


ir ä 




Vit skulum hQllu i. 


Qie8 itjtna sonnm 




gestr, nm geöspekL 


meÖ go8imi; 




ÖMnn: 


um aldrdaga, 


20 


Segiiu {«t it eina, 


8 i i. 




ef |iitt (BÖi dugir 



«. «tt 11, 6. 14 vgl. Gylf. Und.: rlör Nött ffni 

»HaSr er Brimfaxi ok at morDi hverjam dijggvir hann 
ropum sinum. 3 6k 'R, s. zu 11, 6, 4 mel dr6pa B, 
'Eg. A. 5 bann \iaotg.alle ausgg. XS, l—Zabgek.: 

\ haken äanaeh B. XO, 1 Ilfing RBm. 2 alda (£) 

iert, io (iarüfrer u. iotna am rande. 4.5 skal, nm EBM. 
tK. IT, 1—3 abgek.: SegÖv ti' g. a. u. haken da- 

^ auch in rW d, SE (I, 198) ohne naimmg des gedichts; 
1 (1, 188/'). — am äussersten rande noch o. zu erkennen R. 
m, VIgriSr PEg. 3 hin ff. — gu5 W. i hvndrat W. 
ande noch ettcas vom v B. !QO darüber mit rötlicher 

verwiacU, capitvlvm. IS™ SegSv grösser ids gewöhn- 
ii beginnt k. 



TkOtrüBnisinil. 
ok 1)0, Va,iJ)räÖnir, vitir; 
hvadan iQili um kom 
eöa upphiminn 
fyrst? inn froSi i^tann! 
Vaft.rü8iiir: 
21. Or Ymis holdi 

var iqrS am ski}pn9, 
en or beinum biijrg, 
himinn or hauBi 
ine brimkalda i^tuns, 
en or sveita siör. 



22. Se^u I)at annat, 
ef fiitt (BÖi dugir 

ok {lä, Vafjinlönir, vitir: 
hvaöan mäni nm kom, 
aä er ferr menn yfir, 
eSa 801 it sama? 
V»tl.rü6nir: 

23, Mundilfceri heidr, 
bann er mäna f^ir 



ok svä solar it Bama: 
himia hverfa 
|>au skulu hverjan dag, 
Qldum at ärtali. 
ÖSinn: 

24. SegSu {>at it {triSja, 
alle |)ik svianan kveSa 
ef [»ü, Vaf|)ru8iiir , vitir: 
hvaöan dagr um kom, 
-eä er ferr drött yfir, 
eöa nott, meö niöum? 

Vaftrüenir: 

25. Dellingr heitir, 
hana er Daga faöir, 

en Nött var Nijrvi borin; 
nf ok niS 
eköpn nft regin 
Qldum at artali. 
ÖeiDQ: 

26. SegSu |)at it fiörÖa, 
alls {lik &6ÖaD kveSa 



3 se. (= eSa) A.. 5 vp himi B. 6 ktine inttrp. nach tjnt 
und punkt nach iQtunn P, fyrat, — iijtuan? Mb. — hin A. 
&! von hier bis tum schbisse m R&. der redende immer durch 0. q., 
T. q. beteiehnet, nur hier u. da ein buchst oder beide durch den schniit 
des buchbinders gefallen. — zu dieser str. vgl. Qrm. 40. 3 kolon S. 
äJ8, 1 anaat durch .II. in BA, ebenso die folgenden ordinalrndden durch 
röttt. siffern. 2 3 dbgekürst: e. f). e- d, ok f. v. und haken danach 
(= etc.) B, e. 1>. e. d. A. 4 o( A, 5 sa »' A, S» (= Bta) at B 
(d. i. versekrieben für s4 at, ebejiso 36, 5), avä at K. 6 hit A (so 
fast immer mit h). S3 in proea Oylf. 11 (I, 56). 1 MTndil- 

fgri R, -feri A, -fteri r, -feri U, -fari W, -fori KR. 2.3 mäni, 
aölar M. 6 är tali B, alldtali (und ar über alld) A. S4, 3 oB- 

gek.: ok Ji, v. t. B, te, ^y etc. A; aaeh in B bietet 36, 3 die abküng 
noch ein e. für die conj., ef (mit BGgJ icol das urepr., ok KR 
BmM. i sa e' B, aa le' A. 6 komma f. ausgg. SS in prosa 

Gylf 10 (I, 64). 1 Dogliogr U. 2.3 dags, ndtt M. 3 not A. — 
BOfrvi B, Di)r?i A, norri eöa iiarfl rW, nori U. So, 3.3 a. Ji. f. U 

(und &afcen danach), A. 



64 Vafl)rüönismäl. 

ef |)ü, Vaf|)rüÖmr, vitir: Vaf^rüönir: 

hvaäan vetr um kom 29. 0r6ii vetra 

eSa varmt sumar a8r vsBri iqrö um skqpuö, 

fyrst um froö regin? {)a var Bergelrair borinn; 

VafjTÜönir: PrüSgelmir 

«•7 ^r- j 1 T_ -i.- ^^^ tess faäir, 

27, Vmdsvalr neitir, .^ , . « 
, -tr i f> x^ eö Äurffelmir an. 
hann er Vetrar faoir, ° 

en SvasuSr Sumars; Oöinn: 

30. Segäu |)at it setta, 

alle |)ik svinnan kveSa 

ef |)ti, Vaf{)rüSnir, vitir: 

A^. hvaSan Aurffelmir kom ' 

Oöinn: ^ 

28. Segön H it fimta, ^'\ ''"^^ — ^ ^ 

ef |)ü, Yaff)rü8iiir, vitir: Vafl)rüönir: 

hverr i^tna elztr 31. Or Elivagum 

eöa Tmis niäja stukku eitrdropar, 

yröi i ardaga? svä öx unz or varö i^tunn; 



3 zu ef vgl, M, 3, 5 varmr sumarr ? V, 6 meö R u, ausgg. — 
friöf r. ? JB (p. 288), ÖT' in prosa Gylf, 19 (I, 82) : Sväsuör heitir 

sa er faöir sumars er, ok er bann saellifr, svä at af bans beiti er [)at 
kallat svasligt er bh'tt er, en faÖir vetrar er ymist kallaör . . Vindsvalr, 
bann er VasaÖarson, ok väni I)eir ättungar grimmir ok svalbriöstaöir ok 
befir Vetr J)eira skaplyndi. 2.3 vetrar, sumars M. 3 Svasuör BKBm 
PEg, — In AB keine Jucke, BKBmM setzen nach pphs: kr of (äröf 
BBm) baeöi I)au | skolu ey fara | unz riufask regin (ob aber sumar auch 
dem dichter schon stn. war ?), B vermutet : Vinösvals faöir | var Vasuör 
of beitinn, | q\l er ßü aett til Qtul, Bt: en Vindsvalr | VäsaÖi borinn | 
q11 er sü kaldrifjuö kind, Gg : er sd sselllfr, | en svqIu briosti rseör | Väsuör 
Vindsvals faöir. ^@, 2.3 abgek. : a. |). f. und haken B, a. |). f. k. A. 

3 s. 24, 3, 4 i^tna mit B, äsa BA ausgg, 6 aröaga A. 
SO, 1-3 =55, 1—3, 1 Oröfi kKBmMB, Öröfi Gg*, 2 um /: B 
BKBmM. 3 var f. A. 6 Org. Bm, Örg. MbF. 30, 2.3 abgek, : 

a. |). 8. q. B, a. I). f. k. A. 3 s, zu 24, 3, 4-6 auch SE (I, 44 en 
h6r segir svä Vafl)r. iQtunn :) 4 5. ^rw 29, 6, 6 Satzzeichen wie 20, 6, 
— in R, bin A, enn r. 31 auch SE an 30, 4 — 6 »ich anschliessend, 

2 eitr dr. KB. 3 ok für svä SE. — varö or BWKBBmM. — m ü der 
vers verderbt: ok voxtr vindz. ok varö iotvnn or. 



Pl0i 
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{)ar orar settir 

komu allar saman, 

|)vi er |)at se alt til atalt. 

ÖÖinn: 

32. Segöu |)at ifc siaunda, 
alle |)ik svinnan kveäa, 
ef J)ü, Vaf[)niSnir, vitir: 
hve sä b^m um gat 
inn baldni i^tunn, 

er hann hafSit gygjar ga- 

man? 

Yaf|)rüönir: 

33. Undir hendi vaxa 
kvaöu hrim|)ursi 
mey ok mqg saman-, 
fotr viS foeti 

gat ins froSa iqtuns 
sexhQfSaöan son. 

Oöinn: 

34. Seg8u |)at it atta, 

alls |)ik svinnan kveSa, 



ef J)ü, Vaf|)rü8nir, vitir: 
livat |)ü fyrst um mant, 
eÖa fremst um veizt? 
|)ü ert alsviär, iQtunn! 

Vaf{)rüönir: 

35. 0r6fi vetra, 

aar vseri iqrä um skQpuS, 
|)a var Bergelmir borinn; 
|)at ek fyrst um man, 
er sa inn froöi i^tunn 
var a luör um lagiSr. 

Oöinn: 

36. Segöu |)at it niunda, 
alls |)ik svinnan kveöa, 
ef f)u, Vaff)ru8nir, vitir: 
hvaäan vindr um komr, 
sa er ferr vag yfir? 

86 menn bann sialfan um 
- sia. 



4 — 6 nur rW, /". BA ,ohne zeichen einer lücke, nach pphss. en siuni 
fleygöi I or suöheimi, | hyrr gaf hrimi figr KBMMh, in U : |)8er einar settir 
koma saman. 4 I)ar ero rLPB'Gg\ — komnar rLPB'Gg', koma Bm. 
6 36 w. til /: W. 3^5 2.3 a. !>. s. q. (k.) ahgek, RA. 3 s. -?w 24,3, 

4 um /*. B,XKBBmMB*Gg\ 5 aldni K-K^. 6 gyiar 1. 33 m ^^r. 

Gi/^/". 5 (I, 46). 2 HrimI). KBBtn, 4 fot A /wr fötr ». 4.5 gat | ins 
ausgg. 5 gat /". A. 6 ssexb. A, ser h. ß, serb. KBBmMLMb. 
34 am ra«c?c Od B. 2.3 ahgek.: a. |). f. w. haken R, a. |). f. k. A; 
froöan danach EBBmMGg\ doch vgl. 24, 36, und den Schreibfehler f. 
in A 30, 2. 3 ef, s. ^m 24, 3. 4 of kKBBmGg'\ f. R. 5 frems 
of A. — veitzst R. 6 Ä;omma f. KBBmMB. 3^ awcÄ G^i/V. ^ (1» 48) 

oÄ«e wcwnwn^ der quelle. 1 —3 v^?, 29, 1—3. 1 Oröfi RKBmM, 
Öröfi G^^', Orofi AU, Qrofi r, Orovi W. 2 lorö veri ü. - of W, f. r. 
4 5*a^f ec in W er. — of ArW. 5 at froI)a iotvnn U statt er €fc. 

of rW. 30, 2.3 a. f. s. q. e. R, vow A 

3 ef , s. zu 24, 3, 5 S» at R, sv4 at KBm, 
si4 at B, 6 ^. R, .^. A, ei l?5m, — maör v sialfä b' saer A. 
Hildebrand, EddaUeder. 5 



6 ä var A SE BGg. — 
hei B nichts bemerkt. 
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"* Vaf|)rüÖnir: 

37. HraBSVdlgr heitir, 

er sitr a himins enda, 
iQtunn i arnar ham; 
af hans vseiigjum 
kreäa vind koma 
alla menn yfir. 

Oöinn: 

38. SegSu f)at it tiunda, 
alls {)u tiva rgk 

q11, Vaf{)rü8nir, vitir: 
hvaSan Nigrör um kom 
meS asa sonuni? 
hofum ok hQrgum 
hann raeSr hunnmQrgum, 
ok varöat hann asum alinn. 

Vafl)rüönir: 

39. I Vanaheimi 

skopu hann vis regln, 

ok seldu at gislingu goöum ; 

i aldar r^k 



hann mun aptr koma 
heim meS visum v^num. 

Ööinn: 
40. SegSu [)at it ellifta, 
alls f)ii tiva rqk 
qU, Yaf|)rü8mr, vitir: 
hvar ^ta synir 



h^ggvask hverjan dag? 

Vaf|)rüÖnir: 

41. AUir einherjar 
Oöins tünum i 
h^ggvask hverjan dag: 
val f)eir kiosa 

ok riäa vigi fra, 

sitja meirr um sattir saman. 

Oöinn: 

42. Segöu I)at it tölfta, 
hvi f)ü tiva rqk 

qU, Yaf{)ru8nir, vitir? 
fra iqtna runum 



ST' auch Gylf, 18 (I, 82), ohne angäbe der quelle. 2 hann für 
er ü. 4 af h' E. — vengiö B,K^ vsengum r. 5 koma] standa ü. 

3@9 4 of A. 5 ä Nöatunum J?, til Nöatüna.^ B; doch zum 
reime vgl, 5, 5. 6.7 in klammern als unecht vermutet BGg, dann aber 
wöl auch 8 nicht intact gebliehen, ok vara 1)6 meö.^ 7 hundm. EBmP, 
hvnniQrgv A. 8 var|) | a|) K, varat A. 30 in prosa Gylf, 23 

(I, 92). 3 gisl. KRBmEgP. 5 mv h* A. 40. 41 in K : Segöv 

|)' et .XI. hvar ytar tvnö i ho/Gvaz hv^ian dag Val |)'r kiosa ok riöa 
vigi fra sitia meiR v satts samä. — A: S. |). e. XL all» eins heriar oöins 
tvnv — dag. Val (etc. wie ß). 40, 2 BGg' hvar ytar tünum i, u. 

3 — 6 = 41, 3—6; Gg" 4—6: hvar ytar hverjan dag | h<?ggvask tünum 
i, I sitia mein um sattir saman?; KRBmM 4—6: hvat einherjar vinna | 
Herjafgörs at | unz riüfask regin? (pphss.) 5 J)eirs eru eggdauöir.^ — 
ein gleiches überspringen hei gleichem Wortlaute Skm. 18, 21, 22 A. 

4rl auch Gylf, 41 (I, 132) ohne angäbe d. quelle^ RA s, vor, str, 
3 hvern ü. 5.6 dazwischen KB: q1 meö Asum drekka ok seöjask 
Ssehrimni (pphss,). 4Ä, 1 ^at f A. 2 I)vl P. 3 vitir ! B, vitir, P. 



Vaf{)rüönismäl. 
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ok allra go5a 

segir {)u it sannasta, 

inn alsvinni iQUinn! 

Vaf|)rüönir; 

43. Fra i^tna runum 
ok allra goöa 

ek kann segja satt* 

|)viat hvem hefi ek 

heim um komit: 

niu kom ek heima 

fyr Niflhel neöan, 

hinnig deyja or helju halir. 

w 

Oöinu: 

44. FiQlö ek for, 
ficjlS ek freistaöak, 

SqIÖ ek um reynda regin! 
Hvat lifir manna, 
{)a er inn msera Hör 
fimbulvetr meö firum? 

Vaf{)rüönir: 

45. Lif ok Lif|)ra8ir, 

en |)au leynask munu 
i holti Hoddmimis; 



morgindQggvar 

|)au ser at mat hafa, 

|)a8an af aldir alask. 

Oöinn: 

46. FiQlö ek for, 

fiqlä ek freistaSak, 
jBqIS ek um reynda regin! 
hvaöan komr sol 
a inn sletta hirain, 
[)a er J)e88a hefir Fenrir 

farit? 

VafprüÖnir: 

47. Eina döttur 
berr ÄlfrQÖull, 

aör hana Fenrir fari; 
8Ü 8kal rida, 
f)a er regin deyja, 
moöur brautir mser. 

Oöinn: 

48. FiQlÖ ek for, 
üqIS ek freistaSak, 

fiQlS ek um reynda regin! 



6 segs })v BA, segöu KBM, sagöir Bm. ^3 , 4.5 wd falsch 

hier aus einer str, im kvitfuh. 6.8 nach Gg'* unurspr, 7 Niflheim Bm, 
8 hinig BK. 4:4, 1—3 vgl str. 3. 2 fraeistaöa A. 3 of A, f, RB 

KBmM, 5 hin A. 4ö auch Gylf. 53 (I, 202) ohne angäbe d. quelle. 

1 leif|)rasir ArWJB, liförasir ß, lift)raBsir U. 2 er |)ar leynaz meyiar U. 
3 nur i mimis hoUdi U. — holldi A. 4—6 morgin davggva |)3er. ok 
tar um alldr alask ü. 5 öav E. — ser KA, er r, f. W. 6 en f, RK 
BBmM, — paöanalf K, 40 hier und ff. ist 1.2 abhrev. und 3 gar 

nicht geschrieben , vergh 44 , 1—3. 6 t)a | Ja er B. — J)es8i ? Gg". 
-— fenr. B. ^^ auch Gylf. 53 (1, 204) und 4—6 in Skaldsk. c 

(II, 592). 1 döttr K. 2 alfrQöul r, alfro/övU (alfrQövll) BAWU, alfr. 
KBM. 3 henni U, Gg'* hält das für richtig, 4—6 su mun renna eöa 
riöa regin brautir maer ü, 4 renna c. 5 J)ä f, rW, 6 mööar (ar 
in aöMrz.) A. 4©, 1—3 s. zu 46, 

5* 
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Vaf{)rüÖnisinäl. 



hverjar 'ru [)8er meyjar 
er liöa mar yfir, 
froSgeSjaöar fara? 

Vaf|)rüÖnir: 

49. Priar |)i68ar 
falla |)orp yfir 
meyja MQg|)ra8is; 
haming'jur einar 
{)8er er i heimi eru, 

|)ö f)8er meä i^tnum alask. 

9 

Oöinn: 

50. FiQlä ek for, 
fiQlö ek freistaäak, 

fiQlä ek um reynda regln! 
hverir raäa aesir 
eignum goöa, 
|)a er sloknar Surta logi? 

Vaf|)rüönir: 

51. Viöarr ok Vau 
byggja ve goSa, 

J)a er sloknar Surta logi; 
M68i ok Magni 
skulu Mi^Uni hafa 
Yingnis at vig|)roti. 



ÖÖinn: 

52. Fi^lö ek for, 

fi^lä ek freistaöak, 

fiQlö ek um reynda regln! 

hvat verSr Ööni 

at aldrlagi, 

|)a er um riüfask regln? 

Vaf|)rüönir: 

53. Ulfr gleypa 
mun AldafQÖr, 

fess mun ViSarr vreka: 
kalda kiapta 
hann klyQa mun 
vitnis vigi at. 

ööinn: 

54. FIqIö ek for, 
üqIÖ ek freistaöak, 

fiQlä ek um reynda regin! 
hvat mselti Öäinn, 
aör a bal stigi, 
sialfr i eyra syni? 

Vaf|)rüÖnir: 

55. Ey manni |)at veit, 
hvat [)ü i ardaga 



5 homma fehlt KBBmMGg' 40, 1 I)ioöär RA, Jiööar KBBm 

LGg^'. 1.2 falla | l)orp KM, 2 fara, statt {)orp ein wort für ineer ? Gg'*, 
5 taer se' A, I)'ra B, |)eirra KBM; vgl. Zze. 90. öO, 1—3 s. zu 46. 

Sl auch Gylf, 53 (I, 202) ohne angahe der quelle, 1 Viöarr 
BBm, 2 gvj)a U, guöa W. 3 sortnar rW. — Svarta U. 4 Megi 
oc M. r. 5 miolni r. 6 ok vinna "RKBBmM, vingnis ArW, vignigs 
synir U. — vigroj)! ü. SO, 1—3 s. zu 46, 5 aldrelagi R, 

_ • 

aldrzl. K, 6 of A, um f, RKBBmM; vgl. Grm, 4. 153 in prosa 

Gylf 51 (f, 192). 1.2 mun | Aid. amgg, — aldaf. KBM, allda fa;öur 
(ur mit abkürzg) A. 3 uiöar A. — reca 'RXKBBmMGg' . 6 vingnis B. 
S'4o9 1—3 s. zu 46. 4 — 6 auch HeiSreks saga (Petersens ausg, 
43): h. m. 0. I i eyra Baldri, | äör hann var 4 bal borinn? 6 ok 
sialfr A. S£S, 1 maNO B, mafii A, mannz KBBmPEg, 
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sag8ir i eyra syni. Nu ek viö 08in 

Feigum munni deildak mina orSspeki; 

maelta ek mina forna stafl |)u ert se visastr vera! 
ok um ragna rgk. 



GRIMNISMAL. 

Hrauäungr konungr atti tva sonu, het annarr Agnarr, 
en annarr GeirrQÖr. Agnarr var tiu vetra, en GeirrQÖr atta vetra. 
Peir r0ru tveir a bati meä dorgar sinar at smafiski ; . vindr rak 
|)a i haf ut. I nattmyrkri brutu |)eir vi8 land ok gengu upp, 
fundu kotbonda einn; Jar varu Jeir um vetrinn. Kerling föstr- 5 
a8i Agnar, en karl fostraöi GeirrQÖ ok kendi hanum raö. 
At vari fekk karl J)eim skip; en er |)au kerling leiddu |)a til 
strandar, |)a maelti karl einmsBli viö Geirr^ö. Peir fengu byr ok 
kvamu til stQÖva fQÖur sins. GeirrQÖr var fram i skipi, hann 
hliop'upp a land, en hratt üt skipinu ok meelti: Far |)u nü 10 
J)ar er smyl hafi |)ik. Skipit rak i haf üt. En GeirrQÖr gekk 
upp til boejar, hanum var |)ar vel fagnat; en faäir hans var 
J)a andaär. Var |)a GeirrQÖr til konungs tekinn, ok varö maär 
agsetr. 



4.5 ek I mina BM, 5 sek um mina A. 6 of A. 7 Nv und 
punkt vorher RA; vor Nv am rande V. q. — uit A. 8 dseilldag A. 
7.8 deildak | mina ausgg, * 

Grimnismäl: in R 8h, 3*-llay 9 und A 4a, lY—Sh, 6* volh 
ständig, in SE strr. 11-15. 18-20. 23. 24. 29. 34—36. 40. 41. 43. 44. 
46—48 (49. 50. 54 8. anmm. dazu). — Über sehr.: grimnis mal in 
RA, i Grimnismälum SE vor strr. 23 (nicht U). 24. 36 und 47. ~ 
Vw der einleitenden prosa in R jetzt fast unleserlich : synir hraudungs 
konungs, in A: ira hrauöungi konungi. 

Prosa 2 gseirQör A. 3 dorg« A. 4 I)eir brutu i ittmyrkri 
kKBME. 6 nach karl f. föstr. (KMME) und ok-räö jä.. 7.8 til 
skips A. 9 fcudvrs R. 10 nü f.M. 11.12 gek ut R. — baBJa A. — 
tar f. R. 12.13 ^k var f. h. a. R. — en f. KB. 13 G. var {)ä kME. — 
15 vor Oöinn wie es scheint cap. (i. e. capitulum) aber verbliclien R, 



Grimaismäl. 

ÖSinn ok Frigg sätu i HliSskiälfu ok eä um heima alla. 

mffilti: „Ser |)ü Agnar fÖBtra I)imi, hvar hann elr bQrn 
?gi i hellinum? en (xeirrQSr föetri minn er konangr ok 
1 at landit" Frigg segir: „Hann er matniÖmgr uä, at hann 
^esti Erna, ef hänum fiykkja ofinargir koma." USinii eeg- 

|)at er in mesta lygi; |)an veöja um |)etta mal. Frigg 

eekimey sina Fallu til GeimjSar, faön baS konuDg 
:, at eigi fyrgeHii hänum fiQlkunuigr maSr, aä er fiar rar 
a i land; ok sagSi |)at mark ä, at engl hundr rar eva 
at ä hann mundi hlaupa. En |iat var inn mesti hegömi, 
iiTQÖr konuDgr vaeri eigi matgöör; ok |)ö lietr hann hand- 
>ann mann, er eigi vildn hnndar ä r^a. Sä var i l'eldi 

ok nefndisk Grimnir ok sag9i ekki fleira frä ser, 
ann Yferi at epurär. Konungr let hann pina til aagna 
ja milli elda tveggja, ok aat hann J)ar ätta noetr. Geir- 
conungr ätti fiä son tÄu vetra gamlan, ok het Agnarr 
)r63ur hans. Agnarr gekk at Grimni ok gaf hänum hom 
t drekka ok sa^i, at konungr gerdi illa, er hann 14t 
lann saklausan. Grimnir drakk af, {)ä var eldrinn svä 
a, at feldrinn brann af Grimni. Hann kv^: 
eitr ertu, hripuär, 2, Atta nastr 

[ heldr til mikill. Bat ek mitli elda hör, 

pgnmk firr, funi! svä at mer manngi mat ne 

8i BviSnar, bau9, 

>tt ek ä lopt berak, nema einn Agnarr, 

■enniimk feldr fyrir. 



15 hhöskialf A, Hltösk. E. — alla h. A. 17 für en — ton. kat A 
Itoa. fostri m. 18 nü f. A. — IqndTin A. 18.19. BagSi? in EA 
18 matniSiugr svd, at EP. 31 escia mej B. — 6« Geir- 
in R der mittlere vocal urdeihar, in A der name abgekürzt. 
ungr f.R.— cnn I>o I;«tr konungr baadt. A. 26 a hlcvpa A, 
mn. KMEEy. 28 leetr pina hann A. 29 tveggja f. IL — 
. A. 30 tÄ f. R. 8ü ok f- RKREM. — at faSir hans ABOg. 
f. A. — er hann t)fndi I)eDiia mann b. kBGg. 
1, 1 Hrip. E. 3 gQnguinz A. 4 BviSn, A. 5 1. vera A. 
mfiz A. i£y 1,2 ek I m. ausgg. 2 mill? LKS. 3 als 

! (m. I mat) KRM, B schwankL — mangi RKRME. 



Grimuismal. 
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er einn skal räSa 
GreirrQÖar soiir Gotna landi. 

3. Hein skal tu, Agnarr! 
alls |)ik heilan bi8r 
Yeratyr vera; 

eins drykkjar 
{)ii skalt aldrigi 
giQld betri geta. 

4. Land er heilakt, 
er ek liggja se 
asum ok alfum nser: 
en i Pruäheimi 
skal J)6rr vera, 

unz um riüfask regin. 

5. Ydalir heita, 
Jar er Ullr hefir 
ser um g0rva sali; 
Alfheim Frey 
gafu i ardaga 
Ovar at tannfe. 

6. Boer er sa inn Jriöi, 
er bliö regin 



silfri {)9k8u sali: 
Valaskialf heitir, 
er vselti ser 
ass i ardaga. 

7. S^kkvabekkr heitir inn 

fioröi, 
en Jar svalar knegu 
unnir yfir glymja: 
|)ar {)au Ö8inn ok Saga 
drekka um alla daga 
gl^ä or guUnum kerum. 

8. Glaäsheimr heitir inn fimti, 
J)ars in guUbiarta 
ValhQll vi8 of J)rumir; 

en |)ar Hroptr 
k^ss hverjan dag 
vapndauöa vera. 

9. MiQk er auäkent 

J)eim er til ööins koma, 
salkynni at sia: 
. sk^ptum er rann rept, 
skiQldum er salr {)aki9r, 
brynjum um bekki strat. 



5 er I er einn R. 6 als 2 verse (sonr | Got.) KRM, — GeirrQö 
at G. 1. E, GeiriQÖar sonr Gotnum vermutet B, — son A. — gotna BP, 

3, 3 vera Vjv RAÄ, verat. BM. 6 betri g. g. EA w. ausgg., 
doch s, Zze I, 115, — giaelld A. — um geta BeGg", 4, 1 haeilagt 

AKBP. 6 of A ö, 3 gorva E, gsva A. 4 freyr R. 4.5 gäfa 

1 i KBME, 5 arö. A. O in prosa Gylf. 17 (I, 78). 3 I)a;kl)o 
E, I)(?ktv A. 5 valdi E, "V vgl. Gylf. 35 (I, 114). 1 hin fiorö A. 
3 Saga BMLMb. © vgl Gylf. 14 (I, 62). 1 se' hin A. 2 valh. 
aus va;lhla;ll durch unterpunktieren der überfl. buchst, im texte, und 

nochmals am rande R. — viö R, v A, — of /". A, 4.5 k^ss | hv. ausgg. 
O nach 10 in R, aber durch zeichen die richtige folge angegeben^ 

2 til /*. A, doch vgl. die abkürz, in A 10^ 2, 
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10. MiQt er anBkent 

|)eiin er tu Oöins koma, 
ealkyimi at siä: 
' angir 
;an dyrr, 
>ir Qrn ytir. 



13. Himinbiijrg eru in ktta, 
en J)ar Heimdall kveöa 
um valda veum: 
fiar vtjrSr goöa 
drekkr i vebfu ranni 
glaSr inn göäa mii}ö. 



imr hoitir inn setti 14. Folkvangr er inn niundi. 



H biö, 
ämätki iqtann; 
3k^i byggvir, 
iSr goäa, 
»pur fijöur. 



en Jiar Freyja i 
sessa kostnm i sal 
halfan Tal 
hon kfss hrerjan c 
en halfan Oäinn ä. 



lik eru in siaundu, 

Baldr heflr 

g0rva sali: 
andi, 



15. Glitnir er inn tiundi, 
hann er gnlli stnddr, 
ok silfri {lakör it sama 
en |»ar, Forseti 
byggvir flestan dag, 
ok svfefir- allar sakar. 



1,3 ahgeh.: J. er. o. k. a. k. (also feJdt hier tili) E, [im je' 

djr R. 11 auch Gylf. 23 (I, 94). 1 Jirv^iheimr U. 

SE. 2 |)ar nv !>. bjr U. — biö f. W. 3 matki U. 

5 guöa Wr, gvma D. 6 foma A. — toflir rW. — 

IS auch Gylf. 33 {f, 92). 1 blik von neuerer hand 
;. — heita rW, heitir U. — in sivndo RKR, f. SE. 2 |iar er 
of rW. — giorfa W. 4 i Jivi r, a pi W. 6 feing 

13 auch Gylf. 27 (t, 100) 1 itatt eru i. ä. nur heita 

2 en bar Heimddallr byr kv. U. 2.3 Heimd. | kv. ausgg. 

: u. amgg., vgl. Zze. I, 106. 620. 4 YorJ>vm für J). v. U. — 

4.5 drekkr j i KRME. 5 ve 
Mch Gylf. 24 (1, 96). 1 für er i. d 

sal ü. 4.5 kyss 1 hv. KBMEGg. 
iMCÄ Gylf. 32 (I, 102). 1 e' in 
B = e. h. X.?), heitir sair SE, 

4 I)at r, Jja W. 4,5 bygg. 1 fl. 
flestum dag r^ f. d. abgek. V. 6 
j^ar rU. 



ro ArW. 


6 i 


n f R. 


nur heitir 8E, 


S dafür 


5 hvern D 


d h 


terian r. 


X. B, b. 


. X. 


A (oder 


2 hans U. 


— 


er /: W. 


ausgg. 5 


byggir RiW 


svefr U. - 




ir RAW 
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16. Noatun eru in ellifbu, 
en J)ar NiQr8r hefir 
ser um gorva sali: 
manna J)eiigill 
inn meinsvani 
hatimbruäum h^rgi rseär. 



19. Gera ok Freka 
seör gunntamiär 
hroSigr Herjaf^ör: 
en vi8 vin eitt 
vapngQfugr 
Ö8inn se lifir. 



17. Hrisi vex 
ok ha grasi 
Viäars land ViSi: 
en J)ar m^gr 
of laezk af mars baki 
froekn at hefna fQÖur. 



20. Huginn ok Muninn 
fliüga hverjan dag 
iQrmungmnd yiir: 
oumk ek um Hugin, 
at hann aptr ne komit, 
J)6 siamk meirr um Munin. 



18. Andhrimnir 

Isetr i Eldhrimni 

Sffihrimni soöinn, 

fleska bezt: 

en J)at fair vitu, 

vi8 hvat einherjar alask. 



21. Pytr Pund, 
unir Pioövitnis 
fiskr flööi i: 
arstraumr 
|)ykkir ofmikill 
valglaumi at va8a. 



lO, 1 ae' h. XI. A. 4 mana |). A, Manna^). 2?. — 5 meins vaiii 
BJlK. 6 ho/rg R. — rseör f. R. IT", 3 vil)ars R. — land viöi 

RAF (s. V. ok IV), 1. (ok) viöi KB, 1. ok viöi M, Landviöi GPälsen, 
FMagn, 4.5 1. 1 af ausgg. 5 af 1. iC — l^zc R, laez A, hlezk B'Gg' (ebenso 
die auffass, in K), — am. bak BfG^^ aber die hdschr. überlief, gerechtf, 
von Be nach Hyndl, 29 u. HdkonarmM 11 : hvat valkyrjur maeltu af m. 
baki. 6 at] ok RAJT. 1© auch Qylf, 38 (T, 126) 1.2 1. | i ausgg. 

4 felfka {oder fellka) r. — bazt W. 5 en] at r. 6 viö f. BJlK. — aein- 
heriaA. lO auch Gylf. 38 (I, 126). 2 gunntamigr r, -tanigr ü. 

3 hroöiör r. — heria fel)r ü, heuafQÖr r, HseuafQÖr W. 5 vapn- 
gavigr r, -gaffil)r U. ÖO auch Gylf. 38 (I, 126). 1 mvNiN R. 

2 flivgia r. — hvern ü. 3 Jörm. B. 4 vnz ek U. — of (übergeschr.) 
E, /•. SE. — huginn Ü-KB. 5 n6 f. U. — komi ArW, kemr ü. 
6 siämk ek r, siamz ec Aü, siamz W. — mvniwn RAU. ^1» 1 pytr 

])Yd R, J)yt8 {)vnds A. 4.5 |). | ofm. ausgg. 5 |)ikir A, /. R. 6 val 
glö/i R, valglo/ni A, Valglaumni JB, Valglaumi P, 
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ranna |)eira 

er ek rept vita 

mins veit ek mest magar. 

25. Heiöriin heitir geit, 

er stendr h^Uu a HerjafQÖrs, 
ok bitr af Lseraös limum: 
skapker fylla 

hon skal ins skira miaöar, 
knaat sü veig vanask. 

26. EikJ)yrnir heitir hiqrtr, 

er stendr a hgllu Herja- 

fQÖrs, 
pk bitr af Lseraäs limum: 
en af hans homum 
drfyr i Hvergelmi; 
J)a8an eiga vQtn 9II vega: 

27. Siö ok Vi8, 

Seekin ok jEkin, 



,, 3 dyrom JlK, 6 läS lokin R. Ö3.S4 in R in 

umgekehrter folge, Ö3 auch Gylf, 40 (I, 130). 1 hundrat r, 

hund' W. — dyra AÜW. 2 of rW, f. ü. — XL. A, fiora tvgo U. 
3 kvet ek A. — at BKME, ~ val h^ll AW. 5 senn f. RU. — dyrum 
ATJW. 6 ganga U. — viö AWU, at RJS, meö r. A4 auch Gylf, 

21 (I, 88), hei E zw. str, 4 u. 5. 1 D. golfa W. — hundruö] h. A, 
hundrat r. 2 um /*. ü. -— fioratvgo U. — tigv A. 3 nach ek noch 
in A: a valhQll vera. — Bilskirn. KBMEEg. — bogvm JJ. 5 raefr rlJ. 
«ö vgl prosa Gylf. 39 (I, 128). 2 heria fgövr A, hei B he- 
sondere verszeüe, nach BGg*' späterer Zusatz durch einschiehg von str. 
24 veranlasst. 4 skaptker WUäjBP. 4.5 skal | ins ausgg, 6 kndat] 
kail A. ÄO— 315 nach L fremder einschuh. ^O vgl. pros. 

Gylf 39 (I, 128). 1 eirl)yrnir r, takj)yrnir ü. 2 aha;lIo R, a hsellv 
A, hQllu 4 Gg nach B. — Herjaf. als 3. zeile JB, Zusatz nach BGg. — 
laeraös] 1. A. 5 dvps A. 6. seiga kBM. 2^ ff. die flussnamen 

auch aufgezählt Gylf 4. 39 u. Skaldsk. 75 (I, 40. 128 f 575 ff.). — 27. 28 
urspr. eine str,, bestehend aus 27, 1. 2. 8 und 28, 10—12? Gg"*: 
2^9 2 Saekin] SE varr: sekin, sekiw; Scekin ME. — Eikin HKBME; 
ekln, ekiN, eckin S£ varr. 



22. Valgrind heitir, 
er stendr velli a 

heilig fyr helgum durum: 

forn er sü grind, 

en J)at fair vitu, 

hve hon er i las um lokin. 

23. Fimm hundruö dura 
ok um fiorum togum, 

sva hygg ek a Valhqllu 

vera: 
atta hundruö einherja 
ganga senn or einum durum, 
|)a er J)eir fara viö vitni 

at vega. 

24. Pimm hundruö golfa 
ok um fiorum togum, 

sva hygg ek Bilskimi meö 

bugum: 
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SvqI ok Gunn{)r6, 
EiQrm ok Fimbuljul, 
Ein ok Rennandi, 
Gipul ok GrQpul, 
GqüiuI ok Geirvimul: 
J)8er hverfa um hodd go8a; 
Pyn ok Vin 
pQll ok HqU 
Graö ok GiinnJ)orin. 

28. Vina heitir enn, 
Qnnur Vegsvinn, 
Jriöja Pioönuma: 
Nyfc ok NQt, 
Nqüii ok HrQTin, 
Sliä ok Hri8, 
Sylgr ok Ylgr, 
Yiö ok Van, 
V^nd ok StrQnd, 
Gi^ll ok Leiptr: 



{)6er falla gumnnm nser, 
en falla til Heljar heäan. 

29. KQrmt ok Qrmt 

ok Kerlaugar tveer, 
J)8er skal Pörr va8a, 
dag hverjan 
er hann doema ferr 
at aski Yggdrasils; 
|)viat asbrü 
brenn qU loga, 
heÜQg vQtn hloa. 

30. GlaSr ok Gyllir, 
Gier ok SkeiSbrimir, 
Silfrintoppr ok Sinir, 
Gisl ok Falhofnir, 
GuUtoppr ok Lettfeti: 
peim riöa sesir iom, 
dag hverjan 



3 — 7 nach Gg" unecht, 3 gnnn|)or, gunn|)ra SE 'carr. 4 fiorni, 
forn, form SE varr, 6 giopvl U. 7 geirvmvl U, geirrvmvl W. 8 hodd- 
goöa A, äsa bygöir SE. — goöa: BMLMhE. 9 pyn] fyri U; 
vorausgeht SE: l)essar eru enn nefndar. 10 dafür nur bgll r. 11 guu- 
I)raiN r, gvndro U. 2^^ 1 Vina ASE, Vin d E, Vfna ausgg, — 

ein LP (von B verm.), 1.2 h., \ e. K, 2 vog svinn, veglvn SE varr, 

3 I)ioö muna SE var, 4—9 nach Gg unecht, 4.5 in der prosa der 
SE vor 1—3. 4 Nyt] reytt U. 8 Vän] vaö A, Väö Mb, 9 vind, vinn SE 
varr, — strind SE varr, 10 leifstr r. 12 en] e» B. SO aiich 
Gylf, 50 (I, 70). 2 kerl. MMh, 4—6 wol fälschlich aus folg. str. hier. 

4 hverian dag HBME^ dag hvern ÄrWKBGg^ hvern d. ü. 4.5 eine 
Zeile K. 5 d. skal r. 6 ygdr. U, ydr. r. 7.8 eine zeile K. 8 brennr 
Wü. — logo K. 9 en h. v. floa ü. 30 in prosa Gylf, 15 (I, 70) 
und die namen auch anderwärts, 2 glenr W , /*. ü. 3 silfrtoppr, 
slintoppr SE varr. — simr, simir SE varr,, Sinir ausgg, 4 gils, gill 
SE varr, — falofn. SE var,^ falsepn. A. 5 letfet r. 6 iovm A, 
7 dag hvern EA u, ausgg,, vgl, 29, 4, 7.8 eine zeile K, 





er ]>eir dcema fara 


Däinn ok Dvalian, 




at aski Yggdrasils. 


Duneyrr ok DuraJ)riir. 


31 


Priär rtEtr 
staada ä |iriä rega 
undan aaki Yggdrasile: 
Hei b^r und einni, 
annarri Hrimfiursar, 
[irtäju meunskir luenn. 


34. Onnar fleiri liggja 
und aeki Yggdrasüa 
en |»at um hyggi hverr 

ösviSra apa: 
Geinn ok Möinn 
{leir 'ru Grafvitnie synir, 
Gräbakr ok Grafv^lluör, 


32 


Eatatoekr heitir ikorai, 

er reitna skal 

at aski Yggdrasils: 


Ofnir ok Sväfair 
hygg ek at £e skyli 
nieiöa kvistu mä. 




arnar or8 

hann skal ofan bera, 


35. Aekr Yggdrasils 
dr^gir erflSi 
meira en menn um viti: 




ok segja KiöliQggvi aiör. 






hiijrtr bitr ofan. 


33 


Hirtir 'ru ok fiörir, 


en ä hliSu fünar, 




|)eir8 af hefingar ä 


skeräir NiShQggr neSan. 




gaghälsir gaaga: 





8 I)eir fehlt A, — fara f. A. 31 vgl. die pr. Gylf. 15 {I, 68). 

Bt. I ä ausgg. 3 vnd A. 4 yndir REBME. 33 vgl. d. pr. Gylf. 16 

(I, 74). 1 Karat. A, Eatakoslr U. — Ikorni B. 3 yodrasia R. 
G Niöhavggi R. 33 vgl. die prosa Gylf. 16 (t, 74: fiörir hirtir 

renna i limum aBkains ok bfta barr etc.). 1 Hirtir ero RA.KEME. 
2.3 h^fiogar k. agagbals^ gaaga B, hfefiogiar k gaghaUir ganga. i— nach 
M V. Eg's vermutg heßuga-rä P, 4 nach Rasks vermutg in 3 veTsen: 
Däinn heitir einn | ok Dv, annarr Gg. ~ Daninn ü. 5 dvnejr R, dynseja 
A; dunnevrr, dynejr SE varr. — dyrabrör A. 3-t auch Gylf. 16 

(I, 74 /.) nach sfr. 35. 2 vnds RU. 3 paX f. A. — of ArW «. ausgg. 
vf R, vm ü. — osYiunra A(J. - afa rW. — 2 seilen hverr | ösv. KP 
(auch in Eg's a. Kwpenh. ausgj. 4 G m. put^t vorher R. 5 beirro Ar, 
Jjeir ero Rü. — 8711.] lijiar U. 6 grapvoHubr W, graf¥olldvt»r ü, 
Ürafiöllubr R. 7 opnir A. — Svafn. KRME. 7.8 eine eeüe K. 
8 mjni r, muni TTU, 9 mseiS' (= meiöar K) A, meöa r. 315 auch 

Gylf. 16 (I, 74) vor str. 34. 3 of kKGg, f Bry/RME. i neSan l'. 
5 fvn« A. 
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36. Hrist ok Mist 

vil ek at mer hom beri, 
ökeggQld ok Sk^gul, 
Hildr ok Pniär, 
HlQkk ok HerfiQtur, 
GqU ok GeirQlul, 
Randgriö ok Raögriö 
ok Reginleif: 
J)8er bera einherjum 9I. 

37. Arvakr ok Alsviär, 
|)eir skulu upp heöan 
svangir sol draga: 

en und f)eira boguin 
falii bliö regin, 
eesir, isarn kol. 

38. Svalinn heitir, 

hann stendr solu fyrir, 
skiQldr, ßkinanda go8i: 
biQrg ok brim 



ek veit at brenna skulu, 
ef bann fellr ifra. 

39. SkQll heitir ülfr, 

er fylgir inu skirleita go8i 
til varna viäar: 
en annarr Hati, 
hann er Hroävitnis sonr, 
sa skal fyr heiäa briiöi 

himins. 

40. Or Ymis holdi 

var iQrä um sk^puS, 
en or sveita sser: 
biQrg or beinum, 
baömr or hari, 
en or hausi himinn. 

41. En or hans bram 
geröu bliö regln 



auch Gylf, 36 (I, 118). 2 beri. K, beri: R, 3 sceggiculd 
(-olld) ürWBGg. 4.5 umgestellt BME. 4 Hildi ok prüöi ÜRM. 

5 herfiotra ü. 6 gioll U. — geiro/lvl R (danach KBMEJ, gcvirrQmvl 
A, geiraliQÖ rWÜ, Geirönul BGg. 7—9 nach E reut einer besonderen 
Strophe mit verlorn, ersten hälfte. 7 ok randgri{)r IJ, ranngriö W. — 
raÖgri{)r U. 8 ok f. R. 3'7'— 41 nach E eingeschoben. 

3'7' vgl. die prosa Gylf. 11 (I, 56). 3 svangir aus svalgir geändert R, 
svasligir KBF, 6 isamkol rBMEEg, isarn köl B. 3©, 1 Svalin 

AÄ'iJ, Svo/l R, unter den skialdar heiti SE I, 572 Svalinn. 1.2 stendr 
solo K. 3 gvöi A. 4.5 veit | at KBME. 6 f frä KB. 

vgl. d. prosa Gylf. 12 (I, 58). 1 Sko/ll R, Skpll A, Skoll WU, 
Sköll aus gg. 3 vavna mit r über zweit, v, das nur zu unterp. vergessen 
ist A — varnaviöar EgP (ghss,). 4 Hatti U. 5 hann er f, A. — 
svn A 40. 41 auch SE (I, 52. II, 431 A. II, 514 a). 2 of 

rWA'a. 3 or sv.l or hans sära sveita A'a. — siörr A', siarr a. — 
4—6 verkürzt : h\ or. b. b. or. h. en er, h. h. U. 5 /*. a. — baörmr A. 

6 himin or hausi hans A'a. 41, 1 cn und kein punkt vorher R, 
ebenso in den übrigen hss., nur r u, A' haiben En, JEnn. 



miSgai^ manna sonmn ; 
"-. or hana heila 

iru |)aii in harSmoSgu 

f 1)11 um skijpuö, 

Uair hylli 

ifir ok alira go8a 

'err er tekr fyrstr ä funa; 

'iat opnir heimar 

irSa lun äsa Bonum, 

i er heQa af hvera. 

'alda syuir 
ingu i ärdaga 
ciÖbla9ni at skapa, 
:ipa bezti, 
;inim Frey, 
"tum SiarSar bur. 

skr Yggdrasil 8 
inn er oeztr viöa, 
i SkiöblaÖnir skipa, 



ÖSinn ftsa, 
en iöa SJeipnir, 
UilrQst brüa, 
en Bragi skalda, 
Häbrök hauka, 
cn hunda Grarmr. 

45. Svipum hefi ek nii ypt 
fyr sigtiva sonum, 

viä |)at skal vilbiijrg vaka; 

<;illum äsuni 

|iat skal iun koma 

(Egis bekki ä 

CEgis drekku at. 

46. Hetuink Gi^r, 
hetumk Gangleri, 
Heijan ok Hiälmberi, 
Pekkr ok Priöi, 
Puär ok UÖr, 
Helblindi ok Här, 



ä sviiom A'. 4 en] ok U. B in] en W. — hriBfelldu A'a. 
'Ära. 4)3, 1 hefr B. 1.2 beflr | ok ausgg. 3 hT" R. 

Sa I um EME. 5 of A. 6 er peir R. 4^.4^4, scheidet 

UHUTSpT. auü. 4^3 auch Skaldsk. 7 (I, 264). 3 at acipa 

1-6 /. W. i bazt r. 44 auch Gylf. 41 (I, 132 svä er h^ 

oröum siälfra ^anna:) 1 Ygdr. rü. 2 hann f. ü. 6 Bifrgst 
ffü. 7 nacft BmGg" unecht. 9 Gramr (ra abbree.!) Ar. — 

ti! A noch: enn Btirair sveräa, was Gg" in en Brioils brauda 
ert. 4S, 1 nu f. A. 1 f. E. — drykiv A. 

4S zusammenhängend a«ch Gylf. 30 (I, 6if.); ngl- auch die 

im SkaUsk. {II, 472 A'; 11, 555 a). 40, 1. Heitumzc r. 

00 ASEÄ. ~ Ganglasri AA', Ganglari W, Gangari r, GängräSr Ä. 
inn UWa. — ok f. hier u. s. w. in SE. 5 I)Var R, l)undr EM. 
hier u. s. ic. i&ergesehr, B. 6 Herblindi AA'Eg. 
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47. Sa8r ok Svipall 
ok Sanngetall, 
Herteitr ok Hnikarr, 
Bileygr, Baleygr, 
BQlverkr, Ficjlmr, 
Grimr ok Giimnir, 
Glapsviör ok Fi^lsviör, 

48. SiöhQttr, Siöskeggr, 
Sigfqör, Hnikuär, 
AlfQJir, ValfQÖr, 
Atriör ok Farmatyr; 
einu nafiii 
hetumk aldrigi 

siz ek meö folkum for. 

49. Grimnir hetumk 
at Geirraöar, 



50. 
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en lalkr at Asmundar^ 
en Ja Kialarr 
er ek kiälka dro, 
Pror {)inguin at: 
Viöurr at vigum, 
Öski ok Ömi, 
lafnhar ok Biflindi, 
GQndlir ok Harbarör meS 

goöum. 

Sviöurr ok Sviärir 

er ek het at S^kkinimis, 

ok dulöa ek |)ann inn aldna 

iqtuii; 
Ja er ek Miävitnis 
vark ins meera burar 
oröinn einbani. 



-^tT, 1 — 2 ausserdem noch SE (II, 154) in Mälskrüdsfrati (sem 
kveöit er i Grimnismälum:) 1 saör ohne punkt vorher A. 4 — 7 nach 
Gg" späterer zusatz. 4 Tileygr r. — Bdl. KBLEP, BqI. Gg (nach 
B). 5 — 7 hei B: B^lvörcr FiQlnir | Grimnir ok Glapsv,, bei JE: BqIv. 
Glapsv. I Figln. ok Fi^lsv. 6 Grimr] Grimarr K — Grimn. KM. 
6 — 7 nur Grimn. Gl. ok Fiplsv. in einer zeüe ? B. 46, 1—4 nach 

Gg** späterer zus., sodass 47, 1—3 u. 48, 5—7 die urspr, str. wäre. 
1 Ssi^ho/ttr E. 3.4 dafür nur Alfpör ok Atriör BE. 3 Valf. /". 
ASE. 5—7 f. SE. 5.6 eine zeüe K. 6 aldrigi f. A. 7 meö /*. A. 

^0 — öO die namen mit ausnähme von Grimnir u, zufügung 
anderer auch SE (I, 86), in der folge 49, 8—10. 50, 49, 1 — 7; möglicher- 
weise auch Str. 49 fremder einschub (Gg). ^4:0, 1 Grimni mik hetu 
(3.4 lalk, Kialar) aüe ausgg. nach RA, doch z. 6 {)r6r u. 9 — 11 alle namen 
im nom. m. 46, 1.2 hetumk. 2 geirrQÖar XME. 3 psm. R. 4 nochmals 
iälk A 7 /f, neue str. K, u. mit verlornen 2 ersten versen E. 7 f. Ri2. 
— viövr AKBM, ValfQör E. 8 gross und punkt vorher R, klein 
und kein p. A. 9 biblindi , bikb'nndi , blindi SE varr. 10 gelldnir, 
ganglaer SE varr. — ok Härb. f E. — Harb. KBM. SO , 2 er 
f. BME. 4 Mil)yit)nis R, Miöt)vitni8 B. 4.5 vark | ins ausgg. 6 eiN 
bani R. 
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51. Qlr ertu, Geirr(j8r, 
hefir |)ii ofdrukkit, 
iniklu ertu hnugginn, 
er J)ü ert minu gengi, 
Qllum einherjum 

ok Ööins hylli. 

52. FiQia ek fier sagSa, 
en {lü fätt um mant, 
ef fiik Yela vinir: 
mseki liggja 

ek se mins vinar 
allan i dreyra drifina. 

53. Eggmööan val 

nii man Yggr hafa, 
fitt veit ek lif um liÖit: 
uvar 'ru disir, 
ni'i knattu Öbin aik, 
nälgastu mik, ef J)ü megir! 

54. Oäinn ek nü heiti, 
Yggr ek äSan het, 



hetumk Pundr fyrir pat: 
Vakr ok Skilfingr, 
Väfuör ok Hroptatjr, 
Gautr ok lalkr me5 goSum: 
Oftiir ok Sväfnir, 
er ek hygg at oränir se 
allir af oinum mer. 
Geirri^Sr konuügr sat ok 
haföi sYerö um kne ser ok 
brugöit tu miäs. En er hann 
heyröi at ööinn yar j)ar kom- 
inn, [)ä st65 bann upp ok 5 
vildi taka 08in frä eldinum. 
Sveräit slapp or hendi häaum, 
ok vissu hiijltin niör. Konungr 
drap teti, ok steyptisk äfram, 
en sveröit etöä i g^gaum hann, 10 
ok fekk hana bana. ödinn 
hTarf pä, en Agnarr var Jiar 
kouungr lengi sidan. 



Sl kviSuhdttrstr. mit lücke nach 3? 2 hefr tt, —zwischen 2.3 mit 
pphss. miklum ertu niiSi tseWr KRUSE. 3.4 als eine versz. Og" (wie oben 
aber in der anmj. 4 gaeSi A. 5.6 als ein vers Ell (qllum gestrichen), 
MEGg", wspr. nur ok allra einherja? Gg" (anm.J. SS, 1 sagSa 

nME. 2 fat E. 3 vela E, vsela A. 4.5 sc 1 mins K. 
S3, 2 mvn B,BMBGg. 3 of XK. 4 vvaao (und punkt über r) A, 
var ro (u, 2 r senkrecht über y) B, üfar Gg"P, S4 die namen 

(ausgen. OBinn, Ofn. Sväfn.) in Gylf. 30 ([, 86) auf prör folgend, s. anm. 
2u 49. 50. 5 Vaf. KR, ok Gautr E. 6 Hroptr ok Hroptatyr E, 
darauf 7 — 9 selbständige str. mit verlorner ersten hälfte. — für lalkr 
etwa Veratjr (WU) eimusetzen? B. 7 Ofn. m. punkt vorher RA 
8 er /•. A. — at eto. AMMbLE. 

Prosa: 5 pä /". R. 6 vül AJClt. 8 ok /l B. 9 BtKjtiz 
Cpunkt iO/er tj A. 10 sverö AK. U ok /. H. — hann} {.ar af A. — 
08. hy. t»ä f. A. 12 en Agn. etc.J in A nur: en agnarr varS k'. 
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ALVISSMAL. 



Alviss: 

1. Bekki breiöa 

nu skal bruär meä mer, 
heim i sinni snuask; 
hratat um megin 
mun hverjum |)ykkja, 
heima skalat hvild nema. 

pörr: 

2. Hvat er |)at fira? 

hvi ertu sva fqlr um nasar? 
vartu i nott meö na? 
I^ursa liki 

|)ykki mer a |)er vera, 
ertattu til bruäar borinn. 

Alviss: 

3. Alviss ek heiti, 

by ek fyr i^rä neöan, 
ä ek undir steini staö; 
vagna vers 
ek em a.vit kominn; 
bregäi eugi fQstu heiti fira! 



J)6rr: 

4. Ek mun bregSa, 
|)viat ek bruSar a 
flest um raö sem fa8ir; 
varkat ek heima, 

J)a er |)er heitit var, 
sa einn er giqf fser meS 

go8um. 

Alviss: 

5. Hvat er |)at rekka, 
er i raäum telsk 
flioäs ins fagrgloa? 
iiarrafleiiia 

|)ik munu fair kunna, 
hverr hefir |)ik baugum 

borit? 

6. Ving|)6rr ek heiti, 
ek hefi vi8a ratat, 
sonr em ek Siögrana; 
at osatt minni 



Alvissmäl: vollst, in B hl 10h, 7— 20a, 19; 2t 31 auch m SE. 
Uh er Schrift: aluiS mal rot R, in den hss. der SE: alvissmäl, alvis 
mal, olvis mal, alsviwz mal. — die angahe der redenden fehlt in B. 

Ij 1 breiöa, MBGg', breiÖa; K, breiöi! V (s. v. bekkr). 2 meö 
mer] ä i2. — Iceine interp, nach diesem verse dUe ausgg, 3 snüask, M, 
4 mögi (statt megi?) B, megi KEM, maegi EgBGg, um vegi?, s, Zze. 620, 
3, 4 v^rz B. 5 komi B. 4, 2 äak RK, 3 faöir, ifef. 4 varca aws 

vaca durch iiberschreihen des r, ca aber fast ausradiert B, varat KB, varka 
MBGg\ 6 at sa eiN er gio/fer m' godö BJT, at (/". B) sä einn er gi^fir m. g. 
MMGg\ sä einn er gipf er at m. g. ? Bt, at fä einn per giaforö m. g. Gg'\ 

^, 1 a in recca fast ganz ausrad, B. 4 fiasa fleina B, iiarra 
fl. KBMEg, fehler für farrafleina V (lUa). 6 baug um bor. ? Gg", 
Hildebrand, Eddalieder. 6 
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Alvissmal. 

skaltu J)at it unga man hafa 
ok J)at giaforä geta. 

Alviss: 

7. Sättir Jinar 

er ek vil snemma hafa, 11. 

ok J)at giaforö geta ; 

eiga vilja 

heldr en an vera 

|)at it miallhvita man. 

pörr: 

8. Meyjar astum 

muna Jer ver8a, 12. 

visi gestr, of varit, 

ef J)u or heirai 

kant hverjum at segja 

alt J)at er ek vil vita. 

Alviss: 
[9. Freista mattu, Ving|)6rr! 

alls J)u frekr ert, 13. 

dvergs at reyna dug; 

heima alla niu 

hefik of farit, 

ok vitat vsetna hvat.] 

pörr: 
10. Segäu mer J)at, Alviss! 

q\\ of r^ fira 14. 

VQrumk, dvergr, at vitir: 



hve SU iQr8 heitir, 

er liggr fyr alda sonum 

heimi hverjum i? 

Alviss: 
IqrS heitir meö mQnnum, 
en meö asum fold, 
kalla, vega vanir, 
igroen i^tnar, 
alfar groandi, 
kalla aur uppregin. 

pörr: 
Segöu mer fat, Alviss! 
qU of rqk fira 
VQrumk, dvergr! at vitir: 
hve sa himinn heitir, 
erakendi * 
heimi hverjum i? 

Alvlsjs: 
Himinn heitir meö mqnnum, 
en hl;frnir meö goöum, 
kalla vindofni vanir, 
uppheim iqtnar, 
alfar fagra raefr, 
dvergar driüpan sal. 

pörr: 
Segöu mer I)at, Alviss! 
q11 of rQk fira 



O, 4.5 sk. I {)at ausgg, 5 sl'tv (= scaltu) B, skalattu KBBGg, 
^9 2 er f. B, 4 viljak Gg'*. 4.5 heldr | en ausgg, 
S, 4.5 kant | hv. BGg. 5 at f, B. O f, B, nach pphss, 3 dargs 

KB. 6 vetna BM, 11 in K diese str. als 10. nochmals und so- 

fort in falscher Zählung, 2 alfö B. 6 vpregin B12. IS, 1— 3 oft- 

gek.: Segöv m^ |). a. v. w. haJcen (= etc) B. 5 erakendi B, er a 
kendi KBM, inn hvarkendi Gg\ inn Hlöru kendi Gg", enn H4 kendi? 
L, enn hrotkendi? B, 6 ahgeJc.: h. hi. B. 13, 1 Himi B. 

5 fagrarsefr M, 14, 1—3 Segöv m". {). B. 
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VQrumk, drergr, at vitir: 
hve sa mani heitir, 
er menn sia, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

15. Mäni heitir meö m^nnum, 
en mylinn me8 goöum, 
kalla hverfanda hvel helju i, 
skyndi i^tnar, 

en skin dvergar, 
kalla alfar artala. 

pörr: 

16. Segöu mer Jat, Alviss! 
qU of r^k fira 
vQrnmk, dvergr, at vitir: 
hve sü sol heitir, 

er sia alda synir, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

17. Sol heitir meö m^nnum, 
en sunna meö goöum, 
kalla dvergar Dvalins leika, 
eyglo i^tnar, 

alfar fagra hvel, 
alskir asa synir. 



pörr: 

18. Segöu mer |)at, Alviss! 
qU of rqk fira 
vQHimk, dvergr, at vitir: 
hve J)au sky heita, 

er skürum blandask, 
heimi hveijum i? 

Alviss: 

19. Sky heita meö mqnnum, 
en skurvan meö goöum, 
kalla vindflot vanir^ 
urvan icjtnar, 

alfar veörmegin, 

kalla i helju hiälm huliös. 

J>6rr: 

20. Segöu mer J)at, Alviss! 
qU of r^k fira 
vQrumk, dvergr, at vitir: 
hve sa vindr heitir, 

er viöast ferr, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

21. Vindr heitir meö m^nnum, 
en vafuör meö goöum, 



4 hverso m. BJOf, hvat sk m. E. 5 s4 er JLKM. — um sia ? 
6 hverjum] h. abgek. B. 1^, 6 kalla] k. äbgek. B (u. imm^r), 

lOj 1--3 S. m. |) u. haken B. 4 hve sunna h. B, 6 für die 
ganze zeüe nur h. B. l'T', 1 sol h. ir. m. dbgek, (u, so immer) B. 

3 k. d. (kalla dvergar) B. — dvalins M. — Dvalinsleika KK — leika 
B, leiku Gg" ; vgl. Bß, 41^ 8. 5 fagrahv. KBM, 6 4sa vinir (ver- 
muten FMagn, L), IS, 1—3 S. m. |). B. 6 hei h. i B. 
XO, 1 h. B (= heitir KBMy oder heita BGg), 5 von hier ah dlfar 
immer durch al. B. 6 huliz HKB, ÄO, 1—3 von hier ab immer 
nur durch Ss. m. in B. 6 h. h. i B. ^1 auch SE (I, 486 svä. 
segir 1 Alvissmälum [Alsvinnsm. r] :). 2 enn med v. r. -— yojo^t B, 
vofuör c, vQnsvÖr A, VavoI)r K, vavu|)r Ä, v4vuÖr M, 

6* 



,•'. < -• 






84 



Alvissmdl. 






'ä 



kalla gneggjuö ginnregin, 

oepi iQtnar, 

alfar dynfara, 

kalla i helju hviÖuS. 
pörr: 

22. SegSu mer |)at, Alviss! 
qU of TQk fira 
vQnimk, dvergr, at vitir; 
hve |)at logn heitir, 

er liggja skal, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

23. Tjogn heitir meS mQnnum, 
en Ifiegi meö go8um, 
kalla vindslot vanir, 
ofhly iQtnar, 

alfar dagseva^ 
kalla dvergar dags veru. 
pörr: 

24. Segöu mer |)at, Alviss! 
qU of rQk fira 
vQnimk, dvergr, at vitir: 
hve sa marr heitir, 

er menn roa, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

25. Sser heitir me8 m^nnum, 
en silaBgja meö goöum. 



kalla vag vanir, 

alheim iQtnar, 

alfar lagastaf, 

kalla dvergar diüpan mar. 

J>örr: 

26. Seg8u mer |)at, Alviss! 
q11 of rQk fira 

VQrumk, dvergr, at vitir: 
hve sa eldr heitir, 
er brenn fyr alda sonum, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

27. Eldr heitir me8 mtjnnum, 
en meö asum funi, 

kalla vag vanir, 
freka i^tnar, 
en forbrenni dvergar, 
kalla i helju hrQÖuÖ. 

pörr: 

28. Segöu mer |)at, Alviss! 
qU of rQk fira 
vQrumk, dvergr, at vitir: 
hve sa viör heitir, 

er vex fyr alda sonum, 
heimi hverjum i? 



3 gnegiol) RJfiT. — ginr. 'RrKB. 4 opi kalla i. r. — iw, (= iQtn- 
ar) R. 5 en alfar r. — dynfagra c, gnyfara r. 6 in A: hseitir i 
haeliv hlQmmvör, r heitir 1 heiliv hiavmmvör. 22^ 6 nur h. i. in 

R für die ganze zeile. ^3, 3 vizflot R, vinzflott JT. 4 Iq R 

5 dag s^va R, 6 dagsv. Ä, 3^^, 6 in R bloss durch h. ange- 

deutet. öS, 2 Silseigia K. 3 vag K. ÄO, 5 fvr R, für 

KR, 6 hier u, in den entspr. ff. str. immer nur h. i. in R. 
AT', 3 vag KBMLGg. 4 frekan "SiKBM (vgl. SE II, 486. 570 den 
nomin. freki in Ac) 5 dv'gar aus ioj geändert. ^S, 4 sä f, R. 

5 al. 8. (= alda sonum) R. 
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Alviss: 

29. Vi8r heitir meS mQnnum, 
en vallar fax meö goöuin, 
kalla hliSpang halir^ 

eldi iQtnar, 
alfar fagrlima, 
kalla vQnd vanir. 

J>6rr: 

30. Seg8u mer J)at, Alviss! 
q11 of rQk fira 
vQrumk, dvergr, at vitir: 
hve SU nott heitir 

en NQrvi kenda 
heimi hverjum i? 

Alylss: 

31. Nött heitir meö mQn 
en niol meö goSum, 
kalla grimu ginnregin, 
olios iQtnar, 

alfar svefngaman, 

kalla dvergar draumniQrun 

J>6rr: 

32. Segöu mer J)at, Alviss! 
q11 of TQk fira 
VQrumk, dvergr, at vitir: 
hve |)at sa8 heitir, 




er sa alda synir, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

33. Bygg heitir meö mqnnum, 
en barr meö goSum, 
kalla VQxt vanir, 

8eti iQtnar, 

alfar lagastaf, 

kalla i helju hnipinn. 

J>6rr: 

34. Segäu mer |)at, Alviss! 
qU of rQk fira 
VQrumk, dvergr, at vitir: 
hve |)at q1 heitir, 

er drekka alda synir, 
heimi hverjum i? 

Alviss: 

35. Ql heitir meö m^nnum, 
en meö asum biorr, 
kalla veig vanir, 
hreina iQg icjtnar, 

en i helju mitjö, 

kalla sumbl Suttungs synir. 

J>6rr: 

36. t einu briosti 
ek säk aldrigi 



>, 2 vallarfax KBM. — far R. 3 hli{)äg R. 5 oh fagr 
lima.? Gg". 31 auch SE (I, 510 in r [von 3 ah], ÜAc). 2 en 

f, Aü. — niola Uc, nigla A ("sotist aber in SE niol: II, 485 A, 569 a). 

— i hello ü. 3 kollvö er grima meÖ gvöum ü, meö goöum 

der anfang weggeschnitten r. — ginregin RÄjK. 4 6116 s] osorg c, 
kalla osorg r, oldrg kalla ü. 6 kalla] haeita A, /". rU. — draum- 
Biörun KB, 3^, 5 synir] nur s. R, ebenso 34, 5, 33, 3 vaxt 

HKBMGg*. 3ö, 4 ia;. B (= iQtnar), schreibf. für dlfar.^ LGg". 
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fleiri forna stafi; 

talum miklum 

ek kveö tseldan ^ik: 



uppi ertu, dvergr, um dag- 

aSr, 
nu skinn sol i sali. 



I 



-^ 

/ 



m 






W' 






HÄVAMAL. 



1. Gattir allar, 
aör gangi fram, 
um skoSask skyli^ 
um skygnask skyli; 
|)viat övist er at vita, 
hvar ovinir eitja 

a ileti fyrir. 

2. Gefendr heilir! 
gestr er inn kominn, 
hvar ekal eitja ßia? 
MiQk er braör 

sä er a brQudum skal 
sins um freista frama. 

3. Eids er |)Qrf 
f)eim8 inn er kominn 
ok ä kne kalinn; 



matar ok vaSa 
er manni J)Qrf, 
J)eim er hefir um fiall farit 

4. Vatns er |)Qrf 

|yeim er til veröar k0mr, 
^erru ok J)i68la8ar, 
goös um oeäis, 
ef ser geta meetti, 
oräs ok endr^Qgu. 

5. Vits er |)Qrf 

|)eim er viäa ratar, 
dselt er heima hvat; 
at augabragöi ver8r 
sa er ekki kann 
ok meö snotrum sitr. 



s 4 miklum tälum B u. ausgg.^ s. Zze 1^ 115, —- teldan RSl 
7 ohne zweifei späterer zusatz. — sunna B, 

HÄvamal: nur B hl, 3a,4—7b,9; str. 1 auch SE; 83, 4—6 
Fosthroßtira saga, Überschrift: hava mal E, vgl, auch str, 163, 

1 auch Gylf, 2 (I, 36 ohne angäbe einer quelle), 1 Skatnar allir U, 
2 a|)r ne gangim framm ü. — främ W. 3 f, SE. 4 f, BMD. — 
skoli ü. 5 övist nur LGg', — at f Wü. — vita f W. 7 fletivm ü. 
— fv B, fyR- W, fir« r, für KD. Ä, 2 komi B. 4 k in miok 

etwas verzerrt B. 5 bro/ndö B, 7iach pphss, brautum KM, 
3, 2 komi B. 6 fiöU B, 4, 1 Vatz RBKD, 5 Jcomma f. BKMD, 
orö (ohne komma vorher J ? Bt. — endr J). B, Ö, 4 auga br. Q. 
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6. At hyggjandi ßinni 
skylit maär hrcesinn vera, 
heldr geetinn at geöi: 

|)a er horskr ok |)Qgull 
k0iür heimisgarSa til^ 
sialdan verÖr viti vQrum; 
|)viat obrigära vin 
fser maör aldrigi 
en mannvit mikit. 

7. Inn vari gestr, 

er til veröar k0mr, 
|)unnu hlioäi I)egir, 
eyniin hl^öir, 
en aiigum skoöar; 
sva n;f ßisk froöra hverr 

fyrir. 

8. Hinn er esell, 
er ser um getr 
lof ok liknstafi; 
odsella er viö J)at, 
er maör eiga skal 
annars briostura i. 

9. Sa er ssell, 

er sialfr um a 



lof ok Vit meSan Hfir ; 
I)viat ill raö 
hefir ma8r opt I)egit 
annars briostum or. 

10. ByrSi betri 

berrat maSr brautu at, 
en se mannvit mikit; 
auöi betra 

J)ykkir |)at i okunnum staö; 
slikt er valaös vera. 

11. Byräi betra 

berrat maär brautu at 
en se mannvit mikit; 
vegnest verra 
vegra bann velli at, 
en se ofdrykkja qIs. 

12. Era sva gott, 
sem gott kveöa, 
q1 alda sonum: 
{)vi at feera veit, 
er ileira drekkr, 
sins til geös gumi. 



O, 1 hyggianda sinni B. 5 heimia g. E. 7—9 unurspr. n^ich 
DBGg", hei B bildet es mit vorausgehendem: Vits er |)<?rf | I)eim er viöa 
ratar, | sialdan verör viti VQram (aus pphssj die folgende str» 9 man- 
vit KMLP. »y, 6 hnysisk G, vgl. aber Zze, 116. 621. — fröör fyrir 

tirspr.? 8, 4.5 vgl Zze. 86 f. 618 f. O, 4.5 hefir | maör M. 
lO, 3 man uit R, manv. KMPLG. 4.5 I)ykkir | I)at BKM, I)at ] i G. 
6 l>iceir R, BKMMbL. 11 , 1—3 in R Byrdi b. b. abgekürzt, 

f. KD (Str. 11. 12 = oben 11, 4—6+ 12, 1—3. 11, 4—6 + 12, 4-6), 
M (11, 4—6 M. 12 eine Strophe), G (11. 12 durch auslassg von 11, 1 — 3. 
12, 1—3 eine str.). 4 v*a R, vera B. 5 in der Wiederholung berat 
madr borfi fr4 K. lö, 1 — 3 f. G. 1 e in era klein aber punkt 

vorher B, 2 s. gumnar kv. B. 3 sona RM. — t)viat BMBB'Gg'. — 
fora B, 
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13. Öminnis hegri heitir 

sa er yfir Qlärum |)nimir, 
hann stelr geäi guma;^ 
pess fugls fiQÖrum 
ek fiQtraör vark 
i garöi Gunnlaöar. 

14. Qlr ek var8, 
varä ofrQlvi 

at ins froöa Pialars; 
|)vi er Ql8r bazt, 
at aptr of heimtir 
hverr sitt geä gumi. 

15. Pagalt ok hugalt 
skyli pioäans barn 
ok vigdiarft vera; 
glaör ok reifr 
skyli gumna hverr 
unz sinn biör bana. 

16. Ösniallr maär 
hyggsk munu ey lifa, 
ef hann viö vig varask; 
en elli 

gefr hanum engi fri8, 
|)6tt hanum geirar gefi. 

17. Kopir afglapi, 

er til kynnis k0mr, 



|)ylsk hann um e8a prumir; 
alt er senn, 
ef hann sylg um getr, 
uppi er |)a geö guma. 

18. Sa einn veit, 
er viöa ratar 

ok hefir fiQld um farit, 
hverju ge8i 
st;frir gumna hverr 
sa er vitandi er vits. 

19. Haldit ma8r a keri, 
drekki |)6 at höfi miQÖ, 
mseli parft eöa |)egi! 
okynnis |)e8s 

var {)ik engi maör, 
at f)u gangir snemma at 

sofa. 

20. Graäugr halr, 
nema geäs viti, 
etr ser aldrtrega; 
opt fter hloegis, 

er meä horskum k0mr, . 
manni heimskum magi. 

21. Hiaröir J)at vitu, 
neer peer heim skulu, 
ok ganga |)a af grasi; 



r, 2 ofr elvi E. 4 1 in o/lör übergeschr. E. — baztr UREM 
BGEgB. 5 vf E^, umb G, lO, 4 s. Zze, 114, en reimt mit! 

4.5 gefr | hänum KMGB*Gg, hanum 1 engi BBt, TT^ 1 Köpir i?, 

Kopir KEg, lö, 4.5 st. | gumna MBGg. 5 hv«K R, 

lO, 1 Haldit so R, Haldi BKPMbD. 5 ver B, 21, 2 scolo R. 

3 grasi, MMb, 
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en osviär ma5r 

kann sevagi 

sins um mal maga. 

22. Vesall ma8r 
ok illa skapi 
hlser at hvivetna; 
hitki hann veit, 

er hann vita I)yrfti, 

at hann era vamma vanr. 

23. Ösviör ma8r 

vakir mn allar nsetr 
ok hyggr at hvivetna-, 
f)a er m68r 
er at morni k0mr, 
alt er vil sem var. 

24. Osnotr ma8r 
hyggr ser alla vera 
viöhlsejendr vini; 
hitki hann fiör, 

{)6tt peir um hann far lesi, 
ef hann meö snotrum sitr. 

25. Osnotr maör 
hyggr ser alla vera 
viöhlsejendr vini; 



J)a J)at finnr, 

er at |)ingi kemr, 

at hann a formselendr fa. 

26. Osnotr maör 
|)ykki8k alt vita, 

*ef hann a ser i vra veru; 
hitki hann veit, 
hvat hann skal vi8 kve8a, 
ef hans freista firar. 

27. Osnotr ma8r 

er meö aldir k0mr, 

J)at er bazt at hann f)egi: 

eng? |)at veit, 

at hann ekki kann, 

nema hann mseli til mart; 

veita maör 

hinn er vsetki veit, 

J)6tt hann mseli til mart. 

28. Froör sa f)ykki8k, 
er fregna kann 
ok segja it sama; 
eyvitu leyna 
megu }^ta synir 

|)vi er gengr um guma. 



6 mäls ÜMLMbB, SO, 1 Össell Gg\ V^s. LD, 5 J)yrpti 

RMLMbBGg, 6 er ViKMLB, erat BL (anm.) P. A3, 1 vakir 



um MLMhG. 5 morgni G. 



5 I)ot R. 



var 24 RE. 



1 — 3 snotr Y« h. s. a. v. v. vini dbgek, R. 3 vilmselendr KMD, 
4 I)ä hann I)at B, ÄO, 3 va R, vä. BKMBB'Gg*. J^'T, 1 maör 
(d. i, Y) f' R. 2 kömz B. 4—6 hält Gg" für unurspr. 7-9 f. BP, 
unurapr. fiach LDB. 7.8 hinn, | er KM. 8 vetki RJOfD 
S@, 1 J)ykkiz wie scheint aus fykk" geändert R. 4 ey vito trennt B 
gegen R. 5 megot KD. — seynir RJB^. 6 gengz K. 



^^ 



ivr;, 



.^yv^..7r;'^i' 
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29. (Erna mselir 
sa er seva {)egir 
staölausa stafi; 
hraömflelt tunga, 
nema haldendr eigi, 
opt ser ogott um gelr. 



30. At augabragöi 

Skala maSr annan hafa^ 
fott til kynnis komi; 
margr |)a froör J)ykki8k, 
ef hann freginn erat, 
ok nai hann J)urr£iallr 

J)ruma. 

31. Fr6ör'I)ykki8k 
sa er ilotta tekr 
gestr at gesfc heeöinn: 
veita g0rla 

sa er um verSi glissir, 
I)6tt hann me8 grQmum 

glami. 

32. Gumnar margir 
erusk gagnhollir, 
en at viöi vrekask; 



Hdvam&l. 



33. 



34. 



35. 



36. 



aldar r6g 

^at mun se vera, 

orir gestr viö gest. 

Arliga ver8ar 
skyli maör opt fa, 
nema til kynnis komi! 
sitr ok snopir, 
leetr sem solginn se, 
ok kann fregna at fa. 

Afhvarf mikit 
er til ills vinar, 
f)6tt a brautu bui ; 
en til goös vinar 
liggja gagnvegir, 
J)6tt hann se firr farinn. 

Ganga skal, 
Skala gestr vera 
ey i einum staö; 
liüfr verör leiör, 
ef lengi sitr 
annars fleijum a. 

Bu er betra, 
{)6tt litit se, 



;^0, 3 staölausa 'oerrmite.i R unnötig, 4 — 6 vgl. Ls. 31, 
30, 5 er at getrennt B, 31, 1.2 sä | er RKM, 2 recr B, 

4.5 sk I er B, 3^, 3 vifi R (= virifi oder v)J)it)i), der Schreiber 

beabsichtigte y'ipi zu schreiben, abgek,: vi, er verband die volle Schreibung 
mit der äbkürzg (vgl, pat 46, IJ, so BeMLMb, viröi KEgBB'BtGg^V 
{s. V, verör), vifi K, -- recaz üBKMDGg* vgl Zz, 5, 26 if. 4 5 ^at | 
mun KM. 6 orir R, oerir BBGg", orir K (im glossar 6ra vel öra), 
Pl!^, 33, 3 nea R, ne an Gg nach vermutg von B, unrichtig. 

3^^, 6 {)ot R. 3^, 1 skal f. B,B (ganga skala | gestr v.). 

30, 1.2 (vgl. auch 37, 1.2) so R, den fehlenden Stabreim suchte Bt 
(danach G^*) durch einsetzg von büket (Heimskr, III, 131 im gegens, zu 
bü mikit gebraucht) zu schaffen, doch kann der feUer auch in bü stecken. 
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halr er heima hverr; 
|)6tt tvser geitr eigi 
ok taugreptan sal, 
|)at er |)6 betra en bcen. 

37. Bü er betra, 
|)6tt litit se, 
halr er heima hverr; 
bloöugt er hiarta 
J)eim er biäja skal 
ser i mal hvert matar. 

38 Vapnum sinum 
Skala ma5r yelli ä 
feti ganga framarr; 
|)viat övist er at vita, 
nser verär a vegum üti 
geirs um |)Qrf guma. 

39. Fanka ek mildan mann 
eöa svä matar g68an, 
at ei vaeri {)igg3a |)egit, 
eSa sins fiär 

svdgi , 

at leiö se laun ef I)8egi. 



40. Fiar sins, 

er fengit hefir, 

skylit maör Jx^rf {)ola; 

opt sparir leiäum 

^ats hefir Uüfum hngat, 

mart gengr verr en varir. 

41. Vapnnm ok va8um 
skulu vinir gleöjask, 
I)at er a sialfum synst-, 
viörgefendr ok endrgefendr 
erusk lengst vinir, 

ef f)at biör at veröa vel. 

42. Vin sinum 

skal maör vinr vera 
ok gialda gicjf vi8 gicjf ; 
hlatr viö hlatri 
skyli hQl8ar taka, 
en lausung viö lygi. 

43. Vin sinum 

skal maör vinr vera, 
|)eim ok |)es8 vin; 
en ovinar sins 



5 tQgreptan (= t4gr.) Eg^ tögr. D. 6 bQN E, b6n i?. 
', 1—3 Bv er b. {). 1. s. h. h. hv». a^gek, m B, vgl, 36y 1, 2, 
\^ 3 framaR R, framar BM. 4 I)vl at G. — övist RMGGg". 
6 um-l)örf B, 30, 1 Fannkat Gg", 2 matargöl)an B. 3 für 

ei vseri hat Gg" vseria. — veri KD, 4 — 6 zvnschen fiär und at in R 
nur svagi olifie andeutg einer lücke, 5 svägi . . . JS, svägi örvan -K, 
svä gjöflan MD, svägi gjöflan BGg^ warscheinlich fehlt ein reimwort 
zu fiär. 6 laun, KDBGg. — liegi ^Gg*, 40, 1 Fear G. 2 hefr R. 

5 I)az HKMDGg, 6 margt BG. 41, 5 erost RZ, eroz D. 

4^9 1.2 sk. I m. KMG, maör | v. -B. 6 lygi R vom sehr eiber 
selbst aus lys berichtigt, lygi ZD. -43, 1.2 vgl. zu 43, 1. 2^ 

3 viN R. 
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skyli engi maör 


47 


vinar vinr vera. 





44. Veiztu ef |)ü vin att, 
|)aiins |)u vel truir, 

ok vill |)ü af hanum gott 

geta: 
geöi skaltu viö pann blanda 
ok giQfum skipta, 
fara at finna opt. 

45. Ef |)u att annati, 
|)aiin8 J)u illa truir, 
vildu af hanum {)6 gott geta : 
fagrt skaltu viö |)ann msela, 
en flatt hyggja, 

ok gialda lausung viö lygi. 

46. Pat er enn of |)ann 
er |)u illa triiir, 

ok |)er er grunr at hans 

geöi: 
hlseja skaltu viö |)eim 
ok um hug msela; 
glik skulu giQld gi^fum. 



48. 



49. 



50. 



Ungr var ek foröum, 
for ek einn saman, 
|)a varö ek villr vega; 
auöigr |)6ttumk, 
er ek annan fänn: 
maör er manns gaman. 

Mildir froeknir 

menn bazt Ufa, 

sialdan sut ala; 

en osniallr maör 

uggir hotvetna, 

sj^tir 88 gl0ggr viö giQfum. 

Vaöir minar 
gaf ek velli at 
tveim tremQnnum; 
rekkar |)at |)6ttusk, 
er {>eir ript hQföu: 
neiss er n0kkviör halr. 

HrQmar {)q11 

sü er stendr |)orpi a, 

hl^rat henni bcjrkr n4 barr; 

sva er maör 

sä er manngi ann, 

hvat skal bann lengi lifa? 



44, VeitztY R. — vlNätt R. — I)anns mit FGGg** (vgl 45, 2, 
118, 6), {)aN er R. 3 viltu 2?. 4Ö, 6 lygi KD, 4e, 1 l)'at R. 
1.2 enn | of I)ann8 Gg (doch 8, 5 viÖ fat | erl) '4:'7', 6 gama» 

(aN verbunden) R. 48, 5 hötv. JT, Lvatvitna G, — kolon Gg'\ 

G glaeyar R, gleyggr BK, 40« 2 ec doppelt (ec | ec) R. — Ä 1?. 

— 3 tveimr 0, 4 |)' (== {)at), fehler für fV (== I)eir) ? B, {)ä ? (vgl, 
auch Nygaard I, 94), 5 rift B, 6 neycqvidr RiT, necqui|)r B; ein 
in R folgendes Y ^^w Schreiber selbst unterpunktiert, ÖO, 1.2 sü 

er 22. 3 hlyrar R. 4.5 sd | er KM, 5 mangi FD, 
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51. Eldi heitari 

brennr meö illum vinum 

friör fimm daga; 

en |)a sloknar, 

er inn setti kemr, 

ok versnar allr vinskapr. 

52. Mikit eitt 

skala manni gefa, 

opt kaupir ser i litlu lof; 

meö halfum hleifi 

ok meö hQllu keri 

fekk ek mer felaga. 

53. Litilla sanda, 
litilla 886 va: 

litil eru ge8 guma; 
|)viat allir menn 
uröut iafnspakir, 
half er Qld hvar. 

54. Meäalsnotr 

skyli manna hverr, 



86 va til snotr se; 
|)eim er fyröa 
fegrst at lifa, 
er vel marfc vitu. 

55. Meöalsnotr 

skyli manna hverr, 
8Bva til snotr se; 
|)viat snotrs manns hiarta 
ver8r sialdan glatt, 
ef sa er alsnotr, er a, 

56. Meäalsnotr 

skyli manna hverr, 

seva til snotr se; 

0rlQg sin 

viti engi fyrir, 

{>eim er sorgalausastr sefi. 

57. Brandr af brandi 
brenn unz brunninn er, 
funi kv0kisk af funa; 



öl, 3 fimm] V R. 4 slokknar G. 5 s6tti] vi R. öö, 4 hleif 

R M. ausgg, (vgl. 141). ö3, 2 s^va R, sasva = sefa KD. — keine 

interp, BDB , komma MGg". 3 gumna P. 4 {)vi allir alle ausgg. 
nach R, der Schreiber irrte von at wol gleich auf all (vgl. 5S, 1,2 ; 5o, 
1.2. 130, 10, H, Hi. 38, 1 u, a.J, 6 halb R (es folgt vodj KB (hal 
ber wol nur druckf, = halb er). — hvär Be (weil dem q\d nach- 
stehend unmöglich!), hvärs Gg'\ hvar in R vielleicht verdei'bt für ein 
prädic. adj. (half er qM = half Qld er töricht?) S^9 1.2 skyli 

I m. KM (ebenso 55. 56), 2 hv« R, hver B. 6 margt G, 

a 

^15, 1.2 vgl, zu 54 f 1,2, 2.3 s. m. h. abgekürzt (vgl, zu 56, 2, 3) 
R. 4 manz KD, .SO, 2.3 abgekürzt wie in vor, str., hier aber 

ein haken zugefügt = u, s. w, 4,5 viti | engi KMLPGB', 5 nach 
engi in R Y» <^*' ^^ß'* zugleich fürs p in fyrir verwant u. dadurch wol 
als getilgt gemeint ist; in den Ilugsvinnsmdl kehren 4.5 wieder, ohne 
maör. — engi maör GB'Gg\ 6 s^vi R, ssevi K, sevi MLMbD, 
,1.2 brenn | unz ausgg, 3 qveykiz R u, ausgg. 



--►•-»«— ^ 



i:'y^'^ 
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maSr af manni 
verör at mali kuör, 
en til doelskr af dul. 

58. Ar skal risa 

sa er annars vill 
fe eba fiQr hafa; 
sialdan liggjandi ülfr 
leer um getr, 
ne sofandi maör sigr. 

59. Ar ßkal risa 

sa er a yrkendr fa, 

ok ganga sins verka a vit ; 

mart um dvelr 

|)ann er um morgin sefr, 

halfr er auör und hvQtum. 

60. Purra skiöa 

ok |)akinna nsßfra, 
{)ess kann ma6r mlQt, 
|)e88 viöar 
er vinnask megi 
mal ok misseri. 



61. Pveginn ok mettr 
riöi maör I)ingi at, 

{)6tt hann set vseddr til vel! 
skiia ok broka 
skammisk engl maSr, 
ne hests in heldr, 
|)6tt hann hafit g68an! 

62. Snapir ok gnapir, 
er til sffivar k0mr 
Qrn ä aldinn mar; 
sva er maör, 

er meö m^rgum komr 
ok a formeelendr fa. 

63. Fregna ok segja 
skal froöra hverr, 

sa er vill heitinn horskr; 

einn vita 

ne annarr skal, 

|)i68 veit, ef |)rir'ru. 

64. Riki sitt 

skyli raSsnotra hverr 



4 at JR. 5 af B. ^@, 1.2 Ar skal ri | sa er etc, B, Ar sk. 

risa I er JB; doch vgh 59, 1.2, 4.6 urspr. sialdan laer um getr | liggj. 
ülfr ? ^O, 3 verks nach pphss, B, 4.5 |)aun | er BKM, 5 mor- 

gun B, OO, 2 Eg vermutet t)akin - naefra oder }}akinaefra. 

3 miotvöc B, der punkt unter v soll dies und das folgende öc tilgen; 
miötuljc BK, miötuöi PD, miötuös EgM, wie oben MLBGgV. 6 miS- 
Seri B. Ol, 1 kembör in pphss, für mettr scheint passender. 

3 t)ot B. — v^dr B, vseör BK. — til f B, 6.7 in einer zeile, in heldr 
und hann f BP, 7 späterer ziisatz nach BOg**, — I)ot B. 
0^.03 in B in umgekehrter folge geschrieben (danach BKMDJ, 
aber durch /: über Snapir und Fregna die richtige bezeichnet, 
O^, 3 aldin BD. 5 kör. e3, 2 hver B. 6 t>riro B. 

04, 1 Sit B. 1.2 sk. I räösn. KMG. 2 hv« B. 



i hofi hafa; 

f)a haim {)at finnr^ 

er ineö froeknura kemr, 

at engl er einna hvatastr. 

65. [GeBtinn ok geyminn 
skyli gumna hverr 

ok varr at vintrausti] ; 
or8a |)eira, 

er maör QÖrum segir, 
opt hann giQld um getr. 

66. Mikilsti snemma 

kom ek i marga staSi^ 
en til siS i suma; 
q1 var drukkit, 
sumt var olagat, 
sialdan hittir leiör i liö. 

67. Her ok hvar 

mundi mer heim of bo8it, 
ef |)yrftak at malungi mat; 
eöa tvau l8Br 

hengi at ins tryggva vinar, 
f)ar8 ek haföa eitt etii 
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69. 



70. 



71. 
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Eldr er beztr 
meö ^ta sonum 
ok solar s^n, 
heilyndi sitt 
ef ma8r hafa nair, 
an viö iQst at lifa. 

Erat maör alls vesall, 
|)6tt hann se illa heill; 
sumr er af sonum saell, 
sumr af fr»ndum, 
sumr af fe cernu, 
sumr af verkum vel. 

Betra er liföum 

en se oliföum, 

ey getr kvikr kü; 

eld sa ek upp brenna 

au8gum manni fyrir, 

en üti var dauör fyr durum. 

Haltr riör hrossi, 
hiQrä rekr handarvanr, 
daufr vegr ok dugir; 



3 VW 1 h. noch maör E (im texte, p. 288 zurückgenommen), 
4—6 auch JFhi. 17, 4 hann f. Fm, 5 fleirom Fm, 6 hvatazstr R. 

Oö, 1—3 aus ppliss., f, bei B, Besen wiederholt dafür 64 ^ 1—3, 
3 ok var at^vina trausti JB. 4 oröa mit und punkt vorher B. 
Oe, 1 Mikils til BP, Mikils ti D. — snimma G. 5 ölaga K 6 liö 
BKMbPEg, er, 1. 2 mundi | mer KMG. 2 vf R^. 3 ^yrptac 

R u. ausgg. — |)yrftigat mÄlungi m. ? V 199b, 418a. 4.5 hengi | at alle 
ausgg. 6 haföak Gg", — eit R. '^O, 2 oc s^l liföö R; en siälfdauöom, 
en se beccdauöom {so B), ok vellif|)om sind conjecturen in pphss,, ok 
velifdom KP, ok sselliföum MLMb, en se öliföum DBGgV nach B's 
u, F^8 vermutg, 4 vp br. R. 5 muni pphss, P, — für KD, f '' R. 
9 dau{)inn B, '7^1, 2 hvndar vanr B. 
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blindr er betri 
en brendr se, 
n^tr manngi nas. 

72. Sonr er betri, 

J)6tt se ßiö of alinn 
eptir genginn guma; 
sialdan bautarsteinar 
standa brautu nser, 
nema reisi niör at niö. 



a fimm dQgum, 

en meira a mänaöi. 

74. Veita maär 

hinn er vaetki veit, 
margr verör af auöi um 

api^ 
maSr er anSigr, 
annarr 6au8igr, 
skylit J)anii vitka va! 



73. Tveir 'ru eins herjar; 
tunga er hQfuÖs bani; 
er mer i heöin hvern 
handar vaeni; 
nott verör feginn 
sa er nesti trüir; 
ökammar 'ru skips rar; 
hverf er haustgrima; 
fiQlä um viörir 



75. Deyr fe, 
deyja freendr, 
deyr sialfr it sama; 
en orästirr 

deyr aldrigi 

hveim er ser goäan getr. 

76. Deyr fe, 
deyja frsendr, 



^ mangi B.KMD, — naS B. »^Ä, 4 bo/tar stelnar R, 

bautast. B. 5 n^r vom Schreiber aus at corrigiert R. "^3 ent- 

hält eine anzoH Sprichwörter ohne zusammenfiang {in den ausgaben nach 
1. 2. 7 nur kommaj, sicher an dieser stelle nicht urspr. 1 TveiR R. 
3.4 bei DGg eine verszeile^ auch B neigt sich dazu. — nach 4 bei B lücJce 
bezeichnet m. 5.6 als die 3, zeile der 2, halbstrophe aufgefasst, bff. als 
besondere str. bei KMBBGg (nött zwar nach punkt aber mit klein n 
in R. 7 damit beginnt B neue str. mit annähme einer fehlenden 2. zeile. 
8 hverb B,BKD, 9 vil)rar B. '7^4, 1 maör f. in R u. allen ausgg. 

(vgl. aber 27, 7). 1.2 hinn | er ausgg. 3 aflo/Örö R, af QtSrum BKMDB'. 
— af aurum GgB (anm.) V {s. v. api); vgl, Söl. 34 liösir aurar veröa 
at iQDgum trcga, margan hefir auör apat. 6 vitka BMLMbV. — vär 
R u. ausgg., K gloss. vär = verr pejus, Eg var = ver virum; Gg" 
fragt: skyli |)ann vsetkis vä? schon früher hatte ich die meinung: skylit 
{»ann vitka (gen, zu vitki, vgetki?) va. Doppelte negation s. Hdv, Ui, 
138. Hym, 32. Am, 47. Oddr, 11, Hdm, 18. »Tö, 4 oröstir BD 

(oröstyr glossarl), "^ö, 2.3 abgekürzt d. f. und ein haken R. 



^p^w*^*" 



a^f^s 
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deyr sialfr it sama; 

ek veit einn 

at aldri deyr: 

domr um dau6an hvem. 

77. Fullar grindr 

sa ek fyr Fitjungs sonum, 
nu bera |)eir vanar vqI-, 
sva er au8r 
sem augabragS, 
hann er valtastr vina. 

78. Ösnotr maSr 
ef eignazk getr 

fe e8a ilioös munuö, 
metnaör hanum |)r6a8k, 
en mannvit aldrigi, 
fram gengr hann dringt i 

dul. 

79. Pat er |)a reynt, 

er J)ü at rünum spyrr 
inum reginkunnum , 
peim er g0r8u ginnregin 
ok faöi fimbul|)ulr, 
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^a hefir hann bazt, ef hann 

|)egir. 



80. At kveldi skal dag leyfa, 
konu er brend er, 

meeki er reyndr er, 
mey er gefin er, 
is er yfir k0mr, 
q1 er drukkit er. 

81. t vindi skal vi8 hQggva, 
ve8ri a sio roa, 
myrkri viö man spialla, 
mQrg eru dags augu; 

a skip skal skriöar orka, 
en a 8ki<jld til hlifar, 
mseki hQggs, 
en mey til kossa. 

82. Viö eld skal q1 drekka, 
en a isi skri5a, 
magran mar kaupa, 

en mseki saurgan, 
heima best feita, 
en hund a bui. 



5 er aldrei B, 'TT, 1 grind» R, grindir KMDEg, 1.2 sa 

ek I fyr BKMG. 3 vanarvQl LDEg, vdnarvQl KMPMbV, 
»y©, 2 eignaz B (= eignat-sk, so BtGgV, eignask BKMDGg'V. 
5 raänvit B, manvit MLG, — aldregi R, aldreigi JB. ^^9 1—3 

vgl. Zz, 3, 27^ Basics vejledning p, 221, 1.2 eine verszeile Gg" Ckaum 
so zu ordnen B), 2 spvrB B (vr in abJcürzung), spurr B, 6 bezt 
KD. — bazt er hann B. 80— ©Ä. 84— ST. SO im 

kviifuh. sind sicher in den Ildvamdl nicht urspr., OO scMiesst sich eng 
an 83, dies an V& an, auch "T^O hat eigenartigen hau, wohin 88 ? 

80, 5 iS R. 81, 3 1 myrkri B. — ßpialla; B. 5 skipi 

JB. — screipar B, 6 d skilldi hl. B, 

Hildebrand, Eddalieder. 7 
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83. Meyjar oräum 
skyli manngi trüa, 

ne |)vi er kveär kona; 
{)viat a hverfanda hveli 
Taru |)eim hi^rtu skQpuÖ, 
ok brigö i briost um lagiS. 

84. Brestanda boga, 
brennanda loga, 
ginanda ulfi, 
galandi kraku, 
r;ftanda svini, 
rotlausum viöi, 
vaxanda vagi, 
vellanda katli, 

85. Fliüganda fleini, 
fallandi baru, 
isi einnsettum, 



ormi hringlegnum, 
bruäar beämälum 
e8a brotnu sveräi, 
biarnar leiki 
eöa barni konungs. 

86. Siukum kalfi, 
sialfraäa J)r8eli^ 
yqIu vilmseli, 
val n;ffeldum. 

87. Broöurbana sinum 
{)ött a brautu moeti, 
husi halfbrunnu, 
hesti alskiotum 

— I)a er ior 6ii;ftr, 
ef einn fotr brotnar — : 
verölt ma8r sva tryggr 
at {)e8su trui ^llu. 



►, 4—6 angeführt in der Fösthrcedra saga (nach der Hauksbok 
[H] ed, Gisl. p. 83, in der Flateyjarhök [F] II, 206) als 'kviölingr sä 
er kveöinn haföi verit um lausungar konur' ans der erinnerung eines 
grönländ, mannes c. 1025, 4 fviat mit punht vorher B, fehlt HF. 
5 ero F. 6 ok /. üEKMjDGg, — um /*. H. — lagit üKMLMhD, 
lagin F. S4, 1 Brestandi JB. 2 brennandi R, 

SS (ob hier und hei den nächstfolgenden strr, der anfang durch 
init, u. punJct vorher bezeichnet ist, gibt B nicht ausdrücklich an, durch 
punkt M, init, scheidet sie KM, durch semicolon (D) «. init i, durch 
konvma u, ohne init. Mb), 8^, 4 h"ng l^gnö B, hringlögnom E, 

-Isegnum KMJD V, 6 eö B. SO, 4 auf nyfeldö folgt in B wn- 

mittelbar str, 88 akri etc, (dann erst 871) ohne zeichen einer lücke, ohne 
trennenden punkt u, initiale; BMDGg lassen aus späten pphss, folgen: 
heiörikum himni, | hlaejanda herra, | hunda gelti (helti DGgP) | ok 
harmi skoekju. JSs findet sich dies zuerst in einer Stockh, pphss, von 
1684, von 2 verschiednen händen unten am rande nachgetragen; doch 
heiörikum — terra schon hei Besen, ST' steht nach 88 in Bß 

KMD; umsteUu/ng nötig, weil Strophen in verschiednem metrum unmög- 
lich in syntact, Verbindung stehen können (so D in Hz, 3, 417 u, B 
anm, z, stj, 4 y in alsciotv unsicher B. 5.6 in kommata eingesM, M 
LMb, 7 it in v"|)it nachträglich übergeschr. 



Jtt&ä- 



It.'— u_ Jl^ 
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88. Akri arsanum 
trui engi maSr, 

' ne til snemma syni; 
veSr rseSr akri, 
en vit syni, 
hsett er |)eira hvart. 

89. Sva er friSr kvenna 
|)eira er flatt hyggja, 
Sem aki io obryddum 
a isi häloiu, 

teitum tvevetrum, 
ok se tamr illa; 
eöa.i byr 68um 
beiti stiomlausu, 
eöa skyli haltr henda 
hrein i |)afialli. 



ins liosa mans: 
sa fser er friar. 

92. Astar firna 
ßkyli engi maSr 
annan aldrigi; 
opt fa a horskan, 

er a heimskan ne fa, 
lostfagrir litir. 

93. Eyvitar firna 

er maSr annan skal 

|)es8 er um margan gengr 

guma; 
heimska or horskum 
g0rir h^lSa sonu 
sa inn mätki munr. 



90. Bert ek nü meeli, 
|)viat ek beeSi veit, 
brigSr er karla hugr konum; 
{)a ver fegrst mselum, 
er ver flast hyggjum, 
|)at tselir horska hugi. 



94. Hugr einn {)at veit, 
er hfr hiarta nser, 
einn er hann ser um sefa; 
0ng er sott verri 
hveim snotrum manni 
en ser 0ngu at una. 



91. Eagrt skal msela 
ok fe biööa 
sä er vill flioSs ast fa, 
liki leyfa 



95. Pat ek |)a reynda, 
er ek i reyri sat 
ok vsettak mins munar; 
hold ok hiarta 



J, 1 vgl zu 86, 4. 80, 2 flät B. 5 tvsev. B. 6 tam- 

inn 22. 8 b. st. skipi JB. 9,10 kaum urspr, 10 hreindyr JS. 
OOs 2 \>yi at JB. Ol, 1 Fagurst JD. 6 friär wie es scheint R, 

friar B, friar KMLMhB, OÖ, 3 aldregi R, aldreigi B. 5 Icomma 

f, P. 03, 1 Ei vltar JB. 2 er f, BM, ei JD. 4 horskaN K. 

04, 1 Hugi JB. 4 s6t R, sorg V (s, v. una). 6 1 aungvo 
una B. 

7* 
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var mer in horska mser, 
Jeygi ek hana at heldr 

hefik. 

96. Billmgs mey 

ek fann beöjum a 

solhvita sofa; 

iarls yndi 

|)6tti mer ekki vera, 

nema viö |)at lik at lila. 

97. „Auk neer aptni 
skaltu, Oöinn, koma, 

ef |)ü vilt J)er msela man-, 
alt eru osk^p, 
nema einir viti 
slikan iQst saman." 

98. Aptr ek hvarf, 
ok Unna |)6ttumk, 
Visum vilja fra; 
hitt ek hugöa, 

at ek hafa mynda 

geö hennar alt 'ok gaman. 

99. Sva kom ek nsest, 
at in nyta var 



vigdrott 9II um vakin: 
med brennandum liosum 
ok bornum viöi, 
sva var mer vilstigr of 

vitaSr. 

100. Ok neer morni, 

er ek var enn um kominn, 
|)a var saldrott um sofin; 
grey eitt 

ek |)a fann innar goSu konu 
bundit beöjum a. 

101. M^rg er g68 mser, 
ef g0rva kannar, 
hugbrigö viö hali: 
|)a ek |)at reynda, 
er it raöspaka 

teygöa ek a flseröir flioö; 
haöungar hverrar 
leitaöi mer it horska man, 
ok haföa ek |)es8 vsetki 

vifö. 

102. Heima glaör gumi 
ok viö gesti reifr 
sviör skal um sik'vera; 



Oe, 1.2 fann | b. 4 EK 4.5 t)6tti | mer KM. O^y, 1 Ave 

K, A ve (= d ve in dotniciliu7n) B, — apni ViKMD, 3 über unter- 
punktiertes ey in mey ist an geschr, B. 08, 2 VNa R, una B 
(von Gg u, zuerst auch von B für möglicher weise richtig gehalten), 

00, 3 vigdrot R. — vakin, BKJDM, vakin PGg\ 5 viöi: B, 
viöi; PGg*, 6 sa var BGgV {s. v, vilstigr). — vilstigr BKMD. 

100, 1 morgni B. 2 komi R. 3 saldrot R. 4.5 fann 
ennar alle ausgg, lOX B nimmt aus pphss.: F4r er sva göjr, 

at ei göra megi | hugi brigl)a hals: | und fügt dazu mörg — hali; das fol- 
gende dann besondere strophe, 6 teygt)ac at fdri fliö|) B. 9 v^tkis 
R, vsetkis MLBt, vetki KD. 



minnigr ok mälugr, 

ef hann vill margfröSr vera, 

opt skal g69B geta; 

fimbulfambi heitir 

sä er fütt kann eegja, 

|)at er ösnotra aäal. 

103. Inn aldna i^tun ek sötta, 
nü em ek aptr um kominn, 
fatt gai ek [)egjandi I)ar; 
mQrgum oräum 

mtelta ek 1 minn frama 
1 Suttungs BQlum. 

104. GuudI-jS mer um gaf 

gulluum stöli ü 

drykk ins dyra miaäar; 

ill iSgiijld 

let ek hana eptir hafa 

aina ioB heila hugar, 

siüs ins sväi-a aeva. 

105. Rata raunn 
letamk rums am fä 



ok um griöt gnaga; 
yfir ok undir 
stodumk iijtaa vegir, 
8vä hrotta ek iiQföi til, 

106. Vel keypts liäar 
hefi ek vel notiö, 
fäs er fr68um vant; 
fviat OSraerir 

er nü upp kominn 
ül alda res iar6ar. 

107. Ifi er m4r Ä, 

at ek viera enn kominn 
iQtna gQröum or, 
ef ek GuunlaÖar ne nytak 
innar göäu konu, 
{)eirar er iQgöumk arm 
yfir. 

108. Ina hindra dags 
gengu hrimfiuraar 
Hava rääs at fregaa 
Häva hijllu i; 



lOS, 3 vera, KMBGg. 4 mäligr M. 6 umgeta Ü, vieüeicht 
das urspr. 7 Fimbvl fäbi und punkt vorher B. 7—9 als rtst einer 
besondem Strophe BKM. 103 in R kein neuer absfihnitt, nur 

durch inil. u. punkt vorher neue str. bezeichnet, 1 ec vor sotta vom 
selben schreiber auf den rand geackTteben R, iijtun sötlac R. 8 fät B. 
Q [ /". fl, es. SQlum i B. lO-*, 1 Gunnl. gäfumk F ?Bt. 

4,5 ek 1 baaa KM. 6 in klammem D. 7 Bvara BK. — sQva E, sinva 
KD, aeva MLMb. lOS, 1 Katamimn B. 1.2 Mtumk | rums 

BKM. 5 vogar B. lOO, 1 Velkeypts BFEgBeVGg". — litar 

KBKMD, (= liitar, hlutar) Eg, litar (lil.) BeGg; wie oben sclion von 
Petersen u. L vermutet, i ödrerir "RBGg, öörerir K, öilrcerir MV. 
5 komt R. 6 k alda t^s iar{>ar UBKMDJigGg', i alJa vf:a jaSar 
(= miSgarS)? B, & alda v^ iarBar Gg". lO'S', 2 komi B. C er 

ek lögtiomc B. lOS, 2 Hrlmt». 1.2 als ein vers ? Gg". 3 naeli 

Gg" SU streichen. 3,4 bäva B. 
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at B^lverki J)eir spurSu, 
ef hann vseri meä b^ndum 

kominn, 
eSa hefäi hanum Suttungr 

of soit. 

109. Baugeiö Ööinn 

hygg ek at unnit hafi, 
hvat skal hans trygöum 

trüa ? 
Suttimg Bvikinn 
hann let sumbli fra 
ok grsetta GunnlQÖu. 



110. Mal er at I)ylja 
J)ular stoli a, 
XJröar brunni at; 
sa ek ok |)ag8ak, 
sa ek ok hugöak, 
hl;fdda ek a manna mal; 
of rünar heyräa ek doema, 



ne um raSum |)Qg8u 
Hava h^Uu at, 
Hava hQllu i, 
heyröa ek segja sva: 

111. Raäumk {)er, Loddfafnir, 
en |)u raö nemir! 

niota mundu, ef |)u nemr, 
|)er munu gö8, ef |)u getr : 
nött |)u risat, 
nema ä niosn ser, 
eöa {)ü leitir |)er innan üt 

8ta5ar. 

112. RaSumk |)er, Loddfafnir, 
en |)u raö nemir! 

niöta mundu, ef |)ü nemr, 
{)er munugoS, ef|)ügetr: 
fiQlkunnigri konu 
skalattu i fadmi sofa, 
Bva at hon lyki |)ik li8um. 



6 of f, B. — soit aus sott corrig. B. lOO , 2 hugg D, 

6 Gunl. P, 110—130 nur in pphss. Loddfdfnismä,!, danach 

hei R (mit eigner stropTienzäMungJ, PMb (in klammem), D als Überschrift, 

llO, 1 M in Mal schwarz u, kaum grösser cHs gewöhnlich hei 
beginn der strr. Ztoisclien 1.2 schiebt B ein J)ulor langar. 2 |)ularst. 
KMD. — a R, aber undeutl., von neuerer hand at darüber, dies bei BK 
MD. 3 Vr|)ar etwas undeutlich^ am rande Vröar R. — Uröarbr. KPD, 
4 sat ec B, 7 of Idein aber punkt vorher R, neiM str, bei BKMD, 
— nach 7 schiebt B ein: meö dagrse|)om, M ok regindöma ( ne um 
risting tQgöu, ZD wMrn6— |)Qgöu — : alles aus pphss, 8 um ni{)am B, 
9.10 häva JB. — sind in der str, v. 3—5. 9—10 unurspr, ? 
111, 2 at tu B.KMD, en l)ü mit BBGg nach str. 115, 2 (vgl, auch 
Thn, 20), 4 f, BM hier u. in den betr, folgg» strr, 5 |)^ risat aus 
I)vn sat corngiert R, J>6 n6 sit B, — ütstaöar KEgLPD, 
IIA, 1 — 4 äbgek.: Raööc J)* 1. a. J). r. n. n. u, haken als zeiclien der 
fortsetzg R. 2 at KMD, vgl 111, 2. 5.6 f. k. firr|)u t)ic | f f. s. B. 
6 scalatv aus scaltv durch übergeschr, a gebessert R, danach geschriebenes 
fisa J)ic ist vom alten Schreiber selber unterpunktiert. 
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113. Hon ßva gorir, 
at |)u gair eigi 

|)ing8 ne f^ioäans mals; 
mat Jü villat 
ne mannskis gaman, 
ferr |)u sorgafuUr at sofa. 

114. Raäumk fer, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 

niota mundu, ef |)ii nemr, 
|)er munu goö ef J)ügetr: 
annars konu 
teygöu |)er aldrigi 
eyrarunu at. 

115. RaSumk |)er, Loddfafnir, 
en |)u ra8 nemir I • 
niöta mundu, ef |)u nemr, 
|)er munu goö, ef J)ü getr: 
a fialli eöa firöi 

ef J)ik fara tiöir, 
fastu at viröi vel. 

116. ßaäumk |)er, Loddfafnir, 
en |)u raö nemir! 

niota mundu, ef |)ü nemr, 
J)er munu goö, ef |)ü getr: 



Ulan mann 
Idttu aldrigi 
ohQpp at |)er vita; 
|)viat af illum manni 
fser |)u aldrigi 
gi^ld ins g68a hugar. 

117. Ofarla bita 

ek sa einum hal 

or8 illrar konu; 

flaraö tunga 

varS hanum at fi^rlagi, 

ok |)eygi um sanna scjk. 

118. Raäumk |)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 

niota mundu, ef |)u nemr, 
|)er munu goö, ef |)u getr: 
veiztu ef |)ü vin att, 
|)ann8 |)u vel truir, 
faröu at finna opt; 
{)viat hrisi vex 
ok havu grasi 
vegr er vsetki troör. 

119. Raöumk |)er, Loddfafnir, 
en J)ü raö nemir! 



1 hö und punki voran R. 2 g. e.] gäirat G^\ 3 mäls, 
KMGg", 6 at f, M. 114, 1—4 wMr durch Raööc |). 1. an^e- 

deutet B ("aMcTi &ei JBD abgekürzt). 6 alldreigi i?. 7 eyra rünu JT. 
llö, 1 — 4 Kadöc !>• 1. f. e. R. 2 i?ow hier ah auch M stets en. 5 firöi, D, 
7 ver|) JB. IIO, 1—4 wwr Raö. |). K, /*. Jf. 8—10 eine beson- 

dere, verstümmelte str,? oder unrichtig hier? vgl. 122, XVT, 1.2 sä 

I einum JB. 2 nach sa in B bita nochmals aber unterpunktiert, 
5 fi(?rlesti R, IIS, 1—4 Raööc f)" B, /*. ikf. 5—7 «J^f?. str, 44. 

5 ueitztv K. — ät K. 8 vegs BiT. 9 hau B. 10 trey|)r BZ, treör 
BMDGg. IIO 1—4 Radöc J)« R, 
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niota mundu, ef |)u nemr, 
|)er munu g68, ef |)ü getr: 
godan mann 
teygäu |)er at gamanrun- 

nm, 
ok nem liknargaldr, meSan 

J)u lifir! 

120. RaSumk |)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 

niota mundu, ef |)u nemr, 
{)er munu goö, ef |)u getr: 
vin |)inum 
ver |)u aldrigi 
fyrri at flaumslitum,; 
sorg etr hiarfca, 
ef J)ü segja ne nair 
einhverjum allan hug. 

121. ßaöumk |)er, Loddfafnir, 
en |)u räö nemir! 

niota mundu, ef |)u nemr, 
|)er munu g68, ef |)u getr: 
oröum skipta 
|)ü skalt aldrigi 
viö osvinna apa. 



122. Pviat af illum manni 
mundu aldrigi 

gqös laun um geta; 
en g68r maör 
mun {)ik g0rva mega 
liknfastan at lofi. 

123. Si^um er |)a blandat, 
hverr er segja rseär 
einum allan hug; 

alt er betra 
en so brigöum at vera^ 
era sa vinr (jSrum 
er vilt eitt segir. 

124. Raäumk |)er, Loddfafnir, 
en |)u ra8 nemir! 

niota mundu, ef |)u nemr, 
{)ei* munu g68, efjugetr; 
Jrimr oröum senna 
skalattu |)er viö verra mann: 
opt inn betri bilar, 
|)a er inn verri vegr. 

125. RaSumk {)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 



5.6 teygöu | I)6r JOf, |)6r | at BB (das richtige nur als vermutg 
in der anmj, 6 teygöo R. 7 nem at 1. P. — fü f, B, ISO, 1—4 

Iladöc Y R, /*. M. 5 vini B. 7 fläv slitö B, fläum slitum BKEgB, 
9 ef maör i2. lÄl, 1-4 Radöc {j" B. ISO, 1 t)viat t*»Mi 

piinkt vorher R, i? verbindet die str, mit der vorigen, 1S3, 2 hv" 

R. 6.7 in einer verszeile B (QÖrum ausgeworfen)^ MB (in der anm, 
die teilung möglich genannt) ^ Gg; vgl, Hdv, 61, 130, 9, 10, 140, 6. 7. 
7 eit R. IS'4:, 1—4 Radöc !>■ R.. 6 scalatv aus scaltv ge- 

bessert R. — viö {)6r Gg. — zwischen 124 u, 125 schiebt B mit Besen 
und jpphss, Sgrdr, 25 ein, IS^, 1—4 Radöc y R, /*. M, 
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Biota mundu, ef |)ü nemr, 
J)er mumi goö, ef |)u getr: 
ßkosmiär J)u verir 
ne skeptismiSr, 
nema {)ü sialfum |)^r ser; 
skor er skapaör illa, 
eda skapt se rangt,* 
J)a er fer b^ls beöit. 

126. Biöumk |)er, Loddfafnir, 
en |)ü raÖ nemir! 

niöta mundu, ef J)ü nemr, 
|)er munu goö, ef |)ü getr: 
hvars {)u b^l kant, 
kveö J)ü |)at bQlvi at, 
ok gefat |>inum fiändum 

friS! 

127. E;adumk J)er, Loddfafnir, 
en |)u raä nemir! 

niota mundu, ef |)u nemr, 

{)er munu gö8, ef |)ü getr: 

illu feginn 

ver |)ü aldrigi, 

en lat |)er at g68u getit! 

128. RaSumk |)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 
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niota mundu, ef |)ü nemr, 

J)er munu goö, ef |)u getr: 

upp Uta 

skalattu i orrostu 

— gialti glikir 

veröa gumna synir — •, 

siör |)ik um heilli halir! 



129. Raöumk {)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 

niota mundu, ef {)u nemr, 
I)er munu goö, ef |)ü getr: 
ef J)ü vilt |)er goöa konu 
kveöja at gamanrünum 
ok fa fqgnuö af: 
fqgru skaltu heita 
ok lata fast vera, 
leiöisk manngi gott, ef getr. 

130. Raöumk |)er, Loddfafnir, 
en |)u raö nemir! 

niota mundu, ef J)ü nemr, 
J)er munu goö, ef J)u getr : 
varan biö ek J)ik vera 
ok eigi ofvaran, 
ver |)ü viö q1 varastr, 
ok viö annars konu. 



5 Terira JB. 10 of-befit B, ISO, 1—4 Radöc f K. 

6 q{)v R = kve{)u RKD. — |)6r b. KMD, ahkürzungszeichen nach p nicht 
ganz deutlich in R, doch seinem hohen platze nach eher pat, so J5. 
lÄ'y, 1—4 Radöc !)•. R. 6 vertu B. 7 lät pin i?. 1Ä8, 1-4 

Raööc {)■. R. 5.6 skalattu | i er. BK, als Hne zcile M, fehlende 3. zeile 
dazu nimmt an B, 6 i übergeschr. R. 7 Gialli B, 9 sij)' R, si{)ir 
J?. — I)it R, I)itt BKMB. lÄO, 1—4 Radöc !>«. R, /*. ilf. 

1 Ef R. 10 mange aus margr corrig. R, mangi KMD, 
130, 1—4 Haööc J)*. R, /*. iüf. 6 of yäran R. — nach 6 ein langvers 
ausgef.? Gg'*, 7 ver du J2, 



106 



H4vamal. 



ok vi8 |)at it I)ri8ja, 
at J)ik |)iöfar ne leiki. 

131. Raöumk |)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 

niota mundu, ef |)ü nemr, 
{)er manu goö, ef |)ü getr: 
at haäi ne hlatri 
haföu aldrigi 
gest ne ganganda! 

132. Opt vitu 6g0rla 

J)eir er sitja inni fyrir, 
hvers |)eir ^ru kyns er 

koma; 
erat maör sva goör, 
at galli ne fylgi, 
ne sva illr, at einngi dugi. 

133. Raöumk |)er, Loddfafnir, 
en J)u raö nemir! 

niota mundu, ef |)ü nemr, 
|)er munu gö8, ef |)ü getr : 
at harum J)ul 



hlse |)u aldrigi, 

opt er gott |)at er gamlir 

kveSa; 
opt or skQrpum belg 
skilin orä koma, 
|)eim er hangir meÖ ham 
ok skollir meö skram 
ok vafir meö vilmQgum. 

134. Raäumk |)er, Loddfafnir, 
en |)ü raö nemir! 

niota mundu, ef |)ü nemr, 
|)er munu goö, ef fü getr: 
gest |)u ne geyja 
n6 a grind hr^kkvir, 
get |)ü valuöum vel. 

135. Ramt er |)at tre, 
er riöa skal 
qllum at upploki: 
baug |)ü gef, 

eÖa |)at biöja fnun 
|)er IsBs hvers a liöu. 



10 fik f, 'RKMD, 9.10 <üs eine verslinie (*it friöja überflüssig 
u, später") Gg" ; vgl, 123, 6, 7. 131, 1—4 Raööc p\ K, f.M. 

6 alldrei B. 13^ ganz mit der vor, str, verbunden jB, 1—3 zur 

vor. str, und als erste halbstr, aus pphss, : Löstu (lesti K) ok kosti | bera 
liööa synir | blandna briöstum i KMBGg. 1 Opt und punkt vorher B. 

133, 1—4 Raö. I)". R, f, M, 8—12 hier urspr. ? 8 skorpnum 
(nach K auch in B von neuerer hand oben am rande} B, 10 ham KMD. 
11.12 unecht nach B. — meö f. B. — skram B, 12 vafir BKB, — 
vilm. BKB. 134 , 1—4 Raööc J)^ B. 6 hfQkir B , rekir B, 

liraekir (= hrekir) MEg , von hraekja spucken Nygaard /, 5, = hrekir 
BGg', hrökir Gg". 7 välö|)ö B. — nach 7 I)eir munu likn I)6r lesa 
KB mit pphss, 13^ bei B mit vor. str, verbunden, doch: 1 Rät 

und punkt vorher B. 5 eöa |)at biöja mun f)är, so HKMBBGg. 5 ok 
mun |)at bi|)ja |)er B. — |)er | 1. ausgg. 6 lofs hv» hiä, l;^|)om Ä. 
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136. Raöamk J)er, Loddfafnir, 
en bü ra8 nemirl 
niota mundu, ef |)ü nemr, 
|)er mun g68, ef |)u getr: 
hyars |)u q1 drekkr, 

« 

kios |)ü J)er iaräarmegin 
— J)viat iqrö tekr vi8 Qldri, 
en eldr viö sottum, 
eik vi8 abbindi, 
ax viö fiQlkyngi, 
hyrogi viö hauli, 
heiptum skal mana kveö- 

ja, 
beiti viö bitsottum, 
en viö b^lvi runar — : 
fold skal viö floöi taka. 



13' 



Yeit ek at ek hekk 
vindga meiöi a 
nsetr allär niu, 
geiri undaör 
ok gefinn Ööni, 
sialfr sialfum mer, 
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a |)eim meiöi, 

er manngi veit, 

hvers bann af rotum renn. 



138. Viö hleifi mik selda 
ne viö hornigi, 
nysta ek niör, 

nam ek upp runar, 

oepandi nam, 

feil ek aptr |)aöan. 

139. Eimbnllioö niu 

nam ek af inum fraegja 

syni 
BQl|)orn8 Bestlu fqöur; 
ok ek drykk of gat 
ins dyra miaöar 
ausinn Oöroeri. 

140. Pa nam ek fraevask 
ok froör vera 

ok vaxa ok vel hafask; 
orö mer af oröi 



130, 1—4 Ral)5c f)» R. 4 dafür (statt 3.4 Gg'): f)6r skulu 
nyt, ef nemr, | göö, ef |)ti getr, i tQrf, sem |)ü I)iggr, | holl, ef |)ü hefir 
vel nach pphhss. KBGg* (vgl, str, 161), KD beginnen dann mit 5 Hvars 
neue str, 5 dreck" R, drekkir JB'. 6 jaröarmegin BKMD, 7—14 mit 
Gg" für parenth, einschuh zu halten, nicht urspr, 9 abbendi R. 
10 ags B, 11 ha;ll v hjrogi R, = hQll viÖ hjrögi alle ausgg,; V s, v. 
hauU: viÖ haulvi h^TÖgr, oder: hyrögr viö haul; oh hauli viö (präp, 
nachgestellt) hyrögi 9 13'y beginnt auf neuer zeile (die vorher- 

gehende nicht ganz vollgeschrieben) mit ungewöhnlich grosser schwarzer 
init. Eine über sehr» nur in pphss,: Runatals f)ättr Ööins (BKMbP), 
Riinal)ättr Ö., Künacapitule (Besen,) 6 sialfr übergeschrieben R. 8 mangi 
B^KMLP, 138, 2 homi | gi R. 3 nlsta. 6 I)atan R. 

130, 2 fr6|)a JB. 3 Ba;ll)örs R, BQl|)örs MLMb, BavlI)orni B, geändert 
nach Oylf 6 (I, 46). — nach Bestlo in R syn amradiert. 4 dryc R, 
6 Ööreri KBGg, 
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orSs leitaSi, 
verk mer af verki 
verks leitaäi. 



veiztu live blota skal? 
veiztu hve senda skal? 
veiztn hve soa skal? 



141. Rünar raunt J)u finna 
ok raöna stafi, 

mi^k stora stafi, 
mic^k stinna stafi, 
er faöi fimbulj)ulr 
ok g0r8u ginnregin 
ok reist Roptr r0gna: 
Ööinn meö asum, 
en fyr alfum Dainn, 
Dvalinn ok dvergum fyrir, 
Älsvi8r i^tnum fyrir, 
ek reist sialfr sumar. 

142. Veiztu hve rista skal ? 
veiztu hve raöa skal? 
veiztu hve fa skal? 
veiztu hve freista skal? 
veiztu hve biöja skal? 



143. Betra er obeöit 
en se ofblotit, 
ey ser til gildis gi^f; 
betra er osent 
en se ofsoit. 



Sva Pundr um reist 
fyr J)i68a r^k, 
I)ar hann upp um reis, 
er hann aptr of kom. 

144. Lioö ek |)au kann, 

er kannat |)i68ans konr 
ok mannskis mQgr: 
hialp heitir eitt, 
en |)at |)er hialpa mun 
viö sQkum ok sorgum 
OK sütum gQrvQÜum. 



l^O, 5 orz RK, 7 will Gg" streichen; vgl 123, 6. 7. 
1415 7 hroptr BBKMB'Gg', Hroptr BtBeGg" ; s. Zze, J, 138 f., oder ist 
umzukehren: ok reist i^ognahroptr .^ 8—12 als besondere str, BKMB\ 

9.10 dvaÜN daiN oc (also Umsetzung der beiden namenj R, von E die falsche 
folge beibehalten. — für Dainn vermutet Gg** einen vocal. anlautenden Älf- 
namen, 10 ok f B, 11 asvidr Ä, Asviör KMB*Eg, — Äsv. | jötn. 
f. als 2 verse D (Hz, III, 111) B', — iotvNÖ R. — nach 12 ver- 
mutet Be den urspr, anscUuss von 143, 6 — 9, 14/^, 3 /f. überall 
für veiztu hve nur v. h. in R. — Gg'' vermutet in dieser str, urspr. 
4 langverse: veiztu hve rfsta (f4, biöja, senda) skal ok räöa (freista, 
blöta, s6a)? unmittelbar an die vor, str, angeschlossen. l^^rS, 3 se 
s6r JB. 4 oseNt R. — nach 5 nehme ich 7nit Gg" den verlust der lang- 
zeüe der 2. halbstr. an, und 7 — 10 anderswolier entlehnt. 7 reis Peter- 
sen (myth. 214). 144, 2 kona R u. ausgg,, konr ? Gg'\ 3 c in 
maNZcis übergeschr. R. 5 l)6r /. B. 7 hält Gg für später. 



145. Pat kann ek annat, 
er fiurfa Jta synir, 
fieir er vilja Iseknar 1 



146. Pat kann ek it [>ri8ja, 

ef mer verör |njrf mikil 

hapts viö mina beiptmijgu: 

eggjar ek deyfi 

minita andBkota, 

bitat [leim väpn ne velir. 

147. Pat kann ek it fioräa, 
ef mer fyröar bera 
b<}nd at boglimum: 
srä ok gel, 

at ek gaoga mä, 

sprettr mer af fötum ficjturr, 

en af h<jndum hapt 

148. Pat kann ek it fimta, 
ef ek Be af färi skotinn 
flein i folki va8a; 
&Sgni bann svä Btint, 



at ek st^Svigak, 

ef ek kann si6num of sek. 

149. Pat kann ek it setta, 
ef mik sterir ^ego 

ä rötum ras viöar: 
ok [)anii hal 
er löik heipta kveÖr, 
{)ann eta mein heldr en 
mik. 

150. Pat kann ek it eiaunda, 
ef ek se hävan loga 
sal um seesmogum : 
brennrat svä breitt, 

at ck hänum biargigak; 
|)ann kann ek galdr at gala. 

151. Pat kann ek it ätta, 
er ijllum er 
nytaamlikt at nema: 
hvars hatr vex 
raeä hildings sonum, 
fat mä ek bceta brätt. 



14S, 1 annat u. alh folgenden Ordnungszahlen durch die röm. 
zeichen in R gegeben. 3 liva ViKML. — in V. kein eeichen einer lüde, 
Inhalt derselben vidi, ähnlich tvie Sgrdrm. 21, 4—6. l-^O, 1 kanu 

hier u. in dm ff. sirr. immer nur k. in R. — it f. RKMLMB. 6 für ne 
vermutet V (s, v. Tölr) enn, aber es geht ja kein comp, voraus! — 
■velerB, yHW BGg, yclir MEgV, zweifelnd K, yel&i S ; tgl. Snorri,Yngl 
s. cp. 6: väpn peirta. bitu eigi beldr en vcndir, u.Gglf.49 (I, 172): 
cißi munu väpn eöa »iöir granda Baldri. 14'S', 2 flrjiar E. 

3 bögl. BÜMVi vgl biügUmar. ISO, 2.3 hdvan | Joga BtGy", 

ohne damit den wirklichen fehler zu heben (vgl. Zze. I, lS6f. 622), entweder 
ist für liävan ein mit s anl. adj. zu setzen (B vermutete erst sofandum), 
oder; hdtt um loga? zu reimendem bö vgl. Zze. J, 107. 109 anm. 2 und 
Am. 70, 2. Alv. 16, 5. 33, 5. 4 breit E. ISl, 1 ättunda B. 

6 brät R. 
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Hävamäl. 



152. Pat kann ek it niunda, 
ef mik nauör um stendr, 
at biarga fari mlnu ä floti 
vind ek kyrri 

Vagi a, 

ok BYSBfik allan saa. 

153. Pat kann ek it tiunda, 
ef ek se tunriöur 
leika lopti a: 

ek sva vinnk, 
at faer villar fara 
sinna heim hama, 
Binna heim huga. 

154. Pat kann ek it ellifta, 
ef ek skal til orrostu 
leiSa langvini: 

undir randir ek gel, 
en J)eir meö riki fara 
heilir hildar til, 
heilir hildi fra, 
koma |)eir heilir hvaöan. 

155. Pat kann ek it tolfta, 
ef ek se a tre uppi 
vafa virgilna: 

sva ek rist 

ok i rünum fak, 



at sa gengr gumi 
ok mßßlir viö mik. 

156. Pat kann ek it Jrettanda, 
ef ek skal f)egn nngan 
verpa vatni a: 

munat hann falla, 
pött hann i folk komi, 
hnigra sa halr fyr hierum. 

157. Pat kann ek it fingrtanda, 
ef ek skal fyröa liSi 
telja tiva fyrir: 

asa ok alfa 

ek kann allra skil, 

far kann osnotr sva. 

158. Pat kann ek it fimtanda, 
er gol PioSroerir 
dvergr fyr Dellings durum : 
afl gol hann äsum, 

en älfum frama, 
hyggju. Hroptat:^. 

159. Pat kann ek it sextanda, 
ef ek vil ins svinna maus 
hafa ge3 alt ok gaman: 
hugi ek hverfi 



, 2 nau|) JB. 4 — 6 vind | ek .^ doch s, auch La, 

18, 4. 6 svsevic JB, svefik K, 1Ö3, 4 vink B,BM. 5 ^eir villir 

nBKMLMh. 6.7 heimh. KMLMhV. löö, 3 vafa BK — virgil 

nä RiJ. löe, 4 mun at K, tSV , 1 fiörtända RK. 

2 firja JB. 1Ö8, 2 |)ioö reyr« R, I)iööreyrir KMBGg. — zum 

Wechsel der stahwörter vgl, Vm, 20, 22, 26 etc, mit 24, 34. 36. 
l^O, 2 hins B. 



Havamä.1. 
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hvitannri konu, 
ok sny ek heimar Qllum 

sefa. 

160. Pat kann ek it siautianda, 
at mik mnn seint firrask 
it manunga man. 



161. Lioda |)essa 

mnn J)u, Loddfafnir! 

lengi vanr vera, 

|)6tt se J)er g68, ef |)ü getr, 

nyt, ef J)u nemr, 

J)Qrf, ef |)ü |)iggr. 



162. Pat kann ek it ättianda^ 
er ek aeva kennik 

mey ne manns konu, 

— alt er betra 

er einn um kann, 

J)at fylgir lioöa lokum, — 

nema feirri einni, 

er mik armi verr 

eöa min systir se. 

163. Nu eru Hava mal kveöin 
Hava hc^llu i, 

all|)Qrf yta sonum, 
ojxjrf i^tna sonum; 
heill sa er kvaS! 
heill sa er kann! 
nioti sa er nam! 
heilir |)eir8 hl^ddu! 



lOO, 1 seytiända R, 2 seint mun ? 3 mannvinga B, — 
nach 3 denke ich ist die 3, hälbstrophe verloren, lOt in den 

ausgg, als 4— P der vor. str, hetr achtet: man: | li6|)a B, m.; | 1. Gg, 
man. | liööa P, man. | Lioöa KMB, 1 liol)a klein aber punkt vorher 
B. — |)eirra JB. 4 |)o B, 1)6 ausgg, 6,6 5. zu 136, 4, 
10^.103 wol nicht ursprünglich, lO^id, 1 dtiända BKMLMh 

BGg, 2 kennig "RKMLMb, 4—6 durch semic, eingeschlossen B, 

t03, 1 H&vam. BKM, 2.3 dazwischen noch Mva havUo at B, 
4 in der zeile yta unterstrichen und iotna am rande B. 
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B{gs{>ula. 



ßlGSJULA. 



Sva segja menn i fornum 
SQgum, at einnhverr af asum, 
sa er Heimdallr het, för ferSar 
sinnar ok framm meö siovar- 
5 strQndu n^kkurri, kom at einum 
husaboe ok nefndisk Rigr. Eptir 
|)eim SQgu er kvaeöi |)etta: 

1. At kvaSu ganga 
groenar brautir 
Qflgan ok aldinn 
as kunnigan, 
ramman ok rQskvan 
Rig stiganda. 

2. Gekk hann meirr at J)at 
miSrar brautar, 

kom hann at husi, 
hurä var a gaetti-, 
inn nam at ganga, 
eldr var a golfi; 



hion satu jar 
har af ami, 
Ai ok Edda 
aldinfalda. 

3. Rigr kunni |)eim 
räö at segja, 



meirr sefctisk hann 
miSra fletja, 
en ä hliö hvara 
hion salkynna. 

4 Pa tok Edda 
Qkkvinn hleif, 
{)ungan ok |)ykkan, 
|)runginn saSnm; 
bar hon meirr at |)at 
miöra skutla, 



Rigs{)ula: fWt gerade ein hlatt von W, das urspr, folgende 
mit dem Schlüsse des gedichis verloren, Überschrift fehlt W, doch 
in b steht: {)raela heiti standa i Kigs |)ulu (SE 11, 496). pphss, geben 
teils Kigsmäl fso EM) teils Rigsfula, KB'Gg* Rigsmäl eöa Rigsfula, 
BtGg" RigsJ). eöa Rigsm. 

Prosa: 2 einhv. KM, 4 fram KM. — siäfarstr. K, 
1, 1 At W, Ar JR, K (im texte at!), M. 3 alsaemia Ä", alsoeman ML, 
aldin Mb, 2, 1.2 noch zu str, i, und da unrichtig an stelle eines 

verlornen verspaars nach Gg, 2 miöiar K, 7 — 10 besondere str. K, 8 so 
EgBGg, h. af aarni YfBKM, hörö af arni.^ här at (of) arni.^ B. 
9 ellda W, doch vgl, str, 4, 7, 9.10 wol der rest einer oder 2 ver- 
lornen folg. strr,, mit der Schilderung der hiön, vgl, str. 14 — 16, 3 die 
lücJce nicht YfKBMB'Gg', aber Gg", der str, 5. 20. 33 vergleicht. 
4, 2 okvifileif W, ökvin leif K, ökum leif -B, öskuhleif ? B, ökvinn leif 
MB, ökkvinn leif EgGg; doch vgl, 31, 6 den reim. 
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8o8 var i bolla, 
setti i bi65, 
var kalfr soöinn 
krasa beztr. 

5. Bigr kunni f>eim 
ra9 at segja, 

reis hann upp |>a5an, 
rezk at sofna: 
meirr lagfiisk hann 
miSrar rekkju, 
en ä hli5 hvära 
hion salkynna. 

6. Par var hann at |)at 
f>riär nsetr saman; 
gekk £ann meirr at |)at 
mifirar braatar; 

llSu meirr at |)at 
manudr niu. 



8. 



hQsvan ok svartan^ 
hetu Prael. 



Var par a hQndum 
hrokkit skinn, 
kroppnir knüar, 



9. 



fingr digrir, 
falligt andlit; 
lotr hryggr, 
langir heölar. 

Hann. nam at vaxa 

ok vel dafna; 

nam hann meirr at pat 

magns um kosta, 

hast at binda, 

byröar gorva, 

bar hann heim at pat 

hris gerstan dag. 



7. 168 61 Edda, 
i68u vatai 



10. Par kom at garöi 
gengilbeina, 



9—10 wol späterer zusatz G(f\ ö, 1—2 nach 3.4 WBKM, 

aber reis ohne u. Rigr mit punkt vorher W. , 1 t^r ^^** kleinem 

|) W. 2.3 nach Gg" ist dazwischen ein verspaar verloren, ebenso 
Str. 20. 33. 6 mdnuöir BK. ^^ 2 vatni, EKMB*Gg*. 3 liicke von 

2 Versen vorher B*. — ■ h^rfi svartan YfBKAIB*, von Gg* erweitert zu 
hQrvi klürum | kona vaföi | hQSvan ok sv., doch Gg** nach Bt nur hQSvan 
ok SV. als abhängig von iösu, 4 komma vorher nur BGg, — BtGg 
nehmen danach liicke an, K die folg. str, dazu. &y 1 s. zu 9, 1. 2. 

3 kropnir YfBKM. 4 f. YfML ohne lückenbezeichnung, kartnegl liötir 
Gg*j kartnir negl Gg" nach Bt. 7 'lotr Schreibfehler für lütr F Bt, 
oder lotinn.^ O, 1.2 in YfBKM vor 8, 1. — \\ann kl. W, — vel at 
d. B. 3 Nam W. 8 giörstan BK. lO, 1 I)ar klein W. 2.3 Gg** 
vermutet dazwischen Verlust von 2 versen. 



Hildebrand, Eddalieder. 



8 
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Qrr var a iljum, 
armr solbnuminn, 
niSrbm^ er nef, 
ok nefndisk Pir. 

11. MiSra fletja 
meirr settisk hon, 
sat hiä henni 
sonr huss; 
roeddu ok ryndu, 
rekkju gorSu 
Prsell ok Pir 
J)rungm doBgr. 

12. BQm olu |)au, 
biuggu ok undu, 
hygg ek at heti 
Hreimr ok Fiosnir, 
Klurr ok Kleggi, 
Kefsir, Fulnir, 
Drumbr, Digraldi, 
DrQttr ok ÜQSvir, 
Lutr ok Leggialdi; 
iQgöu garSa, 

akra tQddu, 



Blg8f)ula. 



unnu at svinum, 
geita gflettu, 
grofu torf. 



13. Doetr varu J)8Br 
Drumba ok Eumba, 
Qkkvinkalfa 
ok ArinneQa, 
Ysja ok Ambatt, 
Eikintiasna, 
TQtrughypja 
ok Tr^nubeina; 
{)adan eru komnar 
Irsela eettir. 



14. Gekk ßigr at fat 
rettar brautir, 
kom hann at hQÜu, 
hurö var a skiöi; 
inn nam at ganga, 
eldr var a golfi: 
Afi ok Amma 
attu hus. 



3 QE W, <?r BKM. 4 solbrunin W. 5 er] var EKMb. 6 I)ir 
W Cauch 11, 7), I)Jr BKM; vgl auch ^irr stm, SE I, 533. 562, öm stf. 
SE II, 489. 11, 4 huüs W. 7 ^p BKM, vgl. zu 10, 6. 

lÄ, 1 born und kein punkt vorher W. 2 bjoggu KM. 4 Fjösner 
BK. 5 kluE mit punkt über r W, Klür BKMEg. 8 Hösner B. 
9 neue str. Gg", 10 vor iQgöu keine interp. B. 14 ok gr. B. — Gg** 
lässt hierauf 13, 9. 10 folgen, doch die entsprechende stelle str, 25, 7. 8 
stehtauch nach auf zäMung der söhne und töchter! 13, 1 Daettr 

WJJ, Dcettr M. 8 Trönu-benja B. 9.10 hei Gg'' nach 12, 14. 

1-4, 2 brautar K, braüter W. 8 hQllu am rande, durch einen 
haken hierher verwiesen, hüsi BKM. 7.8 steht in WBKMB* als 16, 
9.10, hierher mit BtGg; Ggf liess noch 15, Ui vorausgehn, so dass str. 14 
zehnzeü., 15 sechszeü. wäre. 
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19. Rigr kunni J)eim 
raö at segja, 
reis fra boröi, 
rezk at Bofna, 
meirr lagdisk hann 
miörar rekkju, 

en a hliS hvara 
hion salkynna. 

20. Par var hann at f)at 
|)riar nsBtr saman; 
gekk hann meirr at {)at 
miörar brautar; 

liSu meirr at J)at 
manuSr niu. 

21. 168 61 Anmia, 
i68U vatni, 
kQlluSn Karl, 
kona sveip ripti 
rauöan ok rioöan, 
riöuöu augu. 

22. Hann nam at vaxa 
ok vel dafna, 

0xn nam at temja, 



►, 1.2 beiEKMB'Gg^ als 14,7,8^ vgl dort 3 m&^r ohne punkt 
vorher W. lO, 5 Sveigr u, punJct voraus W. 8 danach 14, 7, 8 

in YfMKM. IT, 3~10, 2 f. WBKMy die ergänzung mit BGg 

nach der entsprechenden stelle im ersten u, dritten teile: der Schreiber 
kam vomRfgr — segja str. 17, 1,2 gleich aufstr, 19, 1,2, Oh istoischen 17 
und 19 mehr als eine sir, lag? vgl. str, 3—5 u, 29—32, lO, 3 Reis 

u, punkt vorher W. 4 reo YfBKM, rezk BGg nach 5,4, 
20^ 1 |)ar klein u, kein punkt voraus, 3.4 mit BGg nach str, 6, ein- 
gesetzt, f, WBKM, Gg** bezeichnet vorher eine lücke von 2 versen, ebenso 
str, 6. 33, 6 mänuöir BK Öl noch zu str. 20 BKM, 1 löö 

gross u, punkt vorher W. 4 danach vermutet Gg** den Verlust von 
2 versen, 22^ 1 hann, und kein punkt vorher W. 3 Qxn W. 

8* 



15. Hi6n ßatu J)ar, 
heldu a s^slu: 
maör telgöi |)ar 
meiö til riQar; 
var skegg skapat, 
skQr var fyr enni, 
skyrtu |)rQngva, 
skokkr var a g61fi. 

16. Sat |)ar kona, 
sveigöi rokk, 
breiddi faSm, 
bio til vaöar; 
Bveigr var a hgföi, 
smokkr var ä bringu, 
dukr var ä hälsi, 
dvergar a Qxlum, 

17. ßigr kunni J)eim 
rad at segja, 
meirr settisk hann 
mi5ra fletja 

en a hliö hvara 
hi6n salkynna. 

18. {)ä tok Amma 
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arbr at gorva, 
hds at timbra, 
ok hlQSnr Bmida^ 
karta at g0rYa 
ok keyra plog. 

23. Heim oku {)a 
hanginluklu, 
geitakyrtlu, 
giptu Karli; 
Snor heitir su, 
eettisk und ripti, 
biuggu hion, 
bauga deildu, 
breiddu bleejur 
ok bu g0röu. 

24. BQm olu J)au, 
biuggu ok undu: 
het Hair ok Drengr, 
Hglör, Pegn ok Smiör, 
Breiör, Bondi, 
Bundinekeggi, 

Bui ok Boddi, 
Brattskeggr ok Seggr. 



Rigs{)ula. 
25. 



Enn hetu sva 
QÖrum nQfnum: 
Snot, Bruör, Svanni, 
Svarri, Sprakki, 
FU68, Sprund ok Vif, 
Feima, B;iBtill; 
{)adan eru komnar 
karla eettir. 



26. 



27. 



Grekk Rigr |)aSan 
rettar brautir, 
kom bann at sal, 
BuSr horfSu dyrr, 
var hurö hnigin, 
hringr var i geetti, 
gekk hann inn at {)at, 
golf var strat. 

Satu hion, 
sask i augu, 
Faöir ok MoSir, 
fingrum at leika; 
Bat husgumi * 
ok Bneri Btreng, 



7 karta deutlich W, K achwankte ob käta (teoct) o. karta m lesen. 

^3, 6 snQr mit accent über q W, SiiQr BKMGg, komma vor- 
her Gg, 6 nndir WBKM, und mit BGg nach str, 41. 7 bjoggu KM, 
7.8 Gg'* vermutet darin wol richtig spätere zutat 2^ die namen 

in gleicher folge (Seggr fehlt) auch in h der SE (II, 496 syä heita 
hQldar:) 1 b^rn u, kein punkt vorher W. 1.2 noch zu str. 23 K. 
2 bjoggu KM, 4 hauUdr YfhBMb, — ok f BKM. 5 Breiörböndi 
BM, 2Sf 1 eil u, kein punkt voraus W, 5^0^ 3 hann über der 
Zeile nachgetragen W. 4 dyr BK, 7.8 mit 27, 1—4 besondere str, 
BKMB; B halt für möglich, dass auch 27, 1-^4 zu str, 26 gehöre; 
gekk in W kUHn mit punkt voraus, 8 straaö W, sträad K. 
2Tf 1 satu klein u, kein punkt voraus W. 2 komma nach augu f, 
KMB. 5 sat klein und pwnkt vorher W. 6 — 8 mit 28, 1^4 beson- 
dere str, BKMBGsf. 
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30. Pa t6k M68ir 
merktan duk, 
hvitan af h<)rfi, 
huläi bioö; 
hon tok at {)at 
hleifa {)uiiua^ 
hvita af hveiti, 
ok hiüSi duk. 

31. Fram setti hon 
fulla skutla, 
silfri varöa, 

a bioö, 

fan ok fleski 

ok fugla steikta; 
vin var i kqnnu, 
varöir kalkar, 
drukku ok doBmdu, 
dagr var a sinnum. 

32. ßigr kunni J)eim 
rad at segja, 
reis hann at |)at, 



(9 1 efi ohne punkt vorher W. 4 sterkti REEgMh 5 neue 
str, BKMBGgt^ keisti klein und kern punkt vorher W. 8 blMäan JB. 
— Nach Ggf* ist die str, erweitert, sei es um 9—12 oder 3.4 w. 7.8. 
^&, 2.3 dazwischen lücke nach Ggf\ s. zu str. 3. 31, 1 — 5 
Främ setti hon skutla fulla silfri var6a. ablQÖ faan ok (ubergeschr.) 
fleskf W, Fr. s. h. | fulla skutla | silfri -varöa ä biöö, | . . . . | fän ok fl. 
B, Fr. s. h. skutla | fulla, silfri v., | 4 biöö fän (fänt M) fl. KM, Fr. s. 
h. I sk. f., (f. sk. Gg") | s. v. | . . . ä .biöö, | fän ok fl. BG^ (die lücke 
ergänzt Bt mit sufls^ Gg* mit senn, beide tilgen nachträglich ok nach 
V), Fram s. h. sk. | fulla, s. v., | fän fl. Gg** (tülag p, 255b will er 
fulla tügen, dann würde setti nach dem doch höher betonten u, voraus- 
gehenden fram reimen: unmöglich!), 5 zum nachgestellten ok s. Zze, 
116 anm, 1, 8 kaalkar W. 3^, 1 Rigr gross w. punkt vorher W. 

1.2 noch zu voriger str, KM, vielleicht zu tilgen nach B, 3 Eeis 

1*. punkt vorher W. — hann mit BGg nach str. 5, Rfgr BKM nach W. 



älm of bendi, 
QFvar skepti. 

28. En hüskona 
hugöi at Qrmum, 
strauk of ripti, 
sterti ermar, 
keisti fald, 

kinga var a bringu, 
siöar sloeöur, 
serk blafan, 
brun biartari, 
briost liosara, 
hals hvitari 
hreinni mi^Uu. 

29. Rigr kunni |)eim 
ra6 at segja, 
meirr settisk hann 
miöra fletja, 

en a hliö hvara 
hion salkynna. 



kjn geröi; 
rr lagSUk tiann 
irar rekkja 
4 hli$ livära 
1 salkynna. 

rar hann at ^at 
ir ntetr eaman; 
.k haim meirr at |)at 
irar brantar; 
. meirr at |>at 
m&r niu. 

im öl MöSir, 
i vai?ii, 

t vatni, 
. Wtu heita; 
kt var här, 
■tir rangar, 
. Täni angu 
1 ynnlingL 

) öx [lar 

. ä öetjam, 

nam at skelfa, 
^a Btrengi, 

at beygja, 
ir ekepta, 



flein at fleygja, 
fn)kkiir d^a, 
heetnm rl8a, 
hnndiim verpa, 
averdum bregSa, 
auiid at fremja. 

36. Eom far or runi 
Rigr gangandi, 
Kigr gangandi 
rünar kendi; 
sltt gaf heiti, 
8on kvezk eiga; 
{lann baS bann e 
. ööalvQÜu, 
öÖalvQllu, 
aldnar bygSir. 



igaaek 



37. 



reiö bann meirr Jtt^an 

mjrkan viS, 

b^Ing fiijll, 

nnz at h^lln kom. 



-8 f. WREM, eingesetit mit BGg nach str. 5. 19. 

ine neue str. BKM, doch vgl. str. 6. 30. 2.3 eamitti. [ G^kk 

li G^' wieder lüche von 2 w. diuiuhchen, 6 mÄnufir SK. 

sem i yrml.; B. 3S nach Gg" sind 5. 6. 11. 12 wi- 

2 isu-ls W. 4 streng! ; B. 6.7 umgestält (lool druckf.) B. 
VfK. 30, 1 at ranni B nach pphss., 'vielleicht riehtiger' 

Bigr M, punkt vorh. W. 6 krazk G^'. — ega K. 5.6 «n- 
eh Gg". 9 Oöalv. «. punU vorher W, aSalv. K. SV v. 3S 

's Vermutung vrspr, auf str. 49 folgend. — die läeke mit Gg" 

f. yfBKMffGg'. 6 mj-rkvan KM. — vlö aus veg (S.KX) 
iiber corrigiert W, 



Eigs|>ala. 
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38. Skapt nam at d^*a, 
skelfSl lind^ 

hesti hleypti, 
ok hiQrfi bra; 
Yig nam at vekja, 
yqII nam at höda, 
yal nam at fella, 
vä til landa. 

39. ßeS hann einn at |)at 
atian büum, 

aud nam skipta^ 
Qllum veita: 
meiSmar ok mQsma, 
mara svangriQa, 
hringum hreytti, 
hio sundr bang. 

40. öku 8Brir 
urgar brautir, 
k6mu at h^Uu^ 
J)ar er Hersir bio; 
mey atti hann 
miofingraöa 



hyita ok borska^ 
hetu Erna. 

41. Bä6a hennar 
ok beim 6ku, 
giptu larli, 

gekk hon und lini; 
saman biuggu f)au 
ok 8er undu, 
aettir ioku 
ok aldrs nutu. 

42. Burr var binn ebsti, 
en Barn annat, 

I6Ö ok A8al, 
Arfi, MQgr, 
Niör ok NiSjungr 
namu leika, 
Sonr ok Sveinn, 
sund ok tafl, 
Kundr het einn, 
Konr var binn yngsti. 

43. Tipp oxu J)ar 
larli bomir, 



noch zu vor. str. BKMB'Gg\ 1 d:^a K. 30, 3 Auö 

u. punkt vorher W. 4 <?llum fehler für <?ldnum ? Ggf'. — nach veita 
keine interp, EKMBGg\ 5 moesma B. 40, 1 Okü senV W, 

Öku mfierir BKM, Öku serir BGg. 5 msetti (moetti) YfBKM, mey ätti 
BGg, 6 miofingöi W, miöfin - gar|)i ('vielleicht richtiger Mi6fia-ger|)i') 
12, mjöfingeröi KM, miöfingraöa B, miöva 1 garöi Gg. 7 hvitri ok 
horskri YfBEM, 8 h^t sü E. Gg* nach Vermutung von BB. — Emu 
Gg" (80 vermutet auch ¥2521), 41, 5 bjoggu KM, 6 sier W. 

4^.43 macht Ggf* zu zwei Szeüigen strr,, indem er 4Ä aus 
43, 1. 2; 42^ l'—4, 9. 10, 43 aus 42, 5—8; 43, 3-^6 zusammensetzt: 
vielleicht richtig. 4Ö, 5 Niöj., KM. 6.7 keine interp. nach 

leika u. Sv. KM, 
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hesta tQmdu, 
hlifar bendu, 
skeyti skofu, 
skelfdu aska. 

44. En Konr ungr 
kunni rünar, 
fieflnrunar 

ok aldrrünar; 
meirr kunni hann 
mQnnum biarga, 
eggjar deyfa, 
oegi leegja. 

45. Elgk nam fugla, 
kyrra elda, 
s8Bva ok Bve^a, 
eorgir IsBgja; 



Klgs|>ula. 



afl ok eljun 
atta manna. 



46. Hann viS Big larl 
runar defldi, 



brQgöum beitti 
ok betr kunni; 
|)a 051a3isk 
ok {)a eiga gat 
Rigr at heita^ 
runar kunna. 

47. ßeiö Konr ungr 
kiQrr ok skoga, 
kolfi fleygöi, 
kyröi fugla. 

Pa kyaö |)at kraka^ 
Bat ä kyisti ein: 
„hvat skaltu, Konr ungr! 
kyrra fugla? 

48. Heldr meettiö ör 
hestum rida 

* 
ok her fella! 

49. A Danr ok Danpr 
d^ar hallir, 



44, 1 en klein w. kein punkt vorher W. — ungi B, 8 oegi 
at 1. K, 4^, 1 kl. Mein u, kein punkt vorher W. 3 sseva ok 

SV. WX3f, sseva of-sv. Ä, saeva (= sefa) sv. vemmteit JB, sefa ok sv. 
Gg; zum verstellten ok ». Zze, 116 anm, 1 u, noch Häv. 141y 10, 5.6 lücke 
mit BtGg*\ nicht bezeichnet WERMB^Gg*, 40, 1 hann ohne 

punkt vorher W. — larl auch gross in W, jarl EM. 5 qöI. W. 6 ega K, 

'4r'7', 2 über ok (in gewöhnlicher abkürzung) in W hat eine 
spatere hand aa geschrieben, 5—8 zur folg, str, EKMBGg*, 5 |)a 
klein u, ohne punkt vorher W. — sat kv. ein W3f , s. kv. a E mit 
pphss,, sat ä kv. ein KBtGg, 48, 1 helldr klein ohne punkt 

vorher W. — maetti I)er WEKMGg', 2 danach offenbar lücke, die bei 
M gar nicht, bei EKBGg für einen vers angenommen ist, hierum bregöa 
füUen BGg; es fehlt mehr, ist GuSr. IL 18, 9—12 reminiscenz von hier? 

40, 2 haller W. 



QB^ra ö9al 
en er hafiS; 
I)eir kuimu vel 
Idol at riöa^ 



Hyndluliö«, 
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egg at keniia^ 
undir riufa." 



HYNDLULIÖB. 



Freyja: 

1. Vaki, DüLser meyja! 
vaki, min vinal 
Hyndla systir, 

er i helli b^r! 

nu er r0kkr rokkra, 

ri6a yit skulum 

til Valhallar 

ok til yes heilags. 

2. Biöjum HerjafQÖr 
1 hugum sit^'a; 
bann geldr ok gefr 
gull veröungu: 



gaf bann HermöSi 
bi41m ok brynju, 
en Sigmundi 
BverS at figgja. 

3. Grefr bann sigr sumum, 
en snmum aura^ 
meelsku mQrgum 
ok mannvit firum; 
byri gefr bann brQgnum, 
en brag skaldum, 
gefr bann mannsemi 
mQrgum rekki. 



4 I)er WEKM, 6 ki<?l K, 8 mit riüfa bricht zeüe u. kehr' 
aeite des hlattes ab, worauf das gedieht in W steht; nichts bezeichnet 
den schluss; eine Vermutung Gg*s s, zu sir. 37, m. 38, 

HyndluliöÖ: vollständig in der Flateyjarbök (F) sp. 4—5; str, 
33 auch SE. — Überschrift: Her hefr vpp Hyndlu hliod qt?edit v 
Ottar heimska "F, Hyndluljöö meö Ygluspä binni skQmmu Gg (s, zu 29, 
33), — die redenden in'EKBMLQg nicht bezeichnet^ Freyja (Hyndla) 
kvaö B, 

1, 4 b^rr K, 5 rauckr rauckra F, rauk raukra KR, 7 Valb. 
til KB, 8 til f, KB, — vess FjB. «• 1 herians faudwr F, 

HerjafQÖur MB\ berja fauör K, 3 gefr ok geldr KB, verduguw 
YKM^ ver})igom B, doch vergl. H, H, I, 9, 3, 1 sonum VKB 

MBf, Bumum GgBt (aus einem ursp, süom der fehler erklärt). 2 sumü 
eher als saifiü in F nach B, svinnum Mh, 3 mavrum, KB, — mQrgum, 
M, 5 gefr bann f, KB^ vielleicht richtig, 6 skaaldü F. 7 bann f, B^ 
— mansemi F. 
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4. Por mun hon blöta, 
|)es8 mun hon bidja^ 
at hann se Yi6 f)ik 
einart lati; 

J)6 er hanum otitt 
viö iQtuns bruöir. 

5. Nu taktu Ulf |)inn 
einn af stalli^ 

lät hann renna 
meS runa minum. 

Hyndla: 
Seinn er gQltr f)inn 
goÖYeg troöa, . 
yilkat ek mar minn 
msetan hloeda. 

6. Fla ertu, Frejrja! 
er J)u freistar min; 
visar |)ü augum 

a oss |)annig, 

er J)u hefir ver J)inn 

i valsinni, 



HyndlnliöÖ. 



Öttar imga, 
Innsteins bur. 



Freyja: 

7. Dulin ertu, Hyndla! 
draums setlik {)er, 

er J)u kve8r ver minn 

i valsinni, 

J)ar er gQltr gloar 

gullinbursti, 

Hildisvini, 

er mer hagir goröu 

dvergar tveir, 

Dainn ok Nabbi. 

8. Sennum vit or SQÖlum, 
sitja vit skulum, 

ok um igfra 
fiettir dcema; 
gumna {)eira 
er fra goöum komu, 



4, 1.2 man KB. 2 hön f. ML. 3 ei JT, ey R — vi|)r B, 
4 latti mit wol zufäll, punkte unter 1 F (laati zu erwarten), 3.4 nach 
Gg vielleicht aus at hann era viö |)ik | einaröar lattr. ö Simrock 

weist die ganze str, der Hyndla zu^ FMagn, Mb der Freyja, 2 ein FM. 
4 rüna BM, — mülum KBML, 5 sein F. 7.8 nach B u, Keyser 
Worte der Freyja. 7 vilkat ek BGg'*^ vil ek ei FM 6, vil ek KBML. 
8 msetan F. — hleöa VKBMFg. O, 3.4 vermutet Bt: villir I)ii 

augu I oss (dat.) |)annig. 7 Ottar iunga F (auch 9, 3), Öttari unga KB, 

»y, 2 aetlig F. 5 glöar, KMGg. 6 gullin busti F, gullinbusti 
MLB, Gullinbursti, BGg. 7 billdi suine F, hildisvfni ML. 7—10 spä- 
terer ersatz für 2 andere verse Gg**, ^^ b Gg nimmt vorher den 
Verlust zweier verse an, — guma KB. 6 go6um BKMB, 7.8 die 
lilcke nicht angedeutet F ti. ausgg., doch s. Zze 87, 



Hyndlaliö5. 



123 



9. Peir hafa ve8jat 
Yala malmi^ 
Öttarr ungi 
ok Angant^; 
skylt er at veita, 
Bva at skati iun ungi 
fQÖiirleifö hafi 
eptir frcendr sina, 

10. H^rg hann mer gerSi 
hlaSinn steinum 

— Uli er griot |)at 
at gleri oröit — ; 
rauS hann i nfju 
nauta blö9i^ 
8B truöi öttarr 
a asynjur. 

11. Nu lattu foma 
ni5ja talda^ 

ok upp bomar 
SBttir manna: 
hvat er Ski^ldunga, 
hvat er Skilfinga, 



hvat er Oölinga, 
hvat er Ylflnga, 
hvat er h^löborit, 
hvat er hersborit, 
mest manna val 
und Miögaröi? 

Hyndla: 

12. Pu ert, Öttarr, 
borinn Innsteini, 
en Innsteinn var 
Alf enum gamla, 
Älfr var Ülfi, 
Ülfr Ssefara, 

en Seefari 

Svan enum rauöa. 

13. MoSur atti faöir I)inn 
menjum g^fga, 

^JSS ®^ ^^ l^on h^ti 
Hledis gyöja; 
ProSi var faöir |)eirar 
en Frlund moöir; 

qU |)6tti 8Btt 8U 

meö yfirmQnnum. 



O, 1—4 noch zu vor» str* KBM, 1 'peir Mein F. 2 vala m. 
BML, valam.' EgGg, V. m. MbBV. 8 Ottar iungi F. 5 Skyllt F. 
7 bafui F. 8 efttr F. lO noch zu vor, str. JT. 1 haurg F. 

2 hlad»» (= hladin) F. 3.4 nicht dngekl KB. 4 voröit VM, 5 Raud F. 
7 ey JB. — Ottar F. 11, 8 uppbornar KBM. 5 neue str. Gg*\ 

7 f. F, mit allen ausgg. nach 16, 3. — Auöl. B. 8 in str. 16 dafür 
Yngl.; M (det norske folks hist I, 198) meint, beide geschlechter und 
dazu noch die Volsungen seien in jeder str. zu setzen; warscheinlicher 
liegt nur in einer der beiden strr. eine namevvertauschung vor, aber in 
welcher? 9 hauUdborit VKBMb. 9.10 Hauldb., Hersb. K 11 komma 
feUt vor mest BKMb. lö, 1 Ottar F. 4 Aalfm* F, Alf KBMb. 



>9 6 faut (d. i. Frlaut, so Mb), Friant KML, Ferant JB, 
Friund Gg nach B^s vermutg, Friöv^r ? B, 
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14. Ali var aör 
Qflgastr manna, 
Halfdan fyrri 
hsestr SkiQlduiiga; 
firaeg vdru folkvig, 
J)au er framr geröi, 
hvarfla J)6ttu hans Verk 
meS himins skautum. 



15. Efldisk hann viö Eymund 
oeztan manna, 

en hann slo Sigtrygg 
meö svQlum eggjum; 
eiga gekk Almveig 
oezta Kvenna, 
olu [)au ok ättu 
attian sonu. 

16. PaSan eru Skicjldungar, 
|)aöan eru Skilfingar, 
[)adan OSlingar, 
|)adan Ynglingar, 
|)a9an h^löborit^ 
{)a8an hersborit, 

mest manna val 
und Mi6gardi; 



Hyndluli65. 



alt er {)at sett |)in^ 
Öttarr heimski! 

17. Var Hildigunn 
hennar moöir, 
Svafu bam 

ok Sfiökonungs; 
alt er J)at sett pin, 
öttarr heimski! 
varSar at viti sva, 
viltu enn lengra? 

18. Dagr atti Poru 
drengja m68ur, 
olusk i sett |)ar 
oßztir kappar: 
Fraömarr, G;fr8r 
ok Frekar bäöir, 
Amr ok iQsurmarr, 
Alfr enn jgamli; 
varäar at viti sva, 
viltu enn lengra? 

19. Ketill höt vinr peira, 
Klyps arfpegi, 

var hann moäurfaäir 



14r, 2 auflgazstr F. 3 Hälfdän K. 6 so mit Qg** nach 
B*8 verm., framir geröu KEMOg* mit F. 8 himinsk. KRV, 
Iß, 2 sezstali F. 3 hann /". KM, — slö f, F (wol durch überspringen 
des Schreibers aufs zweite b, vgl, Zze. 121), vä, ausgg, 3.4 en hann 
Sigtr. vd I SV. e. ? BU 6 kvinnu KBM mit F, vgh aber zeile 2, 
lO hält Ggf* für unurspr, oder doch nicht hierher gehörig, 2 eru 
f. KEML, 3—6 vgl 11, 7—10. 10 Ottar F. IT, 3 Suofu F, 

Svöfu K, — barn] borin KB, 4 ssekon. KM, 6 Ottar Fi. 
7 varöi KBM mit F, vgl, 18, 9, 8 enn] fulu K, — leingra F, lengri K, 

1@, 2 dreingia F. 3 oluzst F. 4 sezstir F. 5 Fradmar 
FJS, FröÖmar K, 7 Aunnr (= Qnnr) K, — iosur mar F, losur-mir 
K, iQSurr, Mär ML, Igfurr, Mär B. 9.10 streicht Qgf\ 10 Moie 17, 8, 



Hyndluliöö. 
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moSur J)mnar; 
J)ar var Froöi 
fyrr en Kari, 
hinn eldri var 
Alfr um getinn. 

20. Nanna var naßst |)ar 
Nqkkva dottir, 

var mQgr hennar 
mägr J)in8 fi^Sur-, 
fymd er su meögö, 
fram tel ek lengra; 
alt er |)at eett ^m, 
Öttarr heimski! 

21. tsolfr ok Asolfr 
Qlmoäs synir 
ok Skurhildar 
Skekkils dottur, 
skaltu tu telja 



skatna margra; 
alt er |)at sett {)in, 
Öttarr heimski! 

22. Gunnarr balkr, 
Grimr harSskafi, 
iarnskiQldr Porir, 
Ülfr ginandi; 



* 



* 



23. Hervarör, Hi^rvarör, 
Hrani, Angant^r, 
Bui ok Brami, 
Barri ok Reifnir, 
Tindr ok Tyrfingr 
ok tveir Haddingjar; 
alt er |)at ©tt |)in, 
Öttarr heimski! 



lO, 5 I)ä KML, ÄO, 1 Mana yar F. 4 faudr F, 

fay|)yr8 B, 5 msegd scheint in F aus sett geändert zu sein, 6 framm 
B. — leingra F. 6.7 dazwischen kunna ek bäöa | Brodd ok H^rfi ¥KBM, 
gestrichen mit OgBt, s, str, 25, 1,2, Äl, 1 ok f. BML, 4 döttr 

K, döttur: JB. 6 marga B. 7.8 nur allt in F. ÄÄ u. Ö3 

eine str. in ¥KB (M im texte) MhL; aber nach ausweis der Orvarodds- 
saga u, Saxos aufzählung sind die str, 22 genannten nicht Arngrims 
söhne, wol aber die in ¥KB (ML text) fehlenden vier (str, 23 j 1, 2), 
Str, 22 ist rest einer andern genealogie (so MBGg*J, Gg" vervollst, die 
str, mit 21, 5 — 8 u, ersetzt diese weggenommene halbstr, durch 32, 1—4, 

22, 1 Gunnar F. 1 — 4 die epitheta als besondere eigennamen 
betrachtet von B (nicht vers 4), ML. 2 ardskafui F, arSskafi oder 
Arösk. KBM, harösk. nach B's verm, Gg, 2^, 1.2 nach der 

Orvaroddssaga (fornoM. ss, II, 211) s, oben, bei Saxo: Hiorthuar, Hiarth- 
war, Bani, Angantir. 3 Bildr ok Bagi 0,, Brander Biarbi S, 4 Barri 
ok T6ki 0, Brodder Hiarrandi S. 5 Tander S. 6 ok f. OKBML, 
7.8 hier u, str. 24, 26, 27, 29 nur alh er l)at, 28 allt. 
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24 Peir i Bölm aastr 
bomir varu 
Arngrims synir 
ok Eyfuru, 
brqkuii berserkja 
bqls margskonar 
um IqucI ok um Iqg 
sem logi foeri; 
alt er J)at sett Jin, 
öttarr heimski! 

25. Eunua ek baSa 
Brodd ok H^rfi, 
varu J)eir i hirö 
Hrolfs ins gamla. 

Allir bornir 

fra iQrmunreki 

Siguröar magi, 

— hlyö J)u sQgu minni ! 

folkum grims 

pess er Fafni va. 

26. Sä var visir 
fra VQlsungi, 



HyndluliöÖ. 



ok Hi^rdis 

fra Hrauöungi, 

en Eylimi 

fra Oölingum; 

alt er f)at sett |)in^ 

Öttarr heimski! 

27. Gunnarr ok H^gni 
Giuka arfar, 

ok it sama Guörun 

systir J)eira: 

eigi var Guthormr 

Giüka eettar, 

|)6 var hann broöir 

beggja {)eira; 

alt er |)at eett |)in, 

Öttarr heimski! 

28. Haraldr hildit^nn 
borinn Hrosreki 
sl0ngvanbauga, 

sonr var hann AuSar, 
Auör diupuäga 
Ivars dottir, 
en RäSbarör var 



r, 1 Ani omi F; Ani ok ömi (Omi Mb) KM; Ani ok Qnn 
Eg; Ani, Omi JB, die verse der Orvaroddss. (s, vor, str.) l)eir 1 Bölm austr | 
bornir y. nimmt Gg** wörtlich auf^ BGg* schreiben danach Austr 1 Bölm 
V. b.; V(4:3b) verm, für 1^3 Verderbnis aus Arngnmi | öru bom. | (Qflgir?) 
synir. 2 v. bom. YKBMBGg", — öru KR. 4 Eyf.: B, Eyf.; 
ML, 5 braukun YKB, 5.6 nach Gg" verderbt etwa aus uünu (biuggu, 
ba.ru) berserkir | bgl margsk. 9.10 f, Gg"*. Äö , 1—4 fügt Gg" 

vor J28, 9—12 zu besond, str,; zwischen 4.5 vermutet B richtig eine 
lücke, wodurch allir begründet lüird, gamla; | allir RM, 9 Fölk vini 
grams R. — Fölkiim u, punkt vorher F. 10 danach setzt Gg" noch 
allt er I)at etc, /^O, 1 sa ohne punkt vorher F, Sed K, — visi K, 

2T, 1 Gunar F. 5 ei yar F, ekki var KR, vara Gg", — 
Guttormr KR. 9.10 f, Gg'*, ÄS, 1 Hildit. KR. 4 sonar F. 

5 diüpauöga TKRMGg' 7.8 Räöb. | var RMGg. 



.* 
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ßandves fabir-, 
J)eir varu gumnar 
godum signaSir; 
alt er |)at sett |)in, 
öttarr heimski! 



29. Varu ellifu 
fißsir talöir, 
Baldr er hne 
viö baiia|)üfu; 
J)ess lezk Vali 
Yerör at hefna, 
sins broöur 

8l6 hann handbana. 

30. Var Baldrs faSir 
Burs arfjegi, 
Freyr atti Geröi, 
hon var G^mis dottir, 
iQtna settar 



ok AurboSu: 
J)6 var Piassi 
J)eira frflBndi 
skautgiam i^tunn, 
hans yar Skadi dottir. 

31. Mart segjum |)er, 
ok munum fleira; 
yQrumk at viti sva, 
viltu enn lengra? 

32. Haki var HveSnu 
höti beztr sona, 
en HveSnu var 
HiQrvarör faSir; 
Heiör ok Hros8|)i6fr 
Hrimnis kindar. 

33. Em vQlur allar 
fra Viöolfi, 



8 ßandvcrs YKM. 9—12 vorher 25, 1—4 Gg*'. 9 gumar K, 
ÄO— 44 offenbar rest eines vom Hyndluliöis verschiednen ge- 
dichts, der Voluspd hin sicamma, aus der in Gylf, 5 str, 33 ausge- 
hoben ist, ^&, 4 bana I)üfa K, 7 slns of br. EM, 7.8 hann 
sins bröt)urs sl6 | havfvtbana B. — danach noch allt er I)at etc, 
YKEM, als ob die str, noch zu Hyndluliötf gehörte, 30, 2.3 da- 
ztoischen lücke von 2 nersen Gg", eher glaublich^ dass eine ganze str, 
von Odin handelte, 4 geymis F. 6 ÖrboÖu KEg, 7 ff, Gg" ver- 
mutet als urspr, l)örr vä I)iaza {). frsenda sk. iQtun, ff, skrautgiarn 
MBEg,y skautg. nach BV falsche lesart. 31 bei Gg** mit 30, 7—10 
zu einer str. verbunden, 1 Margt E, 4 fleira F. 3^ u. 33 und 
somit auch 3-4? gewiss nicht urspr, hier zwischen der götterauf Zählung ; 
Gg** setzt 32, 1 — 4 in das eigentl, Eyndlul, (s, zu str. 22), 32, 5,6 ver- 
bindet er mit 34 zu einer im anfange lückenhaften str, u. setzt sie 
nach 33, 3^^ 4 Hiorfvardr F. — danach lücke? 6 Hrimn. 
kyndar E, 33 auch Gylf.5 (I, 44 svä sem segir i Y^luspä. hinni 
skQmmu :) 1 eru klein aber punkt vorher F. — vaulur r , vaulfur F, 
volwr Ü, vQlfur Mb, 2 Victolfi U, Viöolfi M, — G** vermutet ver- 
tauschung von 2 II. 4 (und Yittölfi). 
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vitkar allir 
fra Vilmeiöi, 
seiöberendr 
fra SvarthQföa, 
iQtnar allir 
fra Ymi komnir. 



bar hann Eistla 
ok Eyrgiafa, 
hann bar Ülfrun 
ok Angeyja, 
Imdr ok Atta 
ok lamsaxa. 



34. Mart segjum f)er^ 
ok munum fleira; 
VQmmk at viti sva, 
viltu enn lengr&? 

35. Varö einn borinn 
i ärdaga 

rammaukinn mi^k 
r^gna kindar, 
niu baru J)ann, 
naddgQfgan mann^ 
i^tna meyjar 

viö iaröar prQm. 

36. Mart segjnm {)6r, 
ok munum fleira; 
VQrumk at viti sva, 
viltu enn lengra? 

37. Hann Gialp um bar, 
hann Grreip um bar, 



38. Sa var aukinn 
iarSar megni, 
svalkQldum bsb 
ok sonardreyra. 

39. Mart segjum f)er, 
ok munum fleira; 
VQrumk at viti sva, 
viltu enn lengra? 

40. Öl Ulf Loki 
viö Angrboöu, 
en Sleipni gat 
viS Svaöilfara; 
eitt |)6tti skars 
allra feiknast, 

J)at var broöur fra 
B^leists komit. 

41. Loki af hiarta 
lindi brendu, 



3 vithkar a. r, vettir allar ü. 5 so SE (en seiöb. W), skilb. FJJf. 
5.6 f, ü. 7 all, iotn. r. 34, 2 enn fl. JOfJD. 3Ö, 1 borin F. 

3 ramaukin F. 4 ßögna BMcK — kyndar K, 5 }t.<mma f, ausgg, 

6 nadbaufgann F, ndögQfgan BKM, 30 f. KRMLGg'*, in F nur 
Mart 8. I). 3'y, 1.2 of KB. 3 of hann bar Elgja KB, 4 ok 
Angeyja KBML. — 0rgiafa ? Bt, 6 Aur-(= 0r) giafa KB, Eyrg. ML. 

7 Sindvr ok KB. 3© zur vor. str. K. 1 Sek K. — auk. burr K, 
burr auk. B. 30 zu vor. str. BMLGg". — in F nur Mart 8. !>. 

40, 3 en hann Sl. K. 7 br6|)r B. 41, 2 lyndi BK. 



fann hann halfsviäinn 
hugstein konu, 
varö Loptr kviäugr 
af konu illri; 
][)a6aii er a foldu 
flagS hvert komit. 

42. Haf gengr hriöiim 
yiö himiii sialfan, 
liör Iqnd yfir, 

en lopt bilar; 
{)aSaii koma sniovar 
,ok snarir vindar, 
|)a er i ra8i, 
at regn um J)ri6ti. 

43. Varö einn borinn 
Qllum meiri, 

sa var aukinn 
iaröar megni; 
|)ann kveöa stiUi 
störudgastan, 
Sif sitjaöan, 
si^tum gorvQllum. 



HyndluliöÖ, 

44. Pa kemr annarr 
enn mätkari, 
J)6 |)ori ek eigi 
|)ann at nefna; 
fair sia nu 
fram um lengra, 
en Ööinn man 
ulfi mceta. 
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Freyja: 

45. Ber {)u minnis q1 
minum gelti! 

sva hann q11 muni 
orö at tina, 
J)e8sar roeöu, 
a J)ri8ja momi, 
|)a er J)eir Angant^r 
settir rekja. 

Hyndla: 

46, Snüöu braut heöan, 
sofa lystir mik, 
feer |)ti fatt af mer 
fndra kosta; 
rannt at Ö8i 



4 komu YMb, 5 kyndugr KBEg, kind. ML. 6 at k. ?V 
(8.V, kviöugr), af kind ?Bt 45^, 2 sialfaü F. 4 loft F. 8 rqgn ? 

Eg, 43 nach Gg** am unrechten platze, 3 seä. K, — aukinn 

burr KB, 6 storaudgazstafi F, störauögastan KEMB\ störüög. Gg 
Bt, 7 sif KBM, — sitiadann F, kein komma danach KBM, 8 siot- 
um KE, 44, 1 anar F. 3 I)ori ek et^i F, t)origak BtGg**, 

5 nu F, munu KB, 6 leingra F. 7 mun MGg, 4^, 1 minnisQl 

BMV. 2 gesti geändert KBMB'Kg. 5 persa F, I)essa M. 8 reikna F. 

40 nach Gg'\ in F m. den übr, ausgg. 2 strr.y indem nach 
vers 4 u, 8 die 2. halbstr. von 47 ebenfalls folgt; in beider munde sind 
die Worte nicht denkbar^ BGg* streichen sie in str, 47 nach vermutg von L, 
1 burt F. 4 fr6t)ra B, 6 Rant und punkt vorher F. — aBdi F , seöi 
KBM, 

Hildebrand, Eddalieder. Q 
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ey {)reyjandi, 
skiitusk per fleiri 
und fyrirskyrtu. 

Freyja: 

47. Ek slse eldi 
of iviöju, 

8va at |)ü eigi kemsk 
aptr heöan; 
hleypr J)u eölvina 
üti a nattum, 
sem meö hQfrum 
Heiörun fari. 

Hyndla: 

48. Hyr se ek brenna 
en hauör loga, 



veröa flestir 
fiQrlausn |)ola; 
ber J)u Öttari 
bior at hendi 
eitri blandinn mi^k 
illu heilli. 

Freyja: 
49. OröheiU I)in 
skal engu ra8a, 
|)6ttu, brüör i^tuns, 
b^lvi heitir; 
bann skal drekka 
dyrar veigar, 
biö ek Öttari 
qU go8 duga. 



7 I)6r VMbBGg, feir YKRML. 8 fynr sk. ¥M, 4^, 2 af 

F. — Iviöju B. 3 ei F, «va BtGg" 3.4 seva | kemsk Bt 4 aa 
burt F^lB, ä braut ilf , aptr B'BeGg^ üt JB#. 5—8 m F nur hleypr 
J)u edlvina, nach 46, 8 hleypr — nattü, vollst nach 46, 4. — eldvina KB, 

•48, 2 Haul>ur B. 3 verl)a 1)4 B, 7 mlQÖ ZE wacÄ pphss. 
8 wacÄ heilli Äa* F noch h. I)ü ^(i. i. = 47, 5— S;. 40, 1.2 skal 

engu K 3 bruöir F. 4 heittV F, heitr M, 



'Ji' 
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V0LUNDAEKVIDÄ. 

Möuör het konungr i SviJ)i68; hann atti tva sonu ok eina 
dottur, hon het B^övildr. Broeör varu J)rir, synir Finnakonungs ; 
het einn Slagfiör, annarr Egill, J)ri8i Volundr; J)eir skriöu ok 
veiddu d^r. Peir kvamu i Ülfdali ok geröu ser J)ar hus; J)ar 
er vatn, er heitir Ulfsiar. Snemma of morgin fundu peir a 5 
vatnsstrQndu kornir priar, ok spunnu lin; J)ar Tarn hia J)eim 
alptarhamir |)eirra; |)at varu valkyrjur. Par varu tvser doetr 
HlgSves konungs, Hlaöguör svanhvit ok HervQi alvitr, en priöja 
var Qlrun Kiars dottir af Vallandi. Peir hqföu J)88r heim til 
ßkala meö ser. Pekk Egill Qlrunar, en Slagfiör Svanhvitrar, 10 
en Volundr Alvitrar. Pau biuggu siau vetr; J)a flugu paer at 
vilga viga ok kvamu eigi aptr. Pa skreiö Egill at leita Qlrunar, 
en Slagfiör leitaöi Svanhvitrar, en Volundr sat i Ülfd^lum; 
hann var hagastr maör, sva at menn viti i fomum sQgum. 
NiSuör konungr let hann hqndum taka, sva sem her er um 15 
kveöit. 

1. Meyjar flugu sunnan 0rl9g dr;fgja; 

Myrkviö igognum, paar a söevarstrqnd 

almvitr ungar, settusk at hvilask 



Velundarkviöa: in B ISayd—lSb^ß; in A 6b auf den 3 
letzten Zeilen nur der anfang bis gerty z, 4, — Überschrift: in B 
vor der prosa fra volvndi, vor str, 1 ira volundi oc nidaf)i (od, nidyf)i), 
an beiden stellen rot aber verblichen; in A vor der prosa ira niöaöi 
lnonungx ebenfalls rot; Völundarkv die at^gg. (NB, das handschriftliche 
q w in der ersten silbe des namens soU doch wol das atts urspr, i 
entstandne bezeichnen, 

Prosa: 1 Niöaör A, Niöuör BKMEg (immer). — Sviöioö B.— 
Bvnv A. 2 oh het hon k, — vdru f. RBK, 3 SlagÖNr A. 

5 morgen JB. 6 vazstr. JLBKGg'*, 8 Lcuövöss BJBJST, Lqövcs M, 

— alvitr B, älmvltr Gg. — Svanhv., Alv. P. 10.11 die epitheta 
der Hladgud u. Hervor hier und 13 fälschlich als namen angesehen, 

— AlvJ Almvlttar Gg, , 11 Va;lvnd B. — biooo Büf. 1, 3 Alvitr 
unga BKMB mit B, Gg ändert hier wol richtig, doch in der prosa 
vorher musste alv. als epitheton der einen stehen bleiben, es veranlasste 
den Schreiber hier zur Verderbnis. — komma f, BM. 6 |)^r gross und 
punkt vorher B. 6 nach hvil. interp. BKMB'Gg*. 

9* 
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drosir suSrcenar, 
dyrt lin spunnu. 

2. Ein nam J)eira 
Egil at verja 
fQgr mser fira 
faömi liosum; 
Qnnur var svanhvit, 
svanfiaörar dro; 

en in {)riöja, 
J)eirar systir, 
varöi hvitan 
hals V0lundar. 

3. Satu siSan 

siau vetr at J)at, 
en inn atta 
allan J)ra8u, 
en inn niunda 
nauör um skilöi; 
meyjar fjstusk 



a myrkvan vi8, 
almvitr ungar, 
0rlQg dr^gja. 

4. Kom J)ar af veiöi 
veöreygr skyti, 
V0lundr, liöandi 
um langan veg, 
Slagfiör ok EgiU, 
sali fundu au8a, 
gengu ut ok inn 
ok um sask. 

5. Austr skreiö Egill 
at Qlrünu, 

en suör Slagfiör 
at Syanhvitu; 
en einn V0lundr 
sat i ÜlfdQlum, 



7 drösir für älteres disir nach Bt. - interp. f. BKMB*, 2 B glaubt 
vor 1 vier verse verloren, worin der raub der schwanenhemden durch die 
brüder erzählt sei; diese hätten mit 1—4 eine str, gebildet, mit Qnnar be- 
ginne eine neue, von der (so auch Gr,) nach dro 2 verse verloren seien mit 
dem namen Slagfids, 1 — 4 dafür vermutet Gg" als urspr, : Ein nam Egil | 
armi at verja. 6 q. nam Slagfinn E, — Svanhv. BKMB\ 6 Verderbnis aus 
Slagfiör vermutete schon Gr, Slagfinnar drös ?G^\ 8 |)etVra systir 'RKRMB^ 
peirra systra Gg**; ebenso ist r vor s ausgelassen Skm, 39, 5. H, H. IL 
6, 4, 10 onondar B. 3, 3.5 in .viii., cn .ix. R. 4 allaN B. 5.6 halt 

Gg" für unurspr, 9 tvie i, 3, 9.10 nach Wisen hier mit unrecht aus 
str. 1, unecht nach E, 4 zunschen str, 3 u.4 stellen Mb Simr, E nach 
Gr's vermutg str. 15, 5^8 16, 3—8 als eine, 1.2 tilgt E, 2 vegreygr 
KKM, v6-I)reygr B, veör-eygr EgVBGg (vgl str, 10,2), 3.4 mit Gg 
nach B's verm., f, BJBJOf (vgl, str, 10). ^ komma f, BM, 
ö keine neue str, BKMB' 1 o/str ohne punkt vorher B. — screi|)' B. 
3 En mit punkt vorher B. 5 neue str, TiBKMB\ 7.8 keine lücke 
'SLBKMB'Gg* , unz Alvitr unga | aptr koemi ? Bt, belö |)aöan biartrar | 
brüöar kvämu Gg**, 



-w»v ^' ' . 
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6. Hann slo gull rautt 
viö gim fastan, 
lukdi hann alla 
lindbauga vel; 

8va beiö hann 
sinnar liossar 
kvanar, ef hanum 
koma ger5i. 

7. Pat spyrr Niöuör 
Niara drottinn, 

at einn Volundr 
sat i ÜlfdQlum. 

8. Nottum foru seggir, 
negidar varu brynjur, 
skildir bliku J)eira 
yiö enn skaröa mana; 
stigu or SQÖhim 

at salar gafli, 
gengu inn ][)aSan 
endlangan sal 

9. Sa {)eir a hast 
bauga dregna, 



siau hundruä allra, 
er sa seggr ätti; 
ok J)eir af toku, 
ok J)eir a letu, 
fyr einn ütan, 
er {)eir af lötu. 

10. Kom J)ar af veiöi 
veöreygr skyti, 
Volundr, liöandi 
um langan veg. 
gekk bruna i 
beru hold steikja, 
ar brann hrisi 
allj)urr fura, 

viör inn vind|)urri, 
fyr Volundi. 

11. Sat a berfialli, 
bauga talSi 
Mfa lioöi, 
eins saknaSi; 
hugSi hann at hefäi 
HlQÖves döttir, 



O keine neue str, 'RBKMB'Gg*. 2 gimfästaN B, g. fastann JKJT, 
gimfastan Eg, gimstein f. E, 3 neue str, Gg*. 4 lind barga R 
KMLMbV, lindb. RPGg', liöb. G^* nach B's verm. 5-8 nach 
Gg** spätere erweiterung von 5, 7, 8, w. 6, 1 — 4 mit 7 eine str,; nach 
E erweitert aus beiö hann svä | biartrar kvanar. 6 liösar BJOf^ 
liösrar B, biartrar GrE, 7 ef hon KGrB. "V^ 2 Njära P, 

©, 1 keine neue str, RBGrKMBGg', — nottö B, nött um ? BGhr. — 
V (= varo) seger B. 5 neue str. "RGrBKMBGg*. O neue str, erst 

hei z, 5 B>GrBKMBGg\ lO neue str, erst hei z. 5 üGrBKMB', 

2 ve{)reygr BÄ", ve-l)reygr B, vegreygr M, 5 gekk hann MMb, — b^w 
B, at brenni B, at bruni KPEg^ brunni = bruni schneeschuMäufer ?Eg, 
brünni MMhBGg^ brunni X, brünu ?L^ enn bruni E, 7 här BjR, hätt 
F. — hrisi, BK, 8 all^vr BEiC, hall^urr F. 9 vin I)VEi B, vin- 
|)urri JT. 7—10 aus brann viÖr inn vindt)urri j fyr Vol. erweitert fGg", 

11, 6 Hlo/öveS B, Hlav^vis BK^ Hlööves 3f, 



v^ 
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Alvitr unga, 

vseri hon aptr komin. 

12. Sat hann sva lengi 
at hann sofnadi, 
ok hann yaknaäi 
viljalauss, 

vi8si ser a h^ndum 
hqfgar nauöir, 
en ä fotum 
fi^tur um Bpentan. 

Velundr: 

13. Hverir 'ru i^frar 
J)eir er a l^gÖu 
besti byr sima 
ok mik bundu? 

14. Kallaöi nu NiöuSr 
Niara drottinn: 
hvar gaztu, V0lundr! 
visi alfa, 

vara aura 
i ÜlfdQlum? 
gull var J)ar eigi 



VolundarkviÖa. 



a Grana leiöu, 

fiarri hugöa ek vart land 

fi^Uum Rinar. 

Volundr: 

15. Man ek at ver meiri 
msßti attum, 

er ver heil hin 
heima varum: 
Hlaöguör ok Hervor 
borin var HlQÖve 
kunr var Qlrun 
Kiars dottir." 

16. Üti stendr kunnig 
kvan Niöaöar 

ok hon inn um gekk 
endlangan sal, 
stö3 a golfi, 
ßtilti r^ddu: 
„Era ea nu h;frr 
er or holti ferr." 

Niöuör konungr gaf dottur 
sinni B^övildi gullhring, J)ann 



7 älinvitr Gg, 13 ohne angäbe des redenden B. 1 iQfrir B» 

2 af 14tu ?V. 3 bestu (als 3, pl.prät von einem unbelegten swv, besta, nihd, 
besten) mit Jcomma vorher ?Gg", — byr sima MLF(V 53a = annulos), 
byr-sfma (incertain kind of cordj V532h, 4 ok f, E, — bundu mik E. 
14 kallat)i Mein aber punht vorh, B, bei Gg" 1.2 noch zu vor, 
8tr, und diese am schltisse lückenhaft angenommen, bei K 1 — 6 noch zu 
vor, Str.; 1.2 wol kaum urspr, 1 NiJ)a|)r -B. 7 Gvll u, punkt vorher 
B, neue str, EKM. 7 — 10 bereits als Völunds worte MKM, — var J). 
eigi] vara |)ar Gf. 6 Grana BGrKMLMbGg, Ifif, 1—4 

mit 5 — 8 der vor, str, verbunden REKM, 5 HervQr, Gg, lO in 

B ist 3 — 8 (hön etc.J ohne zeichen einer lücke mit vor. str, verbunden^ 
danach GrBKM als worte Völunds; üti — ok mit BGg nach str, 30. 
4 enwl. BB. Frosa: 1 Ni|)al)r B, 2 gvlhing BEMB. 
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er hann tok af bastinu at V0I- 
undar; en hann sialfr bar sveröit, 
5 er Yolundr atti; en drottning 
kvaö: 

17. Anaun eru augu 

ormi J)eim inum frana, 
tenn hanum teygjask, 
er hanum er teö sverö, 
ok hann B^övildar 
baug um |)ekkir; 
sniöiö er hann 
ßina magni, 
ok setiö hann siöan 
i SffivarstQÖ. 

Sva var g0rt, at skornar 
varu sinar i knesfotum, ok settr 
i holm einn, er J)ar var fyr 
landi, er het SeBvarstaör. Par 
5 smiäaöi hann konungi allskyns 
g0rsimar. Engi maör |)or8i at 
fara til hans nema konungr 
einn. Volundr kvaö: 



18. Sva skinn Niöaöi 
sverö a linda, 
J)at er ek hvesta 
sem ek hagast kunna, 
ok ek heröak 

sem mer hoegst J)6tti; 
sa er mer frann msekir 
86 fiarri borinn, 
sekka ek |)ann V0lundi 
til smi&ju borinn. 

19. Nu berr Bgävildr 
bruöar minnar 

— biöka ek.pess bot — 

bauga rauöa." 

Sat hann ne hann svaf 

avalt, 
ok hann slo hamri, 
vel g0r8i hann heldr 
hvatt Niöaöi. 

20. Drifu ungir tveir 
a dyrr sia 



l'T^, 1—6 geordnet 3—6. 1 — 2 in TiBKM, aber über amen (^beginnt 
eine zeile, TeN die vorhergehende) stehen 2 Umstellungspunkte. 1 ämon 
RK mit B. 5.6 spätere zutat nach Gg", 9 settil) R. 10 Saevar-stal) 
By in R iJLber stad zwischen ad ein v übergeschrieben, Prosa: 

2 kneSfotö, kn6s-b6tom B, 8 V0I. ky. m. strr, 18, 19 stellt Gg' nach B's 
vermute nach er Vol. dtti vor, str, 17, wieder aufgegeben bei Gg*', 
18, 1 Svä f, R u, ausgg.; B vermutet zur herstellung des reimes leikr für 
skinn, wodurch der hauptstab an zweifelhafte stelle kommt. 2 skälm ? skarr? 
skeröir.^ E, 5.6 halten BtGg" für spätere erweiterung zu 3.4. 7 — 10 
mit 19^ 1 — 4 besond, str, Gg', 7 frä R, frdn B, 8 se] .e. B. 9 s6ka 
Gg*, s^kat Gg*\ 10 veginn ? gefinn ? E, lO, 1 nv u, punkt 

vorher B. 3 biöka K, 5 Sat gross u, punkt vorher R, neue str, KB 
Gg*, — n6 h. sv. in kommata eingescM, KBGg, 5 ff, die gehäuften hann 
wol kaum alle urspr., Sat ne bv. äv. ("nimmer sass er noch seht, er, son- 
dern) ? 20 mit 19, 5-8 eine str, KB. 2 dyr B,BGrKMB* 
Gg*, — at sia BK, 
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eynir Niöaöar 
i SsevarstQÖ. 

21. Eomu peir til kistu, 
krqföu lukla; 

opin var illuö 

er J)eir i sa; 

fiqlS var J)ar menja, 

er |)eim mQgum s^ndiak, 

at vseri gull rautt 

ok gorsimar. 

Volundr: 

22. Komiä einir tveir, 
komi6 annars dags; 
ykkr Iset ek J)at guU 
um geflt verSa; 
segiöa meyjum 

ne 8al{)i6SuiU9 
mann! ongum, 
at it mik fyndiö." 

23. Snemma kallaSi 
seggr a annan, 
broöir a broöur: 

wgQiigii^^Qi baug sia!" 
Komu til kistu, 



krqföu lukla; 
opin var illuö, 
er J)eir i litu. 

24. Sneiö af h^fuS 
hüna J)eira, 

ok undir fen ÜQturs 

foetr um lagdi; 

en |)8er ekalar, 

er und sk^rum varu, 

sveip bann ütan silfri, 

seid! Mäadi. 

25. En or augum 
iarknasteina 

sendi bann kunnigri 

kvan Niöaöar; 

en or t^nnum 

tveggja J)eira 

b16 bann briöstkringlur, 

sendi BQÖvildi. 

26. Pa nam BQÖvildr 
baugi at brosa, 



öl, 1—4 noch zu vor, str, EM, — komo u. punJct vorher B. 
5 fioll) klein aber punkt vorher B. ^^, 1—4 zu vor, str, EM. — 

komi{) u, punkt vorher B. 3 laet |)att g. K, 5 Segit ä B, neue str. 
EM, 8 fundit E, 5^3, 1 — 4 zu vor, str, EM, — snemma und 

punkt vorher R. — kallaö B. 2 i f, B, u, ausgg., vor annan die aus- 
lassg leicht erUärlich, 3 ä bröl)r EK. 5 Komo u, punkt vorher B. 
2^9 1—4 zu vor, Str. EM, — sneip u, punkt vorher B. 3 und KGg" 
4 logl)i B. 5 eil klein und punkt vorher B. 8 sendi Gr, 
2S%9 1—4 noch zu vor, str, EM, — En mit punkt vorher B. 4 kono 
'RGrKMGg', vgl, aber 30, 2, 35, 8, 5 en klein u, punkt vorher B. 

ÖO mit 25y 5 — 8 Sine str, EM, — p& gross mit punkt vorher B. 
3-5 /*. ohne lücke B.EGrKMGg\ 
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(bar hann Volundi,) 
er brofcit hafSi: 
„^OTigo, ek at segja 
nema ^6t einum." 

Volundr kvaö: 

27. Ek bcBÜ sva 
brest a guUi, 
at feör J)iiium 
fegri J)ykkir, 
ok moeör J)iiini 
miklu betri, 
ok siälfri J)er 
at sama hofi/^ 

28. Bar hann hana biori, 
{)viat hann betr kunni, 
BTa at hon i sessi 

nm sofnaöi; 
„Nu hefl ek hefnt 
harma minna 
allra nema einna 
iviägiarnra." 

29. „Vel ek!" kvaS Volundr, 
„verÖa ek a fltjum, 
t)eim er mik NiöaÖar 



namu rekkar!" 
HlflBJandi Volundr 
höfsk at loptiy 
gratandi BQÖvildr 
gekk or eyju; 
tregÖi f^r friÖils 
ok fQÖnr reiöi. 

30. Üti stendr kunnig 
kvan Niöaöar, 

ok hon inn nm gekk 
endlangan sal 
— en hann ä salgarö 
settisk at hvilask — : 
„vakir I)u, Niöuör, 
Niara drottinn?" 

Niöuör: 

31. Vaki ek avalt, 
Yilja ek lanss sit, 
sofna ek minnst^ 

siz mina sonn dauSa; 
kell mik i h^fnö, 
kQld eru mer raS |)in, 
vilnumk ek |)e88 nü, 
at ek vi8 V0lund doema. 



5 mit pphss, und den ausgg. 8 t)origak Gg", %SV vorJier 

Volfdr q. in der zeile E. 5 inöl)or B. ÖS, 5 — 8 denkt sich 

Bt mit 29^ 1—4 urspr, zu einer str, verbunden, 7 einnra K, 8 ivij) 
giarnra R, fvij) grannra K, ivi|) granra BEg, ivi|) giarira las M 
und ändei'te zu iviögiarnra, 1 viö giörra FMagn, ÖO9 1 aus- 

rufungszeichen f, BKM, 5 neus str, Gg\ 9.10 unurspr, nach 
Gg'\ 30, 7 neue str, bis 31^ 4, Gr,K, — Vakir mit punkt 

vorher B, vaki B. 31 Überschrift f, B. 2—4 vaci ec avalt vilia 

ec lo/s. sofna. ec mmzt sizt mina sono da;|)a B, vilja ek lauss sofna. | ek 
minniz sizt (ok minnst slz MLMb, ek minnumk s. P) | m. s. d. BKM; 
viljalaass, | sofna etc, wie oben BGg nach Bud, Keyser, 5 neue str, 
Gr,K, — Kell u. punkt vorher B. 



138 



VolundarkviÖa. 



32. Seg J)u mer J)at, V0lundr, 
visi alfa! 

af heilum hvat var8 
hunum minum? 

Volundr: 

• 

33. Eiöa skaltu mer aör 
alla ymna: 

at skips boräi 
ok at skialdar rgnd, 
at mars boegi 
ok at meekis egg: 
at |)u kveljat 
kvan V0luiidar, 
ne brüÖi minni 
at bana veröir; 
|)6tt ver kvan eigim 
J)a er |)er kunniö, 
eöa i68 eigim 
innan haUar. 

34. Gakk J)ü til smiöju, 
J)eirar er {)u goröir, 
I)ar fi8r J)u belgi 
blodi stokna; 



sneiö ek af h^fiiö 
huna {)iüna^ 
ok undir fen fi^turs 
foetr um lagöak. 

35. En |)8er skalar 

er und sk^rum varu 
sveip ek utan silfri, 
selda ek Möaöi; 
en or augum 
iarknasteina 
senda ek kunnigri 
kvan MöaSar. 

36. En or t^nnum 
tveggja |)eira 

slo ek briostkringlur, 
senda ek Bqövildi. 
Nu gengr BQÖvildr 
barni aukin, 
einga dottir 
ykkur beggja. 

Niöuör: 

37. Mseltira J)ü/^at mal 
er mik meirr tregi, 



mit 31, 5—8 eine str. K, nach Gg*' fehlen vier verse 
entw, vor 1 oder zwischen 2.3 4 hünum ausgg,, sonö R. 
33 über sehr. f.B, — hei EPGg 2 Str.: 1—6 (^mit verlitst zweier 
verse vor 1 Gg**) u, 7 — 14, wiewol in B at ohne punkt voraus. Ich 
glaube die str. ist aus einer regelrechten erweitert, 3—6 ist Zusatz 
u, 11—14 waren urspr, 2 verse: t)6tt v6r iöö eigim | inn. h. (letzte- 
res auch E). 11 4gini, aber neben dem aceent noch ein haken über dem 
§, == \? 12 80 B u. ausgg, = |)ä er 6r kunnuö.^ — |)6r kunn er.^ — 
p. kuniö er .9 13 et B. 34, 1 Gäc B. 7 und Gf. 

3^9 4 senda BM, geändert nach 24, 8 u. prosa vor 18: engl maör 
poröi at fara til hans nema konungr einn. 30, 4 ba;d viZldi B. 

7 enga EK. 3'r überschr. f, B. 
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ne ek {)ik vilja, Volundr! 

verr um vita; 

erat sva maär har 

at |)ik af hesti taki, 

ne sva qflugr 

at |)ik nedan skioti, 

J)ar er |)u skollir 

viö &kf uppi." 

38. Hlsejandi Volundr 
hofsk at lopti, 

en okatr Niöuör 
sat |)a eptir. 

Nföuör: 

39. Tipp ristu, PakkraÖr, 
{)r8ell minn inn bezti! 
biö pu BQÖvildi 
mey ina brahvitu 



ganga fagrvariS 
viö fqöur roeöa. 

40. Er J)at satt, BQÖYÜdr, 
er sQgöu mer, 

satuö it V0lundr 
saman i holmi?" 

BQÖvilör: 

41. Satt er pat, MÖuör! 
er sagöi |)er, 

satu vit Volundr 
saman i holmi 
eina Qgurstund, 
89 va skyldi; 
ek vsßtr hanum 
vinna kunnak, 
ek vsetr hanum 
vinna mattak. 



3 vilda E, 4 nita KKBGgE, nita = hnita ?Eg, wol aits uita 
verschrieben, so Gr, KM, 6 ff, vielleicht unursp,, sodass 1— 4 u. str, 
38 zusaynmengehören. 7.8 unecht nach Ggf*, 8 ofan ?jR, doch s, ne 
gereimt aiich Hdm. 2^ 2, 3@, 4 1)4 eptir sat mit E? 

30 über sehr, f. B. 1 vorher glaubt Bt verloren: pi kvaö |)at 
Niöuör, I Niara dröttinn. — I)acrä,|)r B.BKM, 3—6 darin sieht Gg" 
eine Verschmelzung mit der urspr, ersten hälfte der folg, str,, er ver- 
mutet: biö})ü B. I bräöla koma. (neue str,:) Inn kom hon B. | mser in br., 
I gekk fagrv. | v. f. r.; | Er |)at satt, Bqöv. etc.; die so verkürzte str, 39 
möchte Gg" dann als zweite hälfte zu 38 nehmen, 4 meyna B,BKM 
BGg*, mey 'na Gg", 40 Er gross u, punht vorher E. 2 sagöi 

mer ? vgl 41, 2, 41 überschr, f. E. 1 Ni{)a|)r B.BKMLJ'BGg. 

3 Vo/l. abgekürzt E. 8 vinna f, E. 
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HELGAKVIDA 

mOKVARBSSONAR. 

I. 

Hiqrvarör het konungr, hann atti fiörar konur: ein het 
Alfhildr, sonr peirra het Heöinn; Qnnur het SsereiSr, J)eirra sonr 
het Humlungr; in |)ri8ja het Sinrioö, J)eirra sonr het Hymlingr. 
HiQrvarör konungr haföi J)es8 heit strengt, at eiga J)a konu er 

5 hann vissi vsensta. Hann spuröi at Svafnir konungr atti dottur 
allra fegrsta, sü het Sigrlinn. lömundr het iarl hans, Atli var 
hans son, er for at biöja Sigrlinnar til handa konnngi. Hann 
dvalSisk vetrlangt meö Svafni konungi. Franmarr het |)ar iarl, 
fostri Sigrlinnar; dottir hans het Alqf. larlinn reS, at meyjar 

10 var synjat, ok for Atli heim. Atli iarls sonr stoö einn dag viö 
lund nQkkurn^ en fugl sat i limunum uppi yfir hanum ok hafSi 
heyrt til, at hans menn kglluSu vsenstar konur |)8er er HiQrvarör 
konungr atti. Puglinn kvakaöi, en Atli hl^ddi, hvat hann sagöi; 
hann kva8: 






m. 












Helgakviöa HlQrvarössonar: tn E ^5a, 4— ^4a, 12, Über- 
Schrift: ira hiorvar^* oc sigrÜN B, von B auf den ersten abschnitt 
allein bezogen; Frä Helga ok Svdvu GrE; Helgakv. Haddingjaskaöa (K) u. 
H. HatingaskaÖa (BEg) in pphss,; wie oben bei MBGg, Mit Simr, «. Gg 
(üdsigt over den nord. oldtids heroiske digtning p, 81) wird man hier 
reste von 4 besondern dichtungen von Helgi unterscheiden müssen, die 
vom Sammler erst verknüpft sind. 

I Die pro sa unbehul flieh und gegen die Ordnung der begeben- 
heiten verstossend ; Bt erklärt das durch irrungen der abschreiber, ebenso 
E (der aber in der textconstituirung zu willkürlich u. radical verfahrt) 
u, Gg: — ich kann an keine ab Schreiber versehn glauben, 1 .IUI. R, 
J)riar E, — eiN E. 2.3 sonr] hier u, überall s. abgekürzt B, son alle 
ausser P. — Alfh., |)eirra son K. 3 Hümlungr E, — Hylmingr E. 
6 Svafnir EKM. 5.6 dot^vr v^n allra B (aber v^n als unrichtig Unter- 
punkt,), d. quena a. i?, d. allra quenna K. 7 Hann dvalöisk bis Atli 
iarls 8. (10) von Gg, nach str, 4 zwischen foeri und en er hann gesetzt, 
was Bt billigt, ' 9 Alof EME. 10 Atli heim] iarÜN hei B. 13 lyddi 
B, l^ddi MLMb. — hvat hann kvaö E, 






ik^. 



HiQrvarössonar. 



141 



1. Sattu Sigrlinn, 
Svafnis dottur, 
mey ina fegrstu 
i munarheimi? 
][)ö {>8Br hagligar 
HiQrvarös konur 
^mnum {)ykkja 
at Glasis lundi. 

Atli: 

2. Mundu vi8 Atta, 
iSmundar son, 
fugl froöhugaör! 
fleira msela? 

fuglinn: 
Muh ek, ef mik buälungr 
blota vildi, 

ok k^s ek |)at8 ek vil 
or konungs garSi. 

Atli: 

3. Kioeattu HiqrvarS 
ne hans sonu, 

ne inar fi^gru 



fylkis bruöir, 
eigi brüöir 
J)8Br er buölungr a; 
kaupum yel samani 
J)at er vina kynni. 

fuglinn: 

4. Hof mun ek kiosa, 
hqrga marga, 
gullhymdar k^ 
fra grams büi, 

ef hanum Sigrlinn 
sefr ä armi 
ok önauöig 
i^fri fylgir. 

Petta var a8r Atli foeri, en 
er hann kom heim, ok kon- 
ungr spuräi hann tiöinda; hann 
kvaö: 

5. H^fum erfiöi 
ok ekki orindi, 
mara ][)raut ora 
a meginflaUi, 



1 am äussern rande f. q. B, ebenso 2^ 5 ; 4, 3 meyna HBKM 
JEEGg*, mey 'na Gg". 4 Munarh. Gr. Simr. EBGg*. 6 l)«r] ero 
RGrBKMGg* (mit komma nach konur) ^ munu fGg^ er ({)ö er = ^6 at 
oder er 1)6) G^* nach, vermutg von Bt f. E, 8 Glasislundi ein wort 
alle ausser Gg'\ 2 am äussern rande a. q. E, ebenso str, 3, 

5 Mvn gross u, punkt vorher B. 7 k^ss B (!). 3, 1 hiorva|)' B. 

5 eigi] 0ngar Gg*' (p, X), 5.6 I)8er, | er ausgg, ^^ \ ob Hof 

oder Haf undeutlich in B. Prosa \ für |)etta — foeri bei E Atli 
sagöi I)at Hiijrvaröi kon., ok hann strengöi |)es8 heit — vsensta (s. erste 
prosa z. 4), Atli för at biöja etc, (s, oben z, 7) — ok för Atli heim, 
Gg versetzt p. 140 z, 7 — 10 Hann dvalöisk — heim hierher zwischen foeri 
u. en er hann. 3.4 h. q. so B, alle ausgg, ausser E kvaÖ hann; ich 
denke ok vor konungr beginnt den nachsatz, S9 1 erfi B. 2 en 

für ok K — ßrindi E, — Gg" denkt sich 1.2 als scUuss einer sonst 
verlornen str.y Mara etc. als den anfang dieser. 3 ossa B. 
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uröum siSan Svafnis dottur 

S»morn vaöa; hringum goeddrar, 

J)a var oss synjat er ver hafa vildum. 

Konnngr ba8, at J)eir skyldu fara annat sinn; for hann 
sialfr. En er J)eir komu upp a fiall, ok sa a Svavaland lands- 
bruna ok ioreyki etora. Reiö konungr af fiallinu fram i landit 
ok tok nattbol viä a eina. . Atli helt vqfÖ ok for yfir ana; 
5 hann fann eitt hüs; fugl mikill sat a husinu ok gsetti, ok var 
sofnaSr. Atli skaut spioti fuglinn til bana; en i husinu fann 
hann Sigrlinn konungs dottur ok Alqfu iarU dottur, ok haföi 
J)8Br baÖar braut meö ser. Eranmarr iaii haföi hamazk i arnar- 
liki ok varit paer fyr hernum meö ÜQlkyngi. Hroömarr het 
10 konungr, biöill Sigrlinnar; hann drap Svava konung, ok haföi 
rsent ok brent landit. Hi^rvarör konungr fekk Sigrlinnar, en 
Atli Alqfar. 

II 

HiQrvarör ok Sigrlinn attu son mikinn ok vsenan; hann var 
J)Qgull, ekki nafn festisk viö hann. Hann sat a haugi, hann 
sa riöa valkyrjur niu, ok var ein gQfugligust; hon kvaö: 

6. Siö mundu, Helgi, I)6ttu haröan hug, 

hringum raöa, hilmir, gialdir. 

rikr rogapaldr! Helgi: 

ne RQÖulsvQllum, 7. Hvat Isetr f)ü fylgja 
— qrn gol arla — Helga nafni, 

ef J)u 8B I)egir, bruör biartlituö, 



6 ssemorn PB, 5.6 f. E. Prosa: l ok för Gg. 2 84 

{)eir wollte B* vor landsbruna ergänzen, zurückgenommen von Bt, 3 reid 
mit komma vorher EKM, in B gross u» punkt vorher. 4 natböl E. — 
E schiebt HröÖmarr — landit (z. 9 — llj zwischen eina. Atli ein, 8 hafi B. 
9 fiQlkingi E. — Hröömärr E, 10 Svafni kon. EP. 12 Olofar B, 

II Mit sehr gross geschr. Hioryart)r beginnt in B eine neue 
Zeile, das vorangehende älofar fand auf der vorigen nicht mehr platz, 
es steht mit einem haken abgetrennt am Schlüsse der folgenden. 2.3 ok 
hann sä. E, 3 nie B. O, 1 mant pü E. 3 rikr Boga valdr oder 

baldr ?Gg, riki Roga valda ? Gg'\ 4 tqöuIsv. KP. 8 hilmis g. B. 

^ am äussern rande nur noch q., h. jedenfalls weggeschnitten. 
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alls |)u biöSa rsßör? 
Hygg I>u fyr QUum 
atkveoöum vel! 
J)igg ek eigi J)at, 
nema ek |)ik hafa. 

valkyrja: 

8. Sverö veit ek liggja 
i Sigarsholmi 
fiorum feera 

en fimm togu; 
eitt er J)eira 
Qllum betra 
vignesta bql 
ok varit gulli. 

9. Hringr er i hialti, 
hugr er i miöju, 
ogn er i oddi 
|)eiin er eiga getr; 
liggr meö eggju 
onnr dreyrfaör, 

en a valb^stu 

verpr naör hala. 
Eylimi het konungr, dottir 
bans var Svava, bon Tar val- 
kyrja ok reiö lopt ok l^g. Hon 
gaf Helga nafn J)etta ok hliföi 



banum opt 8i6an i orrostum. 
Helgi kvaS: 

10. Ertattu, Hi^rvai^r, 
beilraär konungr, 
folks oddviti, 
J)6ttu frsegr ser; 
leztu eld eta 
iQfra bygöir, 

en J)eir angr viö J)ik 
ekki g0r8u. 

11. En HroSmarr skal 
bringum raSa, 
{)eim er attu 

orir niSjar; 
sa sesk fylkir 
feest at liü, 
hyggsk aldaudra 
arfi at raöa. 

HiQrvarSr evarar, at bann 
mundi la liö Helga, ef bann 
Till befna moSurfQÖur sins. Pa 
sotti Helgi sveröit, er Svava 
visadi bänmn til; {>a for bann 5 
ok Atli ok feldu HroSmar ok 
unnu mqrg J)rekvirki. 



7.8 t)ikkat ek I)at, | nema |)ik hafak Gg". S keine überschr, E. 

2 Sigars hölmi M, 4 fimtogo B. 7 in kommata eingeschl ME. 
O, 1 Hringr findet Bt neben hugr w. ögn bedenklich^ auch Gg" denkt 
an ein heill, heipt, hildr, hröör, das graphisch nahliegende hungr acheint 
ihm weniger, 7 valbQstum? Brosa: Svava (immer) KBGr. 

lO damit lässt Simrock das dritte bruchstück beginnen. 11, 7.8 Vllb 
findet in der stelle eine Verderbnis, aber auffällend ist nur die starke 
flexion von ald., aldauöa ? Gg". 7 hygz RBKMEGg*. 8 at wol spä- 
tem Ursprungs Bt. Prosa: 1 sv B, d. i. svarar oder svaraöi C^). 
5 for hö B. 



144 



HelgakviÖa 



III hve |)ik kalla konir? 

fylkir per truir, 
er |)ik i fQgrum leetr 
beits stafni bua." 

Atli: 

15. Atli ek heiti, 
atall skal ek |)er vera, 
miQk em ek gifrum gram- 

astr ; 
urgan stafn 
ek hefi opt buit, 
ok kvalöar, kveldriöur. 

16. Hve |)u heitir, 
hala nagraöug? 
nefndu J)inii, fala, fQÖur! 
Bill r^stum 

er [)ü skyldir neöarr vera, 
ok vaxi I)er a baömi barri 

HrimgerÖr: 

17. HrimgerÖr ek heiti, 
Hati het minn faöir, 
|)aiin vissa ek amatkastan 

iQtun ; 



Hann drap Hata i^tun, er 
hann sat a bergi n^kkuru. Helgi 
ok Atli lägii skipum 1 HatafirÖi. 
Atli helt vQrÖ inn fyrra hlut 
Bsetrinnar. HrimgerÖr Hata 
dottir kvaö: 

12. Hverir 'ru h^löar 
1 Hatafiröi? 

skiQldum er tialdat a skip- 
um yörum; 

froeknliga latiö, 

fatt hygg ek yör siask, 

kenniö mer konungs nafn! 

Atli; 

13. Helgi hann heitir, 
en |)ii hvergi matt 
vinna grand grarai ; 
iarnborgir 

eru um oölings flota, 
knegut 088 falur fara. 

HrimgerÖr: 

14. „Hve I)ü heitir, 
halr inn amatki? 



nur durch punkt u, gewönliche initiale vom vor, geschie- 
den in R w, ausgg. ausser Gg, Prosa: Ivt RRKM, — Hatadöttir 
RKMh, IS, 1 hauldar RKMb, 3 zwei verse tiald. | a RKM, wie 

oben (doch mit Streichung von yörum J nach R's vm'schlag EBGg. 
6 nafn konungs R w. ausgg,, vgl. aber Zze 134:, 13 überschr. 

Atli q. in der zeüe R. 2 m4t R. 4.5 'ru | um av^gg, 5 ro R. — 
nach a;I)lings ist in R scip unterpunlct, u. radiert, l-^, 1 nach 

heitir steht quad Urimgerßr B,MLMb (in klammern R), eine Überschrift 
fehlt, — t)ü mit Gg nach B's vermutg, \>\c RRKME {u. V 253b, der 
wie es scheint halr als subject zu heitir nimmt!) lö bis 30 

incl f, vberschr, R. lö, 5 hefi ek JB. lO, 2 hala K. 

4.5 er |)ü | sk. K, 
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margar brüöir 

bann 16t fra bui teknar, 

unz bann Helgi bio. 

Atli: 

18. Pu vart, bala, 

fyr bildings skipum 

ok latt i flaröar mynni 

fyrir ; 
rsBsis rekka 
er |)u vildir ßan gefa, 
ef |)er koBmit i |)ver8t |)vari. 

HrlmgerÖr: 

19. Duliör ertu nu, Atli, 
draums kveS ek |)er vera, 
siga Isetr J)u brynn fyr brar; 
moöir min 

la fyr mildings skipum, 
ek dreköaHlQÖvarös sonum 

i bau. 

20. Gneggja myndir J)u, Atli, 
ef J)ü geldr ne veerir, 
brettir sinn Hrimgerör bala ; 



aptarla biarta 

bygg ek at f)itt, Atli, se, 

|)ött |)ü bafir reina r^dd. 

Atli: 

21. Reini mun |)er ek |)ykkja, 
ef J)u reyna knatt, 

ok stiga ek land af legi; 
q11 muntu lemjask, 
ef mer er albugat, 
ok sveigja J)inn, Hrimgerör, 

bala. 

HrlmgerÖr: 

22. Atli! gakk |)ü a land, 
ef alli treystisk, 

ok bittumk i vik Varins! 
riQa retti 

er J)u munt, rekkr, fa, 
ef |)u mer i krummur komr. 

Atli: 

23. Munka ek ganga, 
aör gumnar vakna, 

ok balda of visa v^rö; 



l'y, 4.5 16t I frä BKM. 18, 3 l&t R. 3.4 mynni | for raesis R. 

6 tverst B, I)verz BK, ^vers Eg, lO, 3 br^n BKE, 4.5 lä | fyr 

ausgg, 6 Hla;J)varz B, Hlav{)vers B, LavJ)vis K, HIodvarös E, 
Zwischen lO.^O muss eine str, fehlen, in der Atli spricht und Hrinig, 
zu solcher erwiderung veranlasst (so auch BtGg). SO, 1 mundir 

BKE. 6 hreina HBKM (Eg: vocem liquidamtj, reima E (von einetn 
unbelegten adj, reimr = reymr laut tönend fj, ramma Gg* im texte nach 
B's verm., reina BtGgV; vgl Zze, 133 f. ?il, 1 Remi ISiBKM 

LMb, Reimri (s. zu 20, 6) E, Remri P(Gg' im texte, auch Eg fasste 
remi = remri), Reina BtGgV, — mun ek |)6r 2?, vielleicht richtiger. 
3 k land 'RGrBKMEB*Gg*^ aber BeGg" streichen & richtig als spätem 
Ursprungs, vgl, str, 26, GuSr, II, 36 ^ Ghv, 14 u, sonst in andern quellen, 
6 bala, Hrimg. GrBKM nach B, umgestellt von EBGg nach 20,3, 
SS, 1 gac R. 2 treystir B, 5 mant E, 6 krymor B, 
krymmur Ch'BKMEB, S3, 1 Mvnca, aber ca sehr verwischt oder 

radiert B, Munkat Gg'\ 

Hildebrand, Eddalieder. 10 



27. 
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era mer erveent, 
nser oni komir, 
skasB, upp undir skipi. 

Hrimgerör: 

24. Vaki ^ Helgi! 

ok boet viö Hrimgeröi, 
er {)u lezt hQggvinn Hata! 
eina nott 

knä hon hiä i^fri sofa^ 
J)a hefir hon b^lva boetr. 

Helgi: 

25. LoSinn heitir er {)ik skal 

eiga, 
leiö ertu mannkyni, 
sa b;fr i PoUeyju Jurs, 
hundviss i^tunn, 
hraunbüa verstr: 
sa er per makligr maSr. 

Hrimgerör: 

26. Hina vildu heldr, Helgi, 
er reo hafnir skoöa 
fyrri nott meä firum; 
marggullin mser 



28. 



mer |)6tti afli bera; 
her ste hon land af legi, 
ok festi STa ySarn flota; 
hon ein Jvi veldr, 
er ek eigi mäk 

buälungs mQnnum bana. 

Helgi: 
Heyröu nu, Hrimgerör! 
ef ek boeti harma |)er, 
segöu g0rr grami: 
var sü ein vaettr, 
er barg 08ling8 skipum, 
eöa foru |)aör fleiri saman? 

Hrimgerör: 
Prennar niundir meyja, 
|)6 reiö ein fyrir 
hrit und hialmi meer; 
marir hristusk, 
stoö af m^num peira 
dggg i diupa dali, 
hagl i hava tiSu; 
paöan kömr meö Qldum ar ; 
alt var mer pat leitt, er ek 

leitk. 



5 kgmr u. zwischen mr über der linie die ablcürzg für ir B, kemr 
(u, skass als suhject dazu) GrBKMEB*, komir GgBU 2^ nach Grr 

EP von Ätli gesprochen, 2 ok fehlt E. — bot wie es scheint in B. 
4 not B. 4.5 hon | hiä. BKM. 2^^ 1 Loöinn l)ik skal eiga Gr 

EF, vielleicht das richtige, die Verderbnis durch erinnerung an Skm, 35, 
1,2 hervorgerufen? ~ er c B. 3 t)urs; GrBE, /^O, 4 marguUi«» 

BE, margullin KM, margQltu E. 5 afli] magni E. G bon ä 
land E, 7 nach E neue str., deren anfang (etwa ärgullin maer | mer 
Jjötti afli berask) verloren sei, 8 Hou u, punkt vorher B, neue str, 
Gg; ich halte eher 3—7 für unurspr, 9 er ek mdkak Gg", 8.9 urspr. 
Hon ein |)vi veldr, i er Hrimg. mäat ?Gg, 2^9 4 einv^tr B, ein- 

vsettr GrEP, ^@, 1 mundir KM^ mundu (u. meyjar) E, 3 danach 

glaubt E eine halbstr. verloren u, beginnt mit 4 neue str, 5 stö5] 
stQkk ? E, 1 ff, macht E zu einer regelrechten haXbstr,, indem er 
8 hgldum für Qldum setzt. 
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Helgi: Atli; 

29. Littunü austr, Hrimgerör! 30. Dagr er nu, HrimgerSr! 

ef I)ik lostna hefir en {)ik dvalöa hefir 

Helgi helstQfum; Atli til aldrlaga; 

a landi ok a legi hafnarmark 

borgit er lofSungs flota, fykkir hloegligt vera, 

ok siklings m^nnum it sama. f)ars {>u i steins liki stendr. 

IV 

Helgi konuDgr var allmikill ^ermaör; hann kom til Eylima 
konungs ok baS Svavu dottur haus. Pau Helgi ok Svava veitt- 
iisk varar ok unnusk furöu raikit. Svava var heima meö feör 
sinum en Helgi i hernaöi; var Svava valkyrja enn sem fyrr. 

Heöinn var heima meö fqöur sinum, HiQrvaröi konungi, i 5 
Noregi. Heöinn for einu saman heim or skogi iölaaptan ok fann 
trQllkonu; su reiö vargi ok haf6i orma at taumum, ok bau8 fylgö 
ßina Heöni. Nei, sagöi hann. Hon sagöi: „J)e8s skaltu gialda 
at bragarfulli." TJm kveldit oru heitstrengingar; var framleiddr 
sonargQltr, iQgöu menn |)ar a hendr sinar, ok strengSu menn J)a 10 
heit at bragarfulli. Heäinn strengöi heit til Svavu Eylima 
dottur, unnustu Helga broöur eins, ok iöraöisk sva mi^k, at 
hann gekk a braut villistigu ßuör a Ignd, ok fann Helga broöur 
sinn. Helgi kvaö: 

31. Kom |)u heill, Heöinn! hvi er J)er, stiUir, 

hvat kantu segja stokt or landi, 

n^ra spialla ok ert einn kominn 

or Noregi? oss at finna? 



nach KEPBGg" Wisän worte AtUs, ohne angäbe hei BML. 
1 Austr littu nü ausgg, mit B, doch ist Ilttu nach betonter em austr nicht 
reimfähig, 2 en statt ef Wisen, — hefr B. 4.5 legi w. loföungs EBGg 
nach vermut von Gr, vatni w. oölings BJßJOf. 30 nach Mb 

Wisen Gg" worte Helgis, ohne angäbe bei BML, 4.5 I)ykkir | hl. v. 
aMe ausgg, 

IV Frosa: 3 varar KBLEPEg. — iny^v B, 5 favj)r KB.— 
Higrv., kon. f Nor. MLMb. 8 Lö s. abgekürzt B. 9 oro B, ero K. 
12 Helga f. E. — brö^r BE. 31 Koml)v B, Komdu Gg. 4 norörvegi 
O^*. 6 steyct RKBE. 7 ertu E. — komi B. 8 ocr u. über er ein s B. 

10* 



(• 
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Heöinn: 

32. Mik hefir mikla gloepr 
meiri sottan: 

ek hefi kema 
ina konungbornu 
brüSi |)ina 
at bragarfiilli. 

Helgi: 

33. Sakask eigi |)ü! 
8Qnn munu veröa 
Qlmal, Heöinn, 
okkur beggja; 
mer hefir stillir 
stefnt til eyrar, 
priggja natta 
skylak {>ar koma; 
if er mer a |)vi, 
at ek aptr koma; 
|)ä mä at goSu 
gorask slikt^ ef skal. 

Heöinn: 

34. Sagöir |)ü, Helgi, 
at Heöinn veeri 



Helgakviöa 



goös verör fra |)er 
ok giafa storra; 
|)er er scemra 
sverö at rioöa 
en friö gefa 
fiandum JiBum. 

Pat kvaö Helgi, |)viat hann 
grunaöi um feigö sina, ok {)at 
at fylgjur hans hQföu vitjat 
HeSins, |)a er bann sa konuna 
riöa varginum. 5 

Alfr het konungr, sonr Hroö- 
mars, er Helga haföi vqII hasl- 
aöan a Sigarsvelli ä |)rigg]a 
natta fresti. Par var orrosta 
mikil, ok fekk |)ar Helgi banasar. 10 
Pa kvaö Helgi: 

35. Reiö a vargi, 
er r0kvit var, 
flioö eitt, er Heöin 
fylgju beiddi; 
hon vissi |)at, 
at veginn mundi 



üherschr, fehlt, sicher auch die hcUfte der 1. halhstr,, nach 
£ vers 1.2 |)ä kvaö {)at Heöinn, | harördör konungr:, nach BGg vers 
3,4, en ek |)6r, brööir, | bceta megak ?Bt. 1 myclo ß. — glöpr E, 
3 koma E, 4 konungborna, E (!). 6 Bragarf. E. 33 überschr, 

f. R. 1 Sakaska t)ü Gg*', 4 ockar B, 5 mer klein doch punkt 
vorher B, neue str, E (der die 2, hälbstropJie der vorigen als fehlend 
annimmt) u, Gg nach B*s verm.; ich glaube eher an spätere Zusätze 
(7—8, 11—12 ?J, 6 stefnt BGg nach B's verm., steyct (stokt) UKME, 
34t K lässt von der nächsten prosa den anfang bis varginum 
vorausgehn, — überschr, f R. Prosa: 6 s. abgekürzt R, son KB 

MLMbBGg, 9.10 |)ar — banasär zwischen str, 35 u. 36 in UBGrM. 
11 |)ä, kv. Helgi u, die folgende str, unmittelbar nach str, 34 vor die 
prosa KBGg, doch s, zu 35, 6, 3S bei E zwischen str, 41, 42. 

2 rek | vi|) R. 3 h' R, bann GrKME, Heöin BGg nach B's verm. 
6 vegi B, — das p rät er, konnte Helgi nur nach dem kämpfe gebrauchen. 



«< 
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Sigrlinnar sonr 
a SigarsvQllum. 

36. Sendi Helgi 
Sigar at riöa 
eptir Eylima 
einga dottur; 
biör bralliga 
buna veröa, 

ef hon vill finna 
fylki kvikvan. 

Sigarr: 

37. Mik hefir Helgi 
hingat sendan 
viä |)ik, Svava, 
sialfa at maßla; 
{)ik kvazk hilmir 
hitta vilja, 

aör itrborinn 
^ndu tyndi. 

Sväva: 

38. Hvat varö Helga 
HiQrvarös syni? 
mer er haröliga 
harma leitat^ 

ef hann S8ßr um Mk 
eÖa sverö um beit, 
peim Bkal ek gumna 
graud um viniia! 



Sigarr: 

39. Fell her i morgun 
at Frekasteiui 
buölungr, sa er var 
baztr und solu; 
Alfr mun sigri 
QUum räöa, 

|)6tt {)etta sinn 
|)Qrfgi vaBri. 

Helgi: 

40. Heil veröu, Svava! 
hug skaltu deila, 
sia mun i heimi 
hinztr fundr vera; 
tia buölungi 
bloeöa undir, 

mer hefir hiqrr komit 
hiarta it nsesta. 

41. Bio ek pik, Svava, 

— brüör, gratattu! — 
ef |)u vill minu 
mali hl^öa, 
at I)u He8ni 
hvilu g0rvir, 
ok iqfur ungan 
4stum leiöir. 



8 sigars vollv B, aber vollv ist erst aus velli corrigiert; Sigars- 
velli KE, 36, 5 Bio als imjperat, u, 5—8 als directe rede JSelgis 

B'Gg', doch von Bt widerrufen, — brdöliga Gg, bralliga E, 6 bumV B. 

&V uberschr, f. B. 5 qt7aj)z B (z übergeschrieben und durch 
einen haken seine stelle bezeichnet) u. KGrJR, kvaö M, ^ 38 überschr, 
f. B. 1 Hvat varö] Hvar|) B. 5 sär ?E, sax Gg nach verm. B's. 

30. 40 überschrr, /". B. 2 skalattu Gg*, 5 tiä B, tiu LE. 

41, 2 grättattu ViGrMLMbBGg, 4 l^öa GrBMLMb mit B. 
8 dafür armi verir jST, 
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Sv&va: 
42. Mselt haföa ek |)at 
i munarheimi, 
|)a er mer Helgi 
hringa valöi: 
myndiga ek lostig 
at liöinn fylki 
igfur .okunBan 
armi veija. 



HelgakviÖa 



Heöinn: 
43. Kystu mik, Syava! 

kern ek eigi aör 

Rogheims a vit 

ne RQÖulßfialla, 

aör ek hefnt hefik 

Hi^rvarös sonar, 

J)e88 er buölungr var 

beztr und soln. 
Helgi ok Svava er sagt at 
vflßri ondrborin. 



1. 



HELGAKVIDA HUNDINGSBANA 



IN FYRRI. 



Ar var alda 
Jat er arar guUu, 
hnigu heÜQg VQtn 
af himinfiQlluni ; 
Ja hafäi Helga 
inn hugumstora 
Borghildr borit 
i Bralundi. 



2. Nott varö i boe, 
nomir kvamu, 
|)8er er 081mgi 
aldr um sk6pu; 
J)ann baöu fylki 
frsBgstan veröa, 
ok buälunga 
beztan |)ykkja. 



üherschr, f. R. 1 Melt B. 2 Munarheimi GrEBGg' 
5 lostic 'RGr, 43 üherschr, f. B, nach GrMEP Hdgis worte, 

2 kern ec eigi R, keiiikat ek Gg". — dör] aptr ?Gg", 3 Rögheims 
KME, r6gh. B ; Bt schwankt, oh o oder 6. 4 Rav^vlsvalla KB, was 
Gg** für wahrscheinlich halt, 7 var f, R, 8 baztr KBP, 

HelgakviÖa Hundingsbana in fyrri: in R30a, 21 — 22af3. 
— Üherschr,: her hefr vp q|)i {d, i, kvaeöi) fra helga hvdigs baiia. |)'a 

ha; . . • . ([ok] |)eira Ha;|)broddz liest Bt, früher hatte er mir fa h 

unterschieden u, dies als ^k hina I gedeutet) hat R mit roter tinte aber 
sehr verhlichen find kaum leshar; HelgakviÖa Hundingsbana en fyrri eör 
HelgakviÖa QnnurjST, Helgakv. Hund, hin fyrsta Gr, H. H. en (en f. ML; 
hin MbBGg) fyrri BEMbBGg. 

1, 2 y R, I)Ä KE. i Himini KGrGg*. 6 hugum st. KBEM 
Gg' mit R. • 
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3. Sneru f)8er af afli 
0rlQg|)attti, 

|)a er borgir braut 
i Bralundi; 
J)8er um greiddu 
gullin simu, 
ok und mänasal 
miöjan festu. 

4. Peer austr ok Testr 
enda falu, 

par atti loföungr 
land a milli; 
bra nipt Nera 
a norörvega 
einni festi, 
ey baä hon halda. 

5. Eitt var at angri 
Tlfinga niö 

ok peiri meyju 
er munuö foeddi: 
hrafn kvaö at hrafni 
— sat a ham meiöi 
andvanr atu — : 
„Ek Teit uQkkut. 

6. Stendr i brynju 
burr Sigmundar 



8. 



9. 



doegrs eins gamall, 
nu er dagr kominn! 
hvessir augu 
sem hildingar, 
sä er varga vinr, 
vit skulum teitir." 

Drott |)6tti sa 
dQglingr vera, 
kvaöu meö gumnum 
goöar kominn; 
sialfr gekk visi 
or vigprimu 
ungum foera 
itrlauk grami. 

Gaf bann Helga nafn 
ok Hringsta6i, 
SolfiQll, SnseÜQll 
ok SigarsvQllu, 
HringstQÖ, Hatun 
ok Himinvanga^ 
bloöorm buinn 
broeär SinfiQtla. 

Pa nam at yaxa 
fyr vina briosti 
almr itrborinn 



3, 3 er borgirbr. 'ist hurgenhruch^ Gr. 3.4 hält Gg" für ver- 
derbt aus l)eim er Borghildr bar | i Bral. 6 guUinslmo KB, guUinu 
sfma MLE. 4, 5 nera R, nera K, ^, 1 varat angr ?Eg, 

B ok] er 'RGg, 4 er /*. Gg, — meinüö Gg, 7 andvarr (intentus) 
KEEg. e, 4 komi R. 6 hverStV B.KGr. »T, 3 gvmom K 

4 . . ar köiN R mit lücke vor är, . . . är komin JST, Grimar kominn U, 
göö är komin ME u. Wisen nach Vermutung in K, goöar kominn 
GBrynjulfsson BGg; oder 3.4 kv. meö Qldum | dr um k. ? 8 Itrlaug 
vermutet FMagn, 8, 3 söl fivU R, 8 bröl)r KE. 



152 



HelgakviÖa 



yndis liöma; 
hann galt ok gaf 
guU verSungu, 
sparöi eigi hilmir 
hodd bloÖroBkinn. 

10. Skamt 16t yisi 
vigs at biöa, 

|)a er fylkir yar 
fimtan vetra; 
ok hasn hardan let 
Hunding veginn, 
{)ann er lengi reo 
iQndum ok |)egnum. 

11. KvQddu siöan 
Sigmundar bur 
au9s ok hringa 
Hundings synir; 
|)viat |)eir attu 
iQfri at gialda 
fiärnam mikit 
ok fQÖur dau8a. 

12. Letat buölungr 
botir uppi, 



u6 niSja in heldr 

nefgi^ld fa; 

van kva8 hann mnndu 

yeörs ins mikla 

grara geira 

ok gremi ööins. 

13. Fara hildingar 
hiQrßtefnu til, 
{)eirar er iQgäu 
at LogaÜQllum; 
sleit FroSa friö 
fianda ä milli, 
fara Viöris grey 
valgiQrn um ey. 

14. Settisk visi, 

|)a er vegit haföi 
Alf ok Eyjolf, 
und arasteini, 
HiQrvarö ok Hervarö, 
Hundings sonu; 
farit hafSi hann allri 
sett geirmimis. 



O, 4 yndisliöma K, ymt>is 1. Gr. 5 galt ok gaf hann JE. 
7 sparöit hilm. Gg"*. 8 so Bt, hodd blot> rekiN B, h. hlöörekin iT, h. 
bral)-|)rekinn B Scheving, h. blöörekinn MEgGg', hoddum brodd rekinn 
oder hodd ok (od n^) brodd rekinn ?Gg'\ lO, 1 visir B. 2—5 Bt 

wül mit ok den nachsatz heginnen, er setzt nach biÖa semicölon u, nach 
yetra komma. 7 sä er KE (! s, Zze 80 f,). 11, 1 Qvado aus 

Qval)0 (so GrKJ geändert in B (d. h, nur halb gebessert!), QuQddu B. — 
sipar KE. 3 a;{)8' B. — ok f. B. 8 fpör KE. lÄ, 2 Boetr 

KE. 3 i B; Klas i u. tilgte das, danach E, 13, 5 frö|)a-fril) K. 

7 föru E. — Viöris-grey B. . 14, 1 Föru E. 3 Ey6]f KE. 

4 Arast. K. 5 Hervarö mit Gg" nach der prosa vor H. H. II, 14 u. 

den entsprechenden stellen der Vdsungasaga u. Nornagests ßdttr, HävarÖ 
die übrigen mit B. 8 ^t B, — Geirm, BME, 
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15. |)a brä lioma 
af Logafi^llum, 
en af |)eim liomum 
leiptrir kvamu. 

16 



• • • 



havar und hialmum 
a himinTanga ; 
brynjur varu J)eira 
bloöi stoknar, 
en af geirum 
geislar stööu. 

17. Fra arliga 
or ülfiöij 
dQglingr at |)vi 
disir suörcEnar: 
ef J)8er vildi heim 
med hildingum 
|)ä nött fara; 
prymr var alma. 



18. En af hesti 
ÜQgna döttir 

— Mdi randa rym - 

rsesi sagöi: 

„hygg ek at v6r eigim 

aörar s^slur, 

en meß baugbrota 

bior at drekka. 

19. Hefir minn faäir 
meyju sinni 
grimmum heitit 
Grranmars syni; 
en ek hefi, Helgi, 
HQÖbrodd kveöinn 
konung öneisan 
sem kattar son. 

20. Po k0mr fylkir 
fara natta, 



i, 3 ok af K. — liöma K 3.4 f. E. 4 leiptrar K, leyptrir B. 
— Bt meint die erste hdlbstrophe sei verloren, schwer zu bestimmen, 

lO unmittelbar an qvomo schliesst sich in B t)a yar ynä hial- 
mom etc., so GrKBM ohne neue str. zu beginnen, auch E schliesst den 
zu föru und hiälmum geänderten vers 3 an 15, 2 an; hier mit BtGg 
havar aus {)a var geändert, die lücke fiiUen sie aus Sä |)ä, mildingr | 
meyjar riöa. 4 Himinv. GrMbEBGg, 7 geiror R. l'y, 2 vif 

ipi R, ülf-il)i KB, ülfviöi Gg', ülfiöi Gr; vgl viö sk6g einn VS. 5 eQ hvört 
KE (soll sein hvort = hvert). IS, 3 lyddi KB, 5 eigum KE. 

lO, 4 grans mars B. 5 hefi doppelt B. 6 Hothbrodus immer 
bei Saxo, Hoddbr. immer VS. 7 konung fehlt nicht in B (.k'.), wie 
KE angeben. 8 Kattar (name eines riesen!) B, ÖO, 1 p6 BGg, 

pa B, Sä KGrBME; vgl, VS en 1)6 mun I)etta fram fara, nema |)ü 
bannir hänum etc. 3.4 hier lücke mit GgBt angenommen, ok hefir heim 
meö ser | H^gna döttur Gg, E u, B' setzen die lacke an den schluss der 
str, nach VS t)vlat meö engum konungi vilda ek heldr ssetr büa en meö p^r. 
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nema |)u hanum yisir 
valstefnu til, 
eöa mey nemir 
fra mildingi." 

Helgi: 

21. Uggi eigi J)ü 
Isungsbana! 

fyrr mnn dolga dynr, 
nema ek dauör siak/' 

22. Sendi am 
allvaldr^J)a8an 

um land ok um \qg 
leiöar at biöja, 
iögnogan 
ognar lioma 
brQgnum bioöa 
ok burum |)eira. 

23. „Ei8i8 skiotliga 
til skipa ganga 
ok or Brandeyju 
büna veröal" 



Helgakviöa 



Paöan bei8 I)engill, 
unz |)innig kvamu 
halir hundmargir 
or Heäinseyju. 

24. Ok Jar af str^ndum 
or Stafnsnesi 

beit her ut skriöu 
ok buin guUi; 
spuräi Helgi 
HiQrleif at |)vi: 
„hefir |)u kannaöa 
koni oneisa?" 

25. En ungr konungr 
QÖrum sagöi, 
seint kyaö at telja 
af TrQnueyri 
langliQtöuö skip 
und liS^ndum, 
pau er i Qrvasund 
utan foru. 



Äl von K noch zu vor, str. gerechnet — E bezeichnet Verlust einer 
ersten hälhstr, — üherschr, f, B. 1 üggia |)(i Gg", 3 dolga-dynr Gr 
B, — zwischen 3.4 scheint zu fehlen, vgl, VS fyrri skulum vit reyna 
hreysti okkra en {)ü s6r h4num gipt, ok reyna skulum vit äör, 
hyärr af Qörum berr, ok her skal Uüt ä leggja. ^^, 3 um 

land, 80 geändert mit BGg^ da die serir doch nur menn (VS) sind, of 
lopt üGrKBMK 6 6gnarli6ma KBM. A3, 3 or] at Gg nach 

vermutg von KB, 6 l)ing üGrBtGg", I)ingat BKMEBGg'. 
«4, 1 Ok I)ä of Str. E, — stQndö R, stQöum ?GrG^\ stundum ?Bt. 
1.2 at Str. und Stafnsn. ?Gg'\ 2 or] ok KGrE, — stafnsn. B, 3 her 
vt B (die ahhrev, etwas undeutl,), hers üt KE^ h6r üt GrMB, her üt 
BKeyser, ser üt Gg", dafür ein adjectiv zu beit vermutet von Bt, her- 
mQrg Gg", — skrföa Gg*, 4 ok f, KE. — büinn KB, Äö, 4 af 

trauno-eyri ^von der schnabelspitze) Gr, 7 iorva svnd K, Jorvasund 
Z, i Orfas. E. 8 fara E. 
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26. 



;> 



Tolf hundruö 
tryggra manna; 
|)6 er i Hatünum 
halfu fleira 
Tigliä konungs; 
van erumk romu." 



27. Sva bra st^rir 
stafntiQldum af, 
at mildinga 
mengi vak8i, 
ok d^glingar 
dagsbrun siä^ 
ok siklingar 
snoru upp viö tre 
vefiiistingum 

a Varinsfiröi. 

28. Varö ara ymr 
ok iarna glymr, 
brast rQnd viö rQiid, 
reru vikingar; 
eisandi gekk 

und 08lingum 



loföungs floti 
I iQndum flarri. 

29. Sva var at heyra, 
er saman kvamu 
Kolgu systir 

ok kilir langir, 
Bern bi^rg eöa brim 
brotna mundi. 

30. Draga baö Helgi 
ha segl ofarr, 
varöat hr^nnum 
hQfn J)ingloga, 
|)a er ogurlig 
(Egis dottir 
stagstiornm^rum 
steypa vildi. 

31. En peim sialfum 
Sigrun ofan 
folkdiQrf um barg 
ok fari peira; 
snerisk ramliga - 



I^O vgl. TS em k tölf {)Ü8andir manna ok er |)6 hälfu fleiri ann- 
at, die von EB angenmnmene lücke vor vers 1 (oder nach 2?) scheint 
sonach alt zu sein, 6 vanir K, vftnir E, — erowi "RKOrBME, erumk Gg. 

Ä'y, 5.6 unecht nach EGg. 7 ok] pä E. 8 yip rae Gr. 9 vef 
nist. Gr. 10 Varinsfyröi K, ^@, 5 Eisandi undpunJct vorlierB,, 

GrK ziehen drum 5 — 8 zur folg, str. 2&9 1 sva klein u. punkt 

vorher R, Svarf Gg*', 4.5 dazivischen nach EG^* lücke von 2 versen, 
4 langtV auf radiertem formV B. 5 eöa] viö E nach verm. von K. 

30 vgl. YS Helgi baÖ t)4 ekki öttast ok eigi skipta soglunum, 
heldr setja hvert hsera en äör; J)& var viö siälft^ at yfir mundi ganga, 
&Ör |)eir koemi at landi. 4 hgfn aus hramn geändert B, hrQnn KMEg. 
— ^ing loga 'RGr, l)inglaga KE, 7 stagst. mgrum KE getrennt wie B. 

3I9 5 snoriz B. 
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Ran or hendi 
gialfrd^r konungs 
at Gnipalundi. 

32. Satu |)ar um aptan 
i Unavägum, 
flaust fagrbüin 
fliota knattu; 

en |)eir sialfir 
fra Svarinshaugi 
meö hermdar hug 
her kQnnuäu. 

33. Fra goöborinn 
Guämundr at ^yi: 
„hverr er landreki, 
sa er liöi st^rir, 
ok hann feiknaliä 
foerir at landi?" 

34. SinfiQtli kvaö 

— slQüg upp viö ra 
rauöum skildi, 
rQnd Tar or gulli; 



Helgakviöa 



|)ar var sundvQrär 
sa er svara kunui 
ok viö oölinga 
oröum skipta — : 

35. „Segöu I)at i aptan, 
er svinum gefr 

ok tikr yörar 
teygir at solli, 
at se Tlfingar 
austan komnir 
gunnargiarnir 
fyr Gnipalundi. 

36. Par mun ÜQÖbroddr 
Helga finna 
flugtrauöan gram 

i flota miöjum; 
sa er opt hefir 
Qrnu sadda, 
meäan Jii a kvemum 
kystir i):^jar.", 

Guömundr: 

37. Fatt mantu, fylkir, 
fornra spialla, 



f9 1 Sat HKGrBME, Samt Gg nach B's verm, (ohne komnia 
nach z, 2), 3.4 in klammem E, 4 flita KGrE mit R, flüta JS, 
flyta = fliöta ?B. 7 hemndar (= hefhdar) ?B. 33, 1 goöb. 

KBMEEgV. 2 in der VS immer Granmarr. 2.3 nach EGg" 
lüche von 2 versen dazwischen, Zff. vgl, H, JET. II in der prosa 
nach Str. 16, — hver R. 3.4 sä \ er K, 5 ok] er KE, 
34, 3 skyldi K 5 {>at var E, 5.6 sä, | er K 3S, 1 !>' iiapt- 

an R. 4 tegir K. 5 sei E, 8 fra R, danach GrM, at oder for 
(fyr) schlug B vor, at KE, fyr BGg, 30 vgl. H, H. II, 23. 

1 Hoddbr. K, 3 fla;gtra;{)an nKGrBMEEgB, flugtr. GgBt. 4 miö- 
jum, KE, 5 zu sd er vgl, Zze. 80 ff. 8 I):f giar "RKE. 
3'7' überschr. f. hier u, überall in "R. iE nimmt vorher den Verlust 
von 4 versen an, auch Bt betrachtet 1--4 als bruchstücJc ohne aber die 
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er |)u oölingum 
osQnnu bregör; 
|)u hefir etnar 
ulfa krasir 
ok broeör |)inuin 
at bana oröit, 
opt sar sogin 
me8 svQlum munni, 
hefir i hreysi 
hvarleiör skriöit. 

SinfiQtli: 

38. Pu vart vQlva 
i Varinseyju, 
ßkollvis kona! 
bartu skr^k saman; 
kvaztu eBgi mann 
eiga vilja, 

segg brynjaöan, 
nema Sinfi^tla. 

39. Pü vart, it skeeöa 
skass! valkyrja 



Qtul, amatlig 
at Alf^Sur; 
mundu einherjar 
allir berjask, 
svevis kona, 
um sakar [>inar. 

40. NIu attu vit 
a nesi Sagu 
ülfa alna, 

ek var einn faöir J)eira. 

Gaömundr: 

41. Faöir varattu 
fenrisulfa, 
Qllum ellri, 

sva at ek muna; 
siz |)ik geldu 
fyr Gnipalundi 
fursa meyjar 
a Porsnesi. 

42. Stiupr vartu Siggeirs, 
latt und st^Sum heima. 



stelle der lücJce naher zu bestimmen; die vergleichung mit VS ergibt 
nichts, — mantto "RKGrE, 6 neue str. EGg, ohne dass sie in R be- 
zeichnet ist. 6 ülfakr. Gr, 7 bröör KBE. 9 Opt w. punht vorher 
B, neue str. Gr, 11 hefr B6?r. — hreisi E, 38, 1 fv klein 

aber punkt vorher R. — baulva Gr, 3 (üs apposition zu v^lva Gg. — 
scoll viS R. 30 nach E GutSmunds worte, doch auch die VS 

schreibt sie dem Sinf, zu, 1 it skceöa mit BtGg, en sc^t)a .q. R, en skoeöa 
kvänl KBMEEg, das .q. nimmt B für qvaö (sc, SinfiQtli, vgl, 46 ^ Jf), 
en skceöa! B\ 2 skass valkyria GrEMB*, skassvalk. E. — zur reim- 
losigkeit von Valk. vgl Zze, 125, 4 Alfauf)! KGr^ Aldafgör E, 7 sveip- 
vis ?V^ snsevfs B, skaevis ?B, ^iy mit E ist vor Niu liJLcke anzu- 

nehmen, ~ KBM rechnen die 4 verse noch zu vor, str, 1 Nio und 
punkt vorher R. 2 sagv (aber v scheint aus verschlungnem ar geändert 
zu sein B) R, Lägu JT, Nesi-lägu E, Sagan Gr ; VS hat ä Läganesi, k 
nesi Lagar ?BtGg", 41, 1 varattv aus vartv durch übergeschr, 

at R. 7 {)us8am. K, 8 I)rasue8i VS. 
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varglioöum Yanr 
a viöum uti; 
komu {)er ogQgn 
qU at hendi, 
|)a er broeör J)iuum 
briost raufaöir; 
goröir J)ik fraegjan 
af firinverkum. 

43. Pu vart brüör Grana 
a Bravelli, 
guUbitluö vart 

g0r til rdsar; 
haföa ek per moöri 
mart skeiö riöit, 
svangri und sgöli, 
simul! forbergis. 

SinflQtli: 

44. Sveinn pottir pu 
siölauss Vera, 

pa er pu Gullnis 
geitr molkaSir, 
en 1 annat Binn 
ImSar dottir 



Helgakviöa 



t^ttrughypja ; 

vill pü t^lu lengri? 



Guömundr: 

45. !Fyrr yilda ek 
at Frekasteini 
hrafna seöja 

a hraeum pinum, 
en tikr yärar 
teygja at solli, 
eöa gefa ggltum; 
deili gr^m viö pik! 

Helgi: 

46. Vaeri ykkr, Sinfi^tli, 
scemra miklu 

gunni at heyja 
ok glaöa Qmu, 
en se onj^tum 
oröum at bregöask, 
pott hringbrotar 
heiptir deili. 

47. Pykkjat mer goäir 
Granmars synir, 



4L^, 5.6 unecht nach Ggf*. 7.8 tilgt E weü der inhalt schon 
37j 7.8, 7 hr6\)T K, 9 Gor|wV und punkt vorher B, weshcdh KGr 
damit die folgende str, heginnen. 10 firniverkom R, ^^3 nach 

MLBGg Sinf, worte 1 Grana GrKMBGg, 6 margt E. 8 simul E; 
Vfasst simul als adv, w. vergleicht got. simle, ags, symle, alts, simla etc. — 
forbergis, genet. von einem stn. forbergi, hexe des Vorgebirges ?Gg'\ 
4lr4r vgl. H.H. II, 25. — MLBGg legen die str. dem Gudm. hei gegen die 
auffass. der VS. 4 mi61k KEEg, miölk. E. 7 to/ttrvg | hypia B, tauttryg 
h. K, tauttryg H. Gr, Tautrig-hypja R, tottryg h. E. 8 vil fü E. 
"^L^ MLBGg legen die str, Sinf., VS ihren inhalt dem Granmar bei. 
40 vgl. H. H. II, 26. 1 nach Sinfiotli in B noch .q., d. i. quaÖ (Helgi), 
vgl. VS pä mselti Helgi konungr: Betri vaeri ykkr etc. 2 semra Gr. — 
myclo HGrRMBGg. 5 s6J sv4 KE. 7 pot üGr. — hringbriötar KE. 

4-^ vgl. H. H II, 27. 



J)6 dugir siklingura 
satt at maela; 
f)eir hafa markat 
a Momsheimum, 
at hiig hafa 
hierum at bregSa." 

48. Peir af riki 
renna letu 
SvipuS ok Sveggjuö 
Solheima til 
dala dQggotta, 
dokkvar hliöir; 
skalf Mistar marr 
hvars megir fom. 



Hundingsbana I 

Üti stoö HQÖbroddr 
biälmi faldinD^ 
htigöi bann ioreiö 
settar sinnar: 
„bvi er bermdar litr 
a Hniflungnm?" 

GuÖmandr: 

50. „Snüask ber at sandi 
snsefgir kiolar, 
rakka birtir 
ok rar langar, 
skildir margir, 
skafnar arar, 
gQfukt liö Gylfa, 
glaöir Ylfingar. 
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49. Moettu I>eir tiggja 
i tünbliöi, 
sQgSu striöliga 
stilli kvamu. 



51. Ganga fimtan 
folk upp a land, 
|)6 er i Sogn üt 
siau |)Ü8undir; 



5 raoiS heio B (aber beim letzten o ist der Schreiber mit dem 
einen zuge zu hoch gekommen, so das es einem b ähnlich sieht), 
moins heid K, Möinsheiöi E^ Möin8heit)om Jß, Mdinsbeimo Gr, 
8 hioriö R, hi^rjoin KRGr, hiQrvum E, 48, 3 Svipuör K 

(Sveipuör VS). — Svegjul)r K, Svegjuö GrBME mit R, 5-8 meine 
ich sind jünger, 1—4 bildete mit str, 49, 1 — 4 urspr, eine str, 
8 hvars mit G^\ hvar die früheren mit R. 40 Gg stellt um: 

5—10, 1—4, M. zwar als reste zweier selbständigen strr. Gg*, Gg" ver- 
bindet 1—4 mit 5^\^ — 4; Bt billigt die umstellg, aber abgesehen 
davon, dass die paraphrase der VS die überlieferte folge voraussetzt, 
finde ich G^s grund nicht zwingend. 1 tyggja KE, 5.6 f, E. — 
in der 2, halbstr, wird der Verlust zu suchen sein, öO und öl 

denkt sich Be in urspr» gestalt öO, 1—2, 7—8. 51, 1—4 u. S^l, 5—12, 
Gg" findet das 'vieU, richtig"", so dass dann nach 49, 1—4 eine halbstr, 
verloren wäre (s, o,J. öO nur EB bezeichnen so den redenden 

nach TS, die Granmarr hat (vgl. 33, 2). 2 snefgir B.KGrMEEgV. — 
kiolar B. 5 skyldir K öl, 2 vp BJCE. 3 er f E, 
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liggja her i grindum 

fyr Gnipalundi 

brimdyr blasvqrt 

ok buin gulli; 

j)ar er miklu niest 

mengi Jeira, 

muna nü Helgi 

hi(jr|)ing dvala/' 
> HQöbroddr: 

52. ßenni r^kn bitluö 
til reginj)inga: 
Melnir ok Mylnir 
til Myrkviöar, 

en Sporvitnir 
at Sparins heidi! 
latiÖ engi mann 
eptir sitja, 
feira er benlognm 
bregöa kunni! 

53. Bioöiö er H^gna 
ok Hrings sonum, 



HelgakviÖa 



Atla ok Yngva, 
Alf inum gamla; 
j)eir 'ru giarnir 
gunni at heyja, 
latum V^lsunga 
viSrnam fa!" 

54. Svipr einn var j)at, 
er saman kvamu 
fqlvir oddar 

at Frekasteini; 
ey var Helgi 
Hundingsbani 
fyrstr i folki, 
|)ar er firar bQrdusk; 
oestr a imu, 
alltrauör flugar, 
sa hafäi hilmir 
hart modakarn. 

55. Komu far or himni 
hialmvitr ofan 



5 — 8 tilgt E, 5 1 Grindum K (auch VS betrachtet es als eigen- 
namen), 9 par gross und punkt voran B,, K zieht 9—12 zur folg, str,, 
Gr nimmt es als str, für sich, S2 auch hier f überschr,, aber 

vgl. VS konungr segir. 1 Gg'* verm. den verlust zweier verse vorher, 
in denen H, als redend eingeführt wird; überhaupt denkt er sich die 
str, urspr: Kallaöi HQÖbr. | härri r^ddu: | Rennir^kn bitliö | t. reg.: | 

M61iii ok MJlni | Sporvitni | etc, 3.4 7iach 5,6 nKGrBMEB*, 

die Umstellung von Bt wegen des en. 3 Mein, ok Myln. KGrBME. — 
Melnir und punkt vorher R, also neue str, 7 neue str,, deren eine hälfte 
verloren ist Gg, — Y^v R (also Y w«*" = ni). 9.10 tilgt E als müssigen 
Zusatz, 10 beita B, Ö3, 1 Biööi I)er KGrBMGg' nach B. 

4 <?lf R, Ölf KGr, 5 t)'ro R. 8 viönäm KE, Ö4t, 1 l)ar K, 

1 2 var, I l)&r er E, 5 neue str, EGg\ E denkt sich vorher 4 verse 
verloren. 9—12 mit BeGg" für spätem Zusatz zu halten, besondere 
Str. Gr, 9 Qstr gross u. punkt vorher R. 12 m6|) akarN R. 
£5^, 1 Co und ein haken danach, am rande o R, Eom KGrBME. 

2 hialm vitr R, hiälmvitrar B, hialmvitr KGrBMEEgV (die kürze des 
i könnte wol wegen der tonlosigkeit richtig sein, vgl. eyvit). 
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— ox geira gnyr — 
|)8er er grami hlifSu; 
|)a kvaS j)at Sigrün, 
sarvitr fluga 

— at halu skaer 

af hiigins barri — : 

56. ,^eill skaltu, visi, 
viröa niota, 
attstafr YDgva, 
ok una M! 
er Ju feit hefir 
inn flugartrauöa 



i^fur Jann er olli 
oegh dauöa. 

57. Ok j)er, buölungr, 
samir beeSi vel 
rauöir baugar 
ok in rikja mser; 
heill skaltu, buölungr, 
bseöi niota 
IlQgna dottur 
ok Hringstaöa, 
sigrs ok landa." 
|)a er sokn lokit 



5 siorvn R. 6 särvitr alle ausser Gg. — särvitar flugu, mit 
in die klammer ?Gg". 6,7 durcJi komma oder kein Satzzeichen ge- 
schieden KGrEME. 7 at KGrJRME, — hälu BGg, ho/lpa R u. 
iibrige. — sker 'RKGrBME, = skerr (sector) Eg, 8 Hugins E, 

ÖO, 3 Ätst. RK6?r. — Ingva E, yogva BGg". 7 jöfr KGr. 

SV^ 1—4 noch zu vor. str, EM, 1 Oc gross ti, punkt vorher 
B. — B vermutet siklingr statt buöl., weü derselbe reim zweimal in 
der str, begegnet, 2 soema E, 5 neue str, BMGg*, — heill ohne 
punkt vorher R. 7.8 tilgt E, 7 dottr K, 8 HringsstaÖa K, 
10 halte ich mit Gg u, Zarncke (berichte der sächs. gesellsch, der wiss,, 
phü,-hist, cl, 1870, s, 194) für worte des Sängers, — Gg'* denkt sich die 
str, in der tradition verändert u. erweitert aus: ,Heill skaltu, buöl., | 
beggja niöta: | HQgna döttur | ok Hr., | rikrar meyjar | ok rauöra bauga 
sigrs ok landa.* | l)ä er s. 1. 



Hildebrand, Eddalieder. 
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Helgakviöa 



HELGAKVIBA HÜNDINSBANA 

QNNÜR. 



Sigmundr konungr V^lsungs 
sonr atti Borghildi af Bralundi; 
|)au hetu son sinn Helga, ok 
eptir Helga Hi^rvarös syni; 

5 Helga fostraöi Hagall. Hund- 
ingr het rikr konungr, vi8 hann 
er Hundland kent. Hann var 
hermaör mikill ok atti marga 
sonu, j)a er i hemaöi varu. 

10 Öfriör ok dylgjur varu ä miili 
|)eirra Hundings konungs ok 
Sigmundar konungs, drapu hvarir 
annarra frsendr. Sigmundr kon- 
ungr ok hans eettmenn hetu 

15 VQlsungar ok Ylfingar. 

Helgi for ok niosnaÖi til 
hiröar Hundings konungs a 
laun; Hemingr sonr Hundings 



konungs var heima. En er Helgi 
for i brot, |)a hitti hann hiarö- 20 
arsvein ok kvaö: 
1. Segöu Hemingi, 

at Helgi man, 

hvern i brynju 

bragnar feldu, 

er Ulf grau 

inni hQföuö, 

tar er Hamal hugöi 

Hundingr konungr. 
Hamall het sonr Hagais. 
Hundingr konungr sendi inenn 
til Hagais at leita Helga, en 
Helgi matti eigi foröask annan 
veg, en tok klseSi ambottar ok 5 
gekk at mala. Peir leituöu ok 

« 

fundu eigi Helga. 



Helgakviöa Hundingsbana Qnnur: nur inUMa, 13—26by 
19. — üt er sehr* ira va/lsvngom B rot u. in der gewönlichen weise 
(Bosselet in Er seh u. Grubers encycl, II, 31, 204 bezieht das fälschlich 
auf äUe ffjieder); str» 13—16 bezeichnet der sammler (s, dieprosa vorher) 
als aus der YQlsungakyiÖa hin forna genommen.; warscheinlich sind auch 
str, 1 — 12 daher, möglicherweise auch noch ein teil der übrigen, aber 
nicht alles wie BGg und B (anm,) meinen, sicher nicht str, 22 — 27; 
KGrMB Äaftew Helgakv. Hundingsb. (hin Gr) Qnnur, Gg setzt dazu noch 
eöa VQlsungskviÖa hin forna , B bezieht jenes auf str. 1—12 und trennt 
das folgende als VQlsungakv, hin forna ab. Die benennung Helgakv. 
Hundingsb. Qnnur ist immerhin mislich, s, zur prosa 16 nach str. 16, 

Prosa: 2 son ausgg. ausser E, s. abgehi B. 3 ok f, KE, 6 kongr 
(immer) KE, 7 kendt B. 9 sunu E, 18 sunr E, son die übrigen, 
s. ab geh B (u. immer so in der prosa), 20 för brott KE, för i 
braut B, 21 svein f, B. 

1, 1 hQimingi B.Gr. 5 6r BGg, er mik E, — ülfgran KGrME. 
8 kongr K, Prosa: 1 s. B, son GrBMGg, sun K, sunr E, 5 enn 

hann tök GrB, — ambättar BM, 



Hunclingsbana II 



163 



2. Pa kvaö fat Blindr 
inn bQlvisi: 
„HvQSß eru au^ 

i Hagais I)^u; 
era I)at karls sett 
er a kvemum stendr, 
steinar rifna, 
stokkr lüör fyrir. 

3. Nu hefir h^rö doemi 
hildingr I)egit, 

er visi skal 
valbygg mala; 
heldr er soemri 
hendi feiri 
meöalkaäi 
en mQndultre. 

Hagall svaraöi ok kvaö 

4. Pat er litü va, 
|)6tt lu8r j)rumi, 
er mser konungs 
mQndul hrcerir; 
hon skffivaöi 
ßk^jum efri, 

ok vega J)oröi 



Sem vikingar, 
aör hana Helgi 
hQptu goröi; 
systir er hon |)eira 
Sigars ok HQgna; 
|)vi hefir Qtul augu 
Ylfinga man. 

Undan komsk Helgi ok for 
a herskip. Hann feldi Hunding 
konuDg ok var siöan kallaör 
Helgi Hundingsbani. 



Hann la meö her sinn 1 5 
Brunavagum ok hafSi far strand- 
hQgg, ok atu |)ar ratt. HQgni 
het konungr, hans dottir yar 
Sigrun, hon var valkyrja ok 
reiö lopt ok l^g; hon var Svava 10 
endrborin. Sigrun rei8 at skip- 
um Helga ok kvaö: 

5. Hverir lata fliota 
fley viö bakka, 
hvar, hermegir, 
heima eiguö? 



?5 1.2 noch als prosa KGrBMB*, als verse EGgBt, fat von Gg 
Bt zugefügt. 3 HvöS R. 8 steyccr R, steykr GrB. 3 noch zu 

vor, Str. KBM. 1 nv lädn u, ohne punkt vorher R. 4 mala f. R, 
oh hQndla (valb. als waffe) ?Gg". 5 Heldr u, punkt vorher R. 
4 vorher nur Hagal kvaö E, svarar KB für svar in R. 5—10 heben 
GgBt als besondere 5, str, aus^ Bt mit der vermutg, dass am Schlüsse 
derselben ok mdttka mey | at mani haföi weggefallen sei. 8 danach E 
neue str.^ die er mit wiederholtem Vega I)orÖi | sem vikingar beginnt. 
Prosa: 5 so abgesetzt nur bei Gg. 6 Brünavägum E. 7 ratR, 
hrät E. 9 var | ^valkyr. (aber p undeutlich u. ganz am v) R, varö 
vaik. M. 10 Svava KGrB, sva R. ö, 4 heyja eiguj)i K. 

U* 



I 
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hvers bi8i8 er 
i Brunavagum, 
hvert lystir yör 
lei6 at kanna? 

Helgi: 

6. Hamall Isetr fliota 
fley viö bakka, 
eigum heima 

i Hleseyju, 
biöum byrjar 
i Brunavagum, 
austr lystir oss 
leid at kanna. 

Sigrün: 

7. Hvar hefir J)ü, hilmir, 
hildi vaköa, 

eSa gQgl alin 
Gunnar systra? 
hvi er brynja j)in 
bl65i stokkin, 
hvi skal und hialmum 
hratt kiQt eta? 

Helgi: 

8. Pat vann nsest n^fs 
niSr Ylfinga 



Helgakviöa 



fyr vestan ver, 
ef |)ik vita lystir, 
er ek bi^rnu tok 
i Bragalundi, 
ok sett ara 
oddum saddak; 
nu er sagt, msBr, 
hvaöan sakar goränsk; 
|)vi var a legi mer 
litt steikt etit. 

Sigrün: 
9. Vig l;f8ir I)u, 
var8 fyr Helga 
Hnndingr konungr 
hniga at velli; 
bar sökn saman 
er seva hefndu8, 
ok busti bl68 
a brimis eggjar. 

Helgi: 
10. Hvat vissir |)u 
at ver sem, 
snot svinnhuguS, 
er seva hefndum? 
margir 'ru hvassir 



6 Brünav. E, O hier u, ff, bis str, 11 fehlen überschrr, in B. 

4 Hlesseyjo HGrE, 6 Brün. J^. 'y, 4 gvNa systra R, Gunna s. 

KBy Gunnasystra Gr, 8 hrät ^. 8 mit Gg halte ich 1—4 für 

unurspr. und 5 Ek bic^rnu tök (Beittak biQrnu ?Gg"J für den anfang, 
1 ups B.BMb. — naestnyss Gr. 3 fyri K. 9 neue str, KGrEB, — 
m» B, m6r (mihi) K, 10 Bt vermutet dafür hv. serkir gardusk (mit 
hlut besudelt wurden), was Gg (Ggf* mit beibehaltung des goröusk) auf- 
nimmt, 10,11 dazwischen bei E erst lücke von 2 versen u, dann l)vi 
er brynja min j bl6öi stokkin. 11 Isegi KGrB, — m6r f, BGrMbE, 
m^r B, O, 1 lySir B. 6 sifja E nach verm. von K. 

lO, 1 villir KE, 2 at Iteir s^ JlKGrBM (ß6i E), at v6r s^m GgBt 
4 hefndol) B,K, hefndu GrMB*, hefndum BBtGg, 
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hüdings synir 
ok ämunir 
ossum niSjum. 

Sigrün: 

11. Varka ek fiarri, 
folks oddviti, 
ger a morgun 
grams aldrlokum; 
|)6 tel ek sloegjan 
Sigmundar bur, 
er i valrunum 
vigspiQU segir. 

12. Leit ek {)ik um sinn 
fyrr a langskipum, 
|)a er |)u bygöir 
bl65ga stafna, 

ok ursvalar 
unnir leku; 
nü vill dyljask 
dQglingr fyr mer, 
en HQgna mser 
Helga kennir. 



Granmarr het rikr konungr, 



er bio at Svarinshaugi, hann 
atti marga sonn: het einn Hq8- 
broddr, annarr Guömundr, J)ri8i 
Starkaör. ÜQÖbroddr var i kon- 5 
ungastefnu, hann fastnadi ser 
Sigrunu HQgna dottnr; en er 
hon spyrr j)at, |>a reiö hon meö 
valkyrjur um lopt ok um l^g 
at leita Helga. Helgi var |)a 10 
at LogafiQllum ok hafSi barizk 
viö Hundings sonu; J)ar feldi 
hann fa Alf ok Eyjolf, Hi^r- 
varä ok Hervarö, ok var hann 
allvigmoör ok sat undir Ära- 15 
steini. Par hitti Sigrun hann ok 
rann a hals hanum ok kysti 
hann, ok sagöi hanum erendi 
sitt, svä sem segir i Vglsunga- 
kviöu inni fomu: 20 

13. Sotti Sigrün 

sikling gla5an, 

heim nam hon Helga 

hqnd at soekja; 

kysti ok kvaddi 

konung und hialmi; 



11, 1 Varkat ek Ggf\ 3 ger als fem, von gerr, gorr ausgg. — 
a morgö B, k xnQrgum GrBMB' , at m^rgum E, i morgun Gg, 
lÄ, 2 fyri langsk. KE. 5.6 unecht nach EGg. 8—10 dggl. fyri | 
m^r en H. | mser um kenuir K, 10 Helga f, B, hann um GrBME, 
Prosa: 1 Gran | mar B, Granmarr E, 3 het einn f. B Cdurch über- 
springen des Schreibers vom h in h6t auf das von ha;{)b.), einn h6t EGr 
HEB, 4 III. B. 5 Ha;t)brodr B. 7 döttr KE. 9 um lopt ok 
l<?g KR, 14 Hervarö. Var hann KE, 15 arast. BGr, 16.17 ok 
rann — hann f,E, 17 h*5 aus h*s corrigiert B. 19 sit B. 20 zwi- 
schen forno. u, Sotti C^3,1J ein kleiner räum für 2 — 3 huchstoben, 
13 5 1 Sotti mit gewönl, initiale B,, B vermutet dafür Hitti oder pätti 
(wegen soekja 4). 5 ok | ok B, 
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f)a varS hilmi 
hugr a Tifi. 

14. Nama H^gna mser 
of hng msela, 

hafa kvazk hon Helga 

hylli skyldu; 

fyrr l^zk hon unna 

af Qllum hug 

ßyni Sigmnndar 

en hon set haföi. 

15. „Var ek H^Sbroddi 
i her fQstnuö, 

en i^fur annan 

eiga vildak; 

j)6 ßiamk, fylkir, 

freenda reiöi, 

hefi ek mins fQÖur 

mnnraä brotit." 

flelgi: 

16. Hirö eigi |)u 
H^gna reiöi 



HelgakviÖa 



ne illan hug 
settar j)innar! 
|)ü skalt, mser ung, 
at mer lifa; 
setlattu, in goöa, 
er ek siamk! 

Helgi samnaSi |)ä miklnm 
skipaher ok for til Frekasteins, 
ok fengu i hafl ofdöri mann- 
hsett; |)ä kvamu leiptr yfir j)a, 
ok stoöu geislar i skipin. J)eir 5 
sa 1 loptinu at valkyrjur niu 
riöu, ok kendu feir Sigrunu; 
|)a Isegöi storminn, ok kvamu 
Jeir heilir til lands. Granmars 
synir satu a biargi n^kkuru, lo 
er skipin sigldu at landi. 6u8- 
mundr hliop a hest, ok reiö a 
niosn a bergit viö hQfnina-, j)a 
hloöu Vglsungar seglum. Pa 
kvaS Gruömundr svä sem fyrr 15 
er ritaö i Helgakviäu: 



7 I)a klein m. kein punht vorher^ gleichwol neue str^ hei EM, 

14 nach GgB; in B folgt ohne interpunktion u, initiale gleich 

5 — 8, KGr ziehen das noch zu vor, str., BM verbinden es mit 13, 7. 8 

zu besonderer str,, E schliesst daran 1 — 4. Dies steht in B,KBM zwischen 

str, 15,16 als besond, str., bei Gr als schluss von str, 15, 1 m" B. 

4 skyldi E. IS , 3 iofr K, 7 faul)ir Gr. lO, 1 hirj) klein 
aber punkt vorher B. 1.2 Hiröattu HQÖbrodd | n6 Eggoa reiöi Gg" 

5 vng aus vnd corrigiert B. 7 mit Gg, ^tt attv ingot)a B, sett attu 
üg6{)a KE, sett ättu göfa Gr, sett dttu, in gööal BMB, 8 er ek eigi 
siämk B nach vermutg von L, 7.8 ob sett ättu, in gööa, | er ekki s. ? 

Prosa: 2 skipaher. Hann för EE, 4 leiptrar KE, 6 s&u E, 
9 heilir f. E. 11 Got)m. K. 15—22 svä sem — ritat f. EB, die an fä. 
kvaö Guömunör (Granmärs sonr E) die strr, 22 — 27 fügen und fort 
fahren Guöm. reiö heim etc, (zeile 23). 16 sc. H, H, I, 33, 3—6; 
aus der nackten benennung scheint hervorzugehen, dass der Sammler nur 
iin lied dieses namens kannte. 
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Hverr er fylkir, 
sa er flota styrir, 
ok feiknaliö 
20 foerir at landi? 

SinfiQÜi Sigmandar sonr svar- 
aöi, ok er |)at enn ritat. 

Gu8mundr . reiö heim meö 
hersQgu; |)a SQmnuöu Granmars 
25 synir her. Komu |)ar margir 
konungar : j)ar var HQgni faöir 
Sigrunar, ok synir hans Bragi 
ok Dagr, |)ar var orrosta mikil, 
ok fellu allir Granmars synir ok 
30 allir feirra h^fäingjar, nema 
Dagr H^gna sonr fekk griö ok 
vann eiöa V^lsungum. Sigrnn 
gekk i valinn ok hitti H^öbrodd 
at kominn dauöa; hon kvaö: 
17. Muna j)er Sigrun 
fra Sevafiqllum, 
H^öbroddr konnngr, 
hniga at armi; 
liöin er eevi 



— opt nair hraevi 
granstoö griöar — 
Granmars sona. 

Pa hitti hon Helga ok varS 
allfegin; hann kvaö: 

18. Erat j)er at (jUu, 
almvitr, gefit, 

J)6 kveS ek nQkkvi 
nornir valda; 
fellu i morgun 
at Erekasteini 
Bragi ok HQgni, 
varä ek bani |)eira. 

19. En at HlebiQrgum 
HroUangs synir, 
en at» Styrkleifum 
Starkaör konnngr; 
bann sa ek ffvlfa 
grimmubgastS, 

er baröisk bolr, 
var a braut hQfuö. 



18 s4 I er KRM, 19 ok hann f. B, 20.21 dazwischen schieben 
EM Str. 22 w. die prosa vorher I)etta — son. 21 sigm. s. sv. abgekürzt 
B, Sigmundar son svarar KB, Sigmundar son svaraöl MGr. 22 er 
f. B. — nach z, 22 bringen BM die Strophen 23—27, Gg 22—27. 
27 ok vor synir f, B, 31 Hggna sonr; hann f6kk -E, H. son, 
fekk Gg. 33 ha;dbrod B. l'y, 6.7 nicht als Zwischensatz 

KGrBMEEg (s. v. hreifi). 6 hreifi "RKGrM, hreifa BEg, hrsevi EB 
GgV (s. V, hrsß). 7 granstoö ^M^ granstoö BGr, grannstöö E. — 
Griöar B. 8 sonum BEg, ss. B. 18 in der prosa vorher Helgi 

kvaö BM, h' q. B. 2 alvitr KKBEgMB, Alvitr GrE, älmvitr mit Gg. 
3 noqvo K, nockvu E. lO noch zu vor. str. K, wiewol En u. punkt 

vorher in B. 1.2 nach 3.4 in RKGrBMEB', Gg setzt richtig um, denn 
in 5^8 wird nur von einem erzählt u. zwar dasselbe was Saxo (bei 
MüUer p, 406) von Starkaü. 2 Hrolla;gs ss. B, HroUaugs sonr KE. 
5 Gylfa BME. 6 gnmyl)g. B, grimmöög. E, 8 abrot B, ä brott K 
BE, ä brot GrM. 
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20. Liggja at i^röu 
allra flestir 
niäjar Jinir 

at nam orönir; 
vanntattu vigi, 
var fer I)at skapat, 
at |)ü at Togi 
rikmenni vart. 

Pa gret Sigrun; hann kvaö: 

21. Huggastu, Sigrun! 
hildr hefir j)u oss verit, 
vinnat skiQldungar skQpum; 
lifna munda ek nu kiosa 
er liänir eru, 

ok knsetta ek |)er |)6 i faSmi 

felask. 

Petta kvaö GuSmundr Gran- 
mars sonr: 



HelgakviÖa 
22. 



23. 



Hverr er skigldungr, 
sa er skipum st^rir, 
Isetr gunnfana 
gullinn fyrir stafni? 
fykkja mer friör 
i farar broddi, 
verpr vigroöa 
um vikinga. 

SinfiQtli, 

Her ma HQäbroddr 
Helga kenna 
flötta trauSan 
i flota miäjumi 
hann hefir eöli 
flöttar |)innar, 
arf FiQrsunga, 
und sik |)rungit. 



2O9 1 iordän B, iordan JBT, jorda Chr, Jördän JR, igröu EMBGg 
nach B's verm. 2 allrafleistir Gr. 3 t)inar Gr (wol druckf,?) 6 !>■ 
|)' B, {)at |)er KE, 8 rfc me B, rik maer als anrede! KE, 
^1 in der prosazeile vorher Helga kvaö KE. 2 hildr GrM, 
4 — 6 schreiben GrMEB* der Sigrun zu, wie hier dagegen KGgBt; 
doch in B Lifna. 8 knsettak |)er Gg**, ÖÄ— S'T' wie aus den 

prosaworten s, 166f.^ z, 15—22 hervorgeht, wollte der Sammler das schelt- 
gespräch zwischen Gu&m. u. Sinf, nicht wiederholen^ drum verwies er auf 
die schon vorher niedergeschr. H, H, I, Gleichwol begegnet hier unge- 
schickt eingefügt ein teil davon, der aber einer andern recension angehört. 
Die einfügung dürfte wol auf einen abschr eiber zurückgehn» Wo BME 
BGg diese Strophen einfügen (s. s, 166 f. zu prosa 15—22; 20,21u,22), 
kann sie der Sammler nimmer angebracht haben; s» Zamcke in den be- 
richten der königl, säclis, ges. d. wiss, phü, hist cl, 1870, 193 ff, 

ÖÖ in der prosa vorher' son die ausgg, ausser E, s. abgek, B. 
1.2 sä I er KBM. 3 gunnfana KGrBMEg. 5 I)iccia mer frit) B, 
t^ikkja merki friö K, |)ykkjat mer friömerki E, |)icci-a mör friö GrL, 
t)ikkja mer friö MMbB', wie oben GgBt 6 fararbr. KBEgV, 
A3 als überschr. SinÜQtli q. in B. 1 — 4 vgl. HM, J, 36, 1 ha;d- 
brodr B. 5 hefi B. 7 fi^rs. KGrJlMEV. 
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Guömnndr: 

24. Pvi fyrr skulu 
at Frekasteini 
sattir saman 

um sakar doema; 
mal er H^öbroddi 
hefnd at vinna, 
ef ver Isegra hlut 
lengi barum. 

SinfiQtli: 

25. Fyrr mundu, Guömundr, 
geitr um halda 

ok bergskorar 

brattar klifa, 

hafa |)er i hendi 

heslikylfu, 

j)at er fer bliäara 

en brimis domar! 

Helgi: 

26. Per er, SinfiQtli, 

Bcemra miklu 



gunni at heyja 
ok glaöa (jrnu, 
en on^tum 
oröum at bregöa, 
j)6tt hildingar 
heiptir deili. 

27. Pykkjat mer goSir 

Gramnars synir, 

|)6 dugir siklingum 

satt at msßla; 

|)eir merkt hafa 

a Moinsheimum 

at hug hafa 

hiqrum at bregöa; 

eru hildingar 

holzti sniallir. 

Helgi fekk Sigrunar, ok attu 

|)au sonu ; var Helgi eigi gam- 

all. Dagr Hqgna sonr blotaöi 

Ö8in tüfQÖurhefnöa; Ö8inn leöi 



eine überschr. f. in R; JT rechnet 1 — 4 noch zu vor, str, u. 
zu Sinf, Worten, vor 5 — 8 (Gutim,) soll etwas fehlen; M teilt die ganze 
Str. noch Sinf. zu, 1 fvE R, firr BGr, firar E, — sPo R, skulu KB 
MB*, skola Gr, skulut E, skulum GgBt, skulu richtig mit Fi^rsungar 
als subject ?Be, 3 sveröum saman Ggi, 5 mal ec R, mal kveö ek 
Gg nach B's einer verm, — Hgöbroddi GgBt, HQÖbroddr I die übrigen mit R. 
7 lut RKGrBM, ÄS Überschr, f. R; vgl H, H. I, 44. 1 muntu 

KE, 3 biargskorur KE. 8 brimiS R. ÖO überschr. f. R; vgl, 

jET. H, I, 45. 2 myclo GrMGg, 6 mit BBGg, o. a. d. R, die äbJcürzg 
bezeichnet, dass Wiederholung von H, H. Z, 45,6 gewollt ist (vgl. Zze, 
HO f.), oröum at deila GrM, orö. at bregöask KE (aber Sinf. ist hier 
allein angeredet !J 8 heiptum Gr, 2'7' vgl. H. H, I, 46. 1 I)ic- 

cit R. 2—8 abgekürzt in R: gran. s. I)o. d. s. s. a. m. yr m^rc|) h. 
a. m. r. at hvg hafa hier. a. b. 6 nach H. H. I, 46 Moinsheimum 
MBGg, Möinsheimo Gr, Möinsreit E nach verm, von K, Möinshei|)om 
B, aber m. r, R? 9.10 zweifellos unurspr., fehlen auch H. H, J, 46, 
Prosa: 3 HQgnason KBMB, H, son GrGg, son in R nur s. 4 ofi 
lel)i R. 
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Helgakviöa 



5 Dag geirs sins. Dagr fann Helga 
mag sinn far sem heitir at Ei^t- 
nrlundi; hann lagSi ig0gnum 
Helga meS geirnum; Jar feil 
Helgi, en Dagr reiö til Seva- 
10 fialla ok sagSi Sigrünu tiöindi : 

28. Tranör em ek, systir, 
trega f)er at segja, 
{)viat ek hefi nauSigr 
nipti grsetta: 

feil i morgun 
und Fi^turlundi 
bnölungr sa er var 
beztr i heimi, 
ok hüdingum 
ä halsi stoä. 

Sigrün: 

29. Pik skyli allir 
eiöar bita, 
J)eir er Helga 
haföir unna, 
at inii liosa 
Leiptrar vatni 



ok at ursvQlum 
Unnar steini. 

30. Skriöiat |)at skip, 
er und [)^r skriäi, 
|)6tt öskabyrr 
eptir leggisk! 
rennia sa marr, 
er und fer renni, 
j)6ttu fiandr j)ina 
foräask eigir! 

31. Bitia [)er Jat sverö, 
er |)u bregSir, 
nema sialfiim J)er 
syngvi um h(}f8i! 

32. Pa vseri |)er hefnt 
Helga dauSa, 

ef |)u vaerir vargr 

a viöum uti, 

auds andvani 

ok alls gamans, 

hexöir eigi mat, 

nema a hrsBum spryngir. 



5 greis E. 6 heitir nur h. in E. 9.10 Seva vor fialla f, E. 

^@, 3.4 tilgt E als unecht 9.10 erklären BGg' mit recht als 
spätere zutat, SO überschr. f, E. 1 allar E, 4 unna: BGg**, 

unna; ML, 6.8 leiptrar u, unnar KBMEgB, 30, 1 Scri|))at E, 

Skril)ia GrB, 5 renniat KE, 7 l)ott tv E. 31 verbindet K 

mit voriger, GrBMB' mit folg, str,; EGgBt nehmen den Verlust einer 
hdlhstr, var 1 an, BeGg" denken sich diese etwa Hlifia sa ski^ldr | er 

fü hafisk fyr, | I)ött ; Sigrun verflucht all die Binge^ hei denen 

Dagr gesclvworen hat, u, die darf man sich wol ähnlich den Völ, 33 
aufgezählten denken, doch dass grade die erste halbstr, fehle, ist nicht 
notwendig daraus zu, schliessen, 1 Bitjat E, Bita K^ Bitia BGrME 
BGg*. 2 bregör E. — br. ^A? 3«, 5 I)a Mein E. 7 heföira 

mat G^* nach Bfs verm, 8 hrsejum J2, hrgv mit einem gleichen hak- 
chen auch über dem q E, 
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Dagr: 

33. (Er ertu, systir! 
ok 0rvita, 

er pu broeör {)iiiuin 
biör forskapa; 
einn veldr OSinn 
(jllu b^lvi, 

Jviat meö siQungum 
sakrunar bar. 

34. Per b^8r broöir 
bauga rauSa^ 
9II Vandilsve 
ok Vigdali; 

haf J)u halfan heim 
harms at giQldum, 
bru8r baugväriö ! 
ok burir |)ijiir. 

Sigrün: 

35. Sitka ek svä ssel 
at SeyafiQllum 

ar ne um nsetr, 

at ek una lifi, 

nema at lidi loföungs 

lioma bregSi, 

renni und visa 

Yigbleer hinig 

guUbitli vanr, 

knega ek grami fagna. 



36. Sva haföi Helgi 
hrsedda g0rva 
fiandr sina alla 
ok fr8Bndr Jeira. 
sem fyr ulfi 
68ar rynni 
geitr af fialli 
geiskafuUar. 

37. Sva bar Helgi 
af hildingum 
sem itrskapaör 
askr af fymi, 
eöa sa dyrkalfr 
dQggu slunginn, 
er 0fri ferr 
Qllum dyrum, 
ok hörn gloa 
vi8 himin sialfan. 

Haugr var g0rr eptir Helga; 
en er hann kom til Valhallar, 
|)a bauö 08inn hanum qUu at 
raSa meö ser. Helgi kvaö: 

38. Pü skalt, Hundingr, 
hverjum manni 
fotlaug geta 

ok funa kyüda, 
hunda binda^ 



KE, 



33 als üherschr, d. q. in der zeile I?. 2 ervita B. 3 bröör 
5 5 halfaN R. 7 brA|)ir K, 3S überschr. f. R. 



1 Sitkat ek Gg'\ 3 v r^tr R. 5.6 at — bregöi halten EGf für 
unecht. 5 litias lofÖ. ?K^ liöinn loföung (aber hier am ungehörigen 
platze) ?Gg'\ leiöi loföungs Scheving, liöi (= hliöi) loföungs Gr, 8 J)inig 
aus p " (fyr) corr. R, hinig M. 10 knegak Gg". 30, 1 Helgi f, R. 

2 alla f. E, 8 geiska f, KE, 3'7' Gg'* schwankt ob hier reste 
zweier Strophen verbunden oder 7.8 unecht sind, E tilgt 9.10, 
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Helgakviöa 



Be er hildingum 
heimfQr gefin. 

Heim gekk ambott ok sagöi 
Sigrunu: 

41. Üt gakk {)u, Sigrun 
fra SefafiQllum, 

ef Jik folks iaöar 
finna lystir! 
upp er haugr lokinn, 
kominn er Helgi, 
dolgspor dreyra: 
d^glingr baS |)ik, 
at |)u sardropa 
sveQa skyldir. 

Sigrun gekk i hauginn til 
Helga ok kvaS: 

42. Nu em ek sva fegin 
fundi okkrum, 

sem atfrekir 
Öäins baukar, 
er val vitu, 
varmar braöir, 



I, 7 ge (fa heim beschneiden verloren) am rande nachgetragen 
u, zwischen g§ta und svinö durch einen haken seine stelle bezeichnet R, 
SV. soö gefa MM, Prosa: AAmböt (AA verschränkt !J "RKB, Am- 

b4tt Mb (ebenso 4), 30, 1 Hvert Gr. 3 kein Satzzeichen 

nach rQk JB, komma Gg", semicoh K, 4—6 in parenth, B'Gg*. 4 er 
riöa Gg"* nach verm, von Bt. — nach dauöir komma KGrMEBGg', 
Colon Gg'\ 5 6r mit B'Gg*, er (quum) die übrigen ausgg, 6 nach 
keyriö fragez. EG^*, 40 überschr, f, U, 2 abgek. e' |). s. |). B. 

5 161 UKGrMEGg. 6-8 abgek, o. k. n. e. h. h. f. gefin B. 7 das 
n. in B von KBM als n6 aufgefasst (vgl, 39, 7 eöa) , enn GrE^ beldr 
J5öy, nema BtGgf*, -4;!, 1 gac B. — Sigrun! und komma nach 

2, zeüe KGrBME, vgl, aber 17, 1,2; 44, 1,2, 3 i&peLR B. 3.4 unurspr. 
nach Gg**, 5 vp B. 5.6 halte ich für unurspr, (bemerke auch die 
stelle des hauptstahs!), auch E tilgt sie, 6 Helgi er kominn B,, 
8 seQa. ^f^j 1 fegin B. 3 ät frekr B. 



hesta gseta, . 
gefa svinum soö, 
aör sofa gangir. 

Ambott Sigrunar gekk um 
aptan hia haugi Helga ok sa at 
Helgi reiö til haugsins meö 
marga menn. Ambott kvaö: 

39. Hvart eru |)at svik ein, 
er ek sia fykkjumk, 
eöa ragna rqk? 

riöa menn dauöir? 
— er ioa yöra 
oddum keyriö — 
eöa er bildingum 
heimfQr gefin? 

Helgi: 

40. Era |)at svik ein, 
er |)u sia |)ykki8k, 
n^ aldarrof, 
|)6ttu 088 litir, 
|)6tt ver ioa ora 
oddum keyrim, 
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eSa dQgglitir 
dagsbrun ßia. 

43. Fjrrr vil ek kyssa 
konung olifSan, 

en I)u bloöugri 
brynju kastir; 
här er |)itt, Helgi, 
helu frungit, 
allr er visi 
valdQgg sleginn, 
- hendr ürsvalar 
HQgna mägi ; 

hve skal ek Jer, buölungr, 
Jess bot of vinna? 

Helgi: 

44. Ein veldr fu, Sigrun 
fra SefafiQllum, 

er Helgi er* 
hanndQgg sleginn; 
gr^tr tu, guUvariö, 
grimmum tarum, 
BolbiQrt, suSroen, 
aör |)ü sofa gangir; 
hvert fellr bloöugt 
a briost grami, 



ursvalt, innfialgt, 
ekka |>rangit 

45. Vel skulum drekka 
dyrar veigar, 

|)ött mist hafim 
munar ok landa; 
skal engi maSr 
angrlioö kyeäa, 
j)6tt mer a briosti 
benjar liti; 
nü eru bruöir 
byrgöar i haugi, 
loföa disir 
hiä oss liSnum. 

Sigrun bio seeing i hauginum: 

46. Her hefi ek I)er, Helgi, 
hvilu g0rva 
angrlausa miqk, 
Ylfinga ni8r! 

vil ek [)er i faSmi, 
fylkir, sofna, 
sem ek lofSungi 
lifnum myndak. 



'9 1—4 nehmen EGg' als atrophe für sich, der nach E die 
2, höHfte fehlt» 5 hdr Mein ohne punkt vorher R. 8 valdgggsl. ein 
wort GrE, 11.12 1)688 | bot K, 44 keine über sehr, E. 4 hvarm- 

dggg ?B, — harmdQggsl. GrE» 5 neue str. Gg\ 7.8 unecht nach Gg** 
9 neue str, deren 2, hälfte 45, 9—12 bildet E. — feit ßJB, f611 KGr 
ME. 11 In fialgt R, öfialgt BGg. 11.12 unecht nach Gg." 
4^9 2 dirar (pretiosaj K» 5 — 8 nach BeGg" erst später im volks- 

munde entsta^nden, 9—12 s. zu 44, 9; bei Gg* als besondere str, 
11 loföa-disir BGr. — diSir R. 12 h. liön. oss.? 40 E fügt 

zum prosasatz vorher hon kvaö : 4 niö (cognato) KRE, 8 lif|)om B, 
— munda JBT, myndac (c aber radiert oder verwischt) ß. 
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HelgakviÖa 



Helgi: 

47. Nu kveö ek enskis 
0rv8ent vera 

siS ne sniiuma 
at SevaÜQllum, 
er f)u a armi 
olifSum sefr, 
hvit, i haugi, 
H^gna dottir! 
ok ertu kvik, 
in konungboma! 

48. Mal er mer at riöa 
' roönar brautir, 

lata fQlvan io 

flugstig troöa; 

skal ek fyr vestan 

vindhialms brüar, 

aör Salgofnir 

8igrf)i68 veki. 
Peir Helgi riöu leiö sina, en 
|)8er foru heim til boejar. Annan 
aptan let Sigriin anibott halda 
vijrö a hauginum; en at dag- 
5 setri er Sigrun kom til haugsins, 
kvaö hon: 



49. Kominn vseri nü, 
ef koma hygöi 
Sigmundar burr 
fra sqlum Ööins; 
kveö ek grams finnig 
graenask vanir, 

er ä aßklimum 
emir sitja, 
ok drifr drott q11 
draum{)inga til. 

ambött: 

50. Veröu eigi sva oBr, 
at ein farir, 

dis skiQldunga! 
dranghiisa til; 
veröa Qflgari 
allir ä nöttam 
dauöir dolgar, meer, 
en um daga liösa. 

Sigrun varö skammlif af 
harmi ok trega. Pat var tnia 
i fomeskju, at menn vseri endr- 
bomir, en fat er nu k^lluS kerl- 
inga villa. Helgi ok Sigrun er 5 



4*7^ keine überschr, in R. 1 enkis K^ einskis B, 7.8 tilgt JE, 
9.10 hält Gg" für spätere zutat. 48, 6 Vindh. GrE. 7 salg, KB. 

Prosa: 3 amböt "RKB, ambätt Mb. 5 ha;gsins. Hon q. so B; 
h., h. kv. KGrE, — hön verstehen GrME von Sigrun u, gehen erst 
Str. 50 der dienerin. ^&j 3.4 f. E. 5 I)inig 'SiGrM, 6 gr^naz 

R, grennaz KBE (auch Eg graen. = grenn.), groenask M; vgl, Germania 
16, 259 ff. 9.10 vielleicht unurspr. nach Gg", ÖO, 1 aeva Gg", 

5 o/flgan R. 6 ä in R übergeschrieben, 7 K las in R dolgmenn für 
dolgar mer, die abbrev. für ar ist undeutlich und nach tinte und form 
vielleicht von späterer hand. 
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kallat at veeri endrborin ; het sva sem kveöit er i Karulioöum ; 
hann fa Helgi Haddingjaskati, ok var hon valkyrja. 10 

en hon Kara Halfdanar dottir, 



FEÄ DAUDA SINFIOTLA. 

Sigmundr V^lsungs sonr var konungr a Frakklandi; Sin- 
fi^tli Yar elztr hans sona, annarr Helgi, |)ri8i Hamundr. Borghildr 
kona Sigmnndar atti broöur er het .... En Sinfi^tli stiup- 

sonr hennar ok baöu einnar konu baöir, ok fyr |)a sQk 

drap Sinfi^tli hann. En er hann kom heim, f)a baö Borghildr 5 
hann fara a brot; en Sigmundr bauö henni feboetr, ok f)at varö 
hon at figgja. En at erfinu bar Borghildr 9I; hon tok eitr 
mikit hom fult ok bar Sinfi^tla; en er hann sa i homit, skildi 
hann, at eitr var i, ok maelti til Sigmundar : „giQrottr er drykkrinn, 
ai!" Sigmundr tok hornit ok drakk af. Sva er sagt at Sigmundr 10 
var harög0rr, at hvarki matti hanum eitr granda ütan ne innan, 
en allir synir hans stoöusk eitr a h^rund utan. Borghildr 
bar annat hom Sinfi^tla ok baö drekka, ok for alt sem fyrr. 
Ok enn it J)riSja sinn bar hon hanum hornit ok |)6 amselisorö 
meö, ef hann drykki eigi af. Hann mselti enn sem fyrr viö 15 



Prosa: 7 Haddingjaskaöi ÜKBM^ -skati EBGgEg; s. auch 
MHUenhoff in Hz. 12, 351. 

Frä, dauöa Sinfigtla: in ü 26h, 20— 27a, 16,— Überschr. 
fra daut)a sinfiotla rot R, Sinfigtlalok GrEM mit ppTiss., Fr4 dauöa Sinf. 
eöa SinfiQtlalok KGg, 1 VQlsungsson KBMB, — son alle, s. dbgek. 

R. — Fraclandi R6?r. 2 I)riöi] III. R. — haffidir R (d. i. Hamundir), 
Hamdir jKjB, Hamundr TS w. N)>. — oa (d, i, cona) R. 3 nach het 
(w. 4 nach ok) in R ein offner räum für den namen der auch in VS 
nicht genannt ist, Gunnarr KRM mit pphss., Hröar Gr {z. 4 hann), 
Borgarr Gg", — stiüpson Gg, stivps. ahgeJc. : R. 6 abröt R, 4 braut 
R, 7 tiggja, en JB. 9 sagöi Sigmundi Gr, — giorotr Rö'r, göröttr F. 
10 ai! f. KEP, Hmmer' Gr, als interject. MLMbB', 'alter" GgBt, 
V schwankt zwischen beiden letzten deutungen. 



176 Fra dauöa SinfiQtla. 

Sigmund; hann sagSi: „lattu gr^n sia fa, sonr!" SinfiQtli drakk 
ok varS fegar dauör. 

Sigmundr bar hann langar leiöir i fangi ser ok kom at firöi 
einnm miovum ok iQngum, ok var {)ar skip eitt litiS ok maör einn a. 

20 Hann banö Sigmundi far of ÜQröinn; en er Sigmundr bar likit 
ut a skipit, fa Yar batrinn hlaöinn. Karl mselti at Sigmundr 
ßkyldi fara fyrir innan ficjröinn. Karl hratt üt skipinu ok hvarf 
f egar. 

Sigmundr konungr dvaldisk lengi i DanmQrk i riki Borg- 

25 hildar, siöan er hann fekk hennar. For Sigmundr Ja suör i 
Frakkland til fess rikiß er hann atti {)ar. Pa fekk hann Higr- 
disar dottur Eylima konungs; J)eirra sonr var Sigurör. Sigmundr 
konungr feil i orrostu fyr Hundings sonum, en Hi^rdia giptisk 
|)a AM syni Hialpreks konungs. Öx Sigurör far upp i barn- 

30 cBsku. Sigmundr ok allir synir hans varu langt umfram alla 
menn aöra um afl ok vQxt ok hug ok alla atgervi. Sigurör 
var f)6 allra framastr, ok hann kalla allir menn i fornfroeöum 
um alla menn fram ok gcjfgastan herkonunga. 



16 a von sia in B über der zeüe. 22 innan mit BBGg, inn d 
RKGrM. 26 Frakland Gr. 27 Eylima - döttur KB. — konungs f. 
KR. — s. abgek, E, son KGrBMLMbGg. 28 hiordfS E. 29 vp E. 
30 um fram KGr. 32 var 1)6 mit KBBGg nach lüp vdru |)eir umfram 
alla menn . . . ., Sigurör var fö |>eirra broeöra framastr; var fä 'RGrM. 



V 
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GEIPISSPA. 



Gripir het sonr Eylima, broöir 
HiQrdisar; hann reo iQnöum ok 
var allra raanna yitrastr ok 
framA'^iss. Sigurör reiä einn 

5 saman ok kom til hallar Gripis. 
SigurSr var auökendr; hann 
hitti mann at mali üti fyr h^l- 
linni, sa nefndisk Geitir; f)a 
kvaddi SigurSr hann mals ok 

10 spyrr: 

1. Hverr byggir her 
borgir Jessar? 

hvat fann fioökonung 
|)egnar nefna? 

Geitir: 
Gripir heitir 
gumna stiori, 
sa er fastri raeör 
foldu ok Jegnum. 

Sigurör: 

2. Er horskr konungr 
heima i landi? 



mun sä gramr viS mik 
ganga at msela? 
mala er {)arfi 
maör okunnigr, 
vil ek fliötliga 
finna Gripi. 

Geitir: 

3. Pess mun glaör konungr 
Geiti spyrja, 

hverr sa ma8r se, 
er mals kveör Gripi? 

Sigurör: 
Sigurör ek heiti, 
borinn Sigmundi, 
en HiQrdis er 
hilmis moöir. 

4. Pa gekk Geitir 
Gripi at segja: 
„her er maör iiti 
okuör kominn, 
hann er itarligr 



Grlpisspd: in R 37a, 17-28h, 7*. — Überschrift f. in R, 
der text schliesst sich an vor, stück an, aber auf neuer zeile, während 
auf der vorhergehenden noch für etwa 3 buchstaben räum ist; G in 
Gripir ist von schtcarzer tinte und wenig grösser als die gewöhnlichen 
initialen. — Gripisspä eör qviöa SigurÖar Fäfnisbana in fyrsta K, Gripis 
spä. Gr, Siguröarkv. Fäfnisb. hin (f. BML) fyrsta eöa (f. B) Gripis- 
spä BMBGg, — nirgends in R ist der redende bezeichnet, 

Prosa: 1 Gripir GrBMBGg immer mit kurzem i, s, aber Zupitza 
in Zz 4y U5, — son KGrBMLMbBGg, 6 hann f, R; vgl, Zze 121, 

», 5 I)urfi KBLEg, — komma nach \, MMbP, 6 6kupr KB, — 
na^h 6k. keine interp, P, 3,1 k'g {d, L konung) R. 2 geiti 

aus gripi geändert R. 7 hiordlS R. 

Hildebrand, EddaUcder. 12 
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at aliti, 

sa vill, fylkir, 

fund |)iiin hafa." 

5. Gengr or skala 
skatna drottinn 
ok heilsar vel 
hilmi komnum: 

„Pigg Jü her, Sigurör! 
vaeri soemra fyrr; 
en f)ü, Geitir, tak 
viö Grana sialfum!" 

6. Maela nämu 
ok mart hiala, 
|)a er raöspakir 
rekkar fundusk. 

Sigurör: 
Segöu mer, ef |)u veizt, 
moöurbroöir ! 
hve mun Siguröi 
snüna sevi? 

Gripir: 

7. Pü munt maör vera 
maeztr und ßolu 

ok haestr borinn 
hverjum i^fri, 



giijfiill af gulli 
en gl0ggr Ungar, 
itr aliti 
ok i oröum spakr. 

Sigurör: 

8. Segöu, gegn konnngr! 
gerr en ek spyija 
snotr, SignrSi, 

ef |)ü sia Jykkisk: 
hvat mnn fyrst goraßk 
til farnaöar, 
Ja er or garöi emk 
genginn {)inum? 

Gripir: 

9. Fyrst muntu, fylkir, 
fQÖur nin hefna, 

ok Eylima 
alls harms reka; 
f)ü munt haröa 
Hundings sonu 
snialla fella, 
mundu sigr hafa. 

Sigurör: 
10. Segöu, itr konnngr, 
ajttingi! mer 
heldr horßkliga, 
er vit hugat maßlum: 



B hat wol recht dm verlust einer str, vorher anzunehmen^ in 
der Gripir nach des fremden namen fragt w. Geitir antwortet y etwa: 
Sigurör kvezk heita | borinn Sigm., | en H. er j hilni. m.; vgh str, 3. 
5 figgöu Gg, 8 Grana (immer a Imrz) GrBMLMbBGg, Gräni EgV 
und Wisen in der Germ, 16, 263. O, 8 ^fi E. ^9 1 maör 

veröa KGrB. 2 mgztr R, B schwankte ob = mseztr, mserstr oder 
mestr. 5 at gulli Gr. 6 gleyggr "EiKGr, gleygr B. S, 2 gorr 

Gr, görr P, — spvria B. 7 fä er ec or Gr, O, 2 f&upr Gr, 

10 5 2 settinga ni6r 'verwandter mi/ Gr, — meir ?B, 
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ser |)ü Sig-uröar 
BnQr brQgÖ fyrir, 
{)au er heest fara 
und himins skautum? 

Gripir: 

11. Mundu einn vega 
orm inn frana, 

Jann er graöugr liggr 
a Gnitalieiöi ; 
|)ü munt baöum 
at bana veröa 
Regin ok Eafni, 
rett ßegir Gripir. 

Sigurör: 

12. Au8r mun oBrinn, 
ef ek eflik sva 
vig meö viröum, 
sem fu vist segir; 
leiS at huga 

ok lengra seg: 
hvat mun enn vera 
8Bvi minnar? 

Gripir: 

13. Pu munt finna 
Fafnis boeli 
ok upp taka 
auö inn fagra; 
guUi hlcBÖa 



a Grana bögu, 
riör {)u til Giuka, 
gramr vigrisinn. 

Sigurör: 

14. Enn skaltu iiilmi 
i hugaösroeöu, 
framlyndr i^fiirr! 
fleira segja: 

gestr em ek Giüka 
ok ek geng faöan, 
hvat mun enn vera 
86 vi minnar? 

Gripir: 

15. Sefr a fiaUi 
fylkiß dottir 
biQrt i brynju, 
eptir bana Helga; 
fü munt hQggva 
hvQSSu sveröi, 
brynju rista 

meö bana Pafnis. 

Sigurör: 

16. Brotin er brynja, 
brüör maela tekr, 
er vaknaöi 

vif or svefni; 

hvat mun snot at heldr 

viö Sigurö msela. 



8 himsco/tö R, himinskautura KGrBMEgV; vgl, Zz 4, 44:6. 
11, 2 orminn fr. JB. 3 gr4I)igr JR. 7 Fafn. (inrnier mit kurzem a) K 
GrMLP. JÖ, 4 vist KGrBMMhFGg", 6 mit BGg, lengi R(?r 

KM, lengr R; vgl. str. 18, 6. 13, 3 vp B,Gr. 14, 2 hugaös 

rceöu GtBM, 3 jöfr B. lö* 4 Verderbnis wahrscheinlich^ Bt 

schlägt vor und bana selju (nach Fm. 43, 3. 4, das ja unserm dichter 
vorlag), Gg*' nimmt das in den text u. stellt als andere verm. auf eptir 
banda yilja. 

12* 
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{)at er at farnaöi 
fylki verSi? 

Gripir: 

17. Hon mun rikjum {»er 
runar kenna, 

allar {»aer er aldir 
eignask vildu, 
ok a maniis tungu 
meela hverja, 
lyf meö Isskning; 
liföu heill, konungr! 

Sigurör: 

18. Nu er fvi lokit, 
numin eru froßSi, 
ok em braut Jaöan 
buinn at ri8a; 

leiö at huga, 
ok lengra seg: 
hyat mun meirr vera 
minnar sevi? 

Gripir: 

19. Pü munt hitta 
Heimis bygöir 
ok glaör vera 
gestr |)i68konungs ; 



Gripisspa. 

farit er, Sigurör, 
Jats ek fyrir vissak, 
skala fremr en sva 
fregna Gripi. 

Sigurör: 

20. Nu fser mer ekka 
orS J)aztu mseltir, 
Jviat {)u fram um ser, 
fylkir, lengra; 

veiztu ofmikit 
angr Siguröi, 
J)vi J)u, Gripir, J)at 
gerra segja. 

Gripir: 

21. La mer um cesku 
88vi Jinnar 
liosast fyrir 

lita eptir; 

rett em ek eigi 

raSspakr taliör, 

ne in heldr framviss, 

farit |)at8 ek vissak. 

Sigurör: 

22. Mann veit ek engi 
fyr mold neöan, 



le, 7.8 farnaöi, | fylkir ! veröi ?B, 



1*7^9 4 vildo in B aus 



skyldo durch unterpunktieren von sc und überschreiben des i, y unter- 
scheidet sich überhaupt wenig vom v, skyldu EM, 5 inannstungu K, 

7 lif 'RKB, lif GrMLMb, lyf EgFBGgV, 18, 1 Nu] })4 HGr, 
der farit statt lokit liest. 3 embro/t R. 7 veröa Gr, lO, 6 I)'z 
R. — f ^ R, fyrr Gr, für K, fyr Gg, SO, 2 l)'ztv B. 3 zwischen I)v 
u. fram ist langt unterpu^lzt, R. 5 of mik. KB, Sl, 5 em ek eigi 
BM^ em (danach etwa 2 buchst, radiert) cc HBGg, emka ek KGr; 
die handschriftliche Überlieferung genügt nicht für die erste hälfte der 
Jcvitfuhdttrlangzeile^ fehlt eine (mit r beginnende?) anrede an Sigurtf? 

8 I)'z aus |)'t corrigiert in R, |)at Gr, 22^ 1 eingi K, 2 ofan 
aus ne|)an gebessert R, neÖan GrM, 
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Jann er fleira se 
fram en {)u, Gripir! 
skalattu leyna, 
{)6tt liott se, 
eöa mein g0risk 
ä minum hag. 

Gripir: 

23. Era meö l^stum 
iQgÖ sevi fer, 
lattu, inn itri, f)at, 
081ingr, nemask! 
{)viat uppi mun, 
meöan qM lifir, 
naddels boöi, 
nafn j^itt vera. 

. Sigurör: 

24. Verst hyggjum fvi, 
verör at ßkiljask 
Sigurör viö fylki 
at soguru; 

leiö visa f)u 
— lagt er alt fyrir — 
msßrr, mer, ef f ü vilt, 
mööurbroöir ! 

Gripir: 

25. Nu skal Siguröi 
segja gerva, 



alls f)eiigill mik 
til {)es8 neyöir; 
mundu vist Yita 
at vsetki l^gr: 
doegr eitt er {)er 
dauSi flßtlaör. 

Sigurör: 

26. Vilkat ek reiöi 
riks J)i68konuiigs, 
goö raö at heldr 
Gripis I)iggja; 
nü vill vist vita, 
|)6tt viltki se, 

hvat a sfni SigurSr 
ser fyr h^ndum. 

Gripir: 

27. Flioö er at Heimis 
fagrt alitum, 

hana Brynhildi 
bragnar nefna, 
dottir Buöla, 
en d^rr konungr 
harähugöikt man 
Heimir foeöir. 

Sigurör: 

28. Hvat er mik at fvi, 
J)6tt meer se 



6 I)at 1. Gr. — liöt R6rr. 7 ej) R. Ö3, 1 Era mit allen 

au^gg,, doch in "R ist b. radiei-t» 7 nad | eis R, nad-els KGr^ 
naj)-6l8 BEg, naddels M. Ö4, 1 ^ R, I)at J?. 4 sogöro R, sogöro 
KGgy svä göro JB, svd goro Gr. 2S^ 3 I)eingill Gr. 5 Cauch 26, 5) 
vist KGrRMPMbGg". 6 vetki RZÖ^rJf, Ö6, 3 gQöraJs R, 

danach Gr. — at | at h. R. 4 GnpiS figia (letzteres aus segia dJa- 
(ZwrcÄ e?ass se unterpunct. u. |)i übergeschrieben ist) R, Gripi segja -R. 
5 vilc BP. 6 vilkit B.KGrBMLMh, vilgit P. 7.8 hv. äsynt Siguröi 
I 86 f. h. B. 8 hondv ai«5 hendi vom Schreiber selbst geändert. 
S'7', 7 hart) vgöict R; harl)üg{)ict Gr^ haröüöikt (-igt B) BKMEg. 
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fQgr aliti 

foedd at Heimis? 

|)at skaltu, Gripir! 

g0rva segja. 

J)viat {)u q11 um ser 

0rlQg fyrir. 

Gripir: 

29. Hon firrir j)ik 
flesta gamni, 
fQgr aliti 
fostra Heimis; 
svefn |)ü ne sefr, 
ne um sakar doemir, 
gara f)u manna, 
nema J)u mey ser. 

SigurÖr: 

30. Hvat mun til likna 
lagt Siguröi? 
segöu, Gripir, |)at, 
ef J)ü sia J)ykkisk! 
mun ek mey na 
mundi kaupa, 

{)a ina fggru 
fylkis dottur? 

Gripir: 

31. It munuö alla 
eiSa vinna 
fuUfastliga, 

fa munuö halöa; 
verit hefir ^xi Giüka 



gestr eina nott, 
mantattu horska 
Heimis fostru. 

SigurÖr: 

32. Hvart er I)a? Gripir! 
gettu Jess fyr mer! 
ser {)u geöleysi 

i grams skapi, 

er ek skal viö mey |)a 

malum slita, 

er ek alls hugar 

unna fottumk? 

Gripir: 

33. Pu verör, siklingr, 
fyr svikum annars, 
mundu Grimhildar 
gialda raäa; 

mun bioöa |)er 
biarthaddat man, 
dottur sina, 
dregr hon vel at gram. 

SigurÖr: 

34. Mun ek viö |)a Gunnar 
g0rva hleyti, 

ok GuSrünu 
ganga at eiga; 
fuUkvseni f)a 
fylkir veeri, 
ef meintregar 
mer angraöit. 



, 4 fgd at heimiS E. SO, 2 fleztu B. 30, 5 mey 

na E, meyna Gr. — komma nach n4 KL, 31, 6 nött; BM, 

1 Hvert K, Hvart Gr, Hvat BGg', 2 get* pv RGr, get l)ü K 
BMLMh. 7 allz-hugar KB, 33, 5 mun hon hiööa {)6r Gg, 

6 als subject gefasst, daher ohne komna nach man KGrBM. 
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litum ok latum, 
er ä leiö erum? 
J)ar mun flarseöi 
fylgja annat 
atalt med qUu; 
enn segäu, Gripir! 

Gripir: 

39. Lit hefir {)u Gunnars 
ok Iseti hans, 
maelsku |)ina 

ok meginhyggjur; 
mundu fastna ^6r 
framlundaöa 
fostru Heimis, 
ser V8ßtr fyr |)vi. 

SigurÖr: 

40. Verst hyggjum |)vi, 
vandr munk heitinn 
SigurÖr meS seggjum 
at soguruj 

vilda ek eigi 
velum beita 
iQfra bruSi, 
er ek oezta veitk. 

Gripir: 

41. Pu munt hvila, 
hers oddviti 
maerr, hia meyju, 
sem |)m moöir ee; 
Jvi mun uppi, 



;, 6 gotna KGrBP. — drotni BK 7 heitir KB. — fliött K, 
30, 8 er /*. R w. ausgg,; der schreiher mag weil von er gleich 
auf ec abgeirrt sein, vgl. Zze 121 u. auch 84 anm. 1, ^^9 5 so 

BGg, I)w'at vixla KKGrBM. - vixliö Gg. 8 Gr. ne l:^grat Gg'\ 
30 , 8 viö l)Yi K 40, 1 I)vi /*. R. 4 wie 24, 4. 5 vildigak 

seva 6r<)f". 7 brvt)' ^> brü^r 6rr. -4rl, 3 komma vor aber nicht 

nach mserr B, 



Gripir: 

35. Pik mun Grimbildr 
g0rva vela, 

mun bon Brynbildar 
biöja fysa 
Gunnari til handa, 
Gotna drottni; 
heitr fu fliotliga fqr 
fylkis moSur. 

SigurÖr: 

36. Mein eru fyr h^ndura, 
mä ek Uta f)at; 

ratar gorliga 

raö Siguräar, 

ef ek skal maerrar 

meyjar biöja 

QSrum til banda, 

|)eirar er ek unna vel. 

Gripir: 

37. 'kr munuö allir 

eiöa vinna 
Gunnarr ok H^gni, 
en J)u, gramr, |)ri8i-, 
|)a it litum vixliö, 
er a leiö eruö, 
Gunnarr ok f)u, 
Gripir l^gr eigi. 

Sigarör: 

38. Hvi gegnir |)at? 
bvi skulum skipta 
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meöan qld lifir, 
|)i68ar |)eiigill, 
J)itt nafn vera. 

SigurÖr: 

42. Muh g69a kvan 
Gunnarr eiga 
mserr meö m^nnum, 

— mer segäu, Gripir! — 
{)6at hafl friar naetr 
J)egns brüör hia mer 
snarlynd sofit? 
sliks erat doemi! 

43. Saman munu brullaup 
bseöi drukkin 
Sigiiröar ok Gunnars 
i sQlum Giuka; 

|)a hQmum vixliö, 
er it heim komiö, 
hefir hverr fyr J[)vi 
hyggju sina. 

44. Hve mun at ynöi 
eptir veröa 

msegS meö m^nnum? 
mer segöu, Gripir! 
mun Gunnari 
til gamans räöit 



45. 



46. 



47. 



siöan veröa 

eöa sialfum mer? 

Gripir: 
Minnir |)ik eiäa, 
mantu fegja |)6, 
antu Guörünu 
goöra raöa; 
en Brynhildr {»ykkisk 
bruör vargefin, 
snot fiör velar 
ser at hefndum. 

SigurÖr: 
Hvat mun at botum 
bruör SU taka, 
er velar ver 
vifi geräum? 
hefir snot af mer 
svama eiäa, 
enga efnöa, 
en Unat litit. 

Gripir: 
Mun hon Gunnari 
g0rva segja, 
at fu eigi vel 
eiSum j)yrmSir, 
fa er itr konungr 
af Qllum hug, 
Giüka arfi, 
ä gram trüdi. 



7 {>i6öar-|)eng. KB. ^2 nach ^& in 'RKGrRM, umgestellt 

mit BGg , da 43 die antwort auf die frage in 42 enthält, 
-4:3, 5 hämo R, hamom KGr, 7 hvcr RöV. 4-41, 7 si{)' B, 

si{)r JB. '^r^, 2 m&ttv B,KGrBMGg*y muntu Gg'*, mättv in der 

vorläge von K vermutet B, 2.3 I)egja, | p6 antu KGrBM, 6 var 
gefin K, 8 at hQndum Gg" nach vermtUg von B; siä at = bedacht 
sein auf? (dann natürlich komnm vor sör). ^4:0, 8 vnat B^K, unaö 

GrGgEgV (als stn,J, unnat B. 4*7', 3 at I)ü ne ofvel Gff". 

4 J)yrnwV UKGrM, 
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Gripir: 

51. Pa er Guörunu 
grimt um hiarta, 
er broeör hennar 
|)er til bana ra8a; 
ok at 0Dgu verÖr 
yndi siöan 

vitru vifi, 

veldr |)vi Grimildr. 

Sigurör: 

52. Skiljumk heilir! 
munat skQpum vinna; 
nu hetir fü, Gripir, vel 
g0rt sem ek beiddak; 
fliott myndir I)ü 

friöri segja 

mina sevi, 

ef j)ü i]Q8ßttir |)at. 

Gripir: 

53. Pvi skal hugga j^ik, 
hers oddviti! 

SU mun gipt lagiS 

a grams sevi; 

munat msetri maSr 

a mold koma 

und solar siqt 

en |)ii, Sigurör, |)ykkir. 



r, 1 Hvat HKGrEMB'Gg' ; vgl 32, t 3 verl)a K. 
SO, 2 hvQtum KGr (Gg*', druchf.?) 3 Guttormr KB, Gul)orrar Gr. 
6 af 8. E. — sifivgow B,KEgV, sifjungum ChrGg'*, sifjuöum BMGg*, sifjungi 
B. — m6r /*. Gg** (nach Gislason in den Äarböger f. nordisk Oldkyndighed 
1869, 8. 53), öl, 3 er mit GgBt, f. ÜKGrBM. 3.4 I)6r | 

til JSr. 5 ok in R übergeschr., f, KBM, 8 GnmiZldr RG^r, Grimildr 
MLMb, Grimh. Gg, öÄ nach Ö3 in RKGrBMB', umgestellt 

mit GgBt 3 vel f, KBGr. 4 beidda JB. 5 fliot R — mundir Gr. 

>, 3 siä mun KB, 



Sigurör: 

48. Hvart er J)a? Gripir! 
get fu pess fyr mer, 
mun ek saör vera 

at sQgu |)eiri, 
eöa l^gr a mik 
lofssel kona, 
ok a slalfa sik? 
segöu, Gripir, fat! 

Gripir: 

49. Mun fyr reiöi 
rik brüör viö fik 
ne af oftrega 
allvel skipa; 
viör f)u goöri 
grand aldrigi, 

J)6 er vif konungs 
velum beittuö. 

Sigurör: 

50. Mun horskr Gunnarr 
at hvQtun hennar, 
Guthormr ok ÜQgni, 
ganga siöan? 

munu synir Giuka 
a sifi ungum mer 
eggjar rioöa? 
enn segöu, Gripir! 



186 Reginsraal. 

EEGINSMAL. 

Sigurör gekk til stoäs Hialpreks ok kaus ser af best einn, 
er Grani var kallaör isiöan. Pa var kominn Reginn til Hialpreks, 
sonr Hreiämars, hann var hverjum manni hagari ok dvergr of 
vQxt. Hann var vitr, grimmr ok fi^lkunnigr. Reginn veitti 
5 Siguräi fostr ok kenslu ok elskaöi hann nii^k; hann sagäi 
Siguröi fra forellri sinu ok {>eim atburäum, at Ööinn ok Hoenir 
ok Loki h^fäu komit til Andvarafors : i j)eim forsi var ÜQldi 
fiska. Einn dvergr het Andvari, hann var l^ngum i forsinum i 
geddu liki ok fekk ser |)ar matar. Otr het broöir varr, 
10 kvaö Reginn, er opt for i forsinn i otrs liki ; hann haföi tekit 
einn lax ok sat a arbakkanum ok at blundandi. Loki laust 
hann meö steini til bana; J)6ttu8k aesir mi^k hepnir verit hafa 
ok flogu belg af otrinum. Pat sama kveld sottu peir gisting til 



Regln s mal: m E 28hfi*-^0a,ll* ; str. 1,2.6.18 in T; str. 13 
^26 in N. — Von der roten Überschrift in B ist wie es scheint 
als zweiter buchstdbe r noch erkennbar, danach glaubt B eg, aber nicht 
sicher, zu unterscheiden, er vermutet fra regln als den anfang der Über- 
schrift, das übrige unlesbar, Gr: bis str, 15 incl. um Regln oc Otrs- 
gloUd, von da bis zu ende um Hnlkar ; K: quiöa SigurÖar Fafnlsbana in 
Qnnur fyrri partr (dieFm^ oZs siöari partr); BMW Siguröarkviöa Fafnls- 
bana Qnnur nach pphss.; Gg: Slg. Fafn. Qnnur eöa Reginsradl; Regins- 
mal mit Bt, V w. N geben die quelle ihrer citate nicht an, 

Prosa: (vgl, auch Volsungasaga cap, 14, skaldskaparmdl c. 39 f, 
dasselbe in mehr oder wenige^' selbständiger darstellung; z, 2 — 6 J)ä 
var- forellri sinu auch N c. 3), 2 Gr4ni s, zu Gsp, 5, 8, 3 sonar R, 
son N. — §L vQxt N. 4 Hann v. v.] vitr maör N. — gnmr B,Gr, — 
vor Reginn (Kelginn Gr.J hätten eigentlich str. 13.14 mit den vorher- 
gehenden drei prosazeilen ihren rechten platz, so BG^' und vgl. auch 
Bosselet bei Ersch u, Gruher II, 31 s. 259. 4.5 veitti •— kenslu] kendi 
Slg. mart N. 5.6 Hann seglr ^i frä forellri sinu d, Hann sagöl pä 
fr& forelldrum slnum F. 7—9 Andvarafors — matar] Gg" m^nt viel- 
leicht richtig, dass hier nur fers ngkkurs stehen dürfe u. das folgende 
1 |)elm etc. erst nach Andvarafors z, 18 seinen platz habe (das darauf- 
folgende ok kastaöi dort ändert er zu Loki käst). In der darstellung der 
sTcdldskaparmM sind die forse Otrs u. Andvaris nicht identisch, dass sie 
es aber dem Schreiber (oder verf.PJ der prosa in B waren, bezeugt 
forsinn 2f. 10. 11 lags B. 12 heppnir KM, 13 qvöld K, 
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Hreiömars ok syndu veiäi sina ; |)a t6ku ver f a hQndum ok l^gö- 
um J)eim ÜQrlausii, at fylla otrbelgiim meö gulli ok hylja ütan 15 
ok ine5 rauöu gulli. Pä sendu {)eir Loka at afla gullsins ; hann 
kom til Ranar ok fekk net hennar ok for {)a til Andvara- 
fors ok kastaöi netinu fyr gedduna, en hon hliop i netit; j)a 
mselti Loki: 



1. Hvat er J)at fiska, 
er renn floöi i, 

kannat ser viö viti varask? 

hqM titt 

leystu helju or, 

finn mer linnar loga! 

geddan: 

2. Andvari ek heiti, 
Öinn het minn faöir, 
margan hefl ek fors um farit; 
aumlig nom 

skop osB i ärdaga, 

at ek skylda i vatni vaöa. 

Loki: 

3. Segöu {)at, Andvari! 
ef |)tt eiga vill 



lif i l^öa sqlum : 

hver giQld 

fa gumna synir, 

ef feir hQggvask orSum a? 

Andvari: 
4. Ofrgiqld 

fa gumna synir, 
|)eir er VaÖgelmi vaöa; 
osaöra or8a, 
hverr er a annan lygr, 
oflengi leiöa limar. 
Loki sa alt guU {)at er And- 
vari atti; en er hann haföi fram- 
reitt gullit |)a haföi hann eptir 
einn hring, ok tok Loki |)ann 
af hanum. Dvergrinn gekk inn 5 
i steininn ok mselti: 



15 fiQrlausnir E, 15.16 ütan meÖ KBy ok fehlt auch T. 
17.18 Andvarafors ok «. zu z, 7^9. , 

1 atfc% y c. i4. 2 refiar T. 3 ok kannat K, 4.5 leystu | h. 
ausgg, 6 ok finn V. — linar B, lionar V, linar Gr^ linnar iJZ, linnar 
oder liöar ^^g^ lindar MBGg^ lönar ?Bt (wm lön stf, tiefer sUllfliessen- 
der hach); 'von linnr, die genett, auf -ar u, -s finden sich bei einer an- 
zahl von siibstantt, neben einander, 2 auch V c, 14 ; überschr, weder 
in R noch V. 2 OI)inn V. 3 of far. V. 5 sköpumk i ärd. Gg", 
6 skyldak Gg", 3 dieser u, der folgenden str, entspricht nichts in 

V i*. SE, sie scheinen in folge der auffassung des 1 vatni vaöa (2, 6) als 
strafe sich fälschlich hier eingedrängt zu haben: so Bt, — in B steht 
q. loki in der zeüe nach Andvari, ebenso KGrBMLMb kvaö Loki cds 
scMuss von vers 1, 4.5 f4 | gumna ausgg, 4 itbersehr, f. B. 

1 Ofr giold B. 1.2 f & | g. ausgg, 3 vaög. KBMMb, Vaögemli Gr, 
5 hverr f. KGrM; vgl, Eäv. 123, 2, — l^gr; Gr. Prosa: 2.3 frem- 
reitt Gr, 
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5. Pat skal guU, 
er Gustr atti, 
broeämm tveim 
at bana vcröa, 
ok oälingum 
atta at rogi, 
mun niins fiar 
mansgi niöta! 

JEsir reiddu Hreiömari feit, 
ok traöu upp otrbelginn ok 
reistu a foetr. Pa skyldu aesirnir 
hlaöa upp giillinu ok hylja; en 
5 er j)at var gort, gekk Hreiömarr 
fram ok sa eitt granahar ok 
baö hylja. Pa dro Ööinn fram 
hringinn Andvaranaut ok hul8i 
harit. Pa kvaö Loki: 

6. Gull er {)er nii reitt, 
en j)ü giQld hefir 
mikil inins h^fuds; 
syni {)inuin 

verSra ssela skqpuö, 
|)at verör ykkarr beggja 

bani. 



Hrei8marr sagöi: 

7. Giafar {)u gafk, 
gaftattu astgiafar, 
gaftattu af heilum hug; 
fi^rvi y8ru 

skylduö er firöir vera, 
ef ek vissa pat far fyrir. 

Loki: 

8. Enn er verra 

— fat vita j)ykkjumk — 
niöja sti'iö um nept; 
iqfra oborna 
hygg ek f)a enn vera, 
er |)at er til hatrs hugat. 

Hreiömarr: 

9. Kauöu guUi 

hygg ek mik ra8a munu, 

sva lengi sem ek lifi; 

hot {)in 

hrseöumk ekki lyf, 

ok haldiö heim heöan! 

Fafnir ok ßeginn krqföu 
Hreiömar niSgialda eptir Otr 
broäur sinn; hann kvaö nei viö ; 



S diese koiSuhättrstr, möglicherweise nicht hierher gehörig nach 
Gg'\ 2 gustr KGrM, Gusir ?B. 3 beide Wörter undeuü, in B. 
5.6 « 0öl. I attak at rögi ?Gg*\ Prosa: 2 vf) E6?r. 9 p& kvaö L. 
nach V mit BGg, Loki kvaö KP, f, URMLMb {doch s. zu 6, 1). 
O auch V c. 14:, 1 reitt nur in V, f, ViKGrBMy dafür q. 1. (kvaö 
Loki) lEiGrBMLMh. 4.5 veröra | ssela ausgg. 5 verör at V. 6 pat 
er V. — yckurr JST, ykkar \BP. — baNi (an verschlungen) B. . 
'y über sehr, Hreif)maR s. in der zeüe B, Hr. segir KGrBM, 4.5 4r | 
fir. ausgg, S überschr, f, in B, hier mit Simrock LPBGg, dagegen 

geben BGrKMMb dem Hreiöm. die str, 1 En Jlf. 2 als relativsate 
mit I>az Gg, O in B keine überschr.y aber nach gulli steht q. h. 

(kvaö Hreiömarr), was M mit zur ersten verszeile rechnet, 2 hvo B, 
Lugg K. 5 lyf sicher in B, lyf K, lyt EgMbP (auch V so s. v, hlutr, 
aber berichtigt s, v, lyf), = lauf Gr, 
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en Fafnir lagSi sveräi Hreiämar 
5 fQÖur sinn ßofanda. Hreiämarr 
kallaäi ä dcetr sinar: 

10. Lyngheiör ok LofnheiSr! 
vitiö minu lifi farit, 
niart er |)at er |)Qrf |)iar! 

Lyngheiör sagöi: 
Fa mun eystir, 
{)6tt fQÖur missi, 
hefna hl;fra harms. 

Hreiömarr: 

11. AI t)ü |)6 dottur, 
die ülfliuguö! 

ef J)ü getrat son 

viö siklingi; 

iä |)u mey mann 

i megin|)arfar, 

|)a mun |)eirar sonr 

|)ins harms reka. 

Pa do Hreiämarr, en Fafnir 

tok gullit alt. Pa beiddisk Reginn 

at hafa f(j8urarf sinn, en Fafnir 

galt |)ar nei viö. Pa leitaöi 



Reginn raöa yiö Lyngheiöi 5 
systur sina, hvernig hann skylöi 
heimta fgäurarf sinn. Honkvaä: 

12. BroSur kveöja 
skaltu bliöliga 

arfs ok oeöra hugar; 
era |)at hceft, 
at |)u hiQrvi skylir 
kve&ja Fiifni fiar. 

Pessa hluti sagÖi Reginn Sig- 
uröi. 

Einn dag er hann kom til 
hiisa Regins, var hänum vel 
fagnat. Reginn kvaö: 

13. Kominn er hingat 
konr Sigmiindar, 
seggr inn snarraäi, 
til sala varra; 
m68 hefir meira 
en ma8r gamall, 

ok er mer fange van 
at frekum ulfi. 



Prosa: 6 kaWar KBM, kalP R. lO, 3 danach Lyngeijr 

s. B, Lyngh. segir KGrrM, L. svarar JB. 4 fax HKGrB, — systur 
(plur.J K. 11 der redende wie str. 9 in Vi bezeichnet , kvaö Hr. hei 
GrBM nach döttur. 1 {)6 f. BGr, — döttr B, 7 statt sonr setzt Gr 
hüni ein, des reimes wegen! — mit recht verdächtigt Bt die kvitfuhattr- 
str, an dieser stelle, da die Weissagung Hreitfni, nicht eintrifft; Gg"s 
versuch Lyngh, u, Sigurtf genealogisch zu verbinden überzeugt nicht, 
Prosa: 5 ReigiN R. IS, 1 Brvöar R, Brö{)r Gr, 4 hseft BtGg'* 

{zu hafa!). Prosa: 1 Ivti B,KGrBM, 3 ein Jd. u. ohne punkt vorh, 3 ff, 
u, str, 13.14 vom Sammler ungeschickt hierher gebracht^ sie schildern die 
erste begegnung mit Beginn , s, pag. 186 zu prosa 4, 13 — lö 

sammt prosa auch N cap, 4 (|)at var einn dag , er \6t Sigurör kömum 
til hüsa Regins; var Siguröi |)ar vel fagnat. pä. kvaö Regiun visu:) 

13, 2 sonr F. 5 m6|) R, megn N. — mikit N. 6 en ek m. 
YK. 7 ok f, N, 'vielleicht richtig" B, 8 af YKB, . 
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14. Ek mun foeSa 
folkdiarfan gram, 
nu er Yngva konr 
meS 088 kominn; 
sia mun rsesir 
rikstr uad solu; 
J)rymr um (jll Iqnd 
orl^gsimu. 

Sigurär var J)a iafnan me8 
Kegin ok 8ag8i hann Siguröi, at 
Eafnir la a Gnitaheiöi ok var 
i orms liki. Hann atti cegis- 

5 hialm, er 9II kvikkvendi hrsedd- 
usk V18. Reginn geröi SigurSi 
sverS, er Gramr het; |)at var 
8va hvast, at hann bra |)vi 
ofan i Rin ok let reka uUarlagö 

10 fyr 8traumi, ok tök i sundr 
lagSinn sem vatnit. Pvi sveröi 
klauf Sigurör i sundr steäja 
Regins. Eptir |)at eggjaöi Reg- 



Eeginsmäl. 



inn Sigurä at vega Pafni; hann 
sagöi: 15 

15. Hatt munu hleeja 
Hundings synir, 
|)eir er Eylima 
aldrs synjuöu, 

ef meirr tiggja 
munar at soekja 
hringa rauöa 
en hefnd f(j8ur. 

Hialprekr konungr fekk Sig- 
ur8i skipaliä til foSurhefnda. 
Peir fengu storm mikinn ok beittu 
fyr berg8nQ8 nakkvara. Ma8r 
einn 8t68 a berginu ok kvaö: 5 

16. Hverir riSa I)ar 
RsBvils hestum 
havar unnir, 
haf glymjandaV 
seglvigg eru 
sveita etokkin, 



14[r vorher ok enn kvaÖ hann F. 1 man fraeda N. 3 yngva 
Gg. 7.8 dafür N: frsBgr um l^nd qU | af (meö F) lofi sinu. 8 orl^g 
simu mit Tcdlon vorher KML, orlggsimi PE (Germ, 17 y 9), Prosa: 
2.3 ok hann sagöi ^hänum mart frä (af F) Fäfni, er hann lä N. 3 ok 
var f. N. 4—6 Hann — viö] dafür (ok F) at hann var undarliga vexti 
'S, 5 q11] oS R. 7 tat er Gramr KBM, — gram R. 8 svd snarpegg- 
jat N. 8.9 t)vi i dna Rin N. — nach reka noch at d, ofan at F. 11 sem 
vatnit f. "F. 11—13 siöan kl. S. meÖ sveröinu st. R. S, s. kl. S. st. R. 
m. SV. F. 14 at drepa F. brööur sinn N. 14.15 h' s. R, hann segir JS, 
Sigurör kvaö I)ä visu d, ok kvaö visu t>essa F. 1^, 3 |)r R. 

4 vQrnuöu N. 5 ef mik tregar (tegar F) N. 6 meirr at N. 8 hefnna 
F, hefna KR. — fedr d. Prosa: damit beginnt hei Gr ein neuer 
abschnitt mit selbständiger Zählung: um Hnikar. lO — 1© auch 

'S c. 5 ^|)essi maör liööar (hlioöar d) ä oss ok kvaö:) lO Hvcrrir 

» r 

R. — t)ar R, h6r N. 3 hafri (d. i. haf für haf gelesen) unnar N. 
4 hafi F. 5.6 eru segl yör | siäfi (siofui F) stokkin N. 7 munu at F. — 
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munat vagmarar 
vlnd um standask. 

Exjglnn svaraöi: 

17. Her 'ni ver SigurSr 
a saetriam, 

er 088 byrr geiinn 
viö bana sialfan; 
fellr brattr breki 
br^ndum hseri, 
hlunnvigg hrapa; 
hverr spyrr at |)vi? 

18. Hnikar hetu mik, 
fa er hugin gladdi 
V^lsungr ungi 

ok vegit haföi; 
nu mattu kalla 
karl af biargi 
Feng eöa Fi^lni; 
far vil ek |)iggja. 

Peir viku at landi, ok gekk 



karl 



a 8kip, ok Isegäi |)a veörit. Sig- 
urär kvaö: 

19. Segöu mer f)at, Hnikarr! 
alle |)u hvartveggja veizt 
goöa heill ok guma: 
hver bQzt eni, 

ef beijask 8kal, 
heill at 8ver8a 8vipun? 
Hnikarr kvaä: 

20. M^rg eni g68, 
ef gumar vissi, 

heill at 8ver8a evipun: 
dyggva fylgju 
hygg ek ins dokkva vera 
at hrottameiöi hrafns. 

21. Pat er annat, 

ef |)u ert ut um kominn 
ok ert a braut buinn, 
tva J)u litr 
a tai standa 
hroärfüsa hali. 



väpnaöir N. 8 of st, N. IV verlier KegiN sv R, R. svarar 

KEy Reginn kvaö f möti N. 1 ero BiFKChrM^ erum E. — vi|) 
EM, 2 dafür ä sid komnir N. 5 bratt N. 6 hQmrvm d. ~ 
bserra F, /. d. 1© auch V cap, 17. — nur N (Gg ebenso) 

hat als überschr,: Heklumaör kvaÖ, GrP hann kvaö, Mb Hnikarr, B 
Maör kvaö. 1 Hnikaa R. — hetö F ; ob Hnikarr h^tumk urspr 9 2 |)a 
er ek V. — hvgiN B, hvginn YKGrE, hvgin d, hug F, Hugin P. — 
gladdac R u. ausgg. 3 als anrede in allen ausgg, — vngi RT, viöa N. 
4 v^ghat V, — haföi aXle hss,^ haföak ausgg, 6 ä N. — bergi R6rr 
MBGg, biargi NV. Prosa: 1 landi, gekk KEM. lO w. ff, 

strr. (nicht die prosen) auch N c. 6, — SigurÖr kvaö voi'her f, in B, 
Sig. kv. til heklumanns N. 2 allztv d. — veitz UKCrrE, 8 gumna Gr. 
4 hverjar eru (vorn d) beztar 'S, 6 beillir N. — svipan N. ÄO Hnic. 
q. in der zeile R. 2 gumnar HE. — vita N. 3 svipan N. 4 dyggua F, 
dyggia UdKE, 4.5 ek | ins KEM, . 5 ec ens R^ ek at ins d^ ens F. 
— deyqva HKGrE. 6 af hrotta meida hrapi N. öl, 2 vt v R, 

^ vin d, um F. 8 ert abro/t B, til bröttferöar N. 5 a tai standa d, 
ataistanda R, ara j standa F. 6 hale F, halli d. 
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22. Pat er it f)ri8ja, 
ef J)ü |)i6ta heyrir 
Ulf und asklimum, 
heilla auSit 

verör J)er af hialmstQfum, 
ef J)ii ser |)a fyrri fara. 

23. Engl skal gumna 
i g0gn vega 

ßiä skinandi 
systnr Mäna; 
|)eir sigr hafa 
er sia kunnu 
hiQrleiks hvatir 
eSa hamalt fylkja. 



24. 



Reginsmäl. 

25. Kemär ok J)veginn 
skal koenna hverr 
ok at morni mettr; 
|)viat 68;fnt er 
hvar aptni komr, 
ilt er fyr heill at hrapa. 

Sigurör atti orrostu mikla viö 
Lyngva Hundings son ok broeör 
hans; |)ar feil Lyngvi ok Jeir 
f)rir broeör. Eptir orrostu kvaö 
Reginn : 

26. üfü er bloSugr Qm 
bitrum hiQrvi 
bana Sigmundar 
a baki ristinn; 
far var fremri, 
sa er fold ryöi, 
hilmis arfi, 
ok hugin gladdi. 

Heim for Sigurär til HiaJp- 
reks; |)a eggjaäi Reginn Sigurö 
til at vega Pafni. 

^, 3 undir askinum N. 4.5 t>^r | af KRM, 5 hilm stofö 
E, hiälmst^fnum P. 6 I)Ä litr pa N. — fyrr F, fyri d. — mit 
str, 22 war wöl urspr, Hnikars rede zu ende, sicher ist aber str, 23 (im 
kviduhdttrIJ hier erst später eingedrungen (letzteres meint auch Gg*'), 

S3, 1 Engr B,KGrMBGg, Engl NJS. 2 gogn R, gegn N. 
3 sitiande F. 4 mäna KBM. 6 er Rd, sem F. «4, 3 1)4 er 

at vigi vegr N. 4 tälar disir BGg (B als ein woH in der ausg. 
des 'S), 4.5 standa | l)6r ausgg,, l)6r | d ?Bt, ^S^ 2 kennaz 

hverr N. 3 at morgni BK^ af minwe F, af minnum d. 4 övist N. 
5 hvar at Rd, huat er F. — apni R6rr-3f, aftnni F. 6 firir N. — fyr 
h(?n E in Germ, 17, 9 f, Prosa: vor SigvrÖr steht inH mit roter 

tinte cap (6?. i. capitulum), S in Sigvrör ein wenig grösser als gewöhnlich, 

ÄO, 1 blöpigr B, 2 breidum F. 5 engr er fr. "BiKGrBM, 
.gr var fr. B^ färr var fr. N. 6 ridur F. 7 arfi R, nefi d, hnefui F. 
8 hvginn dör. Prosa: durch nichts in R von der einleitenden 

prosa vor If\n. getrennt ; K setzt das ganze stück hierher, Gr vor die Fm, 
Sein rechter platz wäre zwischen Bm, u, Fm., die es ja nach der absieht 
des Sammlers verbinden soll. 3 til fehlt KBM. 



Pat er far mikit, 

ef |)ü foeti drepr, 

I)ar8 J)u at vigi veör-, 

talardisir 

standa |)er a tvser hliöar, 

ok vilja |)ik saran sia. 
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Sigurär ok Eeginn foru upp a 

Gnitaheiöi ok hittu |)ar sloä 

Pafnis, |)a er hann skreiS til 

vatns. Par goröi Sigurär grqf 

5 mikla a veginum, ok gekk Sig- 

ur8r |)ar i. En er Fafnir skreiS 

af gullinu, bles hann eitri, ok 

hraut |)at fyr ofan hqfuS Sig- 

urgi. En er Fafnir skreiS yfir 

10 gr^fna, J)a lagöi Sigurär hann 

meö sveröi til hiarta. Fafnir 

hristi sik ok barSi h^fSi ok 

ßporSi. SigurSr hliop or grcjf- 

inni, ok sa |)a hvarr annan. 

15 Fdfnir kvaö: 

1. Sveinn ok sveinn! 

hverjum ertu sveini um 

borinn? 



hverra ertu männa ni^gr? 
er |)u a Fafni rautt 
|)inn inn frana msßki, 
stQndumk til hiarta hiQrr. 

Sigurör duldi nafns sins fyr 
J)vi, at J)at var trüa |)eirra i 
forneskju, at orö feige manns 
msetti mikit, ef hann bQlvaöi 
ovin sinum me8 nafni. Hann 5 
kvaö : 

2. Gqfugt d^r ek heiti, 
en ek gengit hefik 
inn moäurlausi mQgr; 
fQÖur ek akka 
sem fira synir, 
geng ek se einn saman. 



F&fnismdl: in B 30a,10*'-'31h,9* ; str, 13. 32. 33 auch SE, 
6, 4 — 6 Sverris saga; in der Volsungasaga nur benutzt. — üb er sehr, 
ira da;t)a f unmittelbar vor str. 1 R; Qviöa SigurÖar Fäfnisbaoa in Qnnur. 
sföari partr eör Fafnismdl K, Fafnismdl eör frä dauöi Fafnis Gr, Fäfnis- 
mäl die übrigen nach pphss. 

Prosa: vgl. zur Schlussprosa der Bm. 1 vp R. 3 Fafn. immer 
mit kurzem vocäl KGrBM, 4 vaz HKGrB. 10 gr^fina KGrB. 14 ok 
sdu I)d hvarr aunan K^ ok sä ^k hvarr I)eirra annan Gr. 

1, 2 sveiNiv R (das zweite i sieht aus, als wäre es erst nachträg- 
lich eingefügt B), (ertu,) svein! um BGg nach Fsv. 6. 4 ro/t RGV. 
Ä, 2 hefc R u. ausgg. 4 fav|)r B. 6 ae /*. R m. ausgg., B (danach Gg) 
schlägt vor ae geng ek einn s., Gg" vermutet auch ek geng einn s., beides 
möglich, vgl. Zze. 96 mitte u. anm. 2; B (Hz, 3, 97) las för siatt geng, um 
eine reimart wie Hdv. 79, 1—3. 138, 4—6. Ls. 14, 1—3 (hs.) zu bekommen. 

3~30 fehlen die überschrr. in R, nur 1-=;^— ÄO steht noch q, 
bei 2&.&0 noch s und bei str. SO R am rande, sodass wol vor dem 
Hildebrand, Eddalieder. 13 
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3. Veiztu, ef f^Siir ne äfctat Fäfnir; 
sem lira synir, 5. Hverr f)ik hvatti? 

af hveiju [ vartu undri ^^ hvet^ask lezt 

■|. P minu fiQrvi at fara? 

iim franeygi sveinn! 

J)ü attir f^Sur bitran, 

abvrNo skior a skeiS (V). 

SigurÖr: 
6. Hugr mik hvatti, 
^^S^^^^: hendr mer fuUt^Öu 

4. ^tterni mitt^ ok minn inn hvassi hi^rr; 
kveä ek |)er okunnikt vera, f^r er hvatr 

ok mik sialfan it sama; er hrorask tekr, 

SigurÖr ek heiti, ef i barnoesku er blau8r. 

Sigmundr het minn faöir, Fäfnir: 

er hefik |)ik vapnum 7. Veit ek ef |)u vaxa naeSir 

vegit. ^ fyr |)inna vina briosti, 

beschneiden des codex überall ein q mit dem anfangsbuchst, des namens 
stand. 3 m T c. 18 paraphrasiert: ef J)ü 4tt engan feör ne moeör, 

af hverju undri ertu |)ä alinn? ok |)6tt |)ü segir mer eigi I)ltt 
nafn k banadcegri minu, |)ä veiztu at |)ü Ij^gr nü; danach setzt 
Gg als 2. halbstr. ein: bellir I)ü lygi, | at banadoegri minu, | er Jü hylr 
of heiti |)itt; die lüclce nicht bezeichnet ISiKBGrM. 4, 5 in Mam- 

mern E, 6 hefc K w. ausgg. ö in T umschrieben: hverr eggjaöi 

I)ik I)essa verks eöa hvi 1^'ztu at eggjask ? haföir I)ü eigi fr6tt pat, 
hversu alt fölk er hraett vi6 mik ok viö mlun oegishiälm? inn frdneygi 
sveinn! ^n ättir feÖr snarpan. 6 abm*N0 sciör asceij) K (im ersten 
Worte ist unter b ein kleiner punkt, den B erst für zufällig, zuletzt aber 
für 'möglicherweise bedeiitungsvolV hielt; die dbbreviatur für vr steM in 
K nie auch für or oder ru der stamm^süben, so B p, XVI), obornom 
Bkiöra skeif) KMb, äbornno sciör 4 scei|) (?) Gr, (ok var) öbornum 
skiör ä skeiö E, ä brunnu skior ä skeiö ML, öb^rnum skiöra skeiö JSg 
E in Germ, 17, 10 f. ^ ä bQrn öski^rr ä skeiÖ (als subj. |)lnn faöir) Gg\ 
er b^rnum skiött ä. skeiö Gg'' nach Bfs zweifelndem vorschlage; V s. v. 
skiarr nimmt sciör asceij) = ski^rr d skeiö(i), im ganzen aber ist ihm 
der vers dunkel oder corrupt, O, 4—6 auch Sverris saga c. 164; 

die Vols. s. umschreibt: fär er gamall harör, ef bann er i bernsku blautr. 
5 hrQdaz E; hrgraz, hrorna, hrseöast varr, der Sv, s.; fsedaz K, hroeI)az 
Gr^ hrörna E, hr^rask MBGg, hroerask LEin Germ. 17, 11, 6 ef bann 
er 1 bernsku til bl. Sv. s, (1 u, til fehlen in je einer hs.), — blautr in 
2 hss, der Sv. s, wie in V. V, 2 ^inno EG^r, t)inu an briösti 
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seei ma8r|)ik vreiöan vega; 

nu ertu haptr 

ok hernuminn, 

8B kveäa bandingja bifask. 

Sigurör: 

8. Pvi bregSr J)u nu mer, 

Fafnir, 
at til fiarri siak 
minum fe8r-munum; 
eigi em ek haptr, 
|)ött ek veera hernumi, 
|)ü fant, at ek lauss lifi. 

Fäfnir: 

9. HeiptyrSi ein 

telr f)u |)er i hvivetna, 
en ek J)er satt eitt segik; 
it gialla guU 
ok it gloäraaSa fe 
|)er veröa |)eir baugar at 

bana. 



Sigurör: 

10. Fe raöa 

Till fyrSa hverr 
8ß til ins eina dags; 
|)viat einu sinni 
skal alda hverr 
fara til heljar heäan. 

Fäfnir: 

11. Norna dorn 

|)ü munt fyr nesjum hafa 
ok 0rl9g osvinns apa; 
i vatni |)u druknar, 
ef i vindi roer, 
alt er feigs foraS. 

Sigurör: 

12. Segöu mer I)at, Fäfnir! 
alls |)ik froöan kveSa 
ok vel mart vita: 
hverjar 'ni f)8er nomir, 
er nauögQnglar 'ru 

ok kiosa moeör fra m^gum? 



attrahiert, wie 8, 3 minum an munum ? 3 ssei] s^tt R6rr. — reidan B 
KGrBMG^. 6 se] § ^ E, » » KGrM. © , 1 Hvi KGrB, — 

nü /l KGrBMh, 2 at ek til KB, 3 statt mins f^öur munum, wie 
vielleicht urspr, stand; ebenso ist das possessiv z, &. vor broöurbani logisch 
falsch nach bani fiectiert, veranlasst durch das zusammenrücken heider 
Substantive zu einem unorgan, compositum, 4 peygi Gg", 5 hernomi 
jB, hernuminn Gr, O, 1—2 HeiptyrÖi tckr |)ü hvetvetna |)vi er ek 

mseli in der Vols. s. 3 segik: GrBMbGg". 4—6 = 50, 4— ö. 6 ^eir 
veröa t^r b. at b. i?. lO, 1.2 vill | fyröa ausgg, 2 svill K. — hverr, 

BM, 11 in der Vols, s,: Fdtt viltu at minum doemum gera, en 

drukna muntu, ef ^n ferr um siä üvarliga, ok blö heldr ä landi, unz 
logn er. 1.2 munt ! fyr KBM, 2 neisum M. 3 orl^g mit BtGg**, 
f, in B M. übrigen ausgg,; beispiele ähnlicher schreiberflüchtigiceit s. Zze, 121. 
lÄ — lö hält L für bruchstücJc eines andern gedichts, 1 |)at mit 
GgBtj f. B w. übb, ausgg. 5 no/Ögo/nglar {aber ög verschlungen, oder 
g auf Ö geschrieben ?) B, nägQuglar BGg (auch Bt hält das für 
möglich), 

15* 
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Fdfnir: 16. (Egishialm 

13. Sundrbornar mi^k bar ek um alda sonum, 
segi ek at nornir se, meSan ek um menjum lak ; 
eigut J)8er 8ött saman; einn raininari 

sumar eru äskungar, hugSumk Qllum vera, 

ßumar eru alfkungar, fanka ek sva marga mQgu. 

sumar doetr Dvalins. o- 

SigurÖr: 

14. Segöu mir M Fdfnir! ^^- ^^'«Wä'mr 

alls I,ik froöan kyeöa bergr emung, . 

, , ^ ., üvars skulu vreroir veera: 

ok vel mart vita: */!•.« 

hve sa holmr heitir, x « . 

,,,,.-. er meO fleiram komr, 

er blanda hiorlegi ^ . . , ^ . 

^ ^ , . o at engl er einna nvatastr. 
Surtr ok eesir saman? 

F4fnir: Fäfnir: 

15. Oskopnir hann heitir, 18. Eitri ek fnoßsta, 
en |)ar qU skulu er ek a arfi la 
geirum leika go8; raiklum mins fQÖur. 
BilrQst brotnar, 

er |)eir a bru fara, 

ok svima i moSu marir. 



auch Gylf. 15 (I, 72). 1 migk /*. ü. 2 . segi ek W, bygg 
ek Rrü w. atisgg, ; vgl. Zze, 106 f, (ebenso Grm, 23 kvet ek in A gegen 
hygg ek in BSE^. — at f, u, vera statt 86 ü. 4 'ru Gg" nach Bt. — 
askvDgar RW, askunnar r, askyndar ü. 5 'ru Ggt*^ f, RWÜ und in 
den übrigen ausgg. — alfkvngar RW, -kunnar r, -kyndar U. 6 svmar 
ero ü, s. 'ru Gg**, 14, 2.3 nur durch a. (allz) die Wiederholung 

von 12 y 2,3 angedeutet R. IS, 1 Oskopn. KGrB, Öskopn. MEg, 

üskaptr V. 4-6 vgl Gylf, 13 (I, 60). 4 Bif-ravst B, Bifr<?st die SE 
hier u, immer, 5 brü mit BGg, brot B>GrM, brott K, braut B, 
6 svima KGr» lO, 1.2 ek | um ausgg, 3 ä statt um .^JB^. — lag R 

M. ausgg,, vgl, baröag in R i/rfe?. -25,5. 4.5 hugö. | <?llum KM, 5 hvg- 
däc R (a etwas verzerrt, u, nach c ist ec ausradiert), 6 fankat G^(/". 
— svä mit BGg nach T ß^6 umschrieben: aldri fann ek svd margan 
mann fyrir mer, at ek fxBttumst eigi miklu sterkari), f, "RKGrBM, 
ir, 1 hidlm B,KGrB, 2 einvgi ISiKGrBM, 3 hvar RB'Ö^^f'. — 
reiöir KGrBMGg* mit R. 4—6 auch Häv, 64. 4 1)4 hann fat Hdv, 
5 froeknum jETat?. 6 eingi K, 1@ ^oc/i zu vor, str, B, 1 fnsesta 

alle ausgg, ausser Gg, 4 — 6 lOcke nicht bezeichnet in RKGrBM, 
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Sigurör: 

19. Inn frani ormr! 

|)u g0r8ir frses inikla, 
ok galzt harSan hug; 
heipt at meiri 
verSr h^löa sonum, 
at |)ann hialm hafi. 

Fdfnir: 

20. Rfleö ek f)er nu, Sigurör, 
en |)ü raö nemir, 

ok riö heim heöan! 
it gialla guU 
ok it gloörauäa fe 
|)er veröa I)eir baugar at 

bana. 

Sigurör; 

21. Raö er ^v raSit, 
en ek rida mun 

til |)e88 guUs er i lyngvi 

liggr; 
en |)u, Fafnir, 
ligg i fiQrbrotum, 
J)ar er |)ik Hei hafi! 



Fafnir: 

22. Beginn mik reä, 
hann |)ik räda mun, 
hann mun okkr veröa baöum 

at bana; 
fiQr sitt lata 

hygg ek at Fafnir myni: 
|)itt varö nu meira megin. 

Reginn var a brot horfinn, 
meäan SigurSr va Fafni, ok kom 
|)a aptr, er Sigurär strauk bl68 
af sverSinu. Reginn kvaö: 

23. Heill I)ü nü, Sigurör! 
nu hefir |)u sigr vegit, 
ok Fafni um farit; 
manna |>eira, 

er mold troöa, 
|)ik kveö ek oblauöastan 

alinn 

Sigurör. 

24. Pat er ovist at vita, 

|)ä er komum allir saman 
sigtiva synir, 



Gg* sucht nach Y: at engl f)oröi at koma i nänd m^r ok engi väpn 
hraeddumst ek, ujos B für eine paraphrase des verlornen hcUtj dies zu 
reconstruieren : vara maör svä m^öigr, | at m4r moeta {>yrÖi, | hrseddumka 
väpn ne v^lar. lO, 1 fräni] rämi B. 3 gatzt 'RKGrrBM, galzt 

mit BGg nach H, Hv, 6. 4.5 verör | h. ausgg. 20^ 4—6 vgl. 

Str. 9j 4 — 6, in H abgekürzt: it. g. g. oc, it. g. r. f. J). v. {)'. b. a. bana. 
6 I)eir verÖa |)6r b. at b. GrB (aber f'. ist nicht |)6r, sondern ^'t d. i. 
feir). Äl, 1 vgl, Y I)etta eru |)in räö. — m6r Gr statt I)» m R, 

»o awcÄ ^ trt Germ, 17, 12, 2 mvN R. 4.5 ligg | 1 ausgg, 6 hei KBM, 
2&9 1—3 in der Umschreibung vonY zmsch&n str, 15, 1—3 und 
16 wiedergegeben, 6 var K, Prosa: ä braut BGg, 

A4, 1 övist KGrBMMbGg**. — at vita tilgt E (Germ, 17, 12), 3 un- 
echt nach GrGgt*, auch ich halte dafür, dann wird aber ßuch vorher 
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hverr oblauSastr er alinn; 
margr er sa hvafcr, 
er hiQr ne rySr 
annars briostum i. 

Reginn: 

25. Glaör ertu nu, SigurSr, 
ok gagni feginn, 

er |)u |)errir Gram a grasi; 

brööur minn 

hefir |)u benjaöan, 

ok veld ek |)6 sialfr sumu. 

Sigurör: 

26. Pii I)vi rett, 

er ek riSa skyldak 
belüg SqU hinnig; 
fe ok ÜQrvi 

reöi sa inn frani ormr, 
nema J)ü fr^Sir mer hvats 

bugar. 

Pa gekk Eeginn at Fafni ok 
skar hiarta or banum meS sveröi 
er EiSill beitir, ok |)a drakk 



bann bl68 or undinni eptir. Beg- 
inn kva8: 

27. Sittu nu, Sigurär! 

en ek mun sofa ganga, 
ok balt Fafnis biarta viö 

funa; 
eiskQld 

ek vil etin lata 
eptir |)enna dreyra drykk. 

Sigurör: 

28. Fiarri |)ü gekt, 

meöan ek a Fafni rauSk 
minn inn bvassa bicjr; 
aili minu 

atta ek vi8 orms megin, 
meäan J)u i lyngvi latt. 

Reginn: 

29. Lengi liggja 

letir |)u J)ann lyngvi i 
inn aldna iQtan, 
ef |)ü sveräs ne nytir, 
|)e88 er ek sialfr g0r5a, 
ok |)in8 ins bvassa bi^rs. 



koma SU lesen sein, der Schreiber dachte bei I)ä er koma allir s. tool an 
einen ähnlichen vers eines myiholog, liedes u, schrieb diesen mit dem 
drauffolgenden hin, 4 tilgt E (Germ, 17, 13), 5.6 margr er bv. | 
sä er.^ 6 r^Ör nach E's u. Gr's vermuig mit BGg, rjir HKM (Ver- 
wechslung von |) M. p noch Vsp, 52, 5 in r, Ls, 14, 1 in K, Grm, 27, 9 
in ü). «e, 3 heilüg UKGrEML, h41. MbBGg, — hinig RGrilf. 

4.5 reöi | s4 KBM. Prosa: 3 |)vi er R. KB. 4 Reginn kvaö 

f. RA", bann kvaö Gg, ^'^9 4.5 vil | et. ausgg. , nachträglich 

ändeHe Gg" ek | vil ! doch s, Zze 103 f, sammt anm, 4 und 621 pm, 
5 etiN B; etinu alle amgg^ ^@, 4.5 ek | viÖ ausgg. (das Zze. 111 

von Hm liötfahdtti-^ bis 'im satze verleiht* gesagte ist unhaltbar). 5 ätta 
ek B, attak KGg", äÖ, l.i2 letir | I)ü BKM. 2.3 I)ann vor inn 

vernetzt Bf vielleicht richtig, 4 I)ü f,B, 6 |)iNS R 
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Sigurör: 

30. Hugr er betri 

en se hi^rs megin, 
hvars skulu vreiäir vega; 
|)Yiat hyatan mann 
ek sä harSliga vega 
me8 slsBVu sverSi sigr. 

31. HvQtum er betra 
en 86 ohvQtum 

. i hildileik hafask; 
glQÖum er betra 
en 86 gliipnanda, 
hrat er at hendi komr. 

SigurSr tok Fafnis hiarta ok 
steikti a teini. Er bann hugöi, 



at fuUsteikt vrori, ok freyddi 
sveitinn or hiartanu, |)a tok 
bann a fingri sinum ok skynjaöi, 5 
bvart fuUsteikt vseri. Hann 
brann ok bra fingrinum i munn 
ser. En er biartbloö Fafnis kom 
ä tungu bänum, skildi bann 
fagls rQdd; bann beyrSi at 10 
igöur klQkuäu a brisinu. Igöa 
ein kvaö: 

32. Par sitr Sigurär 
sveita stokkinn^ 
Eäfnis biarta 
viö fnna steikir; 
spakr JxBtti mer 
spillir bauga, 



30, 3 reiök skulu v. KGrEMGg'B' nach R, geändert mit Bt 
Gg", denn wo das adject, sonst noch mit vega verbunden ist (Fm, 7, 17, 
Sgrdr, 27, Ls, 18, 37J steht es unmittelbar vor diesem, 5 sä mit BGg^ 
86 B u, die andern ausgg, — harliga RitfZ», bvarliga KGrBMb, hvat- 
liga FMagn., haröl. mit Gg, 31 'diese str. scheint anderswohin zu 

gehöret^ Be, 'späterer nichtssagender Zusatz^ E (Germ, 17, 12), 6 bvat 
sem 2LilSi u, ausgg, Prosa: 2 En er hann KGrB, 4 pa gross mit 
punkt vorher H, 9 ok skildi hann Gr, 10 fugla rgdd B. 11 hrisinum 
KGrBEg nach hrisinö in R. 11.12 Tgöa ein] Igöan B>KBGrMEBGg* , 
IgdSkGg", 3^ u, 33 auch skdldsJc, c, 40 r (^k mBdlti ein:) 

3ä— 3© loird nach BM alles von einem vogel gesprochen ; R hat bei 
33 — 35 die Zahlzeichen ii. in. im u, bei 37 v am rande, bei 36 fehlt ein 
solches; die paraphr, der V hat Qnnur segir vor dem inhalte von str, 33, ^k 
mselti in |)riöja (fiöröa, fimta, 86tta) vor 34, 35. 36, 38 (37 nicht wieder- 
gegeben); SE bietet vor str, 33 Qnnur kvaö; KGrBGgf verteilen die 
7 strr, unter 7 vögel. Gg Mt aber (fragetid in der 1, ausg,, bestimmt 
in der 2,) dargetan, dass nur 3 vögel u, zwar je zweimal sprechen, die 
Verschiedenheit des metrums entspricht dem ruhigen tone der beiden ersten 
und dem scharfen des dritten, Brei vögel sind übrigens auch nur in 
der büdl, darsteUung dieses sagenmotivs am portale der Hyllestadkirclie 
im Säterdal (Norw,), Jessens abweichende meinung über diese partie des 
liedes s. Zz, 3, 49. 3Ä, 5 I)6tti GrB, fxjtti E, 
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ef hann fi^rsega 
franan sßti. 

Qnnur kvaö; 

33. Par liggr Reginn, 
rseär um viö sik, 
vill taela mQg, 

|)ann er trüir hanum; 
berr af vreiSi 
vrQiig or8 saman, 
vill b^lvasmiSr 
broöur hefna. 

In friöja kvaö: 

34. HqiÖI skemra 

lafci hann inn hära {)ul 
fara til heljar heSan! 
qIIu gulli 

I)a kna hann einn raSa, 
üqIÖ |)vi er und Fafni la. 

Enn kvaö igöa: 

35. Horskr f)oetti mer, 
ef hafa kynni 
astraö mikit 
ykkar systra; 
hygSi hann um sik 
ok hugin gleddi; 
|)ar er mer ülfs van 
er ek eyru sek. 



Enn kvaö Qnnur: 

36. Erat sva horskr 
hildimeiSr, 

sem ek hers iaöar 
^VSS]^ mundak, 
ef hann broöur laetr 
a braut komask^ 
en hann QÖrum hefir 
aldrs of synjat. 

Enn kvaö in |)riöja: 

37. MiQk er osviär, 

ef hann enn sparir 
fianda inn folkska; 
I)ar er Reginn liggr, 
er hann raöinn hefir; 
kannat hann vi6 sliku at siä. 

38. ÜQfSi skemra 

läti hann inn hrimkalda 

iQtun, 
ok af baugum bua, 
|)a myndi fiar, 
I)es8 er Fafnir reo, 
einvaldi vera! 

Sigurör: 

39. Veröat sva rik sk^p,, 
at Beginn skyli 



7 hann /*. r. 8 setti r. 33, 3.4 fann | er K. 5.6 reiöi 

r^ng alle ausgg, nach Rr, nur B "bemerkt, dass vr auszusprechen sei, 
vgl. yreiö. : vega str, 7. 17, 30, 8 bröjr K. 34[r, 1.2 hann | 

inn ausgg, 4.5 pä | knä KRM. 3^, 1 fötti 'RBGr. 4 yövar 

KGrBMBGg*, geändert mit Gf, 6 huginn Gr, 30, 3 hers- 

iaöar KGrB, 4 myndak jB. 5 bröjr K, 6 abröt R, ä brot (brott) 
KGrBMB. 7 hefr RGr. 3T, 4 |)ar er 8, Zze, 89. 5 hefr BOr. 

6 viö svikum Gg nach vermutg von Bt 3@, 1.2 hann | {>ann inn hr. 
auf(gg. 2 hann |)ann inn R ». ausgg. ^ l)ann getilgt nach 34, 2; vgl, zu der 
Str. Zze, 102, 4 mv«dv ViKGrBM, mun hann GgB, 4.5 I)es8 | er KBMB\ 
>, 1 Verl)a R, K las falsch Ver|)a at; vgl, V eigi muuu I)au öskQp. 
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mitt banorö bera; 

|)viat |)eir baäir broeör 

skulu bra5liga 

fara til heljar hedan. 
Sigurör hio h^fiiö af ßegin, 
ok |>ä at hann Fafois hiarta ok 
drakk bl68 |)eirra beggja Regins 
ok Fafnis. J)a heyröi Sigurör, 
hvar igöur mseltu: 
40. Bitt I)u, Sigurör, 

bauga rauSa! 

era konunglikt 

kviöa mQrgu; 

mey veit ek eina 

miklu fegrsta, 

gulli goedda, 

ef |>d geta meettir. 



42. Salr er a havu 
Hindarfialli, 

allr er hann utan 
eldi sveipinn, 
|)ann hafa horskir 
halir um gorvan 
or ödokkum 
ognar lioma. 

43. Veit ek a fialli 
folkvitt 8ofa, 
ok leikr yfir 
lindar vaöi; 
Tggr stakk |)orni 
— aöra feldi 
hQrgefn hali 

en hafa vildi — . 



41. Liggja til Giuka 
groenar brautir, 
fram yisa skQp 
folkliSQndum-, 
|)ar hefir d^rr konungr 
dottur alna, 
I)a mundu, Sigurör, 
mundi kaupa. 



44. Enättu, mQgr^ sia 
mey und hialmi^ 
|)a er fra vigi 
Vingskorni reiö; 
maat Sigrdrifa 
svefni breg6a, 
skiQldunga niör! 
fyr skQpum norna. 



5 brdlliga KGrBMB mit B. 4LO, 4 at kvlfia K. 6 myclo 

RRGrMBGg. 41, 5 hefr Gr, 6 döttr Gr. 4Ö, 1 hä R 

u, ausgg. 6 r in horsc' übergeschrieben B. 7 ödavckvom B, 8 Ognar- 
liÖDia n. 43, 2 folkvitt mü Gg'\ folc vitr B, fölkvitr KGrBM, 

folkvitra B nach einer verm. in K u. E (Germ. 17^ 13), 4 lindarväl)! 
KGiB. 6—8 nicht in parentK die ausgg. 6 a|)' a feldi B, äör ä 
feldi (u. keine interp. vor äör) KGrMB*, er aöra feldi GgBt. 7 hgr- 
gefn, hali KGrMB, h<?r-Gefh hali, B. 8 e' B, er KGrBMB'. 
44, 4 Vingikornir GrBM mit B. 5 so GgBt, Sigrdrifar KGrBMB*; 
vgl. Sdrm. 1^ 2. 2, 4—6. 7 so GgBt, nicht als anrede sondern als 
sübj. zu mdat KGrBMB. 
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SigurSr reiS epfcir sl68 Fafnis til boßlis hans ok fann |)at opit 
ok hurSir af iarni ok gaetti ; af iarni varu ok allir timbrstokkar 
i husinu, en grafit i iorö niSr. Par fann Sigurör stormikit gull 
ok fyldi I)ar tvser kistur. Par tok hann oegishialm ok gull- 
5 brynju ok sveröit Hrotta ok marga d^rgripi ok klyQaäi |)ar- 
me8 Grana, en hestrinn vildi eigi fram ganga fyrr en Sigurör 
ßteig a bak hanum. 



SIGKDßlFUMAL. 

Sigurör reiä upp a Hindarfiall ok stefndi suör til Frakklands. 
A iiallinu sa hann lios mikit, sva sem eldr brynni, ok liomaSi 
af til himins. En er hann kom at, J)a stoö |)ar skialdborg ok 
npp or merki. Sigurör gekk i skialdborgina ok sa, at |)ar la 
5 maör ok svaf meö ^llum hervapnum. Hann tok fyrst hialm- 
inn af hQföi hanum, J)a sa hann, at I)at var kona. Brynjan var 
fQst, sem hon vseri holdgroin; |)a reist hann meö Gram fra 
hQfuösmatt brynjuna i gognum niör ok sva üt i gognum baöar 



Prosa: wesentlich unverändert in V, Gr zieht sie mit zu den 
folgenden Sdrm,, deren einleitende prosa in R durch nichts von dieser 
getrennt ist, 2 ok ä gsßtti GrB. 3 en f6it graut KGrBM gegen B. 
5.6 t)ar meö KGrBM. 7 af bdc R. 

Sigrdrifumal: R enthält von 31b, 9* — 32h unten das gedieht 
nur bis str. 29, 2 ; der schluss stand auf den nach der vierten läge ver- 
lornen blättern zuerst, V hat die strr, 5, 6. 10, 12, 7, 8, 9. 11. 13, 1—6. 
15—21 (in dieser folge) in die paraphrase des ganzen gedichts auf- 
genommen. Der schluss von 29, 3ff. nur in pphss. enthalten, s. darüber 
die einleitg. — Eine üb er sehr, in R nirgends^ ohne trennungszeichen 
ist Sigurör reiö etc. an die schlussprosa der Fm. angeknüpft; vgl. zu 
den Bm am Schlüsse. V beginnt mit der roten Überschrift: Frä SigurÖi 
ein neues cap, Brynhildar quiöa BuÖladöttur (en K) fyrsta. (eör K) Sigr- 
drifu m41 KB, Brynhildar kviöa I Eg, Sigrdrifumal ppliss. u, GrMBGg, 

Prosa: fast wörtlich so in T. 1 vp HGr. — stefni R. — 
fracl'z R. 4 uppör B, 4.5 at ])ar svaf maör ok lä meö T. 8 smdt 
JiBK, f. Gr. 
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ermar. Pa tok hann brynju af henni, en hon vaknaöi, ok sett- 

isk hon npp ok sa Sigurä ok msBlti: 10 

1. Hvat beit brynju? er ek eigi mattak 
hvi bra ek svefni? bregäa blundst^fum. 
hverr feldi af mer Sigurör settisk niör ok spurSi 
f^lvar nauSir ? hana nafns. Hon nefndisk Sigr- 

Hann svaraöi: drifa ok var valkyrja. Hon 

Sigmundar burr, sag8i,at tveirkonungarbQräusk: 

— sleit fyr sk^mmu het annarr Hialmgunnarr, hann 5 

hrafn hreelundir — var |>a gamall ok inn mesti 

hiQrr Siguröar. hermaSr, ok haföi ÖÖinn hanum 

Sigr drifa: ßigri heitit, en 

2. Lengi ek svaf, annarr het Agnarr, 
lengi ek sofnuS var, Auöu broöir, 

iQng eru l^öa Ise; er vsetr engi 

ÖÖinn |)vi veldr, vildi [)iggja. 



10 hön /: EGr, — vp K6?r. 

1 weder hier noch str, 3 und 5 ist die initiale grösser als gewöhn' 
lieh, 4 Gg"* vermutet h^fgar statt fQlvar (vgl, Vkv. 12), — nw^i' R, 
naut)r Gr, — h' svar R, hann svarar KR, 6—8 mit BtBeGg, 7 hrafns 
'RKGrBMEg. 8 als subj. zu 6,7 KGrRM,-- es enthält also v, 8 die 
antwort der frage in 1, v, 5 der in 3, dazmschen parenth, 2 in V 

nichts entsprechendes, — uberschr, f, R. 5 er ek mättigak Gg", Prosa: 
2 Hon nefndisk Sigrdr. bis 25 Sigrdrifa kvaö sind den zwei prosazeilen 
nach str, 4 nach B's u, Gg's vorgange und im einklange mit der dar- 
Stellung von V vorausgesteÜt gegen üKChrBM, Bei dem Verhältnis von 
Y zu H ist es warscheinlich j dass erst ein abschreiber die ungeschicicte 
Ordnung veranlasst hat, 4 segir B, 9 — 12 als prosa BKM^ als verse 
V. d, Hagen Gr, Simr. BGg, Sicher darf man in dem vorausgehenden 
prosastücke von het annarr an eine umschreibg der ersten halbstr. sehn^ ohne 
doch mit Ggt* die von Bt versuchte restituierung aufzunehmen: H6t Hialm- 
gunnarr I harr visir, | haföi hänum HerfQÖr | heitit sigri; | annarr het 
Agnarr ctc, 10 ha;|)o R, Haujo KGrB^ HqÖu M; vgl, Helr, 8, 6 und 
Agnarr eöa AüÖabröÖir in Y, 12.13 dazwischen setzen Gg u, Bt als 
eigentlich hierher gehörig die strr, 6, 8, 9, 10 von Helr,, wohin sie fälsch- 
lich geraten seien. Dafür spricht wenigstens, dass diese 4 strr.y wenn 
sie nicht rest einer grössern strophenzahl sind, in Helr, durcMus un- 
passend erscheinen, ihr wesentlicher inhalt aber Mer in prosa, sogar mit 
einer wörtlichen Übereinstimmung (er hraeöask kynni z. 21 u, Helr, 9, 8J, 
nur nach anderer tradition mitgeteilt wird. 
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Sigrdrifa feldi Hialmgunnar i 
orrostunni; en 05iiin stakk hana 

15 8vefn|)orni i hefnd |)ess, ok kvaS 
hana aldri skyldu sidan sigr 
vega i orrostu, ok kvaö hana 
glptask skyldu. ,,En ek sag6ak 
lianum, at ek strengdak heifc 

20 |)ar i mot, at giptask 0ngiLm 
J)eim manni er hrseöask kynni." 
Kann svarar ok biSr hana kenna 
ser speki, ef hon vissi tiöindi 
or Qllum heimum. Sigrdrifa 

25 kvaö: 

3. Heill dagr! 
heilir dags synir! 
heil nott ok nipt! 
öreiSum augum 
litid okkr |)innig 

ok gefit si^Qndum sigr! 

4. Heilir »sir! 
heilar asynjur! 

heil sia in ÜQln^ta fold! 
mal ok mannvit 
gefiö okkr meerum tveim 
ok Iseknishendr, meöan 

lifum! 



Hon tok |)a hom fult miaSar 
ok gaf hanum minnisveig: 

5. Bior foeri ek |)er, 
brynj)ings apaldr, 
magni blandinn 
ok megintiri; 
fuUr er hann lioöa 
ok liknstafa^ 
goöra galdra 

ok gamanrdna. 

6. Sigrunär skaltu kunna, 
ef |)ü vilfc sigr hafa, 
ok rista ä hialti hi^rs; 
sumar ä vetrimum, 
sumar a valbQstum, 

ok nefna tysvar T^. 

7. Qlrunar skaltu kunna, 
ef |)u vill, annars kvsen 
velit I)ik i trygö, ef I)u 

truir: 
a horni skal |)83r rista 
ok ä handar baki, 
ok merkja a nagli I7au5. 



14 stac HGr. 16 aldrei E, — slöan skyldu KBM, 17 1 orostom, 
quaj) B, 3, 6 f)inig HGrMy {»annig K» ^t, 3 sü in R. 

4 manvit B,GrMLMh. 4.5 gefit | ockr K. S ff, auch V cap, 20. 

E (Germ, 17, 13 f.) setzt die str, in liöSah, um, 1 foerik Gg'\ 2 brya- 
I)ings apaldr B, bryn|)inga valldr V^ ffür dieses oder mit der ander g 
baldr entscheidet sich Gg" noch nachträglich, 4 meginn tire Y. 5 bann 
f. V. — Ilona V. 8 gamanr^öna V. O, 1 |)ü skalt B,KGrM, 

skaltu V Cu, auch "R in den ff, strr.J, — kunna V, rista IBiKM, 2 vilt 
snotr vera V. 3 rist V. 4.6 nur avett RVLnum ok avalbystum V. 
6 tvisvar KR, '^^ 2 vilt a annaz kuenn V, vilt, at a. kv, ?Bt, — 

vilt Gr. 3 v^li fik eigi trygö V. — vaelit KB, 4 I)^r E, tat V. 
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8. Fnll skal signa 
ok viö fari sia 
ok verpa lauki i iQg; 
|)a ek |)at veit, 
at I)er verör aldri 
meinblandinn migör. 



11. Limrunar skaltu kunna, 
ef |)u vilt laßknir vera 
ok kunna sar at sia: 
a berki skal ^mr rista 
ok a baömi viöar, 
f)eim er lüta austr limar. 



9. Biargrunar skaltu kunna, 
ef fu biarga vilt 
ok leysa kind fra konum 
a lofum skal |)8er rista 
ok of liöu spenna, 
ok biSja f)a disir duga. 

10. Brimrimar skaltu kunna, 
ef |)u vilt borgit hafa 
ä sundi seglmQrum: 
a stafni skal f)8er rista 
ok ä stiornarblaöi, 
ok leggja eld i ar; 
era sva brattr breki 
ne sva blar unnir, 
|)6 k0mstu heill af hafi. 



12. Malrunar skaltu kunna, 
ef |)u vilt, at manngi J)er 
heiptum gialdi härm: 
|)8ßr um vindr, 

|)8Br um vefr, 

|)8er um setr allar saman 

a fvi |)ingi, 

er fiööir skulu 

i fuUa doma fara. 

13. Hugrunar skaltu kunna, 
ef f)u vilt hverjum vera 
gedsvinnari guma; 

J)8Br of reo, 

|)8Br of reist, 

fßBr um hugäi Hroptr 



8, 1 fvll B, avl ohne punkt vorher V. — skaltu V. 2 far6 V. 
3 lauk V. 4-6 f, üGr. 4 ^& veit ek p&t KB, 5 at /*. KB. — 
aldrei KB, O, 1 s. k. B, skaltu nema V. 2 l)ü vilt borgit fä V. 

3 leisa Gr, - konu V. 4 Ä löfa YGrBMB'Gg', alofo B, ä löfo K, 
ä löfum BeGg*\ — |)^r sÄ^al B, {)aBr sk. KGrM, |)6r sk. BeGg*\ sk. l)8er 
V. 5 of B w. ausgg.j um V. 6 {)d /*. V. lO, 1 s. r. B, skaltu 

gera V, sk. rista GrM, 4 |)>ßr f, B. — |)8er skal Gr, 7 era B, 
fallat V. 8 n6 blär vndtr V. 9 l>& Gr. - k^wztv B, kernst V. 
11, 1 Gg** vermutet Lyf- oder Liknrünar. 4 I)^r am rande in B aber 
durch einen haken an seinen gehörigen ort verwiesen, 5.6 vgl, Zze, 81, 
5 barri V. 6 ^ess er \BeGg", — lute V. lÄ, 2 vilt at B, 

att V. — magni B, mage V, mangi KGrBMLB, 3 gialda V. 4—6 tilgt 
E, 8 er menn sk. Y. 13, 1 s. k. B, skaltu nema Y. 2 hv« 

enom B. 3 geöhoskari Y. 6 of YKBM. 
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af |)eim legi, 

er lekit haföi 

or hausi HeiSdraupnis 

ok or homi Hoddrofnis. 

14. A biargi stoö 
ineö Brimis eggjar, 
haföi ser a h^föi hialm; 
{)a mselti Mims hQfuÖ 
froölikt it fyrsta orö 

ok 8ag5i sanna stafi. 

15. A skildi kvaö ristnar, 
|)eiin er stendr fyr skinanda 

goöi, 
a eyra Arvakrs, 
ok a Alsvinns hofi, 
a |)vi hveli, er 8n;^8k 
undir lireiö RQgnis, 



a Sleipnis tQBnum 
ok a sle8a ÜQtrum. 

16. Ä biarnar hrammi 
ok a Braga tungu, 
ä ulfa klom 

ok a arnar nefi, 
a bloögum vaengjum 
ok a bruar sporöi, 
a lausnar lofa 
ok a liknar spori, 

17. A gleri ok a gulli 
ok a gumna heillum, 
i vini ok i virtri 

ok a vilisessi, 
a Gungnis oddi 
ok a Grrana briosti, 
a nornar nagli 
ok a nefi uglu. 



7 — 10 /". V, zur folg, str, BGr^ zweiter teil einer str,, deren erster 
verh E. 10 Hoddropnis KEMEg, Hoddraupnis vermutete Chr. 
14 f. V, R beginnt ndt a ohne punkt vorher. 2 brimis KGrBM, doch 
s, Grm. 44, 9 anm. 4 pa gross in B, neue str. GrB, — E ergänzt 
satt nach mselti. — Mimis KGrRE. 6 tügt E, lö, 1 a sk. u, 

kein punkt vorher V. — kvaö] q' B, voru V. 2 fyrir V. — guöi V. 
3 /". V. — neue str, GrR. 3.4 ärv. u. alsv. K, 4 ok ä. f, V. — Älsvins 
h^föi V. 5 ok 4 |)vi V. — er stendr T, er hverfr 6rr. 6.6 eine vers- 
Zeile Mb, 6 zu diesem verse s, Zze, 133 f, — reiö alle ausgg, nach 
BV. — Baugnis TKGrJRy ra;gnis (doch unter dem a vom (v punkt) B, 
RQgnis MEg^ Hrungnis ^, Hr^gnis BtGg, 7 taumum V. 
IO9 1 beginnt in BT mit kleinem a ohne punkt vorher y bei Gr 
keine neue str, — Bame mit h iiber dem b V. 4 nefiu V. S & f. V. 

l'y, 1 beginnt mit kl, a, in B mit, in T ohne punkt voraus; 
keine neue str, Gr, 2 ok d g6öu silfri V {schiebt aber nach 4 noch ein 
i guma hollde, dies u, die lesart von B hält Be für verderbt aus 1 g. 
hQllam). 3 ok virtri TiGrMB', 4 oc vili sessi B6rr, ok ä vavlu sessi 
V, ok vilis. KMB*y ok v^lus. JB. , 5 Ag^gnis «. punkt vorher B> ok 
gaupnis V. 6 gräna B, g^giar T. 7 Nornar Gr, 
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18. AUar varu af skafnar 
|)8er er varu a ristnar, 

ok hverföar viö inn helga micjö 
ok sendar a yiöa vega; 
|)8er 'ru meö asum, 
|)8Br 'ru meö alfum, 
sumar meö yisum vQnum, 
sumar hafa menskir menn. 

19. Pat eru bokrunar, 
|)at eru biargrünar, 
ok allar Qlrunar, 

ok msetar meginrunar, 
hveim er |)8er oviltar 
ok ospiltar knä 
ser at heillum hafa: 
niöttu, ef |)u namt, 
unz riufask regia! 

20. Nu skaltu kiosa, 
alle |)er er kostr um boöinn, 



hvassa vapna hlynr! 
8QgQ e6a I)Qgii 
hafdu J)er sialfr i hug! 
qU eru mein of metin. 

SigurÖr: 

21. Munkat ek fioBJa, 
|)6tt mik feigan vitir, 
emkat ek meö bleyöi 

borinn ; 
ästräS {)in 
ek vil qU hafa, 
sva lengi sem ek lifi. 

Sigrdrifa: 

22. Pat rseö ek |)er it fyrsta, 
at J)u vi8 freeiidr J)ina 
vammalaust verir; 

siör |)u hefnir, 

I)6tt |)eir sakar g0ri, 

J)at kveöa dauöum duga. 



r, 1 allar Jclem aber punht vorher BV. 2 I)8er er & vom 
ristnar T. 3 hverföar R, hr^dar V (was Be für verschrieben aus hr^rdar 
= hrceröar nimmt u. als rechte lesart bezeichnet), 4 lügt E, — vegu 
yK, 5 J)§r gross u, punkt vorher B, — eru meö älfum V. 6 sumar 
meö äsum T. 7 sumar B, ok V. — vanum V. 8 tilgt E. 
lO, 1 beginnt in V mit Id. J)', doch geht punkt vorher, 1 — 4 für 
rünar immer nur r in B, rünir Gr. 2 ^t ero B, ok T. 3 alrünar V. 

4 tügt E, — oc m^tar B, ok m^sar ok T (Bt vermutet darauf gestützt 
ok maetar rünar ok meginr.). 5 hverium T. — er /*. E, 5.6 in BV 
w. den ausgg. steht kn& vor 6v. (knd | 6v. KJ, s. aber Zze. 103 anm, 2; 
E behält nur : hveim er |)8er knä. 6 ok ösp.J of viltar V. 7 heillum 
(das zweite 1 unterp,) V. 8 in parenth, KMb, — niottv B, Niöttu yGg, 
9 riufa V. — E tilgt die verszeile, ^O, 1 skaltv zweimal V. 
2 of V. 3 hvassa-väpna-hlynr B. — vöpna V. 4 sa;gn B, saungh V. 

5 of hug T. 6 mal V. Äl überschr. nur V. 1 Munca RKGrEMB 
Gg', Mvnkaö T. — fl(?ia B, fleyia T, flyja JB. 3 emca ViKGrBMBGg*, 
emkat V. — meö f. T. 5 vil ek qII of hafa V, «Ä überschr. 
f B. 5 liött |)6r 8. B, 
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26. Pat reeö ek J)er it fioröa, 
ef byr fordeeöa 
vammafull a vegi: 
ganga er betra 

en gista se, 

f)6tt f>ik nott um nemi. 

27. Forniosnar augu 
|)urfu fira synir, 

hvars skulu vreiöir vega; 
opt bQlvisar konur 
sitja brautu naer, 
J)8er er deyfa sverö ok sefa. 

28. Pat reeö ek |)er it fimta, 
fottu fagrar ser 
bruöir bekkjum a, 

si^a silfr 

lata |)u |)inum svefni räSa, 

teygiattu J)er at kossi konur! 

29. Pat rfißö ek |)er it setta, 
f)6tt meö seggjum fari 



in V zwischen str, 31. 33 paraphrasiert, während der inhalt 
von sir, 32 hier eingefügt ist, 1 raeö] hier und in den ff, strr, nur r. 
in B. 4 simar BML, simar KGrRMb, limar mit EgBGg, 4 5 »n V 
umschrieben grimm hefnd fylgir griörofi. 6 vara KBL. ^^^ 1 it 

|)r.] nur in B , |)rif)ia Gr, 2.3 deilit | viö GrHagen, 

f^S^9 4—6 tUgt E, 5 heiraiskv. GgEgV, 7 Annars wt* punht vor- 
her R. 7-9 str, für sich Gr, 9 lygi KB, S'T', 3 reiöir liKGrBM. 
S^ umschreibt T: lät eigi tsela |)ik fagrar konur, |)öttu siäir at 
veizlum, svä at t)at standi {)^r fyrir svefni eöa |)ü fair af J)vf hugarekka; 
|)eyg |)aer ekki at |)6r meö kossum eÖa annarri bllöu. 4 sifjar silfrs 
Gg nach verm, von B, 4.5 lat. | |)inum ausgg, 5 latattu BGg", 
6 teygattu iJ, teygiatu Gr, ÄO v/jrl. V: ok ef |)ü heyrir heimslig 

orö drukkinna manna, deil eigi viÖ f)ä er vindrukkuir eru ok tapa viti 
sinu. 2 mit fari ist die letzte seite vor der lacke in B geschlossen, das 
folgende f. aitch bei Gr, und Hagen, 



23. Pat reeä ek |)er annat, 
at J)u eiö ne sverir, 
nema f)ann er sadr se; 
grimmar limar 

ganga at trygörofi, 
armr er vara vargr. 

24. Pat raeö ek |)er it |)ri8ja, 
at |)ü |)ingi a 

deilit viö beimska hali; 
J)viat osviör maör 
Isetr opt kveöin 
verri orö en viti. 

25. Alt er vant, 

ef I)u viö I)egir, 

|)a {)ykkir J)u meö bleyöi 

borinn 
eöa sQnnu sagör; 
hsettr er heimis kviör, 
nema ser goöan geti; 
annars dags 
lättu bans Qndu farit^ 
ok launa sva lyöum lygi! 



qlörmal til qfug, 
drukkna deila 
skalattu viö dolgviöu: 
margan stelr viti vin. 

30. Sennur ok q1 
hefir seggjum verit 
mQrgum sinnum at moö- 

trega, 
sumum at bana, 
suinum at bQlstQfuni: 
fi^lö er fat er fira tregr. 

31. Pat rseö ek ^er it siaunda, 
ef |)u sakar deilir 

viö hugfuUa haU, 
berjask er betra 
en brenna se 
inni auöstQfum. 



Sigrdrifumal, 
32. 
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Pat rseö ek {)er it ätta, 
at Ju skalt viö illu sia 
ok firrask jBseröarstafi ; 
mey pu teygiat 
ne manns konu, 
^^ eggja ofgamans. 

33. Pat rseä ek per it niunda, 
at pu nam biargir, 

hvars pu a foldu um finnr ; 
hvart eru sottdauöir 
e8a eru saedauöir 
eöa eni vapndauöir verar. 

34. Laug skal g0ra 
peim er liönir eru, 
pva hendr ok hQfuö; 
kemba ok perra, 



3 auldr mk\ C, ault)rumal OQ, ault)ramä,l K, 4 drukkinn hss, 
u. KBM, drukkna mit BGg nach T. 5 skalltv OQ. 6 vin viti OQÄ" 

30 vgl. V: slikir lütir veröa xn^rgum at miklum möötrega eÖa 
bana. 1 songur 0, savhgur Q, Soengr B, Sennur AMagn,, Sumbl ?Bt, 
2 Yor|)it am rande von C. 3 sinnum at] sumiim OQ, sinnumm e, at 
amgg, 6 {)at er] t)at K. — tregur fyrra 0, treg' fk | yra Q, tregur 
firra e, tregr fira B, 31 vgh V: berst heldr viö üvini pina en 

J)ü s^r brendr. 1 it f, hier w. in den ff, strr. e. 2 at |)ü sakar ne 
deilir ein teil der pphss. 3^0 vgl, V: S6 viÖ illum hlutum bseöi 

viö meyja äst ok manns konu, {)ar stendr opt illt af; s, zu str, 23, 

1 attvnda e. 4 teygjat M, 6 nach B's verm, tilgt Gg ne mit vorJier- 
gehendem komma w. interpungiert nach teygiat. 33 vgl. V: gor 
roekiliga viö dau5a menn^ söttdauöa eöa saBdauöa eÖa väpndauöa. 2 naaum 
0, maam Q, ndum eBK. 3 f. um] folldum Q, folfum 0, foldu BMBGg, 
fold um K. 4 hvarz 0, hvars Q, hvart KBM, hvärz BGg, 'die rela- 
tive Partikel an fragewörter zu fügen ist nicht der eddasprache gemäss* 
Nygaard I, 97, 5 eru f, BM, eru peir Oe. 6 ro BM, eru I)eir e. 

34 vgl. \: bü t)ü vandliga um lik {>eirra. 1 Haug hss. KBM, 

2 hveim er liöinn er BM mit einer wertlosen ahschr, des vor, jh, 

3 I)YO hendr OQ, hendr |)va ausgg, 

Hilde br and, Eddalioder. 14. 
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äSr i kisfcu fari, ne härm in heldr! 

ok biöja soetan sofa. vits ok vapna 

vant er i^fri at fa, 

35. Pat rsBÖ ek J)er it tiunda, feim er skal fremstr meö 
at J)u truir aldrigi firum. 
varum Yargdropa, 

hvart f)u ert broöur bani, 37. Pat reeS ek J)er it ellifta, 

eSa hafir |)u feldan fQÖur, at J)u viö illu siair 

— ulfr er i ungum syni — hvem veg at vinum ; 

fo se hann guUi gladdr. langt llf 

|)ykkjumkak loföungs vita, 

36. Sakar ok heiptir r^mm eru rog of risin. 
hyggiat svefngar vera, 



5 ad i 0, ath i Q. 6 soetan BGgV, sselan hss, und andere 
ausgg, 3S vgl, V: ok [trü] ekki |)eim er t)ü hefir feldan fyrir 

fQöur eöa brööur eöa annan näfraenda, |)ött ungr s6: opt er ülfr i un- 
gum syni. 2 aldrei B. 3 vasQW OQ (aber in am rande noch varom) 
B, wasem e, vQrum E. 4 hvarstu 0(^K Nygaard (= hvar es t)ü), 
hvers I)ü (hverstu) BMBGg, ich nehme es wie 33, 4 = hvärts tu = hvart 
{)ü. 4,5 fügt E. 6 nicht in parenth, die ausgg, — zwei verse: i | ung. K, 
7 bann /*. Q. — hann s6 BM, 30 in V nicht umschrieben. 

2 higgia Q, hyggattu B, hyggjat M, 3 harminn h. OQ, harmin h. e. 
6 skal f, e. ST' vgl, V : s6 vandliga viö v61räöum vina |)inna; en 

litt megu v6r sid fyrir um yöart lif , en eigi skyldi m4ga hatr ä |)ik 
koma. 1 ellipta MBGg, 3 at vegi OKBM, af vegi Q, at veigi 
e, at vini BGg\ at vinum Gg", 4 lagit oder lagt lif E nach verm. 
in K, 4.5 I). 1 lofö. ausgg. 5 so GMagn, MbBGg, |)icciumzt (-unzt) 
ec OQÄIBML, |)ikun8t ok (letzteres von anderer hand zu ek ei 
corrigiert) e. 6 rQm K. — af risum e. — BML schliessen dies gedieht 
mit: Sigurör maelti „Engi finnsk t)er vitrari maör, ok fess sver ek, at 
I)ik skal ek eiga, ok |)ü ert viÖ mitt oeöi." Hön svarar „|)ik vil ek 
heizt eiga^ t)ött ek kiösa um alla menn'^. Ok "pettB, bundu I)au eiöum 
meö s6r. Das ist aus T genommen^ fehlt aber in den pphss. 
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BROT AF SIGÜßDAßKVIDU. 

* :u * er hann vem skyldi 

HQgni: allra eiöa 

1 einn fuUtrüi. 

HQgni: 

3. Pik hefir Brynhildr 

hvat hefir Si^rSr b^l at gerva 

til saka unnit, heiptar hvattan, 

er |)ü froßknan vill härm at vinna, 

fiqrvi Dsema? fyrman hon Guärunu 

Gunnarr: goöra raöa, 

2. Mer hefir Sigurör en siöan |)er 

ßelda eiöa, sin at niota. 
eida selda 

alla logna; 4. Sumir ülf sviön, 

|)a velti hann mik, sumir orm sniöu, 



Brot af Siguröarkviöu: nur in ^ unmittelbar nach der lücJce, 
33a, 1—331), 12*. In V das vollständige gedieht benutzt, — Über- 
schrift: f. in R mit dem anfafige, Brynhildarkviöa (Qnnur Gr) GrV, 
Brot af Brynhildarkviöu (annarri K) KM, Siguröarkviöa triöja BEg, 
Brot af Siguröarkviöu BGg (wegen des citats in der Vols. sagaj. 

Den inhalt des verlornen anfangs sucht B mit recht in Volsunga- 
saga cp. 29 (gcspräche zwischen Brynh, u. Grunnar, Brynh, u, SiguröJ «. 
vieU, auch cp, 28 (zank zw, Brynh, u, Gudrun), so dass wol auch die 
in den beiden cc. citierten zwei strr, (s. unter den bruchstiicken, die 
zweite eingeleitet von svd segir i Siguröarkviöu) unserm liede angehört 
haben, B schickt cap. 27—29 der Vols. s. voraus. Simrock fasst die 
erste erha^tne str, wirklich als anfang des gedichts auf, 

1 na^h Gr.Simr.Bassmann BGg von Hogni, nach KBM von 
Grumiar gesprochen* EM nehmen aus pphss, die erste halbstr.: Hvi 
ertu, Brynhildr, | Buöla döttir, | bglvi blandin | ok banaräöum? 5.6 hvat 
— til ausgg, nach vermutgi f. E. 8 n^ma E, nema GhrKBMEgV, 
2 nach KBM Brynh.s worte, hier mit Gr. Simr, Bassm. BGg, 3 komma 
nach selda GrMBGg. 5 v^lt UKGr, va?lt' B. 6 e' haN | er h' vera R. 

3 überschr, /*. E. 4 eine abweich. Variation in V cap, 30 

(8. u, den bruchst.) 1.2 sviöu u, sniöu von Gg nach B's verm. umgestellt. 

14* 
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sutnir Gothormi 
af gera deildu, 
aör |)eir msetti 
meins um lystir 
ä horskan hal 
hendr um leggja. 

5. Soltinn var8 Sigurör 
sunnan Rinar, 
hrafn at meiöi 

hätt kallaSi: 
„ykkr mun Atli 
eggjar rioöa, 
munu vigska 
of viöa eiöar." 

6. Üti 8t68 Guönin 
Giüka dottir, 

ok hon |)at oröa 
alls fyrst um kvaö: 
„hvar er nu SigurSr 
seggja drottinn, 
er frsendr minir 
fyrri ri8a?" 

7. Einu I)vi ÜQgni 
andöVQr veitti: 



„sundr hQfum Sigurä 
sveröi hQgginn, 
gnapir ee grar ior 
yfir gram dauöum." 

8. Hlo |)a Brynhildr 

— beer allr dunöi — 
einu sinni 
af qllum hug: 
„lengi skuluö niota 
landa ok J)egna, 
er er froeknan gram 
faUa letuä." 

9. Pa kvaö |)at Guörun 
Giuka dottir: 
„miQk msßlir |)u 
miklar firnar; 
gramir hafi Gunnar, 
gQtvaÖ Siguröar! 
heiptgiarns hugar 
hefnt skal veröa." 

10. Pä kvaö I)at Brynhildr 
Buöla dottir: 
„vel skuluö niota 



3 gothormi B^ Gutt. KB, 4 gaera B. 7 ahorscö B, at horskum 
Gg^ horskum R, S hierher gesetzt mit Gr, Simr. BGg, in "RKBM 

zwischen str. 9 u, 12 (vgl. zu str. 8,9), 3 at B, af BGg, 4 hat B6rr. 
7 vig skä, K (caedes violdbunt praestita juramentaj, — nach str, 5 
scheint etwas zu fehlen, worin ein adler spricht; vgl, str, 13, 5 — 8, 
^e, 1 Go|)rün fimmerj B, »T, 1 Ein» llGrKBM, vgl, aber Sig. 

18, 45, 2 v^itd mit ühergeschr, erstem i B. 2.3 dazwischen nimmt 
Gg" Verlust von zwei verszeilen an, doch können die ebensogut nach 4 
oder 6 fehlen, Ö.O stehen UGrKBMB'Gg' nach 10,11, die Um- 

stellung mit Gg" nach vermutg von Bt, © Variante zu 10,11 ?Bt. 

5 lengi mit BGg nach verm, von Gr, vel JiKBM, s, Zze, 91, 619, 
7 er J)er ausgg, mit B. lO diese u, die folg, str, hält L für bruch^ 
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väpna ok landa; 
einn mundi Sigurör 
qUu raÖa, 

ef hann lengr litlu 
im heidi. 

11. Vseria f)at scEmt, 
at hann sva reäi 
Giüka arfi 

ok Gota mengi, 
er hann fimm sonu 
at folkrßBÖi 
gunnarfdsa 
getna hafSi." 

12. Fram var kvelda, 
AqIÖ var drukkit, 
j)a var hvivetna 
vilmal talit; 
sofnnöu allir, 

er i 88Bing kvamu, 
einn vaköi Gunnarr 
Qllum lengr. 



13. Fot nam at hroera, 
ÜQld nam at epialla, 
hitt herglqtuör 
hyggja teöi, 

hvat |)eir i baömi 
baöir SQgÖu 
hrafn ey ok Qrn, 
er feir heim riöu. 

14. Vaknaöi Brynhildr 
Baöla dottir, 

dis skiQldunga, 

fyr dag litlu: 

„hvetiö mik eöa letiö mik 

— harmr er unninn — 

sorg at segja 

eöa sva lata!" 

15. pQgÖu allir 
viö fvi oröi, 
far knnni 

{)eim fiioSalatum^ 
er hon gratandi 
g0rdisk at segja, 



stück eines gedichts, worin Brynh, die hrüder zum inoi*de reizt 4 ok 
in B über einem ausradierten worte. 5 mdv u. Ober nicht getilgtem v 
ein m. 11, 4 gota KRGr. 6 al Mb (drttckfjj, — folc r6{)i B, 



folkroöi KGrBMJEg, 8 GMagn. wollte heföi. 



o 



1 Framm E, 



3 var I)d hviv. KBGg ; auch B hält das für besser, vgl. aber hv : v noch 
Hmdm. 28 u, Heyne zu Beövulf 2298 fürs ags. u, alts. 7 EIn mit 
punkt voratts E, neue Strophe JT. 13, 1 föt klein ohne ptmkt 

voraus R, Föt BEg. 4 t^l)i E, taepi KGrB, toeöi M, 5 iba;l)vi R, 
i bQövi KGrBMEgB'Gg'*, d baömi B', i bQrvi Gg*, lö Simrock 

setzt die str. ans ende, B macht dagegen mit recht aufmerksam auf V: 
Nu t>6ttisk engl kunna at svara, at Brynhildr beiddi t)ess hlsejandi, rr 
hön harmadi ine5 gräti. J)ä mselti hön: J)at dreymöi mik at ek setta kalda 
8»ng. 3.4 I)eiin | fl. KBMB. 4 Äiööa lätum B. 6 gramdisk at 
segja ?Gg'*. 
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J)at er hlaejandi 

hcjlöa beiddi. 

Brynhildr; 

16. Hugäa ek mer, Grunnarr, 
grimt i svefni: 

svalt alt i sal, 
eetta ssßing kalda; 
en I)ü, gramr, riöir 
glaums andvani, 
fi^tri fatlaör, 
i fianda liS. 

17. Sva mun qU ySur 
sett Niflunga 

afli gengin, 
eruö eiörofa. 

18. Mantattu, Gunnarr! 
til g0rva |)at, 

er it bl68i i spor 

baöir renduö; 

nii hefir |)u hanum |)at alt 

illu launat, 

er hann fremstan |)ik 

finna vildi. 

19. Pa reyndi I)at, 
er riSit haföi 



moöigr a vit 
min at biöja, 
hve herglQtuSr 
haföi fyrri 
eiöum haldit 
vi8 inn unga gram. 

20. Benv^nd of let 
brugöinn gulli 
margdyrr konungr 
a meöal okkar; 
eldi varu eggjar 
utan g0rvar, 
en eitrdropum 
innan faöar." 

Her er sagt i |)e8si kviöu fra 
dauöa Siguröar, ok vikr her svä 
til, sem I)eir drsepi hann üti ; en 
sumir segja sva, at |)eir draepi 
hann inni i rekkju sinni sofanda. 5 
En fyöverskir menn segja svä, 
at |)eir drsepi hann iiti 1 skogi, 
ok sva segir i Gruörunarkviöu 
inni fornu, at Sigurör ok Giuka 



le vorher Brynhildr quaf) R. 4 settak KGrBMGf, 5—8 «. 
str, 17 (üs Hne str. Gg\ W noch zu vor, str, KBMBGg', mit Gcf* 

nehme ich Verlust der 1. haXbstr, an, 1 St?a mit punkt vorher B. 
18, 3 fit B w. ausgg, 5.6 h&num | l)at K, 7 sik KGrBM, |)ik nach 
GMagn. BGg; vgl, V (5 — 8): ok hefir |)ü hänum allt Illu launat I)at, 
er hann geröi vel til fin ok 16t |»ik fremstan vera. lO, 2 — 4 (üs 

parenthese Mb, f^iy^ 2 gvUi fast wie gylli in B zu lesen. 

Prosa: vorher hat B mit roter tinte ira da;{)a sigwdar. 1 H tn Her 
rot R. — H6r segir sva i |)e88i B. 2 nach vikr unterptmktiertes e 
in B. 6 von hier an in N cp. 8 fast toörtlich gleiche darstellung, 
8.9 ok — - fornu] en 1 Guörünarroeöu segir svä S, en igdurnar SQgda 
sua F. 
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10 ßynir heföi til |)ings riöit, |)a er 
hann var drepinn. En J)at segja 
allir einnig, at |)eir sviku hann 



i tryg8 ok vogu at hanum liggj- 
anda ok obünum. 



GUDßÜNARKVIDA 

in fyrsta. 



Guöriin sat yfir SigurSi dauö- 
um; hon gret eigi sem aörar 
konnr, en hon var biiin til at 
springa af harmi. Til gengu 

5 bseöi konur ok karlar at hugga 
hana, en J)at var eigi auövelt. 
Pat er sQgn manna, at Guöriin 
heföi etit af Fafnis hiarta, ok 
hon skildi J)vi fugls rqdd. Petta 

10 er enn kveöit um Gruörünu: 

1. Ar var pats Guärun 
g0r8i8k at deyja, 
er hon sat sorgfuU 
yfir SigurSi; 
geröit hon hiüfra 
ne h^ndum sla 
ne kveina um 
sem konur aörar. 



2. Gengu iarlar 
alsnotrir fram', 

peir er harSs hugar 
hana Iqttu; 
peygi Guörun 
grata matti, 
sva var hon moöug, 
mundi hon springa. 

3. Satu itrar 
iarla bruöir 
gulli bünar 
fyr Guörunu; 
hver sag6i peira 
sinn oftrega, 
pann er bitrastan 
um beöit haiäi. 

4. Pa kvaö pat Giaflaug 
Giüka systir: 



9.10 at — heföi — riI)iN B, at — riöi S, at — hofd riöit F. 

GuÖrünarkviÖa in fyrsta: in U 331,8 — 34h, 1, in J^ nicht he- 
nutzt, — über 8 ehr,: gvörvnar qw|)a rot in B unmittelbar vor str. 1. 

Prosa: f, bei E, in B folgt sie ohne trennungszeichen auf die 
sMussprosa vom Brot 

1, 1 {)a2 B. 3 sorgf. sat KE, 3, 6 of trega ViKBGg 

(Jffs begründung durch die versbetonung nicht stichhaltig). 8 oi KME, 

4, 1 1)at /". BJB; vgl, auch fkv. 20, 1. — GiaflQg J57. 
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„mik veit ek a moldu 

munarlausasta ; 

hefi ek fimm vera 

fiQrspell beöit, 

atta doetra, 

|)6 ek ein lifi." 

5. Peygi Guärun 
grata matti, 

sva var hon moöug 
at mqg dauöan 
ok harähuguö 
um hr0r fylkis. 

6. Pa kvaö I)at Herborg 
Hünalands drottning: 
„hefi ek haröara 
härm at segja; 
minir siau synir 



sunnanlands, 
verr inn atti, 
i val fellu. 

7. Faöir ok moöir, 
fiörir broeör, 
fau a Vagi 
vindr of lek, 
baröi bara 

yiö bor8J)ili. 

8. Sialf skyldak g^fga, 
sialf skyldak gQtva, 
sialf skyldak h^ndla 
hr0r |)eira; 

|)at ek alt um beiö 
ein misseri, 
sva at mer manngi 
munar leitaöi. 



3 veitk Gg", 6 ff, hefi ek fimm vera ! forspell beÖit, | tveggja 
doetra, | I)riggja systra, | ätta broeöra : 1 1)6 ek ein lifi KBM mit B ; der 
mangelnde reim in der mute der halbstr, ist sicher Verderbnis durch er- 
Weiterung f E liest : hefi ek fimm systra | fi^rsp. beöit | ätta br. : | f^ö etc, 
(Germ. 13^ 5 streicht er nur tv. d. pr. systra), B vermutet t>riggja auch 
vor doetra, Gg hefik fimm sona (brceöra ?) fi^rspell beÖit, | ätta doetra 
(systra ?), | J)ö etc. Bei meiner textconstituierung sind alle nahen familien- 
glieder mit ausnähme des gatten, der natürlich an keiner stelle fehlen darf, 
nur einmal in strr. 4.6 genannt, 6 forspell RKBMEgV, 8 p6 ek 
enn lifik liest Gg vielleicht richtig, vgl. Vsp. 26. ö = str, 11; sehr 

wahrscheinl, fehlt nach 2 ein verspaar^ E setzt nochmals i, 7.8, Gg'* ver- 
mutet er hon sat soltia | of SigurÖi. 6 hr^r B, hrser KBMb, hrae E, 
hrer MLGg. O, 2 drotning B. 7 ok verr B. — dtti] VIII. mit 

übergeschr. ti B. 'y E (Germ, 19, 6) ist unentschieden, ob die str. 

unurspr, sei oder (so auch in der ausg.J ihren scMuss (hefi ek haröara 
I barm at segja ?) verloren habe; Gg" bezeichnet zwischen 2.3 den Ver- 
lust eines verspaa/rs, 1 fa|)tV mit punkt vorher B. Ö, 1 sialf ohne 
ptmkt voi'her B. 1-3 scylda ec RKM; E in 1 skyldak, in 2.3 nur ek. 
4 hfor B, helf(?r KBME, herfgr EgMb, hror mit BGg. 6 einu m. E 
(Germ, 19, 6), — missori B, 7 maör (Y B) engi RKBME, aus 
Yangi ?B^ vgl H. H. I, 52, 7. Skm.. 20, 3, 24, 3, 
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9. Pa varö ek hapta 




pott pu fr68 ser, 


ok hernuma 




ungu vifi 


sams misseris 




andspi^ll bera." 


siöan veröa; 




VaraSi hon at hylja 


8kylda ek skreytä 




um hr0r fylkis. 


ok skua binda 






hersis kvan 


13. 


Svipti hon blseju 


hverjan morgin. 




af Siguröi, 
ok vatt vengi 


10. Hon OBgäi mer 




fyr vifs kniam: 


af afbr:f8i 




„littu a liufan! 


ok h^röum mik 




legSu munn viö grgn, 


hQggum keyröi; 




sem pu halsaSir 


fann ek husgiima 




heilan stilli! 


hvergi in betra, 






en hüsfreyju 


14 


Ä leit Guörun 


hvergi verri." 




einu sinni, 

sa hon d^glings skQr 


11. Peygi Guärun 




dreyra runna, 


grata matti, 




franar sionir 


sva var hon moäug 




fylkis liönar, 


at niQg dauöan 




hugborg iQfurs 


ok haröhuguö 




hiQrvi skorna. 


um hr0r fylkis. 








15. 


Pa hne Giiärun 


12. Pa kvaö J)at GullrQnd 




hqll viö bolstri, 


Giuka döttir: 




haddr losnaöi, 


„fa kantu, fostra, 


sfbr 


hl;fr roönaöi, 


O, 4 sib' R, sibar KMFl, 


B, 5 skyldak EGa". 



217 



lO, 2 afbrygöi E. 5 hvS 1 guma R. 6 enn b. E. 7 n6 h. B. 8 in y.? 
11 = str, 5, in R abgekürzt: |)eygi ^. g. m. s» v. h. m. at. m. da;I)ä, 
ok har|)hvgvÖ. v, h. f. lÄ, 6 annspiQÜ KB, 7 at hylju E, 8 hr^r R, 

8. 5, 6. 7.8 meint Gg" gehöre entweder zwischen 2.3 j oder noch wahrschein- 
licher sei es späterer ersatz für ein verlornes verspaar, 13, 1 svipti 
ohne punkt voraus R. 4 zwischen fyr vifs ist v^r fylkis als unrichtig 
durchgestrichen in R, — n in kniam übergeschr, R. 5 Littv R. 
Iß, 2 *R scheint bölltrt zu habere Bt (bolftn ?). 2.3 dazwischen soll 
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en regns dropi 
rann niör um kne. 

16. Pa gr^t Guörun 
Giuka dottir, 
sva at tar flugu 
tresk i g0gnum, 
ok guUu viö 
g8688 i tuni, 
mserir fuglar 

er mser atti. 

17. Pa kvaö |)at GuUrQnd 
Giuka dottir: 
„ykkrar vissa ek 
astir mestar 

manna allra 
fyr mold ofan: 
unöir I)u hvarki 
uti ne inni, 
systir min, 
nema hia Siguräi." 

18. „Sva var minn Sigurär 
hia sonum Giuka, 



sem vseri geirlaukr 

or grasi vaxinn, 

eöa vseri biartr stemn 

a band dreginn, 

iark^asteinn, 

yfir 0älingum. 

19. Ek I)6tta ok 
I)iö8anB rekkum 
hverri hseri 
Herjans disi; 

nu em ek sva litil, 
sem lauf se 
opt iQlstrum, 
at iQfur dau5an. 

20. Sakna ek i sessi 
ok i seeingu 
mins malvinar, 
valda megir Giuka, 
valda megir Giuka 
minu bcjlvi 

ok systur sinnar 
sarum grati. 



ein verspaar verloren sein nach EQg^*, sorgfuU sat hon yfir Siguröi, 
oder varö hon haröhuguö um hrsB fylkis E (Germ, 19, 7). lO nach 
Str. 17 hei E, 4 tresc E, treysk KEEg. l'T', 1.2 abgekürzt 

in B, |)a q. |)' g. d. (vgl 12, 1. 2)^ aber mit BtG^* ist dies verspaar 
für unurspr. zu halten^ vgl, str, 18, 3 ykkrar mit BGg, yccar "RBK 
ME. 5.6 versetzt E zwischen str. 25, 4.5, 7.8 stellt E um. 
1© KRME leiten die str, mit |)& kvaö |)at Guöfüd | Giuka dottir ein, 
nicht in E. 2 sonum] ss. B. 7.8 streicht E. lö, 1 f)ottac (R) 

mit amrad. c E. 2 disi im texte ausrad, und reccö am ra/nde R. 
4 herjans KR, 6 sei E. 7 io/lstrom E, f Qlstrum ERMEEgB*, 
iQlstrum BtGgV. /^O, 5 abgeh v. m. g, E. 6 b<?lvi mit ciUen 

ausgg., f. E. 7 ok systr sinar E. 



rr^ 
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21. Sva er um lyöa 
landi eyäiö, 

sem er um unnuä 
eiäa svaröa; 
mana J)u, Guunarr, 
gulls um niota, 
|)eir munu |)er baugar 
at bana veröa, 
er |)u Siguröi 
svaröir eiöa. 

22. Opt var i tüni 
teiti meiri, 

j)a er minn Sigurdr 
sQblaöi Grana, 
ok j)eir Brynhildar 
biöja foru, 
armrar veettar, 
iUu heilli." 

23. Pä kvaö I)at Brynhildr 
Eudla dottir: 

„YCfOL se 8U vsettr 
vers ok barna, 
er J)ik, Guärun, 
grata um beiddi, 



ok {)er i morgun 
malrunar gaf!" 

24. Pa kvaö pat GuUr^nd 
Giuka dottir: 

„pegi |)u, pioöleiö, 
peira oröa! 
urör 08linga 
hefir pu se verit, 
rekr pik alda hverr 
illrar skepnu, 
sorg sara 
siau konunga 
ok vinspell 
vifa mest." 

25. Pa kvaö fat Brynhildr 
Buöla dottir: 

„veldr einn Atli 
qUu bqlvi, 
of borinn Buöla, 
brööir minn. 

26. Pa er vit i hQlI 
hunskrar |)iööar 
eld a i^fri 



2I9 3 efndiö ?Gg" im nachtrag. 4 mafia |)y B, muna |)ü MGg, 
manta tu E, 9.10 unecht nach EBQg, 22, 2 at m. K. 5 p6r B. 

Ö3 ist auch hier 1.2 unurspr^ u. nach 6 oder 8 ein verspaar 
verloren? 6 graz R. ^^^ 1^ u, 7,8 wird unurspr, sein; Gg" 

schwankt, oh er dies annehmen soll, oder 1—8 als selbständige Strophe 
und 9—12 sei es als spätere erweiterung sei es als teil einer andern str,; 
E tilgt in seiner ausg. 7. 8. 11, 12, in der Germ, 19,8 aber 7—10. 
1 Gulr^nd K, 5 o/dlingar mit unterpunct. r R. 7 hvr R, hver K 
FMagn. Eg, Äö auch hier 1.2 bedenklich, eine halbstr. verloren? 

so auch Gg", wenn nicht 5,6 zu tilgen sei; E fügt str. 17, 5,6 zwischen 4,5, 

ÖO mit voriger str, verbunden bei K. 1 pa klein ohne punkt 
vorher R. 
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onnbeös litum, ' er hon sar um leit 

j)e88 hefi ek gangs a Siguräi. 

goldit siöan, Guärün gekk |)a8aii a braut 

j)eirar s^nar, til skogar a eyöimerkr ok for 

samk ey/' alt til Danmarkar, ok var J)ar 

meö Poru Hakonar dottur siau 

27. Stoö hon und stoö, misseri. Brynhildr vildi eigi 5 

strengöi hon efli, lifa eptir Sigurä ; hon let drepa 

brann Brynhildi |)r8ela sina atta ok fimm am- 

Bu8la dottur bottir ; |)a lagöi hon sik sverbi 

eldr or augum, til bana, sva sem seglr i Sig- 

eitri fnsesti, uröarkviöu inni skQmmu. 10 



SIGUEDAßKVIDA IN SKAMMA. 

1. Ar var |)ats Sigurör tok viö trygöum 

sotti Giüka tveggja broeära, 

V^lsungr ungi, seldusk ei8a 

er vegit hafäi; eljunfroeknir. 



7 kein komma nach s;^nar KRMMh. 8 er sämk ey V 533h, 
sämk ek ey E, ÖT', 2 elvi B, von BtGg"= elfi, efli genommen, 

elri KBMEgB*, elni E (gloss.), eljun Gg\ 3 brynh.' E. Prosa: 
f, E, 1 GvNaB R. 2 nach för ist a eyl)i nicr. als unrichtig durch- 
gestrichen in E. 3 var |)ar |)ar B. 4 hacar B. 7 ambättir Mh. 

10 kviöuj q|)i E. 

SigurÖarkviöa in skamma: inB,34h,2 — 36a,7*; in ^benutzt 
von str, 6 an, — Uberschr,: qviöa SigurSar rot in B. Das ist sicher 
die SigurÖarkviöa in skamma, auf die der sammler unmittelbar vorher 
(Guör, I Schlussprosa) verweist» ^Ob cigentl, zwei lieder, die in der 
schriftlichen Überlieferung nur zusammengeschtoeisst sind'? Mb in Zz. 1, 
399, Simrock nimmt spätere erweiterg eines ^kurzen* zu diesem langen 
gedichte an: die müsste aber nach der tätigkcit des Sammlers statt- 
gefunden hohen, — Siguröarkv. Fäfnisb. hin {)riöja eöa SigurÖarkv. hin 
skamma -Og, Siguröarkv. in sk. BtBe, SigurÖarkv. Fäfnisb. (in E) friöja 
KMD, kviöa Siguröar meö Brynhildar spä 6rr, Brynhildarkv. <?nnur REg. 

1, 1 A in Ar gross u, rot B. — |)'z B. 7 seldiz K, 
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2. Mey bu8u hanum 
ok meiöma fiQl8, 
Guärunu ungu 
Giuka dottur; 
drukku ok doem6u 
dcBgr mart saman 
Sigurör ungi 

ok synir Giuka. 

3. tJnz |)eir Brynhildar 
bi8ja föru, 

8va at I)eim SigurSr 
reiö i sinni, 
YQlsungr ungi, 
ok vega kunni; 
hann um »tti, 
ef liann eiga knsetti. 

4. Seggr inn suöroeni 
lagöi sverö nekkvit, 
mseki malfan, 

ä meSal {)eira; 
ne hann konu 
kyssa geröi, 
ne liunskr konungr 



heQa ser at armi, 

mey frumunga 

fal hann megi Giuka. 

5. Hon ser at lifi 
iQst ne visBi 
ok at aldrlagi 
ekki grand, 
vamm J)at er veeri 
eäa Vera hyg8i; 
gengu |)e88 a milli 
grimmar uröir. 

6. Ein sat hon uti 
aptan dags, 
nam hon svä Qrt 
um at mselask: 
,,hafa skal ek Sigur6, 
eöa |)6 svelta, 

mqg frumungan 



mer ä armi. 



7. Or8 möeltak nu, 
iörumk eptir f^ess; 
kvan er hans Guörun, 



^, 5 dompo B6rr. 3, 4 keine interp, nach sinni JOf, 

sinni: R, 5 kerne interp, nach u. GrBMB, 6 vegakunni RMD, vega 
kendi Zupitza in Zz, 4, 446. — keine interp, JB. 7 hana KB (auch 
Gg'* neigt sich B's auffassung zu), ^9 1 Seggr BiGg^ Sigurör die 

frühern, in B ist Segr aus Sigr geändert, der Schreiber vergass nur das 
übergeschr. v in einen punkt zu verwandeln, 2 necqvi{) B. 7.8 sicher 
späterer einschuh, so BtGg. 8 at aus af geändert B. 9.10 zur folg, 
str, Gr, 9 frvm Vga B. S, 7 Gengo und punkt vorher B. 

7.8 zur folg, str, GrBK, 8 ürÖir Gr, O, 1 ein ohne punkt 

voraus B. 3 Qrt nach einem vorschlage in K (wo noch allt bert), hert 
BjGr, mild ?Gr, bert orö BMDEg^ mart BGg; für ein reimwort auf um 
spricht auch pkv, 1, 8, T^ 4.5 dazwischen nimmt Gg'* wol richtig den 
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en ek Gunnars, 

liotar nornir 

skopu oss langa |)ra." 



8. Opt gengr hon inBan 
ills um fyld 
isa ok i^kla 
aptan hvem, 
er pau Guärün 
ganga a be8, 
ok hana Sigurär 
sveipr i ripti. 



9. 



konungr inn hunski 
kvan fria sina; 
VQn geng ek vilja 
vers ok beggja, 
verö ek mik goela 
af grimmum hug/' 

10. Nam af |)eim heiptum 
hvetjask at vigi: 



„{)u skalt, Guiinarr, 
gerst um lata 
minu landi 
ok mer sialfri; 
mun ek una aldri 
meö 08lingi. 

11. Mun ek aptr fara, 
pars ek aöan vark, 
meä nabornum 
niöjum minum; 
|)ar mun ek sitja 
ok sofa lifi, 

nema |)u Sigur8 
svelta latir, 
ok iQfurr QÖrum 
oeöri veröir. 

12. Latum Bon fara 
feör i sinni! 
skalat ulf ala 
ungan lengi! 
hveim verör hQl8a 



Verlust eines verspaares an, 6 sköpumk langa |)rä Gg", 8, 3 in 

hommata eingeschlossen KMDBGg, s. Zz, 3, 37 /". (doch nehme ich innan 
mit B zu gengr). O9 1 — 5. B lässt auf v'i^iX (str, 8,8) gleich konungr 

etc., wiewol durch punkt getrennt, folgen und bezeichnet zeile 5 mit Von 
und punht voraus erst den Strophenanfang; dem entsprechend hei GrK 
BMDB* keine lücke, 3.4 noch zu str, 8 mit komma voraus. Hier nach 
Bt u. Gg, die die lücke ausfüllen: Nu mun Giüka döttur | a gaman|)ingi 
I konungr etc, 4 eher fria (so GrRMDJ als friä. ß. — siä ß, 8i4m 
las B und loollte vorher konung inn hunska ändern. 5.6 zur constr. 
s. Zze, 116 anm, 1. 8 gnmow ß. lO, 7 munkak una aldri Bt 

Gg^ vieU. das ursprüngliche, doch begegnet neg, aldri allein auch sonst 
schon in den liedern, s. gloss. 11, 2 komma f, KGrBMJD. 6.6 als 

Parenthese Gg*, unurspr. Gg", 9.10 Bt vermutet wol richtig, dass sie 
später zugekommen sind, 9 so GrBGg, iqfvr 'RBKMB (als dativ!) 
, 5 1{) in lia;l{)a unsicher B. 
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hefnd lettari 
släan til satta, 
at sonr Ufi?" 

13. Reiör varä Gunnarr 
ok hnipnaöi, 

sveip sinum hug, 
sat um allan dag. 

14. Kann vissi |)at 
vilgi g0rla, 
hvat hanum Yseri 
vinna soemst, 
e8a hanum vseri 
vinna bezt, 

aus sik y^lsungi 
vissi svaräan^ 
ok at Sigurö 
SQknuö mikinn. 



15. Ymist hann liugäi 
iafnlanga stund; 
pat var eigi 

afar titt, 

at fra konungdom 

kvanir gengu; 

nam hann ser Hqgna 

heita at runum, 

{)ar ätti hann 

alls ftilltrua. 

16. „Ein er mer Biynhildr 
Qllum betri, 

um borin Buöla, 
hon er bragr kvenna; 
fyrr skal ek minu 
fiQrvi lata, 
en |)eirar meyjar 
meiöraum tjfna. 



8 lifit Gg (kein fragesatz). 13, 1.2 vgl. V: Gunnarr varö 

nü miQk hugsiükr. 1 Reil)' ß, Gr schlug vor Hreiör oder Hrseddr, 
B vermutete Hryggr (so Gg) oder HliöÖr; zu dem bedenken gegen den 
reim s, Zze, 133 f„ bedenklicher ist der sinn, ob (H)reifr varat G. ? 
j) für f s, zu Fm. 34, 6. 2 gnipnaöi ? Holtzmann altd, gramm, HO. — 
zweite hälbstr. verloren nach BtGg, wiewol V nichts bietet, 14 noch 
zu vor, str, KCh'BMB, auch B hat h' vissi {)' ohne punkt vorher; 
V bietet: ok |)öttisk eigi vita, hvat heizt U til, alls hann var i eiöum 
viö Sigurö. 5.6 tilgt Bt, setzt Gg** zwischen 15, 3.3. 7 V^lsung 

E M. ausgg. 8 sv. mit BGg", firjan B.BGrKMD. 9 ok ser at Gg". 

1^5 1—6 vgl. V ok l^k ^mist i hug, potti I)at |)ö mest svi- 
viröing, ef konan gengi frä hänum. 2.3 dazwischen 14, 5.6 hvat hänum 
— bezt bei Gg". 3 — 6 als parenthese MbB, 3.4 vermutet Gg** vara 
pat heldr | hänum titt. 4 drar R6rr, äör oder afar ?R, aevar KB^ 
avar MB. 6 der plur. tßie HM, 11,45 brüöir u. disir, Gutsr. II, 5 eigendr. 
7—10 in V zwischen str. 16. 17 umschrieben, nach B's vorschlage setzt 
Gg die vier verse dahin u. zwar Gg' als besondere str., Gg" als erste 
hcUfte von 17, wo er 5—8 als erweiterung durch die tradition erklärt. 
9 I>ann atti h. 2). lO, 3.4 dazwischen in B noch brof)ir miN, vgl. 

str. 56 u. Gudr, I, 35. 4 ruxch hö in B mehrere worte ausradiert. 
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17. Vildu okkr fylki 
til fiar vela? 
gott er at raöa 
Rinar malmi, 

ok unandi 
auöi st^ra, 
ok sitjandi 
sselu niota." 

18. Einu |)vi HQgni 
andsvQr veitti: 
„samir eigi okkr 
slikt at vinna, 
8ver8i rofna 
svarna eiöa, 
eiöa svarna, 
unnar trygöir. 

9 

19. Vituma vit a moldu 
menn in sselli, 

ne in meetri 
msegö a foldu, 
meSan fiorir ver 
folki räöum 



ok sä inn hunski 
herbaldr lifir. 

20. Ef ver fimm sonu 
foeäum lengi, 

att um göSa 
Q6xla knsßttim; 
ek veit gorla 
hvaöan vegir standa: 
eru Brynhildar 
brek ofmikil. 

Gunnarr: 

21. Vit skulum Guthorm 
g0rva at vigi, 
yngra broöur 
ofroäara; 

hann var fyr utan 
eiöa svarna, 
ei5a svarna, 
unnar trygäir." 

22. Dselt var at eggja 
obilgiaman, 

stöä til hiarta 



l'y 8, zu lo, 7—10. 18, 3 Samirat okkr Gf. 

lO, 3.4 hierher mit Gg*', nach 8 in B>KGrBMDBGg\ 3 n6 ina Gr. 
4 moldu BiGr. ^O, 1—4 noch zu voriger str. KGrBMD mit komma 
vorher, auch B trennt weder durch puhkt noch initiale. 2 iq^ö R. 
3 ättom gö|)a RKGrBMD, ättumgööa EgB'. — go|)a (götter oder Goten!) 
Gr. 5—8 in V: ok se ek hversu l)etta stendzk af, fat hefir Brynhildr 
vakit , ok heDnar raö koma oss i mikla ' sviviröing ok skaöa. — zur 
folg. Str. GrK. 5 Veit ek K. 21 Überschrift f. ß, aber vgl. V : 

Gunnarr svarar: I)etta skal fram fara ok s6 ek räöit, eggjum til Gut- 
thorm etc» 1 viö sc. klein ohne punkt vorher B. — gvöthorm B, Gut- 
tor m KBD , Gul)orm Gr. S^ von hier an erzählt V wol nach 
andern liedern viel ausführlicher Sigurtfs ermordung, 1 dglt mit pui}kt 
vorher B. 



\ 
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hiQrr Siguröi; 
reo til hefnda 
hergiarn i sal, 
ok eptir varp 
obilgi^mum. 

23. Plö til Guthorms 
Grams ramliga 
kynbirt iam 

or konungs hendi; 
hne haus um dolgr 
til hluta tveggja, 
hendr ok liQfuÖ 
hne a annan veg, 
en fota hlutr 
feil aptr i staö. 

24. Sofnuö var Guörun 
i ssBingu 
sorgalaus 

hia Siguröi; 

en hon vaknaSi 

vilja firö, 

er hon Freys vinar 

flaut i dreyra. 



25. Sva ßlo hon svaran 
sinni hendi, 

at rammhugaÖr 
reis upp viö beö : 
„grata J)ü, Guörun, 
sva grimliga, 
bruör frumunga! 
J)er broeär lifa. 

26. Ä ek til ungan 
erfinytja, 

kannat hann firrask 
or fiändgaröi; 
|)eir ser hafa 
svart ok datt 
en nsör numit 
nylig raö. 

27. Eiöra J)eim siöan, 
|)6tt siau alir, 
systursonr 

slikr at |)ingi; 
ek veit gorla 
hvi gegnir nu: 
ein veldr Brynhildr 
qIIu bQlvi. 



5 rep mit punkt vorher R, netie str» EMDB^Gg', 7 eptirvarp Gr, 
5^3, 1—4 noch zu vor, str. RKGrMDB'Gg\ 1 flo (ohne punkt 
voraus?) R. — Gvdthorms R, Guttorms KBD, GuI)orms Gr. 2 gramr 
?B, ^rams KGrBMJD; vgl, V I)ä tök Sig. sveröit Gram. 5/f. neue str, 
KBGrMBB*Gg*, — Hne mit punkt voraus R. 5.6 vermutlich später 
zugekommen Gg"*, 9 föta lutr HKGrMD, fötalutr BI^, 
Ä-^, 2 ssengu D. 6 firj) R, nicht fyrd. Äö, 1 h' R, hann K; 

aber vgl, str, 2%3,4: w. V sva kveinaöi hön meö grät ok harmtc^lur, at 
Sigurör reis upp. — svarar ^KGrBy svärar MBB*, svaran BtGgV607b, 
2 mit BtGg nach str. 29,4, sinar hendr KGrBMBBf V mit R. 5 Grät- 
attu Gg. ^O, 2 arfinytja B. bff. lila hafa t)eir slnum hlat 

ß6t V. 7 eN R, enn GrBMB. 8 nylig rä|) R sicher , nylio räö Gr. 
»r, 2 all? R. 
Hildebrand, Eddalieder. 25 
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28. Mer unni mser 
fyr mann hvern, 
en viö Gunnar 
grand ekki vannk; 
|)yrm8a ek sifjum, 
svQrnum eiäuni, 
siör V8örak heitinn 
hans kvanar vinr." 

29. Kona varp (jndu, 
en konungr fi^rvi; 
ßva slo hon ßvaran 
sinni hendi, 

at kvaäii viö 
kalkar i vra, 
ok gullu viö 
gSBss i tiini. 

30. H16 {)a Brynhildr 
Buöla dottir 
einu sinni 

af Qllum hug, 
er hon til hvilu 



heyra knatti 
giallan grat 
Griüka dottur. 

31. Hitt kvaö |)a Gunnarr 
gramr haukstalda: 
„hlsera |)u af |)vi, 
heiptgi^rn kona, 

glqö a golfi, 

at J)er goös viti; 

hvi hafnar |)u 

inum hvita lit? 

feikna foeäir! 

hygg ek, at feig ser. 

32. Pu vserir |>e88 
veräust kvenna, 
at fyr augum |)er 
Atta hyggim, 
sseir broeär finum 
bl68ukt ßar, 
undir dreyrgar 
knsettir yfir binda." 



(, 1 mer ohne punkt voraus R. 1—4 noch zu vor. str, Gr. 
2 yfir m. KB. 4 vanc "RKGrEMD. 7.8 T ok eigi var ek ofmikill 
vinr hans konu. 7 sif)' R, kann siör u. siöan (so GrKMD) sein, — 
varac mit einem häkchen unterm ersten a ß, varak KR, var ek GrMD, 
vserak BGg. — heitin B.Gr. SO, 3.4 vgl. 35, 1.2. 3 svärar 

TiBKGrMDB*, sväran B. 4 so BBBtGg, sinar hendr KGrMD. 6 kalkar 
oder kialkar K. — iva R, loa K, 1 vä BMD nach GMagn., i rä EgB" 
Gg' nach B's vorschlage, 1 vrä BtGg". 31, 1.2 mit BGg" für 

unurspr. zu halten. 3—6 vgl. eigi hlaer {)ü af l)vi, at |)6r 86 glatt um 
hiartarcetr V. 4 heipt byr ?d». giorn, aber byr ^d" durchstrichen R. 
6 a|) |)" R. 7 Hvi mit punkt voraus R, neue str. Gr. 8 das frage- 
zeichen erst nach dem folgenden verse BMBB^. 3S, 1 t)v klein 

mit punkt vorher R. 2 kvenna als anrede l Gr. 4 hio^^im "RKGrMD, 
hiöggim B. 5 bröl)iir B. 
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Brynhildr: til saka reöuö; 

33. „Frj^ra maör {)er, Gunnarr ! varä ek til ung 
hefir |)u fuUvegit; ne of[)rungiii 
litt sesk Atli fiiUgoedd fe 

ofu pina; a fleti broöur. 
hann mun ykkar lata 

Qnd siöari, 35. Ife ek vilda pat, 

ok 8B bera at mik verr setti, 

afl it meira. aör er Giükungar 

riöuä at garSi, 

34. Segja mun ek {)er, Gunn- J)rir a hestum 

arr J)i68koiiungar ; 

— sialfr veiztu g0rla — , en J)eirar farar 

hve er yör snemma I)Qrfgi vseri. 



keine überschr, in E, KGrBM setzen dafür: |)ä kvaö J)at 
Brynhildr, | Buöla döttir: (nicht in R). 1 Fryra gross mit punkt' vor- 
her R. — Y !>■ ßiigi ß> '^w* den ausgg, ist engl getilgt; ob eher maör 
untirspr, ? vgl, Zze 87 anm, 2, 3—8 vgl, V en Atli konuugr hiröir 
ekki um hot yöur eöa reiöi ok hann man yör lengr lifa ok hafa meira 
vald. 3 s6zc R. 4 ovo R, ovo KR, öfö oder kik ?E, ovu EgMD, 
äfu Bt, ofu Gg*, öfu (= üfu von üfr ?) Gg", V citiert die stelle unter 
afa u, ofa. 5 hans ?B. — yccarr BGg, — lata mit GgBt, f. ^KBGrMD, 
6 ondsiö. Gr. — sip&Ri R, siöarri KGrEg. 7 vera ÜKGrBMJDEg, 
bera mit BGg (vgl, zu Grm. 1,5), 3-4b vgl, V: snemma r6öuö 6r 

til saka viö hann ok viö mik, t)ä er ek var heima meö feör min um, ok 
haföa ek alt |)at er ek vilda. 5 nach var|) in R sind c, 3-^4 buch- 
Stäben im anfang der zeile radiert 6 of |)r. ^GrMEgB, 
3ö, 3 I)6r KGrBMBBGg* mit R. 7 I)eirrar fa.Ta.rGgBt, feirra f<?r die 
übrigen mit R, 3S— -4^0 in dieser /b^^re R, B u. Gg schieben 

str, 36 zwischen 39 u, 40 ein, V hat nur setlaöa ek engan yöarn minn 
skyldu veröa, ik er l)^r riöuö l)ar at garöi |)rlr konungar. Siöan leiddi 
Atli mik k tal ok spyrr^ ef ek vilda {)ann eiga er riöi Grdna. Sä var 
yör ekki likr, ok ^k hetumst ek syni Sigmundar konungs ok engum 
Q6rum, ok eigi mun ySr farast^ {)6tt ek deyja. t)ä reis Gunnarr upp. 
Bas scheint auf kürzerer dichterischer darsteüung zu beruhn , die wol 
nur strr, 35, 36, eme verlorne (doch s. zu 41, 4,5) mit Br, erUä/rung 
zu sterben, m. 42 enthielt, und der eigentlichen Skv,in skamma angehörte, 
Ber Sammler mag aber aus einem andern liede, worin Br, auch über 
den betrug sich beklagt, die strr, 37 — 41 hier an stelle einer ausgemerzten 
ungeschickt eingeordnet haben, ohne zu bemerken, dass dadurch der 

15* 
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36. Peim hetumk |)a 
j)i68konungi, 

er meö guUi sat 
a Grana bogum; 
varat hann i augu 
yör um likr, 
ne a engl hlut 
at älitum, 
j)6 I)ykkizk er 
j)i68koniiiigar. 

37. Ok mer AtU |)at 
einni sagöi, 

at hvarki lezk 
hQfn um deila, 
guU n6 iaröir, 
nema ek gefask letak^ 
ok engi hlut 
auöins iiar^ 
pa er mer loSungri 
eiga seldi 



ok mer ioöungri 
aura tal8i. 

38. Pa var a hvQrfun 
hugr minn um pat, 
hvart ek skylda vega 
eöa val fella 

bgll i brynju 
um broöur 89k; 
|)at mundi {)a 
|)iD8kunt Vera, 
m^rgum manni 
at munar striöi. 

39. Letum siga 
sättmal okkur, 

lek mer meirr i mun 
meiömar piggja, 
bauga rau5a 
burar Sigmundar, 
ne ek annars manns 
aura vildak. 






ztisammenhang litt. Die V hat wirklich an früherer stelle, vor Sigurtfs 
tode, ein Zwiegespräch zwischen G. u. Br. mit dem inhalt der als hier 
nicht hergehörig bezeichneten strr. 30, 2 f, R, 7.8 unecht nach 

BtGg*\ 7 Ivt TiKGrBMD, 37" Gg" setzt zwischen 2.3 of borinn 

Buöla, I brööir min nach str, 16 (s, zu z, 3). 56, GuSr. J, 25, und 
erklärt 7 ff, für unecht, doch meint er könne auch nach brööir m. die 
2, halbstr, fehlen u. das übrige eine besondere str, sein, in der nwr das 
letzte verspaar unecht wäre, 4 ho/fnom B>KGrBMD(Eg =: pro rata), 
Sii hQfnum BGg ohne komma nach deila, h^fn um nach L's vorschlage, 

7 Oc mit punkt vorher R, neue str, Gr, — eingi jB. — Ivt HKGrBMD, 
9 pat er Gg'*, 10 eigna Gg**, — selldac R. 12 ara R, ära (anno- 
rum) Gr. 3©, 1 hvorfö R, hvQrfum KGrBMBEg (V dt. die 
stelle s, V, hvarf u. hvarfan). 3 vsegja Gg" nach B's vorseht, 5.6 tm- 
echt nach Gg, 6 bröl)r K, 7 "pat mit punkt vorher R, neue str, Gr, 

8 komma nach vera f. KGrBMBB*, 30, 1 letö mit punkt voraus 
R, keine neue str., nur komma vorher Gr. — L. siga saman BtGg", 
2 s&t mal R, samt mäl.^ 4 nach {)iggja keine interp. D, kdon Gg", 
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40. Unna einum 
ne ymissum; 
bioat um hverfan 
hug menskQgul; 
allt mun J)at Atli 
eptir finna, 

er hann mina spyrr 
moröfQr gorva. 

41. At I)eygi skal 
|)unnge8 kona 
annarrar ver 
aldri leiöa; 

f)a man a hefndum 
harma minna." 

42. Tipp reis Gunnarr, 
gramr veröungar, 
ok um hals konu 
hendr um lagöi; 



gengu allir 
ok j)6 ^sir 
af heilum hug 
hana at letja. 

43. Hon hratt af halsi 
hanum |)ar ser, 
leta mann sik letja 
langrar gQugu. 

Nam hann ser ÜQgna 
heita at rünum, 
J)ar atti hann 
alls fuUtrüa. 

44. „Seggi vil ek alla 
i sal ganga 

|)ina meö minum 
— nu er jxjrf mikil - 
vita ef meini 
moräf^r konu, 



-4bO vorlier lassen BGg str. 36 gehen, 8, oben, 1—4 noch zu 
vor, Str. KRMB, 1 Vwa gross mitpunht vorher R, ünnak Gg, 2 ymisö R. 
5 allt ohne punkt vorher R, 8 mor|) forgorva Gr, -4rl noch zu vor, 
str, KGrBMB. 1 At l)eygi mit punkt vorher R, at feygi KGrBMD, 
BGg streichen at, das hier aber ebenso functioniert wie Vkv. 33, 7» 
Hym. 26, 3; vgl. J, Grimm in Kuhns ztschr, 1, 144ff., Dietrich in 
Hz, 13, 135ff,, Scherer z, gesch, der deutschen spr, 195, 4.5 BGg 
nehmen dazwischen lucke an, die HKGrBMD fehlt. Ich halte für warsch., 
dass 5.6 rest der ausgemerzten stroplie ist (s. zu 35 — 42), an deren stelle 
der Sammler alles vorhergeliende von str, 37 an gesetzt hat, so dass wir 
hier nur eine schlechte fuge hätten, 5 |)at mun at h. Gg nach Bfs 
vermutg. 40, 1 Vp R. 6 ymisir KB, 43, 1 H6n f R 

KBGrMDB*.— Hratt hon af GgBt 1.2 vgl, V en hön hratt hverjum 
frä ser. 2 hänum mit Zupitza in Zz, 4, 447, heim HKBChr, hveim 
GMagnMBBGgEg, 3 man Chr. 5 R (Nam mit punkt vorher) u. KGr 
BMW beginnen neue str, 6 heita mit BGg nach str. 15, hyeiia HK 
GrBMD. 7.8 f BKGrBMDB', mit GgBt nach str. 15, 44, 1.2 noch 
zu vor, Str. B, 2 1s. kalla KB, 7 m^li R, maeli KGrBMB^ 
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unz af meli 
enn mein komi. 

45. Einu {)vi HQgni 
andsvQr veitti: 
„|)a latum |)vi 
parfar raöa; 
letia ma5r hana 
langrar gQngu, 
I)ars hon aptrborin 
aldri veröi! 

46. Hon krQng of komsk 
fyr knö moöur, 



hon er se borin 
övilja til, 
mQrgmn manni 
at moötrega." 

47. Hvarf ser öhroöugr 
andspilli fra, 
j)ar er mQrk menja 



meiömum deildi; 
leit hon um alla 
eigu sina, 
soltnar p^jar 
ok Baikonur. 

48. Gullbrynju smo, 
vara gott i hug, 
aör sik miölaöi 
m^kis eggjum; 
hn6 viö bolstri 
hon a annan veg, 
ok hiQrundu8 
hugSi at raSum: 

49. „Nu skulu ganga 
I)8er er gull vilja 
minna f)^ja 

at mer |)igg]a; 
ek gef hverri 
um hroöit ßigli, 
bok ok blseju, 
biartar vaäir." 



8 danach folgt in "RKGrMDB 45, 3,4, in Gunnars munde 
nicht denkbar; aus Y ergibt sich nichts, ^S^ 2 aNdsvor R. 

3.4 mit Gg hierher, s, zu 44, 8, -4^0 noch zu vor, str, BMBB. 

1 Hö mit punkt vorher R. 3.4 die lücke f, IRKGrBMDB, Gg fuUt sie 
mit aumlig vaettr | illu heilli nach GuSr, I, 22, Hek, 4, 5 hön er] 
ho» RKGrBMDB', var hon GgBt, oder nur se borin für den vers ?Bt, 
-4rT'j, 1 6hröl)igr B, 3 mnia R. 5 ff, mit 48, 1^4 eine str, GrBf, — 
L^it mit punkt vorher R. ^^^ 1 — 4 noch zu vor, str, GrBMB*, 

— gvUbr. ohne punkt vorher R. 5 Hne u, punkt vorher R, 5—8 be- 
sondere str, GrMB\ mit 49 eine str, B, 40 in V nur taki h6r 
nü gull, hverr er vill. 2 {)3Br mit GrBGg^ |)r R, |)eir KGrBMD, 
2.3 vilja I mit Gg" nach Bt's vermutg, vili | oc üKGrBMDB', vili | Gg* 
nach Bt, — l);f ja mit BtGg, ^vi B.KGrBMJD. 
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50. PQgöa allir 
viö pvi oröi, 
ok allir Benn 
andsvQr veittu: 
„oemar soltnar, 
munum enn lifal 
veröa salkonur 
scBmS at vinna." 

51. Unz af hyggjandi 
hQrskr^dd kona 
ung at aldri 

orS viör um kvaö: 
;,yilkat ek mann trauSan 
n^ torboenan 
um ör^ SQk 
aldri t;fna. 

52. Po mun a beinnm 
brenna ySinim 



feeri eyrir, 

j)a er 6r fram komiä, 
nevit Menju goö, 
min at viija. 

53. Seztu niör, Gunnarr! 
mun ek segja ^6t 
lifo 0rv8ena 

liosa bruöi; 
muna yövart far 
alt i Bundi, 
|)6tt ek hafa 
Qndu latit. 

54. Satt munuö it Guörun 
snemr en I)u hyggir, 
hefir kunn kona 

viö konungi 
daprar minjar 
at dauöan ver. 



, 2 mit BGg nach Brot 15, hugöu at räöum GrBMD mit R, 
ugöu at r. GMagn K, hugöu at J)ingum ? oder vers 1 geändert r6Öu 
(hygöu) allir ?Gr^ 4 annsv^r KGrJD mit R. 5 oemar'ru s. ? 8 soein- 
dir B. ^1, 3 öng R. 5.6 tr. u. torb. sind prädikative adjj. zu 

t^na, gehören nicht zu mann. €»^, 5 (vgl, Zze. 132 f.) n^it ffiio 

god R, neit Menju göö KBMI)BGg*V, n6 it menjugöö Gr, neit (=lineit) 
menjugoö Eg; Bt vermutet Verderbnis aus n6 munuö menjum goeddar 
als Parenthese, u, Gg" schreibt : — n6 munuö 6r | meirr um veröa | menjum 
goeddar — , 33 von ähnlichem inhdlte war wol die in der anmerkg 

zu str, 35-— 42 vermutete verlorne str,, die worte der V ok eigi mun yör 
faraBt, Jött ek deyja (dort auf den inhält von 36 folgend) decken sich 
hier mit 5—8. 6 isvndae R. ö-4r in V: Ssettast munuö it GuÖrün 

brätt meö räöum Grlmildar innar fi^lkunngu. 2 snemmr B, — 
hyo» R, hyggr KChrBMD, 2.3 dazmschen fehlt nach Be ein verspaar, 
worin Grimhild genannt ist; Gg** : mun hana Grimildr | goela ganga. 
Ich vermute oRes übrige von der str, ist verloren, und mit hefir etc, 
beginnt eine neue^ zu der als 2, hölfte str, 55, 1—4 gehört (55, 5,6 un- 
echt). 3 hef" R, svefr BGg, — kunnig ?B, 4 in R nur vid konung, 
so auch GrMLD, viÖ konungi KBEg, viö krÄn ungri BGg, 
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55. Par er mser borin, . . . , 

moöir foeäir, 
SU mun hvitari 
en inn heiöi dagr 
Svanhildr vera, 
solar geisla. 



vaöin at vilja 

vark, meöan ek lifäak. 



56. Gefa mundu Guörunu 
goära nQkkurum 
skeyti skoeäa 
skatna mengi; 
munat at yilja 
vei-s^l gefin ; 

hana mun Atli 
eiga ganga 
of borinn Buöla, 
broäir minn. 

57. Margs a ek minnask, 
bve viö mik foruö, 
|)a er mik sara 
svikna h^fäuö; 



58. Muntu Oddrunu 
eiga Vilja, 

en J)ik AÜi mun 

eigi lata; 

it munuö lüta 

a laun saman, 

hon mun |)er unna 

sem ek skyldak, 

ef okkr goö um skgp 

geräi veröa. 

59. Pik mun Atli 
illu beita, 
mundu i Qngan 
ormgarä lagiör. 

60. Pat mun ok veröa 
pvigit lengra, 



mit voriger eine str, B, — Gg meint, ein erstes verspaar 
(Munuö 1 hc^ll Hälfs | hana finna) sei verloren; doch s, zu 54, 2,3. 

1 J)ä er Gr, 6 sölargeisli ohne komma voraus (beiname der Sv.J BtGg. 
ÖO, 3 = skoti = skyti sk. Eg^ skeyti-skefa Gr, skrauti goedda Gg, 
gulli gcedda ?Bt. — unsicher ob sce|)a oder scofa in B. 4 gotna 
mengi ?Bt 3.4 ob itberliaupt echt? 5 muna KD. 9.10 nach BtGg" 
nicht urspr, öT', 1 ä. ek at m. Gr, 2 föruö mit BtGg", das 
foro in R (und andern ausgg.) wol veranlasst durch überspringen von 
einem zum andern J) (foro|) J)a). 5.6 lüclce mit BtGg** angenommen^ 
nicht in R. S8, 3.4 Atli i mun BMBGg'. 4 SBva lata Gg'*. 
5.6 versetzt Gg vor die folg, str,, vielleicht nicht urspr, öO Gg 
betrachtet dies als 2, halbstrophe, und setzt die 1. aws 56,5,6 wnd einem 
gemutmassten t)eygi lengi |)yl | leyna meguö zusammen, Y gibt kein 
kriterium für eine lücke und ihre stelle, OO, 1—6 noch zu vor. 
Str. KGrB. 1 ^at klein mit punkt vorher R. •— mun ek (leyna 9) Gr. 

2 I)vi vigit 1. B. 



at Atli mun 
Qndu t^na, 
sselu sinni 
ok sona lifi; 
|)viat hanum Guörun 
gr^mir a beö 
snQrpum eggjum 
af saram hug. 
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62. Öqrt maeli ek nü, 
en hoB eigi mun 
of ora 8Qk 
aldri tyna; 
hana munu hefja 
havar barur 
til lonakrs 
oöaltorfu. 
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61. Semri Tseri Guörun, 
systir ykkur, 
frumver sinum 
at fylgja dauöum, 
ef henni geßii 
goöra ra8, 
eSa 86tti hon hug 
oss um likan. 



63. 



erfivqröum 
lonakrs sonum; 
mun hon Svanhildi 
senda af landi 
sina mey 
ok SigurSar. 



5.6 nach BBtGg unecht, 6 sona mit BGg nach ok slöan man Atli 
drepinn ok synir hans T, sofa "RKGrBMD, 7 ^ in \>vi at ziemlich 
gross, aber kein punkt vorher E. 7 — 10 zur folg, str. GrK, 8 grym" R, 
grimm er KMDB*, grimm GrB, grymir Bt^ grymir Gg (!). ~- k zu 
tilgen ?Bt Ol, 1 s^mri mit punkt vorher E, Soemri KGrBMD, 

2 ykkur KBGg^ ockur GrBMB mit R. 4 nach pphss, mit allen ausgg., 
f. E. 5 ef henöi llKGr, af henni ?K. 6 gööir ?L, 8 ossum likan 
wollte B*, aber zurückgenommen Bt, OÄ, 2 aeva Gg", hff, und 

str. 63,64 vgl, Y: siöan munu hana störar bärur bera til borgar lonakrs 
konungs; t)ar mun hön foeöa ägseta sonn. Svanhildr mun or landi send 
ok gipt iQrmunreki konungi, Hana munu blta Bikka rä<5; ok |)ä. er 
farin q11 sett yöur, ok eru GuÖrünar harmar at meiri. 03 in E 

scMiesst sich vers 3 mit kleinem e beginnend u, punkt vorher an 62,8 
an, dem entsprechend nehmen KRMD noch 63^ 3.4^ Gr sogar 3 — 8 noch 
zu vor. str,, alle ohne eine lücke zu bezeichnen. Die paraphrase in V 
und die vergleichung mit Ghv, 13,14 machen den vertust des ersten 
verspaar es zweifellos, BGg restituieren nach Ghv. 14, 5 — 8: Ala 
mun hön ser ioö | erfivQröu. 3 ero iva | rv|)ö E, eru if & rdöum Gr 
KMD, eru i Ydräl)um i?, eru if ä ruöum Eg^ erfivoröu BGg. 4 synir 
E, sonu Gg, 5—8 mit zur folg, str, KBMD, 5 mun ohne punkt 
vorher E. 
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64. Hana manu bita . . . . 
Bikka raö, . . . . 
pviat iQrmunrekr 
6|)arft lifir; 
J)a er q11 farin 
sett Siguröar, 
eru Guörunar 
grseti at fleiri. 

65. Bi8ja mun ek pik 
boenar einnar, 
SU mun i heimi 
hinzt boen vera: 
lattu sva breiöa 
borg a veUi, 
at undir oss (jllum 
iafnrumt se, 
{)eim er sultum 
meö Siguröi. 

66. Tialdi I)ar um |)a borg 
tiQldum ok skiQldum! 



valaript vel faö 
ok Vala mengi! 
brenni mer inn hunska 
ä hliS adra. 

67. Brenni inum hunska 
a hliö adra, 
mina |)i6na 
menjum gQfga, 
tva at hQfSum 
tva at fotum 
tva hunda 
ok tva hauka; 
{)a er qUu skipt 
til iafnaöar. 

68. Liggi okkar enn i milli 
malmr hringvariör, 
egghvast iam, 
sva endr lagit, 



, 1 B-ana, mitpunkt vorher R. 3 iormvn reccr R. 7 Gvdr'. R. 

, 2 bönar B. 4 b6n KD, 9.10 halte ich mit Gg für 
einen spätem erklärenden Zusatz, 9 sultu alle ausgg, mit R, das fol- 
gende mel) wird den Schreiber haben abirren lassen, OO vgl. T 
lät t)ar tialda yfir af rauöu mannablööi, ok brenni m4r t)ar ä aöra 
h^nd I)enna inn hunska konung. 3.4 keine lücke in B>KGrBMDBGg'\ 
ausgefüllt durch se t)ar guU 8er it | ok gersimar von Gg*, 5 vala rift R, 
valarift GrML , Vala ript MbB^ s6 I)ar valaript Gg", — W^x\ R. 
6 ok] of B, — vala m. KGrBML, valamengi Eg, Vala m. MbBBGg; 
ich zweifle, ob vala in R richtig ist, 6.7 dazwischen nimmt Gg" die 
lücke an und ergänzt : brenni I)ar Brynhild | Buöla döttur. O^ vgl, 
V en ä a5ra hgnd honum mlna menn^ tvä at h^föi, tva at f6tum ok tvä 
hauka^ ^k er at iafnaöi skipt. 2 ä, /*. R. 5—8. davon in HKBMD nur 
5 und 8, mit CHrBGg sind 6.7 eingesetzt, — R gibt die zahl durch II., 
schreibt aber vers 8 ho/car, daher tveir — haukar, — hundar KMD 
BGg, 9.10 unurspr, nach Gg, doch siehe auch V. 08, 1 enn 
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pa er vit bseäi 
bed einn stiguiu, 
ok hetum f>a, 
hiona nafni. 

69. Hrynja hanum {)a 
a hsel |)eygi 
hlunnblik hallar 
hringi litkuö, 

ef hanum fylgir 
ferö min heöan; 
peygi mun 6r fqr 
aumlig Vera. 

70. Pviat hdnum fylgja 
fimm ambottir^ 



atta f)i6nar 
e81um goöir, 
föstrman mitt 
ok faöemi, 
|)at er Saöli gaf 
bami sinu. 

71. Mart sagöa ek^ 
munda ek fleira, 
ef mer meirr mi^tuör 
malrum gsefi; 
omun I)verr, 
undir svella, 
satt eitt sag&ak, 
sva mun ek lata." 



wollte B fügen. — K teilt den vers okkar | enn (!). OO, 3 hlvN 

blic R. 7 eigi K — y4r KBMD nach R, ockur Gry 6r BGg; gegen 
den reim verstösst die überlief, nicht (s. Zze, 109 anw. 1)^ aber ykt ist 
jünger^ 8 vera über unterpunctiertem {)lccia R. '^O, 1 pat Gr 

(aber durch ^denrC übers J. 2 ambättir MbB, 'T'l, 1 Margt B. 

3 — 6 in V ef ek yaera eigi sär, en nü I)ytr undin (u unsicher, Bafn 
las Qndin), en särit opnast. 3 ef] er R u, alle ausgg,, auch Eg u. Nyg, 
— m6r /*. B» — mserr statt meirr ?Gg". 5 omvn eher als omvn (Gr) 
in R nach B. 8 lätask PGMagn. 
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Heireis Brynhildar. 



HELKEID BKYNHILDAK. 



Eptir dauSa Brynhildar varu 
g0r bal tvau, annat Siguröi, ok 
brann |)at fyrr, en Brynhildr 
var a QÖru brend, ok var hon i 
5 reiS {>eirri er guäveQum var 
tiQlduö. Sva er sagt, at Bryn- 
hildr 6k meö reiöinni a helveg 
ok for um tun, |)ar er gygr 
UQkkur bio. Gygrin kvaS: 
1. Skaltu i g0gnum 

ganga eigi 

griöti studda 

garda mina; 

betr semöi |)er 

boröa at rekja, 

heldr en vitja 

Yarra ranna. 



2. Hvat skaltu vitja 
af Vallandi, 
hvarfust hqfuö, 
husa minna? 

J)u hefir, var guUs, 
ef J)ik vita lystir, 
mild, af hgndum 
manns bl68 J)vegit. 

Brynhildr: 

3. Bregöu eigi mer, 
brüSr or steini! 
I)6tt ek vserak 

i vikingu; 
ek mun okkur 
oeäri |)ykkja, 
hvars. menn eöli 
okkart kunna. 



Helreiö Brynhildar: inü 36a, 7*— 36b, 12*, inlS cap. 8 (nur 
str, 6 fehlt); in V nicht einmal benutzt. — Uberschr,: hryahildr rei|) 
helveg R, Helreiö Brynhildar eöa Gygjark>'iÖu B, die übrigen wie oben, 

Prosa: 4 aol)ro R, slöan KRM, 8 par gygr K. 

1, 1.2 Skalattu f gognum | ganga (gQngu ?) eiga Gg**. 5 seml)i R, 
somöi S, saemdi 'EKB, soemdi MEgJD, 6 rekia ^ R, rekja se MLBGg ; 
^ wol entstanden wie das or Vfpr, 4,5 (s, z, st), der Schreiber hatte 
schon das nächstfolg» wort begminen, als er an heldr dachte und nun 
Q zu tilgen vergass (^ = e öfter in R), odei* ist ^ wirklich als e ge- 
meint? 7 en at vitia TSKD, 8 vers awnarar "RB, vers annarrar die 
ausgg., yarra ranna S, norra ranna F. ^^ 2 af val landi R, yä 

alöi {aus al'öi) S, ua alawdi F. 3 hvar füst (hvar danach unterpunct. 
und radiert) R, huerflynt F, hvarflynt S. 5 vär gvllz R, yar g. i2, 
vQrgum N. 6 dafür ef l)in vitia F. 7 dafür meini blandat S, morgum 
til matar F. — Tcomma nach mild feUt GrBM. 8 gefit N. 
3 überschrr, hier u, ff. nach dem zusammenhange u» nach TS, fehlen R. 
1 Brcgöattu m6r Gg", — Bregd I)v S, Bregtu F. — mer seigi F. 3 I)o 
at S. — ec u^rac R, vaera ek fyrr (fyr S) N. 5 okkar ^KBB, ok- 
karr F. 7 dafür I)ar er eöli menn S, I)eim er edli mitt F, hvars eöli 
menn Bt. 8 okkat kunnu S, um kunna F, 



gygrin: 

4. Pu vart, Brynhildr 
BuSla dottir, 
heilli verstu 

i heim borin: 
|)u hefir Giüka 
um glatat bgmum, 
ok bui |)eira 
bnigöit goöu. 

Brynhildr: 

5. Ek mun segja J)er 
svinn or reiöu 
vitlaußsi miqk, 

ef {)ik vita lystir, 
hve gorÖu mik 
Giuka arfar 
astalausa 
ok eiörofa. 

6. Hetu mik allir 
i Hlymdqlum 
Hildi undir hialmi, 
hverr er kunni. 



HelreiÖ Brynhildar, 2 »^7 

7. Let hami vara 
hugfullr konungr, 
atta systra, 
undir eik borit; 
var ek vetra tolf, 
ef |)ik vita lystir, 
er ek ungum gram 
eida eeldak. 

8. Pa let ek gamlan 
a Go8J)iö8u 
Hiälmgunnar nsöst 
heljar ganga; 

gaf ek ungum sigr 
Au8u broöur, 
J)ar varö mer Ööinn 
ofreiSr um |)at. 

9. Lauk hann mik ski^ldum 
i Skatalundi 

rauöum ok hvitum, 
randir snurtu; 
|)aiin bad hann elita 
svefni minum, 



4, 1 tu ert N. 5 Gidka f. ¥. 6 of N. S, 1 man 

KRD. 2 dafür sanna reöv (rsedu F) N. 3 dafür velgiarnt hqfuö N. 

O in RKGrBMD nach str, 7, hei KGrD mit str, 8 verbunden, 
umgestellt mit Gg, f N. 3 und BtGg**, '7'— lO Gg w. Bt meinen 

diese strr, seien fälschlich hierhergekommen aus Sgrdr., s, dort p, 203 
zu prosa z, 12,13, Doch darf man hier wol eine ausführliche er Zäh- 
lung erwarten, von der freilich die erhaltnen strr, nur ein teil sein 
können, 'T', 1 dafür L6t mik af harmi N. 3 vin systra R, Atla 

systur N. 4 und KGrBB, — büa N, borit R. 6 I)ig S, J)e8S F. 
7 I)ar er ek F, J^ar ec S. 8 svardag N. 8, 1 l)a let ec R, Ek 

let F, Ok let S. 2 ä göllpiö^o Gr, 4 goö I)oröv S, gygiar brodur F. 
3 nest F. 6 a;|)o R, auda S, audar F, Qöu MD, 7 ^vi oder ^ar 
nicht sicher S. — uar F. 8 dafür ofgreypr firir N. O, 1 skiold 

Gr, 2 skata 1. KB, 4 dafür reyndar sv^föa N. 6 st. miklum JB. 



Helreiö Bryithildar. 



er hvergi lands 
EB^ask kyani 



it hann um aal minD 

nnanveröan 

van brenoa 

r alls Tiöar; 

r baS bann einn |)egii 

ir at riBa, 

.nns mer ferÖi guU, 

.ts und Fäfni la. 

y3 g68r Gräna 
UmiSlandi, 

XB föatri minn 
(jnm fttyrSi; 
in [lötti bann p&r 
um betri 
tingr Dana 
verSungu. 

'Äfn vit ok unSum 
»eeing einni, 

m hann bröSir minn 



um borinn Yteri; 
bvartki knätti 
bQnd yfir annat 
ätta nöttnm 
okbart leggja. 

13. I>vi brä mer Guördn 
(jiüka döttir, 
at ek Sigurfii 
BVie&k ä armi; 
[lar varö ek Jteaa vis, 
er ek yildigak, 
at |)au veltu mik 



14, Munu viÖ ofetriÖ 
allB til leagi 
konur ok karlar 
kvikvir fceSask; 
vit skulum okkrum 
aldri slita 
Sigurör eaman; 
Bßkkstu, g^gjarkyn! 



lO, 1 hann f. ROr. i her alk R, hrotlgarm N. 5 ]>egn einn 
at R, um X. 7 I)anz mer lerAi grll S, tianu er forde mar F. 
r Fafnia dynu F. — |jat er -vndir S. II, 1 Reifi' R. -- 

MDBGg. 3 Jiar er S. 8 vir8inf[u N. IS, 2 SEeng SD. 

1 hi6^ir BGrMBGg ; vgl. Zee. 116. 4 of S. 5 hvarki S, 
F. — matti F. 13, 4 avefac RGrE, sv^fag 8, STsefa F. 

, — niss P. 6 er] at F. — rildigac R, vilda eigi S, uillda ei F. 
R. y^lltT 8, uielltu P, Tseltu Qr. 14, 1 Munar vi» ofatr. 

i tu ES, of F. 4 kTikoi- 8, kvikir um F. — fordazBt F. 
tv RKGrE, sqkztv 8, aöxtu F. — gyiarkyn R, nu rqg gygr 8, 



Dr&p Niflunga, 239 



DRAP NIFLUNGA. 

Gunnarr ok HQgni toku j^k gullit alt, Fäfnis arf. Ofriör var 
|)a i milli Giukunga ok Atla; kendi hann Giiikungum vQld um 
andlat Brynhildar. Pat var til ssetta, at I)eir skyldu gipta 
hanum Guömnu. Ok gafu henni ominnisveig at drekka, aör hon 
5 iatti at giptask Atla. Synir Atla varu |)eir Erpr ok Eitill, en 
Svanhildr var Siguröar dottir ok GuÖmnar. — Atli konungr bau8 
heim Gunnari ok Hqgna, ok sendi Vinga eöa KnefrQÖ.' GuÖ- 
run vissi velar ok sendi meö runum orS, at J)eir skyldu eigi 
koma, ok til iartegna sendi hon Hqgna hringinn Andvaranaut, 

10 ok kn^tti i vargshar. Gunnarr haföi beöit Oddrunar systur 
Atla, ok gat eigi. Pa fekk hann Glaumvarar, en HQgni 
atti Kostberu; peirra synir varu peir Solarr ok Sneevarr ok 
Giuki. En er Giukungar komu til Atla, pa baö Guörün sonu 
sina, at peir bseöi Giükungum lifs, en peir vildu eigi. Hiarta 

15 var skorit or H^gna, en Gunnarr settr i ormgarö; hann slo 
hqrpu ok. svseföi ormana, en naöra stakk hann til lifrar. 



Drdp Niflunga: in R 36b, 11*— 37a, 4. — Die rote Über- 
schrift drap niflvnga in B fast verwischt, B steM das stück «. d, t. 
NifluDga-lok an den anfang von Gutfr. IL 

2 J)d imilli B, dmillum E, ^i milli M. 4 Goörünu. peir gäfo B, 
7 knefra;|)' B, Knefraul)ann B. 9 hringin B. 10 odrvnar B. 16 ohne 
dass ein abschnitt bezeichnet ist knüpß sich in B an til lifrar gleich 
J)ioI)recr etc, der einleitenden prosa von Guifr, IL 



2« 



Guör&narkviSa II 



GUDKÜNARKVIDA ONNUß. 



Pioörekr konungr var meö 
Atla, ok haföi |)ar latit flesta alla 
menn sina. PioÖrekr ok Guörun 
kseröu harma sin a milli, hon 
sagöi hanum ok kvaö: 

1. Mser var ek meyja, 
moöir mik foeddi, 
biQrt i biiri, 
Unna ek vel broeörum: 
unz mik Giuki 
gulli reifäi, 
gulli reifbi, 
gaf SigurSi. 



or grasi vaxinn, 
eöa hiQrtr habeinn 
um hvQssum dyrum, 
eöa guU gloSrautt 
of gra silfri. 

3. Unz mer fyrmundu 
minir broeör, 
at ek setta ver 
Qllum fremra; 
ßofa peir ne mattut 
ne of sakar doema, 
aör J)eir SigurS 
svelta letu. 



2. Sva var Sigurör 
of öonum Giuka 
sem vseri groenn laukr 



4. Grani rann af pingi, 
gnyr var at heyra, 
en |)a Sigurör 



Guörünarkviöa Qnnur: in B 3Ta,4—38a, 10*; in V 30, 
5—8. 23,24, das übrige in prosa umschrieben, — Mne rote Über- 
schrift war in B vor str, i, jetzt aber ganz uhlesbar, Hagen las 
qvij)a gvl)rvnar. Zweifellos ist aber dies lied mit der Gaörünarkviöa in 
forna gemeint, die in der schlttssprosa zu Brot genannt ist, Guörünar- 
kviöa (in K) Qnnur (eöa Guörünarkviöa hin forna BGg) KMBGg, 
GoI)rünarharmr (für Crudr, II u, III als Hn lied) BEg, 

Prosa schliesst sich unmittelbar an den schluss von Drap lifrar. 
2 flestalla B, 4.5 hö sagöi hö oc B, ilf tilgt das 2. hö, offenbar soll 
es aber h'ö (hänum) heissen, 

1, 2 kein konima nach foeddi BME, 4 semicol, vorher und durch 
komma geschlossen ME, 5^, 2 vf B^ at B, 7 gloÖroH B. 8 af 

BE. — grasilfri K. 3, 7 I)er (aber als I)eir gemeint!) B. 8 leto|) 

HB (Hslason (um frump, 224) BeGgf* ; der versscUuss von 4 war dem 
Schreiber wol noch im ohre^ oder kam ihm Brot 8,8 in den sinn? 
^, 1 af] at B u, ausgg,; at garöi oder ährä,? Zupitza in Zz, 4,448* 



GuÖrünarkviS« II 



siälfr eigi kom; 
(jll väru sijöuld^r 
STBita Btokkin, 
ok of vauiS väsi 
und vegQndum. 

5. Gekk ek grätandi 
yiö Grana rteäa, 
ürnghl^a 

iö fra ek epialla; 
htupnaSi Gräni |)ä, 
drap i gras hijtöi, 
iör |iat TiBBi, 
eigendr n^ lifttut. 

6. Lengi hvarfaöak, 
lengi hugir deildusk, 
^r ek of fttBgak 
folkyqrii at gram. 

7. UnipnaSi Gnnnarr, 
BagSi mer HQgni 
frä Siguröar 



Bamm dauSa: 
„liggr of hQggvinn 
fyr handaa ver 
Gothonns bani 
of gefinn nlfum. 

i. Lithi [lar SigarS 
a saSrvega! 
J)ä heyrir J)ü 
hrafiiä ^alla, 
Qrnu giaUa 
sBzli fegna, 
Targa {)i6ta 
um veri pinum." 

. „Hvi fü mer, HQgni, 
harma Blika 
TÜjalauaBt 
Till um segja? 
|)itt Bkyli biarta 
hrafnar Blita 
TiS Ifjud yfir, 
en [iii vitir manna!" 



4 siälfr ne komat (komskat ?) Gg". 6 Bveiti E (!). T vaciS E 
»wcA venmitg von KL. — vasi Eg. 8 und mitBGg, ofB, at KBME. 

5, 7 iör tiat] iorf R, iijrS Ä". 8 eigandi ne liftit ^, docA »ji. 
H. H. II, 45 brüöir, disir u. Si^. Jö,ß kvänir; Bt heiieU eigendr au/ 
SigurS m. setnen soA» Sigmund. O «ocA «« wor, s(r. ff. l lengi mit 

punkt vorher K. — livarfab B,KEg, hvarfak E, hTarfafSa ME. — die 
2. halbatr. denkt sich E amgef'ällt etwa wie Srot 6, 5~S. Ob aber 
nicht die ertte fehlt? V, 1—4 noch zu vor. str. Gg". 2 HQgni 

mir E, vi^eieht das richtige. 7 Gattorms BK, Outliorme ME. 8 of 
B; ok KSME, 'viell. richtiger' Bt. 8 bildet nach auswerfung von 

3—6 mit Str. 7, 5 — 8 eine str. bei Gg", der dann natürlich vers 7 vargar 
ändert. & Mb setzt als überechr. GuBrün, doch die vorhergehenden 

Worte Hognis spricht de ja auch. 5 heMr Bkjli biarta b'^t ?Gg" (we- 
gen des en v. 8). — {)it R. 8 en t>v ?itir R, en 1)4 vitira ? oder e6 
[lü vitir ?&; ebenso steht en, ohne dass formell ein comparativer be- 
griff voraus geht, Gitlas. pröver 177 ekki folk en greifar, vgl. auch im 
mhd. Hartmanns Gregor 173 vriuDttiche -- dann in den hss. 
Bild«brana, Eddalieder. IB 





Guöninarkviaa 11 


TlQgni 


er ek eärla satk 




yfir Siguriii; 


bs hugar, 


ülfar fiöttumk 


itörum: 


qUu betri, 


1, Gnörun, 


ef I)eir leti mik 


fleiri, 


lifl t^na, 


mitt 


eSa brendi mik 


liti." 


sem birkinn vi5. 


ein {)a3an 


13. F6r ek af fialli 


frä 


fimm dcBgr taliS, 


i 


unz ek h^U Hälfa 


är; 


häva j.ek5ak; 


k hiüfra 


sat ek me5 Pöru 


m a\i, 


siau miseeri, 


i um 


dcetr Häkonar, 


ir aörar, 


i Danm^rku. 


Bat Boltin 




äi. 


14. Hön mer at gamni 




guUbökaÖi 


i m4r 


Bali suSrcena 


Vera, 


ok syani danska; 



komnta naeh H., nkht nach eiDn KME. 11 vgl. T 

brott k Bköga. 2 anngp. "RK. 8 mä BGg, aiii|> lesar B, 
, i, viSltesar JBJKE. 4.6 dasmsehm bringt Gg" str. 8, 3—6 
r ändentng (lar hejrSak 1 hrafna etc.; 5 ff. erklärt er für 
SuSr, 1, 1. 5 gerSigak h. Gg". 7 v' R, also eigentlich v«r, 
IgBtE für unecht, doch möglicherweise ist das vorher- 
«r OMS Gaffe, i", 1 entlehnt. 9 er ek] er RMBGg, ek 

satk Gg. — soltin Bat X^. lÄ, 1 pöttumk BG?". 

5 I>Öttvz B£. 5 jf. äie itnmögiichkeit 9.10 auf äLfar 
u&le ^t auch dadurcli beseitigen «u können, dass er ewi- 
^Ütttimk eine grosse lüeke annahm u. ausfüüte: ülfar I>utu 
ernir gullu ] lezli fegnir. (neue gtr. :) BaSutok brnSr 1 bretr 

tHittumk etc.; ög' nimmt das auf, 9.10 mit BtGg"JEfür 
n. 13— lO erklärt E für einen 'susats Sämtnds'. 

Sat mü punkt vorh. R, neue atr. bis 14, 4 KB'. 
: punU vorher R. 2 gnll bökaSi RKM. 4.5 daemsdtm 



GiiörünarkviÖa II 
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Lq^u vit a Skriptum 
J)at er skatar leku, 
ok a haniiyrSum 
hilmis {>egna, 
randir rauöar, 
rekka Huna, 
hiQrdrott, hialmdrott, 
hilmis fylgju. 

15. Skip Sigmundar, 
skriöu fra landi, 
gyltar grimur, 
grafnir stafnar; 
byrSu Yit a bor8a 
I)at er I)eir bgrSusk 



Sigarr ok Siggeirr 
su8r ä Fioni. 

16. Pa fra Grimhildr 
gotnesk kona, 
hvat ek Tsera 

* 

17. Hon bra bor8a, 
ok buri heimti 
|)ragiarnliga 
|)e88 at spyrja, 
hverr vildi son 
systur boeta, 



setzt Gg" 15^ 5 — 8. 5 Ha;fÖo mit punkt vorher R, neue str. KBMB' 
Gg", 9 neue str. bis 15, 4 Gg'Bt, aber 9 — 13 ist wöl zusatz durch die 
tradition, der dann auch mit in die jparaphrase von V vbergieng (sverö 
ok brynjur ok allan konungs bünaö). 11 hiordrot B. lö— -l'T' in 

V: (ok ßkrifaöi {)ar 4) skip Sigmundar konungs, er skriöu fyjrir land 
framm. Ok |)at byröu l)8er, er t)eir bpröust Sigarr ok Siggeirr ä Fiöni 
suör. Slikt var })eirra gaman, ok huggaöist GuÖrün nü nQkkut 
harms sins. f)etta spyrr Grimhildr^ hvar Gudrun er niör komin, 
heimtir ä tal sonu sina ok spyrr hverju I)eir yilja boeta GuÖrünu (für 
das gesperrt gedruckte nichts entsprech. in ß). lö, 1 Jcomma nach 

Sigm, f, KBMy vgl, aber V. 5 neue str. mit 16 verbunden Gg'Bt, 
5—8 bei Gg" nach 14, 4, dafür hier str, 16, 7 sigeiR R. 8 Fivi (wol 
verschrieben für Fiöi, vgl V; R, Fivi KBM, Flfi EgE. le.l'T' bei 

KBMB* eine str,, ebenso bei E, der vers 1 fra in nam ändert und 16, 
3 — 17,2 tilgt; Gg* vereinigt 16 mit 15, 5 — 8, Gg" mit 15 y 1—4 zu 
einer str, lO, 1 Grimh. s, zu 22,1, 3.4 in B nur hvat ec vcra 

hyGio{); K gibt das als eine verszeile u, bezeichnet eine folgende als 
fehlend, hvat ek vsera | hyggju|) .... BB*, hvat ek vaera | vinna hygg- 
juö Jf nach Vorschlag von K, hvar für hvat B*, von Bt zurückgenommen, 
hvar ek vsera | hyggju I)rungin Gg*, hvar ek var | viö vaera hyggju Gg**, 
hvar ek vsera | hugguö nQkkut Zupitza in Zz..4, 449 —: ergänzung wird wol 
vergeblich gesucht, ich halte die lücke für bedeutender und durch ein 
zeilenüberspringcn des Schreibers veranlasst, doch nach welchem worte? 
Ws 1 hö nach hyoiol) ohne punkt dazwischen, 5 Hv" mit punkt 
vorher R. 5.6 son systur] mQg mööur G^', 

16* 
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e8a Ter veginn 
YÜdi gialda. 

18. Gerr lezk Gunnarr 
gull at biöSa, 
Bakar at. bceta, 
ok it sama HijgDi; 
h6n fretti at fivi, 
hverr fara vildi 
vigg at 8i)8la, 
vagn at beita, 
hesti riSa, 
hauki fleygja, 
Qrum at skiöta 
af ^boga. 



Valdarr Dijnura 
meä larizleifi, 
Eymöör firiöi 
me8 larjzskari. 

20. Inn gengu |)a 
irjfrum likir 
LangbarSs liöar, 
iiijtöu lo8a rauöa, 
stuttar bryDJiir, 
steypta hialma, 
skälmum gyröir, 
bQf^u Bkarar iarpar. 



8 vildi] vlfi Gg nach Ss vorschlage. IS, 1 Gvnas aus 

GvSrvn gätessert R. 5 neue sir. K. 5 f. fehlt E. 9—12 hier wol 
unecht, so auch BGg; ob reminisceni aus Ah>. 33 ?Gg", aus Sp. 48 ?. 
12 af E. lO— ao in ¥: Gunnarr segir, kyezt Tilja gefa henni 

gull ok bceta henni nyi harma sina. Senda eptir viaum Bfnum ok biia 
besta sina, hiälma, skiqldu, sverC ok brynjur ok allskonar herklieöi; ok 
-rar pesai ferS buio it kurteiBligsta, ok engi sä kappi, er mikill var, sat 
DÖ heima. Hestar {leirra väru brynjaSir, ok hverr riddari haföi annat- 
hv&rt gyltan hiälm eSa EkygSan. Grfmhildr rtezk i ferö meS {leim ok 
SPgir lieirra erindi svk fremi fullgert mun verSa, at hän siti eigi heima. 
|>eir bqföu alls fimm hnndruG maana. Jieir bgfSu ok ägeeta menn meti 
s4r; [lar var Valdamarr af Daum^rk ok EymöDr ok larisleifr. (idt 
gengu inn i hqlt Hälfs, fiar väru LacgbarSar, Frakkar ok Saxar; [leir 
färu meS Qllum hcrbÜnaSi ok bQßJu yfir s4r loäa rau5a, sem kveSit er: 
(es folgt 20, 5 — 8J. Danach scheint doch fleischen str. 18.19 etwas ver- 
loren jsu sein (so schon FMagn.), ich nehme die liMce mit BlGg" an. 
lO f. E, anderswohin gehörig nach Gg'. 1 af Dijnum ?B'. 3 Eymööar 
K. — trir Kß, in R nur 111. i nach Gg" hier ein fehler, da nach 
dem jjriSi kein vierter kamwe» könne und die vorhergenannten gleich den 
JtreDDir kon. str. 35 seien. SO iu vor. str. KBMB", ohne interp. 

vorher BK; E lässt von der str. nur 1—4 gelten «. verbindet das mit 
18, 1 — 4. 1 is mit punkt vorher R. 2 nach likir ptinkt R, semicol. MB', 
komma Gg'. 8 inlerpunict. f. M. 5 — 8 auch T. 5 Screytar br. mit punkt 
vork. R, acreyttar br. KBM. 6 stepta T. 7 gir^ir RKE. 8 ok ha/ffio V. 



'r« 
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21. Hverr vildi mer 
hnossir velja, 
hnossir velja 

ok hugat maBla^ 
ef |)eir msBtti mer 
margra suta 
trygäir vinna: 
ne ek trua ger8a. 

22. Foeräi mer Grimhildr 
füll at drekka 

svalt ok sarlikt, 
ne ek sakar mundak; 
|)at var um aukit 
iaröar magni, 
svalkQldum sse 
ok sonar dreyra. 

23. Varu i horni 
hvers kyns stafir 



ristnir ok roSnir, 
rada ek ne mättak; 
l3mgfiskr langr, 
lands Haddingja 
ax oskorit, 
innleiö d^ra. 

24. Varu |)eim biori 
• bql mQrg saman: 

urt alls viöar 

ok akarn brunninn, 

umdQgg arins, 

iSrar blotnar, 

svins lifr so8in, 

{)viat hon sakar deyföi. 

25. En pa gleymöu, 
er getit hQfÖu, 
qU iQfurs 

*ior biüg i sal; 



21 vgL V: I)eir vildu velja systur sinni gööar giafar ; 

en hön trüöi engum peirra. 1 Hver R. 8 so B, ef ec trwa geröac 
B (u, KEJf doch ist ef unterpunctierty ein wort von etwa 2 huchstäben 
danach u, c in geröac radiert; ef ek tr. geröa ME, ne ek tr. geröak 
Gg, en ek tr. geröat Zupüza in Zz. 4, 449. ^^, 1 Gnmildr B 

ME, Grimh. Gg; so immer die ausgg, 5—8 vgl, V sa drykkr var 
blandinn meö laröar magni ok sse ok dreyra sonar hennar u. Hyndl, 38. 
6 vr|)ar B.KRMMb. 7 sva caildom HK, sdrk. B, 8 sonö R, Sonar 
B, — sönardreyra EgGg. A3 auch V cap, 32, 1 i |)vi li. Y. 

5 lag (= lagar) V. 6 als abhängig von lyngf. KBME, 6 hadingia R. 

A4 auch V cap, 32, 1 i |)eim E, 4 akarn brunnifi V, 
akarniil R, akarninn KME, akarnin BL (Eg: soll sein = akQrn-in!), 
akarn brunnin BGg. 6 blotna V, blotnar B*Gg nach Torfäus, blotnar 
die übrigen, 7 soöin V. 8 h6n f. V. Öö in V nur ok eptir 

|)at, er vili J)eirra kom saman, geröist fagnaör mikill. 1 gleym{)v 
scheint aus gleym|)i geändert zu sein R, gleymöi JST, gleymdum ME, 
gleymdu BB*, gleymdak GgBt, 2 ha;fj)p RBB^, h<?föum KME, haföa 
Gg'Bt, haföak Gg", — l(mma f. Bt, 3 o/ll JüKBBfGg, Qllum ME, 
q1, Bt, 4 ior bivg B, iör biüg K (juramenta incyroa} B, iQrbiüg in 
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kvamu konungar 
fyr kne {)reniiir, 
aar hon sialfa mik 
BÖtti at mäli. 

26. „Gef ek J)er, Guörun, 
giill at I)igg3a, 

fiqlö alls fiar 

at |)mn fQÖur dauöan; 

hringa rauöa, 

HlQÖves sali, 

arsal allan 

at iQfur fallinn; 

27. Hünskar meyjar, 

J)8er er hlaöa spiQldum 

ok g0ra guU fagrt, 

sva at J)er gaman J)ykki; 

ein skaltu rada 

au8i Buöla, 

gulli gQfguö 

ok gefin AÜa." 

28. „Vilk eigi ek 
meö veri ganga, 



ne Brynliildar 
broönr eiga; 
samir eigi mer 
vi8 son BuSla 
sett at auka 
ne una lifi." 



29. „Hirga 'pu hcjlSum 
heiptir gialda, 
{)viat ver h^fum 
valdit fyrri; 

sYa skaltu lata 
sem {)eir lifi bäöir 
Sigurör ok Sigmundr, 
ef J)u sonu foeäir." 

30. „Maka ek, Grimhildr, 
glaumi bella, 

ne vigrisins 
vanir telja; 
siz SigurSar 
sarla drukku 
hrsegifr ok huginn 
hiartbloS saman.** 



terram pronus ?Eg, oröum ME\ iarnbiügs BtGg', Qtlqg Gg*', iorbiüg 
oder iörbiügu (eherwürste!)?V, 5 punkt nach, nicht vor qvomo R. 
7 sialfa in R ändert Gg" in siälf nach ICs Vorschlag, doch vielleicht 
ein aus misverständnis gebliebener rest der schwachen flexion? — naeti 
sialfa ist fiol|) als falsch unterptmctiert. ÄO, 4 favl)r KR. 

6 hlo/f) v6s R, HlQöves BKME, 7 arsal Gg, 8 KBE schliessen mit 
punkt. «»y, 3 ok /*. E, Ä8, 1 Vilkat ek Gg*\ 4 bröl)r K, 

5 samira m6r Gg**, ^O, 1 Hiröattu Gg, 30— 34 ordnet 

Gg" in 6 strr,: 32, 1-4 vor str, 30; 31; 33, 7 ff.; 34; 32, 5-^12; 
33, 1^6 (darauf eine lücke). 30, 1 mäkat Gg". 5 -8 unecht 

nach Gf. 7 ok mit KGg, f UBMEB, 
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31. 



W 



Pann hefi ek allra 
ffittgQfgastan 
fylki fundit 
ok framast nekkvi; 
hann skaltu eiga, 
unz |)ik aldr viör, 
verlaus vera 
nema I)u vilir |)eiiiia." 



32. „Hirga pü bioga 
bQlvafuUar 
I)ragianiliga 
I)8er kindir mer! 
hann mun Gunnar 
grandi beita, 

ok or HQgna 
hiarta slita; 
munkat ek letta, 
aör lifshvatan 
eggleiks hvQtuö 
aldri nsemik." 

33. Gratandi Grimhildr 
greip vi8 oröi, 



er burum sinum 
bqlva veetti 
ok mQgum sinum 
meina störra: 
j^lqnd gef ek enn J)er, 
lyöa sinni, 
VinbiQrg, ValbiQrg, 
ef J)ü vill I)igg3a-, 
eigöu um aldr pat 
ok uni, döttir!" 

34. „Pann mun ek kiosa 
af konungum 

ok p6 af niöjum 
nauöig hafa; 
verör eigi mer 
verr at yndi. 
ne bql broeöra 
at bura skioli." 

35. Senn var a hesti 
hverr drengr litinn, 
en vif valnesk 
hafiö i vagna; 



31^ 2 etga;fg. B. 4 framarst RKB^ framask E, 6 Yit)ar R. 

3«, 1 Hiröattu Gg. 2 b(?lva fuUar KB. 5 GvNhar R. 7 oc 
I oc or E. 9—12 besondere str. KB, ebenso Gg*Bt, aber zwischen str, 
35.36 versetzt (BtBe mit der annähme, dass eine erste TiaXbstr. verloren 
sei), E fügt es als 2. häWstr, zu 37, 9 Munca|) mit punkt vorher R. 
— l^tia mit punkt über t R, letjaz B. 9.10 16tta | lifs, äör hvatan 
GgBt. 10 lifs hvataN R. 12 n^mic R, nemik KRME. 
33, 4 vsenti E, 5.6 wol mit Gg"E für unurspr, zu Imlten, 7 ff. be- 
sondere Str. KBGg nach R (Lpnd und punkt vorher); ob zwischen 6.7 
ein stück fehlt? beachte enn! 9 Vinb. FMagn. 9.10 halte ich mit E 
für unurspr,, Gg" dagegen nimmt danach verlust eines verspaars an, 
den er ersetzt: niöttu vel brceöra | vers ok barna! 34^, 1 kiösa I)ä, 

6?^'. 5 veröra m§r Gg'\ 3ö, 2 hver R, 3.4 til(ft E. 4 hafiu 

B, haut B,KM. 



GuÖränarkviSa It 

vakSi mik Ätli, 
en ek vera {)6ttmnk 
üiIl ille bngar 
at fnendr dau6a: 
1 

38. „Svd raik afliga. 
nomir vekja" 

— vilsinnis spä 
vildi at ek reöa — : 
„hugöa ek pik, Guärüa 
Giüka döttir, 
Ifebl^ndnum hiijr 
leggja mik i gaganm." 

39. „Pat er fyr eldi, 
er iärn dreyma, 

vorher R. 9,10 kannte der verf. von Y, doch 
■unurspr., sUga land nur 'ans landgt.' 8. gloss. 
nidistück einer Schilderung der meiteren sage bis 
\; dass vorher etwas fehlt ist möglich, nach 36 
ssere lücke an. Die T schildert zmischen atrr. 
e hochieit AtUs m. GvSrvns (föru — J»ar til er 
i hgll. Henni gekk fiar i möti mikit fl^lmenni, 
veizta, sem dSr hqf&u orS i milli farit; ok f6r 
mikilli prjSi. Ok at |>cssi veizlu drekkr Atli 
n aldri gerSi hugr hennar viS hänum hl8Ega, ok 
ra samvista); hierauf folgen die träume u. ihre 
iodann einladung, fahrt und tod der Giuhingen. 
vr sclion das lied lückenhaft vor, er entnahm den 
lern andern liede v. setzte ihn fälschlich nach 
nur sinn unmittelbar vor GuSruns räche hat. 
hzeit ist vielleicht eigene ergämung. 1 {lar klein 
&V lücke fehlt B «. au^g., Gg'Bt verbin- 
t mit 36 m iiner str., E hält strr. 37 ff, für 
n liedes. 6 Vakl»! B. 3 danach str. 44 als 
38, 1—4 noch zu vor. str. KR wich E- 
3 nickt mit zur klammer, sondern als instrti- 
verbunden MLE. — vils. KRMMb, vals, LE, 
3pä; vilda at [lä r^lSir. ö Hvgäa mit punM 
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fyr dul ok vil 
drosar reiöi; 
mun ek J)ik vi8 bQlvi 
brenna ganga, 
likna ok IsBkna, 
|)6tt mer leiSr ser." 

40. „Hug8a ek her i tuni 
teina fallna^ 

\}k er ek vildigak 
yaxna lata; 
rifnir meä rotum, 
roönir i bloöi, 
bomir a bekki, 
beöit mik at tyggva. 

41. Hugäa ek mer af bendi 
hauka fliüga 
bräöalausa 

bglranna til; 
hicjrtu hugöa ek |)eira 
viö hunang tuggin, 
sorgmoös sefa, 
soUin bloöi. 



42. Hug8a ek m6r af hendi 
bvelpa losna, 

glaums andvana 

gylli baöir; 

bold hugäa ek {)eira 

at brceum orgit, 

nauöigr na 

n^ta ek skyldak." 

43. „Par munu seggir 
um ssefang dosma 
ok hvitinga 
bQt6i nsema; 
{)eir munu feigir 
fara natta 

fyr dag litlu 
drottum bergja." 

44. * * * 
Lsega ek si5an, 
ne ßofa vildak, 
|)ragiam i kicjr: 
|)at man ek gorva. 



hier u, vor 40,44 setzt B Atli kvaö, nicht in R. 8 I)ot N. 
40, 8 baBl)it B. — tyggvak Gg'\ 41, 2 fivga E, flüga K. 

5 I)6rra JB. 40, 4 gvlli BZß. 5 ff, in V ok dt ek hrae 

]>eirra at mlnum üvilja. 7 so BGgE, ny])! j gra nä, B, naaöigra 
uä KM^ nauöigr ä nä JB. 43 vgl. V GuÖrün segir: „eigi eru 

draaroar gööir, en eptir munu ganga; synir |)inir munu vera feigir, ok 
margir hlutir pungir munu oss at hendi koma. 2 saefang BtGg, s^ing 
"RKMEg, saefQng B^ soefing B', soöning E. 4 n^ma R, nema KBME, 
5 f)cim munu feigum E. 7 litlu, KMBf^ 8 dröttum R^ = drättum 
BGg^ drott um BK^ als dat plur, von drött stf, M, dröttir E, 
44 der verf, von V verstand das als fortsetzg von Atlis träumen : 
{)at dreymdi mik enn, segir hann^ at ek Isegi i k^r, ok vseri rdöinn bani 
minn. Doch damit ist das gespräch zu ende, es folgt keine deutung durch 
Guörun. Offenbar lagen ihm nach str. 43 auch nur noch die 4 vers- 
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GUDßÜNAßKVIDA IN pßlDJA. 

Herkja het ambott Atla ; hon at vi8 menn mseltir 

haföi verit frilla haus. Hon sagöi ok mik sseir." 
Atli, at hon heföi set Pioörek 
ok Guörunu bseöi saman; Atli Atli: 

var |)a allokatr. Pa kvaö Gu8- 2. Tregr mik pat, Gudrun 

run: Giuka dottir: 

1. „Hvat er |)erV Atli! mer i hcjUn 

— 86, Buöla sonr, Herkja sagäi, 

er {)er hrygt i hug — at it Pi68rekr 

hvi hlser J)u seva? undir J)aki svsefiä, 

hitt mundi ce8ra ok lettliga 

iQrlum Jykkja, lini verSiÖ. 



Zeilen und in gleichem wortlayie vor. KBMB sehen darin ebenfalls 
Atlis Worte, vor denen eine halbstr. {mit HugÖa ek beginnend Bt) wahr- 
scheinlich und nach denen sicher mehr fehle LBt, Nach Gg worte 
Gutsr, w. zwar nach Gg* eine halbstr, vorher m. hve vor laegak, nach Gg** 
die 2, halbstr, w. mehr verloren, E's meinung s, zu str, 37,4. 1 Lega 
ek RJT, Lsega ek BMB^ Hve Isega ek Gg*^ Lägak Gg**^ lag ek E, — 
siör B. 2 ek f BE, 3 I)rägiQrn GgE, t)rägiarn B.KBMB. ^ 
kgr . . . • Mb, 4 hält L für worte des Sammlers: „so weit erinnere 
ich mich, aber nicht weiter," — mun K, 

Guörünarkviöa in |)riöja: nur in R 38a, 12* — 38b, 11. 
— Überschrift: qvida G, unmittelbar vor str, 1, Zwischen Herkia 
(mit gewönlichem schwarzen H) w. dem letzten worte des vorigen liedes 
gorva steht nur punkt und cap (d. i. capitulum); BEg verbinden das 
Med ohne äbsatz mit dem vorigen, K: quiöa Guörunar Giükadöttr in f)riöja, 
MBGg: Guörünarkviöa hin (/*. M) |)r. — Jw V nicht benutzt. — Die 
redenden in R nirgends bezeichnet, 

Prosa: 1 ambött Mb, 1 H in Hvat rot und sehr gross B. 

2.3 nicM parenth, KBMB*, 3 er f^r tilgt B*, — erst nach hug (nicht 
in vers 1) f ragezeichen MB*, 4 |)v hl^r I)v R. /3, 3 er m6r Gg 

nach B's verm., mir B.BKM. 5 {>it B.KBMBGg*, 8 verdizk ? doch 
vgl, auch breiddu Oddr, 23,5. 
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Guörün: 

3. Per mun ek alls |)ess 
eiöa vinna 

at inum hvita 

helga steini, 

at ek vi8 Piöörek 

[)atki attak, 

er vQrö ne verr 

Yiima knatti. 

4. IS^ema ek halsa5a 
herja stilli, 

ic^fur oneisinn, 
einu sinni; 
aÖrar varu 
okkrar spennur, 
er vit hQrmug tvau 
hnigum at runum. 

5. Her kom Pioörekr 
meö |)ria tegu, 
lifa |)eir ne einir 
{>riggja tega manna; 
hnqktu mik at broeärum 



ok at brynjuäum, 
hnQktu mik at Qllum 
hQfuöni&jum. 

6. Kemra nu Gunnarr, 
kalliga ek H^gna, 
sekka ek siSan 
svasa broeör; 
sveröi mundi H^gni 
sliks harms reka, 

nu verö ek sialf fyr mik 
synja lyta. 

7. Sentu at Saxa 
Sunnmanna gram! 
hann kann helga 
hver vellanda". — 

Siau hundru6 manna 
i sal gengu, 
aör kvaen kon^ngs 
i ketil toeki. 

8. Bra hon til botns 
biQrtum lofa, 



3, 1 nach ec ist eckt unterpunktiert B. 5 piöömar KM mit 
'R, piöörek mit JRGgf, auch B halt das für wahrscheinlicher als |>iö5- 
mars son; son |)iöÖmar8 Gg" verstösst gegen die gesetze des reims 
Cs, Zze. 131). 7 vorl)' R, vQrör KBMEg, vQrö BGg, 4, 3 oneisiN 

K, öneisan Gg nach verm, von B, 6 crar R. — spekior lasen KBM 
B* in R (eheftso EgVGg'J, doch nach Bt ist ki unsicher, spennur mit 
BtGg", ö, 2 me|) xxx. R. — tigo B, tigi K, 4 |)riQiatego R 

XB, Jriggja tega MBGg; gewiss fälsch für ein vocalisch beginnendes 
adject, allra? ötrauöra? s. Zze, 137. 5.7 hrtncto R, = 'cinge' KBM 
JSgSimrock (mit zweifei VJ, hnQktu (= hnQggt-|)u) GgBt, 7 at 
f, KM. 8 ahoft;^mI)iö R. O in URBMEB* nach str. 8, umge- 

stellt mit BtGg. 3 seka ek Gg*, s^kat ek Gg". — siör B. 
T9 5 Siau] in R vii. mit punkt vorher, MB nehmen drum 5 — 8 als 
besondere str., wie hier KBBtGgE, 8, 1 botz RKB. 
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Oddrdnargrdtr. 



ok hon upp um tok 

iarknasteina: 

„se nü, seggir! 

s^kn em ek oröin 

heilagliga, 

hve sia hveir velli!" 

9. H16 |)a Atla 
hugr i briosti, 
er hann heilar sä 
hendr Guörunar: 
„nu skal Herkja 



til hvers ganga, 
SU er Gu8rünu 
grandi vseuti." 

10. Saat ma8r armlikt, 
hverr er {)at saat, 
hve |)ar a Herkju 
hendr sviSnuSu; 
leiddu {)a mey 
i m^ri füla. 
Sva |)a Guörün 
sinna harma. 



ODDEUNAEGEATE. 



Heiärekr het konungr, dottir 

hans het Borgny. Vilmundr het 

sa er var friäill hennar. Hon 

matti eigi foeöa bcjm, a8r til 

5 kom Oddrun Atla systir; hon 



haföi verit unnusta Gunnars 
Giuka sonar. Um |)essa s<jgu 
er her kveSit: 
1. Heyr8a ek segja 
i SQgum fomum, 



3 vp R. lO ich zweifle, ob diese str, ursprünglich ist, oder 

nur ein fehler in 1,2? 1.2 Sa at u, sa ät R. 7 in K ist vermutet, 
dass bot oder boetr nach Guör. verloren sei, B liest nach pphss, Sv4 
rak |)d G., Eg sieht in fä ein starkes prät von |)egja, KMBGg von 
|)iggja, doch müsste dies bedeuten ""busse erhalten^ w. von svä f'= gleich 
|)atl) der gen^ abhängen; ich vermute, dass urspr» stand Svafl)i J)a 
G. I slna h. 

Oddrünargrdtr: nur in H 38b, 12 — 39b, 7, — Überschrift: 
vor der prosa in R ira borgnyio oc oddrvno rot (bei KB als iJlberschr, 
der prosa), Oddrunargr. mit allen ausgg, nach pphss, und dem sclüusse 
des gedichts, — In V wie es scheint nicht benutzt, — Angabe der reden- 
den f, in R. 

Prosa: 1 H iwHeifreicr (sie!) hatH sehr gross u, von grünlicher 
färbe, — konungr in B durch die äbkürzg k\ über der Zeile zwischen 
h. d. nachgetragen, maör BM, 4 engl B, 

1, 1 Heyr|)a in R auf neuer zeile öbwöl ncich qüßl)it auf der 
vorhergehenden noch für c. 3 buchst, räum ist; H sehr gross und rot. 



hve mser um kom 
tjl Monialands ; 
eng! mätti 
fyr iijifl otan 
Hei6rekB döttur 
bialpir viana. 

, i'at frä Oddrün 
Atla Byetir, 
at 8Ü nuer haflii 
miklar aöttir; 
brä höa af Btalli 
edömbitluöum 
ok ä svartan 
sq9uI of la^i. 

. Let hon mar fara 
moldveg sl^ttaD, 
imz at häri kom 
hijll etandaadi; 
evipti hön eijöli 
af svQngum io, 
ok bön ian um gekk 
endlangan aal, 



ok bön |iat or6a 
alle fyrBt um kvaS: 

4. „Hvat er freegst 
ä foldu . . 
e6a bvat er Mezt 
Hünalanda?" 

smböttt 
„Her liggr Borgn^ 
of bona verkjum, 
vina |»in, Oddrün! 
vittu, ef |)ü bialpir!" 

Oddrün: 
pHverr hefir vifi 
vamma um leitaö, 
hvi eru Borgn^ar 
bräöar söttir?" 

amb6tt: 
„Vilmuadr heitir 
vinr hauketalda, 
hann varSi mey 
Tannri blteju 
fimm vetr alla, 



5. 



r leyndi." 



4 mornal. K. 3, 3 härri AB. 5.6 in RGg nach 7.8, mit 

i' halte ich sie für unedit. 7 Oc mit punkt vorher R. 7.8 tilfft Gg, 
Bt dagegen verdächtigt eher das letzte verspaaT. 9.10 von B zur folg. 
teile gezogen. -4, 2 R nur a foldo, für den vera nüM genügend, 

hkr k f. BGgBt, k f. ofan E. 3 hl^z Effff*, hltest KRMEg (jiKufidis- 
svnum), hlcegBt.* F3Iagn, heizt ?£", hlezt {= Iczt von latr) SeGg". 
5—8 bes. itr. M; nach EFMagn. Simr. Mb toorte Borgnya (ehenso 
Str. 5, Stf.), doch tgl. 7, 7.8. 5 hv ohne übcrschr. aber mit punkt 
vorher R. S, 1 ylR Gg nach S's verm., vfSir R, Tisir KRM. 

2 vamB R. 3 Borgnjjn BÜig" (nach Sdr 1,7). hff. benondere str. 
MB', als Worte Borgnys K FMagn. Simr. Mb. 6 heitirj nur h. in R. 
9.10 sicher unurspr., so auch BtOgE. 10 svä at R, Bvät G^'. 
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6. Pser hykk msßltu 
pvigit fleira, 
gekk mild fyr kne 
meyju at sitja; 
rikt gol Oddrün, 
rammt gol Oddrün 
bitra galdra 
at Borgn^ju. 



7. Knatti maer ok mggr 
moldveg sporna, 
bcjm |)au in bliöu 
viö bana Hc^gna. 
Pat nam at msela 
maer fiQrsiüka, 

8vä at hon ekki kvaö 
orö it fyrra: 

8. „Sva hialpi |)er 
hollar vaettir, 
Frigg ok Freyja 
ok fleiri go8, 
sem |)u feldir mer 
far af h^ndum!" 



Oddrünargrätr. 



Oddrün: 
9. Hnekat ek af |)vi 
til hialpar |)er, 
at |)ü vserir |)e88 
verö, aldrigi; 
het ek ok efndak, 
er ek hinnig meelta, 
at ek bvivetna 
hialpa skyldak. 

Borgn^: 

10. (Er ertu, Oddrün, 
ok 0rvita, 

er {)ü mer af fari 
fest orö of kvazt; 
en ek fylgöak I)er 
a ficjrgynju, 

sem vit brceörum tveim 
of bornar vserim. 

Oddrün: 

11. Man ek um aptan 
enn, hvat |)ü mseltir, 
|)a er ek Gunnari 
geröak drekku; 
sliks doBiiii kvaztattu 



e, 2 I)vigi E, — fleyra K 6 ramt EMGg, y, 7.8 'so 

dass sie ihr früheres wort für nichts erklärte, . zuiiicknahm' Gg" (?) 
© ein viertes verspaar wol verloren, so auch E u, Gg**, der ergänzt ok 
|)u hnett I til hialpar mer (vgl. 9, 1,2), O, 4 verö mit allen ausgg,, 

f, R. — Jcomma vor aldr. f, BMBGg, 6 hinig BJf. — mPa R, maeltak 
Gg'*. 7.8 will JE streichen, 8 in R schliesst sich daran ohne trennen- 
den pitnJct und initiale str, 12 — 15, erst dann folgt str, 10,11 ; KBMB* 
knüpfen 12, 3A noch an str, 9. lO, 2 orvita B, 4 kvaö ausgg, 

nach qvaj) (verschrieben für qva^i ?) in R, kvazt mit E. 8 borin R 
(u, Afzelius gegen B's willen). ll, 1.2 Man ek, hvat {)ü | maßltir 

enn um aptan KBM nach der Wortfolge in R, M. ek enn, j hv. |)ü m. 
um apt. Gg nach Vorschlag von K u, hüligung von B; vgl. Zze 91 
amn. 2. 4 g6r|)ag RJSTikf. 5 kvazt. mit E, kvaöattu ausgg. mit R. 



siSan mundu 
meyju verSa 
nema mer einni." 



|iä er flÖlingar 

arfi Bkiphi; 

{)ä nam &t eetjask 

sorgmoS kona, 

at telja bi)l 

af trega etöniiü : 

13. „Var ek upp alin 
i iijFra Bai 

— flestr fagnabi — 

at fira räöi; 

nnda ek aldrt 

ok eign fijöur 

fimm vetr eina, 

svä at minn f^ir liiSi. 

14. Pat nam at meela 

mal it efsta 



siä moSr komingr, 
^r haan eylti: 
mik baö hann goeöa 
gulli rauSa, 
ok suör gefe 
ßyni Grimhildar. 

15. En hann Brynhildi 
baö biälm geta, 

hana baÖ kann öskmBy 
veröa skyldu; 
kvaSa hana ina oeöri 
alaa myndu 
mey i heimi, 
nema mi<}tuör spilti. 

16. Brynhildr i büri 
boröa rakSi, 
hafSi hon l^Öi 
ok lijnd um sik; 
iQrS düsE^i 

ok upphiminn, 
I)ä er bani Fäfnis 
borg um {lättl. 



6 8it>r S. 13 lüeke mit Gg angenommen, der sie ausfiält: 

J&mT tok at minnask \ rnüSags dags. 3.1 »cMiesst sich in RKBMB' an 
Str. 9,8, s. df3Tt. 1 »5Iinga Gg. 5 |>a gross mit punkt vorher R. — 
E Mtflwit verlugt einer 3. halhstr. an. 13, I — 4 noch zu vor. s(r. 

KS, auch R hat var klein. I vp R. 3 flestum fagn. nicht in klam- 
mem E, auch K verbindet 3.4 zu Hnem satie. 5 Strophenanfang in 
SJtK. 14, 1-4 noch stt vor. str. RKB, von E getilgt. 5 Strophen- 

anfang TiKBM. 8 Grimildar M nach R, Grimh. Gg. IS, 5—8 

büdet mit 14, 5—8 Hne str., und 1—4 steht den Zusammenhang störend 
zwischen 19, 4.5 in REBM, die Umstellung mit BGg. 1 es mit 
punkt vorher R. 5 ina über unterpunctiertes iji geschrieben R, ino 
K, mann B. ~ Q^rfe R, se^tra B. G aldan maudo Jt. 8 noch 
spilltj in R Str. 10.11. lO, 8 (»tti KBMEg. 



Tar vig Tegit 
ikn sverfli, 
borg brotin 
er Bryahildr ätti; 
ä langt af {>vi, 
ir valitit, 
{der Telar 
li allar. 

e let hon harÖar 
idir veröa, 

at ver ijll h^ftim 
lar raunir; 

mun a hijlSa 
rt land fara, 
liön let Bveltask 



ek Gunuari 
t at Unna, 
ga deili, 

i Erynluldr ekyldi. 
iu |)eir Ätla 
ga rauSa 
brceSr minom 
rc ösmir. 

lÜ haan enn viS im 



hliäfarm Gräna, 
ef bann hafa yildi, 
en AÜi kvazk 
eigi vilja 
mund aldrigi 
at megi Giüka. 

21. Peygi vit mättum 
vi8 munnm vinna, 
nema ek holt h^fSi 
Tiö hringbrota; 
nuelta raargir 
minir niäjar, 
kv^usk okkr ha& 
oräit bffiöi, 

22. En niik Atli kv^ 
eigi myndu 

l^ti r&Öa 

ne iQst gera; 

en sliks ekyli 

synja aldri 

maSr fyr annan, 

{>ar er mnnuS deilir. 

23. Seiidi AÜi 
aru ^na 

um myrkvan viB 
min at freieta; 



V, 6 T& Iftia KBMeh mä B. 7 unz hon {leer Gg". 
lanach folgt Iß, 1—4 als tmeite hdbitr. u. 5—8 büdet tnit 20, 
md. Str. (lemeres auch B) in 'RKIiM. 5 ärla EÄ3f. 7 su dUsa» 
'.Kht Be richte GuSr. 1. 30,7 u. II. 33,4. SO, 3 kein hnnma 
,na BeGg". 5—8 mit 21, 1—4 Mne str. KKEMB. 6 eiga 6g". 
8 mit 23, 1—4 (M mit 33, 1~^) Um atr. JiKEMB, pvtikt 
-g'. 7 ocr R. SS, 2 tevft m. Gg". 5(f. besondere str. 

ich R (En mä pimkf vorher), getilgt von E. S3, 4 vor 

neyiar in R durch punftie getügt. 



■-^t^gtr' ,.,.. 



Oddrunargrdtr. 



257 



ok {)eir kvamu 

{)ax er I)eir koma ne skyl- 

dut, 
|)a er breiddu vit 
blseju eina. 

24. Buöu vit |)egmiin 
bauga rau9a^ 

at {)eir eigi til 
AÜa segöi; 
en {)eir hvatliga 
heim skunduöu, 
ok ödliga 
Atta SQgöu. 

25. En I)eir Gruörunii 
g0rla leyndu, 

|)vi at hon heldr vita 

halfu skyldi. 

Hlymr var at heyra 

hofgullinna, 

I)a er i garö riöu 

Giüka arfar. 



26. Peir or H^gna 
hiarta skaru^ 
en i ormgarö 
annan iQgöu; 

nam horskr konungr 
hqrpu sveigja, 
I)viat hann hugöi mik 
til hiälpar ser, 
kynrikr konungr, 
of koma mundu. 

27. Var ek enn farin 
einu sinni 

til Geirmundar 
g0rva drykkjn; 
nam ek at heyra 
or BQ^seyju, 
hve I)ar af striäum 
strengir guUn. 

28. Eaö ek ambättir 
bunar veräa, 
vilda ek fylkis 
flijrvi biarga-, 



5.6 I)ar, | er ausgg, 6 t)ars koma ne sk. ?Gg". Ä-4r, 3 ekki 

Gg", 3.4 e. I til aMe ausgg,: wegen der versbetonung unmöglich, 
da til adverh zu segöi w. Atla dativ ist» 5—8 mit BGg, en I>eir 
6üga I Atla 8. | ok hvatl. | heim sk. KBM nach R. 7 61iga BJOO, 
ölliga B. ÄS, 2.3 {)vi, | at MBGg, 3 jwi&t RK (nam!), I)öat 

K — nach 4 nimmt E vertust von mindestens l^js strr, an mit der 
einladung der Giukunge durch Atli und ihrer wamimg durch Gutfr. 
5—8 mit 26^ 1—4 eine str, RKBMB, ÄO, 6 ff, als zweite haXbstr. 

zu 27 j 1—4 B,KBMB, umgestellt mit Gg, 6 svegja BK 9.10 erklärt 
Gg für unecht, eher ist wol 7—9 erweitert, etwa aus hugöi mik kynrikr. 

^'^9 3 geiriyaröar ('als hezdchnung Gunnars) ändert Gg'*, weil 
Geinn. eine der sage fremde person sei, 5 ff, besondere str. BM, mit 



28, 1—4 eine str. KB, 6 ür Hlezeyjo B. 
Hildebrand, Eddalioder. 



1 amböttir B. 
17 



letum fliöta 
far simd yfir, 
unz ek alla säk 
Atla garSa. 

, Pä kom in arma 
üt akfevaadi 
möäir Atla, 
— hön skyli moma!" 
ok Gtmnari 
gröf ü\ hiarta, 
Bvä at et mättigak 
biarga. 



. Opt nndriimk |)at, 
hvl ek eptir mÄk, 



I bil! 
lifi halda, 
er ek ögnhvijtum 
unna {löttumk 
BverSa deili, 



31. Sattu ok hl^^ddir, 

meSan ek aagSak |>er 
mijrg ill um aktjp 
min ok {)eira; 
maör hverr lifir 
at munum sinum," 
^u er um genginn 
grätr Oddrünar. 



ATLÄKTIDA 



GuÖrün Giüka döttir hefndi 
brteära sinna avä sem frtegt er 
«rÖit. Hön drap fyrst sonu Atla, 
en eptir drap hon Atla ok 



breadi bQllina ok liirSina alla. 5 
Um |ietta er siä kviöa ort: 
1. Atli sendi 
Ar til Gunnars 



5—8 besondere str. KB, in R ist litö klein ohne punkt vorher. 
6 far suiid BBGg, far Ivnd RKME, fariund = farlqnd EgV. 
SO, 3 aüa (serpentum) Eg, allra ?R. 30, 8 Un yengiS R. — 

Bil REg. 5 ogii hvötö R. 31, 5 lifira G^, lifirat Gf. 

Atlakviöa: in R 39b, 8—41a,9; in T nur benutat. — Über- 
schrift in R mit roter Unte vor der prosa dar^i atla (so auch K), 
vor Str. 1 atla qvif)a in grqnlenzca sieher, werm auch verblichw, in 
grcenL tügen MLBGg; GoSrünarheftia REgV nach ppkss. 

Prosa: 1 G in Gvörvu gross m. rot in R. 4 eptir |)at drap 
KBM. 

1* 1 A gross und rot B. 
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kunnan segg at ri( 
Knefrcjär var sa heitinn; 
at gQräum kom hann Giüka 
ok at Gunnars hc^llu, 
bekkjum aringreypum, 
ok at biori svasuin. 

2. Drukku |)ar drottmegir 

— en dyljendr Jxjgöu — 
vin i valhQllu, 

vreiäi sask feir Hüna; 
kallaöi |)a KnefrQÖr 
kaldri r^ddu, 
seggr inn suöroeni 

— sat hann a bekk ham — : 

3. ,yAtli mik hingat sendi 
riöa 0rindi 

mar inum melgreypa 
Myrkviö inn okunna, 



at biöja ykkr, Gimnarr,^ 
at it a bekk koemid 
meö hialmum aringreypum 
at sQBkja heim Atla. 

4. Skiqldu kneguö |)ar velja 
ok skafna aska, 

hialma gullroöna 
ok Huna mengi, 
silfrgylt SQÖulklaeäi, 
serki valrcena, 
dafar darraöar, 
drQsla melgreypa. 

5. VqU lezk ykkr ok mundu 

gefa 
viörar Gnitaheiöar, 
af geiri giallanda 
ok af gyltum stQfnum, 
storar meiömar 



4 Knefröör E^ Knefruör KBMBGg mit R, der aber str. 2,5 u. 
Drap z. 6 (V in der letzten sübe hat. 7 (vgl, 3,7, 17,3) aringreypow 
'SiKRMEgBGg*V, aringreipum JOlavsen FMagn, E, hringgreyptum 
"" goldbeschlagen Gg". 2, 3 Valh. Mb, 4 reiöi KBM nach E, 

v61ar ?K, — säz {)ar H. jB. 8 hann f, E. 3, 1 sendi hingat E, 

3 melgr. MEg, melgreipa E. 4 myrkv. KEgGg; in Oddr, 23,3 liegt 
etymol. Umschreibung des sagennamens vor, — Myrkv. ökunnan E, 5 ykkr] 
yör R u, ausgg,, doch s, das folg, it u. 5,1. 6,3. 7, 7,1 u, ö, — yör Gun- 
nar E, 6 it f, E, — kQmit R, komit KBM, komiö EGg; vgl. Y 
Atli . . sendi mik ok yildi, at |>it soettiö. 7 arfn greypö R, ausgg, 
wie 1,7, -4t (u, 5) vgl. Y ok |)aegiö af hänum mikinn söma, hiälma 

ok skiQldu, sverö ok brynjur, gull ok g6ö klseöi, herliö ok hesta ok 
mikit len, ok ykkr Isezt hann bezt unna slns rikis. 1 knegot {)at B, 
.6 val I TQ^a R, valroöa KEg (= -r0öa= -rauöa), valrauöa BMB'Gg'V, 
valroöna E, valroena BtGg". — komma nach valr. f. B\ 7 daRa|)' R, 
Darral)ar Gg. 8 melgr. s. zu 3,3, ö, 1 statt Va;ll in R setzt Gg 

das von B nach 6,5 vermutete Gull; des reimes wegen nicht möglich, 
8, Zze, 115. — ycr YiML. — oc in R übergeschrieben, f, B. 3.4 at 
statt af E. 

17* 



taBi Danpar, 
[lat it meera, 
leÖr MyrkTiö kalla." 

li vatt |)ä Gunnarr 

r<}giia til eagSi: 

t rtBÖr J)ü oktr, seggr 

Idü ceri, 
vit slikt heyram? 
vissa ek ekki 
litaheifii, 
sr Vit cettima 
t slikt 

eigu rit salhns 
la ftill, 
n eru [)eira 

or giilli; 

veit ek mar beztan, 
leeki hTassaätan, 

rynjur or gulli, 

. ok skiQld hvitaBtan 



komiiin or hQll Eiärs; 
eina er minn betri 
en 8^ aUra Küna. 
HQgni: 
. Hvathyggrfiubruöibeiida, 
|iä er h6n okkr baug BeDdl 
Tarinn väBuin heiöiaga? 
hjgg ek at hön yqmuö 

byBi; 
Mr fann ek heifiingja 
riöit i hring rauSnm: 
ylfskr er vegr okkarr 
at riäa erindi." 

. Siöjar hvijttu Gunnar 
n4 näimgr annarr, 
r^endr ne räöendr 
ne |)eir er rikir väru; 
kvaddi J)ä Gunnarr 
Bern konongr skyldi, 
mterr i migÖranni, 
af möSi Btö'nun: 



' I er meSr B. — me8r tmurapr. nach Bt. O, 2 til 

3 okkr und inn «ri f. E. — öri KE, = Qrri EgB". 
bezeichnen 7.8. tl.l2 ah unecht, E setzt vor 1- 4 str. 10 
halbstr. nnd trennt äff. als sdbständig ab, ich meine die 
ist später; zunächst bestand sie icol aus den 4 verspaaren die 
'.islar haben, 3.4. 11.1S sind die letzte zutat. 3 io in hverio 
'eben in R. 6 ea f. E. 7 bekkacema Gg, von St gebilligt. 
10 komin R, f. E. 8, 1 beoda KBJULEEg. 2 hön 

lafüT varion ulfa vä5uin E. 4 at f. E. 7 ylfBkr £k), ylfstr 
- okbaiT f. E, &t 1 NiSiiU'gi zuerst in K, doch gi aus- 

hrqttua od. hvQttut (dies von E aufgenommen) ?Eg. 5 ff hieU 
seh und vermutete kallaSi. lO. 11 vgl. T siSan mxlti 

15 {>anD mann er Fiqrnir h^t: Statt upp, ok gef obb at drekka 
kemm gött vin , Jiviat rera mä , at ai4 se vär in siSarsta 
nü mun enn gamli älfrinn komast at gullinn, ef vir deyjum, 
rninu mun eigi spara at Mta slnam TlgtQnnum. 
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10. „Ristu nu, FiQrnir! gratendr gunnhvatan 
lattu a flet vaöa or garSi hunar; 
greppa guUskalir J>a kvaö |)at inn oeri 
meö gumna h^ndum! erflvQrSr HQgna: 

„heilir fariö nii ok horskir, 

11. Ülfr mun raäa hvars ykkr hugr teygir!" 
arfi Niflunga, 

gamlar granveröir, 13. Fetum letu froeknir 

ef Gunnars missir; um SqU at |)yrja 

birnir blakkfiallir mari ina melgreypu 

bita |)reftQiiiium, Myrkviö inn okunna; 

gamna greystpöi, hristisk qU HunmQrk, 

ef Gunnarr ne k0mrat'^ |)ar er harömoägir foru, 

vräku I)eir vandstyggva 

12. Leiddu landrQgni vqUu algroena. 
1^8ar oneisir 



lO bei E voi' str. 7 versetzt. 1 FiQlnir E, 2 lät ä E, 
4 meö f, E, — Gg ergänzt nach V eine 2, hdlbstr.: vel skulum vin 
drekka, | veigar alld^rar, | {)ött i heimi se | hinztr fQgna5r. 
11 Gunnars zusagende worte nach LSimrGg* ; nach Bt ist das wegen 
mun bedenklich, vielmehr gäbe einer der mannen hier seiner hangen 
ahnung ausdrucke Gg** acceptiert das und versetzt die str,, was Bt noch 
nicht wagte, vor str. 9, 1 ülfar munu Gg**, 3 gamlar granver{)ir R 
KBMEg, gamlir granveröir E, gamlar gränvaeddir ?B% gamlar gran- 
varöir Gg*, g. gr&nvaröir J?e, gamlir, gränvaröir Gg**, 4 m R erst 
missi (so auch KME) dann aber das letzte i unterpunktiert w. ein un- 
deutliches zeichen übergeschrieben, das B als abbreviatur für ir nimmt, 
missir BBGg; ist missa gemeint v/nd liegt in dem dunkeln vers 3 das 
subject ? 5 so mit Gg", blacfiallar "RBK, blakfiallir E, — komma vor 
bl. Gg*. 6 |)ref twnnom HKBMLE, = t)riftQnnum Eg, 7 gamna R, 
glamma od, gamma ?B, gumna ohne komma vorher Gg*\ — greystoI)i R, 
griöstaöi Gg'\ 8 n6 f, KME. — kqmi&p R, komskat BtGg". 
IÄ9 3 gunnhvata KEMEB mit R. 4 at g. E, — hvna HB* (als appeU.), 
Hüna KBMEEg, hünar Bt, heiman Gg. 5 oeri s. zu 6, 3. 7 nü f. E, — 
ok f. u, horskir als anrede EGg. 13, 1 F^tö R, Faetum (= fötum, 

fetum ?J K, Fötum E. — letö R. 2 at f. E. 3 marina ViKBMGg\ 
mara ina urspr. B, mari 'na Gg^\ mar E. — melgr. s, zu 3,3, E hier 
melgreipa. 4 wie 3,4. 7 vräku mit BGg" gegen räku in RKBME 
Gg* ; auch in dieser str. wie in 7 (s, anm.). 8.12 hat jedes verspaar 
zwei stutflar. — vail st. R, vannst. KRE. 
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14. Hl)]] sd {leir Atla at varBa fieim Gunnari, 
ok lüiöskiälfar diüpar ef {leir lier vitja Icvtemi, 
— Bu&la greppar etanda 

ä borg inni hä — ■, meä geiri gial]anda 

sa] um euSr^iöSum at. vekja gram ]u]di. 
s]eginn seesiaeidum, 

bundnam rQndum, 16. Syetir fann f)eira snemst^ 

bletkum aluQldam. at {>eir i sa] kvämn 
bwßbr lieanar bäÖir, 

15. En |iar drakk Atli biöri rar liön ]itt drukkin: 
vln 1 VaHiQ]lu; „räömn ertu nü, Gmmarr! 
verÖir satu üti hvat muntu, rikr, Tinna 

14,XS vgl. T: nii siü fieir konangsboeinn ; (tangat lieyra f«ir 
müdnD gaf ok väpnabrak ok siit |tar mannfiqlda uk vi6rbänaQ er |)eir 
hgflSu, ok q)1 boigarhliS v6tu fall af mqonum. 1-4 nach BtGg äne 

Str., die wesentlich gleiehlaulerid (nur mit Gotna statt Atla) aiuih zwischen 
HSm. 16.17 gehört, nur hat der setweüyer das allein dort passende Bikka 
statt Buüla auch hier angebracht. 1 Hijll mit T (s. v. hliösk.J wegen 
des Sinnes {vgl. auch konungabceinn der Y) u. reimes, der nirgends sonst 
in den alten liedem abfall des h vor l bezeugt; Land R und ausgg. 

— BS. peiz B, aäu S. 2 ok f. E. — hliSak. mit F, liSsk. ausgg., 
lit)scialafar R. — divpa K u. ausgg. (nach K inded. adj.!); oder 
ist hUSskiälf diüpa zu lesen? 3 BuSla mit BtGg. Bicca 'RKRME. 

— stäSu E, auch L entweder so oder greppa (api.). 5 komma danach KE. 
6 ees meil>ö B. 6 danach ohne punkt tmd init. dafa dasa{>' in R, dem- 
gemäss dafa darraSar RJÜB" noch «u str. li mit komma vorher und 
semikol. danach, S mit Dafa darra|>ir (kolon vorher u. komma danach) 
und E mit Dafa darraSar fsemik. vorher und pui^t danach) beginnen 
neue str. Mit BtGg meine ich, dass der vers durch einen schräber, der 
an die rüstungsstücke in str. i dachte, fiäscUieh hierher a. mit 15,1 in 
reimverhältnis g&tracht ist. 15 noch su tor. stf. VlKMB', s. vor, 
anm. 1,2 dammsehen Gg ögnvaldr Hdna, Bt meS dröttniggum ; daihei 
fiäe aber die strophenmilte mit einem gang unbedeutenden satzabschnitte 
zusammen, wie es teenigstens neben dem gane verschiedenen sätzen an- 
gehörenden 2. verspaare sonst unerhört ist. Wegen des retntes im 1. vers- 
paare s. Zze. 109 anm. 1. 3 üti: G^' {er bezieht also at var8a auf 
Atli ». yeröir). 5 beir f. E. — b' B, bans BeGg". 6 die lücke f. 
in B u, ausgg., hier aber ist sie am natürlichsten zu denken, oder vor 5 ? 

1&, 1 dafür SnemBt fanu eyatir E. 1.3 peirra i anemst K. 
3 tieir f. E. i, biöri vara dr. E. 5 nü f. E. 6 rlkr nicht als an- 
rede, sondern 'als ein mächtiger, trotzdem du w. bist' KBM. 



viö Hüna harmbrQgSom ? 
hqU gakk [lu or snemma! 

17. Betr heHSir [lü, bröBir, 
&t flu i hrynju fterir, 
Bern hialmum aringreypum 
at siä heim Atla; 
stetir flu i SQÖlam 
fiölheiÖa daga 



18. NU iiaa8f<;lva letir 
nornir grata, 
Hüna skialdmeyiar 



hervi kanna, 

en Atla sialfan 

Utir \)xi i ormgarö koma; 

nii er eä ormgarÖr 

ykkr Tim fölginn." 

. Pa kvi^ |)at Grunnarr 

jfumBa dröttinn: 
„eeinat er nd, eystir, 
at samna Niäungum: 
langt er at leita 
l;^9a sinnis til, 
of rosmnfiijll Rinar 
rekka oneiasa." 



IT, 1.2.5 I)ö f. E. 3 B. Str. 1,7. 7.8 lÄcfce mit BtGg" ange- 
nommen, f. KKSMEB", Bt ergänzt brygöir bWm higrri | ok hlö8 vekSir, 
Qg vfg at vekja, 1 t<jI1 at riööa. 18 REE recAne» noch 1—2, 

MB' das ganse zu vor. str. 1 nur oÄwe punU voraus R, Näi mit KB 
MEB'Gg'V, Sär jEgBtGg". — narP fo-Iva V^gBlGg". — l^tir m 
vers 2 die ausgg. 2 Dijnnur E. 3 HVna und pun^t vorher £, newe 
Str. KRE. 4 hi^rvi i?, hervig fB". 4.5 dazwischen ein eerspaar 
verloren «ach E. 5.6 aiälfan | l^tir ÄÖj. 6 Mtir {lu /■. £. — M "«* 
unecM. 7 Bk f. E. lO, 1.2 mii EGgBl, f. in &BKM. 6 aisis. 

til H. 7 röamuf. £. 8 öneisa E. «O «. Sl in E i« der /'olpä 21, 

J— 4. 30. äl, 5—8; ebenso die paraphrage der T: aii er aött at Gunnari 
konnngi ok fyrir sakir ofreflis Tar bann hgodum tekinn ok i ÖQtra settr. 
8i5an barüisk Hi}gni . . . , hann hratt m^rgum i tiaan eld er t>ar var 
gerr i hqüanni ; allir orSo ä eitt scettir, at varla seei alikan mann, en l)ä 
TarS hana at Ijktum ofrliei borinn ok hqndum tekmo. Nu eru fieir 
b4Air i fiqtra aettir Gunnarr ok Hqgni. |>ä luselti Atli til Gunnara 
konimgB, at hann skyldi segja til gullains, ef hana vill Ufit tiiegja. B hat 
innerhalb des textes leekte atrophische ahteilang; KRMBt ordnen in 
3 strr. 21, 1—4. 30, 1—6. 30, 7.8 verbunden mü 31, 5—8 {Bt mit 
lüeke zwischen 30, 8 u. äl,5), eine lücke vor der 1. str. nimmt B an, 
die 3. schioss B' aem H. varSi | b. alnar u. die erste hälbstr. der 3. mit 
QminarB, worauf nodi 31, 5—8 folgte; E ordnet 30^23 so: 1. str. 
31, 1—4. 20, 1—4; zweite 20, 7 — 8. 33, 5—6. Verlust eines oers- 
paares. 30, 5—6; dritte 31, 5—8. 33, 1—4. Hier mit Gg, «. auch iu 
Str. 31, 3. 



iÜ&fcviSa. 




ni 


aaxi sliÖrbeitu 




syni I)i68ana." 


hratt hann 


Skära I)eir hiarta 




Hialla or briösti, 


.u 


bl6»ngt ok ä biöö l<igSu 


Bk, 


ok bäru I)at fyr Gnnnar. 


irfii 





23. Pä kvaö fat Gunnarr 

gumua drottinn: 
„her hefi ek hiarta 
Hialla ins blau9a> 
ölikt hiarta 



er miQk bifask 
er ä biöSi liggr, 
biföisk halfu meirr 
er I briösti la." 

ler Hiigna 24. H16 |>ä Kqgai, 

er til hiarta ekaru 
ri^sti kvikyan kumblaemiS, 

\ klekkva bann sizt hngSi; 



VII. in E- mit pmkt vorher. 3 hana tilgt EmeUeicM 
r. KBMB'Gg'. 6 punkt nach seriaz E. 7 aem mit 
- Hoigni gross R. S henör gvuars R. Sl, 1 jjeir 
r E. — vin* E, ™ mü Icomma vorher BGg; s. da- 
er Borg, hörnten Gtmnar und Hogni a^er nwr ver- 
tn Str. 20 voraasgieng. 6 nach yilldi pumkt R. 

m kommata KMLEGg. — gotaa K. — ^iittiawa Gg. 
latm srarar: fjrr akal ek süi hiarta Hggna br6SuT 
LÖ t^rifa t>eir f rcelinn i annat sinn ok skäru or honum 
r konunginn G. — Gg beginnt die str. mit 35, 1.3. 
wich bl. ME. i bal5r. sk. E. — ballr. M. 5.6 ivol 

7—10 selbständige Str. KMMEBGg {E vermutet ver- 
verspaare in der mitte, Gg ergänzt eine erste halbstr. : 
um beita, 1 er [ireel cepauda | ^rifu övaran). 7 teir 
[mt M. 10 ok f. E. — bat f. RE. »3, 1.2 

,6 f. E. S4, 4 kann f. E. 4.5 wol rii^Oig 
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bl68ugt {)at a bioö l<)göu 
ok baru fyr Gunnar. 

25. Meerr kvaö {)at Gunnarr 
Geirniflungr: 
„her hefi ek hiarta 
HQgna ins froekna^ 
ölikt hiarta 
Hialla ins blauöa^ 
er litt bifask 
er a biöäi liggr, 
bifSisk svagi miQk 
er i briosti la. 



26. Sva skaltu, Atli, 
augum fiarri, 
* sem munt * 
menjum veröa. 



27. Er und einum mer 
qU um folgin 
hodd Niflunga, 
lifira nu ÜQgni; 

ey var mer t;fja, 
meSan vit tveir liföum, 
nu er mer engi, 
er ek einn lifik. 

28. Ein skal räda 
rogmalmi skatna, 
svinn, askunna 
arfi Nülunga; 

i veltanda vatni 
l;f8aBk valbaugar, 
heldr en a hQndum gull 
skini Huna b^mum." 

29. „Ykviö er hvelvQgnum, 
haptr er nü i bijudum." 



von EGg verlust eines verspaares angenommen, E ergänzt : hiarta J)€ir 
n4mu I Hüna megir , Gg : hart hugakarn | hilmis töku. 5 t)at f. E. 
6 ok f, E. 2S , 1.2 setzt Gg vor str. 22. 2 geirnifl. BGg". 

5.6 tügt E. ^O vgl. T ok svä mantu, Atli, lata t)itt lif, sem nü 

lätum v6r. 2 o/gö B, Qndu B*y ongu BtGg". 3 sem mvwt BMGg'*, 
sem |)u m. KB, s. |)ü meiömum m. E, s. se m. B'Gg', s. m. örum Bt: 
davon sind nach den reimgesetzen vberhaupt nur möglich die conjectt. 
von EBt ; ich vermute nach sem oder munt ist durch überspringen eines 
Schreibers etwas verloren^ s. m. der rest von v. 3 — 7; auch BtGg neh- 
men die str, als bruchstück, Gg ergänzt als 2. halbstr,: auö inum mikla, 
I |)öttu oss myrölr, | munattu, vesall! | valda aldrigi. ^^9 1—4 

noch zu vor., 5 — 8 zu folg. str, KBMEW nach E. 1 vnt B.BM. — 
vor mfer unterpunktiertes e B. 5 Ey w. punkt vorher B. ÖS, 5—8 

mit 29, 1.2 eine str. KBE. — Iveltanda mit punkt vorher B. 7.8 gull 
skini wiU E entweder tügen (so auch Ggf*) oder als anfang und rest 
eines verlornen folgenden verspaars betrachten. ÖO vgl. T Atli 

kon. maßlti: 'fariö ä hrott meö handingjann 1' ok svä var gert. — mit 
GgBt glaube ich, dass die einführung Ätlis als redenden ein erstes 
verspaar büdete: Kallaöi nü A. | kon. Hüna Gg. 1.2 als worte Gunnar s, 
u. s. zu 28, 5 KB. 1 Ykv. KBMEEgV. — 6r f, E. 2 nü f E. 
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Ok meirr f)a9aii eiäa opt um svaröa 

menvQrö bituls ok ar of nefnda, 

dolgrQ^i dr6 at sol inni suörhQllu 

til dauös skokr. ok at Sigt^s bergi, 

hQlkvi hvilbeöjar, 

30. Atli inn riki ok at hringi Ullar." 
reiö Glaumi 

rundum sleginn 32. Lifanda gram 

ok r6g|)onium; lagöi i garö 

siQungr |)eira |)ann er skriäinn var, 

Gruärun sigtifa skatna mengi, 

varnaöi viö tarum innan ormum, 

vaöin i |)y8hQllu. einn Gunnar; 

Guörün: en heiptmöör hQrpu 

31. Sva gangi {)er, Atli! hendi kniöi, 
sem |)u vi8 Gunnar attir glumdu strengir; 



3—6 hierher mit BGg; in R nach str, 31, wo es KRM als vers 
9—12 anfügen (Muneh noch als worte der GuSr.!), E die 2. hälße 
einer hesondern str. daraus bildet, deren erste verloren sei, 6 d<vp \ 
scokr K. — skokr BKE, 30 vgl. Y Guörün kveör nü meö s6r 

menn ok hittir Atla (ok mselti sicher mit einem Stückchen pergamente 
verloren), ohne dass in B eine lücke bezeichnet ist, 1 — 6 in E mehrfach 
corrumpiert, KBME nehmen nur verlust eines verses an: A. inn r. | r. 
^aumniQnum, | sieg, rögj)., | sif. f)eirra; | [gsettisk harma, so K zuerst} 

1 Guörün sigt., | vamaöi etc, auch B* so, nur mit Eg in vers 2 reiö 
Glaum niQnum; wie oben BtGg, 1 zum revme s, Zze, 116, ■ 2 atich in 
der Kdlfsvisa (SE I, 484) heisst es (reiö) Atli Glaumi. 2.3 Gl. | rundum] 
gla;m | ma;no B. 4 ok /*. R. 8 i R, or E. 31, 5 Sol E, — 
sölinni s. KB. 6 ok übergeschrieben B, — asigtys R, sigt^s K, 7 hvl- 
qvi R (wol verschrieben für ho/lqvi), KBMEB*, 8 darauf folgt in B 
29, 3—6, s. dort. 3Ä s, dazu Zze, 618. Bt hat gewiss recht in 

2 — 6 eine traditionelle erweiterung aus iQgÖu i ormgarö zu sehen, Gg 
gibt das zu, nur soll die ursprüngliche eine str. zu zwei regelrechten 
erweitert sein: bff, innan ormum | eitrs of fullum, | |)eim8 geöhQröum til 
hiarta gröfu. neue str. : Heiptm. h. | h. kn. | enn einn Gunnarr, | gl. str. ; 
I svä sk. gülli I 1 garöi fianda | fr. etc, 2.3 |)ann i er KRMBGg. 
3.4 umgestellt Gg*', 6 ew eiN gv. abgeh, R, en einn Gunnarr mit stär- 
kerer interpunktion voraus, als subject zu knlöi KBMEB* , von Gg nach 
8 versetzt. 7 en /*. R u. ausgg, 8 hencli las u. schrieb K, danach E, 
— kn^Öi E. 9 ff, besondere str, KB, tilgt E als ausmalenden Zusatz, 
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8va skal gulli 
froekn hringdrifi 
viö fixa halda. 

33. Atii let 

lands sins a vit 
io eyrskan 
aptr fra moröi; 
dynr Tar i garäi, 
drQslum of I)ningit, 
YapnsQngr viröa, 
varu af heiöi komnir. 

34. Üt gekk ]^a Guörün 
Atla i g0gn 

me5 gyltum kalki 
at reifa gi^ld r^gnis: 
„|)iggja knattu, |)engill! 
i |)iiini hQllu 
glaör at Guörünu 
gnadda niflfarna." 



35. XJmdu Qlskalir 
Atla vinh^fgar, 

{)a er i h^U saman 

Hünar tQlöuek; 

gumar gransiäir 

gengu inn hvatir, 

er fra moräi |)eira Gunn- 

ars 
komnir varu or Myrkheimi. 

36. Sksevaöi {)a in skirleita 



veigar |)eim at bera; 
aflsar dis ipfrum 
ok Qlkrasir valöi 
nauöug, neffQlum 
en niö sagäi Atla: 

37. „Sona hefir |)inna, 
sveröa deilir, 



— GlvI)o gross u. punM vorher R. 10.11 froekn | hr. K, 12 hal5a R. 

33, 1 atli , doch punkt vorher R. 2 lanz R. 5 Dynr und 
punkt vorher R. — komma f, KE, 6 |)rungnum E, 8 af velli E* 

3^9 1 |)ä. tilgt E, 2 igögn R. 4 statt reifa vermutete K 
reil)a (vgl, zu Fm, 34, 6). — gioUd ra;gnis R w. danach KEMEEgB*, 
grundrQgni Gg, geö rQgnis ?Gg, 8 ändert Gg zu gnaddat niflfarnir 
mit komma vorher, 3€», 1 Ymdu KE, 4.5 dazwischen setzt E 

7.8 verändert zu: er frä moröi kvdmu | or Myrkheimi. 5.6 zieht B zur 
folg. Str. 6 hvatir mit BMLBGg, hvärir RKEMbEg. 7.8 hierher 
mit GgBt, in UKBMB nach 4:3,2 (wo natürlich ok statt er steht); die 
fassmig des verspaars aber gewiss unurspr,^ s. zu 4,5. 30, 1 er- 

weitert E zu einem verspaare: Sk. um skytar | |)ä. in sklrl. u, ergänzt 
als vers 3 gulli variö. 2.3 lücke mit GgBt, f. hei KBM, (KLBf ver- 
muteten skä-lir statt veigar), in R sind vor veigar 2 buchstaben, wovon 
der erste b ausradiert; Gg ergänzt drös skiQldunga | vser i valhgllu {der 
erste vers gegen die reimgesetze s. Zze. 130), 5 dis, i^frum KMB. 
6 ok tilgt E, 7 komma nach nicht vor neff. BEGg. 



AtlakviSa. 

nema ein Guöriin, 
fin; er hön teva gret 

igT, broeär sina berharSa 

ok buri aväaa, 

unga, öfröSa, 
ida. |iä er hön viä Atla gai. 

40. Gulli B0ri 

in gaglbiarta, 
hringum rauSum 
reiltüi hön hüekarla; 
skQp let hön vaxa, 
en skiran mahn vaSa, 
seva fiiöö ekki 
gäSi fiarghüsa. 

41. övarr ÄtÜ 

— ö5an haflSi bann sik 
um, drukkit, 

, vdpn hafSi bann ekki — , 

m ; vamaöit bann vi5 GuÖrünu ; 

opt Tar sä leikr betri, 

hiqrto M. hrijSrejrog (so!) ist hefi ec fietra 
ert &. 4 tvais R. 5 m«lta R, m»lta mit 
IbirSir R. — komma fehlt E. 8 at tügt E. 
i o/beifa aus oilrifia corrig. K, 6 seti KG5'. 
trspr. zu halte», Gg schwankt dies oder hnteh- 
darin zu sehen, deren erste hiUfte er vervöB' 
sonu heila | mana meita | n^ mara kejra; als 
[7, 9—13. 30, 2 TirSa tilgt E vidläcM 

seenz an 33, 7 sein. 6 hon f. E, doch vgl. 
E. 7 sina f. E. 9.10 betrachten EBGg mit 
Ghv. 13, 2. JO gat B. 40, 1 G. Bseri 

:.5 hon f. E. 6 en f. E. 7 ekki f. E. 
BEOg" mit einer pphs. 2 mööan | haföi K. 
!€ die ausgg. 2 dafür haüii övart drnkkit E. 
htvfbi R. — hann f. &g". 3 hann f. E. 
vi^eicM mit E au tilgen, B hält es oder v. 7 
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|)a er {)au lint skyldu 
optar um faSmask 
fyr 081ingum. 

42. Hon beö broddi 
gaf bl69 at drekka^ 
hendi helfussi 

ok hvelpa leysti; 
hratt fyr hallar dyrr 
— ok hüskarla vaköi — 
brandi brüör heitum, 
|)au let hon broeära giQld. 

43. Eldi gaf hon |)ä alla, 
er inni varu, 

fom timbr fellu, 



fiarghüs ruku, 
boer Buölunga, 
brunnu ok skialdmeyjar 
inni aJdrstamar, 
hnigu i eld heitan. 

44. Fullroett er um |)etta, 

ferr engl sva siöan 

brü8r i brynju 

broeära at hefna; 

hon heflr {)riggja 

|)i68konunga 

banorä borit 

biijrt, aar sylti. 
Enn segir gleggra i Atlamal- 
um inum groenlenzkum. 



7 dafür ästum faömask Gg^*. — umfaöm. KREgE, komma nach 

faöm. f. KBMEB*, 8 fyrr Gg*\ 40, 5 fyr R. — dyr EE. 

6 nicht als Zwischensatz, ohne ok und komma E, 8 t)aa gigld br. l^t 
E, — g. br. alle ausgg, mit R, doch gegen die Reimgesetze s. Zze, 134, 
43, 1 hön 1)4 f. E. 2.3 dazwischen 35, 7,8 in RKEMB', 
nur mit ok statt er eingeleitet, 3 forntimbr E, 5 buöl. KBMB', 
6 ok f. E, 6.7 als zvnschensatz u, 8 hne statt hnigu (auf beer bezo- 
gen) BtGg, ansprechend doch nicht nötig. 7 aldrscamar ?V. 
44, 2 siör B, f. E, 5 h. h.] haföi E, Prosa: f. Er — 

gloggra Gg. 
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ATLAMAL 



IN GRCENLENZKÜ. 



1. Frett hefir qM ofu, 
{)a er endr um g0r8u 
seggir samkundu, 
sü var n;ftt festum; 
oextu einniöBli, 
uggr var |)eim siöan, 
ok it sama sonum Giüka 
er varu sannraSnir. 



3. Horsk var hiisfreyja, 
hugäi at mannviti, 
lag heyröi hon oröa, 
hvat |)eir a laun mseltu; 
{)ä var vant vitri, 
vildi hon |)eim hialpa, 
skyldu um sse sigla, 
. en siälf ne komskat. 



2. SkQp OBxtu skioldunga, 
— skylduat feigir — 
illa rezk Atla, 
atti hann {)6 hyggju; 
feldi stoö störa, 
striddi ser harSla, 
af bragSi bo8 sendi, 
at kv8Bmi bratt magar. 



4. Künar nam at rista^ 
rengSi |)8er Vingi 
— fars var hann flytandi 
aör hann fram seldi; 
foru |)a siöan 
sendimenn Atla 
um fiQrö Lima, 
{)ar er froeknir bioggu. 



Atlamäl in grcenlenzku: in R 41a, 10 — 4:4:aj 13; in T mir 
benutzt, doch ist bei freier u. sumnmrischer wiedergäbe oft nicht zu er- 
"kennen, ob Am. o. Akv. vorlag, — überschr.: B konnte nwr noch 
nlenzco in roter schrift lesen, das vorhergehende ganz verblichen^ doch 
nach dem scMusse der Akv, ist kein zweifei, dass atlamäl en grQnlenzca 
stand; danach KBMbBGg, während ML nur AtlamÄl. 

1 ofu KBMGg'Eg, Qfu V (5b, auch K vermutete dies). 1.2 ofu 
(6fu) |)ä, I er KBMB'Eg, s. zur stelle Zze, 82 anm. 3, nach 4 komnia, 
nach 5 semicöl. MBGg*. 6 yar scheint in R aus yac geändert nach 
B, ob nicht eher aus yot? jedenfalls ist dieser letzte urspr, biichstabe 
jetzt undeutlich, u. t, c sind in R sehr ähnlich, ich denke yggt sollte zu 
vggr geändert werden, aber y blieb für v wie öfter in R; yggt KJSgBt 
(^9"y yggr BMBGg', — sij' R, lit)r B, 2^ 1 oxto R. 2 nicht 

in parenth, KBM. — scyldoat B.Eg, sk. at KBM. — fegir KB. 8 brat B. 

3, 2 manviti R. 8 ne R. 4, 3 flytiandi KEg. 4 framm- 

seldi B. 5 si|)r B. 7 lima KML. 



5. Qlvserir uröu 

ok olda kyndu, 
hugöu Tsetr v6Ia 
er |>eir väru komnir; 
töku |»eir fömir 
er [leim Mdr sendi, 
hengÜiu i büIu, 
hii^ut ^aX varöa. 

6. Kom |)ä Kostbera, 
kvfßn 'var hon Hqgna, 
koaa kappe gälig, 

ok kvaddi |)ä bäSa; 
glijÖ Yar ok Glaumvijr 
er Gunnarr ätti, 
fellskat saSr sviäri, 
B^eti um [xjrf gesta. 

7. Baöu |ieir beim HQgna, 
ef hann |)ä heldr fceri, 



8^n var Byipyiai, 
ef |ieir sin gteäi; 
het Ja Gunnarr 
ef ÜQgni vildi, 
HQgni Jivi nittit 
er hinn um reSi. 

. Bäru miijS mterar, 
margs var alU beioi, 
för fiar figlö homa, 
unz J)ötti fulldrukkit; 



hiü garöu hvilu 

Sern fieini hiBgst fiöUi. 



. Kend - 

kunni hön skil rüna, 
innti oröstafi 
at eldi liösum, 
gseta vai^ hön tungu 



S, 3 ugöu Gg nach vermutg vm Bt. 6 friSr (freundschaft) 
FMagn. & stellt Gg nach str. 7 fJBt billigt das) und nimmt naeh 

Str. 5 Verlust einer str. an. T beruht auf der Strophenfolge von E, lässt 
aber vermuten, dass zmsehen 6.8 mehr als die eine str. 7 stand, ferner 
dass eitüadung ti. zusage w&trend des gelages stattfand (vgl. auch Alvo. 
äff.). 1 co8t b?Ba E. 3 capB B. 4 bäfla versUht Bt von Gunnar 
M. Bbgni. V «gl. T heitr nö (Gunnarr) fer8inni ok aegir Bqgna 

bröSur sinum; hann svarar: 'ySart atkvEeSi mun standa hliöta, ok fjlgja 
mun ek t)4r, en öföss em ek t>esBarrar ferSar. 4 geSi Rü, g^i K. 
7 nitti KRMB; jitli GgBt. 8 r^pi K, r«ddi MEgWV. 8 vgl. T 

ok er menn h^fSu drukkit sem IfkaSi, ^ä. föru |)eir at sofa. 1 merar S. 
2 R woüte margr rar kons b. oder margr yar kjns b., in die ausgäbe 
nahm Afedius margs var kauns b. 4 vDz B. 5.G in RKEMB" keine 
hicke, BtGg füüen sie: riau at tat rekkar, | röSusk feir at sofna. 7.9 in 
B (Hiv mit punkt vorher!) KRM zur folg. str. 7 Hiön B. 
O, 1 Knnn 9Gg". 3 inti JI. f«6«- f in stafi ein wol bedeutungsloser 
roter strich in B). 5 ff. vgl. T ok a& at annat Tar äristit ea undir var, 
ok viUtar varu runarnar; h6n fekk {lö akilit af vizkn BJnni. 



i göma b^a, 

väru 8VÄ viltar, 

at var Tant at rtßa. 

10. ScBing föm BiQaD 
sina [tan H<}gni, 

dreymöi dröttläta, 
dulSi |>es8 vGBtki, 
sagSi horsk hilmi, 
[legarB hon reo vakiia: 
„heiman garisk [tu, Hi^gni, 
byggäu at räSimi! 
— far er fullr^ninn — 
far |)ü i sinn annat! 

11. Re9 ek [lEBr rünar, 
er reist |)in ayatir, 
biQrt hefir {ler eigi 
boiSit i sinn {lefcta; 
eitt ek mest undrumk, 
mäkat ek enn hyggja, 



hvat |iä varö vitri, 
er akyldi viUt rista. 

12. Pviat sTä var ävisat, 
Bern undir vceri 
bani ykkarr beggja, 
ef it bräUa kraemiö; 
vant er stafa Tifi, 
eöa valda aörir." 

H.}gni: 

13. „Allar 'ra illüögar, 
akka ek |>ess kyniü, 
vitka ek Iebs leita 
nema launa eigim; 
okkr man gramr guUi 
reifa gl6drau6n, 
öumk ek aldrigi, 

J)6tt T^r ögn fregnim." 
Kostbera: 

14. Stopalt munuft ganga, 
ef it Btundid {tangat; 



lO, 1 8i6r B. 2.3 da^wkchen glaubt Qg verlorm seint ora 
aofnaSi { svinn hdsfreyja. 3 drotlata R. 5.6 lialte ick für unurspr,, 
obwol sie schon für V vorlagen. Jiegar» B. 7 neue str. in edlen 
axisyg., mich B Heiman. 8 hygöv KKEM. 11, 1—4 mit 10, 

7 — 10 iine str. KBGg. 1 Refp mit p««Af -oorheT R. 5 ?itt ohne 
punlit vorlter B. 8 vilt RM. IS vgl. V en avä er undir Bern 

bani ySarr liggi ä, en I)ar var annatbv&rt, at henni TarS vant stafa, eöa 
elligar hafa aSrir villt. — keine neae str. KMBGg, auch R hat b^iat 
ohne punkt vorher. 1.2 hält Gg für später tind v. 3 in der form bana 
ykkarn beggja oder bana ykkr bäSum von 11, 8 abhängig. — aui sat B, 
K las a,m sat, nahm atif ansät, vermutete ävfsaL 4 bräöla Og. 4.5 da- 
zwischen scheint ein verspaar zu fehlen. 5 Vant mit punkt vorher B. 

13 statt der überschr. steht in RKBM nach v. 1 qva6 horgni. 
2 äka Gg', äkat Gg". 3 vilka Gg', vilkat Gg". — la!s mit BtOg, fieas 
RKSM. 14 Gg nimmt an, dass hier u, an den beiden folgenden 

stellen zwischen den redeit Kostberas u. Hognis eine halbstr. verloren sei: 
G45i |>es8 litt gqfugr, ! gBröisk at sofna, | peygi vif möSugt ] vildi mal 



ykkr mnn dstkjnni 
eigi i Binn |)etta-, 
dreymÖi mik, Hijgni, 
dyljumk Jiat eigi, 
ganga mun ykkr audeerie, 
eSa ella hneänrnk. 

15. BlaBJn hug8a ek fiina 
brenna i eldl, 

hryd här logi 

hüs min 1 gvgDum. 

Hflgnt: 
Liggja h4r linklteÖi, 
|>au er litt rcekiS, 
|iaii muDTi brätt brenua, 
[)ar er |in btejo satt. 
Kostbeiai 

16. BiQm hu(!^ ek b4r inn 

kominn, 
bryti upp stokka, 
hristi svä hramma. 



at vit hrcedd yriiim; 
mann osb mijrg hefBi, 
sv4 at Ter maettiiD efcki, 
|)ar var ok {ir^mman 
{leygi svä litil. 
Hegni: 

17. Veör mun |)ar vaxa, 
Yet^a Ott snemma, 
hvitabiijni hu^ir, 

|iar mun hregg auBtan. 
EoBtbera: 

18. Qrn hugÖa ek her inn 

fliüga 
at endlqngu büai, 
|)at mun oss dringt deilaBk ; 
dreiftii bann obb ql\ blö8i, 
hugSa ek af keitum, 
at Tceri hamr Atla. 
HQgni: 

19. Slätrum s^sliga, 
8i4m [)ä r6Öni, 



fella. ahgesekn dämm, dass T daiu kernen anhält gibt, ist auch die Un- 
gleichheit der s^ophensteUe (das 1. mal eu anfang, sonst als 3. teil der str.) 
in Gg's armtdutte bedenklich. — (Üerscftr. f. hier und in den ff. strr. 
bis 29 R. 6 — 8 durch nichts tti T angedeutet. 5 Dr mit pankt vor- 
her B, neue atr. Gg. IS, 4 gognö B. 5 keine überschr,, und 
liaia mit p-unkt vorher B, neu« str. RMBQg. 6 e' B, är Jtf. 7 brüt B. 
8 sät B, hngeir BtGg nadt T er (d. i. klseSi) bä bugdir blEejana 
u. 17, 3; (Jierdmgs ist in den Am. versscMuss dwreh eine uiAetonle sUbe 
die regd, doch ist die ausmeriung der ausnahmen lu gewagt. 
lO, 2 Tp R. 5 i muan ?Bt. — ob E. 8 beigi B. If schwer 
zu bestimmen, ob u. wo eine lücke, da f nur das in ß gegebene um- 
schreibt; ist 16 aus eimr halbstr. erweitert ? 18 vgl. V ^rn fidtti 
m^r b6r inn koma ok eptir hglluiini, ok dreifbi mik blüei ok obs qU, ok 
mun pat illt vita, |)v{at m£r pötti Bern b^> ^^^ hsunt Atta konungs; 
also ohne sichere hindeutung auf eine lücke, doch fehlt wol ein verspaar 
zwischen 3.3, Gg ergänzt da: STqrtum vsei^uni, | sveita var hann migk 
Btokkinn. 9 deila: B, deilask; M, 7 beitö B, heiptum ?&, heitiui 
Gg" nach vtrm. «on Bt. 

HHdebtand, Eddalloder. 18 




»'«•Si/ 
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opt er {)at fyr oxnum, 
er Qmu dreymir; 
heill er hugr Atla, 
hvatki er |)ik dreymir." 
Lokit |)vi letu, 
liör hver roeöa. 

20. VQknuöu velborin, 
var {)ar sams dcemi, 
gsettisk {)es8 GlaumvQr, 
at vaeri grand svefna; 



22. 

23. 



. . viö Gunnarr 
at fa tvser leiöir. 
GlaumvQr: 
21. Gorvan hugöa ek |)er galga, 
gengir |)u at hanga, 
8Bti {)ik ormar, 



24. 



yröa ek |)ik kvikvan, 
goröisk rQk ragna: 
raS |)u hvat {)at vseri. 
Gunnarr: 

EloSgan hugSa ek maeki 
borinn or serk |)inuni, 
— illt er svefn slikan 
at segja nauömanni — , 
geir hugSa ek standa 
i g0gnuiii f>ik miöjan, 
emjuSu ulfar 
a endum bädum. 

Gunnarr: 
Rakkar f)ar renna, 
raöask mi^k geyja, 
opt verör glaumr hunda 
fyr geira flaugum. 



lO, 7 Lokit mit punkt vorher R. ÄO vgl, V nü er at 

segja frä Gunnari, at I)ar er sams doemi, er t)au yakna, at GlaumvQr 
kona Gunnars segir drauma sina marga |)ä er henni l)6tti likligir til 
svika; en Gunnarr r^ö alla f)vl ä. möti. 3 gettiz Rß. 5.6 keine amr 
deidung eifier lücke in RKBMB*, Gg füllt atis: lios r65 migk letja, | 
leta |>6 hinn segjask, | . 7 es f. in K ohne zeichen einer lücke ein reim- 
wort mit f oder t anlautendj KBM ergänzen durch fräbaegt, Gg durch 
treystisk, nachdem B das verlorne im allgem, als 3, prät sing, bestimmt 
hatte; fehlt das wort nach Gun. ?Bt. — gvNaE K, Gunnar KBM, 
Öl in V nichts von diesem träume Glaumvors u, der deutg Gunnars 
(str, 22), 2.3 dazwischen nach Gg lücke , die er ergänzt: vaerir I)ü i 
Qngan ormgarö lagi6r. 4.5 hier die lücke? f^^ die antwort 

Gunnars f. K, in V s, zu str, 21, auch KBM nehmen keine lücke an; 
Gg ergänzt: Gnsefir gunnfani, | {)ar er |)ü gälga hugöir, | au5r man 
oerinn, | I)ar er orma dreymir, u, als 2, halbstr, wiederholt er seine urieder- 
herstellung von 20, 5—8. ^3, 5 stanöa E. Ä4L vgl, V 

konungrinn svarar: smäir hundar yilja oss I)ar blta, ok er opt hunda 
kuQll fyrir väpnum meö blööi litu6um. 4 nach Bf scheint der verf, 
von V gelesen zu haben fyr geirum blöögum, nach Bt, f. geira laugun, 
— flo/gon RA, flugom B, — als 2, halbstr, fügt Gg wieder 20, 5—8 an. 



25. A hugSa ek her inu renna 

at eiidlQDgu höei, 

|»yti af {)i6sti, 

|)eyBtiBk of bekki, 

bryti fcetr ykkra 

brceÖra her tve^a, 

geröit vatn vsegja, 

Vera mnii [lat fyr nekkvi. 



til bekkja sin 
ek kved aflim 
ot^nar {)er di 
Giiana 
. Seinat er at : 
8vä er nü räi 
forSiuuka fijr 
allB |»ö er fiii 
mart er miqk 
at munim sk; 



27. Konur hu^ak dauSar 
koma i nött biiigat, 
TSfirit vart bnnar, 
vildi |>ik kiuea, 
byöi |)er brälÜga 



, Litlu er lysti, 
14tu8k poir fü 
allir upp riea 
Qnnur Jwu liji 
f6m fimm sai 
fleiri til väru 



SS, 2 endi larngo B. 4 vf REB, 5 y cra B. 
nOkkvi Jlfä'd' ^^< i^ RKUM keine Kicke beieiehnt 

das verlorne: tar munu reana akrar, er ^ü hugSir äna, < 
nm akrinn, nema opt störar agnir f<etr vära ; danach ven 
muna renna, | par er I>ü ä hugSir, | opt nema fcetr agi 
ggngniD, u. dies ntmtiii Gg mit Wiederholung von 20, 5— > 
Ml den tes^ auf. SV, 3 vgl. T ok vdru daprligar. 

7 af lima R, afsynja B, afundnar ?B. SS vgl. 

„vant gerisk nü at räSa, ok mä ekki forSask sitt aldrlag 
er, at icr verSum skammseir. 3 {lA mit [E, p6 RKÄ 
(s. SM 15, 8>. 4.5 daiunschen sucht Gg wol richtig eine 
aus dugira meirr d)-lja, | daprt mua fjrir bera. 5 ma 
Hot B. 6 Bkam-aiir E. SO (u. 30} vgl T ok 

apretta peir upp ok vilja fara, en aörir Iqttu. — Eptir 
li8s Peirra. Sölarr nk Gnsvarr aynir HQgna föru, ok el 
er Orkningr h^t, haun »ar brüÄir Bern. Folkit fylgSi 
ok Iqttu allir pä fararinnar, en ekki tiöaSi. 1 Lito 
litr), Litt Gg" nach verm. von Bt, Litt ok (vgl. 37, 1) i 
sollte LItu unorgan. veuUldg von nom. neutr. litt sein? 
MbBGg. 3 irpsa R, upp rfsa als 3. pl. ^räs. EMMbi 
fleiri 'die andern, übrigen Causser den selbstverständl. (. 
deuten, so tpürde uA 7.8 als unurepr. u. 30, 1.2 als sehi 



. häskarlar, 

ivgat var {ivi iUa - 



glcepr er geBta kväma, 
ef i gurisk nakkrat" 



rarr ok Solan, 
■ väru |)eir H^gna, 
ling |iaim heta, 
eim enn fyl^i, 

Tar bQiT akialdar 
ir haus kvAnar. 

fagrbünar, 
{lau fi^Hir skilSi; 

ävalt liösar, 
t heldr segjask. 

mT^r kvE^ at orfti, 
lumarr ktü, 
i hon viö Yinga 
henni vert |iötti: 
kat ek, hvärt vei* 

lannlS 
Ija OBBum, 



32. S6r |iä Vingi, 

84r reS hann litt eira: 
„eigi bann i^toar, 
ef hann at yär lygi, 
galgi gqrvallan, 
ef hann ä griS hyg^i." 

88. Bera kvxS at ordi 
bllfi i hug einum: 
„sigliS 6r stelir 
ok Bigr ärniB! 
iari aem ek fyrir mselikl 
fBDst eigi J)Ti nita!" 

34. HQgni STaraSi, 
hngSi g6tt näaum: 
i^ng^zk it, horekar! 
hTegi er |iat gflmBk; 
nueU {)at mai^, 



tgig von 6, erklären; KGg nmmt 6—8 ab pareitth. 8 livi 
30 neue str. mit RBK; 1—6 noci* eu cor. str. MB; 
»tr. für steh, deren 1. vermoor: Gunaarr ok H^gni | Oiüka 
r verloren sei, also dem »inne nach an 29 fi angeschlossen. 
Hnem verspaar erweitert? do<A s. zu 29, 6. T — 10 besondere 
VB, nach Gg eine 2. haI68tr., teoeu er die erste dichtet: Värn 
Di I sendimenn Atla, | letdda [tä 6r gar6i ] lo^ disir ^Uar. 
B, tätnt at Gg naeh Bs verm. 31. 6 vetkati R (kal> 

dia^J, veitka KB, vetkat BtGg, veitbat MB. — Yeip \amip B. 
L — nacqvad K. 3^ vgl. T bann Bvarar; „^BiB Bver 

Ifg eigi, ok mik taki här galgi ok allir gramir ef ek l^g nak- 
Ok litt eiräi bann s6r i sllkuin oröum. Og vermutet viel 
Ischen 3.3 verbiat eim» verepaare und ergänzt: opiu var p6 
liarm orS maelli. 6 hygti B u. ausgg. 33 vgl. T t>& 

t : 'fariS Tel ok meS göSnni tima. 2.3 dazwischen ergänzt Gg 
bornnm 1 nam hon gott mela. 3 aigli i&r &KSM. 
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missir |)6 störum, 
mQrgum rseör litlu, 
' hve verör leiddr heiman/' 

35. Sask til sidan 
aör i sundr hyrfi, 

|)a hygg ek skQp skiptu, 
ßkilöusk vegir f)eira. 

36. Boa namu riki, 
nfu ki^l hälfan, 
beystu bakfQllum, 
bnigöusk heldr reigir, 
hQinlur slitnuöu, 

hair brotnuSu, 
geröut far festa 
äör J)eir fra hyrfi. 

37. Litlu ok lengra 

— lok mun ek {jess segja — 
boe sä |)eir standa, 
er Buöli atti; 



hatt hriköu grindr, 
er HQgni kniSi; 
orö kvaS |)a Vingi, 
|)at8 an veeri: 

38. „Fariö flrr husi! 

— flatt er til soekja, 
bratt hefi ek ykkr brenda, 
bragds skulud hQggnir, 
fagrt ba5 ek ykkr kvämu; 
flatt var |)6 undir — 
ella he5an bidiS, 
meöan ek h0gg yör galga." 

39. Orö kva8 hitt HQgni, 
hugöi litt VfiBgja, 
varr at vsettugi, 

er varö at reyna: 
„hiröa |)u oss hrsBÖa! 
hafSu f)at fram sialdan! 
ef |)ü eykr oröi, 
illt mundu |)er lengja." 



r, 7 r6ö E. 8 v«l) E, veröi M, varö B, veröi KBGg. 

in Y nur l)ar skiljask pau meö slnum forlQgum. 1 siör R, 
3.4 keine interp, dazwischen B, 4 Gg ergänzt eine 2. hcUhstr,: Glaum- 
YQr grätandi | gekk til hvllbeöjar, i Bera brosandi | boröa oam rekja. 

30 noch zu vor, str, K, 1 rikir B. 2 vgl. Y at kiQlrinn gekk 
iindan skipinu migk svä hdlfr. 3*7^, 1 LiÖu enn lengra ?B. 5 /f. 

vgl, Y HQgDi braut upp hliöit, ok riöa nti i borgioa. p& mselti Vingi: 
Mt>etta msettir f)ü vel ügert hafa. 5 Gg stellt nach Bt um hätt grindr 
hriktu (vgl. zu str. 15^ 8). — gnör R. 7 Or|) und punkt vorher R. 
7.8 hierher mit GgBt, zur folg. str. KBMB*. 8 Jaz R. — in Y ist 
die zeüe offenbar falsch als von Vingi gesprochen aufgefasst. 
3©, 2 (u. 6) flät R. 3 brat R. 4 sco/lvl) HB. 7 hö^r B. 8 heygg 
R£ß. 30, 2.3 den worten der Y HQgni svarar: „eigi muna ver 

fyrir |)at vaegja,* meint B, liege vielleicht eine Variante zu gründe: hygg- 
jum litt vpegja, | varir at v. 3 vettugi Gg, 8 mundi B, 



40. Hrundu |teir Vinga 
ok i hei dräpu, 
exar at lijgöu, 
meSan i Qnd hixti. 

41. FlykÖnsk Iteir Äüi 
ok foru i brynjar, 
gengu svä garvir, 
at var garbr milli; 
urpusk ä orÖum 
allir senn reiäir: 
„f|rrr vänim fiillr^a 
at firra yör Itfi." 

nqgni. 

42. ,^ eer [tat illa, 

et' hQt^uö äSr räöit, 
enn eruö öbüiiir, 
(ik hQfum eion feldan, 
lamSan til heljar, 
liBs var aä yöars." 

43. Ö»ir fiä urBn, 

er fiat orö heyröu, 



forSnöu fingmm 
ok fengu i suceri, 
ekutu ekarpliga 
ok Bki<}Idum hllfQusk. 

44. Inn kom ^k andspilli 

hvat üti dry^n, 
hätt fyr hQilu 
heyrSu |)rtel segja; 
Qtul var [lä Guörna, 
er hon ekka heyröi, 
hladin hälsmeajuiD, 
hreytti hon |)eim gervQllum 
slsngöi 8Tä silfri, 
at i sundr hrutu baugar. 

45. Üt gekk hon BiÖan 
— ypÖit litt huTÖum, 
föra fffilt |)eygi — 
ok fagnaSi komnum; 
hvarf til Huiflunga, 



40, 3 eii B. — eine 3. haibetr. ergiimt 6g : KallaSi pi E<igai 
{ b&rri tqiia : \ Gestir 'ru ! gQrSam, | 'Pqri er güSs beina (formell ist 
das reimlose titjrf beäenUich, s. Zee. 130). 41 zwischen 1—i und 

der folg. Str. scheint naeh der Y sm urteüen wrapr. mehr gestanden zu 
haben (Ätli fordert dai sehatz, Qunnar verweigert Um und stellt heftigen 
widerstand in aussieht, A. droht ihnen leben u. sehate ew nehmen u. den 
tod SigurSs zu räehm). 7 fullräöir R. -*e Übers&ir. nach V 

HQgni avarar. — Gg vermutet «. setzt als verlornes erstes verspaar: 
HW ],& Hgpi, I bU of hrar Vinga: 3 e R, en KBM (ebenso in der T 
aufgefasst: en eraC ^ö at engu bänir). 43 in V nur: na Bifer i 

orrostu harSa. — ewisehen 3.3 setet Gg nach verm. ein: greppar gcansiSir, 
I hätt nm grenjuSu. 44, 1 annapilli B,EI{. — als 3. halbstr. er- 

gänzt Gg Cworte des knechtes): „ter od Qrn undorn, | skulum erli drekka, 
I fara nü Niflungar l at Titja niAheinja." 5—10 in R t*. awsgg. beson- 
dere Str. 6.7 daeurischen ergänzt Qg: Btqkk hon or at61i | striS f hag 
sinum, 7 hlapin E. 9 Blejngji RffR. 4S, 1 hä K. - sifr S. 

& Nifl. ausgg. mit E, nirgends in den liedem ist der abfall des b (den 
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SU var hinzt kveöja, 
fylgöi saör sliku, 
8ag6i hon mun iieira: 

46. ,Jieita5a ek i likna^ 
at leija ykkr heiman; 
skQpum viör manngi, 

ok skuluö j)6 her koranir." 
Maelti af mannviti, 
ef mxmdu seBttask, 
ekki at redusk, 
allir ni kvaöu. 

47. 8a j)a sselborin, 
at |)eir sart leku-, 
hugöi a harörseöi, 

ok hrauzk or skikkju; 
ii0k6an tok hon mseki 
ok niöja fiqr varöi, 
hoeg varat hialdri, 
hvars hon hendr festi. 

48. Dottir let Giuka 
drengi tva hniga, 



broönr hio hon Atla, 
bera varS J)ann siöan; 
skap6i hon sva skoeru, 
skelöi fot Tindan; 
annan reo hon hQggva, 
sva at sa npp reisat, 
i helju hon j)ann hafSi: 
feygi henni hendr skulfu. 

49. Pi^rku J)ar goröu, 
j)eiri var vi8 brugöit, 
{)at bra um allt annat^ 
er unnu bqm Giüka; 
sva kvaSu Hniflunga, 
meSan sialfir liföu, 
skapa sokn sveröum, 
slitask af brynjur, 
hQggva sva hialma, 
sem |)eim hugr dygöi. 

50. Morgin mest vagu 
unz miöjan dag liddi, 
ottu alla 



B in der regel hat) durch den reim bezeugt, wöl aber der anlaut Hn. 
Ä-ET. I, 49. wie Am, 88 ist es sicher auch hier zweiter reimstab, und 
wahrscheinlich überall Hn. zu ändern, 6 sü] sva mit halb ausradiert, 
und Unterpunkt, a R. 40, 3 mangi KM, 5 manviti R. 7 at- 

r^Öuz B. 8 nlkyäöu Eg. '^JV^ 4 hro/dzc R. 5 neyc|)an R£jß 

7 h6g R, heg KR (= h^g). — yar at UKR, -*S in V entspricht 

nichts, 3 bröör KR, 4 slör E. 5 sc^ro R2J. 5.6 ^wöl später zu- 
gekommen' Gg, 7—10 besondere str, KB. ^^9 ^ I)eiri] I)n R 
5.6 bezeichnet Gg als unurspr, 5 Nifl. ausgg. mit R, doch neben Hn. 
fs, zu 45, 5) ka/nn im selben liede nicht auch N. gelten. 7 — 10 verm, 
Gg wspr,: sköpu sökn sverÖum, | slitusk af brynjur, | hiuggu svä hialma, 
I sem I)eim hugr dugöi. öO vgl. V orrostan stendr nü lengi fram, 
allt um miöjan dag. Gunnarr ok HQgni gengu 1 gegnum fylkingar Atla 
konungs, ok STä. er sagt, at allr vQllr flaut 1 blööi; synir HQgna ganga 
nü hart fram. 2.3 dag, | llddi ö. a. B (aber unz ist nie präpos.) 





Atlam&l. 




luröan dag; 


52 


BrffiSr vämin fimm, 


ar fiillvegit, 




er BuÖla mistam, 


<}llr blöSi; 




hefir nü Hei faälfa, 


^r fellQ 




en hi)ggnir tveir liggja. 


i |)eir uröu — , 




laeegi gat ek mikia. 


;veir sveinar 




mäkak fvi lejma, 


)8ir hennar. 




kona väliga! 

knäka ek fiesB niöta. 


tök at rcBÖa, 






ann reiSr vteri: 


53 


Hüött ättum sialdan, 


r am litaek, 




siz komt i hendr oesar 


• {tat kenna; 




firiian mik frsendum, 


frir tigir. 




K opt avikiim, 


1- vigligir, 




senduS systur helju, 


ifum ellifii, 




slikB ek meBt kennuiuk 


J)ar brunnit. 







alte ich mit Gg für unecht. 7—10 nach L'n vermutg, KRM 
'en zwar nadi 7, öfter nickt nach 8, wodurch entsprechend 
? von T der sinn käme, dass ttoeh keiner der Nibel. gefaÜen 
len im folgenden nur noch GunnaT a. Hogni; QgBt ändern: 
fri {leir urSu | B. tveim sveinum | ok bröSur benoar. 
. Str. 53.53 vgl. V 'drepiS oitiän kappa miiia, en sex fd. i, 
S XI verderbt nach B) einir eru eptir.' Ok verSr hvlld k 
. {i4 maslti Atli kon.: Fiörir Täruin ver brceBr, ok em ec nü 

Ek hlant mikIa mxgS, ok bngSa ek m^r [)at til frama; 
ik Ttena ok vitra, störljuda ok harti&tiga, en ekki m.b. ek 
T vizku, t>viat sialdan varani vit satt; ^^r hafie nü drepit 
. frwndr etc. 5 Jtix. tt, t)riÄtLgi KR. 7 lifo R, = lifunik, 
gl. erö = erumk H. H. I, 26, 6 (mehr beispiele EgiUson 
Ufa Gg. SS, 1—4 noch na vor. str. KM, str. für süA 

ireinstinimung mit B. 1 fimni vÄrum GgBt, vgl, 15, 3. 

4 en f R — als 3. haibstr. bei Gg 53, 7—10. 5 neue 
'isgg. 7 konu (»o schon Eg) vegliga (nach Vorschlag in KJ 
g von gat ek ändert Gj" nach T. S3, 1 kein Strophen- 

J u. auxjg. 2 kom Gj" nach T. 3—6 setzt (ig nach 52, i 
j( hier 94, 9. 10 an; es fOilt tool euiischen 2.3 ein verspaar, 
8 firöan iiafla mik Gg. 4 fsB EJf, 5 Sendvjj mit punkt 
- sjstr EM. 04 in R die redende person nicftt be- 
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Gaörün: 

54. Getr j)u {)e88, Atli! 
ger8ir sva fyrri, 
moSur tokt mina 

ok myröir til hnossa; 
svinna systrungu 
ßveltir J)ü i belli; 
hloBglikt mer J)at J)ykkir, 
er J)u j)inn härm tinir, 
goöum ek [)at {)akka, 
er J)er gengsk illa. 

Atli: 

55. Eggja ek yör, iarlar! 
auka härm storan 
vifs ins vegliga, 
vilja ek {)at Uta; 
kostiö sva keppa, 

at klokkvi Guörun, 
sia ek |)at msetta, 
at hon ser ne yndit. 



56. TakiS ^r Hggna 

ok hyldiö me8 knifi, 
skerid or hiarta, 
skoluö j)es8 g0rvir; 
Gunnar grimmuögan 
a galga festiS, 
belliö j)vi bragöi, 
bi69i6 til ormum. 

H^gni kvaö: 

57. G0r sem til lystir, 
gladr munk [)es8 biSa, 
rQskr mun j)er reynask, 
reynt hefi ek fyrr brattara ; 
hQföut hnekking, 

meäan heilir varum, 

nü erum sva sarir, 

at |)u matt sialfr valda." 

58. Beiti [)at mselti, 
bryti var bann Atla: 
„tgku ver Hialla, 



zeichnet, die paraphrase in V eingeleitet durch HQgni segir, doch vor der 
Str. 55 milssen worte von &u6r. gehen (so LMh Simr, BGg), 1 Hvi 
getr etc,?, vgl, Y Hvl getr ^u sliks. 2.3 dazwischen vermutet Gg ein 
verspaar verlor m^ er ergänzt: muntu litt minnask ( minna viöfara. 
3 — 6 oh aus einem verspaare erweitert ?, vgl, V nur tökt mina frsend- 
konu ok sveltir 1 hei ok myröir. 5 systur uuga ?Gg (mit Verweisung 
auf Gullrond GuSr. I, 24), 7 /f. nimmt Gg als 2. hcUfte einer folgen- 
den str.j deren erste er ergänzt: Strlö v4r sterklig j stoera {)ü an vildir, 
I broeörum minuia bäöum | biööa til helfara; 8 I)inn f, K, 9 ek] er K, 
ÖS iiberschr, f R. 3 väliga Gg**, 4 villia B,KR 6 kleycqt» 
"RKB. 7 mettac R (wiewol B am c einen rasurversuch zu seilen meint), 
msetta MB, öO FMagn u, Gg* bezeichnen vorher eine grössere 

lücke, weü die V eine kampfschilderung gibt, diese beruht aber (so B) 
auf Akv, u. andern, liedern, 5 grimv{)gan R. S*T auch hier lücke 

vorher nach Gg*. — als iiberschr, H. q. in der zeile R. 1 Gor R. 3 I)er R, 
{)ä M, 4 bjartara B, 5 höfl)vt R, hQföuö er BtGg", öS, 3 t^k- 

um B. 



en Hijgna forSum! 
h<}gum ver hälft yrkjum! 
hann er BkapdauSi, 
lifir Bvä lengi, 
l(jekr muD hann es heitinn." 

59, Hrteddr var hvergEetir, 
helta in lengr rümi, 
kunni klekkr TerÖa, 
kleif i rä hverja'; 
vesall lezk, viga {«ira 
er skyldi väs gialda, 
ok sinn dag daprau 

at deyja frä t 

allri orkoetu, 

er hann ä8r haföi, 

60. Töku I>eir bras Bu51a 
ok bmgSu tJl kniii, 
cepöi ill|)rfflli, 

^r oddB kendi; 
töm lezk at eiga 
teSja vel garSa, 
vinna it vergast». 



ef hann viS r^tti; 
feginn lezk J)ö Hialli, 
at hann ÜQr |)Gßgi. 

61. Grcettisk |)eB8 H^gni, 
— gerva bv& fsBri — 



at undan gengi: 
„fyrir kveö ek m^r minaa 
at fremja leik [>enna; 
hvi mynim h4r vitja 
heyra ä |)a skrtektun?" 

. Prifn l)eir |)iöögöÖaK, 
J)4 var koatr engi 
rekkum rakklätam 
räS enn lengr dvelja; 
hlö 1)4 Hijgni, 
heyrSn dagraegir, 
keppa hann svä kunni, 
kvijl hann Tel |>olSi. 

. Hijrpu tök Gnuuarr, 
hrterÖi ilkvistum, 



6 hälffrkjum KSg. 7.8 vgl. T hann lifir eigi svä lengi, at 
hann ik eigi däligr. 7 liGra mit radiertem a B, liiir KRM. 
iSO, 1 hvergetir R. 2 h61tat ffp". 3 klökkr Gg. 5.6 in V : kvezt 
illt hliöta af üfriGi {jelrra ok väes at gialda. 5 komma erst nach |)eira 
KRMB'Gg'V (s. v. vesall). 6 täbs Eg&Gg', vaB B. 9.10 wol rächt 
urspr. (so auch 6g), doch schon von T benutzt: er hann skal dejja fF4 
sinum gÜSnm kostum ok avfnagejmsla 9 orcostu BJIf. GO, 1 bräs 
JKcÄ Mb. 3 ill liTf; &KB, = Ul()rsell EgL. 4 oJz R. 5 /f. in T 
■nicM angedeutet. 9.10 unecht nach Gg. Ol, 1 Qettiz RKBEg. 

2 fserri X. OS nacfe Gg etcischen 62 u. 63 mindistefts iine $tr. ver- 

loren, worin erzählt wird, was mü Gimnar geschah; üe T hat zwischeri 
der paraphr. von str. 61.64 einen hericht nacfi Akv. 30—28 a. den Tod 
Gawnars äknliclt wie Oddr. 39—33; s. übrigens eu str. 64. 
03, 2 hrorf-i E. 



elä hann svä kunni, 
at 8ii6tir gr6tu; 
klTikku J)eir karlar, 
er kunnu gijret heyra; 
rikri räö sagöi; 
raptar Bimdr bmstn. 

64. Dö Ja d:frir, 

dagB var heldr Bnemma, 
14tQ [leir ä leeti 
Ufa iJ)FÖtta. 

65. Störr {löttisk ÄÜi, 

Bte bann um |iä bi^a, 
horekri barm aagÖi 
ok re5 beldr at bregSa: 
„morginn er nil, Guöriin, 
nÜBt hefir }>u [ler faollra, 
suniB ertu Biälf^kapa, 
at bafi evä gengit." 
GuSnlia: 

66. Feginn ertu, AÜi, 
ferr J)ii vig IJ^sa, 
ä munu {)er iSrar, 
ef jfpü allt reynir; 
8Ü mnn ertö eptir. 



ek kann |i4r segja: 
111s geagsk per aldri, 
nema ek ok deyja. 
Atli: 

67. Kann ek eliks eynja, 
ae ek til raö annat 
b41fn högligra 

— bijfnum opt göSu — : 
mani mun ek |)ik hii^a, 
msetum ägfetum, 
sil&i Bnssbvitu, 
8em {lü siälf vilir. 
Guarön: 

68. Ön er [less engi, 
ä ek vil fivi nita; 
sleit ek Ja sattir, 

er varu sakar minni; 
afkär ek a8r Jötta, 
ä mun nü goeSa, 
hreeföa ek um botvetna, 
meSan H^gni lif^i. 

69. Alin vit upp Tärum 
i einu büsi, 
l^kum leik margan 
ok i lundi öxum, 



04 sollte dies mit 63, 5—8 zu cerbtndew u. vor 63, 1—4 eine 
erste halbstr. verloren sein? 1 pax KB. 3 hält V (s. v. litr) für 
verderbt aus litu er IJbü u. danach nimmt er lücke an. — lezti Gg". — 
Gg ergänzt eine 3. halbstr.: f4ir munu frffiknari | i fold koma | n^ menn 
mtetri ] fyrir mold ofan, GS, 3 hüscri ^KMEg. 5 Morg. mit 

punkt vorher R. OO— OS Seine überschr. im B. O'*', 1 nach 

Ca« 3 buchstaben ausradiert (ca nach B, at nach KJ. 3 B verbinAet 
dieg mit 4 u, interpungiert nach 2. 5 maNi R. OS, 1.2 engia 

ec R, eogia, | ek K, engin, | ek B, eng) i, | ek Jf engi, ek S; 4 = » 
s. Eg s. V. & t>ettac mit aiwad. c. B. 7 horetna REg, hvevetna B. 
&& in T nur: iQuntu ok aldri bceta brceSr tnlna svä, at mer bugni. 
1 TP R 
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goeddi okkr Grimhildr 
guUi ok halsmenjum; 
bana mundu mer broeöra 
boeta aldrigi, 
ne vinna [)es8 ekki, 
at m^r vel I)ykki. 

70. Kostüm drepr kvenna 
karla oMki, 

l kne gengr hnefi, 
ef kvistir |)veiTa, 
tre tekr at hniga, 
ef h0ggr tag undan; 
nu mattu einn, Atli, 
qUu her raöa/* 

71. Gnott var grunnyögi, 
er gramr [)vi trüöi, 
s^n var sveipvisi, 

ef hann sin gseöi; 
krQpp var |)a GuSrun, 
kunni um hug msela, 



lett hon ser geröi, 

lek hon tveim skiQldum. 

72. (Exti hon Qldrykkjur 
at erfa broeör sina, 
samr lezk ok Atli 

at sina g0rva. 

73. Lokit J)vi letu, 
lagat var drykkju, 
sü var samkunda 
viö svQrfun ofinikla; 
streng var storhuguS, 
striddi hon 86tt BuSla, 
vildi hon ver sinum 
vinna ofrhefndir. 

74 Lokkaöi hon litla 
ok lek viö stokki, 
glüpnuöu grimmir 
ok gretn I)eygi, . 
foru i fadm moöur, 
frettu, hvat |)a skyldi. 



5.6 halte ich mit Gg für unurspr. 5 geddi ocr Grimilldr B, 
vgl, zu Guifr, 11^ 22 y 1, "^O, 1.2 gibt V opt veröu v6r kouurnar 

rlki bornar af yöru valdi. 3 gengr aus gendr geändert E. 6 hey^'^rr 
"RKB. VI vor der paraphr, dieser str, hat T noch: mun ek nü 

f)enna kost upp taka, ok lätum gera mikia veizlu, ok vil ek nü erfa 
broeör mlna ok svä |)ü I)ina fraendr. Ist in R etwa eine h^Jbstr, ver- 
loren, die zu 71, 1—4 gehörte, sodass 71^ 5-8 mit 72 zu verbin- 
den? 3 svn R. "y^ der V la>g nicht mehr vor; s. zu vor, str, 

•^3 Gg verbindet 1-4 mit voriger^ 5^8 mit folg, str. 4 of m. 
KB, 7.8 unurspr, nach Gg (wenn nicht 74, 3.4 oder 5.6), 8 vinna f. B. 

•^4 vgl, V ok um kveldit tök h6n sonu |)eirra Atla konungs, er 
I)eir 16kii viö stokki; sveinarnir glüpnuöu ok spuröu hvat I)eir skyldu. 
2 16ku mit BGg nach V u, verm, in K (wo auch er statt ok vorgeschla- 
gen ist)^ lagöi KBM mit R. Ob etwa der Schreiber nach lagt)i eine 
zeüe seiner vorla^ge übersprang u, viö stokki schon schluss eines 2, vers- 
paares ist? 3.4 verlangen einen grund, der nicht angegeben ist. 



75. Spyrit litt eptir! 
spilla cetla ek bäSum, 
lyBt väramk |>eBB lengi 
at lyfja ykkr elli. 

Blött sem vilt b<}mum, 
baitnar |)at manngi, 
skfjmm mun rö reifti, 
ef |)ü reynir gerva." 

76. Brä f>ä barncesku 
broeSra in kappsTinna, 
skiptit skapliga, 

skar h6ii ä bäh bälta. 
Enn fi-Btti AtU, 
hvert iämir VEeri 
eveinar haus leika, 
er bann aä {)ä bvergi. 
Gnörun: 

77. Yfir rf^niuk ganga 
Ätla til segja, 



dylja munk I)ik 
döttir Grimbildt 
glaöa muQ |)ik d 
ef J>n gerva re] 
vakÖir vä mikle 
er |)ü vätt broel 

78. ÖTaf ek miijk e 
eiSauB {)eir feilt 
het ek ]>er bQrt 
hefi ek fiik nü 
morgin mer sag 
man ek enn {ta: 
aä er ok aptam 
ättu slikt at fr^ 

7a. Maga hefir {)n 
mifit 



Bern {in nzt Bk] 
bansa veizt {)ä 



■ys fcCTwe Mfcerdcftr. B. 1 — 1 nocfc e« vor. str. K, b 
RM. 1 Spyrit E. 5—8 mit 76, 1—4 üne str. KBM. 
pur^ vorher R. 6 mangi K. 7.8 gibt V mtseersicwKaü 
skqmm ! at gera ^etta 7 skonn B. T'Oj 1 Brä{K 

vorher B, bräSa oÄne interp. vorher KRM. — iwt KR d. i,J 
». 3 noch abhäng, von 75, 8. 2 broj) md einer »er«err(«i i 
[) B, brisSor if, ßrüCr JV. — ix B, bin KR. — cap st. B 
B£SM, Bkiptit (^^B, ekipaKisk ?L. 5—8 besoHd. «er. Kl 
mit pufüct vorher E, En M, W weder hier noch w 

folgenden reden eine ■ähersehr. in B. 4 Gri'milldar B, oj 
IJ, ÄÄ, I. 8 Tat BK. TS, 2 Bil>an B. 6 enn /■. R. 

8 ÄttiT ditrc/i zeäenechfuss getrennt aber utit fiindestrteh B, 

TÖ, 2 — I oder mist am Schlüsse von vers 3 9; Iceine 
ebengo die aungg. als einen ners miBt, Bern etc., icoüu sich aftffl 
stück findet. 2 nach mist ein wie es scheint auf at «iwi* 
augradiert R. 5.ti beseiehnet Gg aZs unpassend aus eint 
Völundssage entnommen, Bt hält für möglieh, dass dies durei 
der Am. selbst geschah. 5 Teitz [m 'RKR. 



haf^a &t QlBkälum, 
dr^^a ek |)er svä drykkju, 
dreyra blett ek peira. 

80. Tok ek ^eira hiijrtu 
ok ä teini eteiktak, 
Belda ek Jier siöau, 
BagSak, at kttlfs vteri; 
einn [lü Jivi oUir; 
ekki rettu leifa, 
t^ggtu tiaiiga, 
trü5ir vel i<}xlain. 

81. Barna veiztn {>iniia, 
biör 84r far verra, 
Mut veld ek minum, 
hoelumk {)6 ekki. 

Atli: 

82. Grimm vartu, Guärün, 
er [ixt gera sva mättir, 
ttama pinna bloSi 

at blanda mer drykkju; 
Bn^tt hefir |)ü eitjuugiun, 
sem t>ü ßizt skytdir, 



m^r Isetr ]>ü ok si41fam 
millum üIb litiL 
GuSräQ: 

83. Vili mer eon vffiri 
at vega ]>ik eiälfan, 
fött er fullilla 

farit Ti6 gram slikan; 
dr^gt {lü fyrr haföir 
{>at er menn dcemi viaaut ti 
heimsku har&neSis, 
i heimi [)e8aum: 
nu hefir [tu ana aukit 
|)at er aSan frägum, 
greipt gloep atöran; 
gert hefir {iii [litt erfi. 
Atli: 

84. Brend mundu ä bäli 
ok bariJÜ grioti äÖr, 
|)ä hefir ])ü ärnat 
^aztu ffl beiäisk. 

Gueriln: 
8eg [ler slikar 
BOrgir ar morgin, 



80 ffj ner&iwdei J—4 mit str. 79 und 5 — 8 mit 81. 4 sagdog 
REM. 7 ta/gtv B. Sl, 1.2 o6 Aizwiscften das zur vollen str. 

nötige fehlt? B ist itimeher, ob nicht nach 3 lücke anzunehmen. 2 bISr 
KRLMbEg. SS, 7.8 in T ok skamt Ixtr [>& ills i milli. 

83 Bt meint vor 1—4 sei eine halbstr. verloren, Gg ergänzt danach: 
HeimBkr vartu, Atlil | er I>il horakri vel tniair, | lett pinni allri | hefik 
te hatat; doch aueh für T lag nicht mehr vor. 1 m^r] minn KB. 
5 — 12 legt der verf. der T dem, Atli in den mund. — selbständige str. 
Gg. 5 drjgt ohne punkt vorher K, — hafji. aus heffir corr. R. 6 {li 
S. — til getilgt von GgBt. 6.7 visBut I til heimsku h. KRM. 9—12 
besond. $lr. R, doch E hat nv ohne pu/nkt vorher. 10 er nü ä9an K 
BM mit R, nü mit BGg getilgt, oder ist es versekrieben statt ver (vi). 

S-*, 2 äSr griöti GgBi. B— 8 vgl. V hon svarar; iiä apÄr l>at 
f>^ BiAlfum, en ek man hliäta annan dauSa. ~~ besond. str. KBMchMb 
(in B Seg ohne pankt vorher). 6 B. ä m, KB. 
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friöra vil ek dauSa 
fara i lios annat/' 

Sb, Sätu samt^nie, 
sendusk farhugi, 
hendusk heiptyröi, 
hvartki ser unöi. 
Heipt 6x Hniflungi, 
hugöi a storreööi, 
gat fyr GuSrunu, 
at bann vseri grimmr AÜa. 

86. £6mu i hug henni 
HQgna viöfarar, 
talSi happ hänum, 
ef hann hefnt ynni. 
Veginn var J)a Atli, 
var J)e8s skamt biÖa, 
sonr va ÜQgna 

ok sialf Gnörun. 

87. KQskr tok at roeöa, 
raköisk or svefni, 



kendi bratt benja, 
bands kvaö hann f>Qrf 0nga; 
„segiö it sannasta, 
hverr va son BnSla? 
emka ek litt leikinn, 
lifs tel ek von 0nga." 
GuÖrün: 

88. Dylja munk I)ik eigi 
döttir Grimbildar, 
latumk J)vi valda, 

er li8r {)ina sefi, 

en snmn sonr Hqgna, 

er j)ik sar mceöa. 

Atli: 

89. Vaöit hefir J)u at vigi, 
j)6tt veerit skaplikt, 
illt er vin vela, 
J)anns |)ei- vel truir, 

90. Beiddr for ek heiman 
at biöja {)in, Guörun, 
ley^ vartu ekkja, 
letu storrada; 



8Ö bei KM 1 — ^ w. 5— -8 zwei selbständige strr., weil 5 Heipt 
mit punkt vorher R. 8 grimi R. 0*^» 3 brdt R. 4—8 vgl. V 

eigi man h^r |)urfa um at binda eöa ambü5 at veita, eöa hverr veitir 
m^r [>etta äverka ? 5 Segit mit punkt vorher R. 6 hver R. 7 emca 
ec erst auch in R geschrieben, doch ca ec unrichtig ausradiert, em ek 
KMV (s, V, litt), emk jB, emka E, emkat ek Gg**, 8S, 1.2 vgl, 

77^ 3,4, 1 nach mvn in R ein buchstabe ausradiert, nach 77,3 ist 
munk zu erwarten (so mit BOg), man KBM, 6 danach glaubt Gg ein 
verspaar ergänzen zu müssen: hefndi hann svä fQÖur | ok frsenda sinna 
allra. SO vor 1—4 ergänzt Gg: Rsesir rammhugaör | reis upp viö 

bölstri, I keppa hann vel kunni, | krepti mund at undn: | ; ob vielleicht 
88 in kürzerer fassung u. 89 urspr. Sine Str.? 2 yeinp R. 3 vin R, 
um B. OO zu dieser str. mit GgBt, während KBM entsprechend 

der Schreibung in R die vor. scUiessen (ebenso 91, 1.2). 1 beidr (d. i. 
beider) R, beiör KBMEgV. 3 Leyfö mit punkt vorher R. 



var {lä vän lygi, 
er Ter um reyndum, 
förtu heim biogat, 
fylgöi ose herr manna. 

91. AUt var itarlikt 
um örar feröir, 
margß var alle sömi 
manna tigiuna; 
naut väru (srin, 
nutnm af etörnm, 
fiar var fiqlS fiär, 
fengu til mai^r. 

92. Mund galt ek mcerri, 
mei6ma fi<)18 |iiggia, 
prcela {iria ti'gu, 
[lyjar eiau göSar 

-— BcemS var at sliku - 
silfr var J)ö meira. 

93. L4zta J)er allt [lyk^a, 
Bern ekki Tteri, 



meÖan lijnd [lau lägu, 
er mer leiflW BuSli; 
gröftu svä undir, 
gerSit hlut {liggja, 
eveeru leztu fiina 
aiija opt grätna; 
faiin ek i hug bellum 
hiäna vffitr sÜ^an. 
GuSrün: 

94. L^gr J>ii nu, Atli, 
fiött ek fiat litt roekja, 
heldr var ek hoeg sialdao, 
hoBtu {tö stömm, 
bqröuzk er broeör umgir, 
bÄmzk rög müli; 

hälft gekk til heljar 
or hüai Jtinu, 
hroldi hotvetna, 
I)at er til hags ekyldi. 

95. Priu varum eystkin, 
{töttnm oTEBgin, 
forum af landi, 



R TBDlygi KRM. 8 fylgdo B. Ol, 1.2 s. zu str. 90, 1^. 

3 Margg mit punkt vorher B. 5 oro B. 7 fiär R, f£ar GgBt. 
&Sf 3 ixx. R, t>riä ligi K, |)riätjgi B. 4.5 dazwischen ergänzt Gg 
mara melgreypa, | marga bTeWagiia (doch ». auch m folg. str.J 5 nur 
t» kommata eingeschl. KRMB'. 03 Og achwankt, ob er 1.3 noch eu 
vor. Str. ziehen oder 5.6 für unecht hatten soll. Ohne fehler ist 5.6 
kaum, B erwartet geröirat, Gg vermutet {falls es nicht ganz unecht) eine 
anäere form des verspaars u. dann als hauptsati zu 3.4 gehörig; sichere 
heaserung schwer. 7—10 besond. str. B. 7 Sv^ro mü punkt vorher K. 
— ^ina B. 9 fan u. 3 buchst, danach ausradiert K. 04, 2 lit 

rekia B.KB (rcekja vermtttet in K gloss.J, vgl. T ok ekki hiiQi ek t)at. 
3.4 vgl. T opt var ek lihceg i mfnu akapi, en miklu idk }iö &. 4 hoatr 
RB, höBtu KEgMb, = höa, häa pü BtGg, höts J)ü ?m, höftu MV 
(s. V. F). — BtceriSir BtGg. 7—10 dazu in Y nicht« entsprechendes. 
7 Halft mit punkt vm-her R. 9.10 versetzt Gg nach 53, 3, s. e. stelle. 
9 HroKdj mit punU vorher R. OS, 1 vörom systkyD K. 



f 



Atlamäl. 



289 



fylgöum Siguröi; 
sksBva ver letum, 
skipi hvert vart st^röi, 
Qrku5um at auönu, 
UBZ yer austr kydmum. 

96. Konung drapum fyrstan, 
karum land {)a5ra, 
hersar oss a hQnd gengu^ 
hreezlu j^at yissi; 
vagum or skogi 

{)anns vildum B;fknan, 
Bettum {)aiin seßlan 
er ß^r ne attii 

97. DauSr varö inn hunski, 
drap {)a brätt kosti, 
strängt var angr ungri 
ekkju nafn hliota; 
kvQl j^otti kvikri 

at koma i hus Atla, 
ätti adr kappi, 
illr var sa missir. 

98. Komta J)u af j)vi J)ingi, 
er ver J)at freegim, 



at f)u SQk sottir, 
ne 8l0k9ir aSra; 
vildir avalt vsßgja 
en veetki halda, 
kyrt um I)vi lata, 

Atli; 

99. L^gr J)u nu, Guörun! 
litt mun viö boetask 
hluti hvarigra, 
hQfum qU skarSan; 
g0r8u nu, Gu8run! 
af goezku {)inni 

okkr til ägeetis, 
er mik üt hefja. 

Guörön: 

100. Knörr mun ek kaupa 
ok kistu steinda, 
vexa vel blseju 

at verja J)itt liki, 
hyggja a Jxjrf hverja, 
sem Vit hoU vesrim." 

101. Nar varö ^& Atli, 
niöjum striö cexti;. 
efndi itrborin 



8 komom B. OO, 7 s^ttom B. 07^, 2 brät B. 3.4 vgl, 
T ok var t>at litit at bera ekkju nafn (ist eigi verloren oder las der 
verf, von Y mit unrecht varat' ?BJ, 4 nafn mit EgBGg, nam (und 
komma nach vers 3) KBM mit B (wie K vermutete u, Eg richtig sah 
aus namn verschrj, OS vgl, Y ok aldri komtu svä or orrostu, at 

eigi bsBrir t>ü enn minna blut 1 Komtattu Gg, 4 8lQkI)ir B, slaeköir 
(ag = ob) KEg^ sleköir BM, 5 vegja B. 8 m B leerer räum für 
Sinen vers, offenbar fehlt eine relative amführung des |)vl: er konungi 
Bcemöit M nach Vorschlag in K, er konungr skyldit Og. 
OO, 6 gQzsco B. 7 ocr B. lOO als erstes verspaar ergänzt 

Qg: Ünnak litt lifnum, | liönam skal f)ö soemd vinna: 1 Kno/s B, 
KnQr EBG^^Eg, 3 bl^gio BiT. 

Hildebrand, EddaUoder. 1^ 



GuSrüaarhvi^t. 
Jiats reS heita; iö5 at afreki, 

S vildi GuÖnin sems 61 Giüki: 

i B^r at spilla; lifa man |)at eptir 

u dyi)l dfßgra, ä landi hveiju 

faön i sinn auLat. [leira |irainEeli, 

hvargi er |)iö8 heyrir. 
U er hverr ei8an, 
Blikt getr fceSa 



GUBEÜNAEHVQT. 

Srün gekk |iä til sGBTar, er hön hal^i drepit Atla; gekk 
r ä BEeinn ok vildi fara s^r; hön mdtti eigi a(tkkva, rak 
r fiQrSinn ä land lönakrs konungs. Hann fekk hennar: 
nir väru |)eir S()rli ok Erpr ok HamÖir. Par foeddisk 
.ohildr Siguröar döttir; hön var gipt I^rmimrek enum 
MeÖ hauum var Bikki; bann reo J)at, at Kandv^r ton- 

n ekyldi taka hana Pat eagdi Bikki 

Konungr let heugja Randv^, en troöa Svanhildi undir 
)tum. En er {)at spur6i GuSriln, |)ä kvaddi hön sonn Bina. 

>1, 4 t'z B. 7 dogra B. . lOS, 1 hvw K. — djir B. 

aSrünarhvQt: in R 44a, 13~-4ib, 9* ; in T nur benutut. — 
in; fra grSrrno rot vor der prosa, gTÖrvnar hvfvt ebenfalls rot 
l; GoSninarhyata B. 

rosa: conänner u. ausführlicher enöMt in T c. 39 u. Skäidsi. 
i I, 366/'.); aus letzterer darstellimg ist die prosa in R offenbar 
u0, mag er vom summier selbst oder einem der abscliraber her- 
10 B einleiiff s. xtiJif.J. 1 6 iw GuSrtin ffross nnd rot R. — 
ii( Gg nach vermutg B's, hön KRM, in R ist euiisehen gecc rt 
seile ein undeutliches verxrrtes wort — unsUJier ob von selber 
jeschrieben, ein oder mehrere buchst, mit einem häkchen danach; 
8E ergibt sich nichts. 4 HamSir in R überall mit [). 5 36t- 
nrner KS. 6,8 Randver «. -ve KRM. 7 «n R keine tacke, 
KBM nicht bezeichnet, Gg ergänzt aus SG: fietta räS likaSi 
inum nngnm mqDnani; vgl. T btoum fellr {)at vel i skap, ok 
hennar meS bllQu, ok hvärt til annars. 9 hön /. R. 



GuörünarhvQt. 
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1. Pa fra ek Bennu 
sliSrfengli^ta^ 
trauSmal talid 
af trega storum, 
er haröhuguö 
hvatti at vigi 
grimmum oräum 
Guörun sonu: 

2. „Hvi siti» it? 
hyi sofiö lifl? 
hvi tregrat ykkr 
teiti at msela? 
er iQrmunrekr 
yöra systur 
unga at aldri 
iom of traddi 
hvitum ok BVQrtum 
a hervegi, 

gram^ gangtQmum 
Gotna hrossum. 



3. TJröua it glikir 
j)eim Gunnari, 

ne in heldr hugöir 
sem var H^gni-, 
hennar munduö it 
hefna leita, 
ef it moö settiä 
minna broe8ra, 
eöa haräan hug 
Hunkonunga." 

4. Pa kvaö pat Hamöir 
inn hugumstori: 
„litt mundir J)ü 
leyfa da8 H^gna, 

pa er Sigurö vQkÖu 
svefni or; 
boekr varu pinar 
inar blahvitu 
ro8nar i vers dreyra, 
fölgnar i valbloöi. 



1, 3 ti:auöm&l BMV, getr, KEgEBGg. 5 harl)-ül)ug B. 7 gri- 
mö B. 2 vgl, Y Hvi siti {)^r svä, kyrrir eöa mseliö gleöiorö, |)ar 

sem IQrmunrekr drap systur ykkra ok traö undir hestaf6tum meö svl- 
viröing. 1 sitiö it] sitit UMchLB, sitit 6r KBEgEMb, sitiö Gg; das 
t in 2. plur, dürfte überhaupt aus -5 it entstanden u, da/nn erst allgemein 
geworden sein, 3 ycr E. 6 ykkra? 9 — 12 wöl fälschlich aus Hm^m, 3 
hier (so auch BJ, getilgt von EGg, 10 hervegi aus helv. corrig. R. 
12 gotna B. 3, 1 Uröuat Gg**; Urjua in B ist wol nicht ursprüng- 

lich^ da es voraussetzt, dass ur5uö seinen auslaut schon an ein folgendes 
encl. it^ ^r abgehen konnte. 2 |)eim verdächtigt Bt 3.4 tilgt E mit 
unrecht. 5 mundo ip B. 9.10 zweifellos unecht, so auch GgBt, 
4 mit KBM nach der Überlieferung in B, E tilgt 5.6; offenbar ist das 
aber eine Verschmelzung von bruchstücken zweier strr.; vielleicht schon in 
der mündlichen tradition, denn auch dem verfass, der V lag sie vor. 
Dass die beiden str. nur Varianten zu Hmtfm. 6.7 waren, zeigt die ver- 
gleichtmg des überlieferten, dass das fehlende wörtlich den entsprechenden 
stellen der Hmtfm, gleich war, ist nur möglich; Gg ergänzt das über- 
lieferte daraus wirklich zu 2 strr. 2 hugum st. KMchL. 4 ho/ana B. 

19* 
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5. Uröu J)er ballra 
broeära hefndir 
sliörar ok sarar, 

er j)u sonu myröir; 
knsettim allir 
I^rmunreki 
samhyggjendr 
systur hefna. 

6. Beriö hnossir fram 
Hünkonunga, 

hefir ]^ü okkr hvatta 
at hiQrJ)iiigi." 

7. Hlaejandi Guörun 
hvarf til skemmu, 
kumbl konunga 
or hemm valöi, 
siäar brynjur 

ok sonum foeröi: 



GuörunarhvQt, 



hloöusk moSgir 
a mara bogu. 

8. Pa kvaö I)at Hamöir 
inn hugumstori: 

„sva kemsk meirr aptr 
moöur at viija 
geirniQrär hniginn 
a Go8I)i68u, 
at j)ü erfi 
at qU oss drekkir, 
at Svaiihildi 
ok sonu J)ina." 

9. GuSrun gratandi 
Giuka dottir 
gekk hon tregliga 
ä tai silja, 

ok at telja 
tarughl^ra 



ö vgl, y ok illar varu |)inar broeörahefndir , er I)ü drapt sonu 
|>ina^ ok betr msettim v4r allir saman drepa iQrmunrek konung. E bildet 
eine erste halhstr. aus HmSm, 8, 1 — 5, woran sich hier 1—4 schliesst, 
5—8 verbindet er mit str, 6, 1 ballra mit GgBt, beggja ?B*, bräSar 
KBME (mit komma nach vers 2) nach pphss.^ f, in E ohne zeichen 
einer lücke* 5 allir f, in B ohne zeichen einer libcke, mit BGg 
nach V eingesetzt, ungrar KBME mit pphss, 6 ä I^rm. KB 
ME, — lormvnrecki RR. O vgl. T ok eigi munu v6r standast 

frjjuorö, svä hart sem v6r erum eggjaöir. Gg ergänzt nach verm, 
von Bt, dass die erste hdlbstr, fehle, diese: Enn skal freista, | I)ött 
faeri s6m, | |)6tt mynim hliöta | hlut inn minna. 2 hünkon. B, 
3 ocr R. '^9 1 gvndr. B. 5 komma nach br. die ausgg, 

@ vgl, T I)ä, mselti Hamöir: Her manu v6r skilja efsta sinnig ok spyrja 
muntu tiöendin , ok muntu t)4 erfi drekka eptir okkr ok Svanhildi. 
1.2 halt Gg" für wnecht, 3 kemsk mit FMagn, Gg**, komask KBM, 
kemskat ? kemrat ?L, komum Ey komumk Gg* nach vermutg von Bf, 
mun komask Bt, 5.6 tügt E, auch Ggf nennt sie nicht hierhergehörig. 
7.8 at I)ü at qU oss | erfi dr. E. 8 drekkir mit Gg nach B^s vermutg, 
drykkir KBME mit B. O vgl, T: En Guörün gekk til skemmu 

harmi aukin ok maelti. 6 tarok hl;^ra "SLKBMy tärokhl. Eg, tdrog hl. E. 



mö5ug spii}ll 
ä margan veg: 

10. ,J>riä viseä ek elda, 
|>riä vissa ek arna, 
Tar ek |irimr verum 
vegin at hüsi; 

einn var m4r SigurÖr 
quam betri, 
er brreör minir 
at bana ui^u. 

11. Svärra sära 

BÄkat ek ni kunna, 
meirr J>6ttu8k 
mer am striSa, 
er mik oölingar 
Atla gäfu. 

12. Hnna faTaesa 

het ek mer at runnm. 



mättigak bQlva 
bcetr um vinna, 
ä8r ek hnöf hijfi: 
af Hniöungiim. 

13. Gekk ek til stra 
gr^m vark nomi 
vilda ek brinda 
hriögriö J)eira; 
böfu mik, ne drt 
hävar bärur, 
J)vi ek land um 
at Ufa skyldak. 

14. Gekk ek ä be8 

— hugöak mer fj 
[iriöja Bimii 
{liöSkonangi ; 
öl ek mer iöd, 
erfivQiflu, 



lO, 3 beäet^lich das remlose |)rimr vor reimetid. 
s. Zae US. 7 {leim er br. E. 11 vgl. T ok var [)at m^: 

bannr; sfSaa yta ek gefin Atla konungi. 1.2 Svara saca si 
kvano R, Svärra sära | aaka.6 ek ne kunna KMEgE, Svara s& 
ek ne kmnom S, Sv4rra, s&rra | saka bcetr ai kunna? £*, S 
I sikat ek ui kunna Bt, SvA s&ia aäkat ek n^ kunnak Gg 
Bärara | säkat ek n6 kunnak Gg", 2.S dazwisehtn wol ein verq 
E vermutet ekkju var ungrar [ angr atrangaatr (mit komma i 
mann svit hvergi | moldar Brikinn, Gg' mey & moldu i Bern i 
Gg" mann ai mej | ä moldu svikinn (Bt v. 6g kein komn 
3 en meirr E, mierir S. IS vgl. T en svä var grimt 

vis bann, at ek drap sonu okkra f harmi. — nach FMagn. si 
strr. 11.12 etwas fehlen. — noch eu vor. str. K. — E vermu 
eines ersten verspaars: Br<e3Ta befna | BiS bana akyldak. 2.3 
f. KOl ein verspaar, BtGg verseteen Äkv. 39, 9.10 unga, dfr 
ek vis Atla gat mit leichte änderung hierher. 5.6 bn6f | h< 
sag", h.}f. hnöf E. 6 nifl. BB, Nifl. MehLBQg-, hnifl. 
13, 3 Btriüka statt hr. E. 4 stri]jgrll> 'RKMME, hriSgrii 
?B, hriSgrimd Og. 6 ff. u. str. U vgl. Sig. 63.63. 14, 





GuSrünarhvQt. 


jrSu, 




auri trqddu 


kri eonu. 




und ioa fötum. 


am ÖTanMdi 


17 


En eä Bärastr, 


W«r, 




er {leir Sigurö minn 


k. minna bama 




sigri rsBntan 


MlhugÖak; 




i sreing vägu; 


Tar Svanhildr 




en sa grinunastr. 


minum, 




er |)eir Gunnari 


veari soemleitr 




fränir ormar 


r geieli. 




til fiijrs skriSn.. 


Ida ek ^lli 


18 


En sä hTaasastr, 


piöve^um, 




er tu hiarta 


ek gffifek 




konong oblauSan 


[liöSar tili 




kvifcvan ekäru. 


er m^r harSast 




Fi^lS man ek bijiva, 


ia minna 






ann inn tvita 






[ Svanhildar, 







erf. «ur einmtü K. 8 die überlüf. in B «lol durch die erin- 
« Sig. 63,4 eornmpiert. — lönakri mit B, lönakra KMEBGff 

BOQD mit KREGg, sonnm MB mit B. IS, 3 enn ec 

iDi R, er ek mit KMBGg. — bama oifnoa ? vgl- Zze 116. 
t darin sieht Gg die reste von 2 strr., nach 1 — i ergänzt er 
Ibstr. .vif it unga, | er (eva skyldak, 1 grimmgeöjnöum | gQmlunt 
vervollst^tdigt er zur regelrechten str. durch Anfügung der 
— kn&kat ek {«bs bot | biSa aldrigi — umsehen 6.7. — 1 Gedda 
iddak hana Gg". 3.4 tügt E. 5 Bä er m. barUagtr 6g. — 
E. 1 of K, er RB'Og. 9.10 nacft Bt wol spätere mdiehtvng. 
', 1—4 tügt B. ~ 1 es ohne jauwftt vorher R 5 grimaBtr B, 
*, 1—4 noch m voriger, 5 eu folg. str. KRMEB'. 1 Es mit 
'her B. 2 nach hiarU noch Ad in B, KRM behalten es mit 
tmack bei, E ändert es zu flöu; ich tilge es mit BGg, docUe 
Aer an die darstdlg des mordes in Sig., wo 33, 1 flö til von 
hen waffe gebraucht ist? 5 Fioll» mit pufikt vorher B. 6ff. in 
«cfte bezeiehnH, REM lassen nur einen vers feMen u. ergänzen 
s. &ql6 man ek barma, danach fügt Gg wi<A: hii ek fleira 
bfCa Bkjld&k, Bt möchte lieber bvi skal ek bfSa | bQls tun fleira. 



GuörünarhvQt. 
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19. Beittu, Sigurör! 
inn blakka mar, 
best inn hraöfoera 
lattu hinnig renna; 
eitr eigi her 

sn^r ne dottir, 
sü er Guörunu 
gefi hnossir. 

20. Minnstu, Sigurör! 
hvat yit maeltum, 
J)a er vit a beö 
bsBÖi sätum, 

at |)ü myndir min 
moäugr vitja 
halr or belju, 
en ek |)in or heimi. 



21. Hla8i8 er, iarlar, 
eikikqst ! 

latiS f)ann und hilmi 
hsestan veröa! 
megi brenna briost 
bQlvafult eldr, 
J)rungit um hiarta, 
Pni ßorgir." 



22. I^rlum ^Uum 
66al batni, 
snotum Qllum 
sorg at minni, 
at |)etta tregrof 
um talit YSöri. 



*9 1 beittv ohne punkt vorh. B. — Sigcrf) B «. als a£C, mit 
grösserer interp. KE, 3 hra|) fora .B. 4 hinig YiKMLE. ö— 8 vgh 
T her sitr nü eigi eptir sonr n6 dottir mik at hugga. 6 snör "SiEJ^E, 
snQr MGg, 7 feim er Guörün E^ doch s, Zze 81 u. 617. 8 g^fi B. 
&Oy 1 Minztu KR. 2 maßltum yit E, 5 miN B. 8 or heimi. |)in E, 
. Äl, 2 eikikQStinn KEME. 3 hann KBME. -- und himni jB, 
und hildi E. 6 eldr (mit komma vorher) ziehen KRME zum folg. 
verse, wie hier EgBGg. 7 {)rungit mit BGg, f. HKBME, — nach 
hiarta keine interp, B*Gg. 8 dafür harmar |);^Öni! E, — fiöni My 
J)y|)ni B. S5S5 tilgt E als von einem Schreiber herrührend. 1.2 Bt 

vermutet hier Verderbnis aus kgrlum oUum | kvalar batni ! 5 tregrof 
KBM, 6 Teri ?V, — Gg ergänzt ein verspaar am Schlüsse gamna 
mengij | Guörünar hvQt! 



HAMBISMAl. 



ttn Jl töi 


3. „Systir var ykkur 


AT iÖir, 


Svanhildr um heitin, 


i «1& 


Sil er Iijnnunrekr 


^stQmvi; 


iöm nm traddi 


n moi^in 


hTitum ok sv(}rtum 


la bijlva 


i hervegi, 


hverjar . 


gräm, gangt<)mnm 


um kvukva. 


G-otna hroseunL 


Jat nü 


4. Epiir er ykkr frungit 


gffir, 


fiiöökonuiiga, 


lefir langt 


lifiS einir er {)äUa 


räSan; 


settiar minnar. 


,tt ftmara, 




7 var {tat hdlfn, 


5. Einatoeö em ek oröin 


ratti GiiÖrÜD 


Bern .jßp i hoiti, 


a borin 


fallin at freendum 


dna unga 


sem fura at kvisti, 


jfna Svanhildar: 


TiÄin at vilja 



mSiBmäl: in B 44Ei,5* — i5b,33 als letstes lied, reat der 
•er gelassen; in V «. (. benutzt, auch 27, 1 — t «ttert. Über- 
in B: hsmt)is mal rot, vgl. auch die pros. schlitssworte, hier- 
ndismil hin forou Gg. 

I. S^tevhtff (Forgpj, 21) hält diese atr. für naclAüAutig latein. 
OMch BGg für jünger, so dass das lied ursprünglich mit 3 
l S in Spruttu gross und farbig B, 3 'alda?" statt ätfo Gg". 
morgin (od. morgins?') S. 8 qveyqva B u. atisgg. 
lit LBGg für späteren eusatz au hdten. 7—10 fjJ, Ghv 1, 
S.3, dazwischen steät Gg" Str. 5. 3* 3 iormunreccr 

«;fc äoX ttoch mit c 24,3 a. 9; in 21, 1 unlesbar) B. 4—8 aaeh 
-12. 4 naeh traddi eolo» Gg". 4A Hne str. KM. 

i m 4 als ersU hälfU : Sä b^Ie fjlldr | fsst at Ufi, | hjggrat 
faendr lifa; {'ogl. H. Hj. 11,5—6). ■ 4, 1.3 inortuis regi- 
legenerastis. 3.4 — einir er | J)ätta — KBMBGg, doch s, 
». 134. Gt 1 EinstixG MGg, ein Bto6 ^ohne puhkt vorh.J 

G KRB^ 4 "kvisti (mcht kriBtum wegen fieeodum) d. i.: dsg. 
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Sem viSir at laufi, 
f)a er in kvistskoeSa 
k0mr um dag varman." 

^^ ^ «n V 

^ Sp ^ 

6. Hitt kvaö [)a Hamöir 
inn hngumstori: 

litt myndir |)u |)a, Guörun! 
leyfa daö H^gna, 
er I)eir Sigurö v^köu 
svefni or, 
saztu a beö, 
en banar hlogu. 

7. Bcßkr varu |)iiiar 
inar blahvitu 



roönar valundum, 
flutu i vers dreyra; 
svalt |)a Sigurör, 
sazta yfir daudum, 
gl^ja I)u ne gaöir; 
Gunnarr [)er sva vildi. 

8. Atla |)6tti8k |)u 
striSa at Erps morfii 
ok at Eitils aldrlagi, 
I)at var |)6r enn verra; 
Bva skyldi hverr QÖrum 
verja til aldrlaga 
sverSi sarbeitu, 

at ser ne ßtriddit" 

9, Hitt kvaö I)a S()rli, 
syinna hafdi bann hyggju 



von kvisti, n* Be 373. 6 viöir (wegen Symmetrie mit füra) BGg, yipr 
"RRBM, 8 kQmr B. O Die liicJce vorher nach B* (vgl, auch 

L), der vermut., dass zwischen 5,6 eine str, von wesentl. gleichem in- 
halte mit Ghv 3 ausgefallen und dass, da hennar in Ghv 3 "keine he- 
Ziehung in HmS 5 finde, 4 u, 5 ursprünglich vor (Hmti) 3 gestanden 
hohe, Gg^* stellt nach B* auch Ghv 3 vor 6; vgl. zu Ghv 4. 1—6 vgl. 
Ghv 4, 1—6. 1 hitt mit puhkt vorher B, {)& kvaö I)at H. K. Hamdir 
mit d (so immer) Gg s. zu Ghv pros. 4. 2 hvgom stQri (mit accent 
über q) B, getrennt auch KML. 3 I)d f. B. 4—6 1. d. h. e' f). sig/ 
8. or. V. B. 5.6 — Sigurö | svefni or vQkto KB; — Sig. | vQköa svefni 
or M; — Sig. v. | sv. or BG(f' s. Zze 110. 111. 103. 7.8 zur folg. 
8tr, K. 7 saztu (od. sattu?' B) RKMB, sattu R, ebenso 7,6. 
'7^9 1—4 vgl. Ghv 4, 7 — 10. 1.2 beer (ohne punkt vorh.J v |). i. b. h. 
so B. 3 roönar valundum (od. r. i v.?, vgl. valblööi Ghv 4,10 und 
undgenginn JEg'J B*Gg; ofnar vculondom UKRM. 5 Svalt mit punkt 
vorh. B. 8 L. vermut.: G. ^yi (od. I)6r fvi) oUi. Ö KRM 

teüen fälschlich die str. in 10 Zeilen, indem sie 3 als verspaar betrachten 
(Eitils I aldrl.) und 5.6 abteilen: svä sk. hverr | QÖrum verja | til aldrl. ; 
dazu ändern des reimes wegen BM enn in sidlfri, und K svä in I)vl. 
1.2 A. {). |). striöa | at ausgg., s. Zze 104. 8 niorI)i (nach p]itils) durch 
puncte getilgt B. 4 I)6r v. l)at (nach B*) Gg", 5—8 wöl spätere 
Erweiterung. 
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Hamöismal. 



„vilkat ek viö moöur 

malum skipta, 

orös I)ykkir enn vant 

ykkru hvaru; 

hvers biör |)ü nü, Guörun ! 

er |)u at grati ne fserat? 

lO: Broeör grat ^u [)ma 
ok buri svasa, 
niSja naborna • 
leidda nser rogi; 
okkr skaltu ok, Guörun! 
grata baöa, 

er her sitjum feigir a m^rum; 
fiarri munum deyja." 



11. Hitt kvaö I)a hroörglQÖ, 
st68 of hleöum, 
mflefingr mcelti 
vi8 mQg f)enna: 



»» 



* 



« 



* 



* 



* 



* 



[)viat [)at hsetta, 
at hlyöigi myni: 
mega tveir menn einir 
tiu hundruö Gotna 
binda eöa berja 
i borg inni ha." 

12. Gengu or garöi 
gqrvir at eiskra, 
liöu [)4 yfir ungir 



O, 6 ycro B, yckar B, 7 fü f, KM, nü kaum ursprüngl. 

lO nach K Worte des HamUr (vgl, Ghv 8), 4 leidda MBGg, 
leifa UKB, 11 in TlKBMBGg' zwisch, 22, 23; doch vgl, V: h6n 

(Gudrun) haföi svä büit |)eira herklseöi at |)d bitu eigi i4rn ok hön ba$ 
t)ä eigi skeöja grioti n6 Qörum störum hlutum ok kvaö t>eiin t^at at 
meini mundu veröa ef eigi geröi I)eir sva (vgl, 11, 6: hlyöi-gi). 
Ok er peir väru komnir ä leiö, finna |)eir Erp brööur sinn (vgl, 12,1: 
fundu ä straeti) — , deshalb 11 als anrede der Gv^run (hroÖrglQö tmd m»- 
fingr) an einen ihrer söhne (viö m^g |>enna) mit BtGg'* umsehen 10,12, 
1 HröörglQÖ (hrot)r gla;{) R) EBMB; nach K: Jorm's Mutter, Eg: sein 
Kehsweib, FM: 'Guthruna venefica, Saxo 414 fin,*; 'Hroptr glaftr (d, i, : 
Ööinn)?' JGr in Bz. 111, 154, 2 uf (vf B) KBB, oiMGg, 3.4 ^spätere 
erweiterung" Gg", 3 maßfiogr 'd, i.: mio-fingr, vgl. miofingraöa JBJ5 40* 
B'Bt'Gg, mefingr ÜKB (maeringr? JS) MB 'mefingr !' als anrede MLMb, 
zwischen 4,5 keine Lücke B u, ausgg., doch fehlen die verse^ auf welche 
der hericht in V (und 'auch fviat' B*) verweist, 5.6 nam hoc (est) 
periculum, si ohedientia nan /wenY -(*hlyöi, /". d, i.: hl^Öni, /*.); Jviat fwit 
heita (od, hetta?) at hlyfigi myni B, hetta XB (h61t-a? B) JB, hsetta 
M (M fasst 5,6 cUs parenthet, worte des dichters); Bt stellt das vers- 
paar zwischen 12,2 u, 13,1 — 4 zu besond, str, und liest : hvi ä ^at h^tta 
I hlyri-gi myni? (hl^ri, m» Bruder, bez, Erp); Gg*' : fvlat I)at heitik, | 
ef hlyöigir myni. 7 — 10 als frage M, auch Gg* mit der änderung: 
'megut tv4 menn eina — f. b. i. ha .^'; hier als verheissung der (ruSrun 
mit Gg". 8 hundruö BBGg, hundrol>om UKM. lÄ, 3—6 stdU 



ürig fi^ll 

niQram hänlenzkuin, 

morfis at hefna. 

13. Fandu & stneti 

Bt^rbrQ^öttan: 
„hve mnn iarpskijr 
okkr fultingjai"' 

14. SvaraSi hins eundmiffiSri, 

ST» kvazk Tcita mandu 
fulting freondam, 
Bom fötr gSrum. 
,^vat megi fötr 
fceti veita, 
ne holdgröin 
hijnd aimarri?" 

15. H kvaä Iiat Erpr 
einn Binni, 

majiT um 16k 
ä mars baki: 



„ült er blau&iun 
brautir kenoa; 
kö6n haröan mi^ 
hornnng vera." 

16. DrÖgu J>eir or a 
ski3i-iärD, 
mfekiB eggjar 

at muB flagSi, 
[iTeröa fieir jiröt 
at {)ri9juDgi, 
letii mQg UBgan 
til moMar hniga. 

17. 8k6ku loöa, 
skähmr festu, 
ok goSbomir em 
i guSvefi. 

18. Fram lägu braul 
fundu väsljgu 



Gg" als zweite höifte lu 17 and fügt eu 1S,1J: S^rli ok Hai 
GuSruDBr nebst 13. 3.4 ungir 1 yflr — KB. X9.\^ . 

u. 16 VJiRM; umgestdlt mit B^Gg". — 13 egl. T: finna f. 
a. (s. oben su 11) ok spyrja livat bann mundi veita ^eiin. 
mit Gg"Bt, iarpacamr ^KMMS, S •otfiMit.: iarpaämr. 
14— lö vgl. V: Hano ararar: slikt sem hqnd hendi eSs 
peim t>ätti \».t ekki vera, ok dräpu haoD. 14, 1.2: Svar, 
sandrm. | evä qraz vitur ] veita mundu naeh pphss R. 3 
ztoischen 4.5 setzen MM aus pphss: eSa holdgröia | hqni i 
eählen 5—8 als besondre str. 6 foti R. XB, 2 einu 

erno (R, doch corrig. zu einoj KMb, nur 5.6 als Erps vierte bez 
7 mi^kj mik? lO, 1 drogo (ohne punkt vorh.) B. 4 a 

EgMb. I'S'.IS aU eine str. K; GgBt ergänzen IT durch V 
3 4 ok gbUbOTDiT I smugD ~ M. 3 ok f. B. göab., mcA( goSI 
göS biirn' Bl. — Vor 18 stellt Gg nack Bt eine Akv. 14 äh 
Land sä ))eir Gotaa | ok liSekiälfar diapa, | Bikka greppar 
IS, 1 fram (ohne punkt vorhj R. 



>k eystur eon 
ärati ä meidi, 
■ai^re Tindkijld 
restan bcejar; 
r^tti te trijnu hvijt, 
itt varat biöa. 

Slaumr var i hijUw, 
lalir ijlreifir 
ik til gota ekki 
fflriSut heyra, 
idr hair hugfulk 
hom um [)aiit. 

Jegja föru [iarlar] 

iQrmaiireki, 

it s^uir Täru 

loggir und hiäbmm: 

,rce8i8 er um räö! 

ikir 'ni komnir, 

yr mätkum hafiS er nnjiiinim 

uey um tradda." 



21. H16 I)a Iijnnunrekr, 
hendi drap ä kampa, 
beiudiak at bnjngu, 
b^ävt^isk at ylni; 
ekök bann sk<}r iarpa, 
sä ä ekigld hvitan, 
l^t bann ser i hendi 
hvarfa ker gnllii 

22. „Stell ek |)ä {xsttemk, 
ef ek siä kntetta 
Hamöi ok SQrla 

! bi}Uu minoi; 

byri munda ek ^k binda 

med boga Btrengjum, 

g6ö b()m Giüka 

feeta ä gälga." 

23. Styrr varö i ranui, 
stukku Qlskälir, 
i blö3i bragnar lägu, 
komit or briöeti Gotna. 



3 Bjstor BOn 'd. i. einm der Harlunge, vgl. Raasmatm II, 675 — 
md Saxo iW Bt. 7 hTÖt R. 8 var at B. bifia KBGg, biOja 
'. — Ob nicht statt 18 (reise) vielmehr 17 (vorbeTeUung zum 
h) Aer 19. Str. ttrsprüngl. vorausgegamjen (vgl. 18,8 unä 17,1—4) ? 

1&— Ii34 vgl. V: Föru nü tmz peir kömu til JgriDUDreks kon- 
ok gengu fyrir bann ok veittu hänum ^egar tilrteSi; hiä HamGir 
Diim hendr b46ar, eo Sqrli tetr bätia. Zu 19,1—6 fügt Og: fä er 
giarnir | i tüo riiSu. 

SO, 1 iarkr himugefügt von BGg. 4 und KRBGg, vndir 
6 a, 7 6r 'von der anrede mU 'iht' ist dies das einzige beispiel 
r Edda' L. 6 'ro BtGg, ero RKJtM. Sl, 3 beindiak at br. 

Karlant. 556; bann atrauk bä skegg sitt, en beindi kampa') BtGg", 
iz at 'RREgMh, beiddizat KMLB. at bringn? 4 b-ikaöisk Qg". 

«a, 5 byri (kaum buri*) BGg, letztes Wort auf fol. 45a K ooti 
'.rst gesehen, f. ausgg. 5 mundak Og", 8 ä gälga feata E. 

1 I (corrig. aus at) B. 3 unter hinweis auf den vera in Brages 
arsdräpa (SE I, 373»): rösta varÖ i ranni, vgl. mÜ Sm» 23,1, 



24. Hitt kvaö Jid HamSir baldr i brycj» 
inn hugamstori : sem biQm hrj 
„cestir, iQrmunrekrl „gr^tiö 6r ä j 
okkarrar kvämu, alla geirar n^ 
brceSra sammceSra, ^^ar ni jin 
innan borgar {)iniiar; lÖDakrs sonn.' 
foetr Ber |ia f»ina, „ .. 
h-indum ser &ü fiiiiom, 26. B.jl vanntu, b 
iQrmtiDrekr! orpit ^^ j,^ j,^^^ ,, 
i eld heitan." ^p^ or Peim \ 

25. Pk braut viS bgll räö koma 
inu reg^inkuniigi hug heßSir |)i 

tWTnwfen i(t m. Gg, dass auch »hre Verse (372 "■ '^^ .- feil 
inn I bmnn Qhk&lir mona [d. t. QUkAIir fen(u) i brunn, 
niDDa] in MmS 33,3 ihr vorbüd haben; Bt hält für deseen 
form: i blöS — ok bragnar 14gu — , dagegen Gg": i blö5 
d. «..- i Iggu, blandna blüCL 4 komif» RKMSGg, komi 
malet vertust der eweüen haibstr., die Og" durch 34,lJt 
paar: oröam öo^tum | er leTB skyldi ergänzt, so doM 
besondre str. zählt. S4, 1.2 verbindet Gg mt 33,1- 

7 Fetr mit punkt vorh. R. Jiü KBMGg, f. RB; B 
{•Ina ausfail eines toortes fhQggaa ?'BJ; fötum s6t f)ä 
s. Zue 127. SB vgl. SE 1, 370: fiA kallaSi jQnx 

skal berja grioti usw. und V: ^6t kom at eiim mafir [I 
meS eitt auga ok inielti: Eigi eru ^ir TUir meno er ]) 
I>eBaum mQimum bana at veita. Eoniingriaa svarar: Qef 
t>ü kauDL HanD mtetti: |>4r skulu6 berja pä grioti i li 
415*: eo tumultu supervenienB Othinns . . . Hellesponl 
silice coQTerberandOB ease perdocait.) 1 {)& oftne punM 
reimt mit regiuk. e. Zze 134. 2 inn regink. beeiehe ü 
Jgrnunr., Gg avf Osinn ("reginkunnigr d. i. repakni 
6 Orytifi ntt't punkt vorh. R. ^SJB6 Gg ergänzt 

Str.: Brteer braüliga | bar&ir t&tq grioti, | Bleinum mii^k stn 
at üGam; |[ hitt kraö p& Sgrli | ! sal mi5juin, | BTionum 
breiöum nndum. SO öderscAr. Sqrli naeh B", f. i 

RKMB beginnt 26 mit dem verspaar: Hitt kvaS Jiä Hamtti 
störi; diese verse mit BtGg" als unecht getilgt, da 1—4 
mit 5—8, die bei BKMB (mit der überschr. Sgrli BJ eint 
bilden, nur worte des S^rli sein können. 2 — i vgl. Bäv. 
du tatest übel, dass du den J. eu worte kommen liessest. 
aus beld R, 3 {leim] liurrum ?"¥ {57a). 4 qTOmo S 



" ^" heföir hyggjandi; 

j er ä mann hrem rant, 
Eumvits er. 
Hamfiit: 
eri nu h^faS, 
pr liffii, 

r otkarrinnbQÖfroekm, 
t ä braut Tägnm, 
ina Tiöfnegi 
vQttnmk at disir — , 
inn gunnhelgi 
erSumk at vigi. 

hygg ek okkr vera 
dtemi, 
it mynim siälfir 

Bakask, 
grey noma, 



Iiam er gräöug ern 
1 auän um alin. 

f9. Vel hqfum vit vegit, 
st^ndum ä val Gotna 
ofkn eggmöäum 
sein srnir k kriBti-, 
goös hQfum tirar fengit, 
^tt skyHm nü e3a i geer 

deyja; 
kveld lifir maär ekki 
eptir kviä norna." 

30. Par feil Sijrli 

at ealar gaflij 

en Hamdir hn4 

at hüsbaki. 
Petta eru kijllaS Hamdismäl 
in fomn. 



her R. 5.6 'du hattest mut, aber nieht verafand'. 
> diese 3 str. naeh T «. SE mit BtGg" dem HamBir ettge- 
27 Sbersehr. HamSir f. K u. ausgg., vgl. T: ])ä mfelti Harn- 
aadi d& hqfuSit, ef Erpr lifSi bröSir okkarr, er vit TÜgum & 
k s&m vit I)at of siS; aem kveSit er; Af vceri nü hqfa6it usw, 
',1—A),^'EI, 370: 1)4 mtelti HaraÖir: 'af mundi nü hqfnSit, ef 
; in T tt, 8E taird erst nachher die Steinigung eriählt (s. eu 
ftf ohne punkt vorh. E, ha/fvj) B (hQfuöit T SE). 5—8 tool 
■eeilerung. 5 Terr mit Bt&g, varr RKBMB (larT L). »18- 
B" vermut., mit Gg; vij) frqkni "RK vigfroafcui BMB. 5,6 veir 
reimt mit hvQtt s. Be 356—357. ÄS dem gedieht tool 

fremd, da im liööahättr. B überschr. .- Sa/rli qva|i, doch s. 
>. 1 hygg [^od. hvgg?' KJ B, ycr R. 1.2 Gg (Nord, tidskr. 
g p<ed. NB. I, 187) vermut.: Ülfa dcemi | hjkkat ek okkr vera. 
r) RBBOg, ]>ax KM. 6 ä aufino' B. SO, 2 Gotna 2«" 

17, gotna B££. 3 egg-mätlum d. i: — mäSam (von m&: ad- 

6 i ginr ('wie (fo(. gistradagis Matth. G,30): morgen, 
srgämt die iweite halbatr. durch: Vtiit miijk sialdan | fold' 
ffiSra bl3a auSar | Jäoakrs sonam. 



FRAGMENTE EDDISCHER LI 



(vgl,: SBuggei Ausg. der Stern. -Edda ». 330—^37 
Jesam in Zz. III, 6A—68. 



I. m SNORßÄ-EDDA 

(edit. AM. I. II.) 



1. 1, 36: Här aegir, at baon (Gylfi) 
kooi eigi heill üt oema bann ik 
fräSari ok 

statta fram 
5 meÖEHi |ni fregn, 

Bitja skal Ba er segir, 

2. I, 92: Nigrör k ^k konu er 
SkaSi heitir, dättir piaza igtuos: 
SkaSi vill hafa b&staS ^ann er ätt 
10 hafSi foSir hennar, {lat er k figllnm 
Dgkkurum bar sem heitir |>rym- 
beimr, en NitjrSr vill yera n»r s»; 
{lau ssttusk ä {>at at f>au akyldu 
Vera ofu DSetr f pryinbeimi, en pä 
15 aßrar niu at Möatünam. En er 
NiQrQr kom aptr til Nöatäna af 
fiallina, "^k kvaS hann [letta: 
Lei8 emmk figli, 
Tarka ek lougi ä, 
20 Dietr einar ntu; 

üifa (i^tr 

mer fötti illr Vera 
hia BQDgyi svana. 
|>& kvaS SkaSi {letta : 
25 Sofa ck: mäkat 

sffifar beSJTiin ä 
fQgls iarmi fyrir; 
Bft mik Tekr, 
er af vijii kemr, 
30 morgun hveijan mär. 



3.1, 102 :0k en: 

dallr) aiälfr i Ht 



4. I, 116: H 
Frigg ( fmsa h 
sinum. Hön 4 { 
lopt ok Iqg, ok 
pat var eitt sin 
vanir nqkknrir 
loptiDn, {A meelt 

HTat !> 
favat |)ar 
e&a at lo] 

H6d 1 
Ne ek 
|io ek fei 
ok at lop 
k Höfvari 
{leim er ] 
gat Ti8 C 



at Baldr vsri g 
allir geräu fiat : 
esfiin ok igraiu 
tr6 ok allr m^n 
sendimeon füra 
rekit Bin erindi, 



•^nes^■-- 
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Fragmente. 



nQkkorum hvar gfgr sat, h6n nefa- 
disk I>Qkk; l)eir biöja hana grata 
Baldr or helju. Hön svarar: 

pQkk mnn grata 
5 I)urruin tarum 

BaldrB balfarar; 
kyks n6 dau8s 
nautka ek karls sonar, 
haldi Hei [)vi er hefir! 

10 En 1)688 geta menn at t)ar hafi 
verit Loki Laufeyjar son er flest 
hefir illt gert med dsum. 

6. I, 286: pä för p6rr til kr |)eir- 
ar er Vimur heitir, allra & mest. 

15 p4 spenti bann sik megingi^röurn 
ok studdi forstreymis GrfÖarvQl, 
en Loki helt undir megingiaröar ; 
ok 1)4 er pörr kom a miöja äna, 
|)& öx 8v4 miQk äin at uppi braut 

20 ä Qxl h4num. p& kvaö pörr t)etta: 

Vaxattu nü, Vimur! 
alls mik fnk yaSa tidir 
iQtna garöa 1; 
veiztu, ef |)u vex, 
25 at |)a vex mer asmegin 

iafnhatt upp sem himinn. 

7. I, 288: En er pörr kom til 
GeirrQtSar, ^i var {)eim f^lQgura 
visat fyrst 1 gestabüs til berbergis^ 

30 ok var |)ar einn stöU til ssetis, ok 
sat t>ar pörr. "pk varö bann pess 
varr at stöllinn för undir bänum 
upp at raefri; bann stakk Grlöar- 
veli upp 1 raptana ok Ut slgask 

35 fast ä stölinn; varö ^k brestr mikill 
ok fylgöi skrsekr; j^ar bQföu verit 
undir stölinum doetr GeirrQ5ar,Giälp 
ok Greip, ok baföi bann brotit 
brygginn i bäöum. p4 kva6 pörr: 

40 Einu sinni 

neyttak asmegins 

iQtna g^rSum i: 

|)a er Gialp ok Greip, 

doetr GeirrQ|)ar 
45 TÜdu heQa mik til himins. 

8. I, 340: 1 AsgarSi fyrir durum 
Valballar stendr lundr sä, er Glasir 



er kallaSr, en lauf bans alt er gull 
rautt. Svä sem b§r er kveöit, at: 

Glasir stendr 
meö guUnu lauft 
fyrir Sigt^s SQlum. 5 

S4 er viör fegrstr meö goöum ok 
mQnnum. 

9. I, 480: pessi eru bestabeiti i 
pörgrimsl)ulu : 

Ilrafn ok Sleipnir ^q 

hestar agsetir, 
Valr ok L6ttfeti, 
var I)ar Tialdari, 
GuUtoppr ok Goti, 
getit heyröak Sota, j^5 

Mor ok Lungr meö Mari. 

Vigg ok Stüfr 
var meö Sksevaöi, 
[)egn knatti Blakkr bera, 
Silfrintoppr ok Sinir, 20 

sva heyröak Faks of getit, 
Gullfaxi ok lör meö goÖum. 

Bloöughofi het hestr, 
er bera kvaöu 

Qflgan Atriöa; 25 

Gils ok Falhofnir, 
Glser ok Skeiöbrimir, 
[)ar var ok GyUis of getit. 

10. I, 484: pessi exnaheiti cni 

1 pörgrims|)ulu: 30 

Gamalla uxna nQfn 
hefik gerla fregit, 
{)eira Bauös ok Hsefis, 
Rekinn ok Kfrr, 
Himinhriotr ok Apli, 35 

Arfr ok Arfuni. 

11. I, 482: pessir (bestar) 'ro 
enn talöir 1 Kälfsvlsu: 

Dagr reiö DrQsli, 
en Dvalinn Moöni, ^q 

Hialml)6r H&feta, 



en Haki Fäki; 
reiß bani Belja 
Slö6ughöfa, 
en SktBvaSi 

skati Haddingja. 

Vesteinn Vali, 
en Vifill Stuii, 
Meinltiöfr M6i, 
en Moi^inn Vakri, 
Ali Hrafni 
er til is8 riSu, 
en aiinarr austr 
and ASilei 
grär hvarfaöi 
geiri undaör. 

ßiQm reid Blakki, 
en Biärr Kerti, 
' Atli Glaumi, 
en ASils Slungui, 
ÜQgni HijlkTi, 
en Haraldr Fijlkvi, 



Gunnarr Gota, 
en Gräna Siguri 

*12. II, 431-432: Figt 
jr Gleipnir, er hünum 
heldr. Gervir väru tveir 
hans fyrst peir Drömi o 
ok belt hvärgi; l>ä vj 
siäao garr or sex hlutu 

Or kattar dyi) 
ok or konu ske^ 
or lisks anda 
ok or fugia miöl 
ok berga rötum 
ok or biarnar ei 
orfiviTarhannGlt 

13. ir, I42:Prolepsis< 
iiing margfaldlegra hlut 
E iSar eru einfald lega gre in i 

Flugu hrafnar 
af HnikarB qxlui 
Huginn til hang: 
en ä hrEB Munin 



n. m VOLSUNGA SAGA 

(Fas. I., 115—234 vergl. mit S. Bugges auag. 18«5. 

loginn stäa viS bimin; [ 
en^i at gera fyrr, ok va 
riSi i myrkva; ]ii lEegSi 
en hann gekk af heati 
salinn; ayä er kveöit: 



Eldr nam at ( 
en iqrft at skiäli 
ok bar logi 
Ti9 bimni gnasfa 
ikr treystiak J)ar 
fylkis rekka 
eld at riöa 
ne yfir etiga. 



> Riatu af magni 

mikla hellu 
Sigmund r hii^rvi 
ok Sinfi<}tli. 

2. I, 186: SiSan riSr SigurSr ok 
} hefir Gram f hendi ok bindr gull- 
Bpora k fffltr s6t. Grini hlejpr fram 
at eldiaum, er bann kendi sporans. 
Nii Tertr gnjr mikill, er eldrinn 
tök at ffisask, en JQr5 tök at skiälfa, 



,ud, EddHtlcdev. 
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Fragmente. 



Sigurör Grana 
sveröi keyröi, 
eldr ßloknaöi 
fyrir 08lingi, 
5 logi allr IsBg^isk 

fyrir lofgiQrnum, 
bliku reiöi 
er Reginn atti. 

3. 1, 190: Brynhildr srarar: 'Sig- 
10 urör v4 at F&fni, ok er fat meira 

vert en alt riki Gunnars konongs', 
svä sem kveöit er: 

SigurSr va at orini, 

en {)at siöan man 
15 engum fymask, 

meöan (jld lifir; 

en hl^ri |)inn 

hvarki I)or8i 

eld at riSa 
20 iie yfir stiga. 

4. I, 197: Sigurör gekk f brott; 
STÄ segir 1 Siguröarkviöu: 



Üt gekk Signrör 
andspialli fra, 
hollvinr loföa, 
ok hnipnaSi, 

sva at ganga nam 5 

gunnarfusum 
sundr of siöur 
serkr lamofinn. 

5. I, 199 : peir (Gunnarr ok HQg- 
ni) töku orni einn ok af vargsboldi 10 
ok l^tu siööa ok g4fa hänum 
(Guthormi) at eta, sem skäldit 
kvaö (vgl: Brot af Sig. 4): 

Sumir viöfisk toku, 
sumir yitnishrsB skiföu, 15 
Bumir Guthormi gafu 
gera hold 
vi8 mungati 
ok marga hluti 
aöra i tyfrum 20 



STROPHENFOLGE DER VQLÜSPÄ 

in vorlieg, ausg. (Ehr,) verglicTien mit der im cod, Beg, CBugge 13—18) 

und in Hauksb, (Bugge 19^26), 



Hbr. 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

8, 1— 6 = 
7- 8 = 
9-10 = 
9 
10 
11 
12 
13 

14,1- 4 = 

5- 6 

7— 8 = 

9-10 = 

15, 1— 2 = 

3- 8 = 

16,1— 4 = 

5-6 

7- 8 = 

9-10 = 

17(1- 8): 

18, 1— 4 : 

5— 6 
7- 8 = 

19, 1— 2 = 
3- 4 = 
5— 8 = 

20(1— 8): 



Reg. 

23 = 

29, l- 8 

30 

1 == 

2 = 

3 = 

4 = 
5,1- 6 = 
5,9-10 = 
5, 7- 8 = 

6 = 

7 = 

8 = 

9 = 
10 = 
11,1- 4 = 
= 
11,5- 6 = 
11,7- 8 = 
12,1- 2 = 
12,3- 8 = 
18, 1— 4 = 

= 

13, 5- 6 = 
13,7- 8 = 
14(1- 8)= 
15, 1— 4 = 



15,5— 6 = 
15, 7— 8 = 
15,9-10 
15,11-14 = 
16, 1— 8 = 



Hb. 
27 



1 

2 

3 

4 

5, 1— 6 

5, 9-10 

5, 7— 8 

6 

7 

8 

9 
10 
11, 1— 4 

11, 5- 6 

12, l— 2 
12, 3- 4 

11, 7- 8 

12, 5—10 

13, 1— 4 
13, 7— 8 

13, 9-10 

14, 1— 2 

14, 3—10 

15, 1- 4 


15, 5- 6 

15, 7— 8 


16, 1- 4 

17, 1— 8 



Hbr. 
21,1- 4 = 

5- 8 = 
22(1- 8): 
23,1- 8 = 

9-12 = 
24, 1—2 

3-8 = 
25(1- 8)= 
26,1- 6 = 

7-10 = 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 - 

34 
35 
36,1— 4 = 

5- 8 = 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46,1— 8 = 

9-10 = 
11-12 = 



Reg. 

16,9-12 = 
17(1- 4)= 
18(1— 8): 
19(1— 8)= 
20(1- 4)= 


29,9-14 
28 
21 
22 
24 
25 
26 
27 
31 
32 
33 
34 


35, 1— 4 
35,5— 8: 
36, 1— 4 
36,5-12 
37 

38 : 
39 
40 
41 
42 

43 : 
44,1- 8: 
44,9—10 = 
44,11-12= 



Hb. 

17, 9-12 

18 (1-4) 

19 (1—8) 

20 (1—8) 

21 <l - 4) 



24 

26, 1- 6 

26, 7-10 

28 

29 

22 

23 









30, 1— 4 


30, 5- 8 





34 

35 

25, 1— 8 
25, 9—16 
32 
33 

31 und 36 
37 

38, 1—2 
38, 5-6 

20* 



Strophenfolge der V^luspi. 



n-l2= 40, 1— 2 



54 


= 50 


5B 


= 51 


56 


^52 


57,1- 


4= 53, 1 





= 53, 5 


57,5- 


6= 53,7 


58 


= 54 


59 


= 55 


60 


= 56 


61 


1= 57 



= 48 ! 68 =62 = 

^h bvat? 

: 24,8 25,8 34,8 36,8 40,10 42,8 49,8 64,8 65,8 
28,8 29,14 34,8 35,8 38,10 40,8 49,8 59,8 60,1 
24,8 25,16 30,8 35,10 41,8 55,8 56,6 

I q11 . . . gKltuBk (halbstr-J 

Ibr): 9, 1—4 12, 1-4 27, 1-4 29, 1—4 

lg: 6, 1—4 9, 1 -4 24, 1-4 26, 1—4 

b: 6, 1—4 9, 1--4 22, 1-4 28, 1-4 

i^k . . . njmin Bigtiva (stropke) 
(Hbr): 45. 50. 55. 60 
Tieg: 43. 46. 65 
Hb: 31. 36. 42. 47. 51 



NAMEN -VERZEICHNISS, 



Aöa s. Auöa 
AtSal 119it> 

Aöils 305» 
iEkin, 4, 74b 
Afi lUb 

1. Agnarr, AuÖu brööir 203^ 

2. Agnarr,GeirrQÖar sonr 70.71» 80l> 

3. Agnarr, Hrauöungs sonr 69. 70 

1. Ai, dvergr 4^. 5b 

2. Äi, maör Eddu 112b 
AldafQÖr, Ööinn, 60b. 68b 
Alfaöir, Ööinn, 157b 
Älfheimr 71» 

Älfhildr 140 
Alf^ör, Ööinn, 79» 

1. Alfr, dvergr 5b 

2. Älfr 125» 

3. Alfr Hiälpreks sonr 176. 

4. Älfr Hröömars sonr 148b. 149b 

5. Alfr Handings sonr 152b. I65b 



6. Alfr inn gamli, Dags sonr 124b 

7. Alfr inn gamli, Hrings sonr 160b 

8. Alfr inn gamli, Ulfs sonr 123b 
ÄlfrQÖull 67b 

Algroen, ey, 47» 

Ali 124». 305» 

Allyaldi (QlvaldiJ, i^tunn, 47b 

Älmveig 124» 

AlQf 140. 142 

1. Alsviör (d i: Alsvinnr), hestr 

77»- 206» 

2. Alsviör, iQtunn 108» 
Alf)iöfr, dvergr 4b 
Alvlss, dvergr 81--85 

Alvitr (d. i: HervQr alvitr) 131. 134» 



Amb^tt 114b 
Amma 114b. 115 
Amr 124b 
Anarr, dvergr 4b 
Andhrimnir 73» 
Andvarafors 186. 187 
Andvaranantr^ hringr 188»' 239. 
Andvari, dvergr 5b. 186. 187 

1. Angant^r 123». 129b 

2. Angant^r, Arngrims sonr I25b 
Angeyja, iQtunmsBr 128b 
Angrboöa, gygr 128b 

Ann, dvergr 4b 
Apli, oxi 304b 
Arasteinn 165b 
Arfi 119b 
Arfr, oxi 304b 
Arfuni, oxi 304b 
ArinneQa 114b 
Arngrimr 126» 
Arvakr, hestr 77»- 206» 



Asal)örr 51b 
Asgarör 28»- 304» 
Askr 6» 
Asmundr 79b 
Asölfr 125» 
Atla, iQtunmser 128b 

1. Atli, Hrings sonr 160b 

2. Atli,Iömundarsonrl40— 145.147b 

3. Atli, Buöla sonr 212». 219b. 226b 

—229». 232. 233». 239. 240». 
246». 248b. 250. 252». 253»- 
256—259. 262»« 263. 265—270. 
273b. 274». 278»- 279b. 281. 
283—290. 293». 297b. 305» 
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AtriÖi — Dagr, 



Atriöi 304b 

Atriör, Ööinn, 79» 

Auöa (Auöu u. Qöu brööir) 203^. 237^ 

AaÖr diüpauöga 126^ 

Aurboöa 127^ 

AuFgelmir, iQtunn 64b 

Aurvangr, dvergr 5» 

Austri, dvergr 4b 

Austrvegr 34. 45» 

Bäfurr, dvergr 4^ 

Baldr 8b. 9». 16b. 18a. 19-^20.39*. 

72a. 127a. 303b. 304a 
Baleygr, Ööinn, 79a 
Barn 119b 

1. Barri, Amgrlms sonr 125b 

2. Barri, lundr 59 
Beiti 281b 

Beli (Belja bani d. i: Freyr) 14 a. 

305a 
Bera {d, i : Kostbera) 276b. 280a 
Bergelmir, iQtunn 64b. 65b 
Bestla, gygr 107b 
Beyla 34. 43a 
Biärr 305a 
Biflindi, Ööinn, 79b 
BifrQSt s: BilrQSt 
Bifurr, dvergjr 4b 
Bikki 234a. 290 
Bildr, dvergr 5a 
Bileygr, Ööinn, 79a 
Billingr, dvergr 5a. 100a 
BilrQSt 78b. 196a 
Bilskirnir 74a 
BiQrn 305a 
Bläinn, dvergr 4a 
Blakkr, hestr 304b. 305a 
Blindr inn bcjlvlsi 163a 
Blööughöfi, hestr 304b. 305a 
Boddi 116a 

ßQövildr 131. 134 b — 139 
B61m, ey 126a 
BQl{)orn 107b 
B9lverkr, Ööinn, 79a. I02a 



B^mburr, dvergr 4b 

Böndi 116a 

Borghildr 150a. 162a. 175. 176 

Borgn^ 252a. 253b. 254 

Borgundar 264a 

Bragalundr 164b 

1. Bragi, äss 34—37. 78b. 206b . 

2. Bragi, Hggna sonr 167 
Brälundr 150a. 151a. 162a 
Brami 125b 

Brandey 154a 
Brattskeggr 116a 
BrÄVQllr 158a 
BreiöabHk 72a 
Breiör 116a 

1. Brimir^ iQtunn 4a 

2. Brlmir, sverö 206a 

3. Brimir, biörsair 10a 
Brisinga-men 23b. 24a 
Broddr 126a 

Brüör 116b 

BrunavÄgar 163b. 164a 

Brdni, dvergr 5a 

Brynhildr 18lb. 183a. 184b. 211 b — 

214a. 219-221a. 223 b — 227» 

236. 237a. 239. 246b. 255b. 256a. 

306a 
Buöli 181b. 212b. 2l3b. 219. 220 a. 

223b. 226a. 232a. 235b. 237 a. 

246. 250a. 262a. 277a. 280 b 

282a. 284b. 287b. 288b 
Buölungar 269b 

1. Büi, Arngrims sonr 125b 

2. Büi, Karls sonr 116a 
Bundinskeggi 116a 
Büri, dvergr 5a 

1. Burr 3a. 127a 

2. Burr, larls sonr 119b 
Byggvir (Beyggv., BQggv.) 34. 41. 48a 
Byleistr (BJleiptr, Byleifr) 13b. I28b 

1. Dagr 304b 

2. Dagr, Dellings sonr 63b 

3. Dagr (er &tti I>öru) 124b 



Dagr — FJQturtandr. 
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4. Dagr, HQgmi Bonr 167». 169 ii- 
170». 171» 

1. DäiDtt, dvergr 4i'' 108»- I22b 

2. D4mD, hiqrtr 7&> 
Danir 238>. 244l> 
DanuHfrk 176. 220b. 242l> 
Danpr 120i>. 260» 

Dant 1201' 
danskr 242>> 

1. Dellingr, dvergr 110'' 

2. Dellingr, Dags faSir 631' 
Digriildi 114» 
Dälg[>Tasir, dvergr 6'' 
Dori, dvergr Ob 
Braupnir, dvergr 51* 
Drengr 116» 

DrÖmi, fiijturr SOBK 
Drqsull, heatr 304>> 
Drflttr 114» 
Drumba lt4t> 
Dnimbr 114» 
Düfr, dvergr Bi» 
Donejrr, hiijrtr 761' 
Dnrafrör, hiQrtr 76'' 
DuriaD, dvergr 4 

1. DvalinO 3041 

2. Dralinii, dvergr 41'. 5». 83»- 

108«- 196» 

3. Dvalinn, hi<}rtr 76'' 

Edda 112». 113» 

Egg|)fir (Egair) ll» 

1. Egjll, i^tnnn 281' 

2. Egil], TelDDdar br6Sir 131. 132. 
Eikinskialdi, dvergr 5 
Eikintiasoa 114t> 

Eikfiyrnir 74i> 
Eistla, iqtunmeer 128ii 
Eitill 239. 268» 297b 
EldhrfmDir, ketill 73» 
EMir 34. 35 
Elivägar 28». 64i> 
Embla 6» 
£nia 119» 



1. Erpr, Atla sonr 239. 268» 

2. Erpr, IdnakrB sonr 290. 297b. 

299». 302» 
Ejfura 126» 
Eyjölfr 152»». 166'' 

1. Eylimi, faSir HiqrdiBar 126b. 176. 

177». 178b. 190b 

2. Eylimi, faöir Svävn 143»- ,147. 

149». 190b 
Eymiar 244b 
Eymundr 124» 
Eyrgiafa, 128'' 

FaSir 116b 

Füfnir 126»- 179. 188b-190. 192''. 

193b— 202. 21B»- 238»- 2S9. 

25Bb- 306» 
Fikr, hflBtr 304b 305» 
Falhäfoir, bestr 75b. 304b 
Farmatjr, ÖSion, 79» 
Feima 116b 
Fengr, ÖSinn, 191» 
Fenrir 10b- 40b- 67b 
Fearisülfr 34. 30Sl> 
Fenaalir 9» 

1. Fialarr, dvergr 5b. 48b. 88» 

2. Fialarr, haai IIb 
Fili, dvergr 5» 
Fimafengr 34. 35 
FinibuUJr 16b 
Fimbulltnl 75» 
Finnakonungr 131 
Pinnr (FiBr), dvergr 5b 
Fiqlnir, Ööinn, 79»- 191» 
FiqlaviSr (-svionr), ÖSiiui, 79» 
Fi^ivarr 47» 

Fi6n (ä Figoi od. 4 Fivi?) 243b 

1. Fiqrgyn 15b- 52« 

2. Fiqrgynn (FJQrgyna msei) 38b 
Fiqrm, & 75» 

Figmir 261» 
Fiqranngar 168b 
Fiöaoir 114» 
Fiqlurlundr 170» 
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Fitjungr— Gotar. 



Fitjungr 97» 

Fivi (ä. F.) s, Fiön 

Fliöö 116 b 

Fölkvangr 72l> 

FQlkvir, hestr 305» 

Forseti 72^ 

Fraömarr 124^ 

Frsegr, dvergr 5» . 

Frakkland 175. 176. 202 

Fränangr 44 

Fränmarr 140. 142 

Frär, dvergr 5» 

Frekar bäöir I24b 

Frekasteinn 149^. 158^. 160^. 166l>. 

167b. 169» 
Freki, ülfr 73b 
Freyja 21b. 22b. 23. 25. 26»- 34. 

39. 72b. 121a. 122. 130. 254» 
Frevr 34. 40. 41». 53—59. 71». 78». 

127». 225» 
Frigg9».14«^34.38b.39»-60.70.254a.803 
Friund I23b 
Frööa-friör 152b 

1. Frööi 125» 

2. Frööi, faöir H16dlsar 123b 
Frosti, dvergr 5b 

Fulla 70 
Fülnir 114» 
Fundinn, dvergr 5» 

Gagnräör 61 

Ganddlfr, dvergr 4b 

Gangleri, Ööinn, 78b 

Garörofa, merr 303b 

Garmr, hundr IIb. 13a. u&. 16». 78b. 

Gautr, Ööinn, 80b 

Gefjon 37b. 38» 

Geirmundr 257b 

Geimiflungr 265» 

GeirQlul 77» 

1. GeirrQör, HrauÖungs sonr 69 — 71. 

79»' 80 

2. GeirrQör, icjtunn 304» 
GeirskQgul 8b 



Geirvimul, ä 75» 

Geitir 177. 178» 

Gerör 55. 56. 59. 127» 

Geri, ülfr 73b 

Giafiaug 2l5b 

Giallarhorn 12b 

Giälp, iQtunraaer 128»- 304» 

GUs, hestr 304b 

Gimle 17» 

Ginnarr, dvergr 5b 

GiQll, k 75» 

Gipul, ä 75» 

Gisl, hestr 75b 

Giüki 126b. 179b. 182». 184. 185»« 

201». 212-215b. 217» — 221. 

222b. 237»- 238b. 239. 240*- 

248b. 250b. 252b. 256b. 257». 

258». 259» 270». 279. 290b. 

292b. 296». 300b 
Giükungar 227b. 239 
Glaör, hestr 75b. 
Glaösheimr 71b 
Glser, hestr 304b 
GlapsviÖr, Ööinn, 79» 
Glasir, lundr 141». 304 
Glaumr, hestr 266». 305» 
GlaumvQr 239. 271»- 274». 275». 276» 
Gleipnir, fi^turr 305b 
Gier, hestr 75b. 
Glitnir 72b. 
Glöinn, dvergr 5b 
Gnä 303b 

Gnipahellir IIb. 13a. 14a. 16» 
Gnlpaliindr 156. 157b. 160» 
Gnitaheiör 179»190». 193».259b.260a 
GoöI)i6ö 8b. 237b. 292b. 294» 
G6inn, ormr 76b 
G9II 77» 
GQmul, d 75» 
Ggndlir, Ööinn, 79b 
Gijndul 8b 
G<?pul 75» 
Gotar 71». 183». 213». 264». 291». 

296b. 298b. 300b. 302b 



iwi^i'-H 



Gothormr—Hati. 
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Gothormr s: Guth. 

Goti, hestr 3041>. 305b 

gotneskr 243^ 

Gräbakr, ormr 76^ 

Grdö, ä 75a 

Grafvitnir, ormr 76^ 

GrafvQlluör, ormr 76^ 

Gramr, sverö 190». 198». 202. 225»- 

305a 
Gräni, hestr 134b. 158a. 178». 179b. 

186. 202. 206b. 219». 228» 238». 

240b. 241». 256b. 305. 306a 
Granmarr 153b. I58b. 165». 166b. 

167». 168». 169b 
Greip, iQtunmser 128». 304» 
GriöarvQlr 304» 
Grimhildr 182b. 183»- 185b. 243b. 

245». 246b. 247». 255b. 284». 
. 285». 287b 
Grimnir, Ööinn, 70. 79. 
Grlmr, Ööinn, 78b. 79» 
Grimr haröskafi 125b 
Grlpir 177—185 , 
grcenlenzkr 258. 269b. 270 
Guömundr 156. 157b. 158b. 159b. i65b. 

166b. 167». 168». 169». 
Guörün 126b. 182b. I84b. i85b. 211b. 

212. 2l4b— 222». 225. 231b. 

—234». 238b. 239. 240». 242». 

246». 248b. 250. 251a. 252. 

257». 258»- 266». 267». 268b. 

278b. 281». 283-290. 291». 292. 

295». 296». 297». 298» 
Gullfaxi, hestr 304b 
Gullinkambi, hani IIb 
Gullnir, iQtunn 158» 
GullfQnd 217». 218». 219b 
Gulltoppr, hestr 75b, 304b 
GuUveig 7b 
Gungnir^ spiöt 206b. 
1. Gunnarr l26b. 164». 182b— 185». 

211»— 214a. 219a. 222-224b. 

226. 227a. 229a. 231b. 239. 24la. 

244a. 247a. 251b. 252b. 254b. 



256a. 258~267b. 271. 274— 276a. 

281b. 282b. 291b. 294b. 296c. 

805b 
2. Gunnarr bälkr 125b. 
GunnlQö 88a. 101. 102» 
Gunnr 8b 
Gunn{)orin, k 75a 
Gimnl)r6, a 75a 
Gustr 188a 
Guthormr 126b. 185a. 212»- 224b. 

225a. 241b. 306b 
Gylfi 303a 
Gyllir, hestr 75b. 304b 

1. Gymir (d, i: GEgir) 34 

2. Gymir, faöir Geröar 41a. 54a. 

55. 56b. 57»- 127» 
Gyrör 124b 

Häbrök 78b 
Haddingja land 245b 
Haddingja-skati 175». 305» 
Haddingjar tyeir 125b 
Hdfeti, hestr 304b 
Hagan 162. 163» 
Haki 127b. 305a • 

Häkon 220b. 242b 

1. mifdan, SkiQldungr 124a 

2. Hälfdan, faöir Eäru 175a 
Hdlfr 242b 

Halr 116a 

Hamall 162b. I64a 

Hamöir 290. 291b. 292b. 297a. 300b 

—302 
Hamskerpir, hestr 303b 
Hämundr 175 
Hanarr, dvergr 5a 

1. HÄr (od. Harr), dvergr 5b 

2. Hdr (od.HÄrr), Ööinn, 7b. 78b. 303a 

1. Haraldr 305a 

2. Haraldr hildilQnn 126b. 
H&rbarör, Ööinn, 45b— 52. 79b. 
HatafiQrör 144a 

1. Hati, ülfr 77b 

2. Hati, iQtunn 144. 146a 
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Hätün iSlb. 155» 

Haugspori, dt^rgr 5)> 

Hävi, ÖBinn, 101b. 102». lUb, 303 

HeSinn 140. 147-I49b. iBOb 

541» 

lir 2061 

a 1». 127i> 

52»- 253» 

Bit 74b. 130» 

2». 7»- 12b. 23b. 4lb. 72b. 

J03b 

)»■ ISlb. 182. 188b 

8b. 75b- 76», 197». 280b. 

ÖSinn, 78b 

rob 

addiogJBSkati 175»- 305» 
londingabani 150—160. 

L75 

[igirarSs sonr 142—150. 

S2 

rgr 6» 
Ifta 

f7» 



linn, 8b- 78b. 218b 
). 252 



KSiDn, 7»» 

r, ArngrfiDB sour I35b 

r, Haadings sonr 152b. 

itr 131. 134b 

'- 265». 281b. 282b 

Ö6inn, 78b 
arr 203b. 204«- 2371» 
t04b 
176. 186. 190b. 192b 

124b 



Hildülfr 46» 
Hildr 8b. 77«- 237« 
Himinbigrg 72b 
Himinhriötr, oxi 304b 
Himinvangar 151b 
Hindarfiall 201b. 202 
HiqrdiB 126b. 170. 177 
HiQrleifr 164b 

1. Hiqrvarbr, Arngrfnis sonr 125b 

2. HiqrvarSr.faÖir Helga 140— 143». 

147. 149». 150b- 162» 

3. HiQrvarÜT, Hundings sonr 152b. 

165b 

4. Hiijrvarör, iqtunn 127b 
HlaSguSr svauhrit 131- 134b 
Hl^bartr, iqtunii 48» 
Hl^biqrg (pl.) 167b 

HlMis 12äb 

Hlesey 50» 164«- 257b 

Hl^vangr, d»ergr 5b 

HliSaki&If 53- 70 

min 14» 

HlQSyarSr 145» 

H1q6¥& 131. 133b. 134b. 246« 

HlöSyn, Igrti, 15» 

HlQkk 77» 

HlörriSi, pörr, 22b. 23b. 26b. 28*- 

30«- 32»- 33b. 42b 
Hl;mdalir 237« 
Hniflungr 287« 

Hniflungar 159b. 278b. 279b. 293b 
Hnikarr, Öainn, 79«. 191. 305b 
HnikuSr, ÖSino, 79« 
Hqabroddr 153b. i5(!ii. 159b. ißO». 

leSb. 166». 167»- 168b- 169» 
Hoddmimir 67« 
Hoddrofoir 206» 
Hijör 9» 16b. 19b. 20« 
Htefir, oii 304b 
Hosnir 6». 17«. 186 
Höfvarpnir, heslr 303b 
1. Hqgni, Giüka sonr 183»- 185»- 

211. 212». 223b. 224». 229b. 

230»- 239. 241. 242»- 244»- 247«- 



261l>- 254«- aBTb- 2G0. 2611>- 264. 


[ijBumiarr. 315 
Haginn, hi-afn 73b. 305b 


265*- 271-273. 276-278« 281b 


Humluogr 140 


-283l'-287.29Ib.a96o-305« 


Hünaland 216». 263b 


2. Hggui, faSir SigrAnar 153^' 160*. 


Hünar 243». 259. 260b. 263«. 266b 


lölb. 163b. 165. 166»- 167. 169b. 


267b. 268». 291b- 292«. 293» 


173». 174«- 


Hundingr 152. 160b. 162. 163b. le+b. 


H^Kr 116« 


165b. 171b. 176. J78b. 190b. 


HQlkTir, hestr 306» 


192 b 


HqII, & 75» 


Handland 162» 


Hqrfir 126« 


Hünkomuigar 291b 


Hornbori, dvergr 6» 


hünlenzkr 299» 


HQBTir 114» 


Hünmqrk 26lb 


Hrsegvelgr, iijtunii 66» 


hönskr 221». 222»- 224b- 234b. 246»- 


Hrafn, hestr 304». 305» 


289» 


Hrani, Amgrims aonr 125b 


HyeSna, gjgr 127b 


1. HrauSungr, faSir GeirrqBar 6Ö 


Hvergelmir, brunnr 74b 


2. HmuflQngr 126b 


HjBiir, iqtunn 28-34b- 39b 


Hreiögotar 61b 


Hymlingr 140 


HreiSmarr 186—189» 


Hjndia, g^gr 121»- 122. 130» 


Hreimr 114» 




HriS, ft 76» 


lafnhär, ÖSinn, 79b 


Hrimfaxi, hestr 62» 


lälkr, Ö6inn, 79b. 80b 


HrfmgerSr, iQtunmter 144—147 


lari, dvergr 5» 


Hrfaigrlmnir, iQtnnn 58b 


larizleifr 244b 


Hrimnir, idtunn 57b- 127b 


larizskarr 244b 


Hrlinl.ursar 76« 


larl 1I8«- 119b. 120» 


Hrings Bynjr 160« 


Idrnsajca, igtonmar l28b 


HriDgBtaSir 161"». 160b 


WniTiÖr 10b 


HringetQ6 151b 


löavgllr 16»- 36 


Hrist 77» 


Wmnndr 140. 141» 


HröBmarr 142. 143b. 148>> 


löunn 34. 37» 


HröSr 29» 


Ifing, A 62» 


(HröÖrglQfi 298b) 


IinSr, iqtunmer I28b- 168« 


Hrä6Titnir 77b 


Imr, iQtunn 60b 


Hrffirekr 12eb 


Ingunar-Freyr 41» 


Hrölfr inn gamli 126» 


Innateinn 122b. 123b 


Hrollauga synir 167b 


IÖ5 119b 


Hrqno, & 75« 


lönakr 233b. 290. 294». 301» 


Hroptatjr 80b- nQb 


lör, hestr 304b 


Hroptr, ÖSinn, 16b. 41b. 71b. 205b 


IsrS 43» 


HroBSpiöfr 127b 


r^rmunrekr 126«. 234». 290. 291»- 


Hrotti, STerS 202 


292«. 296b. aOO. 301» 


Hrnngnir, igtunn 30«- 431». 44«- 47» 


IqruTellir 5b 


HiTmr, iqtann 13b 


Iqaurmarr 124b 




r &lß 



fsölfr— Näinn. 



^,,f■•• 

#1' ' . 
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fsölfr 125a 
Isungr 154a 
fvaldi, dvergr 78a 
fvarr (viöfaömi) 126Tb 

Kära (Käruliöö) 175 
Käri 125a 
Karl 115^. 116a 
Kefsir 114a 

Eerlaugar tvaer, dr 75b 
Kertr, hestr 305a 
Ketill 124b 
Kialarr, Ööinn, 79^ 
KiaiT 131. 134b. 260b 
Kili, dvergr 5a 
Kleggi 114a 
Klürr 114a 
Klypr 124b 
Kuefrgör 239. 259a 
Kölga 155b 
Konr 119b. 120 
KQrmt, ä 75b 

Kostbera 239. 271—273 (s: Bera) 
Kumba 114b 
Kundr 119b 
K:^rr, oxi 304b 

Laedingr, figturr 305b 
Laeräör, tr6 74b 
Langbarör 244b 
Laufey 24. 42a. 304a 
Leggjaldi 114a 
Leiptr, ä 75a. 170a 
L^ttfeti, hestr 75b. 304b 
Llf 67a 

Lift)rasir 67a 
LimafiQrör 270b 
Litr, dvergr 5a 
Loddfäfnir 102 b— 107a. ma 
LoÖinn, igtunn 146a 
LöÖurr 6a 
Lofarr, dvergr 5 
Lofnheiör, igtunmaer 189a 
Logafigll 152b. 153a. igsb 



Loki 9b. 13b. 21. 22b. 24. 33 b— 44. 

128b. 186—188. 304a 
Löni, dvergr 5a 
Loptr, Loki, 36. 129* 
Lungr, hestr 304b 
Lütr- 114a 

Lyngheiör, igtunmaer 189 
Lyngvi 192b 

Magni 46b. 51b. 68a 
Mäni 192a 
Marr, hestr 304b 
Meili 46b 
Meinl)iöfr 305a 
M61nir, hestr 160a 
Menja, igtunmaer 231a 
Miögarör 123b. I24a 
Miövitnir 79b 
Mlmir 7a 
Mlmr 12b. 206a 
MiQÖvitnir, dvergr 4b 
MiQllnir, hamarr 26b. 33b. 43. 44a.68 a 
Mist 77a. 159a 
Mööi 33a. 68a 
Mööinn, hestr 304b 
Mööir 116b. 117b. 118a 
MöÖsognir, dvergr 4a 
MQgr 119b 
MQg|)rasir 68a 
Möinn, ormr 76b 
Möinsheimar 159a. 169b 
M6r, hestr 304b. 305a 
Morginn S05a 
Moroaland 253a 
Mundilfoeri 63a 
Muninn, hrafn 73b. 305b 
Muspell 13b. 41a 
M]flnir, hestr 160a 
Myrkheimr 267b 

Myrkviör 41a. I31a. ißoa. 259«. 
260a. 261b 

Nabbi, dvergr 122b ' 
Naglfar, skip 13b 
Näinn, dvergr 4b 



Nali— Ristill. 
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Nali, dvergr 5» 

Nanna, N^kkva döttir 125» 

Nar, dvergr 4^ 

Narfi (Nari), Loka sonr 44 

Ndstr^nd 10» 

Nauö 204b 

Neri 151» 

Niara-dröttinn 133a. 1348. 137b 

Niöaör (oc2.-uör) 131. 133». 134—139 

NiöafiQll ITb 

Niöavellir 10» 

3S'iöhQggr 10b. 17^- 76 

NiÖi, dvergr 4^ 

Niöjungr 119^ 

Niör 119b 

Niflhel 18». 67» 

Kiflungar 214». 261». 263l> 265^ 

NiQrör 25». 34. 39b. 40»- 53. 59. 

66». 73». 78». 303» 
Nipingr, dvergr 4b 
Nöatün 25». 73». 303» 
NQkkvi 125» 
NQnn, ä. 75» 
Noregr 147 

NQrr [dat.: N(?rvi) 63b. 85» 
Noröri, dvergr 4b 
Nori, dvergr 4b 
Nornar 195b 
N^t, a 75» 
Nött 63b 
NJi, dvergr 4b 
N;^r, dvergr 5» 
N]^räör, dvergr 5» 
Nyt, ä 75» 

Oddrün 232b 239. 252—254. 258b. 
Ööinn Ib. 6». 7». 8. 9». 12b. 14a. 

15». 18. 19b. 20. 21». 25». 27b. 

31». 33». 34. 36. 38». 46b. 48b. 

52». 56b. 58». 60— 73b. 78b. 

80. 100». 102». 107». 108». I29b. 

152b. 169b. 171. 172b. 174b. 

186. 188». 203. 204». 237b 
Oölingar 123b. 124». 126b 



Öör 8». 129b 

Oörcerir 101b. 107b 

(Egir 27». 34—37. 44b. 78b. 155b 

1. Ofnir, Ööinn, 80b 

2. Ofnir, ormr 76b 
Oinn, dvergr 187» 
Qkkvinkälfa 114b 
Ökölnir 10» 
Qlmöör 125» 

Qlrün 131. 132b. 134b 

Ömi, Ööinn, 79b 

Ori, dvergr 5b 

Orkningr 276» 

Qrmt, a 75b 

Qrvasund 154b 

Öski, Ööinn, 79b 

Ösköpnir 196» 

Otr 186. 188b 

Öttarr 122b. 123—127». 130b 

Eaöbarör I26b 
Räögriö 77» 
Räöseyjarsund 46» 
Raösviör, dvergr 5» 
R«vill 190b 
Räu 145». 156». 187 
Randgriö 77» 

1. Randver, Räöbarös sonr 127» 

2. Randv6r, I^rmunreks sonr 290 
Ratatoskr 76» 

Rati, nafarr 101» 
Rauör, oxi 304b 
•Reginleif 77» 
Reginn, dvergr (Hreiömars sonr) 5». 

179». 186. 188 b— 193»' I97b. 

198. 200. 201». 306» 
Reifnir 125b 
Rekinn, oxi 304b 
Rennandi, a 75» 
Rigr 112—120 
Rin 75». 134b. 190». 212». 224«. 

263b. 265b 
Rindr 20» 
Ristill 116b. 198» 



E.}8al8fiqll— Snor. 



RqenlHfiQll 150l> 
RqeulBvellir 142> 



Sigtryggr 124»- 

Sigtji, ÖSinn, 266b. 304b 

Sigorfir 126»- 176-207. 211 »—215»- 

217 b— 223»- 226» 233b- 234»- 

236». 238l»-242. 246b. 256». 

289 »-295»- 297. 305, 306 
Sigyn 9b- 44 
Silfrintoppr 75b. 304b 
Sindri, dvergr 10» 
SinÖgtli 151b. 156». 157»- 168. 167»- 

168l>- 169». 175. 176. 305» 
Sinir, heatr 75b- 304b 
Sinriöö 140 



T 186» 




Skaöi 84. 42». 44. 53. 72"- 127b. 


135» 186» 




303» 


157b 




SkK?a6r, hestr 304b. 305» 


faani 174» 




Skafiör, dvei^ 5" 


B» 




Skatalimdr 237b 


1, ÖeiDD, 79» 




Skeggflld 77» 

Skeiabrimir, hestr 75b. 804b 


i» 




Skekill 126» 


167»- 170»- 171»- 


172b- 


SkfGblaSnir, skip 78» 


174» 




SkilfiDgr, ÖSinn, 80b 


ÖÖinn, Slb 




Skinfaxi, liestr 61b 


Öainn, 79« 




Skiqldungar 133»- 124» 


ööion, 79» 




Skirfir, dvergr &*> 


7b- 30». 33»- 34. 43b. 51.. 


Skiniir 53—59 






Skflgul 6". 77» 


ä. 163b. 243b 




8k(rll, lilfr 77b 


nr 143» 




Skrjmir, i^tunn 44» 


r USb. SigmveUir 149». 


1. Skuld, norn 6l> 






2. Skold, valkjrj» 8b 


iöinn, 14b- 43» 




Skürhildr 125» 


leiiiD, 79» 




Slagfiar 131. 1321» 


.57b- 243b 




Sleipnir, hestr 18»- 78b- 128b. 206b. 


dr, SigurSar sonr 246b 


304b 


Ldr, VtjhuDgs Bonr 


121b- 


Sli6, 4 75« 


162»- 162»- 165»- 


166». 


Slifir, 4 9b 


-177b- 189b. 1921, 


194». 


Slnngnir, heetr 306» 


228b. 243»- 306» 




SmiSr 116» 


201b. 203. 204 




SnfflfiQll 151b 


40-142. 149» 




SniBvarr 289. 276» 


5b- 161». 163-174 




Bnor 116» 



Sn6t — pörir. 
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Snöt 116>> 

Sogn 1591> 

SQkkmlmir; iQtann 79^ 

SQkkvabekkr 71^ 

Sölarr 239. 276» 

SolfiQll 151b 

Sölheimar 159^ 

Sonr 119l> 

SQrli 290. 297l>. 300^ SOl^. 302^ 

Soti, hestr 304^ 

Sparinn (Sparins heiör) 160* 

Sporvitnir, hestr 160* 

Sprakki 116b 

Sprund 116^ 

Stafnsnes 154^ 

Starkaör 165b. 167b 

StrQiid, d 75* 

Stüfr, hestr 304b. 305* 

Styrkleifar 167b 

Saöri, dvergr 4b 

suöroenn 221*. 242b 

Sumar 64* 

Sunnmenn 251b 

Surtr (u. Surti) 13*. 14*. 62b. 68*. 

196* 
Suttungr (und Suttungi) 58b. loi*. 

102* 
Svaöilfari, hestr 128b 

1. Sväfa, mööir Hildigunnar 124b 

2. Sv4fa (Sväva), Eylima döttir 143. 

147. 149. 150. 163b 
Svdfar 142 
Svdfaland 142 

1. Sväfnir, konungr 140. 141*- 142b 

2. Sväfnir, ormr 76b 

3. Sväfnir, Ööinn, 80b 
Svalinn, ski<?ldr 77* 

Svanhildr 232*. 233b. 239. 290. 
292b. 294*. 296b 

Svanhvit (Hlaöguör svanhvit) 131. 
132b 

Svanni 116b 

Svanr enn rauöi 123b 

Svarangr igtnnn 40* 



Svarinshaugr 156*. 165b 
Svarri 116b 
SvarthQföi 128* 
Sväsuör 64* 
Sväv- 8: Sväf- 
Sveggjuör, hestr 159* 
Sveinn 119b 
Sviörir, Ööinn, 79b 
Sviöurr, Ööinn, 79b 
Svipall 79* 
Svipuör, hestr 159* 
Svipiöö 131 
Sviurr, dvergr 5* 
SvqI, ä 75* 
Sylgr, ä 75* 

Tialdari, hestr 304b 
Tindr 125b 
TQtrughypja 114b 
TrQnubeina 114b 
Trgnueyrr 154b 
Tyrfingr 125b 
T^r 28*. 33*. 34. 40. 204b 

pakkräör 139* 
I>egn 116* 

1. I>ekkr, dvergr 5* 

2. pekkr, Ööinn, 78b 
piälfi 50* 

I>iazi {od. I>iassi), i<?tunn 42* 47b. 

72*. 127b. 303* 
piöönuma, ä 75* 
piöörekr 240*. 250. 251» 
piööroerir (-reyrir?), dvergr 110b 
piöövitnir 73b 
pir 114* 
I)<?kk 304* 
pQll, ä 75* 
poUey 146* 

1. pöra, drengjamööir 124b 

2. pöra, Häkonar döttir 220b 
{>örgrlm8-{)ala 304b 
porinn, dvergr 4b 

pörir iärnski^ldr 125b 



'■ lOSb 



I>drr 8«- 221»- 23b. 2-1. 
45— 52,71a.75>>8l- 
I>lirsnea 157" 
prall 113b. 114« 
I>räiiiii, dvergr 5» 
J>rÄr, dvergr 5» 
priSi, Ö6inn, 781» 
l>rör, Ööinn, 79" 
prüSgelmir, iijtunn 6ib 
priiSheimr 71» 
prö8r 77» 

iTfinlieimr 72». 303» 
Iryinr, i.}tunn 22». 23». 25, 
puör, ÖSinn, 78b 
I>uud, 4 73b 
pusdr, Öainn, 8 
turs, rün 59« 
tySTerskr 2141» 
>yn, k 75» 

U5r, ÖSinn, 78b 

Ülfdalir 131. 132b. laa». 134, 

131) 
1. Ülfr SKfEtra aonr 123b 

ginandi 125b 

JQtUQDifer 128b 

131 

•• 78»- 266b 

tr 156» 
Unn {Unnar-steinn) 170l> 
UrSr, norD 6b. io2» 
TaSgelmir, ä 1871' 
VafjrüSnir, igtunn 60—69 
VÄfuör, ÖSinn, 80b 

1. Vakr, Ö5JQa, 801» 

2. Vakr, heatr 305» 
Valaski^lf 71b 
TalbiQrg 247b 
ValdaiT 244b 

YalftjSr, Öainn, 2». 7». 79» 

ValgriDd 74» 

ValhflU 9*- 71b. 74». 121». : 

262«- 804» 
1. Tali, Loka soiir 9b. H 



2. Vali, i.%» 20»- 68»- 127* 

Valir 128». 234b 

Valland 48b- 131. 236b 

valneskr 247b 

Valr, hestr 304b. 305« 

valskr 256» 

Valtamr 19» 

Vän, 6 75» 

Vanaheimr 66» 

VandilsTÖ 171» 

Vaniogi 59» 

Vdr 26b 

Varinsey 151» 

VarinsfigrCr 155» 

Varinavik 145b 

Ve 38b 

Veggr, dvergr 4b 

VeggsriDD, ä 75» 

Vegtamr, ÖSinn, 19*. 20b 

V^rr, pörr, 29»- 30»- 31» 

Veratyr, ÖSinn, 71» 

VerSandi, norn Gb 

Verland 52» 

VästeiuD 30Sa 

Vestri, dvergr 4b 

Vetr 64» 

VIS, ä 74b. 75« 

Viftarr I4b. 15»- 34. 36. 68. 

Viöi 73» 

ViMItr 127b 

Viörir, Ööinn, 38b. 152b 

Viaurr, ÖSinn, 79b 

Vif 116b 

VffiU 305» 

VIgblser, hestr 171» 

Vigdalir 171» 

Vigg, iestr 304b 

Vfgriar, vgllr 62b 

Vili, dvergr 5». 38b 

VilmeiSr 128» 

Vilmuadr 252 

Vimur, 4 303 

Vin, i 75» 

Vlna, 4 75» 



VinbiQrg— Ysja, 
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TinbiQrg 247b 

Yindälfr, dvergr 4^ 

Yindsvalr 64« 

Yingi 239. 270b. 276. 277b. 278* 

Vingnir, pörr, 68* 

Yingskornir, bestr 201b 

Ving|)örr, pöir, 21». 8Ib. 82« 

Virfir, dvergr 6b 

Vitr, dvergr 5» 

y^lsungr, faÖirSigmandar 126ft>175. 

191a- 220*- 221». 223» 
VQlsungar 160b.l62a- 165b. 166b.l67a 
Volundr 131—189 
Vijnd, 4 75» 



Ydalir 71» 

Yggdrasill, askr 6»- 12b. 75b. 76. 

78» 
Yggjungr, Ööinn, 16 
Yggr, Ööinn, 27». 60b. 80». 201b 
Ylfingar 123b. I51».156b. 159b. 162»- 

163b. 164». 713b 
Ylgr, a 75» 

"5?mir, i^tunn 2b. 63»- 64». 77b. 128» 
Ynglipgar 124» 

1. Yngvi, dvergr 5b 

2. Yngvi, Hrings sonr 160b 

3. Yngvi, aü Ynglinga 161». 190» 
Ysja 114b 



Hildebrand, Eddalieder. 
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:strA.ge und berichtigunoen 



I. im Texte 



ies; Altiäfr 


m^ (87') Km 


Ulfbrunnu 


„ Brüni 


1081» (144») „ 


hMlpa 


„ Mm 


109» (149') „ 


s6tt& 


„ helt 


Uli» (162^) „ 


Iieiri 


„ Ejndisk 


•U2b (2«) „ 


at 


. Pö 


U4» (12») , 


Leggjaldi 


„ b&l 


U5a (17') „ 


fletja, 


. Pi- 


129b (45'u,») „ 


ohne komma 


, Ökölni 


ISSb (10*) „ 


veg; , 


„ tiügari 


ISi^ (15') „ 


knnn 


„ frceSa 


136« (21») „ 


krijßu 


„ mteri 


140 (pr. 9) , 


Sigrliunar 


» liön 


144«(14'u.l4')„ 


k€ine" 


„ f^kfi^o 


149» (35>) „ 


6. SigarSTijllum. 


„ i Giml«; 


153" (17«) „ 


meS 


, kraC: 


159b(50'a.51")„ 


ohne " 


), "Hvat und leDgi" 


159b (60') „ 


gyifa 


„ äsa 


160* (52') „ 


Mylnir 


, Bek&isk 


163» (3') „ 


mQndultr*, " 


„ Öteitr 


168b (22») „ 


f.ykkia 


„ i gegnum." 


171b (36<) „ 


>eira, 


„ igtius 


173» (44') „ 


SevaGqllnm 


n Pörs 


175 (pr. 9) „ 


bornit 


, viti. 


177* (pr. 2) , 


I?ndum 


„ koDu, 


178b {8') „ 


apyrja, 


, BtokkBina, 


179« (13*) „ 


fagra, 


„ gamans. 


179b (16«) „ 


m^Ja, 


, räS 


182a (31«) „ 


halda; 


n I-örr 


184« {über 43) , 


Gripir 


„ Yggdraaila 


184« {über 44) , 


Sigurtr 


„ Bonum, 


185l> (51») „ 


ynöi 


„ betri 


■185b (53') „ 


cevi: 


» fi-jis 


189'' (pr. 6) , 


skyldi 


„ kemr. 


190b (pr. 2) „ 


fqöurhefnda 


, k&lfi 


19I«(18'u.l8''), 


"Hiiikartt.l.iggja 



r 



Nachträge und Berichtigungen 
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1931) (pr. 1) lies: dulöi 



217b (138) lies: stilli!« 



F 


194b 


(üfterS) 


n 


Fäfnir: 




2 lob 


(260 


» 


hunskrar 


K 


201b 


(430 


n 


hali, 




232* 


(560 


» 


skoeöa, 


p 


202 


(pr. 3) 


n 


iQrö 




239 


(pr, 1) 


n 


Öfriör 


1 


206b 


(150 


n 


fiQtrum, 




239 


(pr. 5) 


ti 


jÄtti 


f 


208b 


(290 


n 


s^tta 




242 


(100 


P 


Guörün 


l 


211b 


(30 


n 


niöta." 
n. in 




♦250 


(jpr. 3) 
klingen 


n 


Atla 


t 


den 


Anmer 





lies 
2 (zu 4,5): vilja ek V (706*) 

4 (zu 14,5.6): f, KED 

5 (zu 16,5 6) : f, BBmED 
5 (zu 18,6.6): aus SE 

7 (zu 24,3—8): f. H 152 

20 (zu 10,7 : '. . . noch ein zweites n' 153 

32 (zu 27,4): vp 154 

33 (zu 37,5) : skir = gk»r V («. 157 
V, skser) • 158 

35 (zu 3,4): KREgV (5b) 159 

47 (zu 15,7): 'auch 18, 19 efc.' 
60 (zu 5,5): *Alv 12' (n*cÄ* 11) 
78 (zu 44,9) : en Brünir branda 

92 (zu 44,2): 'vgl 45,2. 118,6. Am. 161 
89,4' 

93 (zu 52,4) : vgl 138,1 (nicht 141) 

94 (-STM 60,3): miötuös EgMb(»icMM) 177 
105 (zu 130,6) : övaran? V («.v.varr) 182 
120 (2rt* 48,2): Guör. II. 18, 9—12 195 

und Akv. 38, 1.10 208 

126 (zu 24,1): V (43b) ^gi Fiat. 236 

III, XIX 240 

135 (zu 18,1): Svd f, B u. ausgg., 

'ohne correlat, at auch Sig. 6,3. 256 

Am. 62,7* H. 
141 (zu 1,7): 'oder ist mit heibehäl- 262 

tung von eru t«n(2 mt^ komma 



nach kon. m 7 etwa statt gumn- 
um zu lesen: gaman um? vgl 
ver6a und I)ykkja als synonym 
in H. H. I. 2,5-8.' H. 
(zu 14,4) : KL (nicht K) 
(zu 15,4): KEg (mcÄ* K) 
(zu 25,7): or N^rvaaundum V 
(zu 39, 7) : sveipvls (nicht -vis) 
(;?« 44,6): '6. imö. L.' 
(zu 49, 5.6) *. . . wird der Ver- 
lust . . .* vielmehr : wird erwei- 
terung aus 2 verspaaren zu 
suchen sein* H. 
(zu 57, 7.8) . . . 'ß,r worte des 
Sängers; vgl schluss von Oddr. 
und Hdvam.' H. 
zu Str. 1,6: vgl Zze 121 
(zu 32,1) KEg (nicht K) 
(zu 11,2) auch V (s. v, neiss) 
(zu 28,5): lättattu (nicht latt.) 
(<2rMr über sehr,) G^^gjarkviöa 
'Prosa , , an den schluss von 
Drap: • . . hann til lifrar 
(zu 19,7): Guör. II 33,5 (nicht 
32,4) 
(zu 15,8): 'gramhildir Bt480b 
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